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Lesen Sie vor der ersten Benut-
AN

zung lhres Gerates diese Origi-
nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach
und bewahren Sie diese fir spateren Ge-
brauch oder fiir Nachbesitzer auf.

— Vor erster Inbetriebnahme Sicherheits-
hinweise Nr. 5.951-949.0 unbedingt le-
sen!

— Bei Transportschaden sofort Handler
informieren.

— Priifen Sie beim Auspacken den Pa-
ckungsinhalt auf fehlendes Zubehdr
oder Beschadigungen.
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Die Verpackungsmaterialien
@ sind recyclebar. Bitte werfen Sie
%8 die Verpackungen nicht in den
Hausmdill, sondern fiihren Sie
diese einer Wiederverwertung
Zu.

Altgerate enthalten wertvolle re-
cyclingfahige Materialien, die ei-
ner Verwertung zugefiihrt wer-
den sollten. Batterien, Ol und
ahnliche Stoffe durfen nicht in
die Umwelt gelangen. Bitte ent-
sorgen Sie Altgerate deshalb
Uber geeignete Sammelsyste-
me.

Bitte Motorendl, Heizol, Diesel und Benzin
nicht in die Umwelt gelangen lassen. Bitte
Boden schitzen und Altdl umweltgerecht
entsorgen.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter:

www.kaercher.de/REACH

Gerateelemente

Abbildungen siehe Seite 2

1 Olbehalter

2 Hochdruckpumpe

3 Rickschlagventil der Reinigungsmittel-
Ansaugung

4 Sicherheitsventil

5 Olablassschraube

6 Reinigungsmittel-Saugschlauch mit Fil-
ter und Reinigungsmitteldosierung

7 Handrad der Handspritzpistole

8 Nullstellung des Handrads

9 Handspritzpistole

10 Hebel der Handspritzpistole

11 Hochdruckschlauch

12 Schubbligel

13 Strebe fir Kranverladung

14 Strahlrohrablage

15 Rohrrahmen

16 Schwimmerbehalter

17 Wasseranschluss mit Filter

18 Hochdruckanschluss

19 Feststellboremse

20 Netzanschlusskabel mit Stecker

21 Elektromotor

22 Gerateschalter

23 Rundstrahldise
(Reinigungsmitteldiise)

24 Powerduse (mit Zweikantansatz)

25 Wechseldlse

26 Strahlrohr
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Farbkennzeichnung

— Bedienelemente fiir den Reinigungs-
prozess sind gelb.

— Bedienelemente fiir die Wartung und
den Service sind hellgrau.

BestimmungsgemaRe
Verwendung

Das Gerat wurde speziell fiir die Arbeit in
explosionsgefahrdetem Bereich (Zone 1
und Zone 2) entwickelt.

Verwenden Sie diesen Hochdruckreiniger

ausschlief3lich:

— zur Reinigung von Maschinen, Fahr-
zeugen, Bauwerken, Behéaltern und
Werkzeugen, die ausschlielich zur
Reinigung mit dem Hochdruckreiniger
zugelassen sind.

— mit von Kércher zugelassenem Zube-
hor und Ersatzteilen.

— Nicht bestimmungsgeman und damit
verboten ist die Reinigung von Mensch
und Tier. Durch den Hochdruckstrahl
besteht erhebliche Verletzungsgefahr.

— Nicht bestimmungsgeman und damit
verboten ist die Reinigung von losen
Teilen. Diese kénnen durch den Hoch-
druckstrahl weggeschleudert werden
und Personen verletzen oder andere
Teile beschadigen.

— Das Gerat darf nur mit Wasser betrie-
ben werden.

— Wird Wasser als Reinigungsflissigkeit
verwendet, Anlage vor Frost schitzen,
um Beschadigungen durch gefrieren-
des Wasser zu vermeiden.

Symbole auf dem Gerat

= /*'L‘}
AN @

Protect from frost!
Vor Frost schilt;

Hochdruckstrahlen kénnen bei

unsachgeméfRem Gebrauch ge-
féhrlich sein. Der Strahl darf nicht auf Per-
sonen, Tiere, aktive elektrische Ausriistung
oder auf das Gerét selbst gerichtet werden.

Sicherheitshinweise

— Jeweilige nationale Vorschriften des
Gesetzgebers fur Flissigkeitsstrahler
beachten.

— Jeweilige nationale Vorschriften des
Gesetzgebers zur Unfallverhitung be-
achten. FlUssigkeitsstrahler miissen re-
gelmaRig geprift und das Ergebnis der
Prufung schriftlich festgehalten werden.

Gefahrenstufen

A GEFAHR

Hinweis auf eine unmittelbar drohende Ge-
fahr, die zu schweren Kérperverletzungen
oder zum Tod fiihrt.

&N WARNUNG

Hinweis auf eine méglicherweise gefahrli-
che Situation, die zu schweren Kérperver-
letzungen oder zum Tod fiihren kann.

AN VORSICHT

Hinweis auf eine méglicherweise gefahrli-
che Situation, die zu leichten Verletzungen
flihren kann.

ACHTUNG

Hinweis auf eine méglicherweise geféhrliche
Situation, die zu Sachschéaden fiihren kann.

Besondere Bedingungen im Ex-

Bereich

1 Die Pumpe darf nur in Zonen eingesetzt
werden, die der im Typenschild angege-
benen Zlindschutzart entsprechen.

2 Die Pumpe ist elektrostatisch zu erden.
Der Untergrund ist entsprechend leitfahig
auszufiihren. TRGS 727 bericksichtigen.

3 Die Pumpe darf nur betrieben werden,
wenn sie vorher entliftet wurde.

4 Niemals |6sungsmittelhaltige Flissig-
keiten oder unverdiinnte Sauren und
Lésungsmittel ansaugen! Dazu zahlen
z.B. Benzin, Farbverdiinner oder Heiz-
Ol. Der Spriihnebel ist hochentziindlich,
explosiv und giftig. Kein Aceton, unver-
dinnte Sauren und Lésungsmittel ver-
wenden, da sie die am Geréat verwende-
ten Materialien angreifen.

DE -2



5 Die Zulauftemperatur der Reinigungs-
flissigkeit Wasser mit Reinigungsmit-
teln darf 50 °C nicht Uberschreiten.

6 Die Pumpe ist in angemessenen Zeitin-
tervallen auf einwandfreien Zustand
und einwandfreie Funktion zu prifen
(u.a. Lager auf Verschleil, Pumpe auf
Dichtigkeit). Gegebenenfalls ist eine
Reparatur durchzufiihren.

7 Die Pumpe darf nur mit solchen Reini-
gungsflissigkeiten betrieben werden,
gegen deren Einwirkung die Werkstoffe
hinreichend bestandig sind.

8 Schlduche mussen elektrostatisch leit-
fahig sein (Widerstand R < 106 Ohm).
Es dirfen nur original Karcherteile ver-
wendet werden.

9 Jeweilige nationale Vorschriften des
Gesetzgebers sind einzuhalten.

Sicherheitseinrichtungen

Sicherheitseinrichtungen dienen dem
Schutz des Benutzers und durfen nicht au-
Rer Betrieb gesetzt oder in ihrer Funktion
umgangen werden.

Geréateschalter

Dieser verhindert das unbeabsichtigte An-
laufen des Gerates. Bei Arbeitspausen
oder beim Beenden des Betriebs ausschal-
ten.

Handrad der Handspritzpistole

Das Handrad der Handspritzpistole verhin-
dert in Nullstellung ein unbeabsichtigtes
Einschalten des Gerates.

Uberstromventil

— Beim Reduzieren der Wassermenge
mit der Druck-/Mengenregulierung 6ff-
net das Uberstromventil und ein Teil
des Wassers flief3t zur Pumpensaug-
seite zuriick.

— Wird die Handspritzpistole geschlos-
sen, fliet das Wasser liber das Uber-
stromventil in den Schwimmerbehalter.
Es entsteht ein Wasserkreislauf.

— Wird die Handspritzpistole wieder ge-
offnet, schlielt das Uberstromventil.
Der Spritzdruck stellt sich wieder ein.

Das Uberstrémventil ist werkseitig einge-

stellt und plombiert. Einstellung nur durch

den Kundendienst.

Sicherheitsventil

— Bei unzulassig hohem Druck 6ffnet das
Sicherheitsventil. Die dabei entwei-
chende Reinigungsfliissigkeit schitzt
Pumpe und Hochdruckschlauche vor
Folgeschaden durch zu hohen Druck.

Das Sicherheitsventil ist werkseitig einge-

stellt und plombiert. Einstellung nur durch

den Kundendienst.

Feststellbremse

Die Feststellbremse verhindert das Weg-
rollen des Gerates.

Inbetriebnahme

AN GEFAHR

Verletzungsgefahr! Gerét, Zuleitungen,
Hochdruckschlauch und Anschliisse miis-
sen in einwandfreiem Zustand sein. Falls
der Zustand nicht einwandfrei ist, darf das
Geriét nicht benutzt werden.

=> Feststellbremse arretieren.

Olstand kontrollieren

= Spitze des Oleinfiillstutzens abschnei-
den.

2 Olstand der Hochdruckpumpe kontrol-
lieren.
Der Olstand muss zwischen der MIN-
und MAX-Markierung des Olbehélters
liegen.

= Bei Bedarf Ol nachfiillen (siehe Techni-
sche Daten).

ACHTUNG

Beschédigungsgefahr! Bei milchigem Ol

sofort Kdrcher-Kundendienst informieren.

Schubbiigel montieren

=>» Schubbiigel an Rohrrahmen montieren.
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Zubehor montieren

= Hochdruckschlauch und Strahlrohr mit
der Handspritzpistole verbinden.
= Wechseldlse auf Strahlrohr schrauben.

1 Rundstrahldise

2 Sicherungsschraube
3 Powerdise

4 Uberwurfmutter

= Sicherungsschraube 6ffnen.

2 Uberwurfmuttern herausdrehen.

= Powerdise (mit Zweikantansatz) und
Rundstrahldiise auf Wechseldiise mon-
tieren. Uberwurfmuttern handfest an-
ziehen.

=>» Sicherungsschraube leicht anziehen.

= Hochdruckschlauch am Hochdruckan-
schluss des Gerates montieren.

Stromversorgung

— Anschlusswerte siehe Technische Daten.

— Der elektrische Anschluss muss von ei-
nem Elektroinstallateur ausgefiihrt wer-
den und IEC 60364-1 entsprechen.

— Das Gerat ist serienmafig mit einem
Ex-Stecker ausgestattet. Entspricht die
vorhandene Steckdose nicht diesem
Stecker, so ist die Anpassung der
Steckdose oder des Steckers von einer
Fachkraft durchzufuhren.

AN WARNUNG

Die maximal zuldssige Netzimpedanz am

elektrischen Anschlusspunkt (siehe Techni-

sche Daten) darf nicht (iberschritten werden.

Bei Unklarheiten beziiglich der an Ihrem An-

schlusspunkt vorliegenden Netzimpedanz

setzen Sie sich bitte mit lhrem Energieversor-
gungsunternehmen in Verbindung.

A GEFAHR

— Priifen, ob die Spannungsangabe auf
dem Typenschild mit der Spannung der
Stromquelle (bereinstimmt.

— Ungeeignete elektrische Verldnge-
rungsleitungen kénnen geféhrlich sein.
Im Freien nur dafiir zugelassene und
entsprechend gekennzeichnete elektri-
sche Verldngerungsleitungen mit ei-
nem ausreichendem Leitungsquer-
schnitt verwenden.
1-10m: 2,5 mm2
10 - 30 m: 4 mm2

Wasseranschluss

&N WARNUNG

Vorschriften des Wasserversorgungsunter-

nehmens beachten.

Anschlusswerte siehe Typenschild/Techni-

sche Daten.

= Einen elektrostatisch leitfahigen
Schlauch (Widerstand R < 106 Ohm,
nicht im Lieferumfang) verwenden.
Durchmesser mindestens 3/4 Zoll.

=>» Schlauch am Wasseranschluss des
Gerates anschlielden.

=» Schlauch am Wasserhahn anschlieRen.

ACHTUNG

Hochdruckreiniger nie mit geschlossenem

Wasserhahn betreiben, da Trockenlauf zur

Beschédigung der Hochdruckpumpe fiihrt.

Reinigungsmittel

A GEFAHR

Verletzungsgefahr!

— Nur Kércher-Produkte verwenden.

— Keinesfalls Lésungsmittel (Benzin,
Azeton, Verdiinner etc.) einflillen.

— Kontakt mit Augen und Haut vermei-
den.

— Sicherheits- und Handhabungshinwei-
se des Reinigungsmittel-Herstellers be-
achten.

— Sicherheitshinweise auf den Reini-
gungsmitteln beachten.

— Zur Schonung der Umwelt sparsam mit
Reinigungsmitteln umgehen.

— Das Reinigungsmittel muss fiir die zu
reinigende Oberfldche geeignet sein.
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Empfohlene Reinigungsmittel:

— RM31ASF

— RM 55 ASF

— RM 81 ASF

= Reinigungsmittel-Saugschlauch in ex-
ternen Reinigungsmittelbehalter hinein-
stecken.

=> Leeren Reinigungsmittelbehalter auffil-
len/austauschen.

Gerit entliiften

Wechseldiise abschrauben.

Gerat einschalten und so lange laufen
lassen, bis das Wasser blasenfrei am
Strahlrohr austritt.

= Gerat ausschalten und Diise wieder
aufschrauben.

Sicherheitshinweise

A GEFAHR

— Das Geriét nicht verwenden, wenn sich
andere Personen in Reichweite befin-
den, es sei denn, sie tragen Schutzklei-
dung.

— Den Strahl nicht auf sich selbst oder an-
dere richten, um Kleidung oder Schuh-
werk zu reinigen.

— Netzanschlusskabel und Hochdruck-
schlauch diirfen nicht (berfahren wer-
den.

AN WARNUNG

Durch den austretenden Wasserstrahl an

der Hochdruckdiise wirkt eine RUickstol3-

kraft auf die Handspritzpistole. Fiir siche-
ren Stand sorgen und Handspritzpistole
und Strahlrohr mit beiden Héanden festhal-
ten.

>
>

Gerat einschalten

= Wasserhahn 6ffnen.

= Netzstecker einstecken.

= Gerateschalter auf | stellen.

=>» Handrad der Handspritzpistole durch
Drehen entriegeln und Hebel ziehen.

Reinigungsmittel-Dosierung

Réandelmutter
Sicherungsschraube

N —

Sicherungsschraube 6ffnen.
Ré&ndelmutter der Reinigungsmitteldi-
se gegen den Uhrzeigersinn bis zum
Anschlag drehen. Reinigungsmittel
wird im Niederdruck angesaugt.
Sicherungsschraube leicht anziehen.
— Konzentration des Reinigungsmittels
einstellen
= Reinigungsmittel-Saugschlauch aus Rei-
nigungsmittelbehalter herausziehen.
=>» Filter am Reinigungsmittel-Saug-
schlauch drehen, um das Reinigungs-
mittel zu dosieren.

L 7
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Wechseldiise

Die serienmaflige Wechseldise vereinigt

in sich Power- und Rundstrahldise.

— Dabei lasst sich bei geschlossener
Handspritzpistole durch leichtes Nei-
gen des Strahlrohrs von der Power- zur
Rundstrahldiise umschalten. Notfalls,
bei nicht erfolgter Umschaltung, leicht
an die Wechselduse klopfen.

— Durch die beim Offnen der Handspritz-
pistole héher gelegte Duse tritt das
Wasser aus.

— Bei offener Handspritzpistole bleibt im-
mer die gewahlte Dise offen, unabhan-
gig von der Lage der Wechselduse.

Powerdiise (mit Zweikantansatz)

— 25° Strahlwinkel
— Fur die gangigsten Reinigungsaufgaben
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Rundstrahldiise
— Fur hartnackige Verschmutzungen.

Arbeitsdruck und Férdermenge
einstellen

Druck-/Mengenregulierung an der
Handspritzpistole

= Arbeitsdruck und Férdermenge durch
unterschiedlich starkes Ziehen des He-
bels an der Handspritzpistole einstel-
len. Wurde der gewiinschte Wasser-
strahl erreicht, kann diese Hebelstel-
lung mit dem Handrad der Handspritz-
pistole fixiert werden. Beim
Wiederdffnen stellt sich der Wasser-
strahl automatisch ein.

=> Hebel der Handspritzpistole ziehen.

Betrieb unterbrechen

Hebel der Hochdruckpistole loslassen.
Handrad der Handspritzpistole auf O
drehen, um den Hebel gegen unbeab-
sichtigtes Offnen zu sichern.

= Handspritzpistole inkl. Strahlrohr in der
Strahlrohrablage ablegen.

Nach jedem Betrieb

Nach Betrieb mit Reinigungsmittel

2>
>

= Randelmutter der Reinigungsmitteldi-
se im Uhrzeigersinn bis zum Anschlag
drehen.

Gerateschalter auf | stellen.

Gerat bei gedffneter Handspritzpistole
mindestens 1 Minute klarspulen.

L 7

Betrieb beenden

Hebel der Hochdruckpistole loslassen.
Gerateschalter auf ,0“ stellen.
Wasserzulauf schlieRen.
Handspritzpistole betatigen, bis Gerat
drucklos ist.

Handrad der Handspritzpistole auf 0
drehen, um den Hebel gegen unbeab-
sichtigtes Offnen zu sichern.
Wasserzulaufschlauch vom Gerat ab-
schrauben.

Netzstecker ziehen.

v Vv

7

v

= Netzanschlusskabel, Hochdruck-
schlauch und Zubehor am Gerat ver-
stauen.

AN VORSICHT

Verletzungs- und Beschdadigungsgefahr!

Gewicht des Gerétes beim Transport be-

achten.

= Beim Transport in Fahrzeugen Gerat
nach den jeweils gultigen Richtlinien
gegen Rutschen und Kippen sichern.

Fahren

= Feststellboremse l6sen.
= Gerét schieben.

Krantransport

=>» Hebeeinrichtung in der Mitte der Strebe
fur Kranverladung befestigen.

A GEFAHR

Verletzungsgefahr durch herunterfallendes

Gerét.

— Vor jedem Krantransport Strebe fiir
Kranverladung auf Beschédigung kont-
rollieren.

— Gerét nur an der Strebe fiir Kranverla-
dung anheben.

— Hebeeinrichtung vor unbeabsichtigtem
Aushéngen der Last sichern.

— Strahlrohr mit Handspritzpistole vor
dem Krantransport entfernen.

— Das Gerét darf nur durch Personen mit
dem Kran transportiert werden, die in
der Bedienung des Krans unterwiesen
sind.

— Nicht unter die Last stehen.

— Darauf achten, dass sich im Gefahren-
bereich des Krans keine Personen auf-
halten.

— Gerét nicht unbeaufsichtigt am Kran
héngen lassen.

AN VORSICHT

Verletzungs- und Beschédigungsgefahr!
Gewicht des Gerétes bei Lagerung beach-
ten.

DE -6



ACHTUNG

Beschédigungsgefahr! Gefrierendes Was-
ser im Gerét kann Teile des Gerétes zer-
stéren.

Bei langeren Betriebspausen oder wenn
eine frostfreie Lagerung nicht moglich ist:
= Wasser ablassen.

= Gerat mit Frostschutzmittel durchspllen.

Wasser ablassen

= Wasserzulaufschlauch und Hochdruck-
schlauch abschrauben.

=>» Gerat max. 1 Minute laufen lassen bis
Pumpe und Leitungen leer sind.

Gerat mit Frostschutzmittel
durchspiilen

Hinweis:

Handhabungsvorschriften des Frostschutz-

mittelherstellers beachten.

= Handelstibliches Frostschutzmittel
durch das Gerat pumpen.

Dadurch wird auch ein gewisser Korrosi-

onsschutz erreicht.

Pflege und Wartung

A GEFAHR

Verletzungsgefahr!

Vor allen Pflege- und Wartungsarbeiten,
Gerét ausschalten und Netzstecker ziehen.

Sicherheitsinspektion/
Wartungsvertrag

Mit Threm Handler kénnen Sie eine regel-
maRige Sicherheitsinspektion vereinbaren
oder einen Wartungsvertrag abschlie3en.
Bitte lassen Sie sich beraten.

Wartungsintervalle

Taglich

2 Olstand der Hochdruckpumpe kontrol-
lieren.
Der Olstand muss zwischen der MIN-
und MAX-Markierung des Olbehélters
liegen.

= Bei Bedarf Ol nachfiillen (siehe Techni-
sche Daten).

ACHTUNG
Beschédigungsgefahr! Bei milchigem Ol
sofort Kédrcher-Kundendienst informieren.

Wochentlich oder nach 40
Betriebsstunden

=>» Filter am Wasseranschluss reinigen.

=>» Filter am Reinigungsmittel-Saug-
schlauch reinigen.

= Schwimmerventil im Schwimmerbehal-
ter auf Dichtheit prifen.

Nach 50 Betriebsstunden

= Ol der Hochdruckpumpe wechseln.
Jahrlich oder nach 500 Betriebsstunden
2 Ol der Hochdruckpumpe wechseln.

Wartungsarbeiten

Filter am Wasseranschluss reinigen

= Filtergehduse aufschrauben, Filter ent-
nehmen, reinigen und wieder einsetzen.

Filter am Reinigungsmittel-
Saugschlauch reinigen

=>» Reinigungsmittel-Saugschlauch her-
ausziehen.

=>» Filter in Wasser reinigen und wieder
einsetzen.

Ol wechseln

2 Olsorte und Fiillmenge siehe ,Techni-
sche Daten”.

= Olablassschraube herausdrehen.

2 Ol in Auffangbehélter ablassen.

= Olablassschraube einschrauben.

2 Neues Ol langsam bis zur ,MAX* Mar-
kierung am Olbehalter einfiillen.

Hinweis:

Luftblasen miissen entweichen konnen.

Altél umweltgerecht entsorgen oder an ei-
ner Sammelstelle abgeben.
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Wartungsplan

VerschleiBteile Betriebs-
stunden

Hochdruck-/Niederdruck- |1000 h

dichtungen

Saug-/Druckventile 1000 h

O-Ringe/Stutzringe des 1000 h

Uberstromventils

Kugellager des Pumpenge- [2000 h
triebes

Ollaufringe, Wellendichtung [2000 h

Hilfe bei Storungen

Kleinere Stérungen kénnen Sie mit Hilfe
der folgenden Ubersicht selbst beheben.
Im Zweifelsfall wenden Sie sich bitte an den
autorisierten Kundendienst.

A GEFAHR

Verletzungsgefahr!

Vor allen Pflege- und Wartungsarbeiten,
Gerét ausschalten und Netzstecker ziehen.
AN WARNUNG

Reparaturarbeiten und Arbeiten an elektri-
schen Bauteilen diirfen nur vom autorisier-
ten Kundendienst im nicht Ex-Bereich
durchgefiihrt werden.

Gerét lauft nicht

— Keine Netzspannung

=>» Stecker und Steckdose Uberprifen.

=>» Priifen, ob die angegebene Spannung
auf dem Typenschild mit der Spannung
der Stromquelle Gbereinstimmt.

= Netzanschlusskabel auf Beschadigung
prufen.

— Motor uberhitzt

=>» Gerat ausschalten und abkuhlen las-
sen. Ursache der Stérung beseitigen.
Gerét wieder einschalten.

Gerat baut keinen Druck auf

— Falsche Dise

= Dise auf richtige GroéRe Uberprifen
(siehe ,Technische Daten®).

— Luftim System

Pumpe entliiften:

=>» Dise abschrauben. Geréat einschalten
und so lange laufen lassen, bis das
Wasser blasenfrei am Strahlrohr aus-
tritt. Gerat ausschalten und Dise wie-
der aufschrauben.

— Duse verstopft/ausgewaschen

=>» Dise reinigen/erneuern.

— Filter am Wasseranschluss ver-
schmutzt

=>» Filter am Wasseranschluss reinigen.

— Wasserzulaufmenge zu gering

= Wasserzulaufmenge priifen (siehe
Technische Daten).

— Zulaufleitungen zur Pumpe undicht
oder verstopft

= Samtliche Zulaufleitungen zur Hoch-
druckpumpe auf Dichtheit oder Ver-
stopfung Uberpriifen.

Hochdruckpumpe undicht

= 3 Tropfen Wasser pro Minute sind zu-
I&ssig und kénnen an der Gerateunter-
seite austreten. Bei starkerer Undichtig-
keit Kundendienst aufsuchen.

Hochdruckpumpe klopft

— Zulaufleitungen zur Pumpe undicht
oder verstopft

= Samtliche Zulaufleitungen zur Hoch-
druckpumpe auf Dichtheit oder Ver-
stopfung Uberpriifen.

— Luftim System

Pumpe entliiften:

=>» Dise abschrauben. Gerat einschalten
und so lange laufen lassen, bis das
Wasser blasenfrei am Strahlrohr aus-
tritt. Gerat ausschalten und Dise wie-
der aufschrauben.

Wasserstrahl ungleichmaBig

— Wechseldise verstopft

= Wechseldiise mit Druckluft reinigen.

— Wasserzulaufmenge zu gering

= Wasserzulaufmenge prifen (siehe
Technische Daten).
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Wasserstrahlanderung geht nicht

Kugel in Wechselduse verklebt

= Kugel durch leichtes Klopfen an die

Wechseldlse l6sen.

Gerat saugt kein Reinigungsmittel

an

Wechseldise falsch eingestellt
Randelmutter der Reinigungsmitteldi-
se gegen den Uhrzeigersinn bis zum
Anschlag drehen. Reinigungsmittel
wird im Niederdruck angesaugt.

Filter am Reinigungsmittel-Saug-
schlauch verschmutzt

Filter reinigen.

Rickschlagventil verklebt
Reinigungsmittelschlauch abziehen
und Ruckschlagventil mit stumpfem
Gegenstand l6sen.
Reinigungsmittelbehalter leer
Reinigungsmittelbehalter auffiillen/aus-
tauschen.

In jedem Land gelten die von unserer zu-
sténdigen Vertriebs-Gesellschaft heraus-
gegebenen Garantiebedingungen.
Etwaige Stérungen an dem Gerat beseiti-
gen wir innerhalb der Garantiefrist kosten-
los, sofern ein Material- oder
Herstellungsfehler die Ursache sein sollte.
Die Garantie tritt nur dann in Kraft,
wenn lhr Handler die beigefiigte Ant-
wortkarte beim Verkauf vollstdndig aus-
fiillt, abstempelt und unterschreibt und
Sie die Antwortkarte anschlieRend an
die Vertriebs-Gesellschaft Ihres Landes
schicken.

Im Garantiefall wenden Sie sich bitte
mit Zubehor und Kaufbeleg an lhren
Handler oder die nachste autorisierte
Kundendienststelle.

Zubehor und Ersatzteile

DE -9

Es dirfen nur Zubehér und Ersatzteile
verwendet werden, die vom Hersteller
freigegeben sind. Original-Zubehér und
Original-Ersatzteile bieten die Gewahr
dafiir, dass das Gerat sicher und sto-
rungsfrei betrieben werden kann.

Eine Auswahl der am haufigsten beno-
tigten Ersatzteile finden Sie am Ende
der Betriebsanleitung.

Weitere Informationen Uber Ersatzteile
erhalten Sie unter www.kaercher.com
im Bereich Service.
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EU-Konformitatserklarung

Hiermit erklaren wir, dass die nachfolgend
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns
in Verkehr gebrachten Ausfiihrung den ein-
schlagigen grundlegenden Sicherheits-
und Gesundheitsanforderungen der EU-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit
uns abgestimmten Anderung der Maschine
verliert diese Erklarung ihre Gultigkeit.

Produkt: Hochdruckreiniger
Typ: 1.353-xxx

Typ: HD 10/16 Cage Ex
Einschlagige EU-Richtlinien
2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU

2014/34/EU

Angewandte harmonisierte Normen
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 1127-1: 2011

EN 13463-1: 2009

EN 13463-5: 2011

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3—-11: 2000

In Anlehnung:

TRGS 727

DGUV 113-001

Angewandtes Konformitatsbewer-
tungsverfahren

2000/14/EG: Anhang V
Schallleistungspegel dB(A)

Gemessen: 85
Garantiert: 87

Nr. der benannten Stelle:
0123

TOV Product Service GmbH
Gottlieb Daimler- Str. 7
70794 Filderstadt
Kennzeichnung

€&

I12GclIB T3 +5°C<Ta<+40°C

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag
und mit Vollmacht des Vorstands.

{2 s W/ (L]@QQ(
.Jenner S. Reiser

Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Dokumentationsbevollméachtigter:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralte 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/04/01
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Technische Daten

Typ HD 10/16-4
Cage Ex

Stromanschluss

Spannung \Y, 400

Stromart - 3~

Frequenz Hz 50

Anschlussleistung kW 5,5

Netzabsicherung (trage) A 16

Maximal zulassige Netzimpedanz Q (0,086+j0,054)

Wasseranschluss

Zulaufdruck (max.) MPa (bar) 1(10)

Zulauftemperatur, max. °C 50

Zulaufmenge, min. I/min (I/h) 16,7 (1000)

Zulaufschlauch-Lange (min.) m 7,5

Zulaufschlauch-Durchmesser (min.) Zoll 3/4

Leistungsdaten

Arbeitsdruck MPa (bar) 16 (160)

Max. Betriebsuiberdruck (Sicherheitsventil) MPa (bar) 22,0 (220)

Férdermenge I/min (I/h) 16,7 (1000)

DusengroiRe -- 60

RuckstoRkraft der Hochdruckpistole N 35

Ermittelte Werte gemaR EN 60335-2-79

Gerauschemission

Schalldruckpegel Lya dB(A) 71

Unsicherheit K,a dB(A) 2

Schallleistungspegel Ly + Unsicherheit Kyya dB(A) 87

Hand-Arm Vibrationswert

Handspritzpistole m/s? <2,5

Strahlrohr m/s? <2,5

Unsicherheit K m/s? 1

Betriebsstoffe

Olmenge - Pumpe [ 2

Olsorte - Pumpe - Hypoid SAE 90
(6.288-016.0)

MaRe und Gewichte

Lange mm 980

Breite mm 720

Hoéhe mm 1100

Typisches Betriebsgewicht kg 114

Verschiedenes

Umgebungstemperatur °C +5...+40

Zindschutzart ExI12GclIBT3

@ +5°C<Ta<+40°C

DE - 11
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Kundendienst

[Anlagentyp:

[Herstell-Nr.:

[Inbetriebnahme am:

Befund:

Prifung durchgefiihrt am:

Unterschrift
Prifung durchgefiihrt am:
Befund:

Unterschrift
Prifung durchgefiihrt am:
Befund:

Unterschrift
Prufung durchgefihrt am:
Befund:

Unterschrift
Prifung durchgefihrt am:
Befund:

Unterschrift
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A Please read and comply with

these original instructions prior

to the initial operation of your appliance and
store them for later use or subsequent own-
ers.

Before first start-up it is definitely nec-
essary to read the operating instruc-
tions and safety indications Nr. 5.951-
949.0!

In case of transport damage inform ven-
dor immediately.

When unpacking the product, make
sure that no accessories are missing
and that none of the package contents
have been damaged.

Environmental protection .... EN 1
Deviceelements........... EN 1
Properuse ............... EN 2
Symbols on the machine. . . .. EN 2
Safety instructions. . ... .. ... EN 2
Safety Devices ............ EN 3
Startup.................. EN 3
Operation ................ EN 5
After each operation . .. ... .. EN 6
Transport. . ............... EN 6
Storage .. ................ EN 6
Shutdown . ............... EN 6
Care and maintenance . . . . .. EN 7
Troubleshooting ........... EN 7
Warranty . ................ EN 8
Accessories and Spare Parts . EN 9
EU Declaration of Conformity . EN 9
Technical specifications . . . .. EN 10
Customer Service . .. ....... EN 11

Environmental protection

%8 the packaging material into

The packaging material can be
recycled. Please do not throw

household waste; please send it
for recycling.

Old appliances contain valuable
v‘ materials that can be recycled,;
»‘ these should be sent for recy-
cling. Batteries, oil, and similar
substances must not enter the
environment. Please dispose of
your old appliances using appro-
priate collection systems.

©

Please do not release engine oil, fuel oll,
diesel and petrol into the environment Pro-
tect the ground and dispose of used oil in
an environmentally-clean manner.

Notes about the ingredients (REACH)
You will find current information about the
ingredients at:
www.kaercher.com/REACH

Device elements

lllustrations on Page 2
Oil tank
High-pressure pump
Backflow valve of the detergent infeed
Safety valve
Oil drain screw
Detergent suction hose with filter and
detergent dosing
7 Hand wheel of hand spray gun
8 Zero position of hand wheel
9 Hand spray gun
10 Lever for trigger gun
11 High pressure hose
12 Push handle
13 Strut for crane loading
14 Storage for spray pipe
15 Pipe frame
16 Float tank
17 Water connection with filter
18 High pressure connection
19 Parking brake
20 Power cable with plug
21 Electro motor
22 Power switch
23 Round jet nozzle
(Detergent nozzle)
24 Power nozzle (two flat connection)
25 Nozzle change
26 Spray lance

OO WN -~

EN -1
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Colour coding

— The operating elements for the cleaning
process are yellow.

— The controls for the maintenance and
service are light gray.

Proper use

The appliance was developped specifically
for working in areas with risks of explosion
(zone 1 and zone 2).

Use this high pressure cleaner exclusively for:

— to clean machines, vehicles, buildings,
containers and tools, which are exclu-
sively permitted for cleaning using a
high-pressure cleaner.

— with accessories and spare parts ap-
proved by Karcher.

— Itis wrong and therefore prohibited is
the cleaning of humans and animals.
There is a high risk of injury due to the
high pressure jet.

— Itis wrong and therefore prohibited is
cleaning loose parts. These can get
thrown off due to the high pressure jet
and can cause damage to persons or
other parts of the plant.

— The appliance should only be operated
with water.

— Ifwater is used for cleaning, protect the
appliance from frost to prevent damag-
es by freezing water.

Symbols on the machine

. i

=<4 »—:}* ' [¢]

AN &
Protect from frost!
Vor Frost schiitzen!

High-pressure jets can be dan-
gerous if improperly used. The
jetmay not be directed at persons, animals,
live electrical equipment or at the appliance
itself.

Safety instructions

— Please follow the national rules and
regulations for fluid spray jets of the re-
spective country.

— Please follow the national rules and
regulations for accident prevention of
the respective country. Fluid spray jets
must be tested regularly and the results

of these tests must be documented in
writing.

Hazard levels

A DANGER

Pointer to immediate danger, which leads
to severe injuries or death.

&N WARNING

Pointer to a possibly dangerous situation,
which can lead to severe injuries or death.
AN CAUTION

Pointer to a possibly dangerous situation,
which can lead to minor injuries.
ATTENTION

Pointer to a possibly dangerous situation,
which can lead to property damage.

Special conditions in the Ex area

€&

1 The pump must only be used in zones
that correspond to the ignition protec-
tion type on the typeplate.

2 The pump must be grounded electro-
statically. The ground must be conduc-
tive.

Observe TRGS 727.

3 The pump must only be operated after
its been ventilated.

4 Neverdraw in fluids containing solvents
or undiluted acids and solvents! This in-
cludes petrol, paint thinner and heating
oil. The spray mist thus generated is
highly inflammable, explosive and poi-
sonous. Do not use acetone, undiluted
acids and solvents as they are aggres-
sive towards the materials from which
the appliance is made.

5 The infeed temperature of the cleaning
liquid water with detergents must not
must not exceed 50 °C.

6 The pump must be checked regularly
for flawless condition and function after
an appropriate operating period (among
others, bearings for wear, pump for
leaks). If applicable, a repair needs to
be conducted.

EN -2



7 The pump must only be used with
cleaning liquids, whose affect on the
materials is not damaging.

8 Hoses must be conductive (electrostat-
ically) (resistance R < 106 Ohm).

Use only original parts.

9 Please follow the national rules and

regulations of the respective country.

Safety Devices

Safety devices serve to protect the user
and must not be rendered in operational or
their functions bypassed.

Power switch

The switch prevents unintented starting of
the appliance. Stop the appliance during
breaks or after operation.

Hand wheel of hand spray gun

The hand wheel on the hand spray gun in
zero position prevents the appliance from
being switched on unintentionally.

Overflow valve

— While reducing the water supply/quanti-
ty regulation at the pump head, the
overflow valve opens and part of the
water flows back to the pump suck side.

— If the hand spray gun is closed, the wa-
ter will flow into the swimmer container
via the overflow valve. This will create a
water circuit.

— If the hand spray gun is opened, the
overflow will close. The spray pressure
will be reactivated.

The overflow valve is set by the manufac-

turer and sealed. Setting only by customer

service.

Safety valve

— With excessive pressure, the safety
valve will open. The emitted cleaning
liquid protects the pump and the high-
pressure hoses from damages by ex-
cessive pressure.

The safety valve is set by the manufacturer

and sealed. Setting only by customer ser-

vice.

Parking brake

The parking brake prevents the appliance
from rolling off.

Start up

AN DANGER

Risk of injury! Device, tubes, high pressure
hose and connections must be in faultless
condition. If they are not in a perfect state
then the appliance must not be used.

=>» Lock parking brake.

Check oil level

= Cut off tip of oil filling nozzle.

= Check oil level of the high pressure
pump.
The oil level must be between the “MIN*
and “MAX* markings on the oil container.

=>» Add oil if required (see technical speci-
fications).

ATTENTION

Risk of damage! In case of lacteous oil inform

Kércher customer service immediately.

Installing the pushing handle

=> Install the pushing handle on the pipe
frame.

Attaching the Accessories

= Connect high pressure hose and spray
pipe to the hand spray gun.
= Screw the exchange nozzle onto the

spray pipe.

1 Round jet nozzle
2 Lock screw

3 Power nozzle

4 Union joint

3
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Open the safety screw.

Unscrew the union nuts.

Mount the power nozzle (with two flat
connection) and the round jet nozzle on
the exchange nozzle. Tighten the cov-
ering nuts fingertight.

Slightly tighten the safety screw.
Connect the high pressure hose to the
high pressure connection point of the
machine.

vV

7

Power supply

— For connection values refer to technical
specifications.

— The electrical connections must be
done by an electrician according to IEC
60364-1.

— The machine is equipped as standard
with an Ex plug. If the existing socket
does not match this plug, it must be ad-
justed accordingly by a technician.

AN WARNING

The highest allowed net impedance at the

electrical connection point (refer to techni-

cal data) is not to be exceeded.

In case of any uncertainty regarding the

present net impedance at your connection

point, please contact your local power sup-
ply company.

A DANGER

— Check whether the voltage indicated on
the type plate corresponds to the volt-
age of the socket.

— Unsuitable electrical extension cables
can be hazardous. Only use electrical
extension cables outdoors which have
been approved and labelled for this pur-
pose and have an adequate cable
cross-section.
1-10m: 2.5 mm?

10 - 30 m: 4 mm?

Water connection

&N WARNING

Observe regulations of water supplier.

For connection values, see type plate/tech-

nical data.

=>» Use a conductive (electrostatically)
hose (resistance R < 106 Ohm, not in-
cluded). Minimum diameter, 3/4 inch.

= Connect the hose to the water connec-
tion of the appliance.

= Connect the hose to the water tap.

ATTENTION

Never operate the high pressure cleaner

when the tap is closed because dry running

can damage the high pressure pump.

Detergent

A DANGER

Risk of injury!

— Use Kércher products only.

— Under no circumstances fill solvents
(petrol, aceton, diluting agent eftc.)

— Avoid eye and skin contact.

— Observe safety and handling instruc-
tions by the detergent manufacturer.

— Follow the safety instructions for using
detergents.

— For considerate treatment of the envi-
ronment use detergent economically.

— The detergent must be suitable for the
surface to be cleaned.

Recommended detergents:

- RM 31 ASF

— RM 55 ASF

- RM81ASF

=> Insert the detergent suction hose into
an external detergent container.

=>» Fill/replace empty detergent container.

Deaerating the appliance

Remove exchange nozzle.

Switch on the appliance and let it run
until the water exiting from the spray
pipe is bubble-free.

=>» Switch off the appliance and fit the noz-
zle again.

L 7
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Safety instructions

A DANGER

— Do not use the appliance when there
are other persons around unless they
are also wearing protective clothing.

— The jet must not be directed by the user
at him/herself or at other persons to
clean clothing or footwear.

— Do not drive over the main cable or the
high pressure hose.

AN WARNING

The water jet that is emitted from the high-

pressure nozzle results in a repulsion pow-

eracting on the hand spray gun. Make sure
that you have a firm footing and hold the
trigger gun and the spray lance with both
hands.

Turning on the Appliance

= Open tap.

=>» Plug in the mains plug.

= Set the appliance switch to "I".

= Unlock the hand wheel on the hand
spray gun by turning it and pull lever.

Detergent dosing

Lock nut
Lock screw

N =

Open the safety screw.

Turn the knurled nut of the detergent
nozzle in an anti-clockwise direction un-
til it stops. Detergent is suctioned with
low pressure.

L7

=>» Slightly tighten the safety screw.

— Setting the detergent concentration

=> Pull the detergent suction hose out of
the detergent container.

=>» Turnfilter on the detergent suction hose
in order to dispense the detergent.

Nozzle change

The serial exchange nozzle is combined in

a power and a round jet nozzle.

— Here, you can switch between the pow-
er and the round jet nozzle by tilting the
spray lance slightly with the hand spray
gun closed. If necessary, if the switch-
ing does not function properly, tap light-
ly on the exchange nozzle.

— The water will emerge via the nozzle,
which has been elevated by opening
the hand spray gun.

— With the hand spray gun open, the se-
lected nozzle will always remain open,
regardless of the position of the ex-
change nozzle.

Power nozzle (two flat connection)

— 25° spray angle

— Carrying out the most common cleaning
tasks

Round jet nozzle
— For strong contaminations.

Set working pressure and flow rate

Pressure/ quantity regulation at the
hand spray gun

=>» Set the working pressure and quantity
by pulling hard on the handle on the
hand spray gun. Once the desired wa-
ter stream is reached, this handle posi-
tion can be set via the hand wheel of the
hand spray gun. Once you open it up
again, the water stream will be adjusted
automatically.

=>» Pull the lever on the handgun.
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Interrupting operation

= Release the lever on the trigger gun.

= Turn the hand wheel on the hand spray
gun to 0 to protect the lever from being
released inadvertently.

=>» Store the hand spray gun and spray
pipe in the accessory mount.

After each operation

After operation with detergent

= Turn the knurled nut of the detergent
nozzle in a clockwise direction until it
stops.

Set the appliance switch to "I".

Open the hand spray gun and rinse the
appliance for at least 1 minute.

L7

Finish operation

Release the lever on the trigger gun.
Set the appliance switch to "0".

Shut off water supply.

Activate hand spray gun until device is
pressure less.

Turn the hand wheel on the hand spray
gun to 0 to protect the lever from being
released inadvertently.

Remove the water inlet hose from the
appliance.

Pull out the mains plug.

Stow away the mains cable, the high-
pressure hose and accessory at the ap-
pliance.

AN CAUTION

Risk of personal injury or damage! Mind the

weight of the appliance during transport.

= When transporting in vehicles, secure
the appliance according to the guide-
lines from slipping and tipping over.

vy

v

vV

Driving

= Release parking brake.
= Push the appliance.

Transport by crane

= Connect the lifting device in the center
of the strut to load by crane.

A DANGER

Risk of injury due to dropping device.

— Check the strut for crane loading for dam-
age prior to each transport by crane.

— Only lift up the appliance by the strut
when loading by crane.
Secure the lifting device against inad-
vertent load release.

— Remove the spray lance with the trigger
gun prior to transportation by crane.

— The appliance must only be transported
by properly trained crane personnel.

— Do not stand below the load.

— Ensure that no persons are present in
the immediate vicinity of the crane.

— Do not leave the appliance on the crane
unattended.

&N CAUTION
Risk of personal injury or damage! Consider
the weight of the appliance when storing it.

ATTENTION

Risk of damage! Freezing water in the ap-
pliance can destroy parts of the appliance.
For longer work breaks or if a frost free stor-
age is not possible:

=>» Drain water.

= Flush device with anti-freeze agent.

Drain water

= Screw off water supply hose and high
pressure hose.

=>» Operate device for max. 1 minute until
the pump and conduits are empty.

Flush device with anti-freeze agent

Note:

Observe handling instructions of the anti-

freeze agent manufacturer.

=>» Pump in conventional frost protection
agents through the appliance.

A certain corrosion protection is achieved

with this as well.
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Care and maintenance

A DANGER

Risk of injury!

Always switch off the appliance and pull out
the mains plug before care and mainte-
nance work.

Safety inspection/ maintenance
contract

You can sign with your dealer a contract for
regular safety inspection or even sign a
maintenance contract.

Please take advice on this matter.

Maintenance intervals

Daily

= Check oil level of the high pressure
pump.
The oil level must be between the “MIN*
and “MAX" markings on the oil container.

= Add oil if required (see technical speci-
fications).

ATTENTION

Risk of damage! In case of lacteous oil in-

form Kércher customer service immediate-

ly.

Weekly or after 40 operating hours

= Clean filter at the water connection.

= Clean filter at the detergent suck hose.

=>» Check the swimmer valve in the swim-
mer container for leaks.

After 50 operating hours
= Change the oil in the high pressure
pump.
Yearly or after 500 operating hours
= Change the oil in the high pressure
pump.
Maintenance Works

Clean filter at the water connection

= Unscrew the filter casing, remove the
filter, clean it and replace it.

Clean filter at the detergent suck hose

= Take out detergent suck hose.
=>» Clean filter in water and reinstall.

EN -7

Oil change

For oil type refer to technical specifica-
tions.

Turn out the oil drain screw.

Drain the oil in a collection basin.
Screw in oil drain plug.

Slowly fill in new oil until the "MAX"
marking on the oil container.

Note:

Air pockets must be able to leak out.

L0 2 L

Dispose of old oil ecologically or turn in at
a gathering point.

Maintenance schedule

Wear parts Operating
hours

High-pressure/low-pres- 1000 h

sure seals

Suction/pressure valves 1000 h

O-rings/support rings of the {1000 h
overflow valve

Ball bearing of the pump 2000 h
gear
Oil races, shaft seal 2000 h

Troubleshooting

You can rectify minor faults yourself with
the help of the following overview.

If in doubt, please consult the authorized
customer service.

A DANGER

Risk of injury!

Always switch off the appliance and pull out
the mains plug before care and mainte-
nance work.

AN WARNING

Repair work and work on electrical compo-
nents may only be performed by the author-
ized customer service in non-explosion
danger areas.

Appliance is not running

— No power

= Check the plugs and sockets.

= Check whether the voltage indicated on
the type plate corresponds to the volt-
age of the socket.

21
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=> Check the mains connection cable for
damages.

— Engine is overheated

=>» Switch off appliance and let it cool
down. Remove the cause of the prob-
lem. Turn on the appliance again.

Device is not building up pressure

— Wrong nozzle

= Check nozzle for correct size (see tech-
nical specifications).

— Air within the system

Vent pump:

= Unscrew the nozzle. Switch on the ap-

pliance and let it run until the water ex-

iting from the spray pipe is bubble-free.

Switch off the appliance and fit the noz-

zle again.

Nozzle is blocked/ washed out

Clean/ replace nozzle.

Filter at the water connection is dirty

Clean filter at the water connection.

Amount of water supply is too low.

Check water supply level (refer to tech-

nical data).

Pipe inlets to pump are leaky or blocked

Check all supply lines to the high-pres-

sure pump for leaks or blockages.

*l*l*l

* |

High pressure side is leaky

=> 3 drops per minute are permitted and
can come out from the lower side of the
appliance. Call Customer Service if
there is heavy leakage.

High pressure pump is vibrating

— Pipeinlets to pump are leaky or blocked

=> Check all supply lines to the high-pres-
sure pump for leaks or blockages.

— Air within the system

Vent pump:

= Unscrew the nozzle. Switch on the ap-
pliance and let it run until the water ex-
iting from the spray pipe is bubble-free.
Switch off the appliance and fit the noz-
zle again.

Water jet is not uniform

— Exchange nozzle plugged

= Clean the exchange nozzle with com-
pressed air.

— Amount of water supply is too low.

= Check water supply level (refer to tech-
nical data).

Water jet direction not adjustable

— Ball in exchange nozzle stuck
= Release the ball by tapping lightly on
the exchange nozzle.

Device is not sucking in detergent

— Exchange nozzle improperly adjusted

=>» Turn the knurled nut of the detergent
nozzle in an anti-clockwise direction un-
til it stops. Detergent is suctioned with
low pressure.

— Filter at the detergent suction hose dirty

= Clean filter.

Backflow valve stuck

= Remove the detergent hose and loosen
the backflow valve using a blunt object.

— Detergent container is empty

=> Fill/replace detergent container.

— The warranty terms published by our
competent sales company are applica-
ble in each country. We will repair po-
tential failures of the appliance within
the warranty period free of charge, pro-
vided that such failure is caused by
faulty material or defects in fabrication.

— The warranty comes only into effect if
your vender fills out the supplied reply
card completely at purchase, stamps
and signs and you send it to the local
distribution company of your country.

— In the event of a warranty claim please
contact your dealer or the nearest au-
thorized Customer Service centre.
Please submit the appliance, including
all accessories, and the proof of pur-
chase.
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Accessories and Spare Parts

— Only use accessories and spare parts
which have been approved by the man-
ufacturer. The exclusive use of original
accessories and original spare parts
ensures that the appliance can be oper-
ated safely and trouble free.

— At the end of the operating instructions
you will find a selected list of spare parts
that are often required.

— For additional information about spare
parts, please go to the Service section
at www.kaercher.com.

EU Declaration of Conformity

We hereby declare that the machine de-
scribed below complies with the relevant
basic safety and health requirements of the
EU Directives, both in its basic design and
construction as well as in the version put
into circulation by us. This declaration shall
cease to be valid if the machine is modified
without our prior approval.

Product: High pressure cleaner
Type: 1.353-xxx

Type: HD 10/16 Cage Ex
Relevant EU Directives

2000/14/EC

2006/42/EC (+2009/127/EC)

2014/30/EU

2014/34/EU

Applied harmonized standards

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 1127-1: 2011

EN 13463-1: 2009

EN 13463-5: 2011

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

With reference to:

TRGS 727

DGUV 113-001

Applied conformity evaluation method
2000/14/EC: Appendix V

Sound power level dB(A)

Measured: 85
Guaranteed: 87
ID no. of notified body
0123

TUV Product Service GmbH
Gottlieb Daimler- Str. 7
70794 Filderstadt

Marking

&

12 GclIB T3 +5°C<Ta<+40°C

The signatories act on behalf of and with

the authority of the company management.

’ Z& — Vs
.Jenner S. Reiser

Chairman of the Board of Management

Documentation supervisor:
S. Reiser

Director Regulatory Affairs & Certification

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralie 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/04/01

EN -9
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Technical specifications

Type HD 10/16-4
Cage Ex

Power connection

Voltage \Y, 400

Current type -- 3~

Frequency Hz 50

Connected load kW 5.5

Mains fuse (slow-blow) A 16

Maximum allowed net impedance Q (0.086+j0.054)

Water connection

Max. feed pressure MPa (bar) 1(10)

Max. feed temperature °C 50

Min. feed volume I/min (I/h) 16.7 (1000)

Inlet hose length (min.) m 7.5

Inlet hose diameter (min.) Inch 3/4

Performance data

Working pressure MPa (bar) 16 (160)

Max. excess operating pressure (safety valve) MPa (bar) 22.0 (220)

Flow rate I/min (I/h) 16.7 (1000)

Nozzle size - 60

Recoil force of trigger gun N 35

Values determined as per EN 60335-2-79

Noise emission

Sound pressure level L, dB(A) 71

Uncertainty K, dB(A) 2

Sound power level L, + Uncertainty Ky dB(A) 87

Hand-arm vibration value

Hand spray gun m/s? <25

Spray lance m/s? <25

Uncertainty K m/s? 1

Fuel

Oil quantity - pump I 2

Oil type - pump -- Hypoid SAE 90
(6.288-016.0)

Dimensions and weights

Length mm 980

Width mm 720

Height mm 1100

Typical operating weight kg 114

Miscellaneous

Ambient temperature °C +5...+40

Ignition protection class ExI12GclIBT3

@ +5°C<Ta<+40°C
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Customer Service

Plant type: Manufact. no.: Start-up on:
Testing done on:
Findings:

Signature
Testing done on:
Findings:

Signature
Testing done on:
Findings:

Signature
Testing done on:
Findings:

Signature
Testing done on:
Findings:

Signature

EN - 11
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A Lire ce manuel d'L_JtiIisati.o.n o.rigi-

nal avant la premiére utilisation
de votre appareil, le respecter et le conser-
ver pour une utilisation ultérieure ou pour le
futur propriétaire.

— Avantla premiére mise en service, vous
devez impérativement avoir lu les
consignes de sécurité N° 5.951-949.0 !

— Contactezimmédiatement le revendeur
en cas d'avarie de transport.

— Controler le matériel lors du déballage
pour constater des accessoires man-
quants ou des dommages.

Table des matiéres

Protection de I'environnement FR

1
Eléments de l'appareil. . . . . .. FR 1
Utilisation conforme ........ FR 2
Symboles sur 'appareil. . . . .. FR 2
Consignes de sécurité .. .... FR 2
Dispositifs de sécurité. . . .. .. FR 3
Mise en service. ........... FR 3
Utilisation ................ FR 5
Aprés chaque mise en service FR 6
Transport. ................ FR 6
Entreposage . ............. FR 7
Remisage ................ FR 7
Entretien et maintenance .... FR 7
Assistance en cas de panne.. FR 8
Garantie . ................ FR 9
Accessoires et piéces de re-
change .................. FR 9
Déclaration UE de conformité. FR 10
Caractéristiques techniques .. FR 1"
Service aprés-vente ........ FR 12

Protection de
I’environnement

@ Les matériaux constitutifs de

%8 I'emballage sont recyclables. Ne

pas jeter les emballages dans
les ordures ménagéres, mais les
remettre a un systéme de recy-
clage.

Les appareils usés contiennent

v‘ des matériaux précieux recy-
»:} clables lesquels doivent étre ap-

portés a un systéme de recy-
clage. Il est interdit de jeter les
batteries, I'huile et les subs-
tances similaires dans l'environ-
nement. Pour cette raison, utili-
ser des systemes de collecte
adéquats afin d'éliminer les ap-
pareils hors d'usage.

Ne jetez pas I'huile moteur, le fuel, le diesel
ou l'essence dans la nature. Protéger le sol
et évacuer I'huile usée de fagon favorable
a I'environnement.

Instructions relatives aux ingrédients
(REACH)

Les informations actuelles relatives aux in-
grédients se trouvent sous :
www.kaercher.com/REACH

Eléments de I'appareil

lllustrations voir page 2

1 Réservoir d'huile

2 Pompe haute pression

3 Soupape anti-retour de |'aspiration de
détergent

4 Soupape de sireté

Bouchon de vidange d'huile

6 Flexible d’aspiration de détergent avec
filtre et dosage du détergent

7 Manivelle de la poignée-pistolet

8 Position zéro de la manivelle

9 Poignée-pistolet

Manette de la poignée-pistolet

11 Flexible haute pression

Guidon de poussée

Entretoise pour chargement par grue

Reposoir de tube d'acier

Cadre tubulaire

Réservoir flottant

Raccordement d'eau avec filtre

Raccord haute pression

Frein d'immobilisation

Cable d’alimentation avec fiche secteur

21 Moteur électrique

Interrupteur principal

23 Buse a jet rond
(buse de détergent)

(¢)]

FR -1



24 Buse Power (avec saillie a deux arétes)
25 Buse double
26 Lance

Repérage de couleur

— Les éléments de commande pour le
processus de nettoyage sont jaunes.

— Les éléments de commande pour la
maintenance et |'entretien sont en gris
clair.

Utilisation conforme

L'appareil a été spécialement mis au point
pour le travail en zone a risque d'explosion
(zone 1 et zone 2).

Utilise ce nettoyeur a haute pression seule-

ment:

— Pour le nettoyage de machines, de vé-
hicules, d'ouvrages, de récipients et
d'outils qui sont homologués exclusive-
ment pour le nettoyage avec le net-
toyeur haute pression.

— avec l'accessoir et les piéces de re-
change autorisé par Karcher.

— Le nettoyage des hommes et des ani-
maux constitue une utilisation non
conforme et de ce fait interdite. Le jet
haute pression peut étre source de
blessures graves.

— Le nettoyage de piéces isolées consti-
tue une utilisation non conforme et de
ce faitinterdite. Celles-ci pourraient étre
projetées par le jet haute pression et
risquer ainsi de blesser des individus ou
de provoquer des dégats matériels.

— L'appareil doit uniquement étre exploité
avec de l'eau.

— Sidel'eau est utilisée comme liquide de
nettoyage, protéger l'installation du gel
pour éviter les endommagements impu-
tables a I'eau gelée.

Symboles sur I'appareil

< /—*'L‘}
N @

Protect from frost!
Vor Frost schitzen!

Une utilisation incorrecte des
Jets haute pression peut présen-
ter des dangers. Le jet ne doit pas étre diri-
gé sur des personnes, animaux, installa-
tions électriques actives ni sur I'appareil lui-
méme.

FR -2

Consignes de sécurité

— Respecter les dispositions Iégales na-
tionales respectives pour les jets de li-
quide.

— Respecter les dispositions Iégales na-
tionales respectives pour la prévention
des accidents. Les jets de liquides
doivent étre contrdlés régulierement et
le résultat du contrdle consigné par
écrit.

Niveaux de danger

A DANGER

Signale la présence d'un danger imminent
entrainant de graves blessures corporelles
et pouvant avoir une issue mortelle.

AN AVERTISSEMENT

Signale la présence d'une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entrainer
de graves blessures corporelles et méme
avoir une issue mortelle.

& PRECAUTION

Remarque relative a une situation poten-
tiellement dangereuse pouvant entrainer
des blessures légeres.

ATTENTION

Remarque relative a une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entrainer
des dommages matériels.

Conditions spéciales dans la zone

Ex

1 La pompe doit exclusivement étre utili-
sée dans des zones qui répondent au
type de protection contre I'inflammation
figurant sur la plaque signalétique.

2 Lapompe doit étre reliée a la terre élec-
trostatiquement. Le sous-sol doit étre
conducteur en conséquence.

Tenir compte du TRGS 727.

3 Exploiter la pompe uniquement si elle a
été purgée au préalable.

4 Ne jamais aspirer des liquides conte-
nant des solvants ni des acides ou des
solvants non dilués, tels que par
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exemple de I'essence, du diluant pour
peinture ou du fuel ! Le nuage de pulvé-
risation est extrémement inflammable,
explosif et toxique. Ne pas utiliser
d’acétone, d’acides ni de solvants non
dilués, du fait de leur effet corrosif sur
les matériaux constituant I'appareil.

5 Latempérature d'arrivée du liquide de
nettoyage eau avec détergent ne doit
pas dépasser 50° C.

6 Controler a intervalles appropriés I'état
et le fonctionnement irréprochables de
la pompe (entre autre I'usure des pa-
liers, I'étanchéité de la pompe). Procé-
der le cas échéant a une réparation.

7 La pompe doit uniquement étre exploi-
tée avec des détergents contre lesquels
les matériaux sont suffisamment résis-
tants.

8 Les flexibles doivent étre conducteurs
au niveau électrostatique (Résistance <
100hm).

Utiliser uniquement des pieces d’ori-
gine Karcher.

9 Respecter les réeglements légaux natio-
naux correspondants.

Dispositifs de sécurité

Les dispositifs de sécurité ont pour but de

protéger l'utilisateur et ils ne doivent donc

jamais étre désactivés ni évités.
Interrupteur principal

Cet interrupteur empéche toute mise en
service intempestive de I'appareil. Le dé-
sactiver en cas d'interruption des travaux
ou a la fin du service.

Manivelle de la poignée-pistolet

La manivelle de la poignée-pistolet em-
péche une mise en service involontaire de
I'appareil en position zéro.

Clapet de décharge

— Encasde réduction de la quantité d'eau
avec le réglage de pression/quantité, la
clapet de décharge s'ouvre et une par-
tie de I'eau est évacuée vers le cbté as-
piration de la pompe.

Si la poignée-pistolet est fermée, I'eau

s'écoule via la soupape de décharge

dans le réservoir a flotteur. Un circuit
d'eau est formé.

— Sila poignée-pistolet est de nouveau
ouverte, la soupape de décharge se
ferme. La pression de pulvérisation est
rétablie.

Le clapet de décharge est réglé et plombé

d'usine. Seul le service aprés-vente est au-

torisé a effectuer le réglage.

Soupape de sireté

— Lorsque la pression dépasse ce qui est
admissible, la soupape de sécurité
s'ouvre. Le détergent qui s'échappe ce
faisant protége la pompe et les tuyaux
haute pression de dommages consécu-
tifs a une pression trop élevée.

La soupape de slreté est réglée et plom-

bée d'usine. Seul le service aprés-vente est

autorisé a effectuer le réglage.

Frein d'immobilisation

Le frein d'immobilisation empéche que I'ap-
pareil roule.

Mise en service

&N DANGER

Risque de blessure ! L'appareil, les
conduites d'alimentation, les flexibles haute
pression et les raccords ne doivent présen-
ter aucun défaut. Ne pas utiliser I'appareil si
son état n'est pas irréprochable.

=>» Serrer le frein de stationnement.

Controle du niveau d'huile

=>» Couper la pointe du bouchon de vi-
dange d'huile.
= Contrbler le niveau d'huile de la pompe
a haute pression.
Le niveau d’huile doit se trouver entre le
repére MIN et MAX du réservoir d'huile.
= En cas de besoin, remplir de nouvelle
huile (cf. Données techniques).
ATTENTION
Risque d'endommagement ! Si I'huile
prend une apparence laiteuse, contacter
immédiatement le service aprés-vente de
Kércher.
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Monter le guidon de poussée

= Monter le guidon de poussée sur le
chassis tubulaire.

Montage des accessoires

= Raccorder le tuyau a haute pression et
le tube d'acier avec le pistolet de projec-
tion.

=> Visser la buse double sur le canon.

Buse a jet rond
Vis de retenue
Injecteur de force
Ecrou chapeau

A WON -

Ouvrir la vis de retenue.

Dévisser I'écrou-raccord.

Monter la buse de puissance (avec sail-
lie a deux arétes) et buse a jet rond sur
la buse double. SerrerI'écrou-raccord a
la main.

Visser légérement la vis de blocage
Fixer le flexible haute pression au rac-
cord haute pression de I'appareil.

vV

L 7

Alimentation électrique

— Pour les valeurs de raccordement, se
reporter a la section Caractéristiques
techniques.

— Le raccordement électrique doit étre ef-
fectué par un électricien et doit corres-
pondre a la CEIl 60364-1.

— L'appareil est équipé de série d'un
connecteur Ex. Si la prise existante ne
correspond pas a ce connecteur, un
spécialiste doit procéder a I'adaptation
de la prise ou du connecteur.

&N AVERTISSEMENT
L'impédance maxi admissible du réseau
sur le point de raccord électrique (voir les
caractéristiques techniques) ne doit pas
étre dépassée.
En cas d'incertitude sur l'impédance du ré-
seau qui existe sur votre point de raccorde-
ment, veuillez vous mettre en relation avec
votre fournisseur d'alimentation en énergie.
A DANGER
— Vérifier que la tension indiquée sur la
plaque signalétique correspond a la
tension de la source de courant.
— Desrallonges électriques non adaptées
peuvent présenter des risques. Utiliser
a lair libre uniquement des cables de
rallonge électriques autorisés et mar-
qués de fagon adéquate avec une sec-
tion suffisante du conducteur.
1-10m: 2,56 mm2
10 - 30 m: 4 mm?

Arrivée d'eau

&N AVERTISSEMENT

Respecter les prescriptions de votre socié-

té distributrice en eau.

Données de raccordement, voir plaque si-

gnalétique / caractéristiques techniques

=>» Utiliser un flexible conducteur électros-
tatiquement (résistance R < 106 Ohm,
non inclus dans la fourniture). Diamétre
minimal 3/4 pouce.

= Raccorder le tuyau au raccordement
d'eau de I'appareil.

= Raccorder le tuyau au robinet d'eau.

ATTENTION

Ne jamais mettre en marche le nettoyeur a

haute pression avec le robinet d'eau fermé,

car une marche a sec peut endommage la

pompe a haute pression.

Produit détergent

A DANGER

Risque de blessure !

— Utiliser uniquement les produits Kércher.

— Ntiliser en aucun cas de solvant (es-
sence, acétone, diluant, etc.).

— Eviter tout contact avec les yeux ou la
peau.

FR - 4
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— Respecter les consignes de sécurité et
d'utilisation fournies par le fabricant du
détergent.

— Respecter les consignes de sécurité
mentionnées sur les détergents.

— Respecter I'environnement en utilisant
le détergent avec parcimonie.

— Le détergent doit étre adapté a la sur-
face a nettoyer.

Détergents recommandeés :

A AN

Mettre I'appareil en marche

Ouvrir le robinet d'eau.

Brancher la fiche secteur.
Régler l'interrupteur principal sur
Déverrouiller la manivelle de la poi-
gnée-pistolet et tirer sur le levier.

Dosage de détergent

— RM31ASF

— RM55ASF

- RM81ASF

= Enfoncer le flexible d'aspiration du dé-
tergent dans le réservoir de détergent
externe.

= Remplir/remplacer le réservoir de dé-
tergent vide.

Purger I'appareil

Dévisser la buse double.

Mettre en marche l'appareil et laisseren
route jusqu'a l'eau sort sans bulles au
tube d'acier.

=> Arréter l'appareil et dévisser de nou-
veau l'injecteur.

Consignes de sécurité

A DANGER —

— L’appareil ne doit jamais étre utilisé si
d’autres personnes se trouvent dans le
rayon de portée de I'appareil, 8 moins >
que ces personnes ne portent des véte-
ments de protection.

— Ne jamais diriger le jet sur soi-méme ni

A7
N =

vV
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Ecrou moleté
Vis de retenue

Ouvrir la vis de retenue.

Tourner I'écrou a collet de la buse de
détergent dans le sens inverse a celui
des aiguilles d'une montre jusqu'a la
butée. Le détergent est aspiré dans la
basse-pression.

Visser légérement la vis de blocage
Ajuster la concentration du détergent

=>» Retirer le flexible d'aspiration de dé-

tergent.du réservoir de détergent.
Tourner le filtre sur le flexible de dé-
tergent pour doser ce dernier.

Buse double

sur d’autres personnes dans le but de La buse double de série est composée de
nettoyer les vétements ou les chaus- la buse Power et de la buse a jet rond.
sures. — Lorsque la poignée-pistolet est fermée,

— Le céble d'alimentation et le tuyau a
haute pression ne peuvent étre traver-
sés.
N AVERTISSEMENT
Le jet d'eau sortant de la buse haute pres-
sion provoque une force de recul sur la poi- -
gnée pistolet. Veiller a adopter un position
stable et a tenir la poignée et la lance a
deux mains.
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il légére inclinaison du canon suffit pour
changer de la buse Power a la buse a
jet rond. Si nécessaire, au cas ou la
commutation n'a pas été exécutée, ta-
poter légérement la buse double.
L'eau sort par la buse la plus haute a
I'ouverture de la poignée-pistolet.




— Lorsque la poignée-pistolet est ouverte,
la buse sélectionnée reste toujours ou-
verte, indépendamment de la position
de la buse double.

Buse Power (avec saillie a deux arétes)

— angle de pulvérisation 25°
— Pour les travaux courants de nettoyage

Buse a jet rond
— Pour les salissures tenaces

Régler la pression de service et le
débit

Réglage de la pression/ du débit a la

poignée-pistolet.

= Régler la pression de travail et le débit
par des tractions différentes du levier
sur la poignée-pistolet. Lorsque le jet
d'eau désiré a été atteint, cette position
du levier peut étre fixée avec la mani-
velle de la poignée pistolet. Lors de la
réouverture, le jet d'eau reste automati-
quement en marche.

=> Tirer la manette de la poignée-pistolet.

Interrompre le fonctionnement

= Relacher la manette de la poignée-pis-
tolet.

= Tourner la manivelle de la poignée pis-
tolet sur O pour sécuriser le levier contre
une ouverture involontaire.

=> Placer la poignée-pistolet et la lance
dans le reposoir du tube d'acier.

Aprés chaque mise en service

Apres utilisation avec un détergent

=> Tourner |'écrou a collet de la buse de
détergent dans le sens des aiguilles
d'une montre jusqu'a la butée.

= Régler l'interrupteur principal sur

=> Rincer I'appareil al'eau claire pendant 1
minute au minimum en gardant la poi-
gnée-pistolet ouverte.
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Fin de l'utilisation

Relacher la manette de la poignée-pis-
tolet.

Mettre l'interrupteur principal sur "0".
Couper l'alimentation en eau.
Actionner la poignée-pistolet jusqu'a ce
que l'appareil soit hors pression.
Tourner la manivelle de la poignée pis-
tolet sur O pour sécuriser le levier contre
une ouverture involontaire.

Dévisser le tuyau d'alimentation d'eau
de I'appareil.

=> Retirer la fiche secteur.

= Ranger le cable d'alimentation, le
flexible haute pression et les acces-
soires sur |'appareil.

& PRECAUTION

Risque de blessure et d'endommagement !

Respecter le poids de I'appareil lors du

transport.

=>» Sécuriser I'appareil contre les glisse-
ments ou les basculements selon les di-
rectives en vigueur lors du transport
dans des véhicules.

v vy ¥

v

Déplacement

Desserrer le frein.
Pousser I'appareil.

L 7

Transport par grue

= Fixer le dispositif de levage au centre
de l'entretoise pour le chargement par
grue.

A DANGER

Risque de blessure par la chute de I'appareil.

— Avant chaque transport par grue,
contréler que I'entretoise pour le char-
gement par grue ne présente pas d'en-
dommagement.
Soulever I'appareil uniquement sur I'en-
tretoise pour le chargement par grue.

— Sécuriser le dispositif de levage contre un
décrochage involontaire de la charge.

— Retirer le canon avec la poignée-pisto-
let avant le transport par grue.
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— Seules des personnes qui ont été ins-
truites dans la commande de la grue
sont habilitées a procéder au transport
avec la grue.

— Ne pas séjourner sous la charge.

— Veiller que personne ne se trouve dans
la zone dangereuse de la grue.

— Ne pas laisser I'appareil accroché a la
grue sans surveillance.

Entreposage

& PRECAUTION

Risque de blessure et d'endommagement !
Prendre en compte le poids de I'appareil a
I'entreposage.

ATTENTION

Risque d'endommagement ! En gelant,

I'eau peut détruire des piéces de I'appareil.

En cas d'interruption de longue durée ou s'il

n'est pas possible de conserver I'appareil

dans un lieu protégeé du gel :

= Purger l'eau.

= Rincer l'appareil au moyen de produit
antigel.

Purger I'eau

=> Dévisser le tuyau d'alimentation en eau
et le flexible haute pression.

= Faire tourner I'appareil au max. 1 mi-
nute jusqu'a ce que la pompe et les
conduites soient entierement vides.

Rincer I'appareil au moyen de
produit antigel

Remarque :

Respecter les consignes d'utilisation du fa-

bricant du produit antigel.

= Pomper produit antigel d'usage par I'ap-
pareil.

Cette opération permet en outre de bénéfi-

cier d'une certaine protection anticorrosion.

Entretien et maintenance

A DANGER

Risque de blessure !

Eteindre I'appareil et débrancher la fiche
secteur avant d'effectuer des travaux de
maintenance et de réparation.

Inspection de sécurité/Contrat
d'entretien

Vous pouvez accorder avec votre commer-
¢ant une inspection de sécurité réguliére
ou passer un contrat d'entretien.
Conseillez-vous.

Fréquence de maintenance

Tous les jours

=>» Contréler le niveau d'huile de la pompe
a haute pression.
Le niveau d’huile doit se trouver entre le
repére MIN et MAX du réservoir d'huile.
= En cas de besoin, remplir de nouvelle
huile (cf. Données techniques).
ATTENTION
Risque d'endommagement ! Si I'huile
prend une apparence laiteuse, contacter
immédiatement le service aprés-vente de
Kércher.

Hebdomadairement ou aprés 40 heures
de service

=> Nettoyer le filtre au raccordement
d'eau.

= Nettoyer le filtre situé sur le flexible
d'aspiration du détergent.

=>» Contréler I'étanchéité de la soupape de
flotteur dans le réservoir a flotteur.

Apreés 50 heures de service

= Changer I'huile de la pompe haute pres-
sion.

Annuellement ou aprés 500 heures de
service

=>» Changer 'huile de la pompe haute pression.

Travaux de maintenance

Nettoyer le filtre du raccordement d'eau

=>» Dévisser le bol de sédimentation, retirer
le filtre, nettoyer et reposer.

Nettoyer le filtre situé sur le tuyau
d'aspiration de détergent

=> Retirer le tuyau d'aspiration de dé-
tergent.

=> Nettoyer le filtre dans I'eau puis le re-
mettre en place.
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Remplacer I'huile

=> Pour les types d'huile et les quantités
de remplissage, se reporter a la section
"Données techniques".

Dévisser le bouchon de vidange d'huile.
Vider I'huile dans la cuvette de récupé-
ration.

Revisser la vis de purge.

Verser doucement["huile neuve dans le
réservoir jusqu'au repére MAX.
Remarque :

Les bulles d'air doivent pouvoir s'échapper.

Eliminer I'huile usagée en respectant I'en-
vironnement ou l'apporter a un centre de
collecte.

L2 2

Plan d’entretien

Piéces d’usure Heures de
service
Joints haute pression / 1000 h

basse pression
Soupapes d'aspiration/pres-[1000 h
sion

Joints torique/bagues d'ap- {1000 h
pui de la soupape de dé-

charge

Roulement a billes de la 2000 h
transmission de pompe

Bagues de roulement a 2000 h

I'huile, joint d'arbre

Assistance en cas de panne

Il est possible de résoudre des pannes
sans trop grande gravité en utilisant la liste
suivante.

En cas de doute, s'adresser au service
aprés-vente agréé.

A DANGER

Risque de blessure !

Eteindre I'appareil et débrancher la fiche
secteur avant d'effectuer des travaux de
maintenance et de réparation.

N AVERTISSEMENT

Seul le service aprés-vente agréé est auto-
risé a effectuer des travaux de réparation
ou des travaux concernant les piéces élec-
triques de l'appareil en zone non EXx.

L'appareil ne fonctionne pas

Pas de tension secteur

Controler le connecteur et la prise.
Vérifier que la tension indiquée sur la
plaque signalétique correspond a la
tension de la prise de courant.

Vérifier si le cable d'alimentation est en-
dommagé

— Moteur surchauffé

Arréter l'appareil et laisser refroidir. Eli-
miner la cause de I'anomalie. Mettre en
marche l'appareil.

X

L'appareil n'établit aucune pression

— Injecteur faux

=>» Vérifier l'injecteur a la taille correcte (cf.
"Données techniques").

— Présence d'air dans le systéeme

Purger la pompe :

=>» Dévisser l'injecteur. Mettre en marche

I'appareil et laisser en route jusqu'a

I'eau sort sans bulles au tube d'acier.

Arréter I'appareil et dévisser de nou-

veau l'injecteur.

L'injecteur est bouché/rincé

Nettoyer/échanger l'injecteur.

Le filtre au raccordement d'eau est sale.

Nettoyer le filtre au raccordement

d'eau.

— Le débit de I'alimentation en eau est

trop faible

Contrbler le débit de I'alimentation en

eau (voir la section Caractéristiques

techniques).

— Les conduites d'alimentation a la

pompe sont non étanches ou bouchées

Vérifier I'absence de fuite ou d'obstruc-

tion au niveau des conduites d'alimen-

tation menant a la pompe haute pres-

sion.

v

La pompe a haute pression est non
étanche

= 3 gouttes d'eau par minute sont admis-
sibles et peuvent s'écoulent au cété in-
férieure de l'appareil. En cas de non
étanchéité plus forte, adressez-vous au
Centre de Service Aprés-vente.
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La pompe a haute pression frappe

— Les conduites d'alimentation a la
pompe sont non étanches ou bouchées

=> Vérifier 'absence de fuite ou d'obstruc-
tion au niveau des conduites d'alimen-
tation menant a la pompe haute pres-
sion.

— Présence d'air dans le systeme

Purger la pompe :

=> Dévisser l'injecteur. Mettre en marche
I'appareil et laisser en route jusqu'a
I'eau sort sans bulles au tube d'acier.
Arréter |'appareil et dévisser de nou-
veau l'injecteur.

Jet d'eau irrégulier

— Buse double bouchée

= Nettoyer la buse double a I'air compri-
me.

— Le débit de l'alimentation en eau est
trop faible

=> Controler le débit de I'alimentation en
eau (voir la section Caractéristiques
techniques).

Une modification du jet d'eau est
impossible

— Sphére collée dans la buse double
=>» Décoller la sphére en tapotant Iégére-
ment sur la buse double.

L'appareil n'aspire pas de détergent

— Buse double mal réglée

=> Tourner I'écrou a collet de la buse de
détergent dans le sens inverse a celui
des aiguilles d'une montre jusqu'a la
butée. Le détergent est aspiré dans la
basse-pression.

— Filtre situé sur le flexible d'aspiration de
détergent encrassé

= Nettoyer le filtre.

— Le clapet anti-retour est collé

= Démonter le tuyau de détergent et dé-
visser le clapet anti-retour a I'aide d'un
objet non contondant.

— Réservoir a détergent vide

= Remplir/fremplacer le réservoir de dé-
tergent.

— Dans chaque pays, les conditions de
garantie en vigueur sont celles publiées
par notre société de distribution respon-
sable. Nous éliminons gratuitement
d’éventuelles pannes sur I'appareil au
cours de la durée de la garantie, dans la
mesure ou une erreur de matériau ou
de fabrication en sont la cause.

— Lagarantie n'est valable que si votre re-
vendeur remplit ddment la carte de ré-
ponses jointe, la tamponne et la signe
et que vous renvoyez ladite carte a la
société distributrice de votre pays.

— En cas de recours en garantie, s’adres-
ser au revendeur respectif ou au pro-
chain service apres-vente avec 'acces-
soire et le bon d’achat.

Accessoires et piéces de
rechange

— Utiliser uniquement des accessoires et
des piéces de rechange autorisés parle
fabricant. Des accessoires et des
pieces de rechange d’origine garan-
tissent un fonctionnement sar et parfait
de I'appareil.

— Une sélection des piéces de rechange
utilisées le plus se trouve a la fin du
mode d'emploi.

Vous trouverez plus d'informations sur
les pieces de rechange dans le menu
Service du site www.kaercher.com.
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Déclaration UE de conformité

Nous certifions par la présente que la ma-
chine spécifiée ci-aprés répond de par sa
conception et son type de construction ain-
si que de par la version que nous avons
mise sur le marché aux prescriptions fon-
damentales stipulées en matiére de sécuri-
té et d’hygiéne par les directives euro-
péennes en vigueur. Toute modification ap-
portée ala machine sans notre accord rend
cette déclaration invalide.

Produit : Nettoyeur haute pres-
sion

Type : 1.353-xxx

Type : HD 10/16 Cage Ex

Directives européennes en vigueur :
2000/14/CE

2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE

2014/34/UE

Normes harmonisées appliquées :
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 1127-1: 2011

EN 13463-1: 2009

EN 13463-5: 2011

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

en se référant a :

TRGS 727

DGUV 113-001

Procédures d'évaluation de la confor-
mité

2000/14/CE: Annexe V

Niveau de puissance acoustique dB(A)

Mesuré: 85
Garanti: 87
N° de I'endroit cité
0123

TUV Product Service GmbH
Gottlieb Daimler- Str. 7
70794 Filderstadt

Marquage

&

112G clIB T3 +5°C<Ta<+40°C

Les signataires agissent sous ordre et avec
le pouvoir de la direction.

I/Z‘ 7 W esec
.Jenner

S. Reiser
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification
Responsable de la documentation :
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Straflte 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, le 01/04/2019
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Caractéristiques techniques

Type HD 10/16-4
Cage Ex

Alimentation électrique

Tension V 400

Type de courant -- 3~

Fréquence Hz 50

Puissance de raccordement kW 55

Protection du réseau (a action retardée) A 16

Impédance du circuit maximale admissible Q (0,086+j0,054)

Arrivée d'eau

Pression d'alimentation (max.) MPa (bar) 1(10)

Température d'alimentation, max. °C 50

Débit, min. I/min (I/h) 16,7 (1000)

Longueur du tuyau d'alimentation (min.) m 7,5

Diamétre du tuyau d'alimentation (min.) Pouces 3/4

Performances

Pression de service MPa (bar) 16 (160)

Pression maximale de marche (clapet de sécurité) MPa (bar) 22,0 (220)

Débit I/min (I/h) 16,7 (1000)

Taille d'injecteur -- 60

Force de réaction sur la poignée-pistolet N 35

Valeurs déterminées selon EN 60335-2-79

Emission sonore

Niveau de pression acoustique L, dB(A) 71

Incertitude K, dB(A) 2

Niveau de pression acoustique L, + incertitude K, dB(A) 87

Valeur de vibrations bras-main

Poignée-pistolet m/s? <2,5

Lance m/s? <2,5

Incertitude K m/s? 1

Carburants

Quantité d'huile - pompe I 2

Marque d'huile - pompe -- Hypoide SAE 90

(6.288-016.0)

Dimensions et poids

Longueur mm 980

Largeur mm 720

Hauteur mm 1100

Poids de fonctionnement typique kg 114

Divers

Température ambiante °C +5...+40

Protection contre l'inflammation ExI12GclIBT3
@ +5°C<Ta<+40°C

36
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Service aprés-vente

Type de station :

N° de fabrication :

Date de mise en service :

Controle effectué le :

Résultat :

Signature
Controle effectué le :
Résultat :

Signature
Controle effectué le :
Résultat :

Signature
Controle effectué le :
Résultat :

Signature
Contréle effectué le :
Résultat :

Signature
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A |!L!J_| Prima di.utilizzare I'apparecchio

per la prima volta, leggere le
presenti istruzioni originali, seguirle e con-
servarle per un uso futuro o in caso di riven-
dita dell'apparecchio.

— Prima di procedere alla prima messa in
funzione leggere tassativamente le nor-
ma di sicurezza n. 5.951-949.0!

— Eventuali danni da trasporto vanno co-
municati immediatamente al proprio ri-
venditore.

— Durante il disimballaggio controllare
I'eventuale mancanza di accessori o la
presenza di danni del contenuto.

Protezione dellambiente. . . . . IT 1
Parti dell'apparecchio .. ... .. IT 1
Uso conforme a destinazione . IT 2
Simboli riportati sull’apparec-

chio..................... IT 2
Norme di sicurezza......... IT 2
Dispositivi di sicurezza . .. ... IT 3
Messa in funzione.......... IT 3
Uso........... ... IT 5
Alavoro ultimato........... IT 6
Trasporto. . ............... IT 6
Supporto................. IT 7
Fermo dell'impianto. . ....... IT 7
Cura e manutenzione . . .. ... IT 7
Guida alla risoluzione dei guastilT 8
Garanzia................. IT 9
Accessoriericambi......... IT 9
Dichiarazione di conformita UE IT 10
Datitecnici ............... IT 1
Servizio assistenza......... IT 12

Protezione dell’ambiente
@ Tutti gli imballaggi sono riciclabi-

li. Gli imballaggi non vanno get-
tati nei rifiuti domestici, ma con-
segnati ai relativi centri di raccol-
ta.

Gli apparecchi dismessi conten-

v‘ gono materiali riciclabili preziosi
»‘ e vanno consegnati ai relativi
©

centri di raccolta. Batterie, olio e
sostanze simili non devono es-
sere dispersi nell’ambiente. Si
prega quindi di smaltire gli appa-
recchi dismessi mediante i siste-
mi di raccolta differenziata.

Sostanze quali olio per motori, gasolio,
benzina o carburante diesel non devono
essere dispersi nell'ambiente. Si prega
pertanto di proteggere il suolo e di smaltire
I'olio usato conformemente alle norme am-
bientali.

Avvertenze sui contenuti (REACH)
Informazioni aggiornate sui contenuti sono
disponibili all'indirizzo:
www.kaercher.com/REACH

Parti dell'apparecchio

Figure vedi pag. 2
1 Contenitore dell'olio
2 Pompa ad alta pressione
3 Valvola di non ritorno del dispositivo di
aspirazione del detergente
4 Valvola di sicurezza
Tappo di scarico dell'olio
Tubo flessibile di aspirazione detergen-
te con filtro e dosaggio detergente
7 Volantino della pistola a spruzzo.
8 Posizione zero del volantino
9 Pistola a spruzzo
10 Leva della pistola a spruzzo.
11 Tubo flessibile alta pressione
12 Archetto di spinta
13 Puntello per gru
14 Alloggio della lancia
15 Telaio a tubo
16 Contenitore con galleggiante
17 Collegamento dell'acqua con filtro
18 Attacco alta pressione
19 Freno di stazionamento
20 Cavo di allacciamento alla rete con spina
21 Motore elettrico
22 Interruttore dell'apparecchio
23 Ugello a getto circolare
(Bocchetta detergente)

[N}
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24 Ugello Power (con supporto a due bordi)
25 Ugello di ricambio
26 Lancia

Contrassegno colore

— Gli elementi di comando per il processo
di pulizia sono gialli.

— Glielementi di comando per la manutenzio-
ne ed il service sono grigio chiaro.

Uso conforme a destinazione

L'apparecchio & stato realizzato special-
mente per operare in ambienti a rischio
esplosione (Zona 1 e Zona 2).

Utilizzate questa idropulitrice esclusiva-

mente:

— per la pulizia di macchine, veicoli, edifi-
ci, contenitori ed utensili omologati
esclusivamente per la pulizia con l'idro-
pulitrice.

— con accessori e pezzi di ricambio auto-
rizzati dalla Kércher.

— Non conforme & pertanto vietata & il suo
utilizzo per la pulizia dell'uomo e di ani-
mali. Esiste un elevato pericolo di lesio-
ni causate dal getto ad alta pressione.

— Non conforme e pertanto vietata € la
pulizia di componenti singoli. Queste
possono essere lanciate dal getto ad
alta pressione e ferire persone o dan-
neggiare i componenti.

— L'apparecchio puo essere utilizzato
solo con l'acqua.

— Quando si utilizza I'acqua come liquido
detergente, proteggere l'impianto dal
gelo per evitare danneggiamenti a cau-
sa dell'acqua gelata.

Simboli riportati
sull’apparecchio
Getti ad alta pressione possono
risultare pericolosi se usati in
modo improprio. Il getto non va mai puntato

su persone, animali, equipaggiamenti elet-
trici attivi o sull'apparecchio stesso.

Protect from frost!
Vor Frost schilt;

Norme di sicurezza

— Rispettare le norme nazionali vigenti
per pompe a getto liquido.

— Rispettare le norme nazionali vigenti
per I'antinfortunistica. Le pompe a getto
liquido devono essere controllate ad in-
tervalli regolari ed il risultato del control-
lo deve essere registrato per iscritto.

Livelli di pericolo

A PERICOLO

Indica un pericolo imminente che determi-
na lesioni gravi o la morte.

AN AVVERTIMENTO

Indica una probabile situazione pericolosa
che potrebbe determinare lesioni gravi o la
morte.

&N PRUDENZA

Indica una probabile situazione pericolosa
che potrebbe causare lesioni leggere.
ATTENZIONE

Indica una probabile situazione pericolosa
che potrebbe determinare danni alle cose.

Condizioni particolari nelle zone Ex
(zone a rischio d'esplosione)

&

1 Lapompa pud essere impiegata solo in
zone conformi al tipo di protezione ri-
portato sulla targhetta di identificazione.

2 Lapompa deve essere collegata a
massa elettrostaticamente. Il fondo
deve essere realizzato in modo condut-
tivo.

Considerare TRGS 727.

3 Lapompa puo essere utilizzata solo se
precedentemente ¢ stata disaerata.

4 Non aspirare mai liquidi contenenti sol-
venti o acidi allo stato puro o solventi!
Ne fanno parte per es. benzina, diluenti
per vernici o gasolio. La nebbia di pol-
verizzazione ¢ altamente inflammabile,
esplosiva e velenosa. Non utilizzare
acetone, acidi allo stato puro e solventi,
in quanto corrodono i materiali utilizzati
nell'apparecchio.
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La temperatura di mandata del liquido
detergente acquoso con detergenti non
deve superare i 50 °C.

La pompa a determinati intervalli deve
essere sottoposta a controllo per verifi-
care il perfetto funzionamento e stato
(tra cui l'usura dei cuscinetti e la tenuta
della pompa). All'occorrenza & neces-
sario effettuare una riparazione.

La pompa va utilizzata solo con liquidi de-
tergenti ai cui effetti i materiali costruttivi
siano sufficientemente resistenti.

| tubi flessibili devono presentare con-
duttivita elettrostatica (resistenza R <
10° Ohm).

E possibile utilizzare solo componenti
Karcher originali.

9 Rispettare le norme nazionali vigenti.

Dispositivi di sicurezza

| dispositivi di sicurezza servono alla prote-
zione dell'utente e non devono essere mes-
si fuori servizio o essere utilizzati al di fuori
della loro funzione.

Interruttore dell'apparecchio

Impedisce I'azionamento accidentale
dell'apparecchio. Spegnere l'apparecchio
durante eventuali pause dilavoro e a lavoro
terminato.

Volantino della pistola a spruzzo.

Il volantino della pistola a spruzzo impedi-
sce in posizione zero l'azionamento acci-
dentale dell'apparecchio.

Valvola di troppopieno

Riducendo la quantita d'acqua tramite
la regolazione pressione/portata, la val-
vola di troppopieno si apre. Si verifica
cosi un reflusso di una certa quantita
d'acqua verso il lato aspirazione della
pompa.

Se la pistola a spruzzo viene chiusa, at-
traverso la valvola di troppo pieno l'acqua
scorre nel contenitore galleggiante. In
questo modo si crea un circuito idrico.
Se la pistola a spruzzo viene riaperta, si
chiude la valvola di troppo pieno. La
pressione di spruzzo si regola nuova-
mente.

IT

La valvola di troppopieno € impostata in
fabbrica e sigillata. Interventi di regolazione
sono da effettuarsi esclusivamente dal ser-
vizio assistenza clienti

Valvola di sicurezza

Un'eventuale pressione elevata apre la
valvola di sicurezza. Il liquido detergen-
te fuoriuscente protegge la pompa ed i
tubio flessibili di alta pressione da danni
conseguenti dovuti alla pressione ele-
vata.

La valvola di sicurezza & impostata in fab-
brica e sigillata. Interventi di regolazione
sono da effettuarsi esclusivamente dal ser-
vizio assistenza clienti

Freno di stazionamento

Il freno di stazionamento impedisce sposta-
menti accidentali dell'apparecchio.

Messa in funzione

AN\ PERICOLO

Pericolo di lesioni! L' apparecchio, le ali-
mentazioni, il tubo flessibile alta pressione
ed i collegamenti devono essere in perfetto
stato. Se lo stato di entrambi non ¢ perfetto,
¢ vietato usare I'apparecchio.

=>» Bloccare il freno di stazionamento.

Controllare il livello dell'olio

=>» Tagliare I'estremita del bocchettone di
riempimento dell'olio.

=>» Controllare il livello dell'olio della pom-
pa alta pressione.
Il livello dell'olio deve essere compreso
fra le tacche MIN e MAX del serbatoio
dell'olio.

= Se necessario aggiungere olio (vedi
Dati tecnici).

ATTENZIONE

Pericolo di danneggiamento! In presenza di

olio lattescente rivolgersi immediatamente

al servizio assistenza clienti Kércher.

Montare I'archetto di spinta

=>» Montare l'archetto di spinta sul telaio a
tubo.
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Montaggio degli accessori

= Collegare il tubo flessibile alta pressio-
ne e la lancia alla pistola a spruzzo.
=> Avvitare I'ugello di ricambio sulla lancia.

4
1 Ugello a getto circolare
2 Vite di sicurezza
3 Ugello Power
4 Dado a risvolto

=> Aprire (svitare) la vite di sicurezza.

=>» Svitare i dadi a risvolto.

= Montare I'gello Power (con supporto a
due bordi) e l'ugello a getto circolare
sull'ugello di ricambio. Stringere a
mano i dadi a risvolto.

=>» Serrare leggermente la vite di sicurezza

=> Collegare il tubo flessibile alta pressio-
ne all'attacco alta pressione dell'appa-
recchio.

Alimentazione di corrente

— Collegamenti: vedi Dati tecnici.

— Il collegamento elettrico va eseguito da
un'elettricista qualificato e deve essere
conforme alla norma IEC 60364-1.

— L'apparecchio & dotato di serie di una
spina Ex. Se la presa elettrica non cor-
risponde a questa spina, € necessario
che l'adattamento della presa o della
spina venga eseguito da un elettrotec-
nico.

AN AVVERTIMENTO

Non superare il valore massimo d'impeden-

za di rete consentito per il punto d'allaccia-

mento elettrico (vedi "Dati tecnici").

In caso di dubbi riguardo all'impendenza di

rete presente sul punto di allacciamento ri-

volgersi all'azienda fornitrice dell'energia.

A PERICOLO

— Verificare se i dati di tensione indicati
sulla targhetta identificativa corrispon-
dono ai dati di tensione della fonte di
corrente.

— Prolunghe di cavi elettrici non adatte
possono risultare pericolose. All'aperto
utilizzare solo prolunghe di cavi elettrici
omologate e contrassegnate con sezio-
ne cavo sufficiente.
1-10m: 2,56 mm?

10 - 30 m: 4 mm?

Collegamento all'acqua

AN AVVERTIMENTO

Rispettare le disposizioni fornite dalla so-

cieta per I'approvvigionamento idrico.

Valori di collegamento: vedi targhetta e

Dati tecnici.

=>» Utilizzare un tubo flessibile conduttivo
elettrostaticamente (resistenza R < 10¢
Ohm, non inclusa nella fornitura). Dia-
metro minimo 3/4 pollice.

=>» Allacciare il tubo flessibile al collega-
mento idrico dell'apparecchio.

=> Allacciare il tubo flessibile al rubinetto.

ATTENZIONE

Non utilizzare mai l'idropulitrice a rubinetto

chiuso, poiché il funzionamento a secco puo

causare danni alla pompa alta pressione.

Detergente

A PERICOLO

Pericolo di lesioni!

— Usare esclusivamente prodotti Kércher.

— Non aggiungere solventi (benzina, ace-
tone, diluente ecc.).

— Evitare il contatto con gli occhi o la pelle.

— Osservare le indicazioni in materia di si-
curezza e le modalita d'uso fornite dal
produttore del detergente.

— Osservare le avvertenze di sicurezza ri-
portate sui detergenti.

— Per salvaguardare I'ambiente non ec-
cedere nell'uso di prodotti detergenti.

— Il detergente deve essere adatto alla
superficie da pulire.

IT -4
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Detergenti consigliati:

— RM 31 ASF

— RM 55 ASF

— RM 81 ASF

=>» Introdurre il tubo flessibile di aspirazio-
ne detergente nel serbatoio esterno del
detergente.

=> Riempire/sostituire il serbatoio vuoto
del detergente.

Sfiatare I'aria eventualmente
presente all'interno
dell'apparecchio

Svitare l'ugello di ricambio.

Accendere 'apparecchio e lasciarlo at-
tivato finché I'acqua che fuoriesce non
sia priva di bolle d’aria.

= Spegnere |'apparecchio e riavvitare
l'ugello.

Norme di sicurezza

A PERICOLO

— Non utilizzare I'apparecchio in presen-
za di persone nelle immediate vicinan-
ze, a meno che non indossino indumen-
ti protettivi adeguati.

— Non puntare il getto su se stessi o su al-
tri per pulire indumenti o calzature.

— Non esporre il cavo di allacciamento
alla rete ed il tubo flessibile alta pressio-
ne a schiacciamenti.

AN AVVERTIMENTO

L'uscita del getto d'acqua dall'ugello d'alta

pressione causa una forza repulsiva sulla

pistola a spruzzo. Assumere una posizione
sicura ed afferrare sia la pistola a spruzzo
che la lancia con entrambe le mani.

vV

Accendere I'apparecchio

=> Aprire il rubinetto.

=> Inserire la spina di alimentazione.

=> Posizionare l'interruttore dell'apparec-
chio su "I".

=>» Sbloccare il volantino della pistola a
spruzzo ruotandolo e tirare la leva.

Dosaggio del detergente

-

Dado zigrinato
2 Vite di sicurezza

Aprire (svitare) la vite di sicurezza.

Ruotare i dadi zigrinati dell'ugello del

detergente in senso antiorario fino alla

battuta di arresto. |l detergente viene

aspirato in bassa pressione.

=>» Serrare leggermente la vite di sicurezza

— Impostare il grado di concentrazione
del detergente

= Estrarre il tubo flessibile di aspirazione
del detergente dal serbatoio del deter-
gente.

=>» Ruotare il filtro posto sul tubo flessibile

di aspirazione del detergente per dosa-

re il detergente.

Ugello di ricambio

L'ugello di ricambio di serie comprende

l'ugello Power e l'ugello a getto circolare.

— Con la pistola a spurzzo chiusa, incli-
nando leggermente la lancia, & possibi-
le una commutazione tra ugello Power
e l'ugello a getto circolare. In caso di
emergenza, a commutazione non avve-
nuta, battere leggermente sull'ugello di
cambio.

— Dall'ugello posizionato piu alto all'aper-
tura della pistola a spruzzo fuoriesce
dell'acqua.

— Con la pistola a spruzzo aperta resta
aperto sempre l'ugello selezionato, indi-
pendentemente dalla posizione
dell'ugello di ricambio.
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Ugello Power (con supporto a due bordi)
— Angolo del getto a 25°

— Per operazioni di pulizia piu comuni.
Ugello a getto circolare

— Per lo sporco piu resistente

Impostare la pressione di esercizio
e la portata

Regolazione pressione/portata della
pistola a spruzzo

= Regolare la pressione di lavoro € la por-
tata tirando la leva sulla pistola a spruz-
zo. Una volta raggiunto il getto d'acqua
desiderato, questa posizione della leva
puo essere fissata con il volantino della
pistola a spruzzo. Alla riapertura il getto
d'acqua si regola automaticamente.
Tirare la leva della pistola a spruzzo.

Interrompere il funzionamento

Rilasciare la leva della pistola a spruzzo.
Ruotare il volantino della pistola a
spruzzo su 0 per bloccare la leva contro
un azionamento involontario.

Deporre la pistola a spruzzo completa
di lancia nell'alloggio della lancia.

A lavoro ultimato

Dopo il funzionamento con il
detergente

L7

>

= Ruotare i dadi zigrinati dell'ugello del
detergente in senso orario fino alla bat-
tuta di arresto.

Posizionare l'interruttore dell'apparec-
chio su"l".

Sciacquare 'apparecchio per almeno un
minuto con la pistola a spruzzo aperta.

7

Terminare il lavoro

Rilasciare la leva della pistola a spruzzo.
Posizionare l'interruttore dell'apparec-
chio su "0".

Chiudere I'alimentazione dell'acqua.
Azionare la pistola a spruzzo fino a
completa depressurizzazione dell'ap-
parecchio.

L 20 N A7

Ruotare il volantino della pistola a
spruzzo su 0 per bloccare la leva contro
un azionamento involontario.

=>» Svitare il tubo di alimentazione acqua
dall'apparecchio.

Staccare la spina.

Conservare il cavo di allacciamento alla
rete, il tubo flessibile di alta pressione e
gli accessori all'apparecchio.

AN PRUDENZA

Pericolo di lesioni e di danneggiamento!

Per il trasporto osservare il peso dell'appa-

recchio.

= Per il trasporto in veicoli, assicurare
I'apparecchio secondo le direttive in vi-
gore affinché non possa scivolare e ri-
baltarsi.

L 7

Guidare

Sbloccare il freno di stazionamento.
Spingere I'apparecchio.

vV

Trasporto gru

=>» Fissare il dispositivo di sollevamento al

centro del tratto per la gru.

A PERICOLO

Pericolo di lesioni causato dalla caduta

dell'apparecchio.

— Prima di ogni trasporto accertarsi che il
puntello non sia danneggiato.

— Sollevare I'apparecchio solo sul tratto di
spostamento della gru.

— Bloccare il mezzo di sollevamento da
uno sgancio accidentale del carico.

— Prima del trasporto con la gru rimuove-
re la lancia con la pistola a spruzzo.

— L'apparecchio pu6 essere trasportato
con la gru solo da persone esperte
nell'uso della gru.

— Non sostare softo i carichi sospesi.

— Accertarsi che nell'arie di pericolo della
gru non si trovi alcuna persona.

— Non lasciare I'apparecchio incustodito
sospeso sulla gru.
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Supporto

AN PRUDENZA

Pericolo di lesioni e di danneggiamento!
Osservare il peso dell'attrezzo quando lo si
mette a magazzino.

Fermo dell'impianto

ATTENZIONE

Pericolo di danneggiamento! L’eventuale

congelamento dell’acqua contenuta

nell’apparecchio puo danneggiarne grave-

mente alcuni suoi componenti.

In caso di lunghi periodi di fermo o se non

si dispone di luoghi protetti dal gelo:

=>» Svuotare l'acqua

=>» Sciacquare l'interno dell'apparecchio
con antigelo.

Svuotare l'acqua

=>» Svitare sia il tubo di alimentazione ac-
qua, sia il tubo alta pressione.

= Mettere in moto I'apparecchio (max. 1
minuto) fino a completo svuotamento
della pompa e delle condutture.

Sciacquare l'interno
dell'apparecchio con antigelo

Indicazione:

Osservare le disposizioni fornite dal produt-

tore dell'antigelo.

=>» Distribuire un prodotto antigelo com-
merciale all'interno dell'apparecchio
azionando la pompa.

Cio assicura anche una certa protezione

anticorrosione.

Cura e manutenzione

A PERICOLO

Pericolo di lesioni!

Prima di effettuare lavori di cura e di manu-
tenzione, spegnere I'apparecchio ed estrar-
re la spina di alimentazione.

Controlli preventivi/Contratto di
manutenzione

Presso il Vostro rivenditore potrete concor-
dare regolari controlli preventivi o stipulare
un contratto di manutenzione.

Chiedete consiglio ai nostri esperti.

Intervalli di manutenzione

Ogni giorno

=>» Controllare il livello dell'olio della pom-
pa alta pressione.
Il livello dell'olio deve essere compreso
fra le tacche MIN e MAX del serbatoio
dell'olio.

= Se necessario aggiungere olio (vedi
Dati tecnici).

ATTENZIONE

Pericolo di danneggiamento! In presenza di

olio lattescente rivolgersi immediatamente

al servizio assistenza clienti Kércher.

Dopo 40 ore di esercizio, o a scadenza
settimanale

=>» Pulire il filtro del collegamento acqua.

=> Pulire il filtro posto sul tubo flessibile di
aspirazione detergente.

=>» Controllare la tenuta della valvola a gal-
leggiante nel serbatoio galleggiante.

Dopo 50 ore di funzionamento

=>» Sostituire I'olio della pompa alta pres-
sione.

Dopo 500 ore di esercizio, o a scadenza

annuale

=>» Sostituire I'olio della pompa alta pres-
sione.

Lavori di manutenzione

Pulire il filtro del collegamento idrico

=>» Auvvitare il carter del filtro, togliere il fil-
tro, quindi pulirlo e riposizionarlo.

Pulire il filtro del tubo flessibile di
aspirazione detergente.

= Togliere il tubo flessibile di aspirazione
detergente

= Immergere il filtro in acqua, quindi pulir-
lo e riposizionarlo.

Effettuare il cambio dell'olio

=>» Olio consigliato e quantita: vedi Dati
tecnici.

=>» Svitare il tappo di scarico dell'olio.

=>» Scaricare I'olio nel contenitore di raccolta.

=> Auvvitare il tappo di scarico dell'olio.
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= Aggiungere gradualmente I'olio nel con-
tenitore olio fino a raggiungere la tacca
"MAX".

Indicazione:

Le bolle d'aria devono poter defluire.

Smaltire I'olio usato conformemente alle
norme ambientali o consegnarlo presso un
centro di raccolta.

Schema di manutenzione

Pezzi soggetti ad usura |Ore di fun-
zionamento,

Guarnizioni di alta/lbassa  [1000 h

pressione

Valvole di aspirazione/pres-|1000 h

sione

O-Ring/Anelli di supporto  [1000 h

della valvola di troppo pieno

Cuscinetto a sfera dell'in- {2000 h
granaggio della pompa
Anelli di scorrimento olio, |2000 h

guarnizione per albero

Guida alla risoluzione dei
guasti

Piccoli guasti o disfunzioni possono essere
eliminati seguendo le seguenti istruzioni.
In caso di dubbi si prega di rivolgersi al ser-
vizio assistenza autorizzato.

A PERICOLO

Pericolo di lesioni!

Prima di effettuare lavori di cura e di manu-
tenzione, spegnere I'apparecchio ed estrar-
re la spina di alimentazione.

AN AVVERTIMENTO

Lavori di riparazione e lavori sugli impianti
elettrici possono essere effettuati solo dal
servizio clienti autorizzato nell'area non a
rischio esplosione.

L'apparecchio non funziona

— Mancanza tensione di rete

=>» Controllare la spina e la presa.

=>» Controllare se la tensione dichiarata
sulla targhetta coincide con la tensione
della fonte di energia.

=>» Verificare la presenza di eventuali dan-
ni sul cavo di allacciamento alla rete.

— Motore surriscaldato

= Spegnere e lasciare raffreddare I'appa-
recchio. Eliminare le cause del guasto.
Riaccendere I'apparecchio.

L'apparecchio non sviluppa
pressione

— Ugello errato

=>» Verificare la corretta dimensione
dell'ugello (vedi "Dati tecnici").

— Presenza di aria nel sistema

Eliminare I'aria dalla pompa:

=>» Svitare l'ugello. Accendere |'apparec-

chio e lasciarlo attivato finché 'acqua

che fuoriesce non sia priva di bolle

d’aria. Spegnere I'apparecchio e riavvi-

tare l'ugello.

L’ugello & ostruito e/o eroso

Pulire/Sostituire l'ugello.

Filtro collegamento acqua sporco

Pulire il filtro del collegamento acqua.

Quantita di afflusso di acqua insufficiente

Verificate la quantita di afflusso di ac-

qua (vedi Dati tecnici).

Le condutture in entrata della pompa non

sono a tenuta stagna o sono ostruite

=>» Verificare I'ermeticita ed eventuali ottu-
razioni di tutti i condotti in entrata alla
pompa di alta pressione.

vl

La pompa alta pressione non é a
tenuta stagna

=>» Una quantita di tre gocce d’acqua al mi-
nuto che fuoriesce anche dal lato infe-
riore dell'apparecchio & consentita. Se
la perdita dovesse superare questa
quantita, rivolgersi al servizio clienti.

La pompa alta pressione emette
rumori strani

— Le condutture in entrata della pompa
non sono a tenuta stagna o sono ostru-
ite

=>» Verificare I'ermeticita ed eventuali ottu-
razioni di tutti i condotti in entrata alla
pompa di alta pressione.

— Presenza di aria nel sistema
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Eliminare I'aria dalla pompa:

=> Svitare l'ugello. Accendere |'apparec-
chio e lasciarlo attivato finché I'acqua
che fuoriesce non sia priva di bolle
d’aria. Spegnere I'apparecchio e riavvi-
tare l'ugello.

Getto d'acqua irregolare

— Ugello di ricambio otturato

=> Pulire l'ugello di ricambio con aria com-
pressa.

— Quantita di afflusso di acqua insufficien-
te

=> Verificate la quantita di afflusso di ac-
qua (vedi Dati tecnici).

Il dispositivo di modifica del getto
d'acqua non funziona

— Sfera dell'ugello di ricambio incollato
= Sbloccare la sfera battendo leggermen-
te sull'ugello di ricambio.

L'apparecchio non aspira il
detergente

— Ugello di ricambio regolato male

=> Ruotare i dadi zigrinati dell'ugello del
detergente in senso antiorario fino alla
battuta di arresto. Il detergente viene
aspirato in bassa pressione.

— Filtro del tubo flessibile di aspirazione
detergente sporco.

=> Pulire il filtro.

Valvola di non ritorno incollata

= Togliere il tubo flessibile di aspirazione
detergente e staccare la valvola di non
ritorno aiutandosi con un oggetto smus-
sato.

— Contenitore del detergente vuoto

= Riempire/sostituire il serbatoio del de-
tergente.
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In tutti i paesi sono valide le condizioni
di garanzia pubblicate dalla nostra so-
cieta di vendita competente. Entro il ter-
mine di garanzia eliminiamo gratuita-
mente gli eventuali guasti all’'apparec-
chio, se causati da un difetto di materia-
le o di produzione.

La garanzia & valida soltanto, se il ta-
gliando di risposta allegato alla presen-
te viene debitamente compilato, timbra-
to e firmato dal vostro rivenditore al mo-
mento dell'acquisto e se voi lo spedite
successivamente alla societa di vendita
competente nel vostro paese.

Nei casi previsti dalla garanzia rivolge-
tevi al vostro rivenditore, oppure al piu
vicino centro di assistenza autorizzato,
portando anche gli accessori ed il docu-
mento di acquisto.

Accessori e ricambi

-9

Impiegare esclusivamente accessori e
ricambi autorizzati dal produttore. Ac-
cessori e ricambi originali garantiscono
che I'apparecchio possa essere impie-
gato in modo sicuro e senza disfunzio-
ni.

La lista dei pezzi di ricambio piu comuni
¢ riportata alla fine del presente manua-
le d'uso.

Maggiori informazioni sulle parti di ri-
cambio sono reperibili al sito www.kaer-
cher.com alla voce “Service”.



Dichiarazione di conformita
1]

Con la presente si dichiara che la macchina
qui di seguito indicata, in base alla sua con-
cezione, al tipo di costruzione e nella ver-
sione da noi introdotta sul mercato, & con-
forme ai requisiti fondamentali di sicurezza
e di sanita delle direttive UE. In caso di mo-
difiche apportate alla macchina senza il no-
stro consenso, la presente dichiarazione
perde ogni validita.

Prodotto: Idropulitrice
Modello: 1.353-xxx
Modello: HD 10/16 Cage Ex

Direttive UE pertinenti
2000/14/CE

2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE

2014/34/UE

Norme armonizzate applicate
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 1127-1: 2011

EN 13463-1: 2009

EN 13463-5: 2011

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

In aggiunta:

TRGS 727

DGUV 113-001

Procedura di valutazione della confor-
mita applicata

2000/14/CE: Allegato V

Livello di potenza sonora dB(A)

Misurato: 85
Garantito: 87
N. del punto indicato
0123

TUV Product Service GmbH
Gottlieb Daimler- Str. 7
70794 Filderstadt
Identificazione

€&

112G clIB T3 +5°C<Ta<+40°C

| firmatari agiscono per incarico e con dele-

ga della direzione.
),L/@gﬁ(

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

.

U

.Jenner
Chairman of the Board of Management
Responsabile della documentazione:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralte 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 01/04/2019
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Modello HD 10/16-4
Cage Ex

Collegamento elettrico

Tensione \Y, 400

Tipo di corrente - 3~

Frequenza Hz 50

Potenza kW 5,5

Protezione rete (fusibile ritardato) A 16

Massima impedenza di rete consentita Q (0,086+j0,054)

Collegamento acqua

Pressione in entrata (max.) MPa (bar) 1(10)

Temperatura d'alimentazione, max. °C 50

Portata, min. I/min (I/h) 16,7 (1000)

Lunghezza del tubo flessibile di alimentazione (min.) m 7,5

Diametro tubo flessibile di alimentazione (min.) Pollici 3/4

Prestazioni

Pressione di esercizio MPa (bar) 16 (160)

Sovrapressione massima (valvola di sicurezza) MPa (bar)  |22,0 (220)

Portata I/min (I/h) 16,7 (1000)

Misura degli ugelli - 60

Forza repulsiva della pistola a spruzzo N 35

Valori rilevati secondo EN 60335-2-79

Emissione sonora

Pressione acustica L, dB(A) 71

Dubbio K, dB(A) 2

Pressione acustica L, + Dubbio K dB(A) 87

Valore di vibrazione mano-braccio

Pistola a spruzzo m/s? <2,5

Lancia m/s? <2,5

Dubbio K m/s? 1

Carburante e sostanze aggiuntive

Quantita olio - pompa I 2

Tipo olio - pompa -- Hypoid SAE 90
(6.288-016.0)

Dimensioni e pesi

Lunghezza mm 980

Larghezza mm 720

Altezza mm 1100

Peso d'esercizio tipico kg 114

Varie

Temperatura ambiente °C +5...+40

Tipo di protezione ExI12GclIBT3

@ +5°C<Ta<+40°C
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Servizio assistenza

Tipo di impianto:

Codice produttore:

Data messa in funzione:

Data del controllo:
Diagnosi:

Firma
Data del controllo:
Diagnosi:

Firma
Data del controllo:
Diagnosi:

Firma
Data del controllo:
Diagnosi:

Firma
Data del controllo:
Diagnosi:

Firma
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Q |!L!J_| Leis véor he: e‘irjte get;_ru.i: | Onbruikbaar geworden appara-
— van uw apparaat deze originele N-/ |ten bevatten waardevolle mate-
gebruiksaanwijzing, ga navenant te werk »{ rialen die geschikt zijn voor her-
en bewaar hem voor later gebruik of voor © gebruik. Lever de apparaten
een latere eigenaar. _ _ N daarom in bij een inzamelpunt
— Voor de eerste inbedrijfstelling veilig- voor herbruikbare materialen.
heidsinstructies nr. 5.951-949.0 in elk Batterijen, olie en dergelijke stof-
geval lezen! S fen mogen niet in het milieu be-
— Bij transportschade onmiddellijk de landen. Verwijder overbodig ge-
handelaar op de hoogte brengen. worden apparatuur daarom via
— Gelieve bij het uitpakken de verpak- geschikte inzamelpunten.

kingsinhoud te controleren op ontbre-
kende toebehoren of beschadigingen.

benzine niet in het milieu te laten terecht-
Inhoudsopgave komen. Gelieve de bodem te beschermen

en oude olie op milieuvriendelijke manier

Gelieve motorolie, stookolie, diesel en

Zorg voor het milieu ........ NL 1 te verwiideren
Apparaat-elementen . . ...... NL 1 - J. : -
Reglementair gebruik . . . . . . . NL 2 Aanwijzingen betreffende de inhouds-
Symbolen op het toestel . . . .. NL 2 stqffen (REACH.) .
Veiligheidsinstructies NL 2 Huidige informatie over de inhoudsstoffen
Lo vindt u onder:
Veiligheidsinrichtingen . ... .. NL 3
Inbedriffstelling . . .......... NL 3 Www.kaercher.com/REACH
Bediening ................ NL 5 Apparaat-elementen
\l\/l:r\(/acl)lzfedruf """"""" st 2 Afbeeldingen: zie pagina 2
QorOer " ; 1 Oliereservoir
pslag. ... 2 Hogedrukpomp
Stillegging . . . ............. NL 7 i
Onderhoud . .. . ... NL 7 3 Terugslagklep van de aanzuiging van
. . reinigingsmiddel
gg'rgrﬁ’t'f:to“”ge” """"" :lﬂ S 4 Veiligheidsventiel
Toebehoren en reserveonder- 5 O||ggf|§atschroef . )
delen . . ... ... NL 9 6 Relnl_gl_ngsm|d<jel-zu|gsla_ng met filter
EU-conformiteitsverklaring . .. NL 10 en reinigingsmiddeldosering
Technische gegevens . . . . . . . NL 1 7 Handwieltje van het handspuitpistool
Klantenservice . . . .. ... ... NL 12 8 Neutrale stand van het handwieltje

9 Handspuitpistool

Zorg voor het milieu 10 Hefboom van het handspuitpistool

11 Hogedrukslang
Het verpakkingsmateriaal is her- 12 Duwbeugel

kingsmateriaal niet bij het huis- 14 Spuitstukhouder
houdelijk afval, maar bied het 15 Buisframe
aan voor hergebruik. 16 Vlotterhouder
17 Wateraansluiting met filter
18 Hogedrukaansluiting
19 Handrem
20 Netsnoer met stekker
21 Elektromotor
22 Apparaatschakelaar

@ bruikbaar. Deponeer het verpak- 13 Drager voor opladen per takel
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23 Rondstraalsproeier

(spuitkop voor reinigingsmiddel)

24 Power-spuitkop (met houder aan beide

kanten)

25 Wisselspuitkop
26 Staalbuis

Reglementair gebruik

Kleurmarkering

Bedieningselementen voor het reini-
gingsproces zijn geel.
Bedieningselementen voor het onder-
houd en de service zijn lichtgrijs.

Het apparaat werd speciaal ontwikkeld
voor het werken in explosiegevaarlijke be-
reiken (zone 1 en zone 2).

Gebruik deze hogedrukreiniger uitsluitend:

Symbolen op het toestel

= /—*'L‘}
NYal  Hogedrukstralen kunnen ge-

voor de reiniging van machine, voertui-
gen, gebouwen, containers en gereed-
schappen die uitsluitend met een hoge-
drukreiniger mogen worden gereinigd.
met door Karcher toegelaten toebeho-
ren en reserveonderdelen.

Niet reglementair en dus niet toege-
staan is het reinigen van mensen en
dieren. Door de hogedrukstraal bestaat
er groot gevaar voor verwondingen.
Niet reglementair en dus verboden is
het reinigen van losse onderdelen.
Deze kunnen door de hogedrukstraal
worden weggeslingerd en personen
verwonden of andere voorwerpen be-
schadigen.

Het apparaat mag alleen met water ge-
bruikt worden.

Indien water als reinigingsvloeistof ge-
bruikt wordt, moet de installatie tegen
vorst beschermd worden om beschadi-
gingen door bevroren water te vermijden.

Protect from frost!
Vor Frost schitzen!

vaarlijk zijn wanneer ondeskun-

digen het apparaat bedienen. U mag de
straal mag niet richten op personen, dieren,
onder stroom staande voorwerpen of de
hogedrukreiniger zelf.

Veiligheidsinstructies

— Overeenkomstige nationale voorschrif-
ten van de wetgever voor stralers van
vloeistoffen in acht nemen.

— Overeenkomstige nationale voorschrif-
ten van de wetgever inzake ongevallen-
preventie in acht nemen. Stralers van
vloeistoffen moeten regelmatig gecon-
troleerd worden en het resultaat van de
controle moet schriftelijk vastgelegd
worden.

Gevarenniveaus

A GEVAAR

Verwijzing naar een onmiddellijk dreigend
gevaar dat tot ernstige en zelfs dodelijke li-
chaamsverwondingen leidt.

&N WAARSCHUWING

Verwijzing naar een mogelijke gevaarlijke
situatie die tot ernstige en zelfs dodelijke Ii-
chaamsverwondingen kan leiden.

AN VOORZICHTIG

Verwijzing naar een mogelijk gevaarlijke si-
tuatie die tot lichte verwondingen kan lei-
den.

LET OP

Verwijzing naar een mogelijke gevaarlijke
situatie die tot materiele schade kan leiden.

Bijzondere omstandigheden in het

Ex-bereik

1 De pomp mag alleen in zones gebruikt
worden die overeenstemmen met de
explosieveiligheid op het typeplaatje.
De pomp moet elektrostatisch geaard
worden. De ondergrond moet overeen-
komstig geleidend uitgevoerd worden.
Rekening houden met TRGS 727.

3 De pomp mag alleen gebruikt worden
wanneer ze op voorhand ontlucht werd.
Zuig nooit oplosmiddelhoudende vloei-
stof of onverdunde zuren en oplosmid-
delen op! Tot deze stoffen behoren bij-
voorbeeld benzine, verfverdunner en
stookolie. De sproeinevel is zeer licht
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ontvlambaar, explosief en giftig. Ge-
bruik geen aceton, onverdund zuur of
oplosmiddel, omdat die de materialen
aantasten die in het apparaat zijn ver-
werkt.

5 De aanvoertemperatuur van de reini-
gingsvloeistof water met reinigingsmid-
delen mag 50 °C niet overschrijden.

6 De pomp moet volgens gepaste inter-
vallen gecontroleerd worden op perfec-
te toestand en functie (o.a. lagers op
slijtage, pomp op dichtheid). Indien no-
dig moet een reparatie uitgevoerd wor-
den.

7 De pomp mag alleen gebruikt worden
met reinigingsvloeistoffen waartegen
de materialen voldoende bestand zijn.

8 Slangen moeten elektrostatisch gelei-
dend zijn (weerstand R < 108 Ohm).

Er mogen alleen originele Karcher-on-
derdelen gebruikt worden.

9 Overeenkomstige nationale voorschrif-
ten van de wetgever moeten in acht ge-
nomen.

Veiligheidsinrichtingen

Beveiligingselementen dienen ter bescher-
ming van de gebruiker en mogen niet bui-

ten gebruik gesteld worden of in de functie

omgaan worden.

Apparaatschakelaar

Die verhindert onbedoeld starten van het
apparaat. Bij werkonderbrekingen of bij het
beéindigen van de werking uitschakelen.

Handwieltje van het
handspuitpistool

In de neutrale stand verhindert het hand-
wieltje van het handspuitpistool een onbe-
doelde inschakeling van het apparaat.

Overstroomklep

— Bij het verlagen van de waterhoeveel-
heid met de druk-/volumeregeling gaat
de overstroomklep open en stroomt een
deel van het water terug naar de zuig-
kant van de pomp.

— Indien het handspuitpistool gesloten
wordt, stroomt het water via het over-
stroomventiel in het vlotterreservoir. Er
ontstaat een watercircuit.

— Indien het handsproeipistool opnieuw
geopend wordt, gaat het overstroom-
ventiel dicht. De spuitdruk wordt op-
nieuw ingesteld.

De overstroomklep is in de fabriek inge-

steld en verzegeld. Instelling uitsluitend

door de klantendienst.

Veiligheidsklep

— Bij een te hoge druk, gaat de veilig-
heidsklep open. De daarbij vrijkomende
reinigingsvloeistof beschermt de pomp
en de hogedrukslangen tegen schade
door te hoge druk.

De veiligheidsklep is in de fabriek ingesteld

en verzegeld. Instelling uitsluitend door de

klantendienst.

Parkeerrem

De parkeerrem verhindert het wegrollen
van het apparaat.

Inbedrijfstelling

AN GEVAAR

Verwondingsgevaar! Apparaat, toevoerlei-
dingen, hogedrukslang en aansluitingen
moeten in een perfecte toestand zijn. In-
dien de toestand niet perfect is, mag het
apparaat niet gebruikt worden.

= Parkeerrem vastzetten.

Oliepeil controleren

=>» Uiteinde van het olievulstuk afsnijden.

=>» Oliepeil van de hogedrukpomp contro-
leren.
Het oliepeil moet tussen de 'MIN'- en
'MAX'-markering van het oliereservoir
liggen.

=> Indien nodig olie navullen (zie Techni-
sche gegevens).

LET OP

Beschadigingsgevaar! Neem in geval van

melkachtige olie onmiddellijk contact op

met de Kércher-klantenservice.
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Duwbeugel monteren
= Duwbeugel op het buiskader monteren.
Toebehoren monteren

= Hogedrukslang en spuitstuk verbinden
met het handspuitpistool.

= Wisselspuitkop op de stalen buis
schroeven.

Rondstraalsproeier
Borgschroef
Powersproeier
Wartelmoer

AON -

Open de borgschroef.

Draai de wartelmoeren eruit.
Power-spuitkop (met houder aan beide
kanten) en rondstraalsproeier op de
wisselspuitkop monteren. Wartelmoe-
ren handvast aanspannen.

Draai de borgschroef licht aan.
Hogedrukslang aan de hogedrukaan-
sluiting van het apparaat monteren.

LA A7

V¥

Stroomtoevoer

— Aansluitwaarden zie Technische gege-
vens.

— De elektrische aansluiting moet uitge-
voerd worden door een electricien en
moet voldoen aan IEC 60364-1.

— Het apparaat is in de serie-uitrusting
voorzien van een Ex-stekker. Indien het
voorhanden stopcontact niet overeen-
stemt met die stekker, moet het stop-
contact of de stekker door een electri-
cien worden aangepast.

N WAARSCHUWING

De maximum toegestane netimpedantie

aan het elektrisch aansluitpunt (zie Techni-

sche gegevens) mag niet overschreden

worden.

In geval van onduidelijkheden over de ne-

timpedantie bij uw aansluitpunt neemt u

best contact op met uw energieleverancier.

A GEVAAR

— Controleer of de spanningsindicatie op
het typeplaatje overeenstemt met de
spanning op de stroombron.

— Niet-geschikte elektrische verlengka-
bels kunnen gevaarlijk zijn. In open
lucht enkel daartoe vrijgegeven en
overeenkomstig gekenmerkte elektri-
sche verlengkabels met een voldoende
grote diameter gebruiken:
1-10m: 2,5 mm2
10 - 30 m: 4 mm?

Wateraansluiting

&N WAARSCHUWING
Voorschriften van de watermaatschappij in
acht nemen.
Aansluitwaarden zie typeplaatje/Techni-
sche gegevens.
= Een elektrostatisch geleidende slang
(weerstand R < 106 Ohm, niet in leve-
ringspakket) gebruiken. Diameter mini-
mum 3/4 inch.
=>» Slang aan de wateraansluiting van het
apparaat aansluiten.
=>» Slang aan de waterkraan aansluiten.
LET OP
Gebruik de hogedrukreiniger nooit met een
gesloten waterkraan aangezien droogloop
leidt tot de beschadiging van de hogedruk-
pomp.
Reinigingsmiddel

A GEVAAR

Verwondingsgevaar!

— Uitsluitend Kércher-producten gebruiken.

— In geen geval oplosmiddelen (benzine,
aceton, verdunningsmiddel, enz.) vullen.

— Contact met de ogen en de huid vermij-
den.

— Veiligheids- en gebruiksinstructies van de
reinigingsmiddelfabrikant in acht nemen.

— Velligheidsinstructies op de reinigings-
middelen in acht nemen.
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— Ter milieubescherming zuinig omsprin-
gen met reinigingsmiddelen.

— Het reinigingsmiddel moet geschikt zijn
voor het te reinigen opperviak.

Aanbevolen reinigingsmiddelen:

- RM 31 ASF
RM 55 ASF

- RM 81 ASF

= Reinigingsmiddel-zuigslang in extern
reinigingsmiddelreservoir steken.

= Leeg reinigingsmiddelreservoir vullen /
vervangen.

Apparaat ontluchten

Wisselspuitkop losschroeven.
Apparaat inschakelen en laten draaien
tot het water zonder luchtbellen uit het
spuitstuk komt.

=> Apparaat uitschakelen en sproeier op-
nieuw vastschroeven.

Veiligheidsinstructies

A GEVAAR

— Gebruik het apparaat niet wanneer zich
andere personen binnen de reikwijdte
bevinden, behalve wanneer die perso-
nen beschermende kledij dragen.

— Richt de straal niet op uzelf of anderen
om schoeisel of kledij te reinigen.

— Er mag niet over netaansluitkabels en
hogedrukslangen gereden worden.

AN WAARSCHUWING

Door de naar buiten tredende waterstraal

aan de hogedruksproeier werkt een terug-

stootkracht op het handspuitpistool. Zorg

voor een stabiele positie en houd het hand-

spuitpistool en de straalbuis met beide han-

den goed vast.

>
>

Apparaat inschakelen

= Open de waterkraan.

=> Steek de netstekker in de contactdoos.

= Apparaatschakelaar op ,|“ stellen.

= Handwieltje van het handspuitpistool
ontgrendelen door indrukken de veilig-
heidspal en hendel aantrekken.

Doseren reinigingsmiddel

1 Kartelmoer

2 Borgschroef

= Open de borgschroef.

= Kartelmoer van de reinigingsmid-

delsproeier tegen de richting van de wij-
zers van de klok draaien tot de aanslag.
Reinigingsmiddel wordt met lage druk
aangezogen.

=>» Draai de borgschroef licht aan.

— Concentratie van het reinigingsmiddel
instellen

=>» Reinigingsmiddel-zuigslang uit het rei-
nigingsmiddelreservoir trekken.

=>» Filter aan de reinigingsmiddel-zuig-
slang draaien om het reinigingsmiddel
te doseren.

Wisselspuitkop

De wisselspuitkop bevat in de serie-uitrus-

ting de power- en de rondstraalspuitkop.

— Daarbij kan bij een gesloten handspuit-
pistool van power- naar rondstraalspuit-
kop omgeschakeld worden door de
straalpijp lichtjes te laten hellen. In ge-
val van nood, bij een mislukte omscha-
keling, lichtjes tegen de wisselspuitkop
tikken.

— Door de bij het openen van het hand-
spuitpistool hoger gelegde sproeier
treedt het water naar buiten.

— Bij een geopend handspuitpistool blijft
altijd de gekozen sproeier open, onaf-
hankelijk van de positie van de wissel-
spuitkop.
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Power-spuitkop (met houder aan beide
kanten)

— 25° straalhoek
— Voor de courante reinigingstaken

Rondstraalsproeier
— Voor hardnekkig vuil

Werkdruk en volume instellen

Druk-/volumeregeling aan het
handspuitpistool

= Werkdruk en volume instellen door de
hendel aan het handspuitpistool met
een verschillende kracht aan te trekken.
Wanneer de gewenste waterstraal be-
reikt is, kan die hendelstand met het
handwieltje van het handspuitpistool
vastgezet worden. Wanneer het pistool
opnieuw geopend wordt, wordt de wa-
terstraal automatisch ingesteld.
Hefboom van het handspuitpistool aan-
trekken.

Werking onderbreken

Hefboom van het handspuitpistool los-

laten.

= Handwieltje van het handspuitpistool op
0 draaien om de hendel te beveiligen
tegen onbedoeld openen.

= Handspuitpistool incl. spuitstuk in de

spuitstukhouder leggen.

Na elk bedrijf

Na werking met reinigingsmiddel

= Kartelmoer van de reinigingsmid-
delsproeier in de richting van de wijzers
van de klok draaien tot de aanslag.

= Apparaatschakelaar op ,|“ stellen.

=> Apparaat bij geopend handspuitpistool
minimum 1 minuut schoonspoelen.

De werkzaamheden beéindigen

= Hefboom van het handspuitpistool los-
laten.

= Apparaatschakelaar op ,0“ stellen.

= Watertoevoer sluiten.

= Handspuitpistool bedienen tot het ap-
paraat drukvrij is.

= Handwieltje van het handspuitpistool op
0 draaien om de hendel te beveiligen
tegen onbedoeld openen.

= Watertoevoerslang van het apparaat

losschroeven.

Netstekker uittrekken.

Stroomkabel, hogedrukslang en acces-

soires aan het apparaat opbergen.

Vervoer

&N VOORZICHTIG

Verwondings- en beschadigingsgevaar!

Neem bij het transport het gewicht van het

apparaat in acht.

=> Bij het transport in voertuigen moet het
apparaat conform de geldige richtlijnen
beveiligd worden tegen verschuiven en
kantelen.

>
>

Rijden
= Parkeerrem losmaken.
=>» Apparaat verschuiven

Kraantransport

=>» Hijsinrichting in het midden van de dra-
ger voor opladen per takel bevestigen.

A GEVAAR

Verwondingsgevaar door vallend apparaat

— Controleer de balk voor kraantransport
voor elke Kkraantransport op beschadi-
ging.

— Til het apparaat enkel aan de balk voor
kraantransport op.

— Beveil het hijstoestel tegen onverwacht
loskomen van de last.

— Verwijder de straalbuis met handspuit-
pistool voor het kraantransport.

— Het apparaat mag enkel met de kraan
getransporteerd worden door personen
die zijn ingewerkt in de bediening van
de kraan.

— Sta niet onder de last.

— Leterop dat zich in de gevarenzone van
de kraan geen personen bevinden.

— Laat het apparaat niet zonder toezicht
aan de kraan hangen.
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Opslag

AN VOORZICHTIG

Gevaar voor lichamelijk letsel en beschadli-
ging! Let op het gewicht van het apparaat
bij opslag.

Stillegging

LET OP

Gevaar voor beschadiging! Bevriezend wa-
ter in het apparaat kan delen van het appa-
raat vernielen.

Bij langere werkonderbrekingen of als
vorstvrije opslag niet mogelijk is:

= Water aflaten.

= Apparaat met antivriesmiddel spoelen.

Water aflaten

= Watertoevoerslang en hogedrukslang
losschroeven.

= Apparaat max. 1 minuuut laten draaien
tot de pomp en de leidingen leeg zijn.

Apparaat met antivriesmiddel
spoelen

Instructie:

Behandelingsvoorschriften van de fabri-

kant van het antivriesmiddel in acht nemen.

= Gebruikelijk antivriesmiddel door het
apparaat pompen.

Daardoor wordt ook een bepaalde corro-

siebescherming bereikt.

Onderhoud

A GEVAAR

Verwondingsgevaar!

Schakel het apparaat voor alle service-
werkzaamheden uit en trek de stekker uit.

Veiligheidsinspectie/
onderhoudscontract

Met uw handelaar kunt u een regelmatige
veiligheidsinspectie afspreken of een on-
derhoudscontract afsluiten.

Gelieve ons advies te vragen.

Onderhoudsintervallen

Dagelijks

=>» Oliepeil van de hogedrukpomp contro-
leren.
Het oliepeil moet tussen de 'MIN'- en
'MAX'-markering van het oliereservoir
liggen.

=>» Indien nodig olie navullen (zie Techni-
sche gegevens).

LET OP

Beschadigingsgevaar! Neem in geval van

melkachtige olie onmiddellijk contact op

met de Kércher-klantenservice.

Wekelijks of na 40 bedrijfsuren

=>» Filter aan de wateraansluiting reinigen.

=>» Filter aan de reinigingsmiddel-zuig-
slang reinigen.

=> Vlotterklep in het viotterreservoir con-
troleren op dichtheid.

Na 50 bedrijfsuren

= Olie van de hogedrukpomp vervangen.
Jaarlijks of na 500 bedrijfsuren

= Olie van de hogedrukpomp vervangen.

Onderhoudswerkzaamheden

Filter aan de wateraansluiting reinigen

=>» Filterhuis openschroeven, filter verwij-
deren, reinigen en opnieuw plaatsen.

Filter aan de reinigingsmiddel-zuigslang

reinigen

=>» Reinigingsmiddel-zuigslang uittrekken.

=>» Filter in water reinigen en opnieuw
plaatsen.

Olie vervangen

=>» Oliesoort en vulhoeveelheid zie ,Tech-
nische gegevens*.

=> Olieaflaatschroef uitdraaien.

=>» Olie in opvangbak aflaten.

=>» Olieaftapschroef inschroeven.

= Nieuwe olie langzaam tot de ,MAX*
markering aan het oliereservoir vullen.

Instructie:

Luchtbellen moeten kunnen ontsnappen.

Oude olie op milieuvriendelijke wijze ver-
wijderen of bij een geautoriseerde instantie
indienen.
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Onderhoudsschema
Slijtageonderdelen Bedrijfsuren
Hogedruk-/lagedrukafdich- {1000 h
tingen
Zuig-/drukkleppen 1000 h
O-ringen/steunringen van  |1000 h
het overstroomventiel
Kogellager van de pom- 2000 h
paandrijving
Oliedrukringen, asafdichting|2000 h

Hulp bij storingen

Kleinere storingen kunt u zelf oplossen met
behulp van het volgende overzicht.

Bij twijfel neemt u contact op met de be-
voegde klantenservice.

A GEVAAR

Verwondingsgevaar!

Schakel het apparaat voor alle service-
werkzaamheden uit en trek de stekker uit.
N WAARSCHUWING
Reparatiewerkzaamheden en werkzaam-
heden aan elektrische onderdelen mogen
enkel door de geautoriseerde klantenser-
vice in niet-explosieve zones uitgevoerd
worden.

Apparaat draait niet

Geen netspanning

Stekker en stopcontact controleren.
Controleren of de aangegeven span-
ning op het typeplaatje overeenkomt
met de spanning van de stroombron.
Netaansluitkabel op beschadiging con-
troleren.

— Motor oververhit

=>» Apparaat uitschakelen en laten afkoe-
len. Oorzaak van de storing oplossen.
Apparaat opnieuw inschakelen.

2>
2>

Apparaat bouwt geen druk meer op

— Verkeerde sproeier

=>» Sproeier controleren op juist formaat
(zie ,Technische gegevens®).

— Luchtin het systeem

Pomp ontluchten:

=>» Sproeier losschroeven. Apparaat in-

schakelen en laten draaien tot het water

zonder luchtbellen uit het spuitstuk

komt. Apparaat uitschakelen en sproei-

er opnieuw vastschroeven.

Sproeier verstopt/geérodeerd

Sproeier reinigen/vervangen.

Filter aan de wateraansluiting vervuild.

Filter aan de wateraansluiting reinigen.

Watertoevoerhoeveelheid te laag

Watertoevoerhoeveelheid controleren

(zie Technische gegevens).

Toevoerleidingen naar de pomp ondicht

of verstopt

=> Alle toevoerleidingen naar de hoge-
drukpomp controleren op dichtheid of
verstopping.

Vi vy

Hogedrukpomp ondicht

=> 3 druppels water per minuut zijn toege-
laten en kunnen ontsnappen aan de on-
derkant van het apparaat. Bij sterkere
ondichtheid de klantendienst raadple-
gen.

Hogedrukpomp klopt

— Toevoerleidingen naar de pomp ondicht
of verstopt

=> Alle toevoerleidingen naar de hoge-
drukpomp controleren op dichtheid of
verstopping.

— Luchtin het systeem

Pomp ontluchten:

=>» Sproeier losschroeven. Apparaat in-
schakelen en laten draaien tot het water
zonder luchtbellen uit het spuitstuk
komt. Apparaat uitschakelen en sproei-
er opnieuw vastschroeven.

Waterstraal ongelijkmatig

— Wisselspuitkop verstopt

= Wisselspuitkop met perslucht reinigen

— Watertoevoerhoeveelheid te laag

= Watertoevoerhoeveelheid controleren
(zie Technische gegevens).
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Waterstraal kan niet veranderd worden Toebehoren en
— Kogel in de wisselspuitkop vastgekleefd reserveonderdelen

= Kogel losmaken door lichtjes tegen de -
wisselspuitkop te tikken.

Apparaat zuigt geen
reinigingsmiddel aan

— Wisselspuitkop verkeerd ingesteld

= Kartelmoer van de reinigingsmid- -
delsproeier tegen de richting van de wij-
zers van de klok draaien tot de aanslag.
Reinigingsmiddel wordt met lage druk -
aangezogen.

— Filter aan de reinigingsmiddel-zuig-
slang verontreinigd

=> Filter reinigen.

— Terugslagklep vastgekleefd

=> Reinigingsmiddelslang verwijderen en
terugslagklep met een stomp voorwerp
lossen.

— Reinigingsmiddeltank leeg

= Reinigingsmiddelreservoir vullen / ver-
vangen.

— Inieder land zijn de door ons bevoegde
verkoopkantoor uitgegeven garantiebe-
palingen van toepassing. Eventuele
storingen aan het apparaat worden bin-
nen de garantieperiode gratis verhol-
pen, voorzover deze veroorzaakt wor-
den door een materiaal- of fabricage-
fout.

— De garantie is alleen dan rechtsgeldig,
als uw dealer de bijgevoegde antwoord-
kaart bij de verkoop volledig heeft inge-
vuld, van een stempel heeft voorzien en
zijn handtekening heeft gezet en u de
antwoordkaart vervolgens naar het ver-
koopkantoor in uw land stuurt.

— Gelieve u, om gebruik te maken van de
garantie, met toebehoren en aankoop-
bewijs tot uw leverancier te wenden, of
tot het dichtstbijzijnde servicepunt.
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Er mogen uitsluitend toebehoren en re-
serveonderdelen gebruikt worden die
door de fabrikant zijn vrijgegeven. Origi-
nele toebehoren en reserveonderdelen
bieden de garantie van een veilig en
storingsvrije werking van het apparaat.
Een selectie van de meest frequent be-
nodigde reserveonderdelen vindt u ach-
teraan in de gebruiksaanwijzing.
Verdere informatie over reserveonder-
delen vindt u op www.kaercher.com bij
Service.



EU-conformiteitsverklaring

Hierbij verklaren wij dat de hierna vermelde
machine door haar ontwerp en bouwwijze
en in de door ons in de handel gebrachte
uitvoering voldoet aan de betreffende fun-
damentele veiligheids- en gezondheidsei-
sen, zoals vermeld in de desbetreffende
EU-richtlijnen. Deze verklaring verliest haar
geldigheid wanneer zonder overleg met
ons veranderingen aan de machine worden
aangebracht.

Product: Hogedrukreiniger
Type: 1.353-xxx
Type: HD 10/16 Cage Ex

Van toepassing zijnde EU-richtlijnen
2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU

2014/34/EU

Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 1127-1: 2011

EN 13463-1: 2009

EN 13463-5: 2011

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

Als aanvulling:

TRGS 727

DGUV 113-001

Toegepaste conformiteitsbeoordelings-
procedure

2000/14/EG: Bijlage V
Geluidsvermogensniveau dB(A)
Gemeten: 85

Gegarandeerd: 87

Nr. van de benoemde plaats

0123

TUV Product Service GmbH

Gottlieb Daimler- Str. 7

70794 Filderstadt

Kenmerk

&

112G clIB T3 +5°C<Ta<+40°C

De ondergetekenden handelen in opdracht
en met volmacht van de directie.

14(;;’/;1 — Vs
.Jenner

S. Reiser
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Documentatieverantwoordelijke:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralle 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/04/01
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Technische gegevens

Type HD 10/16-4
Cage Ex

Stroomaansluiting

Spanning \Y, 400

Stroomsoort - 3~

Frequentie Hz 50

Opgenomen vermogen kW 55

Netzekering (traag) A 16

Maximum toegelaten netimpedantie Q (0,086+j0,054)

Wateraansluitpunt

Toevoerdruk (max.) MPa (bar) 1(10)

Aanvoertemperatuur, maximaal °C 50

Toevoerdebiet, minimaal I/min (I/h) 16,7 (1000)

Toevoerslang-lengte (min.) m 7,5

Toevoerslang-diameter (min.) duim 3/4

Capaciteit

Werkdruk MPa (bar) 16 (160)

Max. bedrijfsoverdruk (veiligheidsklep) MPa (bar) 22,0 (220)

Volume I/min (I/h) 16,7 (1000)

Formaat sproeier -- 60

Reactiekracht van het pistool N 35

Bepaalde waarden conform EN 60335-2-79

Geluidsemissie

Geluidsdrukniveau L, dB(A) 71

Onzekerheid K, dB(A) 2

Geluidskrachtniveau L, + onveiligheid Ky, dB(A) 87

Hand-arm vibratiewaarde

Handspuitpistool m/s? <2,5

Staalbuis m/s? <2,5

Onzekerheid K m/s? 1

Bedrijfsstoffen

Oliehoeveelheid - pomp I 2

Oliesoort - pomp - Hypoid SAE 90
(6.288-016.0)

Maten en gewichten

Lengte mm 980

Breedte mm 720

Hoogte mm 1100

Typisch bedrijfsgewicht kg 114

Diversen

Omgevingstemperatuur °C +5...+40

Aard ontstekingsbeveiliging ExI12GclIBT3

@ +5°C<Ta<+40°C
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Klantenservice

Soort installatie: Fabrieksnr.: In bedrijf genomen op:
Test uitgevoerd op:
Uitslag:

Handtekening
Test uitgevoerd op:
Uitslag:

Handtekening
Test uitgevoerd op:
Uitslag:

Handtekening
Test uitgevoerd op:
Uitslag:

Handtekening
Test uitgevoerd op:
Uitslag:

Handtekening

NL - 12
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A Antes del primer uso de su apa-

rato, lea este manual original,

actue de acuerdo a sus indicaciones y

guardelo para un uso posterior o para otro

propietario posterior.

— jAntes de la primera puesta en marcha
lea sin falta las instrucciones de uso y
las instrucciones de seguridad n.°
5.951-949.0!

— En caso de dafos de transporte infor-
me inmediatamente al fabricante.

— Cuando desembale el contenido del pa-
quete, compruebe si faltan accesorios o
si el aparato presenta dafios.

indice de contenidos

Protecciéon del medio ambiente ES

1
Elementos del aparato ... ... ES 1
Usoprevisto .............. ES 2
Simbolos en el aparato. . .. .. ES 2
Indicaciones de seguridad ... ES 2
Dispositivos de seguridad. . . . ES 3
Puestaenmarcha.......... ES 3
Manejo .................. ES 5
Después de cada puesta en
marcha .................. ES 6
Transporte. ............... ES 7
Almacenamiento........... ES 7
Parada .................. ES 7
Cuidados y mantenimiento ... ES 7
Ayuda en caso de averia .... ES 8
Garantia ................. ES 9

Accesorios y piezas de repuestoES 10
Declaracion UE de conformidadES 10
Datos técnicos ............ ES 1"
Servicio de atencién al cliente ES 12

Proteccion del medio
ambiente

@ Los materiales empleados para

el embalaje son reciclables y re-
cuperables. No tire el embalaje a
la basura doméstica y entrégue-
lo en los puntos oficiales de re-

cogida para su reciclaje o recu-

peracion.

Los aparatos viejos contienen

v‘ materiales valiosos reciclables
»‘ que deberian ser entregados
©

para su aprovechamiento poste-
rior. Evite el contacto de bate-
rias, aceites y materias seme-
jantes con el medio ambiente.
Por este motivo, entregue los
aparatos usados en los puntos
de recogida previstos para su re-
ciclaje.

Por favor, no deje que el aceite para moto-
res, el aceite caliente y la gasolina dafien
el medio ambiente. Evite que sustancias
nocivas penetren en el suelo y elimine el
aceite usado de forma que no dafie el me-
dio ambiente.

Indicaciones sobre ingredientes
(REACH)

Encontrara informacion actual sobre los in-
gredientes en:
www.kaercher.com/REACH

Elementos del aparato

llustraciones, véase la pdgina 2

1 Recipiente de aceite

2 Bomba de alta presion

3 Valvula de retencion del sistema de ab-
sorcién de detergentes

4 Valvula de seguridad

Tornillo purgador de aceite

Manguera de detergente con filtro y do-

sificacion de detergente

7 Rosca de la pistola pulverizadora ma-
nual

[e20N)]

8 Posicidn a neutra de la rosca
9 Pistola pulverizadora manual
10 Palanca de la pistola pulverizadora ma-

nual
11 Manguera de alta presion
12 Estribo de empuje
13 Travesario para cargar con grua
14 Soporte de la lanza dosificadora
15 Bastidor de la tuberia
16 Caja de flotador
17 Toma de agua con filtro
18 Conexidn de alta presion
19 Freno de estacionamiento

ES -1



20 Cable de conexion a red con enchufe

21 motor eléctrico

22 Interruptor del aparato

23 Boquilla de chorro redonda
(Boquilla de detergente)

24 Boquilla para aumentar la velocidad de
salida del vapor (con pieza doble)

25 Boquilla de cambio

26 Lanza dosificadora

Identificacion por colores

— Los elementos de control para el proce-
so de limpieza son amarillos.

— Los elementos de control para el man-
tenimiento y el servicio son de color gris
claro.

El aparato ha sido desarrollo especialmen-
te para trabajar en zonas donde haya peli-
gro de explosiones (zona 1y zona 2).
Utilice esta limpiadora a alta presion exclu-
sivamente para:

— para la limpieza de maquinas, vehicu-
los, edificios, recipientes y herramien-
tas que solo se puedan limpiar con lim-
piadoras a alta presion.

— con accesorios y piezas de repuesto
autorizadas por Karcher.

— Lalimpieza de personas y animales no
esta prevista y esta, por lo tanto, prohi-
bida. Debido al chorro de agua a alta
presion se corre un gran riesgo de le-
siones.

— Lalimpieza de personas y animales no
esta prevista y esta, por lo tanto, prohi-
bida. Estas pueden ser lanzadas por el
chorro y pueden lesionar a personas o
dafar otras piezas.

— El aparato sélo se puede utilizar con
agua.

— Si se utiliza el agua como detergente li-
quido, proteger la instalacion de las he-
ladas, para evitar dafos por el agua
congelada.

ES -2

Simbolos en el aparato

Los chorros a alta presion pue-
den ser peligrosos si se usan in-
debidamente. No dirija el chorro hacia per-
sonas, animales o equipamiento eléctrico
activo, ni apunte con él al propio aparato.

Indicaciones de seguridad

— Respetar las normativas vigentes na-
cionales correspondientes para eyecto-
res de liquidos.

— Respetar las normativas vigentes na-
cionales correspondientes de preven-
cion de accidentes. Los eyectores de li-
quidos deben ser examinados regular-
mente y tiene que guardarse una copia
escrita de la revision.

Niveles de peligro

A PELIGRO

Aviso sobre un riesgo de peligro inmediato
que puede provocar lesiones corporales
graves o la muerte.

&N ADVERTENCIA

Aviso sobre una situacion propablemente
peligrosa que puede provocar lesiones cor-
porales graves o la muerte.

& PRECAUCION

Indicacién sobre una situacion que puede
ser peligrosa, que puede acarrear lesiones
leves.

CUIDADO

Aviso sobre una situacion probablemente
peligrosa que puede provocar dafios mate-
riales.

Condiciones especiales en la zona

ex

1 La bomba sdlo se puede utilizar en zo-
nas que correspondan al tipo de protec-
cion de ignicién indicadas en la placa
indicadora.

2 Labomba se debe poner a tierra de for-
ma electrostatica. La base debe ser
conductora. Respetar TRGS 727.
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3 Labomba no se pueden operar sin que
se purgue primero.

4 iNo aspire nunca liquidos que conten-
gan disolventes o &cidos ni disolventes
sin diluir! Entre estos se encuentran, p.
€j., la gasolina, los diluyentes cromati-
cos o el fuel. La neblina pulverizada es
altamente inflamable, explosiva y toxi-
ca. No utilice acetona, acidos ni disol-
ventes sin diluir, ya que atacan a los
materiales utilizados en el aparato.

5 Latemperatura de entrada del deter-
gente liquido agua con detergentes no
debe superar los 50 1.

6 Se debe comprobar el funcionamientoy
estado correctos tras unos intervalos
de tiempo adecuados (entre otros, des-
gaste de los rodamientos, estanquei-
dad de la bomba). Si es necesario, re-
parar.

7 Labomba soélo se puede operar con di-
chos detergentes liquidos, contra cuyo
efecto, las sustancias sean suficiente-
mente resistentes.

8 Los tubos tienen que conducir la electri-
cidad (resistencia R < 106 Ohm).

Sdlo se pueden utilizar piezas origina-
les de Kércher.

9 Respetar las normativas vigentes na-
cionales correspondientes.

Dispositivos de seguridad

La funcion de los dispositivos de seguridad
es proteger al usuario y esté prohibido po-
nerlos fuera de servicio y modificar o igno-
rar su funcionamiento.

Interruptor del aparato

Este evita que el aparato sea puesto en
marcha involuntariamente. Durante las
pausas de trabajo o al terminar el servicio
debe desconectarse el aparato.

Rosca de la pistola pulverizadora
manual

Larosca de la pistola pulverizadora manual
impide una conexién involuntaria del apa-
rato en la posicidon neutra.

Valvula de derivacion

— Alreducir la cantidad de agua con la re-
gulacién de presién y caudal se abre la
valvula de rebose y una parte del agua
refluye al lado de succién de la bomba.

— Sise cierra la pistola pulverizadora ma-
nual, el agua fluje a trabés de la valvula
de derivacion en el recipiente del flota-
dor. Asi se crea un circuito de agua.

— Si se abre la pistola pulverizadora ma-
nual, se cierra la valvula de derivacion.
Se ajusta de nuevo la presion pulveri-
zadora.

La valvula de rebose ha sido ajustada y

precintada en fabrica. El ajuste lo debe rea-

lizar solamente el servicio postventa.

Valvula de seguridad

— Encasode alta presién invalida se abre
la valvula de seguridad. El detergente
liquido que se desvia protege la bomba
y los tubos de alta presion de dafios
causados por la presion demasiado al-
ta.

La valvula de seguridad ha sido ajustada 'y

precintada en fabrica. El ajuste lo debe rea-

lizar solamente el servicio postventa.

Freno de estacionamiento

El freno de estacionamiento evita que el
aparato de mueva de forma accidental.

Puesta en marcha

AN PELIGRO

jPeligro de lesiones! El aparato, los tubos
de alimentacién, la manguera de alta pre-
sion y las conexiones deben estar en per-
fecto estado. Sino esta en perfecto estado,
no debe utilizarse.

= Active el freno de estacionamiento.
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Controle el nivel de aceite

= Cortar la punta del orificio de llenado de
aceite.

= Compruebe el nivel de aceite de la
bomba de alta presion.
El nivel de aceite debe estar entre las
marcas “MIN“y “MAX" del recipiente de
aceite.

=> Si es necesario rellene con aceite (vea
los datos técnicos).

CUIDADO

iPeligro de dafios! En caso de aceite lecho-

so informar inmediatamente al servicio

postventa Kércher.

Montar el estribo de empuje
=>» Montar el estribo de empuje del bastidor.
Montaje de los accesorios

= Conecte la manguera de alta presién y
la lanza dosificadora con la pistola pul-
verizadora manual.

=> Atornillar la boquilla de cambio en la
lanza dosificadora.

1 Boquilla de chorro redonda

Tornillo de seguro

boquilla de aumento de la velocidad de
salida del vapor

Tuerca de racor

W N

N

Abrir el tornillo del seguro.
Desenroscar las tuercas de racor.
Montar la boquilla para aumentar la ve-
locidad (con pieza doble) y la boquilla
de chorro redondo sobre la boquilla de
cambio. Apriete bien la tuerca de racor.
Apretar ligeramente el tornillo del seguro.

v

7

= Montar la manguera de alta presion en
la conexion de alta presion del aparato.

Suministro de corriente

— Valores de conexion, ver datos técnicos.

— La conexion eléctrica debe ser realiza-
da por un electricista y cumplir la norma
CEI 60364-1.

— El equipo esta dotado de serie con un
conector Ex. Si el conector no se adap-
ta a la toma disponible, el personal es-
pecializado debe adaptar alguno de los
dos.

&N ADVERTENCIA

Laimpedancia de red maxima permitida en

el punto de conexién eléctrica (véanse los

datos técnicos) no debe ser excedida.

En caso de confusion respecto a la impen-

dacia de red existente en su punto de co-

nexioén, péngase en contacto con la empre-
sa que le suministra la energia.

A PELIGRO

— Compruebe si la tension indicada en la
placa de caracteristicas corresponde con
la tension de la fuente de alimentacion.

— Los cables eléctricos alargadores in-
adecuados pueden ser peligrosos.
Para el exterior, utilice solo cables de
prolongacion eléctricos autorizados ex-
presamente para ello, adecuadamente
marcados y con una seccion de cable
suficiente.
1-10m: 2,5 mm2
10 - 30 m: 4 mm?

Conexion de agua

AN ADVERTENCIA

Tenga en cuenta las normas de la empresa

suministradora de agua.

Valores de conexion: véase la placa de ca-

racteristicas/datos técnicos.

=>» Utilizar un tubo conductor electroestati-
co (resistencia R < 108 Ohm, no viene
incluido). Diametro de por lo menos 3/4
pulgada.

= Conectar la manguera a la toma de
agua del aparato.

=>» Conectar la manguera al grifo de agua.

ES -4
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CUIDADO
No operar la limpiadora a alta presién nun-
ca con el grifo de agua cerrado, la marcha
en seco podria dafiar la bomba de alta pre-
sién.

Detergente

A PELIGRO

iPeligro de lesiones!

— Utilizar sélo productos Kércher.

— No eche en ningun caso disolvente (ga-
solina, acetona, diluyente, etc.).

— Evite el contacto con los ojos y la piel.

— Tenga en cuenta las instrucciones de
seguridad y uso del fabricante del de-
tergente.

— Teneren cuenta las indicaciones de se-
guridad de los detergentes.

— Utilice los detergentes con moderacion
para no perjudicar el medio ambiente.

— El detergente debe ser apropiado para
la superficie que se ha de limpiar.

Detergente recomendado:

— RM 31 ASF

— RM 55 ASF

RM 81 ASF

Introducir el tubo de absorcion de deter-

gente en el recipiente externo de deter-

gente.

Rellenar o cambiar la botella de deter-

gente vacia.

>

Purgar el aparato

Desenroscar la boquilla de cambio.
Encender el aparato y dejar funcionar
hasta que salga el agua sin burbujas de
la lanza dosificadora.

= Desconecte el aparato y vuelva a ator-
nillar la boquilla.

Indicaciones de seguridad

A PELIGRO

— No utilizar el equipo si hay otras perso-
nas al alcance a no ser que utilicen ves-
tuario de proteccion personal.

— No enfocar el chorro hacia uno mismo o
hacia otras personas, para limpiar la
ropa o el calzado.

vV

— No pasar sobre el cable de alimenta-
cién ni sobre la manguera de alta pre-
sién.

&N ADVERTENCIA

El chorro de agua que sale de la boquilla de

alta presion provoca una fuerza de retroce-

So en la pistola pulverizadora manual. Ase-

gurese de estar en una posicion segura y

Sujete con firmeza la pistola pulverizadora

manual y la lanza dosificadora.

Conexion del aparato

=> Abra el grifo del agua.
= Enchufe la clavija de red.
= Colocar el interruptor principal en la po-
sicion "I".
= Desbloquee la rosca de la pistola pulve-
rizadora manual pulsandola y accione
la palanca.
Dosificacion de detergente
1.
T2
1 Tuerca moleteada
2 Tornillo de seguro
=> Abrir el tornillo del seguro.
=> Girar la tuerca moleteada de la boquilla

de detergente en el sentido contrario a
las agujas del reloj hasta el tope. El deter-
gente se aspira en baja presion.

=> Apretar ligeramente el tornillo del seguro.

— Regular la concentracion del detergente.

= Saque la manguera de aspiracién de de-
tergente del recipiente de detergente.

=>» Gire el filtro en la manguera de aspiracion
de detergente para dosificar el detergen-
te.
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Boquilla de cambio

La boquilla de cambio de serie combina bo-

quilla de aceleracion y chorro redondo.

— Siseinclinaligeramente la dosificadora
con la pistola pulverizadora manual ce-
rrada, se cambia de boquilla acelerado-
ra a chorro redondo. Sino se produce el
cambio, se puede golpear ligeramente
sobre la boquilla de cambio.

— Saldra agua a través de la boquilla co-
locada mas arriba al abrir la pistola pul-
verizadora manual.

— Con la pistola pulverizadora manual
abierta, la boquilla seleccionada se
mantiene siempre abierta, indepen-
dientemente de la posicién de la boqui-
lla de cambio.

Boquilla para aumentar la velocidad de
salida del vapor (con pieza doble)

— Angulo de chorro de 25°
— Para las tareas de limpieza mas habi-
tuales

Boquilla de chorro redonda

— Para las suciedades mas dificiles de
eliminar

Ajustar la presion de trabajo y el
caudal

Regulacion de la presion/caudal en la
pistola pulverizadora manual

=> Ajustar la presién de trabajo y el caudal,
para ello tirar de forma diferente de la
palanca de la pistola pulverizadora ma-
nual. Si se obtiene el chorro de agua
deseado, se puede fijar la posicion de
la palanca con la rosca de la pistola pul-
verizadora manual. Al abrir de nuevo,
se apaga automaticamente el chorro de
agua.

=> Tire de la palanca de la pistola pulveri-
zadora manual.

ES -6

Interrupcién del funcionamiento

= Suelte la palanca de la pistola pulveri-
zadora manual.

=>» Girar la rosca de la pistola pulverizado-
ra manual a 0 para asegurar la palanca
contra una apertura involuntaria.

=>» Colocar la pistola pulverizadora ma-
nual, incluida la lanza dosificadora, en
el soporte para la lanza dosificadora.

Después de cada puesta en
marcha

Después del funcionamiento con
detergente

=> Girar la tuerca moleteada de la boquilla
de detergente en el sentido de las agu-
jas del reloj hasta el tope.

=>» Colocar el interruptor principal en la po-
sicion "I".

= Enjuagar el aparato con la pistola pul-
verizadora abierta durante al menos 1
minuto.

Finalizacion del funcionamiento

=>» Suelte la palanca de la pistola pulveri-
zadora manual.

= Colocar el interruptor principal en la po-
sicion "0".

=>» Cerrar el abastecimiento de agua.

=>» Poner en funcionamiento la pistola pul-

verizadora manual hasta que no quede

presion en el aparato.

Girar la rosca de la pistola pulverizado-

ra manual a 0 para asegurar la palanca

contra una apertura involuntaria.

Desatornille la manguera de abasteci-

miento de agua del aparato.

Extraer el enchufe de la red.

Guardar el cable de red, la manguera

de alta presion y los accesorios en el

aparato.

7 v
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& PRECAUCION

jPeligro de lesiones y dafios! Respetar el

peso del aparato para el transporte.

= Altransportar en vehiculos, asegurar el
aparato para evitar que resbale y vuel-
que conforme a las directrices vigentes.

Conduccién

= Suelte el freno de estacionamiento.
=>» Deslizar el aparato.

Transporte de graas

=> Fijar el dispositivo elevador en el centro
del travesafo para cargar con la grua.

A PELIGRO

Peligro de lesiones por caida del aparato.

— Antes del transporte con la gria, com-
pruebe si el travesario ha sufrido dafios
para la carga con grua.

— Levantar el aparato solo por el travesa-
fio para la carga con la grua.

— Asegurar el dispositivo elevador para
evitar que se descuelgue involuntaria-
mente la carga.

— Retirar la lanza dosificadora con la pis-
tola pulverizadora manual antes del
transporte con grua.

— El aparato solo puede ser transportado
con grua por personas que estén infor-
madas de como funciona la grua.

— No ponerse debajo de la carga.

— Prestar atencién para que no haya na-
die en la zona de peligro de la grua.

— No dejar el aparato colgando de la grua
sin supervision.

Almacenamiento

& PRECAUCION
iPeligro de lesiones y darfios! Respetar el
peso del aparato en el almacenamiento.

CUIDADO

jPeligro de darnos! El agua congelada pue-
de destruir componentes del aparato.

En largos periodos de inactividad o cuando
no sea posible el almacenamiento a salvo

del hielo:

= Dejar salir agua.

=>» Enjuagar el aparato con anticongelante.

Dejar salir agua

=>» Destornillar la manguera de abasteci-
miento de agua y la manguera a alta
presion.

=>» Dejar en marcha el aparato durante 1
minuto como maximo hasta que la
bomba y los conductos estén vacios.

Enjuagar el aparato con
anticongelante

Indicacion:

Tener en cuenta las instrucciones de uso

del fabricante del anticongelante.

= Bombee anticongelante de los habitua-
les en el mercado en el aparato.

De este modo se conseguira una protec-

cion segura contra la corrosion.

Cuidados y mantenimiento

A PELIGRO

iPeligro de lesiones!

Antes de efectuar cualquier tarea de cuida-
do o mantenimiento en el aparato, hay que
apagarlo y desconectarlo de la red eléctri-
ca.

Inspeccion de seguridad/contrato
de mantenimiento

También tiene la posibilidad de acordar
una inspeccion regular de seguridad o fir-
mar un contrato de mantenimiento con su
distribuidor.

Solicite el asesoramiento oportuno.

Intervalos de mantenimiento

diariamente

= Compruebe el nivel de aceite de la
bomba de alta presion.
El nivel de aceite debe estar entre las
marcas “MIN“y “MAX* del recipiente de
aceite.

=>» Si es necesario rellene con aceite (vea
los datos técnicos).

CUIDADO

jPeligro de dafios! En caso de aceite lecho-

so informar inmediatamente al servicio

postventa Kércher.
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Semanalmente o después de 40 horas
de servicio

=> Limpiar el filtro de la conexién de agua.

=> Limpie el filtro en la manguera de aspi-
racion de detergente.

= Comprobar la estanqueidad de la val-
vula de flotador en el recipiente del flo-
tador.

Tras 50 horas de servicio

=>» Cambiar el aceite de la bomba a alta
presion.
Anualmente o tras 500 lavados

= Cambiar el aceite de la bomba a alta
presion.

Trabajos de mantenimiento

Limpiar el filtro de la conexién de agua

= Desenroscar la carcasa del filtro, ex-
traer, limpiar y volver a colocar el filtro.

Limpie el filtro en la manguera de
aspiracion de detergente

= Saque la manguera de aspiracion de
detergente.

=> Limpie el filtro en agua y vuelva a colo-
carlo.

Cambie el aceite

Tipo de aceite y cantidad de llenado,
"ver datos técnicos".

Desenrosque el tornillo purgador de
aceite.

Suelte el aceite en el recipiente colec-
tor.

Coloque el tornillo purgador de aceite.
Rellene el depésito de aceite lentamen-
te hasta alcanzar la marca "MAX":
Indicacién:

Las burbujas de aire deben poder desapa-
recer.

L 20 T R 7

Plan de mantenimiento

Horas de
servicio

Piezas de desgaste

Juntas de alta presion/baja {1000 h
presion

Valvula de aspiracién/pre- ({1000 h

sion

Anillos obturadores/de apo-{1000 h
yo de la valvula de deriva-
cion

Rodamiento de bolas del |2000 h

engranaje de la bomba
Anillos del aceite, junta del {2000 h

Elimine el aceite viejo sin dafiar el medio
ambiente o entregarlo en un punto de re-

cogida de residuos.

eje

Ayuda en caso de averia

Usted mismo puede solucionar las peque-
fias averias con ayuda del resumen si-
guiente.

En caso de duda, dirijase al servicio de
atencion al cliente autorizado.

A PELIGRO

iPeligro de lesiones!

Antes de efectuar cualquier tarea de cuida-
do o mantenimiento en el aparato, hay que
apagarlo y desconectarlo de la red eléctri-
ca.

&N ADVERTENCIA

Los trabajos de reparacion y trabajos en
componentes eléctricos solo los puede
realizar el Servicio técnico autorizado inter-
namente.

El aparato no funciona

— No hay tensién de red

= Comprobar la clavijas de enchufe y to-
mas de corriente.

=>» Compruebe si la tension indicada en la
placa de caracteristicas corresponde
con la tension de la fuente de alimenta-
cion.

= Comprobar si el cable de conexion a la
red presenta dafos.

— Motor sobrecalentado

= Apagar el aparato y dejarlo enfriar. So-
lucionar la causa de la averia. Volver a
conectar de nuevo el aparato.
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El aparato no genera presion

— Boquilla incorrecta

= Comprobar si la boquilla tiene el tama-
fio correcto (véase "Datos técnicos").

— Aire en el sistema

Purgar el aire de la bomba:

= Desenroscar la boquilla. Encender el
aparato y dejar funcionar hasta que sal-
ga el agua sin burbujas de la lanza do-
sificadora. Apagar el aparato y enros-
car de nuevo la boquilla.

— Laboquilla esta obstruida o desgastada

=> Limpie la boquilla o cambiela

— Elfiltro de la conexion de agua esté su-
cio

=> Limpiar el filtro de la conexidn de agua.

— Lacantidad de abastecimiento de agua
es escasa

=> Verifique la cantidad de abastecimiento
de agua (ver datos técnicos).

— Los tubos de abastecimiento hacia la bom-
ba presentan fugas o estan obstruidos

= Compruebe la estanqueidad de todos
los tubos de abastecimiento de la bom-
ba de alta presioén y si estan obstruidos.

Bomba de alta presiéon no estanca

=> Esta permitido perder 3 gotas de agua
por minuto y pueden salir por la parte
inferior del aparato. En caso de fuga de
mayor envergadura consultar al servi-
cio de atencion al cliente.

La bomba de alta presiéon no
funciona

— Los tubos de abastecimiento hacia la
bomba presentan fugas o estan obstrui-
dos

= Compruebe la estanqueidad de todos
los tubos de abastecimiento de la bom-
ba de alta presion y si estan obstruidos.

— Aire en el sistema

Purgar el aire de la bomba:

= Desenroscar la boquilla. Encender el
aparato y dejar funcionar hasta que sal-
ga el agua sin burbujas de la lanza do-
sificadora. Apagar el aparato y enros-
car de nuevo la boquilla.

Chorro de agua irregular

— Boquilla de cambio atascada

=> Limpie la boquilla de cambio con aire
comprimido.

— Lacantidad de abastecimiento de agua
es escasa

=> Verifique la cantidad de abastecimiento
de agua (ver datos técnicos).

No se puede modificar el chorro de
agua

— La bola de la boquilla de cambio esta
pegada

=>» Soltar la bola con ligeros golpes sobre
la boquilla de cambio.

El aparato no succiona detergente

— Laboquilla de cambio esta mal ajustada

=>» Girar la tuerca moleteada de la boquilla
de detergente en el sentido contrario a
las agujas del reloj hasta el tope. El de-
tergente se aspira en baja presion.

— Filtro en la manguera de aspiracién de
detergente sucio

=> Limpiar el filtro.

La valvula de retencion se pega

Desmontar la manguera de detergente

y soltar la valvula de retencion con un

objeto obtuso.

— El recipiente de detergente esta vacio

=>» Rellenar o cambiar la botella de deter-
gente.

— En cada pais rigen las condiciones de
garantia establecidas por el distribuidor
oficial autorizado. Reparamos gratuita-
mente las averias que se produzcan
durante el plazo de garantia, siempre y
cuando hayan sido ocasionadas por fa-
llos materiales o de fabricacion.

— La garantia sdlo entra en vigor cuando
la tarjeta de respuesta que se adjunta
cuando se realiza la venta es cumpli-
mentada, sellada y firmada debidamen-
te por su comercial y seguidamente es
enviada por usted al distribuidor de su
pais.
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— En caso de averia durante el plazo de
garantia, péngase en contacto con su
distribuidor o centro oficial autorizado y
no se olvide de llevar consigo el recibo
de compra y los accesorios.

Accesorios y piezas de
repuesto

— Solo deben emplearse accesorios y
piezas de repuesto originales o autori-
zados por el fabricante. Los accesorios
y piezas de repuesto originales garanti-
zan el funcionamiento seguro y sin ave-
rias del aparato.

— Podra encontrar una seleccion de las
piezas de repuesto usadas con mas
frecuencia al final de las instrucciones
de uso.

— En el area de servicios de www.kaer-
cher.com encontrara mas informacion
sobre piezas de repuesto.

Declaracion UE de
conformidad

Por la presente declaramos que la maqui-
na designada a continuacién cumple, tanto
en lo que respecta a su disefio y tipo cons-
tructivo como a la version puesta a la venta
por nosotros, las normas basicas de segu-
ridad y sobre la salud que figuran en las di-
rectivas comunitarias correspondientes. La
presente declaracion perdera su validez en
caso de que se realicen modificaciones en
la maquina sin nuestro consentimiento ex-
plicito.

Producto: Limpiadora a alta pre-
sion

Modelo: 1.353-xxx

Modelo: HD 10/16 Cage Ex

Directivas comunitarias aplicables
2000/14/CE

2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE

2014/34/UE

Normas armonizadas aplicadas
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 1127-1: 2011

EN 13463-1: 2009

EN 13463-5: 2011

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

De conformidad:

TRGS 727

DGUV 113-001

Procedimiento de evaluacién de la con-
formidad aplicado

2000/14/CE: Anexo V

Nivel de potencia acustica dB(A)

Medido: 85
Garantizado: 87

N° de la zona nombrada
0123

TUV Product Service GmbH
Gottlieb Daimler- Str. 7
70794 Filderstadt
Identificaciéon

&

12 GclIB T3 +5°C<Ta<+40°C

Los abajo firmantes actdan en nombre y
con la autorizacion de la junta directiva.

.Jenner

S. Reiser
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Responsable de documentacion:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Strae 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/04/01
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Datos técnicos

Modelo HD 10/16-4
Cage Ex

Toma de corriente

Tension V 400

Tipo de corriente -- 3~

Frecuencia Hz 50

Potencia conectada kW 5,5

Fusible de red (inerte) A 16

Impedancia de red maxima permitida Q (0,086+j0,054)

Conexion de agua

Presion de entrada (max.) MPa (bar) 1(10)

Temperatura de entrada, max. °C 50

Velocidad de alimentacion, min. I/min (I/h) 16,7 (1000)

Largo de la manguera de alimentacion (min.) m 7,5

Diametro de la manguera de alimentacién (min) pulgadas 3/4

Potencia y rendimiento

Presion de trabajo MPa (bar) 16 (160)

Sobrepresién de servicio maxima (valvula de seguridad) [MPa (bar)  |22,0 (220)

Caudal I/min (I/h) 16,7 (1000)

Tamafio de la boquilla -- 60

Fuerza de retroceso de la pistola pulverizadora manual |N 35

Valores calculados conforme a la norma EN 60335-2-79

Emisién sonora

Nivel de presion acustica L, dB(A) 71

Inseguridad K, dB(A) 2

Nivel de potencia acustica L, + inseguridad Ky, dB(A) 87

Valor de vibracién mano-brazo

Pistola pulverizadora manual m/s? <2,5

Lanza dosificadora m/s? <2,5

Inseguridad K m/s? 1

Combustibles

Cantidad de aceite - bomba I 2

Tipo de aceite - bomba - Hypoid SAE 90
(6.288-016.0)

Medidas y pesos

Longitud mm 980

Anchura mm 720

Altura mm 1100

Peso de funcionamiento tipico kg 114

Otros

Temperatura ambiente °C +5...+40

Clase de proteccion anti-ignicion ExI12GclIBT3

@ +5°C<Ta<+40°C
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Servicio de atencion al cliente

Tipo de instalacion:

N° fabricante:

Puesta en marcha:

Inspeccion llevada a cabo a
fecha de:

Resultado:

Firma

Inspeccion llevada a cabo a
fecha de:
Resultado:

Firma

Inspeccion llevada a cabo a
fecha de:
Resultado:

Firma

Inspeccion llevada a cabo a
fecha de:
Resultado:

Firma

Inspeccion llevada a cabo a
fecha de:
Resultado:

Firma

ES -12
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A Leia o manual_dg manual origi-

nal antes de utilizar o seu apare-

Iho. Proceda conforme as indicagbes no

manual e guarde o manual para uma con-

sulta posterior ou para terceiros a quem
possa vir a vender o aparelho.

— Antes de colocar em funcionamento
pela primeira vez é imprescindivel ler
atentamente as indicacdes de seguran-
¢an.®° 5.951-949.0!

— No caso de danos provocados pelo
transporte, informe imediatamente o re-
vendedor.

— Verifique o conteudo da embalagem a
respeito de acessorios ndo incluidos ou
danos.

Prote¢cao do meio-ambiente .. PT 1
Elementos do aparelho. ... .. PT 1
Utilizagédo conforme o fim a que

se destina a maquina ... .... PT 2
Simbolos no aparelho. .. .... PT 2
Avisos de seguranca. . ... ... PT 2
Equipamento de seguranga .. PT 3
Colocagado em funcionamento PT 3
Manuseamento............ PT 5
Sempre depois de utilizar a ma-

quina. ...........cce..... PT 6
Transporte. . .............. PT 6
Armazenamento ........... PT 7
Desactivagdo da maquina. ... PT 7
Conservagao e manutencédo.. PT 7
Ajuda em caso de avarias. ... PT 8
Garantia ................. PT 9
Acessorios e pegas sobressa-

lentes .......... ... . ... PT 10
Declaragao UE de conformida-

de ... PT 10
Dados técnicos . . .......... PT 11
Servigo de assisténcia técnica PT 12

Protecao do meio-ambiente
@ Os materiais da embalagem séo

reciclaveis. Nao coloque as em-
balagens no lixo doméstico, en-
vie-as para uma unidade de reci-
clagem.

Os aparelhos velhos contém

v‘ materiais preciosos e reciclaveis
»‘ e deverao ser reutilizados. Bate-
©

rias, 6leo e produtos similares
nao podem ser deitados fora ao
meio ambiente. Porisso, elimine
os aparelhos velhos através de
sistemas de recolha de lixo ade-
quados.

Por favor, ndo deposite o 6leo de motor, o
gasoleo ou a gasolina no ambiente. Prote-
ja o solo e elimine 6leo velho sem prejudi-
car o ambiente.

Avisos sobre os ingredientes (REACH)
Informagdes actuais sobre os ingredientes
podem ser encontradas em:
www.kaercher.com/REACH

Elementos do aparelho

Figuras (veja pagina 2)

1 Recipiente do dleo

2 Bomba de alta pressao

3 Valvula de retengao da aspiragéo do
detergente

4 Valvula de seguranca

5 Parafuso de descarga de dleo

6 Mangueira de aspiragédo do detergente
com filtro e doseador de detergente

7 Volante de manobra da pistola pulveri-
zadora manual

8 Posigao zero do volante de manobra

9 Pistola pulverizadora manual

10 Alavanca da pistola pulverizadora ma-
nual

11 Mangueira de alta pressao

12 Alavanca de avango

13 Tirante para transporte por grua

14 Deposito para langas

15 Armacao tubular

16 Reservatério com flutuador

17 Ligacao da agua com filtro

18 Ligacao de alta presséo

19 Travao de imobilizagédo

20 Cabo de ligagao a rede com ficha

21 Motor eléctrico

22 Interruptor da maquina

23 Bocal de jacto redondo
(Bocal do detergente)
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24 Bocal de alta poténcia (encosto de dois
cantos)

Bocal de alteragao

Langa

25
26

Identificacdo da cor

— Os elementos de comando para o pro-
cesso de limpeza s&o amarelos.

— Os elementos de comando para a ma-
nutengao e o servigo sao cinza claros.

Utilizagcao conforme o fim a
que se destina a maquina

O aparelho foi especialmente desenvolvido
para o trabalho em zonas potencialmente
explosivas (zona 1 e zona 2).

Utilize esta maquina de limpeza a alta pres-

séo exclusivamente:

— para a limpeza de maquinas, veiculos,
estruturas, recipientes e ferramentas
que s6 podem ser limpos com a lavado-
ra de alta presséo.

— com 0s acessorios e pegas sobressa-
lentes autorizados pela Karcher.

— Uma utilizagdo ndo adequada e, assim
sendo, proibida é a limpeza de pessoas
e animais. O jacto de alta pressao re-
presenta um elevado risco de ferimen-
tos.

— Uma utilizagdo ndo adequada e, assim
sendo, proibida é a limpeza de pegas
soltas. Estas podem ser catapultadas
pelo jacto de alta presséo e ferir pesso-
as ou danificar outras pegas.

— O aparelho s6 pode ser operado com
agua.

— Se utilizar agua como meio de limpeza
deve-se proteger o sistema contra con-
gelamento, de modo a evitar danos de-
vido a agua congelada.

Simbolos no aparelho

> . i

=<4 * ' (4]

AN T &
Protect from frost!
Vor Frost schiitzen!

Os jactos de alta pressao podem
ser perigosos em caso de uso in-
correcto. O jacto ndo deve ser dirigido con-
tra pessoas, animais, equipamento eléctri-
co activo ou contra o préprio aparelho.

Avisos de seguranga

— Respeitar as respectivas disposicbes
nacionais do legislador referentes a
projectores de jactos liquidos.

— Respeitar as respectivas disposicdes
nacionais do legislador referentes a
prevencao de acidentes. Os projecto-
res de jactos liquidos tém que ser con-
trolados regularmente e o resultado do
controlo registado por escrito.

Niveis do aparelho

A PERIGO

Aviso referente a um perigo eminente que
pode conduzir a graves ferimentos ou a
morte.

AN ATENGAO

Aviso referente a uma possivel situagdo
perigosa que pode conduzir a graves feri-
mentos ou & morte.

A& CUIDADO

Aviso referente a uma situagao potencial-
mente perigosa que pode causar ferimen-
tos leves.

ADVERTENCIA

Aviso referente a uma situagdo potencial-
mente perigosa que pode causar danos
materiais.

Condigoes especiais nas zonas Ex

€&

1 A bomba s6 pode ser utilizada em zo-
nas que estejam em conformidade com
o tipo de protecc¢éo de ignicao indicado
na placa de caracteristicas.

2 A bomba deve ser ligada a terra, por
motivos electrostaticos. A base deve
ser devidamente adequada as proprie-
dades de condutibilidade.

Tomar em consideragcdo o TRGS 727.

3 A bomba sé pode ser operada apos ter
sido efectuada a evacuagao do ar.

4 Nunca aspirar liquidos com teores de
diluentes ou acidos e dissolventes nao
diluidos! Trata-se de materiais como
gasolina, diluentes de cores ou 6leo

PT -2
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combustivel. A neblina de pulverizagédo
é altamente inflamavel, explosiva e t6-
xica. Nao utilizar acetona, acidos e dis-
solventes nao diluidos, dado que po-
dem atacar os materiais utilizados no
aparelho.

5 A temperatura de admissé&o do liquido
de limpeza (agua com detergente) ndo
pode exceder os 50 °C.

6 A bomba deve ser controlada em inter-
valos regulares relativamente as suas
condigdes técnicas e ao funcionamento
correcto (entre outros, a estanqueidade
da bomba e o desgaste dos rolamen-
tos). Eventualmente deve-se efectuar a
reparagao.

7 A maquina s6 pode ser operada com
detergentes, aos quais os materiais se-
jam devidamente resistentes.

8 As mangueiras tém que ser electrosta-
ticamente condutoras (resisténcia R <
108 Ohm).

S6 podem ser utilizadas pegas originais
da Karcher.

9 Respeitar as respectivas disposicoes
nacionais do legislador.

Equipamento de seguranga

Os dispositivos de seguranga destinam-se
a proteger o utilizador e ndo devem, por is-
S0, ser anulados ou evitado o seu funciona-
mento.

Interruptor da maquina

Serve para evitar que a maquina seja liga-
da acidentalmente. Desligue-o durante
pausas e ao terminar os trabalhos.

Volante de manobra da pistola
pulverizadora manual

O volante de manobra da pistola pulveriza-
dora manual impede, na posi¢ao zero, uma
activacao inadvertida do aparelho.

Valvula de descarga

— Na redugédo do caudal de agua, com o
regulador de presséo e de débito, a val-
vula de descarga abre e uma parte da

agua retorna para o lado de aspiragao
da bomba.

— Se a pistola pulverizadora for fechada,
a agua retorna para o recipiente do flu-
tuador, através da vélvula de descarga.
E formado um circuito de agua.

— Assim que a pistola pulverizadora ma-
nual for novamente aberta, a valvula de
descarga fecha. A pressao do jacto é
novamente ajustada.

A vélvula de descarga vem regulada e se-

lada da fabrica. A regulagéo s6 pode ser

efectuada pelo servigo de assisténcia téc-
nica.

Valvula de seguranga

— Avalvula de seguranca dispara em
caso de uma pressao excessiva. Afuga
de liquido durante este processo prote-
ge a bomba e as mangueiras de alta
pressao contra danos.

A valvula de seguranca vem regulada e se-

lada da fabrica. A regulagdo s6 pode ser

efectuada pelo servigo de assisténcia téc-
nica.

Travao de imobilizagao

O travao de imobilizagao evita a desloca-
¢ao do aparelho.

Colocagao em funcionamento

AN PERIGO

Perigo de lesbes! O aparelho, os tubos, a
mangueira de alta pressdo e os acopla-
mentos tém que se encontrar em estado
impecavel. Se tiver duvidas quanto ao bom
estado do aparelho néo o utilize.

=> Activar o travao de imobilizagao.

Verificar o nivel do 6leo

=>» Cortar a ponta do bocal de enchimento
do dleo.

=>» Controlar o nivel de 6leo da bomba de
alta presséao.
O nivel de 6leo deve estar entre a mar-
cacao "MIN" e "MAX" do depésito do
6leo.

= Em caso de necessidade adicionar 6leo
(ver dados técnicos).
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ADVERTENCIA

Perigo de danos! Se o dleo tiver um aspec-
to leitoso, informar imediatamente o servi-
¢o de assisténcia técnica da Kércher.

Montar a alavanca de avango

= Montar a alavanca de avango na arma-
¢ao tubular.

Montar os acessodrios

=>» Ligar a mangueira de alta pressdo com
a langa e a pistola pulverizadora manu-
al.

= Enroscar o bocal de alteragédo no tubo
de aco.

Bocal de jacto redondo
Parafuso de segurancga
Bico de alta poténcia
Porca de capa

A ON -

Abrir parafuso de seguranca.
Desapertar porcas de capa.

Montar o bocal de alta poténcia (com
encosto de dois cantos) e o bocal de
jacto redondo, no bocal de alteragéo.
Apertar as porcas de capa manualmen-
te.

Apertar levemente o parafuso de segu-
ranga.

=>» Ligar a mangueira de alta presséo na li-
gacdao de alta pressao do aparelho.

v

v

Alimentacgao eléctrica

— Valores de conexao, vide dados técni-
cos.

— Aligacéo eléctrica tem que ser feita por
um electricista credenciado e tem que
corresponder a IEC 60364-1.

— O aparelho esta equipado de série com
uma ficha Ex. Se a tomada existente
nao for compativel com esta ficha deve-
se requerer a adaptagao da tomada ou
da ficha, por parte de um técnico espe-
cializado.

AN ATENGAO

Aimpedéncia de rede maxima permitida no

ponto de conexéao eléctrica (ver Dados

Técnicos) nao pode ser excedida.

Em caso de duvidas sobre aimpedancia de

rede existente no seu ponto de conexéo,

deve entrar em contacto com a empresa de
fornecimento de energia.

A PERIGO

— Verificar se a tenséo indicada na placa
de caracteristicas corresponde a ten-
séo da fonte de alimentacgéo.

— Os cabos de extenséo eléctricos ina-
propriados podem ser perigosos. Ao ar
livre, utilizar unicamente cabos de ex-
tenséo eléctricos com uma secgéo
transversal suficiente e devidamente
homologados e marcados.
1-10m: 2,5 mm2
10 - 30 m: 4 mm2

Ligagao de agua

A ATENGAO

Respeite as normas da companhia de

abastecimento de agua.

Para os valores de ligagao veja a placa de

caracteristicas / dados técnicos.

=>» Utilizar uma mangueira electrostatica
condutora (resisténcia R < 106 Ohm,
nao incluida no volume de fornecimen-
to). Didmetro minimo de 3/4 polegadas.

=>» Ligar a mangueira a ligagéo da dgua do
aparelho.

=>» Ligar a mangueira a torneira.

ADVERTENCIA

Nunca operar a lavadora de alta presséo

com a torneira de agua fechada, visto que

o funcionamento a seco danifica a bomba

de alta presséo.

PT - 4
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A

Detergente
PERIGO

Perigo de lesbes!

Utilizar exclusivamente produtos da
Kércher.

Nunca encha solventes (benzina, ace-
tona, diluente etc.).

Evite o contacto com os olhos e com a
pele.

Observe as instrugdes de seguranga e
de manipulagao dos fabricantes de de-
tergentes.

Ter atencéo aos avisos de seguranga
nos detergentes.

Né&o utilize mais detergente do que ne-
cessario para nédo prejudicar inutilmen-
te o ambiente.

Utilize um detergente adequado para a
superficie que pretende limpar.

Detergentes recomendados:

>
>

>

Manuseamento

A

78

RM 31 ASF

RM 55 ASF

RM 81 ASF

Inserir a mangueira de aspiragéo do de-
tergente no recipiente externo do deter-
gente.

Encher/substituir o recipiente do deter-
gente vazio.

Purgar o ar do aparelho

Desenroscar o bocal de alteragao.
Ligar o aparelho e deixa-lo funcionar
até que a agua saia da langa, sem bo-
Ihas de ar.

Desligar o aparelho e voltar a apertar o
bocal.

Avisos de seguranga

PERIGO

N&o utilizar o aparelho se outras pesso-
as se situarem no alcance do mesmo, a
ndo ser que estas utilizem vestuario de
protegéo.

N&o dirigir o jacto contra terceiros ou
sobre si mesmo para a limpeza de rou-
pa ou sapatos.

— N&o é permitido passar por cima do
cabo de ligagdo a rede eléctrica e da
mangueira de alta presséo.

A ATENGAO

Devido ao jacto que sai do bico de alta

pressédo uma forga de recuo age sobre a

pistola pulverizadora manual. Colocar a

maquina numa posi¢cdo segura e segurar

bem com as duas méos a pistola pulveriza-
dora manual e a langa.

Ligar a maquina

Abrir a torneira.

Ligar a ficha de rede.

Colocar o selector na posigao "I".
Desbloquear o volante de manobra da
pistola manual rodando-o e puxar a ala-
vanca.

vy

Dosagem do detergente

Porca recartilhada
Parafuso de seguranga

N -

Abrir parafuso de seguranca.

Rodar a porca recartilhada do bocal do

detergente no sentido oposto ao dos

ponteiros do reldgio, até ao batente. O

detergente é aspirado pela baixa pres-

sé&o.

= Apertar levemente o parafuso de segu-
rancga.

— Regular a concentragédo do detergente

=>» Retirar a mangueira de aspiragao de
detergente do respectivo recipiente.

= Rodar o filiro na mangueira de aspira-

¢éo do detergente, para dosear o deter-

gente.

L 7
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Bocal de alteracao

O bocal de alteracao de série engloba, num
elemento, o bocal de alta poténcia e o bo-
cal de jacto redondo.

— Com a pistola pulverizadora manual fe-
chada é possivel alterar entre o bocal
de alta poténcia e o bocal de jacto re-
dondo, através de uma leve inclinagao
da langa. Se a alteragao nao funcionar
pode-se bater levemente no bocal de
alteragéao.

— Através da abertura do bocal, situado
mais acima da pistola pulverizadora
manual, sai agua.

— Com a pistola pulverizadora manual
aberta, o bocal escolhido permanece
sempre aberto, independentemente da
posig¢ao do bocal de alteragéo.

Bocal de alta poténcia (encosto de dois
cantos)

— Angulo de jacto de 25°
— Para os trabalhos de limpeza mais fre-
quentes

Bocal de jacto redondo
— Para sujidade persistente

Ajustar a pressao de servigo e o
débito

Regulagao da pressao/débito na pistola
pulverizadora manual

= Ajustar a pressao de servigco e o volume
de débito, puxando a alavanca da pisto-
la pulverizadora manual. Assim que
atingir o jacto de agua pretendido é
possivel fixar a posigao da alavanca
com o volante de manobra da pistola
pulverizadora manual. Ao reabrir, o jac-
to de 4gua ajusta-se automaticamente.

=>» Puxar a alavanca da pistola pulveriza-
dora.

Interromper o funcionamento

= Soltar a alavanca da pistola pulveriza-
dora manual.

=>» Ajustar o volante de manobra da pistola
pulverizadora manual em 0, de modo a

PT -6

proteger a alavanca contra uma abertu-
ra inadvertida.

= Depositar a pistola manual, incluindo a
langa, no suporte.

Sempre depois de utilizar a
maquina

Depois de trabalhar com detergente

=> Rodar a porca recartilhada do bocal do
detergente no sentido dos ponteiros do
relégio, até ao batente.
Colocar o selector na posigéo
Lavar o aparelho pelo menos durante
um minuto com a pistola pulverizadora
aberta.

L 7

Terminar o funcionamento

Soltar a alavanca da pistola pulveriza-
dora manual.

Colocar o selector na posigéao "0".
Fechar a alimentac&o de agua.
Accionar a pistola manual até a maqui-
na ficar sem presséo.

Ajustar o volante de manobra da pistola
pulverizadora manual em 0, de modo a
proteger a alavanca contra uma abertu-
ra inadvertida.

Desenroscar a mangueira de admisséo
da agua do aparelho.

Desligue a ficha da tomada.

Arrumar o cabo de ligagéo a rede, a
mangueira de alta pressao e os aces-
sorios no aparelho.

&N CUIDADO

Perigo de lesées e de danos! Ter atengéo

ao peso do aparelho durante o transporte.

=>» Durante o transporte em veiculos, pro-
teger o aparelho contra deslizes e tom-
bamentos, de acordo com as directivas
em vigor.

L 2 L

v

L 7

Conducao

=>» Soltar o travao de imobilizacao.
= Empurrar o aparelho.
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Transporte por grua

= Fixar o dispositivo de elevagao no cen-
tro do tirante para o carregamento por
grua.

A PERIGO

Perigo de lesdes devido a aparelho em

queda.

— Antes de cada transporte com a grua
deve-se verificar o tirante quanto a pos-
siveis danos.

— Levantar o aparelho apenas no tirante
para o transporte por grua.

— Fixar o dispositivo de elevagéo contra
um desengate inadvertido da carga.

— Retirar a langa com pistola pulverizado-
ra manual antes do transporte da grua.

— O aparelho s6 pode ser transportado
com a grua, por pessoas que estejam
devidamente instruidas para o coman-
do da grua.

— N&o permanecer debaixo da carga.

— Certificar-se de que néo se encontram
pessoas na area de perigo da grua.

— N&o deixar o aparelho suspenso na
grua sem supervis&o.

Armazenamento

AN CUIDADO

Perigo de lesées e de danos! Ter atengéo
ao peso do aparelho durante o armazena-
mento.

Desactivacao da maquina

ADVERTENCIA

Perigo de danos! Agua congelada dentro

do aparelho pode danificar alguns dos

seus componentes.

Desactiva-se a maquina quando néo for

utilizada por muito tempo ou quando néo

for possivel deposita-la ao abrigo do gelo:

= Esvaziar a agua.

= Enxaguar a maquina com anti-conge-
lante.

Escoar a agua

= Desmontar a mangueira de alimenta-
¢céo de 4gua e a mangueira de alta
pressao.

=>» Deixar funcionar a maquina durante, no
max., 1 minuto até que toda a agua te-
nha saido da bomba e das mangueiras.

Enxaguar a maquina com anti-
congelante

Aviso:

Respeitar as instrugdes de utilizagao do fa-

bricante do anticongelante.

= Bombear um liquido anticongelante co-
mum pelo aparelho.

Desse modo, obtém-se assim uma protec-

¢ao contra corrosao.

Conservagao e manutengao

A PERIGO

Perigo de lesbes!

Antes de efectuar trabalhos de conserva-
¢do e manutencgéo, desligar o aparelho e ti-
rar a ficha de rede.

Inspecgao de Seguranga /Contrato
de Manutengao

Pode acordar com o seu Agente vendedor,
uma inspecgao regular de seguranga ou
assinar um contracto de manutencao.

Por favor, pega informagdes sobre este te-
ma.

Intervalos de manutencgao

Diariamente

=>» Controlar o nivel de 6leo da bomba de
alta presséao.
O nivel de 6leo deve estar entre a mar-
cacao "MIN" e "MAX" do depésito do
oleo.

= Em caso de necessidade adicionar 6leo
(ver dados técnicos).

ADVERTENCIA

Perigo de danos! Se o éleo tiver um aspec-

to leitoso, informar imediatamente o servi-

¢o de assisténcia técnica da Kércher.



Semanalmente ou apés 40 horas de
servigo

=> Limpar o filtro na ligagédo da agua.

=>» Limpar o filtro na mangueira de aspira-
¢ao do detergente.

= Controlar a estanqueidade da valvula
do flutuador no respectivo recipiente.

Apos 50 horas de trabalho

= Mudar o 6leo da bomba de alta pres-
sdo.

Anualmente ou ap6s 500 horas de

servigo

= Mudar o 6leo da bomba de alta pres-
séo.

Trabalhos de manuteng¢ao

Limpar o filtro na ligagdo da agua

= Desaparafusar a carcaga do filtro, reti-
rar o filtro, limpa-lo e inseri-lo novamen-
te.

Limpar o filtro na mangueira de
aspiragao de detergente

= Retirar a mangueira de aspiragao de
detergente.
=> Limpar o filtro com agua e remonta-lo.

Mudar o 6leo

=>» Para saber qual o tipo de 6leo e o volu-
me de enchimento, consulte os "Dados
técnicos".

Desenroscar o parafuso de descarga
da agua.

Recolher o 6leo num recipiente colec-
tor.

Apertar o parafuso de descarga de
6leo.

Encher o novo 6leo lentamente até a
marca "MAX", situada no depdsito do
6leo.

Aviso:

Tenha cuidado para que as bolhas de ar
possam sair.

v v vV

Plano de manutengéao

Pecas de desgaste Horas de
servigo
Vedantes de alta pressdo/ ({1000 h

baixa pressao

Valvulas de aspiragao/pres-|1000 h
séo

Vedantes em O/anéis de {1000 h

apoio da valvula de descar-
ga

Rolamento esférico da en- |2000 h
grenagem da bomba

Juntas do 6leo, junta de eixo|{2000 h

Eliminar o dleo residual sem prejudicar o
meio ambiente ou entrega-lo a um centro
de recolha de 6leo residual.
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Ajuda em caso de avarias

Com a ajuda da seguinte tabela sindptica,
vocé mesmo pode eliminar pequenas ava-
rias.

Em caso de duvida contacte o servigo de
assisténcia técnica autorizado.

A PERIGO

Perigo de lesbes!

Antes de efectuar trabalhos de conserva-
¢do e manutencgao, desligar o aparelho e ti-
rar a ficha de rede.

A ATENGAO

Os trabalhos de reparagéo e trabalhos em
componentes eléctricos s6 podem ser exe-
cutados pelo servigo de assisténcia técnica
autorizado, nas zonas nao Ex.

A maquina nao funciona

— Né&o ha tensao de rede

=>» Verificar a ficha e a tomada.

=>» Verificar se a tensédo indicada na placa
de caracteristicas coincide com a ten-
s&o da fonte de alimentagéo.

=>» Verificar o cabo de rede a respeito de
danos.

— Motor sobreaquecido

= Desligar o aparelho e deixa-lo arrefe-
cer. Eliminar a causa da avaria. Ligar
novamente o aparelho.

81



82

A maquina nao gera pressao

— Bocal errado

=>» Verificar o tamanho correcto do bocal
(ver "Dados técnicos").

— Arno sistema

Eliminar o ar da bomba:

= Desenroscar o bocal. Ligar o aparelho

e deixa-lo funcionar até que a dgua saia

da langa, sem bolhas de ar. Desligar o

aparelho e voltar a apertar o bocal.

Bocal entupido/lavado

Limpar / substituir o bocal.

Filtro com sujidade na ligagao da agua.

Limpar o filtro na ligacéo da agua.

Quantidade de abastecimento de agua

demasiado baixa

Controlar quantidade de agua de ali-

mentagao (veja Dados Técnicos).

— Linhas de admissao (adutoras) da bom-
ba com fugas ou entupidas

=>» Verificar a estanqueidade ou entupi-
mento de todas as ligagdes para a
bomba de alta presséo.

I*I*I

7

Fuga na bomba de alta pressao

> E permitida uma fuga de 3 gotas de
agua por minuto que podem aparecer
na parte de baixo do aparelho. Se a
fuga for maior, devera pedir a interven-
¢ao dos Servigos Técnicos.

Bomba de alta pressdao com ruidos
de pancadas

— Linhas de admisséo (adutoras) da bom-
ba com fugas ou entupidas

=> Verificar a estanqueidade ou entupi-
mento de todas as ligagbes para a
bomba de alta presséo.

— Arno sistema

Eliminar o ar da bomba:

= Desenroscar o bocal. Ligar o aparelho
e deixa-lo funcionar até que a agua saia
da langa, sem bolhas de ar. Desligar o
aparelho e voltar a apertar o bocal.

Jacto de agua irregular

— Bocal de alteragéo entupido

= Limpar o bocal de alteragdo com ar
comprimido.

— Quantidade de abastecimento de agua
demasiado baixa

= Controlar quantidade de agua de ali-
mentacéo (veja Dados Técnicos).

A alteragao do tipo de jacto nao
funciona

— Esfera no bocal de alteragdo encravou
=> Bater levemente no bocal de alteragéo
para soltar a esfera.

A maquina nao aspira detergente

— Bocal de alteragdo mal ajustado

=>» Rodar a porca recartilhada do bocal do
detergente no sentido oposto ao dos
ponteiros do reldgio, até ao batente. O
detergente é aspirado pela baixa pres-
séo.

— Filtro na mangueira de aspiragao de de-
tergente com sujidade

=>» Limpar o filtro.

A valvula de retengao esta colada.

=>» Retirar a mangueira do produto de lim-
peza (detergente) e soltar a de reten-
¢ao com um objecto obtuso.

— Recipientes do detergente vazios

= Encher/substituir o recipiente do deter-
gente.

— Em cada pais sdo validas as condigbes
de garantia estabelecidas pela nossa
sociedade distribuidora. Durante o peri-
odo de garantia, consertamos a titulo
gratuito, eventuais avarias, pressupos-
to que se trate defeitos de material ou
de fabricagao.

— Agarantia s6 produzira efeitos se o seu
revendedor preencheu completamente
o cartao de resposta anexo, assina e
coloca o carimbo e, em seguida, o mes-
mo vocé envia-lo-a para a sociedade
distribuidora no seu pais.
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— Em casos de garantia, dirija-se ao seu
revendedor ou ao servigo de assistén-
cia técnica autorizado mais proximo, le-
vando consigo o acessorio e o taldo de
compra.

Acessorios e pecas
sobressalentes

— So6 devem ser utilizados acessorios e
pecas de reposicao autorizados pelo
fabricante do aparelho. Acessoérios e
Pecas de Reposigao Originais - forne-
cem a garantia para que o aparelho
possa ser operado em seguranga e
isento de falhas.

— No final das instrugdes de Servigo en-
contra uma lista das pecgas de substitui-
¢ao mais necessarias.

— Para mais informagdes sobre pegas so-
bressalentes, consulte na pagina
www.kaercher.com o ponto dos servi-
GOs.

Declaragao UE de
conformidade

Declaramos que a maquina a seguir desig-
nada corresponde as exigéncias de segu-
ranga e de saude basicas estabelecidas
nas Directivas UE por quanto concerne a
sua concepgao e ao tipo de construgéo as-
sim como na verséao langada no mercado.
Se houver qualquer modificagdo na maqui-
na sem o nosso consentimento prévio, a
presente declaragdo perdera a validade.

Produto: Lavadora de alta pres-
séo

Tipo: 1.353-xxx

Tipo: HD 10/16 Cage Ex

Respectivas Directrizes da UE
2000/14/CE

2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE

2014/34/UE

Normas harmonizadas aplicadas
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 1127-1: 2011

EN 13463-1: 2009

EN 13463-5: 2011

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

Em apoio:

TRGS 727

DGUV 113-001

Processo aplicado de avaliagao de con-
formidade

2000/14/CE: Anexo V

Nivel de poténcia acustica dB(A)

Medido: 85
Garantido: 87
N.° do local designado
0123

TUV Product Service GmbH
Gottlieb Daimler- Str. 7
70794 Filderstadt
Marcagao

&

I12GclB T3 +5°C<Ta<+40°C

Os signatarios actuam em nome e em pro-
curacgao do Conselho de Administragéo.

{;17/& s 1% (L]@gg(
.Jenner S. Reiser

Chairman of the Board of Management

Responsavel pela documentacéo:
S. Reiser

Director Regulatory Affairs & Certification

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralie 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/04/01
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Dados técnicos

Tipo HD 10/16-4
Cage Ex

Conexao eléctrica

Tensao \% 400

Tipo de corrente - 3~

Frequéncia Hz 50

Poténcia da ligagédo kW 55

Proteccéo de rede (de acgéo lenta) A 16

Impedancia da rede max. permitida Q (0,086+j0,054)

Conexao de agua

Pressao de admissdo (max.) MPa (bar) 1(10)

Temperatura de admiss&o, max. °C 50

Quantidade de admisséo, min. I/min (I/h) 16,7 (1000)

Comprimento da mangueira de admissao (min.) m 7,5

Diametro da mangueira de admisséo da agua (min.) Polegada 3/4

Dados relativos a poténcia

Presséao de servico MPa (bar) 16 (160)

Max. presséo de servigo admissivel (valvula de seguranga) |MPa (bar) 22,0 (220)

Débito I/min (I/h) 16,7 (1000)

Tamanho do bocal - 60

Forca de recuo da pistola manual N 35

Valores obtidos segundo EN 60335-2-79

Emissé&o de ruido

Nivel de presséo acustica L, dB(A) 71

Inseguranca K, dB(A) 2

Nivel de poténcia acustica L, + Inseguranca K, dB(A) 87

Valor de vibragdo méao/brago

Pistola pulverizadora manual m/s? <2,5

Lanca m/s? <2,5

Inseguranca K m/s? 1

Produtos de consumo

Quantidade de 6leo da bomba I 2

Tipo de dleo - bomba - Hypoid SAE 90
(6.288-016.0)

Medidas e pesos

Comprimento mm 980

Largura mm 720

Altura mm 1100

Peso de funcionamento tipico kg 114

Diversos

Temperatura ambiente °C +5...+40

Tipo de protecgéo contra ignicéo ExlI12GclIBT3

@ +5°C<Ta<+40°C
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Servigco de assisténcia técnica

Tipo de instalacgao: N° de fabrico: Colocagao em funciona-
mento em:
Controlo efectuado por:
Resultado:
Assinatura
Controlo efectuado por:
Resultado:
Assinatura
Controlo efectuado por:
Resultado:
Assinatura
Controlo efectuado por:
Resultado:
Assinatura
Controlo efectuado por:
Resultado:
Assinatura
PT -12
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Lees original brugsanvisning in- Udtient ter indehold
[ 1Ing jente apparater indeholder
A den farste brug, folg anvisnin- " veerdifulde materialer, der kan
gerne og opbevar vejledningen til senere »{ og ber afleveres til genbrug. Bat-

efterlaesning eller til den nzeste ejer. © terier, olie og lignende stoffer er
— Inden forste ibrugtagelse skal betje- gdelzeggende for miljoet. Afle-
ningsvejledningen og sikkerhedshen- ver derfor udtjente apparater pa
visningerne nr. 5.951-949.0 laeses! en genbrugsstation eller lignen-
— Ved transportskader skal forhandleren de.

informeres omgaende.

— Kontroller pakningens indhold for
manglende tilbehar eller beskadigelser,
nar den pakkes ud.

Henvisninger til indholdsstoffer
Indholdsfortegnelse (REACH)

1 Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer fin-

Motorolie, fyringsolie, diesel og benzin ma
ikke nd ind i miljget. Beskyt jorden og serg
for en miljgrigtigt bortskaffe af affaldsolie.

Miljgbeskyttelse ........... DA der du pa-

Maskinelementer. ... ....... DA 1 ’

Bestemmelsesmeaessig anven- www.kaercher.com/REACH
delse.................... DA 2 Maskinelementer
Symboler pa maskinen . . . ... DA 2 . _—
Sikkerhedsanvisninger . . . . . . DA 2  Sefigurerne pa side 2
Sikkerhedsanordninger. . . . . . DA 3 1 Oliebeholder

Ibrugtagning . ............. DA 3 2 Hejtrykspumpe , , ,
Betiening. . . ...oovvennn .. DA 4 3 Kontraventil af rensemiddel-indsugnin-
Efter hverbrug ............ DA 5 9?” .

Transport. ................ DA 6 4 Sikkerhedsventil

Opbevaring . .............. DA g 2 Olie-bortledningsskrue
Aforydning/nedlzeggelse . . . . . DA 6 6 Rensemiddel-sugeslange med filter og
Pleje og vedligeholdelse . . . . . DA 6 rensemiddeldoseringsventil

Hijzelp ved fej DA 7 7 Handsprgijtepistolens handhjul
Garant ... [pA g 8 Handnulels nutling

Tilbeher og reservedele . . . .. DA 8 9 H?ndspr(aj.tep!stol .
EU-overensstemmelseserklze- 10 Handsprgjtepistolens handtag

NG oo DA 9 11 Hojtryksslange

Tekniske data . ............ DA 10 12 Bojle .

Kundeservice ............. DA 11 13 Stette til kranbelaesning

- 14 Stralergr-opbevaring
Miljgbeskyttelse 15 Rerramme

16 Svemmerbeholder

@ Empa!lagen kan genbruges. 17 Vandtilslutning med filter
Smid ikke emballagen ud sam- 18 Haijtrykstilslutning
%@ men med det almindelige hus- 19 Stopbremse
holdningsaffald, menafleverden| 54 Nettilsiutningskabel med stik
til genbrug. 21 El-motor
22 Afbryder

23 Rundstralemundstykke
(rensemiddeldyse)

24 Powerdyse (med to-kant ansats)

25 Skiftedyse

26 Stralergr
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Farvekodning

— Betjeningselementer til renggringspro-
cessen er bul.

— Betjeningselementer til vedligeholdelse
og service er lysegra.

Bestemmelsesmaessig
anvendelse

Maskinen blev specielt udviklet til arbejder i
eksplosionsfarlige omrader (zone 1 og
zone 2).

Hajtryksrenseren mé udelukkende bruges

til:

— il rengering af maskiner, karetgjer,
bygninger, beholdere og veerktgj, som
udelukkende ma renggres med hgj-
tryksrenseren.

— med tilbehar og reservedele som blev
godkendt af Karcher.

— lkke bestemmelsesmeessigt, og der-
med forbudt, er renggringen af menne-
sker og dyr. Pa grund af hgjtryksstralen
er der en stor fare for personskader.

— lkke bestemmelsesmeessigt, og der-
med forbudt, er renggringen af lgse
komponenter. Disse kan kastes vaek
igennem hgijtryksstralen og dermed for-
arsage skader pa personer eller andre
dele.

— Maskinen ma kun anvendes med vand.

— Hvis der bruges vand som renggrings-
vaeske, skal anlaegget beskyttes mod
frost for at undga skader pa grund af fry-
sende vand.

Symboler pa maskinen

hvis de ikke anvendes korrekt.

Stralen ma ikke rettes mod personer, dyr,
teendt elektrisk udstyr eller mod hgjtryks-

renseren.

Sikkerhedsanvisninger

— De pageldende nationale love til vae-
skestralere skal overholdes.

— De pageeldende nationale love til forebyg-
gelse imod ulykkestilfaelde skal overhol-

des. Veeskestralere skal kontrolleres re-
gelmaessigt og resultaterne fra kontrollen
skal skiftligt dokumenteres.

Faregrader

A FARE

Henviser til en umiddelbar fare, der farer til
alvorlige kvaestelser eller til daden

&N ADVARSEL

Henwviser til en mulig farlig situation, der kan
fare til alvorlige kvaestelser eller til daden.
AN FORSIGTIG

Henviser til en mulig farlig situation, der kan
fare til lette personskader.

BEMAERK

Henwviser til en mulig farlig situation, der kan
fare til materiel skade.

Sarlige betingelser i ex-omradet

€&

1 Pumpen ma kun bruges i omrader som
svarer til beskyttelsesomradet pa type-
skiltet.

2 Pumpen skal skal jordforbindes elektro-
statisk. Undergrunden skal tilsvarende
veere ledende.

Veer opmaerksom pa TRGS 727.

3 Pumpen skal ventileres enden den ma
bruges.

4 Opsug aldrig oplgsningsmiddelholdige
vaesker eller ufortyndede syrer og op-
Iasningsmidler! Herunder hgrer f.eks.
benzin, farvefortynder og fyringsolie.
Sprejtetagen er meget let antaendelig,
eksplosiv og giftig. Undga brug af ace-
tone, ufortyndede syrer og oplgsnings-
midler, da disse angriber maskinens
materialer.

5 Tillebstemperaturen af rensemiddelvae-
sken vand med rensemiddel ma ikke
overstige 50 °C.

6 Pumpens korrekte tilstand og funktion
skal kontrolleres i rimelige intervaller
(bl.a. lejringen for slitage, pumpen for
teethed). Evt. skal der gennemfares en
reparation.

7 Pumpen ma kun bruges sammen med
renggringsvaesker som pumpens mate-
rialer kan tale.

DA -2
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8 Slanger skal veere elektrostatisk leden-
de (modstand R < 108 Ohm).
Der ma kun bruges originale kompo-
nenter fra Karcher.

9 De pageeldende nationale love skal
overholdes.

Sikkerhedsanordninger

Sikkerhedsanordningerne tjener brugerens
beskyttelse og ma ikke szettes ud af drift og
deres funktion ma ikke omgas.

Afbryder

Det forhindrer en tilfeeldig start af renseren.
Ved pauser eller hvis arbejdet er afsluttet
bar renseren afbrydes.

Handsprejtepistolens handhjul

Handspragjtepistolens handhjul forhindrer
en utilsigtet indkobling af maskinen hvis
den er i nulstilling.

Overstromningsventil

— Ved reducering af vandmasngden med
tryk-/maengdereguleringen abnes over-
strgmningsventilen og en del af vandet
flyder tilbage til pumpesugesiden.

— Hvis handsprgijtepistolen lukkes, stram-
mer vandet via overstrgmningsventilen
ind i svgmmerbeholderen. Et vand-
kredslgb opstar ikke.

— Huvis sprajtepistolen abnes igen, lukkes
overstrgmningsventilen. Sprgjtetrykket
genoprettes.

Af fabrik er overstremningsventilen indstil-

let og plomberet. Indstilling foretages ude-

lukkende fra kundeservice.

Sikkerhedsventil

— Huvis trykket er utilladelig hgj dbnes sik-
kerhedsventilen. Den herved udtree-
dende renggringsvaeske beskytter
pumpen og hgijtryksslangerne mod fal-
geskader péa grund af for hgj tryk.

Af fabrik er sikkerhedsventilen indstillet og

plomberet. Indstilling foretages udelukken-

de fra kundeservice.

Stopbremse

Stopbremsen forhindrer at maskinen ruller
bort.

Ibrugtagning

AN FARE

Fysisk Risiko! Maskinen, tilferselslednin-
ger, hagjtryksslange oq tilslutninger skal
veere i udmaerket tilstand. Hvis apparatet
ikke er i en fejlfri tilstand, ma det ikke benyt-
tes.

= Aktiver stopbremsen.

Kontroller oliestanden

=>» Spidsen pa oliebeholderens daeksel
skeeres af.

= Kontroller oliens pafyldningsstand pa
hgjtrykspumpen.
Oliestanden skal ligge mellem "MIN" og
"MAX" maerket.

=>» Ved behov skal olie pafyldes (se tekni-
ske data).

BEMAERK

Risiko for beskadigelse! Hvis olien er meel-

keagtig bar du omgéende informere Kér-

cher kundesetrvice.

Monter forskydningsbgjlen
= Monter skubbebgjlen pa rgrrammen.
Montering af tilbehor

=>» Forbind hgjtryksslangen og stralergret
med handsprgijtepistolen.
=>» Skru skiftedysen pa stralergret.

Rundstralemundstykke
Sikringsskrue
Powerdyse
Omlgbermeotrik

A WN -

= Abn sikringsskruen.
= Skru omlgbermatrikkerne ud.
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= Monter powerdysen (med to-kant an-
sats) og rundstraledysen pa skiftedy-
sen. Traek omlgbermgtrik fast.

= Speend sikringsskruen en smule.

= Monter hgjtryksslangen p& maskinens
hajtrykstilslutning.

Stremforsyning

— Tilslutningsveerdier, se venligst tekni-
ske data.

— El-tilslutningen skal gennemfgres af en
el-installatgr og svare til IEC 60364-1.

— Maskinen er seriemaessigt udstyret
med et EX-stik. Hvis den eksisterende
stikdase ikke svarer til dette stik, skal til-
pasningen af stikdasen eller stikket ud-
fores af en el-installater.

AN ADVARSEL

Den maksimal tilladelige netimpedans ved

el-tilslutningspunktet (se tekniske data) méa

ikke overskrides.

Hvis der uklarheder mht. netimpedansen

pa dit tilslutningspunkt, sa kontakt venligst

dit el-veerk.

A FARE

— Kontroller, at den angivne spaending pa
typeskiltet stemmer overens med
stremkildens spaending.

— Uegnede elektriske forleengerledninger
kan veere farlige. Benyt udelukkende de
hertil godkendte og meerkede el-forleen-
gerledninger med et tilstraekkeligt stort
ledningstveersnit ved udendgrs brug.
1-10m: 2,56 mm?

10 - 30 m: 4 mm?

Vandtilslutning

&N ADVARSEL

Leeg meerke til vandforsyningsselskabets

reglementer.

Se typeskilt/tekniske data for tilslutnings-

veerdier

= Der skal bruges en elektrostatisk leden-
de slange (modstand R < 106 Ohm,
kommer ikke med maskinen). Diameter
min. 3/4 tommer.

=> Tilslut slangen pa maskinens vandtil-
slutning.

=> Tilslut slangen til vandhanen.
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BEMAERK

Hajtryksrenseren mé aldrig bruges med
lukket vandhane, fordi en tgr karsel kan
fare til skader pa hajtrykspumpen.

Renggringsmiddel

A FARE

Fysisk Risiko!

— Brug kun Kércher-produkter.

— Der ma aldrig tilferes l@sningsmiddel
(benzin, acetone, fortyndingsveeske
efc.).

— Undgé kontakt med gjne og huden.

— Laeg meerke til rensemiddelfabrikan-
tens sikkerheds- og brugshenvisning.

— Tag hgjde for sikkerhedsanvisningerne
pa rensemidlerne.

— For at beskytte miljoet bor du veere
sparsommeligt med rensemidlet.

— Rensemidlet skal veere velegnet til den
overflade som skal renses.

Anbefalede renggringsmidler:

- RM 31 ASF

— RM 55 ASF

— RM 81 ASF

=>» Seetrensemiddel-sugeslangenindiden
eksterne rensemiddelbeholder.

= Pafylde/udskifte tomme rensemiddel-
beholdere.

Maskinen skal afluftes

= Skru skiftedysen af.

= Teend for maskinen og lad den kere sa
leenge indtil vandet Igber boblefrit ud af
stralergret.

=>» Sluk for maskinen og skru dysen pa
igen.

Betjening

Sikkerhedsanvisninger

A FARE

Maskinen ma ikke bruges hvis andre

personer er i reekkevidde, med mindre

de bruger beskyttelsesdragter.

— Retikke stralen mod dig selv eller andre
for at rengare tgj eller skotgj.

— Tilslutningsledningen og hgjtryksslan-
gen ma ikke kares over.
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&N ADVARSEL

Pga. den vandstréle, der kommer ud af hgj-

tryksdysen, stgdes pistolgrebet bagud. Sgrg
for at sta godt og hold godit fast i pistolgrebet
og stralergret med begge haender.

Taend for maskinen

2 Abn for vandhanen.

= Seaet netstikket i.

= Seet hovedafbryderen pa "I".

= Lgsn handhjulet pa handsprajtepistolen
ved at trykke og traekke i handtaget.

Rensemiddeldosering

Fingermeatrik
Sikringsskrue

Abn sikringsskruen.

Drej rensemiddeldysens fingermgatrik
imod uret op til anslaget. Rensemiddel
opsuges i lavtryk.

Spaend sikringsskruen en smule.
Rensemidlets koncentration indstilles
Treek rensemiddel-sugeslangen til ren-
semiddelbeholderen ud.

=> Drej filteret pa rensemiddel-sugeslan-
gen for at dosere rensemidlet.

Skiftedyse

Den seriemeessige skiftedyse forener po-

wer- og rundstraledyse.

— Derved kan man skifte fra power- il
rundstraledysen med lukket handsprgj-
tepistol ved at heelde stralergret en lille
smule. Om forngdent, hvis dysen ikke
skiftes, kan man banke en lille smule pa
skiftedysen.

— Vand traeder ud af den dyse som er po-
sitioneret hgjere hvis handsprgjtepisto-
len abnes.

vy v

Vi

— Den udvalgte dyse forbliver altid aben
ved abnet handsprgjtepistol, uafthaen-
gigt af skiftedysens position.

Powerdyse (med to-kant ansats)

— 25° stralevinkel
— Til de mest almindelige renggringsop-
gaver.

Rundstralemundstykke
— Til sveere tilsmudsinger

Arbejdstryk og kapacitet stilles ind

Tryk-/mzngdereguleringen pa

handsprejtepistolen.

= Arbejdstryk og kapacitet justeres ved at
traekke i handsprgijtepistolens handtag
med forskellig styrke. Hvis den gnskede
vandstréle opnas, kan man fiksere den-
ne handtagsposition med sprgjtepisto-
lens handhjul. Hvis pistolen abnes igen
indstilles vandstralen automatisk igen.

= Treek handsprgijtepistolens arm.

Afbrydelse af driften

Slip pistolgrebets handtag.

For at sikre handtaget imod utilsigtet
abning, drejes sprgjtepistolens hand-
hjul til 0.

=>» Sprgijtepistol inkl. stalrgr stilles fra i stra-
lergrholderen.

Efter hver brug

Efter brug med rensemiddel

>
>

= Drej rensemiddeldysens fingermeatrik
med uret op til anslaget.

Saet hovedafbryderen pa "I".

Spol maskinen med abnet handsprajte-
pistol for mindst et minut.

vV

Efter brug

Slip pistolgrebets handtag.
Hovedafbryderen seettes pa "0".

Luk vandtilfgrslen.

Betjen sprajtepistolen indtil maskinen
er fri for tryk.

For at sikre handtaget imod utilsigtet
abning, drejes sprgjtepistolens hand-
hjul til 0.

vy
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=>» Skru vantillgbsslangen fra maskinen.

= Treek netstikket ud.

=> Anbring nettilslutningskablet, hgjtryks-
slangen og tilbehgret pa maskinen.

AN FORSIGTIG

Fare for person- og materialeskader! Hold

gje med maskinens vaegt ved transporten.

= Ved transport i biler skal renseren fast-
speendes i.h.t. gaeldende love.

Koarsel

= Loasn stopbremsen.
=>» Skub maskinen.

Krantransport

= Befeest Igfteanordningen i midten af
stetten til kranbeleesning.

A FARE

Fare for personskader hvis maskinen veelter.

— Inden hver krantransport skal stgtten til
kranbelaesning kontrolleres for skader.

— Maskinen ma kun loftes pé statten til
kranbelaesning.

— Lafteanordningen skal sikres imod util-
sigtet udhaengning af lasten.

—  Far krantransporten skal stralergret fjer-
nes sammen med handsprgjtepistolen.

— Maskinen ma kun transporteres med
kranen af personer, som er traenet i kra-
nens betjening.

— Personer ma ikke sta under lasterne.

— Hold gje med at der ikke befinder sig
personer i kranens fareomréade.

— Maskinen ma ikke haenge pa kranen
uden opsyn.

Opbevaring

AN\ FORSIGTIG
Fare for person- og materialeskader! Hold
gje med maskinens veegt ved opbevaring.

Afbrydning/nedlaeggelse

BEMAERK

Risiko for beskadigelse! Frosset vand i ap-
paratet kan @delaegge dele af dette.

Hvis maskinen ikke bruges i en lang tidspe-
riode eller hvis en frostfri oplagring ikke er
muligt:

DA -6

Vand afledes.
Maskinen skyldes grundigt med frost-
vaeske.

vV

Vand afledes.

=>» Vandtilfgrselsslangen og hgjtryksslan-
gen skrues fra.

= Maskinen skal kgre max. 1 minut indtil
pumpen og ledningerne er tom.

Maskinen skyldes grundigt med
frostvaeske

Bemaeerk:

Tag hensyn til frostveeskeproducentens in-

struktioner.

= Pump almindeligt frostbeskyttelsesmid-
del igennem maskinen.

Herved opnar man ogsa en vis beskyttelse

imod rust.

Pleje og vedligeholdelse

A FARE

Fysisk Risiko!

Sluk for hajtryksrenseren og treek altid net-
stikket ud for pleje- og vedligeholdelsesar-
bejde.

Sikkerhedsinspektion/
servicekontrakt

De kan aftale en regelmaessig sikkerheds-
inspektion med deres forhandler eller aftale
en servicekontrakt.

S@g radgivning.

Vedligeholdelsesintervaller

Dagligt

= Kontroller oliens pafyldningsstand pa
hgjtrykspumpen.
Oliestanden skal ligge mellem "MIN" og
"MAX" maerket.

=>» Ved behov skal olie pafyldes (se tekni-
ske data).

BEMAERK

Risiko for beskadigelse! Hvis olien er mael-

keagtig bar du omgéende informere Kér-

cher kundesetrvice.
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En gang om ugen eller efter 40
driftstimer.

= Rens filteret pa vandtilslutningen.

= Rens filteret pa rensemiddelsugeslan-
gen.

=> Kontroller svgmmerventilen i svgmme-
beholderen for teethed.

Efter 50 driftstimer
=>» Udskift hgjtrykspumpens olie.

En gang om aret eller efter 500
driftstimer

=> Udskift hgjtrykspumpens olie.
Vedligeholdelsesarbejder

Rens filteret pa vandtilslutningen

=>» Skru filterkassen op, tag filteret ud, rens
det og seet filteret ind igen.

Rens filteret pa
rensemiddelsugeslangen

= Sugeslangen til rensemidlet tages ud.

=>» Filteret renses med vand og genindsaet-
tes.

Udskift olien

Olietype pafyldningsmaengde se "Tek-

niske data".

Skru oliebortledningsskruen ud.

Tem olien i opsamlingsbeholderen.

Skru olieaftapningsskruen i.

Nyt olie pafyldes langsomt til ,MAX"

markeringen pa oliebeholderen.

Bemeerk:

Luftbleerer skal vaere i stand til at undslippe.

L0 L

Hjeelp ved fejl

Ved hjeelp af denne oversigt kan De selv af-
hjaelpe mindre fejl.

Kontakt den autoriserede kundeservice i
tvivistilfeelde.

A FARE

Fysisk Risiko!

Sluk for hagjtryksrenseren og traek altid net-
stikket ud for pleje- og vedligeholdelsesar-
bejde.

&N ADVARSEL

Reparationsarbejder og arbejder pa elektri-
ske komponenter i ex-omrédet skal altid
udfgres af autoriserede servicefolk.

Maskinen korer ikke

— Ingen netspaending

= Kontroller stik og stikdaser.

= Kontroller, at den angivne spaending pa
typeskiltet stemmer overens med
stremkildens spaending.

=>» Kontroller nettilslutningskablet for be-
skadigelse.

— Motor overophedet

=>» Sluk for maskinen og lad den kgle ned.
Fjern grunden for fejlen. Taend for ma-
skinen.

Maskinen opbygger ingen tryk

— Falsk dyse

=> Kontroller mundstykket med hensyn til
den korrekte starrelse (se "Tekniske
data").

— Luftisystemet

Olieaffald ber bortskaffes miljgrigtigt eller Pumpen skal afluftes: .
bringes til en modtagelsesfacilitet. > Skru mundstykket af. Teend for maski-
nen og lad den kere sa leenge indtil van-
Vedligeholdelsesskema det Igber boblefrit ud af stralergret.

; —_ Sluk for maskinen og skru mundstykket
Sliddele Driftstimer pa igen.
Hejtryks-/lavtrykspakninger [1000 h — Dysen tilstoppet/udvasket
Suge-/trykventiler 1000 h = Rens/udskift dysen.
O-ringe/statteringe til over- |1000 h — Filteret pa vandtilslutningen tilsmudset
strgmningsventilen = Rens filteret pa vandtilslutningen.
Pumpemotorens kugleleje 2000 h — Tilferselsmeengden af vand er for lav.
Oliekugleringe, akseltast- 2000 h => Kontroller tilfarselsmaengden (se tekni-

. ’ ske data).
ning
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Tilfgrselsledninger til pumpen utaet eller
tilstoppet.

Kontroller alle forsyningsledninger til
hgijtrykspumpen for teethed og tilstop-
ning.

Hojtrykspumpen utaet

3 vanddraber per minut er tilladt og kan
udtreede pa maskinens bund. Ved steer-
kere uteethed kontakt kundeservice.

Hgjtrykspumpen banker

Tilfgrselsledninger til pumpen utaet eller
tilstoppet.

Kontroller alle forsyningsledninger til
hgijtrykspumpen for teethed og tilstop-
ning.

Luft i systemet

Pumpen skal afluftes:

>

Vi

Skru mundstykket af. Teend for maski-
nen og lad den kere sa leenge indtil van-
det Igber boblefrit ud af stralergret.
Sluk for maskinen og skru mundstykket
pa igen.

Vandstralen uregelmaessigt

Skiftedysen tilstoppet

Rens skiftedysen med trykluft.
Tilfgrselsmaengden af vand er for lav.
Kontroller tilfgrselsmaengden (se tekni-
ske data).

Omstillingen af vandstralen
fungerer ikke

Kuglen i skiftedysen er tilklistret
Lasn kuglen ved at banke en lille smule
pa skiftedysen.

Maskinen indsuger ingen
rensemiddel

Skiftedysens justering ikke korrekt

Drej rensemiddeldysens fingermetrik
imod uret op til anslaget. Rensemiddel
opsuges i lavtryk.

Filteret pa rensemiddel-sugeslangen til-
smudset

Rens filteret.

Kontraventilen kleebet sammen
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=>» Fjern renggringsmiddelslangen og lgsn

kontraventilen med en stump genstand.
Teom rensemiddelbeholderen

= Pafylde/udskifte rensemiddelbeholde-

re.

| de enkelte lande gaelder de af vore for-
handlere fastlagte garantibetingelser.
Eventuelle fejl pa din maskine afhjeel-
pes gratis inden for garantifristen, sa-
fremt materiale- og produktionsfejl er
skyld i disse fejl.

Garantien treeder kun i kraft hvis for-
handleren ved kgbet udfylder, afstemp-
ler og underskriver det vedlagte svar-
kort og du derefter sender svarkortet til
salgsselskabet i dit land.

Hvis du vil ggre din garanti gaeldende,
bedes du henvende dig til din forhand-
ler eller neermeste autoriserede kunde-
service med tilbehgr og kvittering.

Tilbehor og reservedele

Der ma kun anvendes tilbehar og reser-
vedele, der er godkendt af producen-
ten. Originaltilbehar og -reservedele er
en garanti for, at maskinen kan fungere
sikkert og uden fejl.

Et udvalg over de reservedele som bru-
ges meget ofte finder De i slutningen af
betjeningsvejledningen

Yderligere informationen om reserve-
dele finder De under www.kaer-
cher.com i afsni "Service".
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EU-overensstemmelses-
erklaering

Hermed erklaerer vi, at den nedenfor naevn-
te maskine i design og konstruktion ogiden
af os i handlen bragte udgave overholder
de geeldende grundleeggende sikkerheds-
og sundhedskrav i EU-direktiverne. Ved
gndringer af maskinen, der foretages uden
forudgaende aftale med os, mister denne
erkleering sin gyldighed.

Produkt: Hajtryksrenser
Type: 1.353-xxx

Type: HD 10/16 Cage Ex
Galdende EU-direktiver
2000/14/EF

2006/42/EF (+2009/127/EF)
2014/30/EU

2014/34/EU

Anvendte harmoniserede standarder
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 1127-1: 2011

EN 13463-1: 2009

EN 13463-5: 2011

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

| overensstemmelse med:

TRGS 727

DGUV 113-001

Anvendte overensstemmelsesvurde-
ringsprocedurer

2000/14/EF: Bilag V

Lydeffektniveau dB(A)

Malt: 85
Garanteret: 87
Nr. af det naevnte sted
0123

TOV Product Service GmbH
Gottlieb Daimler- Str. 7
70794 Filderstadt

Maerke

€&

I12GclIB T3 +5°C<Ta<+40°C

Underskriverne handler pa bestyrelsens
vegne og med dennes fuldmagt.

1% @gﬂ(

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

.

U

.Jenner
Chairman of the Board of Management
Dokumentationsbefuldmaegtiget:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralte 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/04/01
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Tekniske data

Type HD 10/16-4
Cage Ex

Stromtilslutning

Spaending \% 400

Stremtype -- 3~

Frekvens Hz 50

Tilslutningseffekt kW 55

Netsikring (traeg) A 16

Maksimalt tilladelig netimpedans Q (0,086+j0,054)

Vandtilslutning

Tilfarselstryk, maks. MPa (bar) 1(10)

Forsyningstemperatur, maks. °C 50

Forsyningsmeaengde, min. I/min (I/h) 16,7 (1000)

Leengde tilfgrselsslange (min.) m 7,5

Diameter tilfgrselsslange (min.) Tommer 3/4

Ydelsesdata

Arbejdstryk MPa (bar) 16 (160)

Maks. driftsovertryk (sikkerhedsventil) MPa (bar) 22,0 (220)

Kapacitet I/min (I/h) 16,7 (1000)

Mundstykkestgrrelse - 60

Pistolgrebets tilbagestadskraft N 35

Oplyste veerdier ifelge EN 60335-2-79

Stejemission

Lydtryksniveau L dB(A) 71

Usikkerhed K, dB(A) 2

Lydeffektniveau L, + usikkerhed K, dB(A) 87

Hand-arm vibrationsveerdi

Handsprgijtepistol m/s? <2,5

Stralergr m/s? <2,5

Usikkerhed K m/s? 1

Driftsstoffer

Oliemeaengde - pumpe I 2

Oliesort - pumpe - Hypoid SAE 90
(6.288-016.0)

Mal og vaegt

Laengde mm 980

Bredde mm 720

Hgjde mm 1100

Typisk driftsvaegt kg 114

Diverse

Omgivelsestemperatur °C +5...440

Kapslingsklasse (eksplosivt miljg) ExI12GclIBT3

@ +5°C<Ta<+40°C
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Kundeservice

Anlaegstype: Produktionsnr. Ibrugtagning den:
Pravet af:
Diagnose:

Underskrift
Pravet af:
Diagnose:

Underskrift
Pravet af:
Diagnose:

Underskrift
Provet af:
Diagnose:

Underskrift
Provet af:
Diagnose:

Underskrift
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Far farste gangs bruk av appa-

A ratet, les denne originale bruks-

anvisningen, fglg den og oppbevar den for

senere bruk eller for overlevering til neste
eier.

— Det er tvingende ngdvendig & lese sik-
kerhetsinstruksene nr. 5.951-949.0 fgr
maskinen settes i drift!

— Informer straks forhandleren ved trans-
portskader.

— Kontroller ved utpakkingen at innholdet
i pakken er komplett og uskadd.

Innholdsfortegnelse

Miljgvern . . ........ ... .... NO 1
Maskinorganer ............ NO 1
Forskriftsmessig bruk . ... ... NO 2
Symboler pa maskinen . . . . .. NO 2
Sikkerhetsanvisninger. . . . . .. NO 2
Sikkerhetsinnretninger .. .. .. NO 3
Taibruk ................. NO 3
Betjening................. NO 4
Etter hverbruk ............ NO 5
Transport. ................ NO 6
Lagring . ................. NO 6
Settebort ................ NO 6
Pleie og vedlikehold ... ... .. NO 6
Feilretting ................ NO 7
Garanti .................. NO 8
Tilbehgr og reservedeler. . . .. NO 8
EU-samsvarserkleering . . . . . . NO 9
Tekniskedata ............. NO 10
Kundetjeneste. .. .......... NO 11

Miljgvern

Materialet i emballasjen kan re-
sirkuleres. Ikke kast emballasjen
i husholdningsavfallet, men le-
ver den inn til resirkulering.

Gamle apparater inneholder ver-
difulle materialer som kan resir-
kuleres. Disse bgr leveres inn til
gjenvinning. Batterier, olje og lig-
nende stoffer ma ikke komme ut
i miljget. Gamle maskiner skal
derfor avhendes i egnede inn-
samlingssystemer.
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Vennligst ikke slipp ut motorolje, fyringsol-
je, diesel eller bensin i naturen. Beskytt
jordsmonnet og deponer brukt olje pa en
miljgvennlig mate.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet
finner du under:
www.kaercher.com/REACH

Maskinorganer

Se side 2 for illustrasjoner
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Oljebeholder

Hoytrykkspumpe
Tilbakeslagsventil p& innsuging rengja-
ringsmiddel

Sikkerhetsventil
Oljeavtappingsskrue

Sugeslange for rengjgringsmiddel, med
filter og rengjgringsmiddeldosering
Handratt pa hgytrykkspistol
Nullstilling av handratt
Hgaytrykkspistol

Hendel pa hgytrykkpistol
Heytrykksslange

Skyvebgyle

Streber for kranlasting
Stralergrholder

Rgrramme

Flottarbeholder

Vanntilkobling med filter
Hoaytrykksforsyning
Parkeringsbrems

Nettkabel med plugg

Elektromotor

Apparatbryter

Rundstraledyse
(Rengjgringsmiddeldyse)
Powerdyse (med tokantansats)
Skiftedyse

Stralergr

Fargemerking

Betjeningselementer for rengjgrings-
prosessen er gule.
Betjeningselementer for vedlikehold og
service er lysegrae.
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Forskriftsmessig bruk

Apparatet er spesielt utviklet for arbeider i
eksplosjonsfarlige omrader (sone 1 og 2).
Denne maskin ma utelukkende brukes:

— for rengjering av maskiner, kjgretgyer,
bygninger, beholdere og verktgy, som
ma veere eksplisitt godkjente for rengje-
ring med hgytrykksvaskere.

— Med utstyr og reservedeler som er god-
kjent av Karcher.

— lkke forskriftsmessig og derved forbudt
er rengjering av mennesker og dyr. Der
er fare for alvorlige personskader fra
hgytrykkstralen.

— Ikke forskriftsmessig og derved forbudt
errengjering av lgse deler. De kan slyn-
ges vekk av hgytrykkstrlen og gi per-
sonskader eller annen materiell skade.

— Apparatet skal kun brukes med vann.

— Dersom vann brukes som rengjgrings-
middel ma anlegget beskyttes mot frost,
for & unnga skader fra frosset vann.

Symboler pa maskinen

Hoytrykkstraler kan veere farlige

ved feil bruk. Stralen ma ikke ret-
tes mot personer, dyr, elektrisk utstyr som

er pa, eller haytrykksvaskeren selv.

Sikkerhetsanvisninger

— Folg gjeldende lovpalagte nasjonale
forskrifter for vaeskestralemaskiner.

— Folg gjeldende lovpélagte nasjonale
forskrifter om ulykkesforhindring. Vaes-
kestralemaskinen ma kontrolleres re-
gelmessig og resultatene av kontrollen
skal protokollfgres.

Risikotrinn

A FARE

Anvisning om en umiddelbar truende fare
som kan fare lil store personskader eller til
dad.

AN ADVARSEL

Anvisning om en mulig farlig situasjon som
kan fare til store personskader eller til dod.

AN FORSIKTIG

Anvisning om en mulig farlig situasjon som
kan fare til mindre personskader.

OBS

Anvisning om en mulig farlig situasjon som
kan fare til materielle skader.

Sarskilte betingelser i Ex-omradet

1 Pumpen skal kun innstilles i soner som
tilsvarer tennbeskyttelsestype som an-
gitt pa typeskiltet.

2 Pumpen skal jordes elektrostatisk. Un-
derlaget ma veere jordet.

Ta hensyn til TRGS 727.

Pumpen skal kun brukes nar den fgrst
er utluftet.

Sug aldri inn vaesker som inneholder |g-
semidler eller ufortynnede syrer og |g-
semidler! Eksempler pa slike veesker
kan veaere bensin, malingstynner og fy-
ringsolje. Spreytetdken er hgytanten-
nelig, eksplosiv og giftig. Ikke bruk ace-
ton, ufortynnede syrer og lgsemidler, da
disse angriper materialet som er brukt i
haytrykksvaskeren.
Tilfarselstenperatur pa vann med ren-
gjeringsmiddel som rengjeringsveeske
skal ikke overstige 50 °C.

6 Pumpen skal kontrolleres for feilfri funk-
sjon og tilstand med regelmessige mel-
lomrom (kontroller blandt annet lager
for slitasje, pumpe for tetthet). Eventuelt
ma reparasjon gjennomfares.

7 Pumpen skal kun brukes med slike ren-
gjeringsmidler som ikke pavirker mate-
rialer.

8 Slanger maveere elektrostatisk ledende
(motstand R < 106 Ohm).

Det ma kun brukes originale Karcherde-
ler.

9 Folg gjeldende lovpalagte nasjonale
forskrifter.
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Sikkerhetsinnretninger

Sikkerhetsinnretninger er beregnet for a
beskytte brukeren og ma ikke settes ut av
drift eller omgas.

Apparatbryter

Denne forhindrer utilsiktet start av appara-
tet. Sla av ved arbeidspauser og etter av-
sluttet arbeid.

Handratt pa heytrykkspistol

Handrattet pa haytrykkspistolen forhindrer i
nullstilling utilsiktet oppstart av apparatet.

Overstromsventil

— Nar vannmengden reduseres med
trykk-/mengdereguleringen, apner
overstrgmsventilen og en del av vannet
gar tilbake til pumpens sugeside.

— Dersom hgytrykkspistolen lukkes
strgmmer vannet over overstrgmsventi-
len til flotterbeholderen. Det oppstar en
vannsirkulasjon.

— Dersom hgytrykkspistolen apnes igjen
lukkes overstremsventilen. Sprutetryk-
ket stiller seg inn igjen.

Overstrgmsventilen er innstilt og plombert

fra fabrikken. Justering ma kun foretas av

kundeservice.

Sikkerhetsventil

— Ved starre trykk enn tillatt apnes sikker-
hetsventilen. Rengjgringsvaeske som
derved unnviker beskytter pumpen og
hgytrykksslangen mot for hayt trykk.

Overstrgmsventilen er innstilt og plombert

fra fabrikken. Justering ma kun foretas av

kundeservice.

Parkeringsbrems

Parkeringsbremsen forhindrer at maskinen
ruller.

AN FARE

Fare for personskade! Apparat, tilfarsels-
ledninger, haytrykksledning og tilkoblinger
ma veere i feilfri tilstand. Maskinen skal ikke
brukes dersom det ikke er i feilfri stand.

=>» Trekk til holdebremsen.
Kontroll av oljeniva

= Skjaer av tuppen pa lokket pa oljepafyl-
lingsstussen.

=>» Kontroll av oljeniva pa heytrykkspum-
pe.
Oljenivaet ma ligge mellom MIN- og
MAX-markeringen pa oljetanken.

= Etterfyll olje ved behov (se Tekniske da-
ta).

OBS

Fare for skade! Dersom oljen er melkeaktig

skal Kércher kundeservice straks kontak-

tes.

Monter skyvebgylen
= Monter skyvebgyle pa rgrrammen.
Montere tilbehor

= Koble hgytrykksslagen og stralergret il
hgytrykkspistolen.
=>» Skru skiftedysen pa strélergret.

1 Rundstraledyse
2 Sikringsskrue

3 Powerdyse

4 Unionmutter

= Apne sikringsskruen.

=> Skru ut festemutrene.

= Powerdyse (med tokantansats) og
rundstraledyse monteres pa skiftedy-
sen. Trekk til mutteren for hand.

= Trekk lett til sikringsskruen.

= Montere haytrykkslange pa apparatets
hgytrykkstilkobling.

NO-3
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Stremforsyning

— Fortilkoblingsverdier, se Tekniske data.

— Den elektriske tilkoblingen ma foretas
av en servicemontgr eller en autorisert
elektriker og ma veere iht. IEC 60364-1.

— Maskinen er standardmessig utstyrt
med et Ex-stgpsel. Dersom den tilgjen-
gelige stikkontakten ikke tilsvarer et
slikt stgpsel, ma en elektriker tilpasse
stikkontakten eller stapselet.

AN ADVARSEL

Maksimalt tillatt nettimpedans pa det elek-

triske tilkoblingspunktet (se tekniske data)

skal ikke overskrides.

Dersom det er uklarheter om nettimpedan-

sen pa tilkoblingspunktet ditt, vennligst

kontakt stramleverandgren for informasjon.

A FARE

— Kontroller at spenningen som er oppgitt
paé typeskiltet er overensstemmende
med strgmkildens spenning.

— Uegnede elektriske skjoteledninger kan
veere farlige. Ved utendgrs bruk mé det
anvendes elektriske skjoteledninger
som er godkjent for dette og merket et-
ter gjeldende regler, og som har tilstrek-
kelig ledningstverrsnitt.
1-10m: 2,6 mm?

10 - 30 m: 4 mm?

Vanntilkobling

&N ADVARSEL

Falg vannverkets forskrifter.

Se typeskilt/tekniske data for tilkoblingsver-

dier.

= En elektrostatisk ledende slange (mot-
stand R < 106 Ohm, ikke del av leveran-
sen) skal brukes. Minimumsdiameter 3/
4 tomme.

=>» Skru vanntilfgrselsslangen av fra mas-
kinens vannkopling.

= Koble slangen til vannkranen.

OBS

Hoytrykksvaskeren skal aldri kjigres med

stengt vannkran, terrkjoring kan fore til ska-

der pé haytrykkspumpen.

Rengjgringsmiddel

A FARE

Fare for personskade!

— Bruk bare Kércher-produkter.

— Fyll aldri pé lzsemidler (bensin, aceton,
fortynner eftc.).

— Unngé kontakt med gyer og hud.

— Folg sikkerhets- og bruksanvining fra
produsenten av rengjaringsmiddelet.

— Folg sikkerhetsanvisninger pa rengjo-
ringsmiddelet.

— Veer miljgvennlig, vaer sparsommelig
med rengjaringsmidler.

— Rengjgringsmiddelet ma veere egnet for
overflaten som skal rengjares.

Anbefalte rengjgringsmidler:

- RM 31 ASF
RM 55 ASF

- RM 81 ASF

=> Rengjeringsmiddel-sugeslange settes
ned i ekstern rengjgringsmiddelbeholder.

=>» Tom rengjeringsmiddelbeholder fylles/
skiftes.

Luft maskinen

Skru av skiftedyse.

Sla pa maskinen og la den ga til vannet
kommer fritt for luft ut av stralergret.

=>» SIa av maskinen og skru pa dysen
igjen.

Betjening

Sikkerhetsinstruksjoner

A FARE

— lkke bruk maskinen hvis andre perso-
ner erinnen rekkevidde, med mindre de
har pa seg vernekler.

— Ikke rett strdlen mot deg selv eller andre
for a rengjere kleer eller skotay.

— Stromledning og haytrykkslange skal
ikke kjgres over.

AN ADVARSEL

Nér vannet stréler ut av hoytrykksdysen ut-

settes handspraytepistolen for rekylkraft.

Sarg for at du star stgtt, og holder godt fast

med begge hender i hagytrykkspistolen og

stralergret.

vV

NO-4



Sla apparatet pa

= Apne vannkranen.

Sett i stopselet.

Sett maskinbryteren i stilling ”I”.
Handhjul pa haytrykkspistolen lases
opp ved dreiing, trekk i hendelen.

v

Dosering av rengjgringsmiddel

Fingermutter
Sikringsskrue

N =

Apne sikringsskruen.

Riflet mutter pa rengjeringsmiddeldyse
dreies mot klokka til anslag. Rengjg-
ringsmiddel suges opp med lavt trykk.
Trekk lett til sikringsskruen.

— Still inn konsentrasjon av rengjerings-
middel.

Taav sugeslange for rengjgringsmiddel
ut av rengjaringsmiddelbeholderen.

=> Filter pa rengjgringsmiddel sugeslange
dreies for & dosere rengjeringsmiddel.

Skiftedyse

Standard skiftedyse er felles for Power- og

rundstraledyse.

— Derved kan du med lukket hgytrykk-
spistol skifte fra Power- til rundstraledy-
se ved a bgye lett pa stralergret. | ngds-
fall, dersom skifte ikke lykkes, sla lett pa
skiftedysen.

— Ved apning av hgytrykkspistolen vil dy-
sen som ligger hgyest lede vannet ut.

— Ved apen haytrykkspistol vil den valgte
dysen forbli &pen uavhengig av posi-
sjon av skiftedyse.

7 vV
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Powerdyse (med tokantansats)

— 25° stralevinkel
— For enkle rengjgringsoppgaver

Rundstraledyse
— For hardnakket smuss

Innstilling av arbeidstrykk og
vannmengde

Trykk-/mengderegulering pa

hoytrykkpistolen

= Arbeidstrykk og matemengde stilles inn
ved ap trekke i hendelen pa hgytrykk-
spistolen med ulik styrke. Nar den an-
skede vannstralen er oppnadd kan stil-
lingen av hendelen lases ved hjelp av
handhjulet pa haytrykkspistolen. Nar
den apnes igjen vil vannstralen stille
seg inn automatisk.

= Trekk i spaken pa hgytrykkpistolen.

Opphold i arbeidet

=>» Slipp spaken pa handspreytepistolen.

=>» Drei handhjulet pa haytrykkspistolen til
0 for & lase hendelen mot utilsiktet ap-
ning.

= Hoytrykkspistolen inkl. stralergr settes i
stralergrholderen.

Etter hver bruk

Etter bruk av rengjgringsmiddel

=> Riflet mutter pa rengjgringsmiddeldyse
dreies med klokka til anslag.

Sett maskinbryteren i stilling "I”.

Spyl rent apparatet med apnet
handspraytepistol i minst 1 minutt.

Etter bruk

Slipp spaken pa handspraytepistolen.
Sett maskinbryteren i stilling "0”.

Steng vanntilfgrselen.

Trykk pa spraytepistolen til apparatet er
trykklgst.

Drei handhjulet pa haytrykkspistolen til
0 for & lase hendelen mot utilsiktet ap-
ning.

=>» Skru vanntilfgrselslangen av apparatet.

L 7
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= Trekk ut nettstgpselet.
=> Lagre strgmkabel, hgytrykkslange og
tilbehar med maskinen.

AN FORSIKTIG

Fare for personskade og materiell skade!

Pass pa vekten av apparatet ved transport.

= Ved transport i kjgretgyer skal appara-
tet sikres mot a skli eller velte etter de til
enhver tid gjeldende regler.

Kjoring

= Lasne parkeringsbremsen.
= Skyve maskinen.

Krantransport

= Fest lgfteinnretning midt pa streberen
for kranlgfting.

A FARE

Fare for skader pa grunn av maskin som

faller ned.

— Far hver krantransport, kontroller stre-
ber for kranlgfting for skader.

— Loft kun apparatet ved hjelp av streber
for kranlgfting.

— Sikre lgfteinnretning mot utilsiktet opp-
henging av lasten.

— Ta av stralergr med spraytepistol far
krantransporten.

— Maskinen ma bare transporteres med
kranen av personer som er undervist i
betjening av kranen.

— Ikke sté under lasten.

— Pass pé at personer ikke oppholder seg
i kranens faresone.

— Laikke maskinen henge pa kranen uten

oppsyn.

AN FORSIKTIG
Fare for personskade og materiell skade!
Pass pa vekten av apparatet ved lagring.

Sette bort

OBS

Fare for skader! Dersom vann fryser

i maskinen, kan dette fare til at deler

i maskinen skades.

Ved langre driftspauser eller dersom frostfri
lagring ikke er mulig:

= Tapp ut vannet.
=> Spyl frostveeske gjennom apparatet.

Tapp ut vannet

=>» Skru av vanntilfgrselslange og hgy-
trykkslange.

=> Laapparatet ga i maks. 1 minutt til pum-
pe og slanger er tomme.

Spyl frostveeske gjennom apparatet.

Merknad:

Falg bruksanvisning for frostvaesken.

= Pump vanlig frostvaeske gjennom appa-
ratet.

Dermed oppnas en viss korrosjonsbeskyt-

telse.

Pleie og vedlikehold

A FARE

Fare for personskade!

Sla alltid av hoytrykksvaskeren og trekk ut
stopselet for stell og vedlikehold av enhe-
ten.

Sikkerhetsinspeksjon/
vedlikeholdskontrakt

Du kan avtale regelmessig sikkerhetsin-
speksjon eller innga en servicekontrakt
med din forhandler.

Sper din forhandler om rad og veiledning.

Vedlikeholdsintervaller

Daglig

=> Kontroll av oljeniva pa hgytrykkspumpe.
Oljenivaet ma ligge mellom MIN- og
MAX-markeringen pa oljetanken.

=> Etterfyll olje ved behov (se Tekniske da-
ta).

OBS

Fare for skade! Dersom oljen er melkeaktig

Skal Kércher kundeservice straks kontak-

tes.

Ukentlig eller etter 40 driftstimer

=> Rengjer filter i vanntilkoblingen.

=> Rengjer filter pa rengjgringsmiddelsu-
geslange.

=> Kontroller flottarventil i flottarbeholder
for tetthet.
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Etter hver 50. driftstime

=>» Skifting av olje pa heytrykkspumpe.

Arlig eller hver 500. driftstime

=>» Skifting av olje pa hgytrykkspumpe.
Vedlikeholdsarbeider

Rengjor filter i vanntilkoblingen

=> Skru av filterhus, ta av filter, rengjer og
sett det inn igjen.

Rengjer filter pa
rengjeringsmiddelsugeslange

=> Ta av sugeslange for rengjgringsmiddel.

=> Filter rengjgres i vann og settes inn
igjen.

Skift olje

= For oljetyper og fylingsmengde, se
"Tekniske data".

=> Skru ut oljeavtappingsskrue.

=> La oljen renne ut i oppsamlingsbehol-
der.

=>» Skru pa oljetappepluggen.

=> Fyll pa ny olje lagsomt opp til merket
MAX i oljebeholderen.

Merknad:

Unnga om mulig luftbobler.

Brukt olje skal deponeres miljgriktig eller
leveres pa et oppsamlingssted.

Vedlikeholdsplan

Slitedeler driftstimer,

Hoytrykks-/lavtrykkspaknin-|1000 t
ger

Suge-/trykkventiler 1000 t
O-ringer/statteringer pa 1000 t
overstrgmsventil

Kulelager pa pumpedrev  |2000 t

Oljelgpsringer, akselpaknin-|2000 t
ger

Feilretting

Mindre funksjonsfeil kan du ved hjelp av
felgende oversikt utbedre selv.

Ved tvilstilfeller, ta kontakt med autorisert
kundeservice.

A FARE

Fare for personskade!

Sla alltid av haytrykksvaskeren og trekk ut
stopselet for stell og vedlikehold av enheten.
AN ADVARSEL

Reparasjonsarbeid og arbeid pé elektriske
komponenter mé kun utfgres av autorisert
kundeservice i ikke-eksplosjonsfarlig omrade.

Apparatet gar ikke

— Ingen nettspenning

=>» Kontroller stgpsel og stikkontakt.

=>» Kontroller at spenningen som er oppgitt
pa typeskiltet er overensstemmende
med strgmekildens spenning.

= Kontroller strgamkabelen for skader.

Motor overoppvarmet

Sla av maskinen og la den avkjgle seg.

Rett opp feilen. Sla apparatet pa.

Apparat bygger ikke opp trykk

— Feil dyse

=> Kontroller dyse for riktig starrelse (se
"Tekniske data").

— Luftisystemet

Luft ut pumpen:

= Skru av dyse. Sla pa maskinen og la

den ga til vannet kommer fritt for luft ut

av stralergret. Sl& av maskinen og skru

pa dysen igjen.

Dyse er tilstoppet/utspylt

Rengjgr evt. skift dyse.

Filter i vanntilkoblingen tilsmusset.

Rengjer filter i vanntilkoblingen.

Vanntilfgrsel er for liten

Kontroller vanntilfarselsmengden (se

Tekniske data).

Tilfarselledning til pumpen er utett eller

tilstoppet.

=>» Kontroller samtlige tilfarselsledninger til
hgytrykkspumpe for evt. lekkasjer eller
tilstoppinger.

viv !
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Hoytrykkspumpe utett

3 drypp i minuttet under pumpen er til-
latt. Ved starre lekkasjer ma pumpen
kontrolleres av en servicemontar.

Hoytrykkspumpen vibrerer (slag)

2>

Tilfarselledning til pumpen er utett eller
tilstoppet.

Kontroller samtlige tilfgrselsledninger til
hgytrykkspumpe for evt. lekkasjer eller
tilstoppinger.

Luft i systemet

Luft ut pumpen:

>

Skru av dyse. Sla pa maskinen og la
den ga til vannet kommer fritt for luft ut
av stralergret. Sl& av maskinen og skru
pa dysen igjen.

Ujevn vannstrale

Skiftedyse tilstoppet

= Rengjor skiftedyse med trykkluft.

Vanntilfgrsel er for liten

=>» Kontroller vanntilfgarselsmengden (se

Tekniske data).

Vannstraleendring fungerer ikke.

Kule i skiftedyse kleber.
Lasen kulen ved & sla lett pa skiftedy-
sen.

Apparatet suger ikke inn
rengjoringsmiddel

Skiftedyse er feil innstilt.

Riflet mutter pa rengjeringsmiddeldyse
dreies mot klokka til anslag. Rengje-
ringsmiddel suges opp med lavt trykk.
Filter pa rengjeringsmiddelsugeslange
tilsmusset.

= Rengjor filter.

Tilbakeslagsventil henger fast.

=>» Ta av slangen for rengjgringsmiddel og

104

lgsne tilbakeslagsventilen ved hjelp av
en stump gjenstand.
rengjgringsmiddelbeholder tom
Rengjgringsmiddelbeholder fylles/skif-
tes.

NO-8

Var ansvarlige salgsorganisasjon for
det enkelte land har utgitt garantibetin-
gelsene som gjelder i det aktuelle lan-
det. Eventuelle feil pa apparatet repare-
res gratis innenfor garantitiden dersom
arsaken er en material- eller produk-
sjonsfeil.

Garantien trer kun i kraft dersom for-
handleren sender inn vedlagte svarkort
fullstendig utfylt, stemplet og under-
skrevet og sender til importgren i det
enkelte land.

Ved behov for garantireparasjoner,
vennligst henvend deg med kjaps- og
tilbeharskvitteringen til din forhandler
eller den naermeste autoriserte kunde-
service.

Tilbehor og reservedeler

Det er kun tillatt & anvende tilbehgr og
reservedeler som er godkjent av produ-
senten. Originalt tilbehar og originale
reservedeler garanterer for sikker og
problemfri drift av apparatet.

Et utvalg av de vanligste reservedelene
finner du bak i denne bruksanvisningen.
Mer informasjon om reservedeler finner
du under www.kaercher.com i omradet
Service.



EU-samsvarserklaering

Vi erkleerer hermed at maskinen angitt ned-
enfor oppfyller de grunnleggende sikker-
hets- og helsekravene i de relevante EU-di-
rektivene, med hensyn til bade design, kon-
struksjon og type markedsfert av oss. Ved
endringer pa maskinen som er utfgrt uten
vart samtykke, mister denne erkleeringen
sin gyldighet.

Produkt: Hoaytrykksvasker
Type: 1.353-xxx

Type: HD 10/16 Cage Ex
Relevante EU-direktiver

2000/14/EF

2006/42/EF (+2009/127/EF)
2014/30/EU

2014/34/EU

Anvendte overensstemmende normer
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 1127-1: 2011

EN 13463-1: 2009

EN 13463-5: 2011

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

I henhold til:

TRGS 727

DGUV 113-001

Anvendt metode for samsvarsvurde-
ring

2000/14/EF: Vedlegg V

Lydeffektniva dB(A)

Mailt: 85
Garantert: 87
Nr. pa nevnte steder
0123

TUV Product Service GmbH
Gottlieb Daimler- Str. 7
70794 Filderstadt

Merking

&

I12GclIB T3 +5°C<Ta<+40°C

Undertegnede handler pa vegne av og med

fullmakt fra styret.
Vs

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

:/g/
.Jenner
Chairman of the Board of Management
Ansvarlig for dokumentasjon:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralte 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 01/04/2019

NO-9
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Tekniske data

Type HD 10/16-4
Cage Ex

Stromtilkobling

Spenning \Y, 400

Stremtype -- 3~

Frekvens Hz 50

Kapasitet kW 5,5

Stremsikring (trege) A 16

Maks. tillatt nettimpedanse Q (0,086+j0,054)

Vanntilkobling

Tilferselstrykk (max) MPa (bar) 1(10)

Vanntilfgrselstemperatur, maks. °C 50

Tilferselsmengde, min. I/min (I/h) 16,7 (1000)

Tilfarselsslange — lengde (min.) m 7,5

Tilferselsslange — min. diameter " (tommer) [3/4

Effektspesifikasjoner

Arbeidstrykk MPa (bar) 16 (160)

Maks. driftstrykk (sikkerhetsventil) MPa (bar) 22,0 (220)

Transportmengde I/min (I/h) 16,7 (1000)

Dysestgrrelse -- 60

Rekylkraft haytrykkspistol N 35

Registrerte verdier etter EN 60335-2-79

Stay

Staytrykksniva L, dB(A) 71

Usikkerhet K, dB(A) 2

Stoyeffektniva L, + usikkerhet Ky, dB(A) 87

Hand-arm vibrasjonsverdi

Haytrykkspistol m/s? <2,5

Stralergr m/s? <2,5

Usikkerhet K m/s? 1

Driftsmidler

Olijemengde - pumpe I 2

Oljetype - pumpe - Hypoid SAE 90
(6.288-016.0)

Mal og vekt

Lengde mm 980

Bredde mm 720

Heyde mm 1100

Typisk driftsvekt kg 114

Diverse

Omgivelsestemperatur °C +5...440

Beskyttelsesklasse (mot tennfare) ExI12GclIBT3

@ +5°C<Ta<+40°C

106 NO-10



Kundetjeneste

Anleggstype: Prodksjonsnr.: Tatt i bruk den:
Kontroll gjennomfert den:
Funnet:

Underskrift
Kontroll gjennomfgrt den:
Funnet:

Underskrift
Kontroll gjennomfgrt den:
Funnet:

Underskrift
Kontroll gjennomfert den:
Funnet:

Underskrift
Kontroll gjennomfert den:
Funnet:

Underskrift
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Las bruksanvisning i original
AL

innan aggregatet anvands forsta

gangen, f6lj anvisningarna och spara drifts-
anvisningen for framtida behov, eller for
nasta agare.

Innehallsforteckning

Fore forsta ibruktagning maste Saker-
hetsanvisningar nr. 5.951-949.0 lasas!
Informera inkdpsstallet omgaende vid

transportskador.

Kontrollera vid uppackningen att inga

tillbehdr saknas eller &r skadade.

Miljoskydd . .. ............. SV 1
Aggregatelement. .. ........ SV 1
Andamalsenlig anvéndning. .. SV 2
Symboler pa aggregatet . . . . . SV 2
Sakerhetsanvisningar . . . . . .. SV 2
Sakerhetsanordningar. . . . . .. S 3
Idrifttagning. ... ........... SV 3
Handhavande ............. S\ 4
Efter varje anvandning . . .. .. SV 5
Transport. ................ SV 6
Forvaring. ................ SV 6
Nedstéangning ............. SV 6
Skoétsel och underhdll . ... ... SV 6
Atgéarder vid stérningar . . . . .. S\ 7
Garanti .................. SV 8
Tillbehor och reservdelar. . . . . SV 8
EU-férsdkran om 6verensstam-

melse ................... SV 9
Tekniskadata ............. SV 10
Kundservice .............. SV 11

Miljoskydd

Emballagematerialen kan ater-
vinnas. Kasta inte emballaget i
hushallssoporna utan lamna det
till atervinning.

> &8

Kasserade apparater innehaller
atervinningsbart material som
bor ga till atervinning. Batterier,
olja och liknande @mnen far inte
komma ut i miljpn. Overlamna
skrotade aggregat till ett Ampligt

atervinningssystem.

108

Motorolja, varmeolja, diesel och bensin far
inte slappas ut i miljon. Skydda marken
och avfallshantera forbrukad olja pa ett
miljévanligt satt.

Upplysningar om ingredienser (REACH)
Aktuell information om ingredienser finns
pa:

www.kaercher.com/REACH

Aggregatelement

Figurer, se sida 2

1 Oljebehallare

2 Hogtryckspump

3 Backventil pa rengérningsmedelsinsug-
ningen

4 Sakerhetsventil

5 Skruv for oljeutslapp

6 Sugslang for rengdringsmedel med fil-
ter och rengéringsmedelsdosering

7 Handsprutpistolens handratt

8 Nollstallining av handratten

9 Handspruta

10 Handsprutans handtag

11 Hoégtrycksslang

12 Skjuthandtag

13 Faste for kranlastning

14 Spolrérshallare

15 Roérram

16 Flottdrbehallare

17 Vattenanslutning med filter

18 Hogtrycksanslutning

19 Parkeringsbroms

20 Natkabel med kontakt

21 Elmotor

22 Huvudreglage

23 Rundstralmunstycke
(Munstycke fér rengéringsmedel)

24 Powermunstycke (med tvakantsinstall-
ning)

25 Vaxelmunstycke

26 Spolrér

Fargmarkning

— Mandverelement for rengoringsproces-
sen ar gula.

— Mandverelement for underhall och ser-
vice ar ljusgra.

SV -1



Andamalsenlig anvindning

Maskinen har utvecklats speciellt for arbe-
ten i utrymmen med explosionsrisk (Zon 1
och Zon 2).

Anvand denna hogtryckstvatt enbart till:

— for rengdring av maskiner, fordon,
byggnader, behallare och verktyg, som
endast far rengéras med hogtryckstvatt.

— med av Karcher godkanda tillbehér och
reservdelar.

— Ej avsedd och darfor forbjuden ar ren-
g6ring av manniskor och djur. Hog-
trycksstralen innebar pataglig risk for
skador.

— Ej avsedd och darfor férbjuden ar ren-
goring av I6sa delar Dessa kan slungas
ivag av hogtrycksstralen och skada
manniskor, eller andra delar.

— Maskinen far endast anvandas med
vatten.

— Om vatten anvands som rengdringsvat-
ska, skydda anléggningen mot frost for
att undvika skador orsakade av fruset
vatten.

Symboler pa aggregatet

‘Sl
=TT

AN &
Protoot from frost!
Vor Frost schitzen!

Hégtrycksstralar kan vid felaktig
anvéndning vara farliga. Stralen
far inte riktas mot ménniskor, djur, aktiv
elektrisk utrustning eller mot sjélva aggre-
gatet.

Sdkerhetsanvisningar

— Beakta lagstadgade, nationella fore-
skrifter for hogtryckstvattar.

— Beakta géllande, nationella regelverk
for olycksfallsskydd. Hogtryckstvattar
maste kontrolleras regelbundet och
kontrollresultatet maste noteras skrift-

ligt.

Risknivaer
A FARA
Varnar om en omedelbart 6verhdngande

fara som kan leda till svara personskador
eller dédsfall.

AN VARNING

Varnar om en méjligen farlig situation som
kan leda till svara personskador eller dé-
den.

A FORSIKTIGHET

Varnar om en méjligen farlig situation som
kan leda till léttare personskador.
OBSERVERA

Varnar om en mdjligen farlig situation som
kan leda till materiella skador.

Speciella forutsattningar inom ex-

omrade

1 Pumpen far endast anvandas i zoner
som motsvarar det pa typskylten angiv-
na tandningsskyddet.

2 Pumpen skall jordas elektrostatiskt. Un-
derlaget ska géras ledande i dveren-
stdmmelse med detta.

Observera TRGS 727.
Pumpen far endast anvandas efter att
den har avluftats.

4 Sug aldrig upp vatskor som innehaller
I6sningsmedel eller outspadda syror
och Iésningsmedel! Hit raknas bl.a.
bensin, tinner eller eldningsolja. Angan
ar lattantandlig, explosiv och giftig. An-
vand inte aceton, outspadda syror och
I6sningsmedel eftersom de angriper de
material som anvants i aggregatet.

5 Inflédesstemperaturen hos rengérings-
vatskan bestdende av vatten med ren-
goringsmedel far inte dverstiga 50 (1.

6 Pumpens funktion och tillstand ska kon-
trolleras med lampliga intervaller (bl.a.
kontroll av lagerforslitning, pumpens
tathet). Vid behov ska en reparation ut-
foras.

7 Pumpen far endast anvandas med sa-
dana rengoéringsmedel som materialen
tal tilltackligt val.

8 Slangar maste vara elektrostatiskt le-
dande (motstdnd R < 10 Ohm).
Endast originaldelar fran Karcher far
anvandas.

9 Respektive nationella, lagstadgade f6-
reskrifter skall foljas.
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Sakerhetsanordningar Idrifttagning

Sakerhetsanordningarna ger skydd at an-
vandaren och far varken sattas ur drift eller
forbikopplas.

Huvudreglage

Detta forhindrar att apparaten startas oav-
siktligt. Stang av vid pauser, eller efter av-
slutat arbete.

Handsprutpistolens handratt

Hansprutpistolens handratt férhindrar, nar
den starinolllage, att maskinen kan startas
oavsiktligt.

Overstromningsventil

— Om vattenmangden minskas med tryck/
mangdregleringen dppnas overfyll-
ningsventilen och en del av vattnet fly-
ter tillbaka till pumpens sugsida.

— Om handsprutpistolen sténgs, rinner
vattnet via 6verstrommningsventilen till
flottérbehallaren. Ett cirkulationssystem
skapas.

— Oppnas handsprutpistolen igen, stangs
overstrommningsventilen. Spruttrycket
aterstalls.

Overstrémningsventilen har stéllts in och

plomberats hos tillverkaren. Installning en-

dast av kundservice.

Sakerhetsventil

— Vid fér hogt tryck 6ppnas sakerhetsven-
tilen. Den rengdrningsvatska som dar-
vid strommar ut, skyddar pumpen och
hogtryckslangar mot skador orsakade
av fér hogt tryck.

Sakerhetsventilen har stallts in och plom-

berats hos tillverkaren. instéllning endast

av kundservice.

Parkeringsbroms

Parkeringsbromsen férhindrar att appara-
ten rullar ivag.

AN FARA

Skaderisk! Aggregat, matarledningar, hog-
trycksslang och anslutningar méste vara i ett
oklanderligt tillstand. Ar dessa inte i ett oklan-
derligt tillstand far apparaten inte brukas.

= Aktivera pa parkeringsbromsen.

Kontrollera oljenivan

=> Klipp av spetsen pa oljepafyliningsroret.

=>» Kontrollera oljeniva hos hdgtryckspum-
pen.
Oljenivan maste ligga mellan “MIN*-
och “MAX“-markeringarna pa oljebehal-
laren.

=> Fyll pa olja om s& behdvs (se Tekniska
Data).

OBSERVERA

Risk fér materiella skador. Om oljan &r

mjblkaktig ska Kércher kundtjénst informe-

ras omgaende.

Montera skjutbygeln
= Montera skjuthandtaget pa rérramen.
Montera tillbehor

=> Anslut hégtrycksslang och spolrdr till
handsprutan.
=>» Skruva pa vaxelmunstycket pa stalroret.

Rundstralmunstycke
Sakringsskruv
Powermunstycke
Mantelmutter

B ODN -~

= Oppna sakringsskruv.
=>» Skruva ut huvmuttrar.

Sv -3



= Montera powermunstycket (med tva-
kanstinstallning) och rundstralmun-
stycket pa vaxelmunstycket. Drag fast
mantelmuttrarna ordentligt.

Dra at sakringsskruv latt.

Forbind hogtrycksslangen med hog-
trycksanslutningen pa aggregatet.

L7

Stromforsorjning

— Se Tekniska Data for anslutningsvarden.

— Den elektriska anslutningen maste utf6-
ras av en elektriker och motsvara IEC
60364-1.

— Maskinen ar seriemassigt utrustad med
en Ex-stickkontakt. Om det uttag som
finns inte passar till denna stickkontakt
ska uttaget eller stickkontakten anpas-
sas av en behorig elektriker.

A& VARNING

Maximalt tilldten ndtimpedans pa den elek-

triska anslutningspunkten (se Tekniska da-

ta) far inte 6verskridas.

Vid oklarheter rérande nétimpedansen pa

ditt anslutningsstélle bér du ta kontakt med

ditt energiféretag.

A FARA

— Kontrollera att den pa typskylten angiv-
na spénningen 6verensstdmmer med
strémkaéllans spénning.

— Olémpliga elektriska férlédngningsslad-
dar kan vara farliga. Anvdnd bara elek-
triska férldngningssladdar som &r god-
kdnda fér anvdndning utomhus och har
motsvarande mérkning och tillrécklig le-
dararea.
1-10m: 2,5 mm2
10 - 30 m: 4 mm?

Vattenanslutning

&N VARNING

Beakta vattenleverantérens anvisningar

och féreskrifter.

Anslutningsvarde, se typskylt/Tekniska Data.

= Anvand en elektrostatiskt ledande
slang (motstand R< 106 Ohm, ingar €j i
leveransen). Diameter minst 3/4 tum.

= Koppla slangen till vattenanslutningen
pa apparaten.

=> Anslut slangen till vattenkranen.

SV -4

OBSERVERA

Kor aldrig hégtryckstvétten med atskruvad
vattenkran da torrk6rning leder till skador
pé hégtryckspumpen.

Rengoringsmedel

A FARA

Risk for skada!

— Anvénd endast produkter fran Kércher.

— Fyll ej pa I6sningsmedel (bensin, ace-
ton, fértunning, etc.).

— Unavik kontakt med 6gon och hud.

— Beakta tillverkarens sékerhets- och an-
véndningshénvisningar.

— Beakta sdkerhetsanvisningarna pa ren-
gbringsmedlen.

— Var sparsam med anvéndning av ren-
g6ringsmedel for att minska pafrest-
ningarna pa miljén.

— Rengéringsmedlet méste vara anpas-
sat till ytan som ska rengéras.

Rekommenderade rengdringsmedel:

— RM 31 ASF

— RM 55 ASF

— RM 81 ASF

=>» Stick in sugslangen fér rengéringsme-
del i en extern behallare fér rengérings-
medel.

= Fyll pa/ byt ut tom behallare for reng6-
ringsmedel.

Lufta aggregat

= Skruva av vaxelmunstycket.

=>» Starta apparaten och lat den arbeta tills
vattnet ar fritt frn blasor nar det kom-
mer ut ur spolréret.

= Stang av aggregatet och skruva pa
munstycket igen.

Handhavande

Sakerhetsanvisningar

A FARA

— Anvénd inte apparaten om andra perso-
ner befinner sig i dess nérhet, detta gél-
ler om de inte bér skyddskléder.

— Rikta inte stralen mot dig sjélv, eller mot
andra, for att rengéra klédder eller skor.

— Nétkabel och hégtrycksslang fér inte
kéras éver.
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AN VARNING

P.g.a. vattenstralen vid hégtrycksmun-
stycket far handsprutan en rekyl. Sta sta-
digt och hall fast handsprutan och strélréret
med béda hénder.

Koppla till aggregatet

= Oppna vattenkranen.
=> Stick i ndtkontakten.
=> Stall huvudreglaget pa "I".
=>» Sparra handratten pa handsprutpisto-
len genom att vrida pa den och dra i
handtaget.
Dosering rengéringsmedel
1
2
1 Raéafflade muttrar
2 Sakringsskruv
= Oppna sakringsskruv.
=> Vrid den rafflade muttern pa munstyck-
et for rengéringsmedel moturs tills det
tar stopp. Rengdringsmedel sugs in
med lagt tryck.
=>» Dra at sakringsskruv latt.
— Stéll in rengdringsmedlets koncentration
=> Dra ut sugslangen for rengéringmedel

ur rengoéringsmedelsbehallaren.

=>» Vrid pa filtret pa sugslangen for rengo-
ringsmedel for att dosera rengérings-
medlet.

Véxelmunstycke

Det seriemassiga vaxelmunstycket bestar

av power- och rundstralsmunstycke.

— Darigenom kan man med stangd hand-
sprutpistol koppla om fran power- till
rundstralsmunstycke genom att vinkla
stralréret ndgot. Om munstycket inte

andras, knacka latt pa vaxelmunstycket
for att underlatta omkopplingen.

— Vattnet kommer ut genom det 6vre
munstycket nar handsprutpistolen 6pp-
nas.

— Med 6ppen handsprutpistol forblir det
valda munstycket 6ppet, oberoende av
vaxelmunstyckets lage.

Powermunstycke (med
tvakantsinstéllning)

— 25° stralvinkel
— For de vanligaste rengoéringsuppgifter-
na

Rundstralmunstycke
— Vid hart fastsittande smuts

Stéll in arbetstryck och
matningsméangd

Tryck/mangdreglering pa handsprutan

=>» Stallin arbetstryck och matningsmangd
genom att trycka in spaken pa hand-
sprutpistolen med olika stor kraft. Nar
den 6nskade vattenstralen skapats kan
spakens installning sparras med hand-
ratten pa handsprutpistolen. Nar hand-
prutpistolen éppnas igen, stalls vatten-
stralen in automatiskt.

=>» Drag i handtaget pa handsprutan.

Avbryta drift

Slapp avtryckaren pa spolhandtaget.
Vrid handratten pa handsprutpistolen til
lage 0, for att sakerstalla att spaken inte
Oppnas oavsiktligt.

=>» Placera handspruta inkl. spolrér i spol-
rorsférvaringen.

Efter varje anvandning

Efter anvdndning med
rengoéringsmedel

>
>

= Vrid den rafflade muttern pa munstyck-
et fér rengéringsmedel medurs tills det
tar stopp.

Stall huvudreglaget pa
Spola ren apparaten med dppen hand-
spruta under minst en minut.

vV
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Avsluta driften

Slapp avtryckaren pa spolhandtaget.
Stall huvudreglaget pa "0".

Stang vattentillforseln.

Tryck pa handsprutan tills apparaten ar
tryckl6s.

Vrid handratten pa handsprutpistolen til
lage 0, fér att sakerstélla att spaken inte
o6ppnas oavsiktligt.

Skruva bort slangen for vattentillforsel
fran aggregatet.

=> Drag ur natkontakten.

= Forvara natkabel, hégtrycksslang och
tillbehor pa aggregatet.

A FORSIKTIGHET

Risk for personskada och materiell skada!

Tank pa maskinens vikt vid transporten.

=>» Vid transport i fordon ska maskinen
sakras enligt respektive gallande be-
stdmmelser sa den inte kan tippa eller
glida.

vy

v

Koérning

= Lossa parkeringsbromsen.
=> Skjuta maskinen.

Krantransport

=> Fast lyftanordningen i mitten av fastet
for kranlastning.

A FARA

Skaderisk om maskinen faller ner.

— Kontrollera att fastet for kranlastningen
¢j &r skadat innan varje krantransport.

— Maskinen fér endast lyftas i féstet fér
kranslutning.

— Sékra lyftanordning sé att lasten inte
sldpps oavsiktligt.

— Ta bort stalrér med handsprutpistol inn-
an krantransport.

— Maskinen far bara transporteras med
kran av personer som har instruerats i
hur kranen fungerar.

— Sté inte under lasten.

— Var noga med att inga personer uppe-
héller sig i kranens riskomrade.

— Lét inte maskinen hénga i kranen utan
uppsikt.
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A FORSIKTIGHET
Risk fér personskador och materiella ska-
dor! Tank pé maskinens vikt vid lagringen.

Nedstangning

OBSERVERA

Risk fér skada! Vatten som fryser i maski-

nen kan férstéra delar i den.

Under langre driftspauser eller om det inte

ar mojligt att forvara aggregatet pa en frost-

fri plats:

= Tém ut vatten

= Spola igenom aggregatet med frost-
skyddsmedel

Slappa ut vatten

=>» Skruva bort vattenslang och hégtrycks-
slang.

=>» Lat pumpen arbeta maximalt 1 minut,
tills pump och ledningar ar tomma.

Spola igenom aggregatet med
frostskyddsmedel

Héanvisning:

Beakta foreskrifter fran tillverkaren av frost-

skyddsmedlet.

= Pumpa i handeln férekommande frost-
skyddsmedel genom aggregatet.

Pa detta satt uppnas aven ett visst skydd

mot rost.

Skotsel och underhall

A FARA

Risk foér skada!

Sténg alltid av aggregatet och lossa nét-
kontakten fére alla skétsel- och underhéalls-
arbeten.

Sidkerhetsinspektion/Serviceavtal

Det finns mojlighet att inga avtal med for-
saljningsstallet betraffande regelbundna
sakerhetskontroller, eller att vélja ett servi-
cekontrakt.

Vanligen inhamta information.
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Underhallsintervaller

Dagligen

= Kontrollera oljeniva hos hégtryckspum-
pen.
Oljenivan maste ligga mellan “MIN“-
och “MAX“-markeringarna pa oljebehal-
laren.

= Fyll pa olja om sa behdvs (se Tekniska
Data).

OBSERVERA

Risk fér materiella skador. Om oljan &r

mjélkaktig ska Kércher kundtjanst informe-

ras omgéaende.

Varje vecka, eller efter 40 driftstimmar

= Rengor filter pa vattenanslutningen.

= Rengor filter i sugslangen fér rengo-
ringsmedel.

= Kontrollera att flottérventilen i flottdrbe-
hallaren ar tat.

Efter 50 driftstimmar

=> Byt olja i hdgtryckspumpen.

Varje ar eller efter 500 driftstimmar

=> Byt olja i hdégtryckspumpen.

Underhallsarbeten

Rengor filter vid vattenanslutningen

= Skruva av filterhuset, tag bort filtret,
rengor och satt tillbaka igen.

Rengora filtret i sugslangen for
rengoringsmedel

=>» Ta ur sugslangen for rengéringsmedel.

= Rengor filtret i vatten och satt i igen.

Byta olja

= Foroljesorter och pafyliningsmangd, se
"Tekniska data".

=> Skruva ur skruv for oljeutslapp.

=>» Slapp ut oljan i uppsamlingstrag.

=> Skruva i skruven till oljeutslappet.

= Fylllangsamt pa ny olja i oljebehallaren,
upp till "MAX" markeringen.

Hanvisning:

Luftblasor maste kunna komma ut.

Underhallsschema

Avfallshantera den forbrukade oljan milj6-
vanligt eller for till sortering.

Forslitningsdelar Drifttimmar
Hogtrycks-/lagtryckspack- |1 000 h
ningar

Sug-/tryckventiler 1000 h
O-ringar/Overstrdmnings- |1 000 h
ventilens stdédringar

Pumpdrevets kullager 2000 h
Oljeldpring, axeltatning 2000 h

Atgirder vid storningar

Med hjalp av foljande 6versikt kan du sjalv
atgarda ett flertal stérningar.

Kontakta auktoriserad serviceverkstad om
du ar osaker.

A FARA

Risk for skada!

Sténg alltid av aggregatet och lossa nét-
kontakten fére alla skétsel- och underhalls-
arbeten.

A VARNING

Reparationsarbeten och arbeten pa elek-
triska komponenter far endast utféras av
auktoriserad kundservice inom ej explosivt
omrade.

Apparaten arbetar inte

— Ingen néatférsoérjning

=> Kontrollera stickkontakt och uttag.

= Kontrollera om den angivna spanning-
en pa typskylten dverensstammer med
stromkallans spanning.

=> Kontrollera om néatkabeln ar skadad.

Motor éverhettad

Stang av apparaten och lat den svalna.

Atgérda orsaken till stérningen. Starta

apparaten igen.

Aggregatet bygger inte upp tryck

— Fel munstycke

= Kontrollera munstyckets storlek (se
"Tekniska Data").

— Luftisystemet

Lufta ur pumpen:

=>» Skruva bort munstycke. Starta appara-
ten och lat den arbeta tills vattnet ar fritt
fran blasor nar det kommer ut ur spolro-
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ret. Stdng av aggregatet och skruva pa
munstycket igen.

Munstycke tatt/urtvattat

Rengor/byt ut munstycke.

Filter vid vattenanslutningen smutsigt
Rengdr filter pa vattenanslutningen.
For lite vatten matas in

Kontrollera vattenflodet till pumpen
(Tekniska Data).

Matarledningar till pumpen ar otata eller
igentappta.

Kontrollera att alla inflédesslangar till
hogtryckspumpen ar tata och att de inte
ar tilltappta.

Hogtryckspump otét

3 droppar vatten per minut ar tillatna
och de kan droppa pa apparatens un-
dersida. Ring auktoriserad serviceverk-
stad vid kraftigare otathet.

Hogtryckspumpen knackar

Matarledningar till pumpen ar otata eller
igentappta.

Kontrollera att alla inflddesslangar till
hdgtryckspumpen ar tata och att de inte
ar tilltappta.

Luft i systemet

Lufta ur pumpen:

2>

>
>

Skruva bort munstycke. Starta appara-
ten och lat den arbeta tills vattnet ar fritt
fran blasor nar det kommer ut ur spolré-
ret. Stdng av aggregatet och skruva pa
munstycket igen.

Ojamn vattenstrale

Vaxelmunstycke tilltappt

Rengdr vaxelmunstycke med tryckluft.
For lite vatten matas in

Kontrollera vattenflodet till pumpen
(Tekniska Data).

Foriandring av vattenstrale ej mojlig.

>

Kula i vaxelmunstycket fastklamd
Lossa kulan genom att knacka latt pa
vaxelmunstycket.

Sv -8

Aggregatet suger ej upp
rengoringsmedel

Vaxelmunstycke felaktigt installt

Vrid den rafflade muttern pad munstyck-
et for rengoringsmedel moturs tills det
tar stopp. Rengéringsmedel sugs in
med Iagt tryck.

Filter i sugslangen fér rengéringsmedel
nedsmutsat

= Rengor filtret.

Bakslagsventilen tilltappt

Tag bort slang for rengéringsmedel och
lossa backventil med trubbigt féremal.

Behallaren for rengéringsmedel ar tom
Fyll pa / byt ut tom behallare fér reng6-
ringsmedel.

| respektive land géller de garantivillkor
som publicerats av vara auktoriserade
distributérer. Eventuella fel pa aggrega-
tet repareras utan kostnad under forut-
sattning att det orsakats av ett material-
eller tillverkningsfel.

Garantin trader endast i kraft om din for-
saljare fyller i bifogat svarskort fullstan-
digt vid kopet, stdmplar och underteck-
nar det och att du darefter skickar
svarskortet till ditt lands distributor.

| fragor som galler garantin ska du van-
da dig med tillbehdr och kvitto till in-
kopsstallet eller narmaste auktorisera-
de kundtjanst.

Tillboehor och reservdelar

Endast av tillverkaren godkanda tillbe-
hoér och reservdelar far anvandas. Origi-
nal-tillbehér och original-reservdelar
garanterar att apparaten kan anvandas
sékert och utan stérning.

| slutet av bruksanvisningen finns ett ur-
val av de reservdelar som oftast be-
hévs.

Ytterligare information om reservdelar
hittas under service pa www.kaer-
cher.com.
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EU-forsiakran om

overensstammelse

Harmed férsakrar vi att nedanstaende be-
tecknade maskin i &andamal och konstruk-
tion samtiden av oss levererade versionen
motsvarar EU-direktivens tilldmpliga grund-
laggande sakerhets- och halsokrav. Vid
andringar pa maskinen som inte har god-
kants av oss blir denna dverensstammelse-
forklaring ogiltig.

Produkt: Hogtryckstvatt
Typ: 1.353-xxx

Typ: HD 10/16 Cage Ex
Tillampliga EU-direktiv

2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU

2014/34/EU

Tillampade harmoniserade normer
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 1127-1: 2011

EN 13463-1: 2009

EN 13463-5: 2011

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

| enlighet med:

TRGS 727

DGUV 113-001

Tillampad metod for 6verensstammel-
seviérdering

2000/14/EG: Bilaga V

Ljudeffektsniva dB(A)

Upmatt: 85
Garanterad: 87
Markerad positions nr.
0123

TOV Product Service GmbH
Gottlieb Daimler- Str. 7
70794 Filderstadt
Markning

€&

I12GclIB T3 +5°C<Ta<+40°C

Undertecknande agerar pa uppdrag av och
med styrelsens godkannande.

;:1;/ ) — W Gsac
.Jenner

S. Reiser
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Dokumentationsbefullmaktigad:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralle 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/04/01
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Tekniska data

Typ HD 10/16-4
Cage Ex

Elanslutning

Spénning \Y, 400

Stromart -- 3~

Frekvens Hz 50

Anslutningseffekt kW 55

Natsakring (troghet) A 16

Maximalt tillaten natimpedans Q (0,086+j0,054)

Vattenanslutning

Inmatningsstryck (max.) MPa (bar) 1(10)

Tilloppstemperatur, max. °C 50

Tilloppsmangd, min. I/min (I/h) 16,7 (1000)

Langd inmatningsslang (min.) m 7,5

Diameter inmatningsslang(min.) Tum 3/4

Prestanda

Arbetstryck MPa (bar) 16 (160)

Max. driftévertryck (sédkerhetsventil) MPa (bar) 22,0 (220)

Matningsmangd I/min (I/h) 16,7 (1000)

Storlek munstycke -- 60

Spolhandtagets rekylkraft N 35

Beraknade varden enligt EN 60335-2-79

Brusniva

Ljudtrycksniva L, dB(A) 71

Osékerhet K, dB(A) 2

Ljudteffektsniva L, + Osakerhet Ky, dB(A) 87

Hand-Arm Vibrationsvarde

Handspruta m/s? <2,5

Spolrér m/s? <2,5

Osakerhet K m/s? 1

Drivmedel

Oljeméangd - pump I 2

Oljesort - pump -- Hypoid SAE 90
(6.288-016.0)

Matt och vikt

Langd mm 980

Bredd mm 720

Hojd mm 1100

Typisk driftvikt kg 114

Ovrigt

Omgivande temperatur °C +5 till +40

Typ av tdndningsskydd ExI12GclIBT3

@ +5°C<Ta<+40°C

SV -10
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Kundservice

Anlaggningstyp: Tillverkningsnr. Ibruktagning den:
Kontroll genomford den:
Resultat:

Underskrift
Kontroll genomférd den:
Resultat:

Underskrift
Kontroll genomférd den:
Resultat:

Underskrift
Kontroll genomférd den:
Resultat:

Underskrift
Kontroll genomférd den:
Resultat:

Underskrift
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Lue tdma alkuperaisia ohjeita
ennen laitteesi kayttamista, sai-
lyté kayttéohje mybdhempaa kayttoa tai

mahdollista mydhempéaa omistajaa varten.
— Turvaohje nro 5.951-949.0 on ehdotto-

masti luettava ennen laitteen ensim-

maista kayttokertaa!

— Jos havaitset kuljetusvaurioita, ota valit-

tdmasti yhteys jalleenmyyjaan.
— Tarkasta purkaessasi pakkauksesta,
ovatko kaikki varusteet olemassa ja

ovatko osat vaurioituneet

Sisallysluettelo

Ympaéristonsuojelu . ........ Fl
Laitteenosat.............. Fl
Kayttotarkoitus . ........... Fl
Laitteessa olevat symbolit. . .. Fl
Turvaohjeet. . ............. Fl
Turvalaitteet . ............. Fl
Kayttdéonotto . .. ........... FI
Kaytté .. ................. FI
Jokaisen kayttdkerran jalkeen. Fl
Kuljetus. . ................ Fl
Sailytys .. ................ Fl
Seisonta-aika ............. Fl
Hoitojahuolto. . ........... Fl
Hairidapu. . ............... Fl
Takuu .......... .. ... ... Fl
Varusteet ja varaosat .. ... .. Fl
EY-vaatimustenmukaisuus-va-

kuutus . ......... ... .. ... Fl
Tekniset tiedot. .. .......... Fl
Asiakaspalvelu ............ Fl

OO NN A WWNDNN-=2 -
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10
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Ymparistonsuojelu

Pakkausmateriaalit ovat kierra-
tettavia. Ala kasittelee pakkauk-
sia kotitalousjatteena, vaan toi-
mita ne jatteiden kierratykseen.

| &9

xd

siin kerayspisteisiin.

Kaytetyt laitteet siséltavat arvok-
kaita kierratettavia materiaaleja,
jotka tulisi toimittaa kierratyk-
seen. Paristoja, 0Oljyja ja saman-
kaltaisia aineita ei saa paastaa
ymparistodn. Tasta syysta toimi-
ta kuluneet laitteet asianmukai-

Fl

Huolehdi, ettei moottoridljya, polttodljya,
dieselia tai bensiinia paase valumaan
luontoon. Suojaa maaperaa ja havita ja-
tedljy ymparistdystavallisesti.

Huomautuksia materiaaleista (REACH)
Ajantasaisia tietoja ainesosista [0ytyy osoit-
teesta:

www.kaercher.com/REACH

Laitteen osat

Kuvat katso sivu 2

OO WN -
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Oljysailie

Korkeapainepumppu
Puhdistusaineen imun suuntaisventtiili
Turvaventtiili

Oljynlaskutulppa

Puhdistusaineen imuletku varustettuna
suottimella ja puhdistusaineen annos-
telulla

Kasiruiskupistoolin kasipyora
Kasipy6ran nolla-asento
Kasiruiskupistooli

Kasiruiskupistoolin vipu
Korkeapaineletku

Tyontdkahva

Nostotuki nosturilastaukseen
Ruiskuputken sailytysteline
Putkikehys

Uimurisailié

Vesiliitantd ja suodatin
Korkeapaineliitanta

Seisontajarru

Verkkokaapeli ja pistoke
Sahkoémoottori

Laitekytkin

Pydrésuihkusuutin
(puhdistusainesuutin)

Powersuutin (kaksikulma-litoskappa-
leella)

Vaihtosuutin

Suihkuputki

Varitunnukset

Puhdistusprosessin kayttdelimet ovat
keltaisia.

Huollon ja servicen kayttdelimet ovat
vaaleanharmaat.
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Kayttotarkoitus

Laite on kehitetty erityisesti kaytettavaksi
rajahdysalttiilla alueilla (alue 1 ja alue 2).
Kayta tata korkeapainepesuria ainoastaan:

sellaisten koneiden, ajoneuvojen, ra-
kennusten, sailididen ja tyokalujen puh-
distamiseen, jotka on hyvaksytty puh-
distettavaksi korkeapainepesurilla.
ainoastaan Karcherin hyvaksymien va-
rusteiden ja varaosien kanssa.
Ihmisten ja eldinten puhdistaminen on
laitteen kaytttarkoituksen vastaista ja
siksi kiellettyd. Korkeapainesuihku ai-
heuttaa huomattavan loukkaantumis-
vaaran.

Irtonaisten osien puhdistaminen on lait-
teen kayttétarkoituksen vastaista ja sik-
si kiellettya. Irtonaiset osat saattavat
sinkoutua korkeapainesuihkun voimas-
ta pois ja loukata henkil6ita tai vahin-
goittaa muita osia.

Laitteessa saa kayttaa vain vetta.

Jos puhdistusnesteena kaytetaan vet-
ta, suojaa laitteisto pakkaselta, jotta val-
tytdan jaatyvan veden aiheuttamilta
vaurioilta.

Laitteessa olevat symbolit

Epé&asianmukaisesti kdytettyina
suurpainesuihkut voivat olla vaa-

rallisia. Suihkua ei saa suunnata ihmisiin,
eldimiin, aktiivisiin sGhkbvarusteisiin tai itse
laitteeseen.

Turvaohjeet

120

Kunkin maan lainlaatijan sédatamia, kor-
keapainepesulaitteita koskevia kansal-
lisia maarayksia on noudatettava.
Kunkin maan lainlaatijan saatamia, tyo-
turvallisuutta koskevia kansallisia maa-
rayksia on noudatettava. Korkeapaine-
pesulaitteet on tarkastettava saannolli-
sin valiajoin ja tarkastuksen tulokset on
tallennettava kirjallisesti.

Vaarallisuusasteet

A VAARA

Huomautus viélittémésti uhkaavasta vaa-
rasta, joka voi aiheuttaa vakavan ruumiin-
vamman tai johtaa kuolemaan.

AN VAROITUS

Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa vakavan ruu-
miinvamman tai voi johtaa kuolemaan.

AN VARO

Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa véhéisid vam-
moja.

HUOMIO

Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa aineellisia va-
hinkoja.

Erityisedellytykset Ex-alueella

&

1 Pumppua saa kayttaa vain alueilla, jot-
ka vastaavat tyyppikilvessa annettua
syttymissuojaluokkaa.

2 Pumppu on maadoitettava sahkdstaat-
tisesti. Alustarakenteen on oltavasti
vastaavasti sahkda johtava.

Ota huomioon TRGS 727.

3 Pumppua saa kayttaa vain, kun se on
ennalta ilmattu.

4 Al koskaan ime liuotinpitoisia nesteité tai
laimentamattomia happoja tai liuottimia! Nii-
hin kuuluvat esim. bensiini, varinohennusai-
neet tai lammitysdljy. Ruiskutussumu on
erittéin herkasti syttyvaa, helposti rajahta-
vaa ja myrkyliista. Ala kayta asetonia, lai-
mentamattomia happoja eika liuottimia,
koska ne sydvyttavat laitteessa kaytettyja
materiaaleja.

Puhdistusnesteena kaytettdvan veden
ja puhdistusaineen tulolampdtila ei saa
olla yli 50 °C.

Pumpun moitteeton kunto ja moitteeton
toiminta on tarkastettava sopivin aika-
valein (mm. laakerien kuluneisuus,
pumpun tiiviys). Tarvittaessa tulee suo-
rittaa korjaustoimenpiteet.



7 Pumpussa saa kayttaa vain sellaisia
puhdistusnesteita, joiden vaikutusta
vastaan pumpun valmistusaineet ovat
riittdvan kestavia.

8 Letkujen tulee olla sdhkostaattisesti
johtavia (vastus R < 10¢ ohmia).
Kayttada saa vain alkuperaisia Karcher-
osia.

9 Kulloisiakin lainlaatijan kansallisia maa-
rayksia on noudatettava.

Turvalaitteet

Turvalaitteet on tarkoitettu kayttajan suo-
jaamiseksi loukkaantumiselta, eika niita
saa poistaa kaytosta, eika niiden toimintoa
saa ohittaa.

Laitekytkin

Estaa laitteen tahattoman kayton. Kytke lai-
te pois paalta taukojen ajaksi tai lopetettua-
si kayton.

Kasiruiskupistoolin kasipyora

Kasiruiskupistoolin kasipyora estaa nolla-
asennossa laitteen tahattoman kaynnista-
misen

Ylivirtausventtiili

— Kun vesimaaraa vahennetaan paine-/
maarasaatimen avulla, ylivirtausventtiili
aukeaa ja osa vedesta virtaa takaisin
pumpun puolelle.

— Kun kasiruiskupistooli suljetaan, vesi
virtaa ylivirtausventtiilin kautta uimuri-
sailioon. Syntyy veden kierratys.

— Kun kasiruiskupistooli avataan, ylivir-
tausventtiili sulkeutuu. Ruiskutuspaine
muodostuu uudelleen.

Ylivirtausventtiili on tehtaalla saadetty ja

varmistettu lyijysinetilla. Ainoastaan asia-

kaspalvelu voi suorittaa saadon.

Turvaventtiili

— Turvaventtiili avautuu, kun paine on sal-
littua korkeampi. Tall6in purkautuva
puhdistusneste suojaa pumppua ja kor-
keapaineletkuja liilan korkean paineen
aiheuttamilta seurauksilta.

Turvaventtiili on tehtaalla sdadetty ja var-

mistettu lyijysinetilld. Ainoastaan asiakas-

palvelu voi suorittaa s&dadon.

Fl

Seisontajarru

Seisontajarru estaa laitteen liikkkumisen it-
sestaan.

Kayttoonotto

AN VAARA

Loukkaantumisvaara! Laitteen, syéttéputki-
en, korkeapaineletkun ja liitosten on oltava
moitteettomassa kunnossa. Jos kunto ei
ole moitteeton, laitetta ei saa kayttaa.

=>» Lukitse seisontajarru.

Oljymairan tarkistaminen

= Katkaise Oljyntayttokorkin karki.

=>» Tarkasta korkeapainepumpun 6ljymaa-
ra.
Oljyn pinnantason on oltava 6ljysailion
"MIN"- ja "MAX" -merkintdjen valissa.

=>» Lisaa tarvittaessa 6ljya (katso Tekniset
tiedot).

HUOMIO

Vaurioitumisvaara! Jos 6ljy on maitomais-

ta, ota yhteys Kércher-asiakaspalveluun.

Tyontokaaren asentaminen
paikalleen

= Asenna tydntbaisa putkikehykseen.
Varusteiden asennus

=>» Yhdista korkeapaineletku ja ruiskuputki
kasiruiskupistooliin.
= Ruuvaa vaihtosuutin ruiskuputkeen.

1 Pyorosuihkusuutin
2 Varmistinruuvi

3 Tehosuutin

4 Hattumutteri

-3
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Avaa varmistinruuvi.

Kierra hattumutteri irti.

Asenna power-suutin (kaksikulmakan-
nalla) ja py6réruiskusuutin vaihtosuutti-
meen. Kirista lukitusmutteri k&sitiuk-
kuuteen.

Kiristéd varmistinruuvi kevyesti.

Aseta korkeapaineletku laitteen korkea-
paineliitantaan.

vV

7

Virransyo6tto

— Katso liitantaarvot teknisista tiedoista.

— Sahkdliitdnnat on suoritettava sahko-
asentajan toimesta ja niiden on oltava
IEC 60364-1:n mukaisia.

— Laite on vakiona varustettu Ex-pistok-
keella. Jos kaytettdvissa oleva pistora-
sia ei sovellu talle pistokkeelle, niin séh-
kéammattilaisen on suoritettava pisto-
rasian tai pistokkeen yhteensovitus.

AN VAROITUS

Séahkdliitdnnan suurinta sallittua verkko-

vastusta ei saa ylittédéa (katso tekniset tie-

dot).

Jos ilmenee epéselvyyksid koskien verkko-

liiténtési kéytettévissé olevaa verkkovas-

tusta, ota yhteys energiansyéttéyhtiéosi.

A VAARA

— Tarkasta, onko tyyppikilvessé ilmoitettu
Jénnite sama kuin virtalédhteen jénnite.

— Sopimattomat jatkosédhkdjohdot voivat
olla vaarallisia. Kdyta ulkona vain tar-
koitukseen hyvéksyttyja ja vastaavasti
merkittyjé jatkosdhkéjohtoja, joissa on
riittdvé johtojen poikkileikkaus.
1-10m: 2,5 mm2
10 - 30 m: 4 mm?

Vesiliitanta

AN VAROITUS

Noudata vesilaitoksen ohjeita.

Liitdntaarvot katso tyyppikilpi/tekniset tie-

dot.

= Kéayta séhkdstaattisesti johtavaa letkua
(vastus R < 108 ohmia, ei kuulu toimituk-
seen). Lapimitta vahintdan 3/4 tuumaa.

=> Liita letku laitteen vesiliitantaan.

=> Liita letku vesihanaan.

Fl

HUOMIO

Al& koskaan kéyté korkeapainepesuria,
kun vesijohto on suljettuna, koska kuiva-
k&ynti johtaa korkeapainepumpun vahin-
goittumiseen.

Puhdistusaine

A VAARA

Loukkaantumisvaara!

— Kéyté ainoastaan Kércher-tuotteita.

— Al& missaén tapauksessa kaada sé&ili-
66n liuottimia (bensiinid, asetonia,
ohentimia tms.).

— Viéltéa aineiden joutumista silmiin tai
iholle.

— Noudata puhdistusaineen valmistajan
antamia turva- ja késittelyohjeita.

— Noudata puhdistusaineiden turvalli-
suusohjeita.

— Sé&ésté ympéristod kdyttdmélla puhdis-
tusainetta sdéastelidésti.

— Puhdistusaineen on oltava puhdistetta-
ville pinnoille sopiva.

Suositeltavat puhdistusaineet:

- RM 31 ASF
RM 55 ASF

- RM 81 ASF

= Pista puhdistusaineen imuletku ulko-
puoliseen puhdistusainekanisteriin.

= Tayta/vaihda tyhja puhdistusainekanis-
teri.

Laitteen ilmaaminen

Poista vaihtosuutin.

Kaynnista laite ja anna sen kayda niin
kauan, kunnes ulostuleva vesi ei enaa
kupli.

= Kytke laite pois paalta ja kierra suutin
Kiinni.

vV



Kaytto

Turvaohjeet

A VAARA

— Al4 kéyts laitetta, jos suihkun kantomat-
kan sisélla on muita henkiléita, jollei
heidédn pé&élldén ole suojavarustusta.

— A4 suuntaa suihkua muihin ihmisiin tai
itseesi vaatteiden tai kenkien puhdista-
miseksi.

— Al& aja verkkojohdon tai korkeapaine-
letkun p&élta.

AN VAROITUS

Korkeapainesuuttimesta ulostuleva vesi-

suihku saa aikaan kéasiruiskupistooliin vai-

kuttavan takaiskuvoiman. Seiso tukevassa
asennossa ja pidé késiruiskupistoolista ja
ruiskuputkesta molemmin késin kiinni.

Laitteen kdynnistys

Avaa vesihana.

Tydnna virtapistoke pistorasiaan.
Aseta valintakytkin asentoon "I".
Vapauta kasiruiskupistooli lukituksesta
varmistuspy0draa kiertamalla ja veda lii-
paisimesta.

A AN

Pesuaineen annostelu

Pyalletty mutteri
Varmistinruuvi

N =

Avaa varmistinruuvi.

Kierra puhdistusainesuuttimen pyallet-
tya mutteria vastapaivaan vasteeseen
asti. Puhdistusainetta imetaan pienella
paineella.

L7
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=> Kiristd varmistinruuvi kevyesti.

Saada puhdistusaineen vakevyys

= Veda puhdistusaineen imuletku pois
puhdistusainekanisterista.

=>» Kierra puhdistusaineen imuletkussa
olevaa suodatinta puhdistusaineen
maaran saatamiseksi.

Vaihtosuutin

Vakiona mukana oleva vaihtosuutin yhdis-

téa power- ja pyoéroruiskusuuttimen.

— Tallgin voi, kasiruiskupistoolin ollessa
suljettuna, vaihtaa power-suuttimesta
pyoroéruiskusuuttimen kayttdmiseen
ruiskuputkea kevyesti kallistamalla.
Tarvittaessa, jos vaihtumista ei tapah-
du, koputa kevyesti vaihtosuuttimeen.

— Kun kasiruiskupistooli avataan, kor-
keammalla olevasta suuttimesta tulee
vetta.

— Kun kasiruiskupistooli on avattuna, va-
littu suutin on aina avattuna riippumatta

siitd, missa asennossa vaihtosuutin on.

Powersuutin (kaksikulma-
liitoskappaleella)

— 25° ruiskukulma

— Tarkoitettu yleisimpiin puhdistustehta-
viin.

Pyoreasuihkusuutin

— Pinttyneen lian poistoon.

Kayttopaineen ja syottomaaran
saataminen

Paine-/sy6ttomaaran saato

kasiruiskupistoolista

= Saada tyopainetta ja virtausmaaraa
muuttamalla voimaa, jolla painat kasi-
ruiskupistoolin liipaisinta. Kun haluttu
vesiruiskun voimakkuus on saavutettu,
liipaisimen asennon voi lukita kasiruis-
kupistoolin kasipyoralla. Vesiruiskun
voimakkuus saatyy automaattisesti,
kun kasiruiskupistooli avataan uudel-
leen.

= Veda kasiruiskupistoolin vipua.
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Kayton keskeytys

= Paasta suihkupistoolin vipu irti.

= K&anna kasiruiskupistoolin kasipydra
asentoon 0, jotta liipaisimen tahaton
painaminen estyy.

= Aseta kasiruiskupistooli ja ruiskuputki
sailytystelineeseen paikoilleen.

Jokaisen kayttokerran jalkeen

Toimenpiteet puhdistusaineella
puhdistamisen jalkeen

= Kierra puhdistusainesuuttimen pyallet-
tya mutteria myo6tapaivaan vasteeseen
asti.

Aseta valintakytkin asentoon
Huuhdo laitetta avaamalla kasiruisku-
pistooli vahintdan 1 minuutin ajaksi.

L7

Kayton lopetus

Paasta suihkupistoolin vipu irti.
Aseta valintakytkin asentoon "0".
Sulje veden syo6ttdputki.

Kéayta kasiruiskua niin kauan, kunnes
laitteessa ei enaa ole painetta.
K&anna kasiruiskupistoolin kasipyora
asentoon 0, jotta liipaisimen tahaton
painaminen estyy.

Irrota veden tuloletku laitteesta.
Veda verkkopistoke irti.

Kokoa verkkoliitdntédkaapeli, korkeapai-
neletku ja varusteet laitteeseen.

&N VARO

Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara! Huo-

mioi Kuljetettaessa laitteen paino.

= Kun kuljetat laitetta ajoneuvoissa, var-
mista laite liukumisen ja kaatumisen va-
ralta kulloinkin voimassa olevien ohje-
saantojen mukaisesti.

oy

vy

Ajaminen

Irrota seisontajarru.
Tydnna laitetta.

L7
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Nosturikuljetus

=>» Kiinnita nostolaite nosturisiirtoa varten
olevan nostotuen keskelle.

A VAARA

Laitteen putoamisesta aiheutuva loukkaan-

tumisvaara.

— Tarkasta ennen jokaista nosturilla ta-
pahtuvaa siirtoa, ettd nostutuki ei ole
vahingoittunut.

— Laitetta saa nostaa vai nosturisiirtoa
varten olevasta nostotuesta.

— Varmista nostolaite kuorman tahatto-
man irtoamisen varalta.

— Poista ruiskuputki kdsiruiskupistoolei-
neen ennen nosturilla tapahtuvaa siir-
toa.

— Konetta saavat siirtdéa nosturia kéyttden
vain sellaiset henkildt, jotka ovat saa-
neet opastuksen nosturin kdyttadmi-
seen.

— Al4 koskaan seiso kuorman alla.

— Huolehdi siita, etta nosturin vaara-alu-
eella ei ole henkilbita.

— A4 j&t4 laitetta riippumaan nosturista il-
man valvontaa.

SEWIWE

&N VARO
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara! Huo-
mioi sdilytettdessé laitteen paino.

HUOMIO

Vaurioitumisvaara! Jaéatyvé vesi laitteessa
saattaa vaurioittaa laitteen osia.

Jos laitteen kayttétauko on pitka tai jos lait-
teen sailytys on mahdollista vain olosuh-
teissa, joissa lampdtila voi laskea nollan
alapuolelle:

= Poista vesi.

=>» Huuhdo laite jdatymisenestoaineella.

Veden poistaminen

= Ruuvaa vedentuloletku ja korkeapaine-
letku irti.

=>» Anna laitteen kayda enintdan 1 min,
kunnes pumppu ja johdot ovat tyhjat.



Laitteen huuhtominen
jaatymisenestoaineella

Huomautus:

Noudata jaatymisenestoaineen valmistajan

ilmoittamia kayttoohjeita.

= Pumppaa laitteen lapi tavallista jaanes-
toainetta.

Nain saavutetaan samalla tietty korroosio-

suoja.

Hoito ja huolto

A VAARA

Loukkaantumisvaara!

Ennen kaikkia hoito- ja huoltotéitd on kyt-
kettévaé laite pois p&élté ja vedettéva virta-
pistoke irti.

Turvatarkastussopimus/
huoltosopimus

Voit solmia saanndllisen turvatarkastusso-
pimuksen tai huoltosopimuksen myyijaliik-
keesi kanssa.

Kysy meiltd neuvoa.

Huoltovalit
Paivittdin
=> Tarkasta korkeapainepumpun 6ljymaa-
ra.
Oljyn pinnantason on oltava éljysailién
"MIN"- ja "MAX" -merkintdjen valissa.
=> Lisaa tarvittaessa 6ljya (katso Tekniset
tiedot).
HUOMIO
Vaurioitumisvaara! Jos 6ljy on maitomais-
ta, ota yhteys Kércher-asiakaspalveluun.
Viikoittain tai 40 kayttétunnin jalkeen

= Puhdista vesiliitdnnan suodatin.

= Puhdista puhdistusaineen imuletkun
suodatin.

=>» Tarkasta uimurisailidssa olevan uimurin
tiiviys.

50 kayttotunnin jalkeen

= Vaihda korkeapainepumpun 6ljy.

Vuosittain tai 500 kayttotunnin jalkeen

= Vaihda korkeapainepumpun 6ljy.

Fl

Huoltotyot

Vesiliitinndssa olevan suodattimen
puhdistus

= Ruuvaa suodatinkotelo auki ja poista
suodatin. Puhdista suodatin vedella ja
aseta se takaisin paikoilleen.

Puhdista puhdistusaineen imuletkun
suodatin

=> Irrota puhdistusaineen imuletku.
=>» Puhdista suodatin vedella ja aseta se
takaisin paikoilleen.

Oljyn vaihtaminen

=>» Katso sopiva dljylaatu teknisista tiedoista.

=> Ruuvaa dljynlaskutulppa ulos.

=>» Laske 6ljy kokoamissailioon.

= Ruuvaa dljynlaskutulppa sisadan.

=>» Lisaa uutta oljya oljysailion MAX-mer-
kintdan saakka hitaasti.

Huomautus:

Poista ilmakuplat.

Havita jatedljy ymparistdystavallisella ta-

valla tai vie se kerdayspisteeseen.
Huoltokaavio

Kulutusosat Kayttétunnit

Korkea-/matalapainetiivis- {1000 h

teet

Imu-/paineventtiilit 1000 h

Ylivirtausventtiilin O-ren- ~ |1000 h

kaat/tukirenkaat

Pumppuvaihteen kuulalaa- |2000 h

keri

Oljynjuoksurenkaat, akseli- 2000 h

tiiviste

Pienemmat hairi6t voit itse poistaa seuraa-
van yhteenvedon avulla.

Epaselvissa tapauksissa kaanny valtuute-
tun asiakaspalvelun puoleen.

A VAARA

Loukkaantumisvaara!

Ennen kaikkia hoito- ja huoltotéitéd on kyt-
kettava laite pois péaélta ja vedettéva virta-
pistoke irti.

-7
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AN VAROITUS

Vain valtuutettu asiakaspalvelu saa suorit-
taa korjaustyét ja séhkoéisiin rakenneosiin
kohdistuvat tyét ei Ex-alueella.

Laite ei toimi

— Ei verkkovirtaa

= Tarkasta pistoke ja pistorasia.

= Tarkasta, tdsmaako tyyppikilvessa il-
moitettu jannite virtaldhteen jannitteen
kanssa yhteen.

=>» Tarkasta, onko verkkojohto vaurioitunut.

Moottori ylikuumenee

= Sammuta laite ja anna sen jaahtya.
Korjaa héirién aiheuttama syy. Kytke
laite takaisin paalle.

Laite ei muodosta painetta

— Vaara suutinkoko

= Tarkasta suuttimen oikea koko (katso
"Tekniset tiedot").

— llmaa jarjestelméassa

llmaa pumppu:

=>» Ruuvaa suutin irti. Kaynnista laite ja

anna sen kayda niin kauan, kunnes

ulostuleva vesi ei enaa kupli. Kytke laite

pois paalta ja kierra suutin kiinni.

Suutin tukossa/kulunut

Puhdista/vaihda suutin

Vesilitdnnan suodatin likaantunut

Puhdista vesilitdnnan suodatin.

Veden tulomaéara liian pieni.

Tarkista vedentulomaara (katso Tekni-

set tiedot).

Pumpun tulojohdot vuotavat tai ovat

tukkeutuneet

=>» Tarkasta kaikkien korkeapainepumpul-
le menevien johdotusten tiiviys ja, etta
ne eivat ole tukossa.

i vyl

Korkeapainepumppu vuotaa

=> 3 laitteen alapuolelle tippuvaa vesipisa-
raa minuutissa on sallittua. Jos vetta
vuotaa enemman, ota yhteys asiakas-
palveluun.

Korkeapainepumppu nakuttaa

— Pumpun tulojohdot vuotavat tai ovat
tukkeutuneet

Fl

=>» Tarkasta kaikkien korkeapainepumpul-
le menevien johdotusten tiiviys ja, etta
ne eivat ole tukossa.

— llmaa jarjestelméassa

llmaa pumppu:

=>» Ruuvaa suutin irti. Kaynnista laite ja
anna sen kayda niin kauan, kunnes
ulostuleva vesi ei enaa kupli. Kytke laite
pois paalta ja kierra suutin Kiinni.

Vesisuihku on epéatasainen

Vaihtosuutin tukkeutunut

Puhdista vaihtosuutin paineilmalla.
Veden tulomaéara liian pieni.

Tarkista vedentulomaara (katso Tekni-
set tiedot).

>
>

Vesiruisku ei vaihdu suuttimelta
toiselle

— Vaihtosuuttimen kuula on juuttunut kiin-
ni

=>» Vapauta kuula koputtamalla kevyesti
vaihtosuutinta.

Laite ei ime puhdistusainetta

— Vaihtosuutin on sdadetty vaarin

= Kierrd puhdistusainesuuttimen pyallet-
tya mutteria vastapaivaan vasteeseen
asti. Puhdistusainetta imetaan pienella
paineella.

— Puhdistusaineen imuletkun suodatin li-
kaantunut

= Puhdista suodatin.

Takaiskuventtiili on juuttunut

Veda puhdistusaineletku irti ja irrota ta-

kaiskuventtiili tylpalla esineella.

— Puhdistusainesailio tyhja

= Tayta/vaihda puhdistusainekanisteri.

— Kussakin maassa ovat voimassa val-
tuuttamamme myyntiorganisaation jul-
kaisemat takuuehdot. Materiaali- ja val-
mistusvirheistd mahdollisesti aiheutu-
vat virheet laitteessa korjaamme takuu-
aikana maksutta.

— Takuu astuu voimaan vasta sitten, kun
kauppiaasi tayttda mukaan liitetyn vas-
tauskortin kokonaan, leimaa ja allekir-



joittaa sen ja kun lahetat vastauskortin
Karcher-maahantuojalle.

— Takuutapauksessa kdanny varusteet ja
ostoskuitti mukana jalleenmyyjan tai I&-
himman valtuutetun huoltopisteen puo-
leen.

Varusteet ja varaosat

— Vain sellaisten lisdvarusteiden ja vara-
osien kaytté on sallittua, jotka valmista-
ja on hyvaksynyt. Alkuperaiset lisdva-
rusteet ja varaosat takaavat, etta laitet-
ta voidaan kayttaa turvallisesti ja hairi-
ottdomasti.

— Téarkeimpien osien varaosaluettelo 16y-
tyy tdman kayttdohjeen lopusta.

— Saat lisatietoja varaosista osoitteesta
www.karcher fi, osiosta Huolto.

EY-vaatimustenmukaisuus-
vakuutus

Vakuutamme, etta alla mainitut tuotteet
vastaavat suunnittelultaan ja rakenteeltaan
seka valmistustavaltaan EU-direktiivien
asianomaisia turvallisuus- ja terveysvaati-
muksia. Jos tuotteeseen/tuotteisiin teh-
daan muutoksia, joista ei ole sovittu kans-
samme, tdma vakuutus ei ole enda voimas-
sa.

Tuote: korkeapainepesuri
Tyyppi: 1.353-xxx

Tyyppi: HD 10/16 Cage Ex
Yksiselitteiset EU-direktiivit
2000/14/EY

2006/42/EY (+2009/127/EY)
2014/30/EU

2014/34/EU

Sovelletut harmonisoidut standardit
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 1127-1: 2011

EN 13463-1: 2009

EN 13463-5: 2011

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

Noudattaen:

TRGS 727

DGUV 113-001

Sovellettu yhdenmukaisuuden analy-
sointimenetelma

2000/14/EY: Liite V

Ainen tehotaso dB(A)

Mitattu: 85
Taattu: 87
Nimetyn paikan nro
0123

TUV Product Service GmbH
Gottlieb Daimler- Str. 7
70794 Filderstadt
Merkinta

&

I12GcllB T3 +5°C<Ta<+40°C

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johtokun-
nan puolesta ja sen valtakirjalla.

’ Z& — Vs
.Jenner S. Reiser

Chairman of the Board of Management

Dokumentointivastaava:
S. Reiser

Director Regulatory Affairs & Certification

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralte 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/04/01
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Tekniset tiedot

Tyyppi HD 10/16-4
Cage Ex

Sahkoliitanta

Jannite \Y, 400

Virtatyyppi -- 3~

Taajuus Hz 50

Liitosjohto kW 55

Verkkosulake (hidas) A 16

Suurin sallittu verkkovastus Q (0,086+j0,054)

Vesiliitanta

Tulopaine (maks.) MPa (bar) 1(10)

Tulolampétila, maks. °C 50

Tulomaara, min. I/min (I/h) 16,7 (1000)

Tuloletkun pituus (minimi) m 7,5

Tuloletku, halkaisija (minimi) tuuma 3/4

Suoritustiedot

Tybpaine MPa (bar) 16 (160)

Maks. kayttopaine (varmuusventtiili) MPa (bar) 22,0 (220)

Syottémaara I/min (I/h) 16,7 (1000)

Suutinkoot - 60

Késiruiskupistoolin takaiskuvoima N 35

Mitatut arvot EN 60335-2-79 mukaisesti

Melupaasto

Aanenpainetaso L, dB(A) 71

Epavarmuus K, dB(A) 2

Aanitehotaso Ly, + epavarmuus Ky, dB(A) 87

Kési-kasivarsi tarindarvo

Késiruiskupistooli m/s? <25

Suihkuputki m/s? <25

Epavarmuus K m/s? 1

Kayttoaineet

Oljym&ara - pumppu [ 2

Oljytyyppi - pumppu - Hypoid SAE 90
(6.288-016.0)

Mitat ja painot

Pituus mm 980

Leveys mm 720

Korkeus mm 1100

Tyypillinen kayttdpaino kg 114

Muita tietoja

Ulkoilman lampdtila °C +5...+40

Sytytyssuojatyyppi ExI12GclIBT3

@ +5°C<Ta<+40°C
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Asiakaspalvelu

Laitteistotyyppi: Valmistenro: Kayttoonottopaivays:
Tarkastuspaivays:
Tulos:

Allekirjoitus
Tarkastuspaivays:
Tulos:

Allekirjoitus
Tarkastuspaivays:
Tulos:

Allekirjoitus
Tarkastuspaivays:
Tulos:

Allekirjoitus
Tarkastuspaivays:
Tulos:

Allekirjoitus
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A |!L!J_| Mpiv XpNOIYOTIOINCETE TN OU-

OKEUA 0ag yia TTpwTh Qopd, dia-

BaoTe QuTEG TIG TIPWTOTUTTEG 0ONYiES XPNH-

ONG, EVEPYNOTE CUPPWVA PE QUTEG Kal KPO-

TAOTE TIG yIa HEAAOVTIKA Xprion A yia Tov

ETTOPEVO IOIOKTATN.

— Tpiv amré TNV TPWTN XpPron diaBaaTe
OTTWOBNTTOTE TIG UTTODEIEEIG aT@aAEiag
ap. 5.951-949.0!

— Ze mepimtwon BAaBwv KATA T HETAPO-
PA E180TTOINCTE APECWG TOV AVTITIPO-
owTré oag.

— Katd 10 dvolypa Tng cuokeuaaiag,
ENEYETE TO TTEPIEXOUEVO VIO TUXOV EAAEI-
Welg o€ e¢aptuaTta ) yia BAGPREG.

Mivakag TepIEXOpéEVWV

MpooTacia TrepiBdAlovTtog ... EL 1
2TOIXEI OUOKEUAG. . . . ... ... EL 1
XpARon cUP@wWVa PE TOUG Kavo-

VIOUOUG . . o v e v EL 2
2UuBOAC OTN OUCKEUA. . ... .. EL 2
YTmodeiteig acpaleiag. . . . . .. EL 2
Alatdgeig acpaheiag . .. ... .. EL 3
‘Evapén Aeimoupyiag. . .. ... .. EL 4
XEPIOPOG . . oo EL 5
‘Emeima ammé kabe Aeimoupyia . . EL 7
Metagopd . .. ..., EL 7
Amrobnikeuon .. ... ... ... EL 7
AlokoTTr) TNG A&IToupyiog . . . . . EL 8
®dpovTida kal ouvtApnon. . . .. EL 8
Avtigetwmon BAaBwv. . ... .. EL 9
Eyyonon ................. EL 10
E€aptipaTa kal aviaAlAakTIKG . EL 10
AfAwon Zuppdpewong Twyv EEEL 1"
TexVIKG XQpPOKTNPIOTIKG. . . . . . EL 12
Ymnpeoia e§utTnpéTnong TTeAa-

TV oot e i EL 13

MpooTacia repiBaAAovrog

Ta UANIKG cuokeuaaiag gival ava-
@ KUKAWaoIpa. Mnv TreTdre TIg OU-
%8 OKEUOOIEG OTA OIKIOKA ATTOPPIl-

pata, aAAd o€ €10IKO cuoThua
€TTAVOXPNOIYOTIOINONG.

O1 TTOAIEG CUOKEUEG TTEPIEXOUV
v‘ AVOKUKAWOIPA UAIKQ, Ta OTToia
»‘ Ba TTPETTEl va HETOPEPOVTAI OE
oUoTnUa ETTAVayPNOIYoTTOoiN-
ong. O1 ptratapieg, Ta Addia Kai
TTaPOHOIa UAIKG Oev ETTITPETTETAI
va KataAryouv oTo TrepIBAAAoV.
MNa 1o Adyo autov n didbeon Ta-
AILOV CUOKEUWV TTRETTEN VA Yive-
Tal 0€ KOTAAANAQ cucTAUATA
OUAAOYNG.

To pnxavéAaio, To TTeETpEAaIo BEpuavang,
TO KQUGIWO VTICeA Kal n Bevdivn dev TTPETTEN
va kataAfiyouv ato trepifdAlov. MpooTa-
TEWTE TO £00QPOG KAl ATTOCUPETE TTOAIG Ad-
Ola e 0IKOAOYIKO TPOTTO.

Y1odeigeig yia Ta ouotarikd (REACH)
Evnuepwpéveg TTANPOPOPIES yia Ta CUCTA-
TIKG YTTOpPEITE VO BpeiTe oTn dielBuvon:
www.kaercher.com/REACH

2TOIXEIO OUOKEUNG

Eikoveg BAéme acAida 2

1 Aoxeio Aadiov

2 AvrtAia upnAng TTieong

3 BaABida avtemoTpo@ng Tng povadag
avappOPnong ATropPUTTAVTIKOU

4 BoaABida aocpdAsiog

5 Bida ekporg Aadiou

6 EAaoTIKOG cwArvag avappdpnong
ATTOPPUTTAVTIKOU YE QIATPO Kal dooouE-
TPNT ATTOPPUTTAVTIKOU

7 XelpoTpoxOG TOU TTIOTOAETOU XEIPOG

8 MndevikA B¢on Tou xelpoTpoyouU

9 [MoToAéTo XE1p6g

10 ZkavddAn TTIOTOAETOU €KTOEEUONG

11 EA0oTIKOG CWANVOG UWNARG TTiEoNG

12 Aafn peTagopag

13 Aokida peTapopdg pe yepavo

14 AtroBrikeuon ocwAnRva ekTé6Eeuang

15 MAaiocio cwAfva

16 Aoxeio ye TAwTAPQ

17 YdpauAikr) ouvdeon Pe QIATPO

18 Zuvdeon uywnAng Trieang

19 Xeipdppevo

20 KaAwdio ouvdeong SIKTUOU PE PIG

21 HAeKkTPIKOG KIVRTAPOAG

22 AloKOTITNG OUOKEUAG
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23 Z1poyyuAd akpo@Ualo Wekaouou
(aKpoO®UGIO ATTOPPUTTAVTIKOU)

24 Akpoguoio Power (ug e€dptnua dU0 ak-
MWOV)

25 Akpo@uaio aA\ayAg

26 owAnvag ektdEuong

AvVayvwpIoTIKO XPWHATOG

— Ta xeipiotApia yia mn diadikacia kaba-
pPIOUOU gival KiTpIva.

— Ta XeipIoTApIa yia TN CUVTAPNON Kal TO
oépPIg gival avoIkTa yKpila.

XpAon cUp@wva JE TOUG

KOVOVIOOUG

H ouokeun avaTrTuxOnke €18IKA yia epyaai-
€G O€ TTEPIOXEG, OTTOU u@ioTaTal Kivduvog
¢€kpnéng (Cwovn 1 kai gwvn 2).
XpPNOIUOTTOIEITE TN CUCKEUN KaBapIouoU
UWNARG TTiEGNG ATTOKAEIOTIKA KAl JGVO:

— yla Tov KaBapIGuo punxavnuaTwy, oxn-
MATWV, KTIpiWV, BOXEIWV KAl EPYOAEIWY,
Ta OTTOIa €ival EYKEKPIPEVA ATTOKAEIOTI-
K& yia KaBapIouo PE TN CUoKeUn kKaba-
pIoPoU UWNAAG TTiEONG.

—  META €EaPTAMATA KAl AVTAAAOKTIKA TTOU
€xouv eykpiBei atrd Tov Oiko Kdrcher.

— Aev gvdeikvuTal Kal, CUVETTWG, OTTAYO-
peveTal 0 KABAPIOPOS avOPWTTWYV Kal
{wwv. ZoBapadg Kivduvog TpaupaTi-
opou atrd Tnv 6éoun vWnAAG TTieong.

— Aev gvdeikvuTal, KAl KATa CUVETTEIO
ATTAYOPEVETAI 0 KABAPIOUOS EAEUBEPWV
eCaptnudtwyv. H déoun uwnAng Trieong
MTTOPEI Va EKTIVAEEI QUTA TA EEQPTAMATO
MOKPIG Kal VO TTPOKOAECEI CWUOTIKEG 1
UAIKEG BAGREG.

— H ouokeun ptropei va Aeiroupyei povov
ME vePO.

— Ed&v xpnopotroigital vepd wg uypd Ka-
Bapiouou, TTpoCTATEWTE TN JOVAdA ATTo
TOV TTAYETO, TTPOKEIPJEVOU VA ATTOPUYETE
BAGBeg eCaitiag Tou TTAywWEVOU vEPOU.

EL -2

20uBOAa 0T CUOKEUR

O wekaouog ue uywnAn mieon
UTTOPEI va atTodeI(TEl ETTIKIVOU-
VOG O€ TTEPITITWON U TTPOCHKOUTAS XPh-
ong. H déoun dev mpémer va kareuBuverai
Tavw o€ droud, {wa, EVEPYOTTOINUEVO NAE-
KTPIKG €€0TTAIOUO 1) OTNV iGIa TN CUOKEUR.

Y1rodeigeig acpaAegiag

— AWOoTE TTPOCOXN OTIG EKATTOTE TTPOJIA-
YPAPES TNG EBVIKNG VOUOBETIag OXETIKA
ME TIG EKTTOPTTEG UYPWV.

— AwoTe TTPpocoXN OTIG EKACTOTE dIATA-
&e1g TNG €BVIKAG voP0BETiag OXETIKA e
TNV aTTOTPOTTA aTUXNUATWV O CUCKEU-
£G EKTTOMTING UYPWYV Ba TTPETTEN va UTTO-
BaAAovTal o€ EAeyX0 O€ TAKTIKG dIAOTH-
MOTO KOl TO ATTOTEAETUATA TOU EAEYXOU
Ba TTpéTTEl va KaTtaypd@ovTal Kal va Qu-
Adooovral.

Etritreda ao@alcioag

A KINAYNOX

Ymodeieis yia Gueoa eTarreiAoUUEVO KivOu-
VO, O OTT0I0G UTTOPEI va €xel WS OUVETTEIQ
ooBapd i Bavdaciuo TpauuaTioud.

A& TPOEIAOIOIHEH

Ymodeieic yia pia duvnTika mmikivduvn Ka-
TAoTAON, N OTToIa UTTOPEI VA EXEI WS OUVE-
eia oofapd n Bavaaciuo Tpauuatiouo.

AN MPOXOXH

Ymodeién yia pia evoeXouévwgs ETIKivOuvn
Kardaraon, n orroia utropei va odnynoel o
eAappd Tpauuatiouo.

MNMPOXOXH

Ymodeién yia uia duvntika eTikivouvn Kard-
aTaon, n oTroia UTTOPEl va Exel WS CUVETTEIQ
UAIKES Cnieg.
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Ei131koi 6pol yia TIG TTEPIOXES
uypnAou Kivdivou

&

132

H avTAia ytropei va xpnoiyotroindei po-
vov o€ JWVEG, Ol OTTOIEG aVTIoTOIXOUV
OTO €i60G AVTIOVOAPAEKTIKNG TTPOCTATI-
ag TTou avaypdg@eTal oTnVv TTvVakida TU-
TTOU.

H avTAia mpéTrel va yeiwBei nAekTpooTa-
TIKG. To uTTéRabpd TTPETTEl Va gival avTi-
OTOIXO AYWYIUO.

NdBeTe uttdwn 10 TRGS 727.

H avTAia dev TpETTEl va XpnOIUOTTOIEi-
Tal, EAV £XEI AEPIOTEI TIPONYOUHEVWG.
Na pnv XpnoIdoTToIEiTal TTOTE Yia ThV
avappoOPncn Uypwy TToU TTEPIEXOUV OI-
QAUTIKA 1] CUUTTUKVWHEVWYV OEEWV Kal
SIOAUTIKWV pEOowV! € aUTA OUYKOTOAE-
yovTal 1.X. n Bevdivn, To dIaAuTIKO Xpw-
MaTwv A 1O TTETPEAQIO Bépuavong. To
VEQPOG YeKAOWOU gival AKpwG EUPAEKTO,
EKPNKTIKO Kal dNANTNPIWOEG. ATTayo-
pPeUETaI N XPoN aKeTOVNG, Ta AdIGAU-
TWV 0&EWV Kal SIOAUTIKWY, ETTEIBN TTPO-
KaAoUv dIdBpwan Twv UANIKWYV TToU Xpn-
OIJOTTOIOUVTAI OTN CUCKEUN).

H Beppokpaaia TTpoocaywyrg Tou Jeiy-
MOTOG VEPOU KAl ATTOPPUTTAVTIKWY eV
mpéTrel va utrepPaivel Toug 50 °C.
EAéyxeTe TNV dpioTn katdoTtaon Kai Tn
AeiToupyia TnNG avtAiag oTa KatdAAnAa
XPOVIKG OlaoTAUATA (METAEU GAAWYV Ta
£dpava yia @Bopég, Tnv avTAia yia diap-
POEG). EKTEAEITE ETTIOKEUEG KATA TTEPI-
TTTWon.

H avtAia TrpéTTel va AsiToupyei yévov e
Ta UypPAa KaBaPIOTIKA, OTn dpAcn TwvV
OTToIWV €ival ETTAPKWG aVOEKTIKA Ta UAI-
Kd epyaoiog.

O1 eAaoTikoi CWAAVEG TTPETTEN VA €ival
nAeKTPOOTATIKA aywyiuol (avtiotaon R
<108 Ohm).

EmtpémeTal va xpnoigoTrolouvTal Yo-
VOV TO QUBEVTIKG ECOPTAATA TNG
Karcher.

Tnpeite TIG dIATAEEIG TNG EBVIKAG VO[O-
Beaiag.

Alarageig aoc@aleiag

Ta ouoTpaTa aoc@aleiag xpnoiyelouy yia
TNV TTPOCTACIa TOU XPAOTN Kal OV ETTITPE-
TETON va TEB0UV KTOG AEIToupyiag ) va
ayvonBei n Aeiroupyia Toug.

AI0KOTITNG OUOKEUNG

O BIaKOTITNG TNG CUOKEUNG ATTOTPETTEI THV

aKouola EVEPYOTTOINON TNG CUOKEUNG. MNpé-
el va TiBeTal eKTOG AsiIToupyiag KaTa Tn Oi-
ApKeIa TwV SIOAEIJUATWY aTTd TNV £pyaaia
] MET& TOV TEPUATIOUO TNG AEITOUPYIAG.

XeIpoTPOXOG TOU TIOTOAETOU XEIPOG

O XeIpoTpOxXOG TOU TTIOTOAETOU XEIPOG OTN
uUndevikn B€an euTTodidel TNV AKOUCIA EVEP-
yOTT0iNCN TNG CUCKEUNG.

BaABida utrepxeiAiong

— Kartd 1n peiwon tng ToodTNTOG VEPOU
JE TO pUBUICTA TTiEoNG/TTOCOTNTAG,
avoiyel n BaABida utrepxeiliong kai Eva
MEPOG TOU VEPOU ETTICTPEPEI OTNV TTAEU-
pda avappoenong Tng avTAiag.

— Orav kAcivel TO TTIOTOAETO XEIPOG, TO
vepo péel TTPog To Boxeio pe TTAWTHPA
péow NG BaABidag utrepxeiliong. Anpi-
oupyeiTal €va KUKAwUa vepou.

— Ortav avoiyel TO TTIOTOAETO XEIPOG, KAEI-
vel n BaABida utrepyeihiong. H trieon
yekaopou atrokabioTaral.

H BaABida utreptrAfpwaong pubuideTal Kai

HoAuBdoo@payileTal oTo epyooTdalo. H

pUBUIOA TNG yiveTal ATTOKAEIOTIKG OTTO TV

UTTNPECIa eEUTTNPETNONG TTEAATWV.

BaABida acpdAeiag

— X2 TTEPITITWON AVETTITPETTTA UWNAAG TTi-
eong avoi¢te Tn BaABida uttepyeiliong.
To uypo KaBapiouoU TTou diappéel TTPo-
oTaTelel TNV AvTAIa Kal TOUG EAACTIKOUG
owARveg uPnAig Trieong arrod Tig BAG-
Beg TTOU CuvETTAYETAI N UWNAR TTiEon.
H BaABida aopdAeiag puBpileTal Kal poAu-
BdoopayileTal aTo epyoaTdaoio. H pubui-
o1 TNG YiVETOI ATTOKAEIOTIKA QTTO TNV UTTN-
peaia eEUTTNPETNONG TTEAATWV.
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®pévo akivnToTroinong

To @pévo akivnTotroinong eutrodilel TNV
aKoUOIa JETAKIVAON TNG CUOKEUNAG.

‘Evapén AsiTtoupyiag

AN KINAYNOZX

Kivduvog tpauuariouou! H ouokeun, ol
aywyoi mpooaywyng, 1o AGotixo uwnAng
TIECNS Kal 0l OUVOETEIS TTPETTEI va gival O
dyoyn KardoTaon. 2 mEPITTTWOn 1Tou Oev
Bpiokovrai g€ dpoyn kardoraaon, n ou-
OKEUnN OV ETITPETIETAI VA XPNOIUOTTOINOEI.
= AcQaAIoTE TO XEIPOPPEVO.

‘EAgyxog TnG oT1d0uNg AadioU

= Koéwrte Tn pUTn TOU OTOHIOU TTARPWONG
Aadiou.

= EAéyEre TN 01a0UN AadioU Tng avtAiag
UWNANG TTiEong.
H oT1d0bun Aadiou Trpétrel va BpiokeTal
pETaEU Twv evdeigewv "MIN" kai "MAX"
Tou doxeiou Aadiou.

= Av xpeladetal, CUPTIANPWOTE AGdI (BAE-
e TeXVIKA XapaKTNPIOTIKA).

MNMPOXOXH

Kivduvog¢ mpokAnong ¢nuidg! Av ra Addia

mapoucoidfouv yaAakTwon Hopen, e1dorol-

naote auéowc TNV uttnpeaia eEuTTnEETNONGS

meAaTwy tn¢ etaipiag Kércher.

ZuvappoAéynon Tng Aafng
HETAPOPASG

= >uvappoloynoTe Tn Aafr wenong oto
owAnvwTé TTAdicIo.

ZuvappoAoynon e§apTnUaTWV

2UVOEOTE TOV EUKAUTITO CWARVa uyn-
AAG TTieong kal Tov cwAnRva ekTégeuong
ME TO TTICTOAETO.

BidwaTe 10 akpo@Uaio aAAayrig GTo

owAAva piyng.

A WN -

vy

vV

EL -4

2TPOYYUAO OKpOPUCIO WEKATHOU
Bida aopaAeiag

AKPOPUGIO PEYAANG 1I0XU0G
Pakép

Avoitrte Tn Bida ac@aAeiag.

=eBIdwaoTE Ta TTEPIKOXAIQ.
2uvapuoAoynoTe To akpouaoio Power
(pe e€apTna OUO AKUWY) KAl TO GTPOY-
YUAO aKkpo@UGIo wekaauoU TTavw OTo
akpo@Ualo aANayng. Z@iTe KaAd To pa-
KOP ME TO XEPI.

>@igte eAa@pd Tn Bida aopaAciag.
>uvdéoTe TO AAOTIXO UWNAAG TTiEONG
aTn oUvdeon UWNANG TTiEang TNG GU-
OKEUNRG.

Tpogodooia peUaTOg

SXETIKA PE TIG TINEG OUVOEDONG, PAETTE
Texvik& XapaKTnPIoTIKA.

H nAekTpIkr) oUvdeoN TTPETTEN VAl YiveEl
atrd NAEKTPOASYO KaI VO avTOTTOKPiVE-
Ta1 oto |IEC 60364-1.

H ouokeun e€otTAiCeTal epyooTaoiakd
UE €va QIG AVTIEKPNKTIKAG TTPOCTACIOG.
Av n uttdpyouca Trpifa dev TaIPIACEl
aT0 QIG TOTE N TTPOCAPUOYN TNG TTPICAg
] TOU QIG TTPETTEN va yivel aTTd évav nAe-
KTPOAGYO.
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AN\ [IPOEIAOINOIHZH

Aev emimpémeral n urépPacn tng péyiotng

EMTPETOUEVNS avTioTaons dIKTUoU OTo On-

Ueio nAekTpiki¢ ouvdeong (BA. Texvika xa-

PAKTNPIOTIKG).

Eav o¢v ciate BéBaror yia tnv avriaraon O1-

KTUOU OTO ONuegio aUvOEoNS, ETTIKOIVWVHOTE

HE TNV eTaipeia NAEKTPOOOTNONG.

A KINAYNOZ

—  EAéyére eav oupuwvei n téan mou ava-
ypaperal oTnv mivakida TUtou e Thv
Tdon NS TNYNRS pEUUATOC.

— Ta akaraAAnAa nAekTpik@ kaAwdia mpo-
EKTaong ptropei va givai etmkivoéuva. ¢
utTaibpIoUS XWPOUS XPNOIUOTTOIEITE
HOVO EYKEKPIUEVOUS Kal QVTIOTOIXWS
EMIONUACEVOUS NAEKTPIKOUS aywyous
TTPOEKTAONGS UE ETTAPKN dlaToun.
1-10m: 2,5 mm2
10 - 30 m: 4 mm?

20vdeon vepou

AN\ TPOEIAOIOIHZH

Tnpeite TOUC KAVOVIOLOUS TS UTTHPETIAS

udpodoTNoNg.

Tiyég ouvdeong, BA. Mivakida TUTTOU/TEXVI-

K& XapAKTNPIOTIKA.

= XpPNOIYOTTOINCTE £vav NAEKTPOOTATIKA
YEIWPEVO EADOTIKO owAARva (avTioTaon
R < 106 Ohm, dev TrepIAauBaveral aTov
TapadoTéo EOTTAIOUO). AIGUETPOG TOU-
AayioTtov 3/4 ivtoag.

= Zuvd£OTE TOV EUKAUTITO CWARVa 0N
ouvdean vepou TNG CUOKEUNG.

= 2uvd£aTeE TOV EUKAUTITO CWARVA OTN
Bava.

MNMPOXOXH

Mnv xpnaoiuortrolgirte TOTE TN OUOKEUN KaBa-

pIOUOU UWNARG TTiEong e KAsIoTh Tn Bpuon,

Kabwg n énpn Asiroupyia kataaTpépel TNV

avTAia uwnAng mieong.

ATTOoppUTTAVTIKO

A KINAYNOZX

Kivduvog tpauuariouou!

—  XpnoiuoTToIEiTe ATTOKAEITTIKG TTPOIOVTa
NS eTaipiag Karcher.

— Mn xpnoiuorroinoete moTé SIAAUTES
(Bevdivn, akeTovn, ApAIWTIKA K.T.A.).

— Amogeuyerte KGO eTaQn e Ta LUATIA Kal
70 OépLa.

— AdBere uméyn 1i¢ uttodeiéeIc aopaAciag
Kal XeIpIoUOoU TOU KATAOKEUAOTH TwV
aTTOPPUTTAVTIKWY.

—  AdBere uréyn 1i¢ uttodeiéeic acpalesiag
OTO ATTOPPUTTAVTIKO.

— [pocoraréwre 10 mepiBaAAov kavovrag
oIKovouia aTn XpRan Twy amoppuITavTi-
KWV.

— To amopputravrikG TPETTEI va gival Ka-
TaAANAo yia Tnv emiQAaveia Tou TTPOKEI-
Tal va KabapioTei.

MpoTevopeva atroppuTTaVTIKA:

- RM 31 ASF

— RM 55 ASF

- RM 81 ASF

= EiodyeTe TOV EAACTIKO CWARVA avappo-
PNONG OTTOPPUTTAVTIKOU OTO EEWTEPIKO
doxeio atroppuTTAVTIKOU.

= [epioTe/avTIKOTAOTACTE TO KEVO OOXEIO
QTTOPPUTTAVTIKOU.

ESaépwon Tng OUCKEURG

=€RIdWOTE TO AKPOPUOIO GAAQYNG.
O€£0Te TN OUOKEUR O€ AgiToupyia Kail
APrOTE TNV Va AEITOUPYED, HEXPIG 6TOU
va EEPXETAI TO VEPO XWPIG PUTAAIDEG
aTT6 TO CWANVA EKTOEEUONG.

= O£0Te TO PNXAvnua eKTOG AsiToupyiag
Kal EavapidwaTe TO AKPOOGTOUIO (UTTEK).

Xelpiopog

Ymodeigeig ac@aAegiag

A KINAYNOZ

— Mnv xpnaiuorroigite Tn ouokeun eav
utrdpyouv dAAa droua evrog rou EUpous
Aeiroupyiag tng, EKTO¢ Qv popouv Tpo-
OTATEUTIKG £voUuaTa.

—  Mnv orpéeere Tn pitr Tdvw o€ dAAoug
N o€ e0d¢ Toug idIoUG, yia va kabapioeTe
pouxa 1 rarmrouroia.

—  Mnv mepvdre pe oxhuara mdvw amo 1o
KaAwdio ouvdeon¢ SIKTUOU Kai ToV £U-
KauTro owAnva uwnAng mieong.

L 7
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A TPOEIAOIMOIHEH

Méow tn¢ pITTrig vepou trou e€épxerarl Qo
TO UTTEK UWNANG TTigong, uia 60vaun avremi-
OTPOYNGS ETTEVEPYEI OTO TIOTOAI WEKATUOU
XEIPOS. @povriare va éxete oTaBepn oTHPIEN
Kal KOATATE TO TTIOTOAI WEKQOUOU XEIPOS KAl
70 CWANVa wekaouou Kai e Ta 6Uo xépia.

Evepyotroinon Tng pnxavig

Avoitte Tn Bava vepol.

2UVvOEOTE TO PEUPATOANTITN OTNV TTPICA.
PuBuioTe Tov d10KOTITN TG GUOKEUNRG
otn 6éon "I”.

ATTao@aNIOTE TO XEIPOTPOXO TOU TTIOTO-
AETOU XEIPOG PE TTEPIOTPOPH KOl TPARBAE-
TE TOV JOXAO.

v vy

Aocoloyia atropputTavTIKOU

PapBdwTo tepikdyAio
Bida acpaAeiag

N =

Avoi€te Tn Bida acalciag.
MepioTpEWTE TIPOG TA APICTEPA TO PO-
BOwTS TTEPIKOXAIO TOU AKPOPUGTIioU
ATTOPPUTTAVTIKOU WG TO TEPUA. To
QATTOPPUTTAVTIKO avappo@daTtal Utrd Xa-
MNAR TTiEoN.
>itte eha@pd Tn Bida acpalciag.
PUBuION TNG OUYKEVTPWONG TOU ATTOP-
PUTTAVTIKOU
= Tpafr&re Tov EAACTIKO CWARvVa avap-
pPOPNONG aTTOPPUTTAVTIKOU aTTd TO dO-
XEIO aTTOPPUTTAVTIKOU.
= [eploTpéWTe TO QIATPO TOU EAACTIKOU
OwARvVa avappoPnaong aTTopPUTTAVTI-
KoU, yia va puBpiocete Tn 660N atroppu-
TTAVTIKOU.

L 7

7

EL -6

Axkpo@Uaoio aAAayrg

To akpo®Uaio aAAayAG TTOU TTAPEXETAI WG
Baoikég e€oTTAIou6G guvoudadel akpopUalo
Power pg oTpoyyuAd akpo@uaio.

— H perarpotm amd akpo@uaio Power ae
OTPOYYUAO aKpo@UGCIO YEKATHOU
TPAYUOTOTTOIEITAl JE EAAPPA KAIGN TOU
OWANVa YEKATHOU, VW TO TTIOTOAETO
XEIPOG gival KAEIOTO. Ze TTEPITITWON avd-
YKNG, €av OV EMITUXEI HETATPOTTH, XTU-
THoTE EAA@PPA TO AKPOPUOIO aAAQyNG.

— To vepo ekpéel atmrd To YNAGTEPO AKPO-
@UOI10 KATd TO AVOIyUa TOU TTIGTOAETO
XEIPOG.

— Ortav 10 TOTOAETO XEIPOG Eival AVOIKTO,
TO ETTIAEYPEVO OKPOPUOIO TTAPOUEVEI
TTAVTA AVOIKTO avegapTnTa atmd T Béon
TOU aKPOQYUaiou aAAayng.

Akpo@uaoio Power (pe e§dpTnua duo

AKHMWV)

— Twvia d¢éopung 25°

— Ta 11 ouvnBéaTepeG epyaaieg kabapi-
guouU

ZTPOYYUAO 0KPO@UCIO YEKATHOU

— Ta emigovoug putToug

PUOuIon Trieong epyaciag Kai
TOOOTNTAG HETAPOPAS

PUBuion mieong/roocoTnTOg OTO

TIOTOAETO

=>» PuBpioTe TnVv TTiEON £pyaciag Kal Tn pe-
TagepOPEVN TTOOOTNTA TPARWVTAG OVO-
AOYWG TO JOXAOS TOU TTIGTOAETOU XEIPOG.
Orav emteuxBei n emBupunT d€éoun ve-
poU, UTTOPEITE VO OTEPEWOETE TO HOXAO
0€ auTtd TO ONMEIO PE TO XEIPOTPOXO TOU
TMOoTOAETOU XEIPOG. OTav EavavoieTe TO
akpo®ualo, n 6éoun vepol puBuiceTal
auTouaTa.

= Tpapngre Tn okavdGAn Tou TTIGTOAETOU.
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AilakoTrn AgiToupyiag

= EAeuBepwaoTe Tov HOXAS TOU TTIOTOAE-
TOU.

= [MepioTPEWTE TO TMOTOAETO XEIPOG OTN
0éon 0, yia va aog@aliceTe TO JOXAS
€vavTi TOU 0KOUGIOU QVOiYHOTOG.

= TomroBeTACTE TO TTIOTOAETO XEIPOG Hadi
ME TO CWARVa eKTOEEUONG OTNV UTTOS0-

XN €€apTNUATWV.

‘Emraita ard Kade Asitoupyia

MeTd Tn AgiToupyia pe
ATTOPPUTTAVTIKO

= [MepioTpéyTe TTPOG Ta O€IG TO PaBOWTO
TTEPIKOXAIO TOU OKPOPUCIiOU aTToppu-
TTAVTIKOU WG TO TEPUQ.

= PubBpioTe TOV OIQKOTITN TNG CUOKEUNG

otn Béon "I”.

ZETTAUVETE KOAG TN CUOKEUN yia TOUAG-

X10TOV 1 AETTTO YE QVOIKTO TO TTIOTOAETO

XEIPOG.

TeppaTiopdg AsiToupyiag

7

EAeuBepwaTe TOV HOXAG TOU TTIOTOAE-
TOU.

PuBpioTe Tov SI0KOTITN TNG CUCKEUNG
aTo 0.

KAgioTe TNV TTpOCaywWyR vePOU.
EvepyoTtroifoTe 10 TTOTOAETO, £wg 6TOU
OIATTIOTWOETE OTI | CUOKEUN Ogv Bpioke-
Tal uTTé TTiEonN.

MepioTPEWTE TO TNIOTOAETO XEIPOG OTN
0éon 0, yia va aog@aliceTe TO JOXAO
€vavTi Tou aKoUCIOU QVOiYUOTOG.
>Uvdean TOU EUKAUTITOU CWARVA TTaPO-
XNG vEPOU aTO Pnxavnua.

BydATe TO peUPATOANTITN.
AmroBnkeloTe TOo KOAWBIO oUvdeanG di-
KTUOU, TOV eAaOTIKS CWAAVA UWNAAG TTi-
€0NG KAI TA €EOPTAMATA GTN CUOKEUN.

L 2 L T 7

7

L7

MeTagopd

AN MPOXOXH

Kivduvog tpaupariouot kar BAGBng! Kara

N pETapopd AdBere uréwn 1o BApog ng

OUOKEUNG.

= Katd Tn JETAPOPA PE OXAUATA, ACQAAI-
OTE TN OUOKEUR £vavTl EVOEXOUEVNG OAI-
06Onong kai avatpoTrAg, CUPPWVA PE TIG
€KAOTOTE 10XUOUCEG KATEUBUVTAPIEG
odnyieg.

0dnynon

=> AUOTE TO PPEVO OKKIVATOTTOINONG.
= XTTPWETE N CUOKEUN.

MeTagopd pe yepavo

= ZTepewaTe TN OIGTagN aviywaong oTo
METO TNG BOKIBAG PETAPOPAG HE YEPAVO.

A KINAYNOX

Kivduvo¢ tpaupuariouoU arréd evOeXOuEVn

TTTWON TG OUOKEUNG.

— Tlpiv amré KGOe perapopd ue yepavo
EAEyxeTE TN BOKIdQA LIETAPOPAC yia TUXOV
BAdBeg.

— AVUWWVETE T GUOKEUR Ovov arro T
OOoKida ueTapopds ue yepavo.

— Aogadiore T didraén aviwwong évavr g
akoUOoIa¢ aTToOECIIEUTNS TOU (OPTIOU.

— [lpiv TN UETAQPOPQ LIE YELAVO APAIPEDTE
TO OWANRVa WeKaouou ue 10 moTOAI e-
Kaouou Xeipog.

— H ouokeun emTpETETAl VA UETAPEPETAI
JE TO yepavo uévo ard droua, Ta orroia
EXOUV yVWaOn TOU XEIPIOUOU TOU YePQ-
vou.

—  Mn orékeoTe KGTW aTTd TO POPTIO.

— [lpocéxere worte va un Bpiokovrar aro-
ua evrog tne emikivdéuvng mepIoxns Tou
yepavou.

—  Mnv aprvere avetmiBAeTTTn TN OUCKEUN
Va KPEUETAI OTO YEPAVO.

ATtrofnikeuon

AN MPOXOXH

Kivduvog tpaupariouot kar BAGBng! Kara
TNV amrobnkeuon AaBere urréwn 1o Bapog
TNG OUOKEUNG.
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Alako1r TNG AgiIToupyiag

NPOXOXH

Kivduvog¢ mpokAnong ¢nuidg! MNaywpévo
VEPO UTTOPE va KATAOTPEWE! [IEPN TOU Un-
Xavnuarog.

Z& MEPITITWON JaKpoxpoviag SIOKOTIAG TNG
A€IToupyiag TNG CUOKEUNG 1| Qv Bev UTTAP-
XEI BUVATOTNTA ATTOBrKEUONG O€ XWPO TTOU
TIPOCTATEVETAI ATTO TOV TTAYETO:

= AdeIdleTe TO veEPO.

=>» =€TTAUVETE TN CUOKEUN PE QVTITINKTIKO.

AdeldoTE TO VEPOS

=2 Z¢BIBWOTE TOV EUKAPTITO CWARVA TPO-
@odoaiag vepoU Kal ToV EUKAUTITO OW-
Ava uwnAng TTieong.

= AQrOTE TN CUCKEUN Va AEITOUPYNOEl TO
TTOAU yia 1 AeTTTO pEXPI va adeidoouy n
avTAia Kal ol CWANVWOEIG.

ZemAUVETE T OUCKEUN ME
AVTITTNKTIKO HECO

Ymodeign:

Nd&BeTe UTTOWN TIG 0BNYiEG XPAONG TOU K-

TOOKEUOOTI TOU QVTIYUKTIKOU.

= EiodyeTe éva TTPOIOV QVTITIAYETIKAG
TTPOCTOCIOG OTN CUCKEUN.

‘ETO1 ETITUYXAVETAI ETTIONG KAl KATTOIO AVTI-

OIaBpWTIKA TTPOCTACIA.

®povTida Kal cuvTAPNOoN

A KINAYNOZ

Kivduvog tpauuariouou!

lpiv amré 6Aeg TiC pyaaiss ppovridag Kai
OuvTHPNONG, ATTEVEPYOTTOINOTE TN CUOKEUN
kai TpaBnére 1o Buoua dikTuou arrd TNV mpi-

a.

EmBswpnon ac@aAciag/ZupBoAlaio
ouvtiipnong

Me 10 KaTGoTNUA, ATTd TO OTTOI0 AYOPACATE
TO UNXAVNMA, ITTOPEITE VA CUPQPWVIOETE
TAKTIKA €MOeWpPNON ac@aAgiag A va ouva-
weTe oUpBOAaIo GUVTHPNONG TOU PNXavr-
paTog.

AexBeite OXETIKA evnuépwan.
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Xpovikd dlaoTAPATA GUVTAPNONG

Kalnpuepiva

= EAéyEre Tn 0166UN Aadiol Tng avTAiag
uYnAng Tieong.
H o1éd8un Aadiol rpétrel va BpiokeTal
METagU Twv evdeitewv "MIN" kai "MAX"
Tou doxeiou Aadiou.

= Av xpelddetal, CUPNTTANPWOTE AAdI (BAE-
e TeEXVIKA XAPAKTNPIOTIKA).

TMPOXOXH

Kivéuvog mpokAnong {nuiag! Av ta Addia

mapouoiddouv yaAakTwdn poper), EI60TT0I-

noTe auéowgs TNV UTTHPETia eEUTTNPETNONS

meAaTwv Tn¢ eraipia¢ Karcher.

EBdopadiaiwg i émeita amrd 40 wpeg

AsiToupyiag:

= KabBapioTe 10 QiATPO 0TV UBPAUAIKN)
ouvdeon.

= KoBapioTe 10 QiIATPO OTOV EUKAUTITO
OWARVa aTTOPPUTTAVTIKOU.

= EAéyEte Tn BaABida pe TAWTAPQ TOU do-
X€iou pe TTAWTAPA yIa SIapPOEG.

‘Emeira amoé 50 wpeg AsiToupyiag

= AAMAGETE TO AGdI TNG avTAiag uPnAAg TTi-
€0NG.

ETnoiwg | perd amré 500 wpeg

AsiToupyiag

=> AAMAGETE TO AGdI TNG avTAiag uwnAAg Ti-
€O0NG.

Epyaocieg ouviipnong

KaBapioudg Tou @iATpou oTn oUvdeon

vepou

= ZeBIdwoTeE TO TTEPIBANMA TOU PIATPOU,
aQaipéaTe TO PIATPO, KOBAPIOTE TO Kal
TOTTOBETAOTE TO OTN B€0N TOU.

KaBapioTe To @iATpo 0TO AdOTIXO
avappoPnoNg ATTOPPUTTAVTIKOU

= AQaIpECTE TOV EUKAPTITO CWARVA avap-
POPNONG ATTOPPUTTAVTIKOU.

= KaBapioTe 10 QiATpO pe vepd Kai BAATE
TO Kal TTAAI oTn Béon Tou.
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AMAAGETE AGdIa

= 2xeTIKA PE TO €idOG Kal TNV TT000TNTA
TTAfjpwaong Tou Aadiol, BAETTE "TeXVIKA
XOPAKTNPIOTIKA".

=ePidwaTe T Bida ekpong Aadiou.
AdeidoTe To AGdI a1 doxEio GUAAOYNG
Aadiou.

=eBidwaoTe TN Bida ekporig Aadiou.
ZUNTTANPWOTE apyd AGdI PEXPI TNV Ev-
oe1En MAX Tou doyeiou Aadiou.
Ymodeign:

O1 puoahideg agpa TTPETTEI va UTTOpoUV va
dlagelyouy.

L2 2

H d1d0son Twv avaAwBEévTwy Aadiwv TTpé-
TTEl VA YiVETAI JE OIKOAOYIKO TPOTIO 1) O€ €I-
OIKEG EYKATAOTACEIG CUAAOYAG OTTORAN-
TWV.

Mpoypappa ouvriapnong

Eutrafn e§apTipara Qpeg Aci-
TOUpYiOg

Movwoeig uynAig mieong/ |1000 h

XaHNAAG Trieong

BaABideg eAéyyou avappo- (1000 h

gnong/trieang

Z1poyyuhoi dakTUNIoI/da- {1000 h

KTUAIOI 0TAPIENG TNG BAABI-

oag utrepxeiliong

PouAgpdv Tou pnxaviopou 2000 h

Kivnong tng avtAiag

AakTUAiol porig Aadiou, po- |2000 h

vwaon aéova

AvTiyetwTtrion BAaBwv

Me 1n BonB¢ia Tou TTapakdaTw TiVaKa JTTo-
PEITE VA QVTINETWTTIOETE JOVEG/OI 0OG OTTAEG
BAGBeg.

Edv éxete au@iBoAieg, TTapakaAoUpe aTreu-
BuvBeite oTnv e€ouaiodoTtnuévn UTTNpPEaia
€CUTTNPETNONG TTEAQTWV.

A KINAYNOZ

Kivduvog rpauuariouou!

Tpiv a6 6Aeg TIC pyaaies ppovridag Kai
ouvTHPNONG, ATTEVEPYOTTOINOTE TN OUOKEUN
Kai Tpafnére To Buoua SIKTUOU aTTé TNV TPI-

a.

AN\ [IPOEIAOINOIHEH

O1 epyaoies EMIOKEUWY Kal Ol EPYAOIES OTA
NAEKTPIKG e€apTruara TPETTEI va EKTEAOU-
vrar yévo amé tnv eEouaiodoTnuévn UTTNPE-
oia EuTTNPETNONG TTEAQTWYV O€ TTEPIOXEC N
uynAou Kivéuvou.

H ocuokeun dev Asitoupyei

— Aev umtdpyel Tdon nAeKTPIKOU SIKTUOU

= EAéyEre 10 BUopa kai Tnv Trpida.

= EAéyETe av oupwvei n Tdon TToU ava-
ypPAQETAI OTNV TTIVOKiI®A TUTTOU PE TV
Tdon NG TTNYNS PEUPOTOG.

= EAéyETe TO KOAWBIO pEUPATOG IO eVOE-
XOpeveg BAAPEG.

— YmepBépuavaon Kivnthpa

=> ATTevEPYOTTOINCTE T GUCKEUR Kal a@ni-
OTE TNV VA KPUWGOEI. AVTIUETWTTIOTE TO
aiTio TG PAGRNG. OéoTe Eavd Tn ou-
OKeun o€ Asitoupyia.

H ouokeun dev mapdyel Kapia wieon

— NAavbaouévo akpo@uaio

= EAéyEte 1O péyebog Tou akpopuaiou
(BA. "Texvikd xapaktnpIoTIKA").

— Aépag aTo auoTnua

E¢aépwon avtAiag:

= =¢PIdwaoTe TO akpoUaolo. @E0TE TN OU-
OKEUN o€ AsIToupyia Kal a@roTe TV va
Aermoupyei, uéExpIG 6Tou va eE€pyeTal TO
vEPO XWPIG QUOAAIdEG aTTd TO WAV
eKTOEEUONG. OEOTE TN OUOKEUN EKTOG
Aermoupyiog kai EavapIdwaoTe TO aKPO-
pualo.

—  AKpo@UaIo UTTAOKOPICHEVO/PBapUEVO

= KaBopioTe/avTiIKataoTACTE TO AKPOOTO-
MIO (UTTEK).

—  Aepwpévo @iATpo oTn ouvdeon vepou

= KaoBapioTe 10 @iATpo 0TNV UdPAUAIKA
ouvdeon.

— [Mapoxn vepou eAdxioTn

= EAéyEre TNV TTOpOXn TOU veEPOU
(BA. Texvikd xapakTnpIoTIKA).

— AIappoEG 1 EUTTAOKN OTOUG aywyoug
TTPOCAYWYNG TTPOG ThV avTAia

= EAéyEre TOUG aywyoug TTpoaaywyng
TTPOG TNV avTAia uwnAng TTieong yia di-
appoEg 1 Eugppagn.
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H avTAia upnARg ieong
mapouaoiddel Siappon

= 3 oTaydveg avd AETTTO €ival ETTITPETTTEG
KQI UTTOPE va 0TAZOUV aTTO TNV KATW
TTAEUPA TOU PNXAVAUOTOG. Z€ TTEPITITWGN
MeyaAUTepnG diappong atreubuvbeite
OTnV UTTNPEaia eEUTTNPETNONG TTEAQTWV.

H avTAia upnAnlg Tieong KTuTrd

— AIappog 1 ePTTAOKK OTOUG aywyoug
TTPOCAYWYAS TTPOG TNV avTAia

= EAéyETe TOug aywyoug TTpocaywyng
TTPOG TNV avTAia uwnAng Trieong yia di-
appPOoEG N Eugppagn.

— Aépag oTo cuoTnua

E¢aépwon avTAiag:

= =¢BIdwaTte T akpoPUalo. @EaTe T CU-
OKeUr o€ AeIroupyia Kal agrijoTe TNV va
AeIToupyei, HEXPIG OTOU va eEEPYETAI TO
VEPO XWPIG puUOaAideG aTTO TO CWARVA
EKTOLEUONG. OETTE TN OUOKEUN EKTOG
AeiToupyiag kal {avaBIdwoTe TO aKpo-
@ualo.

Mn opaAn déoun vepou

— 'Epopaén Tou akpopuaoiou aAhayng
= KabBapioTe T0 akpo@Uaio ahAayAg Ue
TIETTIECPEVO QépPal.
Mapoxn vepou eAdxIoTN
-) EAéyETe TNV TTApOXT] TOU vEPOU
(BA. Texvika XopakTnpIoTIKA).

Aev Asitoupyei n aAAayn déopung
vepoU

— To o@aipidio Tou akpo@uaiou aAAayrg
£XEl KOMNOEI

= AmeAeuBepwoTe TO OPAIPIBIO XTUTTW-
vTag eAa@pd 10 akpoPUaIo aAAQYAG.

2uokeun 8ev KAvel avappoenon
ATTOPPUTTAVTIKOU

— AavBagpévn puBIoN TOU OKPOPUCTIioU
aMayng

= [leploTpEWTE TTPOG TA APIOTEPA TO PaA-
BOwWTO TTEPIKOXAIO TOU AKPOPUGioU
ATTOPPUTTAVTIKOU WG TO Tépua. To
ATTOPPUTTAVTIKO avappoPAaTal UTTO Xa-
MNARA TTiEoN.
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NepWPEVO QIATPO GTOV EAACTIKO CWAR-
va avappo@nong atroppuTTavTikou
KaBapioTe 10 @QiATpO.

v

— BaABida avaoTpo@ng koAAnuévn

= AQaIpéaTE TO CWANVA ATTOPPUTTAVTIKOU
Kal xaAapwoTe Tn BaABida avaaTpo®nig
ME éva aBAU avTIKEipEVO.

— To doxeio atropputtavTikou gival adeio

= [epioTte/avTikKaTaoTAOTE TO dOXEIO
QTTOPPUTTAVTIKOU.

Eyyunon

—  2eKABe xwpa iaxUouv ol 6pol eyyunong

TTOU £KkBOBNKAV aTTO TV APUOdIa avTI-
TTpoowTreia pag. Tuxoév BAdReg oTo un-
xavnud oag atrokabioTavTal dwpPeav
uéoa atnv TpoBeapia TNG TTapeEXOUEVNG
€yyunong, epdoov N aitia givar eAATTw-
Mo UAIKOU 1) OQAAUQ KATAOKEUNG.

— H eyyunon TiBeTal yoévov 167€ O€ I0XU,

éTav 170 KATAoTNUA aTrd TO OTTOI0 TTPO-
UNBeUTAKATE TO UNXAvNUA oag £XEl OU-
MTTANPWOEl TTARPWG, CPPayioel Kal
UTTOYPAWEI TO ETTICUVOTITOPEVO OTTOVTN-
TIKO OEATAPIO KOl ETEIG TN OUVEXEIQ TO
£XETE aTTOOTEIAEl OTNV £TAIPia TTPOWON-
ongG TTWANCEWVY TNG XWPAG 0AG.

— X TrePITITWON TTOU €TTIBUEITE va KAve-
TE XPAON TNG £yyUNONG, TTAPOAKAAOUNE
atreuBuvBeite Pe TNV amodEIEn ayopdg
OTO KATAOTAHUA ATTO TO OTTOI0 TTPOWN-
OeuTAKATE TN CUOKEUA i} TNV TTANCIE-
oTepn e€ouaiodoTnuévn UTINPETia Te-
XVIKAG €EUTTNPETNONG TTEAQTWV HAG.

ESapTApaTa Kal avTaAAAKTIKA

— Emmpémeral va xpnoigotrolovvral yovo
eCapTriparta Kai avTtoAAaKTIKE, Ta OTToia
€XOUV TNV £YKPIOT TOU KATOOKEUAOTH
Ta yvAoia afeooudp Kal avTaAAGKTIKA
TTapéyouv TNV €yyunon TG acpalolg
KaI Gyoyng A€IToupyiag Tng PNXavng

— Mia emAoyn Twv avTaAAOKTIKWY TTOU
xpelafovtal cuyxvoTepa Ba Bpeite aTO TE-
Aog Twv 0dnylwv xpriong.

— [epioodtepeg TTANPoPoOpPieg OXETIKA PE
Ta AVTOAAQKTIKG PUTTOPEITE VO AABETE OTN
d1elBuvon www.kaercher.com, Topéag

E¢utrnpétnong.
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ARAwon Zuppépewong Twv
EE

Aia TnG Tapouong dnAwvoupe 6Tl TO Pnxa-
vVNUa TTOU XApAKTNPIZeTal TTOPOKATW, ME
Baon Tn oxediaon Kal TNV KOTAOKEUR Tou,
uTTé TN Hop®n TTou diaTiBeTal aTnv ayopd,
TTANPOI OTIG OXETIKEG BACIKEG ATTAITTEIG
QO@AAEIOG Kal UYIEIVAG TwV 0dNyIwV TNG
EE. H mapouoa dnAwon madel va 1oy Vel o€
TTEPITITWON TPOTTOTTOINCEWY TOU UNXavA-
MOTOG XWPIG TTPpoNyoUuEvn cuvevvénon
padi pag.

Mpoiév: >UoTnua Kabapiouou
UYnAng Trieang

Totog: 1.353-xxx

Tomog: HD 10/16 Cage Ex

ZxeTIKEG 0BNYieg Twv EE

2000/14/EK

2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/EE

2014/34/EE

E@appooBévra evapuoviouéva TTpoOTU-
™o

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 1127-1: 2011

EN 13463-1: 2009

EN 13463-5: 2011

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

ZUpQwva pE:

TRGS 727

DGUV 113-001

E@appoocica diadikaocia CUPHNOpPW-
ong

2000/14/EK: Mapdptnua V

oTdalun nXNTiIkAG icong dB(A)

MeTpnuévn: 85
Eyyunuévn: 87

Ap. katovopafbéuevng Béong
0123

TUV Product Service GmbH
Gottlieb Daimler- Str. 7
70794 Filderstadt

XapaKTnpiouog

&

112G clIB T3 +5°C<Ta<+40°C

O1 UTTOYPAPOVTEG EVEPYOUV KAT EVTOAA Kal
ue TTANpegoUaio atrd To dIoIKNTIKG CUBoU-
Aio.

/ﬁ. Jenner

Chairman of the Board of Management

14 %g@(

S. Reiser

Director Regulatory Affairs & Certification
Y1reUBuvog eyypapwy TEKUNPIWOoNG:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralte 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/04/01
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TexVIKA XOpaAKTNPIOTIKA

Totog HD 10/16-4
Cage Ex

ZUvdeon NAeKTpIKOU pEUPATOG

Téon \Y 400

Peuua -- 3~

2uxvoTtnTta Hz 50

loxug ouvdeang kW 55

Ac@dAeia diIkTUoU (Bpadeiag TAENG) A 16

MéyioTn emTpeTTOMEVN QvTioTAON OIKTUOU Q (0,086+j0,054)

2Uvdeon vepou

Mieon Tpocaywyng (UEy.) MPa (bar) 1(10)

Méy. Bepuokpaaia TTapoxng °C 50

EAdGy. Tapoxn I/min (I/h) 16,7 (1000)

EUKauTITOG CWARVAG TTPOCAYWYNG - MAKOG (EAGY.) m 7,5

EUKapTITOG CWARVOG TTpocaywynG, eAGY. SIGUETPOG ivToeg 3/4

Emdéoseig

Mieon Aermoupyiag MPa (bar) 16 (160)

Méy. utrepTrieon Asitoupyiag (BaABida ac@aAgiag) MPa (bar)  [22,0 (220)

Mapexoduevn Too6TNTA I/min (I/h) 16,7 (1000)

MéyeBog akpopuaiou -- 60

Auvapun ommoBodpdunaong TOTOAETOU XEIPOG N 35

MeTpoupeveg Tipég kata EN 60335-2-79

Extrepmmopevog 66pufog

Emitpemmopevn oT@OUN NXNTIKAG I0XUOG L dB(A) 71

ABeBaidtnTa K, dB(A) 2

Emtpeméuevn oTdBun nxnTIKAG 1I0XU0G Ly, + ABeBaidTnTa (dB(A) 87

Kwa

Kpadaouoi ato xépi/aTo Bpayiova

MoToAETO XEIPOG m/s? <2,5

OwARvag ekT6EEUaNG m/s? <2,5

ABeaidtnTa K m/s? 1

YAiIkd Asitoupyiag

MoagdétnTa Aadiou - avTAia I 2

Katnyopia Aadiou - avTAia - YToeidég SAE 90

(6.288-016.0)

AlooTaoeig kai Bdpn

Mrkog mm 980

MAdTog mm 720

"Ywog mm 1100

Tutrikd Bapog AsiToupyiag kg 114

Aidpopa

O¢eppokpaacia TePIBAAAOVTOG °C +5...+40

TUTT0G TTPOCTACIOG OTTO AVAPAEEN ExI12GclIBT3
@ +5°C<Ta<+40°C

EL -12
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YTmnpeoia e§utrnpéTnong eAarwy

TUmog eykardoTaong: Ap. KOTAOKEUOOTA: Hplvia évapgng Aeitoupyi-
ag:
EkTeAéoTnKE £AEYXOG TNV:
EupApuara:
YToypagn
EkTeAéoTnKE EAEYXOG TNV:
Eupnuara:
YTmoypagn
EkTeAéoTnKE €AEyXOG TNV:
Eupnuara:
YTroypaer
EkTeAéoTnKe EAeyXOG TNV:
Eupnuara:
YToypan
EkTeAéoTnKe EAeyXOG TNV:
Eupnuara:
YToypapn
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Cihazin ilk kullanimindan 6nce
AN

bu orijinal kullanma kilavuzunu
okuyun, bu kilavuza gére davranin ve daha
sonra kullanim veya cihazin sonraki sahip-
lerine vermek icin bu kilavuzu saklayin.

— ik kullanimdan énce, 5.951-949.0 nu-
marali guvenlik uyarilarini mutlaka oku-
yun!

— Nakliye hasarlarini hemen yetkili satici-

Eski cihazlarda, yeniden deger-
lendirme islemine tabi tutulmasi
gereken degerli geri donliisim
malzemeleri bulunmaktadir.
Akuler, yag ve benzeri maddeler
dogaya ulasmamalidir. Bu ne-
denle eski cihazlari litfen 6ngo-
rilen toplama sistemleri aracili-
giyla imha edin.

ya bildirin.
— Ambalaji ¢cikartirken, ambalaj iceriginde
eksik aksesuar veya hasar kontroli ya-

pin.

Latfen motor yagi, dizel ve benzinin gevre-
ye yayilmasina izin vermeyin. Litfen zemi-
ni koruyun ve eski yaglari cevre teknigine

o . uygun olarak imha edin.

Icindekiler icindekiler hakkinda uyarilar (REACH)
igindekiler hakkinda ayrintil bilgileri bulabi-
leceginiz adres:

www.kaercher.com/REACH

Cihaz elemanlarn

Sekiller igin bkz. Sayfa 2

Cevrekoruma............. TR 1
Cihaz elemanlari........... TR 1
Kurallara uygun kullanim .... TR 2
Cihazdaki semboller . . . ... .. TR 2
Glvenlik uyarilarr .......... TR 2
Guvenlik tertibatlarr. ... .. ... TR 3 1
isletimealma.............. TR 3 5
Kullanmi................. TR 5 3
Her galismadan sonra. ... ... TR 6
Tasima .................. TR 6 4
Depolama ................ TR 6 5
Durdurma ................ TR 6 6
Korumave Bakim.......... TR 7
Arizalardayardm .......... TR 8 7
Garanti .................. TR 9 8
Aksesuarlar ve yedek parcalar TR 9 9
AB uygunluk bildirisi . ....... TR 9
Teknik Bilgiler . ............ TR 10
Musteri hizmeti . ........... TR 1"

Yap deposu

Yuksek basing pompasi

Temizlik maddesi emme sisteminin tek
yonli valfi

Emniyet valfi

Yag bosaltma civatasi

Filtreli ve temizlik maddesi dozaj valfli
temizlik maddesi emme hortumu

El plskiirtme tabancasinin el ¢arki

El ¢arkinin sifir konumu

El ptuskirtme tabancasi

10 El puskirtme tabancasinin kolu
11 Yiksek basing hortumu
12 Itme yayi

13 Ving yikleme mesnedi
Cevre koruma 14 Celik boru yuvasi

QY

15 Boru gergeve
Ambalaj malzemeleri geri d6- 16 Samandira haznesi

nistirilebilir. Ambalaj malze- 17 Filtreli su baglantisi

%8 melerini evinizin ¢opline atmak 18 Yiksek basing baglantisi

yerine lltfen tekrar kullanilabile- 19 Park freni
cekleri yerlere gonderin. 20 Soketli elektrik fisi kablosu
21 Elektrik motoru

22 Cihaz salteri

23 Yuvarlak puskirtme memesi
(Temizlik maddesi memesi)

24 Power meme (iki koseli gikintil)
25 Degisken meme

26 Puskirtme borusu

TR -1
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Renk kodu

— Temizlik prosesinin kullanim elemanlari
saridir.

— Bakim ve servis kullanim elemanlari
acik gridir.

Kurallara uygun kullanim

Cihaz, patlama tehlikesi bulunan bolgeler-
deki (Bolge 1 ve Bolge 2) galismalar igin
6zel olarak gelistirilmigtir.

Bu yiksek basingl temizleyici agagidaki

amaglarla kullanin:

— Sadece ylksek basingli temizleyicilerle
temizlige izin verilmis makineler, araclar,
insaat makineleri, depolar ve takimlar.

— Karcher tarafindan onaylanmis aksesu-
ar ve yedek pargalarla birlikte.

— Amacina uygun olmayan ve bununla
birlikte yasak olan, insanlarin ve hay-
vanlarin temizlenmesidir. Yiksek ba-
sing nedeniyle ciddi yaralanma tehlikesi
bulunmaktadir.

— Amacina uygun olmayan ve bununla
birlikte yasak olan, gevsek pargalarin
temizlenmesidir. Bunlar ylksek basing
nedeniyle digari savrulabilir ve insanlari
yaralayabilir veya bagka parcalara za-
rar verebilir.

— Cihaz sadece suyla ¢alistiriimalidir.

— Temizlik sivisi olarak su kullanilirsa, su-
yun donmasi sonucu hasarlari 6nlemek
icin sistemi donmaya karsi koruyun.

Cihazdaki semboller

= /—*'L‘}
N s

Protect from frost!
Vor Frost schitze

Yiiksek basingli tazyik, diizgiin
kullanilmadigi zaman tehlikeli
olabilir. Tazyik kigilere, hayvanlara, etkin
elektrik donanima veya cihazin kendisine
dogru tutulmalidir.

Guvenlik uyarilar

— Sivi puskirticilere dair kanunlardaki il-
gili ulusal talimatlara dikkat edin.

— Kaza dnlemeye dair kanunlardaki ilgili
ulusal talimatlara dikkat edin. Sivi pls-
kirticuler duzenli olarak kontrol edil-
meli ve kontrol sonucu yazili olarak bel-
gelenmelidir.

Tehlike kademeleri

A TEHLIKE

Agir bedensel yaralanmalar ya da éliime ne-
den olan direkt bir tehlikeye yénelik uyar:.

AN UYARI

Agir bedensel yaralanmalar ya da éliime
neden olabilecek olasi tehlikeli bir duruma
yb6nelik uyari.

AN TEDBIR

Hafif yaralanmalara neden olabilecek olasi
tehlikeli bir duruma yb6nelik uyari.

DIKKAT

Maddi hasarlara neden olabilecek olasi
tehlikeli bir duruma yénelik uyari.

Patlama boélgesindeki 6zel kosullar

&

1 Pompa, sadece tip etiketinde belirtilen
atesleme tiriine uygun bolgelerde kul-
laniimahdir.

2 Pompa elektrostatik olarak topraklan-
malidir. Zemin, uygun sekilde iletken ol-
malidir.

TRGS 727'yi dikkate alin.

3 Pompa sadece daha 6nce havasi alin-
migsa ¢ahstiriimalidir.

4 Asla ¢bziici madde igerikli sivilar veya
inceltici asitler ve ¢ézicl maddeler te-
mizlemeyin! Bu amagla Orn; benzin, ti-
ner veya sicak yag kullanin. Puskirtme
tozu patlayicidir ve zehirlidir. Cihazda
kullanilan malzemelere yapistiklari igin,
aseton, inceltilmis asitler ve ¢oziici
maddeler kullanmayin.

5 Temizlik maddeleriile birlikte su olan te-
mizlik sivisinin besleme sicakligi 50
°C'yi gegmemelidir.

6 Uygun araliklarla pompanin kusursuz
durumda olup olmadigi ve kusursuz ¢a-
lisip calismadidi kontrol edilmelidir (her
seyden once yataklara aginma, pompa-
ya sizdirmazlik kontroll). Gerekirse bir
onarim yapilmahdir.

7 Pompa, sadece hammaddelerin etkile-
rine dayanabildigi temizlik sivilari ile ca-
listinimahdir.
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8 Hortumlar elektrostatik olarak iletken ol-
malidir (direng R <10° Ohm).
Sadece orijinal Kércher pargalari kulla-
nilmahdir.

9 Kanun koyucunun her turlG ulusal tali-
matlarina uyulmalidir.

Gilivenlik tertibatlan

Guvenlik diizenekleri kullanicinin korunma-
sini sagladigindan, devre disi birakilma-
malidir ve duzgun calistiklarindan emin
olunmalidir.

Cihaz salteri

Bu salter, cihazin farkinda olmadan galis-

maya baslamasini 6nler. Calisma molalari
ya da c¢alismanin tamamlanmasindan son-
ra kapatiimalidir.

El puskiirtme tabancasinin el ¢arki

El piskirtme tabancasinin el garki, sifir ko-
numunda cihazin istenmeden agiimasini
onler.

Tasma valfi

— Basing/miktar ayarlama Unitesi kullani-
larak su miktarinin azaltilmasi sirasin-
da, tagsma valfi agilir ve suyun bir boli-
mi pompanin emme tarafina geri akar.

— El piskirtme tabancasi kapatilirsa, ci-
haz tasma valfindan samandira hazne-
sine akar. Bir su devir daimi olusur.

— El pGskirtme tabancasi tekrar acilirsa,
tasma valfi kapanir. Plskirtme basinci
tekrar olusur.

Tasma valfi fabrikada ayarlanmis ve mi-

hirlenmistir. Ayarlama sadece musteri hiz-

metleri tarafindan yapilabilir.

Emniyet valfi

— izin verilmeyen diizeyde yiiksek ba-
singta emniyet valfi acilir. Bu sirada di-
sari ¢ikan temizlik sivisi pompayi ve
yuksek basing hortumlarini yiksek ba-
sing nedeniyle olugsan mteakip hasar-
lara kargsi korur.

Emniyet valfi fabrikada ayarlanmis ve mi-

hdrlenmistir. Ayarlama sadece musteri hiz-

metleri tarafindan yapilabilir.

Park freni

Park freni, cihazin kaymasini dnler.

isletime alma

AN TEHLIKE

Yaralanma tehlikesi! Cihaz, besleme hatla-
r1, yliksek basing hortumu ve baglantilar
kusursuz duruma olmalidir. Kusursuz du-
rumda degilse, cihaz kullaniimamalidir.

= Park frenini kilitleyin.

Yag seviyesinin kontrol edilmesi

= Yag doldurma agzinin ucunu kesin.

= Yiksek basing pompasi yag seviyesini
kontrol edin.
Yag seviyesi, yag deposunun MIN ve
MAX igareti arasinda olmaldir.

= ihtiyag aninda yag ekleyin (Bkz. Teknik
Bilgiler).

DIKKAT

Hasar tehlikesi! Yag siitlii duruma déndisdir-

se, hemen Kércher miisteri hizmetlerini bil-

gilendirin.

itme demirinin takilmasi
= itme kolunu boru gergevesine takin.
Aksesuarlarin monte edilmesi

= Yiksek basing hortumu ve piskirtme
borusunu el puskirtme tabancasina
baglayin.

= Degisken memeyi puskirtme borusuna
vidalayin.

1 Yuvarlak puskirtme memesi
2 Emniyet civatasi

3 Guclu temizleme ucu

4 Ust somun

3
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= Emniyet civatasini agin.

= Ust somunlari sékin.

= Power memesini (iki kdseli ¢ikintili) ve
yuvarlak puskirtme memesini degisken
memeye takin. Ust somunlari elinizle
sikin.

= Emniyet civatasini hafifce sikin.

=> Yiksek basing hortumunu cihazin yik-

sek basing baglantisina takin.
Giug¢ kaynagi

— Baglanti degerleri igin teknik bilgiler bo-
limune bakin.

— Elektrik baglantisi bir elektrik tesisatgisi
tarafindan yapilmali ve IEC 60364-1'e
uygun olmalidir.

— Cihaz, standart olarak bir Ex soketiyle
donatiimistir. Mevcut priz bu sokete uy-
gun degilse, prizin veya soketin bir tek-
nisyen tarafindan adapte edilmesi gere-
kir.

&N UYARI

Elektrik baglanti noktasinda izin verilen

maksimum nominal empedans (Bkz. Tek-

nik Bilgiler) asilmamalidir.

Baglanti noktanizdaki mevcut sebeke em-

pedansiyla ilgili belirsizlikler olmasi duru-

munda liitfen enerji tedarik kurumunuzia
baglanti kurun.

A TEHLIKE

— Tip etiketinde belirtilen gerilimin gti¢
kaynagindaki gerilimle ayni olup olma-
digini kontrol edin.

— Uygun olmayan elektrikli uzatma kablo-
lari tehlikeli olabilir. Serbest zamanlar-
da, sadece bunun igin izin verilmig ve
buna goére isaretlenmisg yeterli diizeyde
kablo kesitine sahip elektrikli uzatma
kablolarini kullanin.
1-10m: 2,56 mm?

10 - 30 m: 4 mm?

Su baglantisi

AN UYARI

Su besleme isletmesinin talimatlarini dikka-
te alin.

Baglanti degerleri icin Bkz. Tip levhasi/Tek-
nik bilgiler.

=>» Elektrostatik olarak iletken bir hortum
(direng R < 108 Ohm, teslimat kapsami-
na dahil degildir) kullanin. Yarigap mini-
mum 3/4 ing.

= Hortumu, cihazin su baglantisina bag-
layin.

=>» Hortumu su vanasina baglayin.

DIKKAT

Su vanasi kapaliyken yiiksek basingli te-

mizleyiciyi kesinlikle calistirmayin; aksi tak-

dirde, cihazin kuru sekilde calismasi ytik-

sek basing pompasinin zarar gérmesine

neden olur.

Temizlik maddesi

A TEHLIKE

Yaralanma tehlikesi!

— Sadece Kércher (rtinleri kullanin.

— Kesinlikle ¢bziicii maddeler (benzin,
aseton, tiner, vb) doldurmayin.

— Gobz ve deri temasini 6nleyin.

— Temizlik maddesi Ureticisinin glivenlik
ve kullanim uyarilarina dikkat edin.

— Temizlik maddelerinin lizerindeki gii-
venlik uyarilarina dikkat edin.

— Cevreyi korumak igin, temizlik maddesi-
ni tasarruflu bir sekilde kullanin.

— Temizlik maddesi, temizlenecek ylize-
ye uygun olmalidir.

Tavsiye edilen temizlik maddeleri:

- RM 31 ASF
RM 55 ASF

- RM 81 ASF

= Temizlik maddesi emme hortumunu ha-
rici temizlik maddesi haznesine sokun.

=>» Bos temizlik maddesi haznesini doldu-
run/degistirin.

Cihazi havalandirin

Degisken memeyi sokin.

Cihazi kapatin ve gelik borudan kabar-
ciksiz su ¢ikana kadar galistirmaya de-
vam edin.

=>» Cihazi kapatin ve memeyi tekrar vidala-

yin.

vV
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Giivenlik uyarilar

A TEHLIKE

— Kapsama alani iginde baska kisiler var-
ken, bu kisilerin koruyucu giysi giyme-
mesi durumunda cihazi kullanmayin.

— Tazyiki, bagka yerlere veya elbise veya
ayakkabiyi temizlemek icin kendinize
dogru tutmayin.

— Elektrik baglanti kablosu ve yliksek ba-
sing hortumu (st lste gelmemelidir.

AN UYARI

Yliksek basing memesinden ¢ikan tazyik

sonucunda el pliskiirtme tabancasinda tep-

me kuvveti etkisi olusur. Cihazin dogru se-
kilde durmasini saglayin ve el piisklirtme
tabancasi ve pliskiirtme borusunu iki eliniz-
le sabit tutun.

Cihazi agin

= Muslugdu agin.
= Sebeke figini takin.
=>» Cihaz anahtarini "I" konumuna getirin.
=> El puskurtme tabancasinin el ¢arkini

dondirerek agin ve kolu gekin.

Temizlik maddesi dozaji
1
2

1 Tirtill somun
2 Emniyet civatasi
= Emniyet civatasini agin.
= Temizlik maddesi memesinin tirtilli so-

mununu saat yoninin tersine dogru
tahdide kadar déndirin. Temizlik mad-
desi vakumla emilir.
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= Emniyet civatasini hafifge sikin.

— Temizlik maddesinin konsantrasyonu-
nu ayarlayin

= Temizlik maddesi emme hortumunu te-
mizlik maddesi haznesinden disari ge-
kin.

= Temizlik maddesinin dozajini ayarla-
mak i¢in filtreyi temizlik maddesi emme
hortumundan déndurun.

Degisken meme

Standart degisken meme, Power memesi

ve yuvarlak puskirtme memesinde birlesir.

— Bu sirada, el puskirtme tabancasi ka-
paliyken puskuirtme borusu hafifge bi-
kilerek Power memeden yuvarlak pus-
kiirtme memesine gegcilebilir. Gerekir-
se, gecis islemi tamamlandiktan sonra
degisken memeye hafifge vurun.

— El puskurtme tabancasinin agilmasi si-
rasinda yukari kalkan memeden su ¢iI-
kar.

— El plskurtme tabancasi agikken, segi-
len meme degisken memenin konu-
mundan bagimsiz olarak her zaman
acik kalir.

Power meme (iki koseli gikintili)
— 25° puskirtme agisi

— En yaygin temizlik gérevleri igin
Yuvarlak puskiirtme memesi

— Inatgi kirler igin

Calisma basinci ve besleme
miktarinin ayarlanmasi

El puskirtme tabancasindaki basing/
miktar ayari

=>» El puskurtme tabancasindaki kolu farkl
glcte cekerek calisma basinci ve sevk
miktarini ayarlayin. Istenen su huzme-
sine ulasinca, kol konumu el puiskirtme
tabancasinin el carkiyla sabitlenebilir.
Tekrar agma durumunda, su huzmesi
otomatik olarak baslar.

= El tabancasinin kolunu gekin.
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Calismayi yarida kesme

= El tabancasinin kolunu birakin.

= Kolu farkinda olmadan agmaya kargi em-
niyete almak icin, el puskurtme tabanca-
sinin el ¢arkini 0 konumuna getirin.

=> El puskurtme tabancasini piskirtme
borusu ile birlikte ptiskirtme borusu yu-
vasina koyun.

Her caligmadan sonra

Temizlik maddesiyle calismadan
sonra

= Temizlik maddesi memesinin tirtilli so-
mununu saat ydénunde tahdide kadar
dénddaran.

Cihaz anahtarini "I" konumuna getirin.
El piskurtme tabancasi agikken, cihazi
en az bir dakika yikayin.

L 7

Calismanin tamamlanmasi

El tabancasinin kolunu birakin.

Cihaz anahtarini "0" konumuna getirin.
Su beslemesini kapatin.

Cihaz basingsiz duruma gelene kadar
el piskirtme tabancasini galistirin.
Kolu farkinda olmadan agmaya karsi
emniyete almak icin, el puskirtme ta-
bancasinin el ¢arkini 0 konumuna geti-
rin.

Su besleme hortumunu cihazdan sé-
kan.

= Sebeke figini prizden gekiniz.

= Sebeke baglanti kablosu, yiksek ba-
sing hortumu ve aksesuari cihaza yer-

VoY

7

lestirin.
Tasima
AN TEDBIR

Yaralanma ve hasar tehlikesi! Tasima sira-

sinda cihazin agirligina dikkat edin.

= Araclarda tasima sirasinda, cihazi ge-
cerli ydnetmeliklere gére kaymaya ve
devrilmeye karsi emniyete alin.

Siriis

= Park frenini ¢dzun.
=> Cihazi itin.

Vingle tagima

= Kaldirma tertibatini ving yikleme kirigi-
nin ortasina sabitleyin.

A TEHLIKE

Cihazin diismesi sonucu yaralanma tehli-

kesi.

— Vingle her tasimadan énce, ving ylikle-
me kirisine hasar kontrolii yapin.

— Cihazi sadece ving ylikleme kiriginden
kaldirin.

— Kaldirma tertibatini yiikiin istenmeden
yerinden ¢ikmasina karsi emniyete alin.

— Vingle tasimadan 6nce, el pliskirtme
tabancasiyla birlikte pliskiirtme borusu-
nu so6kin.

— Cihaz, sadece vinci kullanma konusun-
da egitim almisg kisiler géreviendirilerek
vingle tagsinmalidir.

— Yikin altinda durmayin.

— Vincin tehlike bélgesinde hi¢ kimsenin
bulunmamasini saglayin.

— Cihazi gbzetimsiz sekilde vingte asili bi-
rakmayin.

AN TEDBIR
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Depolama
sirasinda cihazin agirligina dikkat edin.

DIKKAT

Hasar gérme tehlikesi! Cihazin icinde do-
nan su, cihazin pargalarina zarar verebilir.
Uzun sureli gcalisma molalarinda ya da don-
maya kargl korumus bir depolama mim-
kiind egilse:

= Suyu bosaltin.

= Cihaz antifrizle yikayin.

Suyun bosaltiimasi

= Su besleme hortumu ve ylksek basing
hortumunu sokun.

= Pompa ve hatlar bosalana kadar cihazi
maksimum 1 dakika galistirin.
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Cihaz antifrizle yikayin

Not:

Antifriz Ureticisinin kullanim talimatlarina

uyun.

=>» Piyasada bulunan bir antifrizi cihaza
pompalayin.

Bu sayede etkin bir korozyon korumasi

elde edilir.

Koruma ve Bakim

A TEHLIKE

Yaralanma tehlikesi!

Biitiin bakim ve temizlik ¢calismalarinda ci-
haz kapatilmali sebeke kablosu prizden ¢i-
kartiimalidir.

Givenlik kontrolii/Bakim
sozlesmesi

Yetkili saticinizla diizenli bir giivenlik kon-
troli mutabakati saglayabilir ya da bir ba-
kim sdzlesmesi yapabilirsiniz.

Lutfen bu konuyla ilgili dneriler alin.

Bakim araliklan

Her giin

= Yiksek basing pompasi yag seviyesini
kontrol edin.
Yag seviyesi, yag deposunun MIN ve
MAX isareti arasinda olmahdir.

= ihtiyag aninda yag ekleyin (Bkz. Teknik
Bilgiler).

DIKKAT

Hasar tehlikesi! Yag stitlii duruma dénuistir-

se, hemen Kércher miigteri hizmetlerini bil-

gilendirin.

Her hafta ya da 40 ¢alisma saatinden

sonra

= Su baglantisindaki filtreyi temizleyin.

= Temizlik maddesi emme hortumunu te-
mizleyin.

= Samandira haznesindeki samandira
valfina sizdirmazlik kontroli yapin.

50 calisma saatinden sonra

= Yuksek basin¢g pompasinin yagini de-
gistirin.
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Her yil ya da 500 ¢alisma saatinden
sonra

= Yiksek basin¢g pompasinin yagini de-
gistirin.
Bakim caligmalari

Su baglantisindaki filtrenin
temizlenmesi

= Filtre muhafazasini vidalayin, filtreyi ¢i-
kartin, temizleyin ve tekrar yerlestirin.

Temizlik maddesi emme hortumunun
temizlenmesi

= Temizlik maddesi hortumunu disari ge-
kin.

=>» Filtreyi suda temizleyin ve tekrar yerles-
tirin.

Yag degisimi

Yag cinsi ve dolum miktari i¢in "Teknik

Bilgiler" bélimune bakin.

Yag tapasini sékun.

Yagi toplama kabina bosaltin.

Yag bosaltma vidasini takin.

Yeni yagi, yag deposundaki "MAX" isa-

retine kadar yavascga doldurun.

Not:

Hava kabarciklari disar gikabilmelidir.

L0 2 L T

Eski yagdi cevreye uygun sekilde imha edin
ya da bir toplama merkezine verin.

Bakim plani

Asinma parcalari Caligma saa-

ti

Yuksek basing¢/algak basing 1000 saat
contalari

Emme/basing valflari 1000 saat

Tasma valfinin O-ringleri/ 1000 saat

destek halkalari

Pompa sanzimaninin bilyal 2000 saat
rulmani

Yag segmanlari, mil contasi|2000 saat
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Arizalarda yardim

Kiguk arizalari asagidaki genel bakisin
yardimiyla kendiniz giderebilirsiniz.

Suphe etmeniz durumunda, yetkili musteri
hizmetlerine bagvurun.

A TEHLIKE

Yaralanma tehlikesi!

Biitiin bakim ve temizlik ¢calismalarinda ci-
haz kapatilmali sebeke kablosu prizden ¢i-
kartiimalidir.

AN UYARI

Elektrik pargalardaki onarim ¢alismalari ve
diger calismalar sadece yetkili miisteri hiz-
meti tarafindan ve patlama bélgesinin di-
sinda uygulanmalidir.

Cihaz ¢alismiyor

— Sebeke gerilimi yok

= Soketi ve prizi kontrol edin.

= Tip etiketinde belirtilen gerilimin glg¢
kaynagindaki gerilimle ayni olup olma-
digini kontrol edin.

= Elektrik baglanti kablosuna hasar kon-
trolG yapin.

— Motor asiri isinmig

= Cihazi kapatin ve sogutun. Arizanin ne-
denini giderin. Cihazi tekrar agin.

Cihaz basing olusturmuyor

— Yanhs meme

= Memenin dogru ebatta olup olmadigini
kontrol edin (Bkz. "Teknik Bilgiler").

— Sistemde hava

Pompadaki havanin bosaltiimasi:

= Memeyi sokun. Cihazi kapatin ve gelik

borudan kabarciksiz su gikana kadar

calistirmaya devam edin. Cihazi kapa-

tin ve memeyi tekrar vidalayin.

Meme tikanmig/gok Kirli

Memeyi temizleyin/yenileyin.

Su baglantisindaki filtre kirlenmis

Su baglantisindaki filtreyi temizleyin.

Su besleme miktari ¢ok disik

Su besleme miktarini kontrol edin (Bkz.

Teknik Ozellikler)

Pompanin besleme hatlari sizdiriyor ya

da tikanmis

= Yiksek basing pompasina giden besle-
me hatlarinda sizdirmazlik ve tikanikhk
kontrolu yapin.

*l*l*l

Yuksek basing pompasi sizdiriyor

= Dakikada 3 damla suya izin verilmistir
ve cihazin alt tarafindan ¢ikabilir. Daha
fazla sizdirma olmasi durumunda mus-
teri hizmetlerini arayin.

Yiiksek basing pompasinda vuruntu

— Pompanin besleme hatlari sizdiriyor ya
da ttkanmis

= Yiksek basing pompasina giden besle-
me hatlarinda sizdirmazlik ve tikaniklk
kontrolu yapin.

— Sistemde hava

Pompadaki havanin bosaltiimasi:

= Memeyi sokin. Cihazi kapatin ve gelik
borudan kabarciksiz su ¢ikana kadar
calistirmaya devam edin. Cihazi kapa-
tin ve memeyi tekrar vidalayin.

Su dengesiz puskiirtiililyor

— Degisken meme tikanmig

= Degisken memeyi basingli havayla te-
mizleyin.

— Su besleme miktari gok disuk

=>» Su besleme miktarini kontrol edin (Bkz.
Teknik Ozellikler)

Su huzmesi degistirilemiyor

— Degisken memedeki bilya yagismis
=>» Degisken memeye hafifce vurarak bil-
yayi gevsetin.

Cihaz temizlik maddesi emmiyor

— Degisken meme yanhs ayarlanmig

= Temizlik maddesi memesinin tirtilli so-
mununu saat yoninudn tersine dogru
tahdide kadar déndurin. Temizlik mad-
desi vakumla emilir.

— Temizlik maddesi emme hortumundaki
filtre kirlenmis

=> Filtreyi temizleyin.

— Tek yonlu valf yapismis

= Temizlik maddesi hortumunu ¢ekin ve
kor bir cisim kullanarak tek yonlu valfi
agin.

— Temizlik maddesi haznesi bos

= Temizlik maddesi haznesini doldurun/
degistirin.

TR-8



— Her ulkede, yeftkili distribtutérimuizin
belirlemis ve yayinlamig oldugu garanti
kosullari gecerlidir. Garanti suresi dahi-
linde cihazda ortaya ¢ikan ve sebebi
malzeme veya Uretim hatasi olan ariza-
lari Ucretsiz onariyoruz.

— Garanti, sadece yetkili saticinizin satis
sirasinda ekteki cevap kartini eksiksiz
olarak doldurmasi, kaselemesi ve imza-
lamasi ve daha sonra cevap kartini Gl-
kenizdeki dagitici firmaya géndermeniz
durumunda gegerli olur.

— Garanti hakkinizdan yararlanmanizi
gerektiren bir durum oldugu zaman, ilgi-
li aksesuarlar ve faturaniz ile birlikte sa-
ticiniza veya size en yakin yetkili servi-
simize basvurunuz.

Aksesuarlar ve yedek
parcalar

— Sadece Uretici tarafindan onaylanmis
aksesuar ve yedek pargalar kullaniima-
lidir. Orijinal aksesuar ve orijinal yedek
parcalar, cihazin giivenli ve arizasiz bir
bicimde ¢alismasinin guvencesidir.

— Ensik kullanilan yedek parga cgesitlerini
kullanim kilavuzunun sonunda bulabilir-
siniz.

— Yedek parcalar hakkinda diger bilgileri,
www.kaercher.com adresindeki Servis
bdélimunden alabilirsiniz.

AB uygunluk bildirisi

isbu belge ile asagida tanimlanan makine-
nin konsepti ve tasarimi ve tarafimizdan pi-
yasaya surilen modeliyle AB yénetmelikle-
rinin temel teskil eden ilgili givenlik ve sag-
lik yaktumlaluklerine uygun oldugunu bildiri-
riz. Onayimiz olmadan cihazda herhangi
bir degisiklik yapilmasi durumunda bu be-
yan gecerliligini yitirir.

Uriin Yuksek basing temizle-
yicisi

Tip: 1.353-xxx

Tip: HD 10/16 Cage Ex

ilgili AB yonetmelikleri
2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU

2014/34/EU

Kullanilmig olan uyumlu standartlar
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 1127-1: 2011

EN 13463-1: 2009

EN 13463-5: 2011

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

Destek:

TRGS 727

DGUV 113-001

Kullanilan uyumluluk degerlendirme
yontemleri

2000/14/EG: Ek V

Ses siddeti dB(A)

Olgiilen: 85

Garanti edilen: 87

Belirtilen yerin numarasi

0123

TUV Product Service GmbH

Gottlieb Daimler- Str. 7

70794 Filderstadt

Tanim

&

12 GclIB T3 +5°C<Ta<+40°C

Asagida imzasi olan kisiler, yonetim kurulu
adina ve yonetim kurulunun yetkisine sahip
olarak hareket eder.

7 . N
ees— W/ @QQ(
.Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification
Dokumantasyon sorumlusu:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Strale 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/04/01
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Teknik Bilgiler

Tip:

HD 10/16-4 Cage
Ex

Akim baglantisi

Gerilim Vv 400

Elektrik tiri -- 3~

Frekans Hz 50

Baglanti gucu kW 5,5

Sebeke sigortasi (gecikmeli) A 16

Izin verilen maksimum sebeke empedansi Q (0,086+j0,054)

Su baglantisi

Besleme bas MPa (bar) 1(10)

Besleme sicakligi, maks. °C 50

Besleme miktari, min. I/dakika (I/dakika)|16,7 (1000)

Besleme hortumu uzunlugu (min.) m 7,5

Besleme hortumu ¢api (min.) Ing 3/4

Performans degerleri

Calisma basinci MPa (bar) 16 (160)

Maksimum calisma asiri basinci (emniyet valfi) MPa (bar) 22,0 (220)

Besleme miktari I/dakika (I/dakika)|16,7 (1000)

Meme ebadi -- 60

El puskiirtme tabancasinin geri tepme kuvveti N 35

60335-2-79'a gore belirlenen degerler

Ses emisyonu

Ses basinci seviyesi L, dB(A) 71

Guvensizlik K, dB(A) 2

Ses basinci seviyesi Ly, + Guvensizlik Ky, dB(A) 87

El-kol titresim degeri

El puskirtme tabancasi m/s? <2,5

Puskirtme borusu m/s? <2,5

Glvensizlik K m/s2 1

Isletme maddeleri

Yag miktari - Pompa I 2

Yag turl - Pompa - Hypoid SAE 90
(6.288-016.0)

Olguler ve agirhklar

Uzunluk mm 980

Genislik mm 720

Yiikseklik mm 1100

Tipik calisma agirhgi kg 114

Cesitli

Cevre sicakhgi °C +5...+40

Atesleme koruma tiru ExI12GclIBT3

@ +5°C<Ta<+40°C
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Sistem tipi: Uretim No.: isletime alma tarihi:
Kontrollin yapildig tarih:
Mevcut durum:

imza
Kontrolln yapildigi tarih:
Mevcut durum:

imza
Kontrolln yapildig tarih:
Mevcut durum:

imza
Kontrollin yapildigi tarih:
Mevcut durum:

imza
Kontrolln yapildig tarih:
Mevcut durum:

imza
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wBioro noAGop MpoATANTE
A Bawlero npubopa npoynTante 3aU.IMTa OKpyXatoLieun cpeabl
3Ty OpUrMHanbHY MHCTPYKLUMIO MO 3KCMy- YNakoBOYHblE MaTepumarbl Npy-

aTauuu, nocne 3Toro AeNCTByiiTe COOTBET- roaHbl ANs BTOPUYHOI Nepepa-

CTBEHHO M COXpaHuUTe ee Ans AanbHeilLue- %@ GoTku. MoxanyiicTa, He BLIGPa-
ro Nonb30BaHMs UK ANs CreayoLwero cbiBaiiTe yNakoBKy BMecTe C Bbi-

BrnagensLa. TOBBLIMM OTXOAAMWU, a caanTe ee
— Mepep nepBbIM BBOAOM B 3KCMnyaTa- B OZIVH 13 MYHKTOB MpUeMa BTO-
Lnto o6s3aTenlbHO NPOYTUTE YKasaHUs! PUUHOFO ChIPbS.
no TexHuke 6esonacHocTn Ne 5.951-
Crapble npubopbl cogepxar
949.0! S
— Mpwu noBpexaeHUsX, MONy4YeHHbIX BO v UeHHbIe nepepabaTbiBaembie
p ’ »‘ MaTepuanbl, noanexaiiue ne-
BpEeMSsl TPaHCNOPTUPOBKU, HEMEAIEHHO ©

penaye B NyHKTbI NPUEMKUN BTO-
PWYHOTO CbIpbsl. AKKYMYIATOPbI,
Macro 1 uHble noaobHble MaTe-

CBSXKMTECH C NPOAABLIOM.
— TMpw pacnakoske npuGopa npoeepbTe
€ro KOMMJEKTHOCTb, a Takxe ero Le-
pvianbl He JOMMKHbI NonagaTh B

TNOCTHOCTb.
oKkpyxatLyto cpegy. lNMoatomy
Yepes COOTBETCTBYHOLLME CUCTE-
3awuTta okpyxatowen cpeabl . RU 1 Mbl IPUEMKI OTXOZ0B.
OnemeHTbI Nnpubopa . . ... ... RU 1
Mcnonb3oBaHre No Ha3Have-

MoxanyncTa, He gonyckanTe nonagaHus
MOTOPHOro Macrna, masyTta, AM3eNIbHOro
CuMBOfbI Ha npubope . . . . . . RU TONnMBa n 6eH3nHa B OKpyXaloLLyto cpe-
YKasaHusi o TEXHWKe Gesona- ay. MNoxanyincTta, oxpaHanTe no4sy u yTu-

I
=
)
X
C
NN

CHOCTU. o o oo RU 2 nn3npywte oTpaboTaHHOe Macro, He Ha-
3awuTHble yCTpOUCTBa. . . . . . RU 3 Hocs yllepba okpyxatoLei cpefe.
Hauvano pabotbl ........... RU 4 MHCTpyKLUM No NpUMeHeHUto komno-
Ynpaenewue .............. RU 6  HeHTtoB (REACH)
Mocne kaxgon akcnnyatauun. RU 7 AKTyarnbHble CBEAEHUSA O KOMMOHEHTax
TpaHcnopTvpoBKa . . .. ... ... RU 7 npuseaeHbl Ha Be6-yane no crepyolemy
XpaHeHue . ............... RU 8 appecy:
BbiBOA M3 akcnnyaTauumu. . . . . RU 8  www.kaercher.com/REACH
Yxoa 1 TexHuyeckoe obcnyxu-
BaHWNE . .............. y .. RU 8 dnemeHTbI an6°pa
Momoupk B cnyyae Henonagok RU 9 CM. pucyHKu Ha cmp. 2
MapaHTMa. . ............... RU 10 1 MacnsaHbii 6ak
MpvHagnexHoCTV 1 3anacHble 2 Hacoc BbICOKOro AaBneHus
aetanmm ... RU 11 3 O6parTHbIi KnanaH noga4yun MolLLLero
3asieneHue o cooreeTtcTBM EU RU 1" cpeacTea
TexHuyeckme gaHHble . . . . . .. RU 12 4 TpenoxpaHWUTenbHbIN KnanaH
CepBucHas cnyxba. . ... .... RU 13 5 BwuHT cnycka macna

6 BcacbiBalowuii WNaHr gns MotoLLero

cpeacTsa ¢ MnNbTPOM M 403aTOPOM
MotoLLero cpeacTea

7 MaxoBuYOK py4HOro nucToneTa-pac-
neiuTens

8 HenTtpanbHoe nonoxeHne MaxoBuYKa

9 PyyHOM NUcToneT-pacnbinuTens
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10 Pbi4ar py4HoOro nucroneTa-pacnbinmMrens

11 LLnaHr BbICOKOro AaBneHus

12 Bepylias gyra

13 Crsbkka 4ns norpy3ku C NOMOLLIIO KpaHa

14 MecTo XpaHeHus CTpyNHOW TpyOkn

15 Tpy6Hasa pama

16 MNonnaBkoBas kamepa

17 MopaBoa BoAocHaGxeHWsi ¢ UNbTPOM

18 CoeaunHeHne BbICOKOro AaBneHus

19 CTOSIHOYHbI TOPMO3

20 ceTeBOM LWHYP CO LWTEeNCeSlbHbIM pasb-
€MOM,

21 3nekTpomoTop

22 BknwovaTtenb annapara

23 KpyrnocTtpynHas opcyHka
(PopcyHka anst MokoLLero cpeacTaa)

24 Bebicokonpoun3soauTenbHasa opcyHka
(c ABYXKPOMOYHOW Hacaakon)

25 CmeHHasa opcyHka

26 CrtpyinHas Tpybka

LiBeTHas mapkupoBKa

— OpraHbl ynpaeneHus ans npouecca
OUMCTKU XXENTOro LiBeTa.

— OpraHbl ynpaBneHus onst TEXHUYECKo-
ro obcnyxunBaHus n cepemca CBeTIo-
ceporo ugeTa.

Ucnonb3oBaHue no

Ha3Ha4YeHUur

Mpunbop paspaboTaH cneumansHO Ans pa-
60TbI BO B3pbIBOOMACHbIX panoHax (30HbI 1
n2).

Mcnonb3yiTe AaHHbIN BbICOKOHAMNOPHLIN

MOOLLUIA annapaT UCKIIOYUTENBHO ANS:

— [N MOWMKW MalUuH, aBToMOOunen,
CTPOEHUIA, pe3epByapoB U NHCTPYMEH-
TOB, KOTOPbIE pa3peLlaeTcsi MbITb UC-
KIMFOYMTENBHO C NPUMEHEHNEM BbICOKO-
HaMopHOro MotoLLero annapara.

— BMecCTe C JONYLLEHHBbIMM K UCMOMb30-
BaHuto pupmon Kgrcher npnHagnex-
HOCTAMW 1 3an4acTsiMK.

— 3anpelyaeTca mMolika nogen 1 X1UBoT-
HbIX, T.K. 3TO HE COOTBETCTBYET Ha3Ha-
YeHuto npmbopa. CTpys BbICOKOroO AaB-
NEHUs1 MOXET HaHECTM CepbEe3HbIe Mo-
BpeXOeHus.

RU -2

— 3anpeLlaeTcsa 0O4MCTKa He3akpenneH-
HbIX geTanemn, T.K. 3To He COOTBETCTBY-
€T HasHa4yeHuto npubopa. OHKU moryT
ObITb OTOPOLLEHBI CTPYEN BbICOKOTO
[aBneHus, YTo NoBMneYyeT 3a cobon
TpaBMMUPOBaHWE Nogen nnm nospe-
XOeHve gpyrux getanen.

Pa3spelueHa akcnnyaTaums Tonbko 3a-

nosnHeHHoro Bogou npubopa.

— Ecnu B kayecTBe MotoLLeln XKUOKOCTU
ucnonb3yeTcs BOAa, yCTaHOBKY HEOO-
XOAMMO 3almLLaTh OT MOPO3a, YTOObI
n3bexaTtb NOBPEXAEHU N3-3a 3amep-
3wlen Boabl.

CumBonbI Ha npubope

Haxodsiwasicsi nod ebICOKUM
OasnieHUeM cmpysi 800bI MOXem
rpu HernpasusibHOM UCOb308aHUU Ped-
cmaensimb onacHocms. 3anpeuwaemcsi
Harpaenssmb cmpyto 800kl Ha ftodel, Xu-
B8OMHbIX, BKITIOYEHHOE 3/1EKMPUYECKOE
obopydoeaHue urnu Ha caM 8bICOKOHarop-
HbIU Morowut annapam.

YKa3aHusA no TexHuke

Protect from frost!
Vor Frost schitzen!

6e3onacHoCTH

— Heobxoaumo cobntoaate COOTBETCTBY-
loLLIMe HaLuMoHanbHbIe 3aKoHoaaTe Nb-
Hble HOpMbI M0 paboTe C XUAKOCTHBIMMU
CTPYWHBIMU YCTaHOBKaMM.

— Heobxoanmo cobniogate COOTBETCTBY-
ouwmne HaunoHarnbHble 3aKoHOOaTeNb-
Hble HOPMbI M0 TEXHUKE GEe30MacHOCTU.
Heo6xoamMmo perynsipHo NpoBepsiTb
paboTy KMOKOCTHBIX CTPYMHbIX yCTaHO-
BOK 1 pe3ynbTaT NpoBepku ochopMnaTb
B NMCbMEHHOM BUge.

CTeneHb onacHoOCTH

A OINACHOCTb

YkasaHue omHocumesibHO Hernocpedcm-
8EHHO 2pOo3siLeli OracHOCMU, Komopast
rlpueodum K msKeslbIM yee4dbsM Unu K
cmepmu.
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AN NMPEQYNPEXOEHUE

YkazaHue omHocumesibHoO 803MOXHOU r10-
meHyuasnbHO onacHol cumyauyuu, Komo-
pasi Moxem rpueecmu K msixesbiM yge-
YbSIM UMU K CMepmul.

AN OCTOPOXHO

YkasaHue Ha nomeHyuarnbHO OrnacHyt cu-
myauyuro, Komopasi Moxem npueecmu K
0STy4EHUIO JIe2KUX MpPasM.

BHUMAHUE

Yka3aHue omHocumesibHO 803MOXXHOU 10-
meHyuarsnbHO ornacHou cumyauyuu, Komo-
pasi Moxem roesniedb MamepuarbHbil

yuwepb.
Ocob6eHHocTu Ex-o6nacTu

&

1 Hacoc MOXHO ycTaHaBnuBaTh TONbKO B
30Hax, KOTOpble COOTBETCTBYIOT Tpebo-
BaHMWAM, yKa3aHHbIM B 3aBOACKOM Ta-
Gnnyke BUOOB 3aLUUTbI 3aXKUTaHUS.

2 Hacoc gomkeH 6bITb 3a3emneH. Cne-
OyeT 3acbinaTb COOTBETCTBYHOLLMIA TO-
KOMPOBOASLLMIA PYHT.

YunteiBatb TRGS 727.

3 OkcnnyaTtauumsa Hacoca paspelleHa
TONbKO B TOM Cry4yae, eCnu U3 Hero
npensaputensHo Obin yaaneH Bo3ayx.

4 BcacbiBaHne NpubopoMm XUOKOCTEN,
coepXalumx pacTBopuUTENM, a Takxke
HepasbaBneHHbIX KACMOT UNKn pacTBo-
putenen He gonyckaetcs! K Takum Be-
LLlecTBaM OTHOCATCSH, Hanpumep, GeH-
3WH, PACTBOPUTENM KPaCOK 1 Ma3yT.
OGpasyLmics n3 Taknx BeLLeCTB Ty-
MaH nerkoBocnnamMeHsiem, B3pbiBoona-
ceH 1 sgoBuT. He ncnonb3oBaTtb aue-
TOH, Hepa3baBreHHble KACMNOTbI U pac-
TBOPUTENU, TaK Kak OHU paspyLuaoT
MaTepuansl, U3 KOTOPbIX N3rOTOBMEH
npubop.

5 TemnepaTypa Bxo4a MOKOLLEN XNOKO-
cTu (Boga + mMotoLLee cpeacTBo) He
AorkHa npesbiwaTth 50 °C.

6 [lo npoluecTBMM COOTBETCTBYHOLLENO
NPOMeXyTka BPEMEHW MPOBEPUTL CO-
cTosAHUE 1 PYHKLMOHUPOBaHNE Hacoca
(B TOM YMcne NpoBepuTbL N3HOC Noa-
LUMMHUKOB, repMETMYHOCTb Hacoca).

Mpu HeobxoanmocTn cneagyeT npoBse-
CTU PEMOHTHbIE paboThl.

7 Hacoc moxeT paboTaTb TONbKO C TaKu-
MU MOIOLLMMM XUAOKOCTSAMU, KOTOPbIE
He MOryT NoBpeauTb KOHCTPYKTUBHBIM
anemeHTam npubopa.

8 LUnaHrm omKHbI MPOBOAUTL AMEKTPU-
yecTBO (conpoTmeneHne R < 106 Om).
MOXXHO NPYMEHSITb TONbKO OpUrMHarb-
Hble geTanu dupmel Karcher.

9 Cnepyet cobnogaTe COOTBETCTBYHO-
LuMe HaumoHarnbHble 3akoHodaTenb-
Hble HOPMbI.

3awmTHbIE YCTPOUCTBA

3awmTHble npucnocobneHnst npeaHasHa-
YeHbl AnA 3awwmTbl onepaTtopa. x oTknto-
yeHue, a Takke paboTa B 06xoa nx pyH-
KLMiA He JonyckatoTcs.

BkniovaTtenb annapara

[MpensaTcTByeT HENPOU3BONBHOMY BKIIOYeE-
Huto npubopa. Beikniounte BO Bpems nepe-
pbiBa B paboTe Unm no OKOHYaHUW SKCNIy-
aTtaumm.

MaxoBU4OK py4YHOro nucroneTa-
pacnbinuTens

MaxoB14YOK py4yHOro nucToneTa-pacnbiin-
Tensa 6yayyn B HENTParbHOM MOMOXEHUN
npegoTBpallaeT HENPON3BOSbLHOE BKIHO-
YyeHue npubopa.

lNMepenyckHoW knanaH

— [lpwn cokpalleHun obbema Boabl Npu
NoMoLLM perynaTopa gasneHns/obbe-
Ma OTKpbIBaeTCS NepenyckHow knanaH
W YacTb BoAbl BO3BpaLlaeTcs Ha3ag K
BCacbIBaloLLE CTOPOHE Hacoca.

— Korga pyyka nuctoneta-pacnbinurens
3akpbiBaeTCs, BOAa nepeTtekaeT B 6ak ¢
nonnaBskoOM Yepes nepenyckHON Kna-
naH. BosHvkaeT umMpkynauus Bogpl.

— [pu NOBTOPHOM OTKPLITUM PYYHOTO M-
cToneTa-pacnbInMTensi NepenyckHon
knanaH 3akpbiBaetcs. CHoBa ycTaHo-
BWTb [aBrieHne pacnblfieHust.

[MepenyckHol KnanaH HaCTPOEH Y ONJIoM-

OGupoBaH Ha 3aBoae. HacTpoiika ocy-

LLIECTBMAETCS TONBbKO CEPBUCHOM CMYXOO0iA.
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MpepoxpaHuTenbHbLIA KNnanaH

— [pwv HegoONYCTUMO BLICOKOM AABMEeHUN
OTKpbIBAETCA 3aLUUTHBIA BEHTUNb. [Mpn
3TOM BbITEKaoLLas MOLLAsA XUOKOCTb
3aLUMLLEeT HACOC U LLUMaHM BbICOKOro
AaBneHus OT KOCBEHHOrO yliepba, Bbl-
3blIBaeMoro Crimniikom BbICOKUM AaBne-
HUEM.

MpenoxpaHuTenbHbI KnanaH HacTPoeH 1

onnom6uposaH Ha 3aBofe. HacTpolika

OCYLLECTBNAETCH TONbKO CEPBUCHON CIyX-

oon.

CTOSIHOYHbIV TOPMO3

MpensTcTBYET HENPOU3BONBHOMY Kaye-
HUto Npubopa.

Havano paboTbl

N OINACHOCTb

OnacHocmb mpaswmbi! [pubop, nodeodsl,
winaHe 8bICOK020 OasreHusi U nooKoYe-
Hus1 00/KHbI Haxo0umbcsi 8 be3yrnpeyHom
cocmosiHuu. Ecnu cocmosiHue He si.ensem-
€S ucrnpasHbIM, Mo ycmpoucmaeo UcCrosib-
308amb HeJslb3Sl.

= 3aduKkcnpynTe CTOSHOYHbIN TOPMO3.

NMpoBepuTb ypoBeHb Macna

= O6pe3aTb KOHeL, 3arMBHOM rOPJIOBUHbI
ans macna.

=> [poBepuTb ypoBEHL Macna B Hacoce
BbICOKOrO flaBMneHus.
YpoBeHb Macna JOMKeH HaXoanUTbCS
mexay otmeTkamu "MIN" n "MAX" Ha
mMacnsaHom bake.

= [lpn HeobGXxooUMOCTU AONUTL MacIo
(cM. TexHUYeckne faHHbIe).

BHUMAHUWE

OnacHocmb rospexdeHus! B criyqae ro-

MYymMHEHUs1 Macsia HeMeOIeHHO CBSKU-

mecb ¢ cepaucHol cryx6ol pupmbi

Kércher.

CMOHTMpOBaThb BeAylLuyto Ayry

= CMOHTMpOBaTb BeayLLyto Ayry Ha Tpy6-
yaTon pamke.

YctaHoBKa HpI/IHap,ne)KHOCTeI?I

CoeguHuTe LWNaHr BbICOKOTO AaBEHMS
N CTPYWHYIO TPYOKY C pyYHbIM NUCTOrNe-
TOM-pacnbInTENeM.

[pUKPYTUTE CMEHHYIO POPCYHKY K
CTpynHOM TpyGKe.

i

A WN -
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KpyrnocTtpynHas dopcyHka
[NpenoxpaHuTenbHbIA BUHT
BbicokonpoussoauTenbHas dopcyHKa
HakngHas raiika

BbIKpyTUTE NpeaoxpaHnUTENbHBIN BUHT.
BbIKpYTUTE HAKUOHbIE ranku.
CMOHTUpOBaTb BbICOKONPOU3BOAM-
TernbHY0 MOPCYHKY (C ABYXKPOMOYHOMN
HacaKomn) 1 KPYrnoCTPYMHYH OOPCYH-
Ky Ha CMEeHHOW opCyHKe. 3aTaHyTb
PYKOWM HaKnaHbIE ranku.

Cnerka 3aTsHyTb NpeAoXpaHUTeNbHbIN
BUWHT.

MoAknoYMTbL WNaHr BbICOKOro Aasne-
HMS K COEAVMHEHMIO BbICOKOro AaBne-
HUS.

AnekTponuTaHue

MapameTpbl NOAKMIOYEHNS yKa3aHbl B
pasgene "TexHn4yeckue gaHHble".
OneKTpuyeckoe NOAKITHYEHNE JOIPKHO
NPOBOAUTLCS SMNEKTPUKOM U COOTBETCT-
BoBaTb Hopmam |IEC 60364-1.
YCTPOWNCTBO B CEPUIAHOM KOMMNIEKTa-
Lmmn ocHawleHo Ex-utekepom. Ecnn
nmeroLLascsa po3eTka He MOAXOAUT Anst
[AHHOrO LWTekepa, TO cneunanncty
cnegyeTt NPOBECTU MOArOHKY LUTEn-
CerbHOW PO3eTKN UMK LITekepa.
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AN TMPELQYTIPEXXOEHUE

Henb3sa npesbiwuams MakcumarnbHO Aory-

cmuMbIl uMnedaHc 8 MOYKe MNOOKTHYEHUSs

K anekmpudeckol cemu (cMm. « TexHuye-

CKUe xapakmepucmuKu»).

lpu HesicHOCMSsIX 8 OMHOWEHUU Cyuiecm-

gyroue20 umnedaHca 8 moyke rnooKIoYe-

HUST HY>KHO €8513ambCs1 CO ceoell op2aHu3a-

yuet ro 3HepeocHabXeHuo.

A OIACHOCTb
lposepumb coomeemcmeue Harpsi-
JKEeHUSI, yKa3aHHO20 8 3a800CcKol ma-
br1iuyKe, HanPsKEeHUI UCMOYHUKa
3/1eKMpo3HepauU.

— Henodxodsuue anekmpudeckue yonu-
Humennu moaym rnpedcmasisime orna-
cHocmb. BHe nnomeuwjeHul cnedyem uc-
r1051b308amb MOJIbKO G0MyU,eHHbIE
Or1s1 UCnonbL308aHUsI U coomeemcm-
B8EHHO MapKUpOBaHHbIe 31eKkmpudye-
cKue ydnuHumesnu ¢ docmamoyHbIM
ronepeyYHbIM cedeHuem rnposoda.
1-10 m: 2,5 mm2
10 - 30 m: 4 mm?

MoaknioyeHne BoaocHabXeHus

AN TPELQYTPEXOEHUE

Cobnrodatime npednucaHusi npednpusi-

musi 6000CHabXeHUS.

MapameTpbl 4118 NOAKITHOYEHUS YKa3aHbl

Ha 3aBOACKON Tabnuuke n B pasgene "Tex-

HUYeCKMe AaHHbIe".

= Vicnonb3oBaTb LWNaHr, NPOBOAALLMI
aneKkTpu4ecTBo (conpoTmBneHune R <
10 OM, He BXOAMT B 0ObEM MOCTaBKM).
OnameTtp MuHumym 3/4 groima.

=> [logknounTb LWNaHr K Bogo3abopy an-
naparta.

=> [NoAKMoYNTb LUMAaHT K BONOAPOBOAHO-
My KpaHy.

BHUMAHUE

Hukozda He akcrninyamupogams Yucmsi-

wul annapam 8bICOKO20 0asrieHus ¢ 3a-

KpbIMbIM 800HLIM KpaHOM, mak Kak cyxol

X00 8edem K r1o8pexx0eHUK0 Hacoca 8bICo-

K020 0aerieHus.

Motowee cpeacteo

A OINACHOCTb

OnacHocmb ronyyeHus mpasm!

— Wcnonb3yltime monbko u3denus ¢pup-
Mol KOrcher.

— Hu e koem crniyqyae He 3anugatime pac-
meopumenu (6eH3uH, auemoH, pa3ba-
eumesib U m.0.).

— U3beealime KoHmMakma c enasamu u
Koxed.

— BebinonHalime yka3aHusi Mo MexHuUKe
be3onacHocmu u obpaujeHuUro npous-
8odumerisi Morowezo cpedcmea.

— [llpuHsmb 80 8HUMaHUe yKa3aHusi o
mexHuke 6e3onacHocmu, npueedeH-
Hble Ha yrnakoekax Yucmsuwux
cpedcme.

— [Ins 6epexHo20 OMHOWEHUS K OKPY-
Xarowel cpede ucronb3ylime MoK-
wee cpedcmeo 3KOHOMHO.

— Morwwee cpedcmeo 00sKkHO bbimb
npedHasHayeHo 05151 MoUKu obpaba-
mbigaemMoU Mo8epxHOCMu.

PekomeHayemMble mMotoLme cpeacTea:

- RM 31 ASF

- RM 55 ASF

- RM 81 ASF

=> BcacbiBaloLwwmit WNaHr Ans MoLLero
cpefcTBa BCTaBUTb BO BHeLUHWUIA 6ak
O51S1 MOKOLLEro cpeacTaa.

=> 3anonHuTb/3amMeHnTb NycTon 6ak Ans
MOIOLLLErO CPEACTBA.

YpaneHue Bo3gyxa U3 annapara

= OTKPYTUTb CMEHHYIO (DOPCYHKY.

=>» Bkntountb npubop n gate emy nopabo-
TaTb, MOKa Ha CTPyWHOW Tpybke He Ha-
YHET BbIXOAUTb BoAa 6e3 ny3bipbkoB
BO3ayXxa.

=> BbIknounTh annapaTt 1 cHoBa NPUBWH-
TUTb POPCYHKY.
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YnpaBneHue

YKa3aHus no TexHuke
6e3onacHoOCTU

A OINACHOCTb

— He ucnonb3oeame ycmpolicmeo, Koe-
Oa 8 30He Oelicmeusi Haxodsimcsi Opy-
2ue 110U, ecru OHU He HOCsIm 3awum-
HyH0 00ex0y.

— He pa3pewaemcsi makxe Harnpaensimsb
cmpyto 800kl Ha Opyaux unu cebs 0ns
yucmku 00ex0b! unu obysu.

— He nepeesxamb cemesoli kabesnb u
8bICOKOHArOPHbIU WilaHe.

AN TNMPELQYNPEXOEHUE

Bbixo0suwjast u3 8bICOKOHaNopHoU ghopCyH-

Ku cmpysi 6005kl 8bI3bigaem omadayy py4yHO-

20 nnucmonema-pacnsiiumens. 1o amou

rnpuyuHe Heobxo0uMo 3aHsmb ycmouyu-

8YI0 MO3UUUI0 U KPENKO Oepxamb py4yHOU
nucmornem-pacnbiiumesib co cmpyUuHol
mpy6koul obeumu pykamu.

BknroveHune npubopa

OTKpoviTe BOAONPOBOAHbLIN KpaH.
BcTaBbTe WITENCenbHY0 BUIKY B 3rek-
TPOPO3ETKY.

YcTaHoBuTE BbIKMO4aTens npnbopa B
nonoxexue "I".

Pa3bnokmpoBaTb MaxoBUYOK PyHHOTO
nucToneTa-pacnbiNUTeNs, HaxaB Ha
Hero, 1 NOTSAHYTb 3a pblyar.

L 2 N

[o3upoBkKa moloLlero cpeacTea

1 Tanka c NnpsMon HakaTKon
2 TpepoxpaHuTernbHbIN BUHT
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BbIKpyTUTE NpeaoxXpaHnTENbHBIN BUHT.

[MoBepHYTL A0 ynopa NpoTUB 4acoBoWn

CTpErnKu raviky ¢ NpOAOSbHON HaKaTKowm

dopcyHKM AN MOtoLLEero cpeacTtea.

MotoLLiee cpeacTBO BCacbiBaeTCs Npu

HWU3KOM AaBneHnn.

=> Cnerka 3aTaHyTb NPefoOXPaHNTENbHbIN
BUWHT.

— YcTaHoBKa KOHLIEHTpaLum MotoLLero
cpeacTea

=> BbITAHYTb BCacbIBaAOLWUIA LLNAHT A4S
MotoLLero cpefcTea us 6aka ans moto-
Lero cpefcTaa.

=> [loBepHyTb MMILTP BO BCacbIBaAKOLLEM

LunaHre Ans MotoLero cpeactea Ans

yCTaHOBKM J03VPOBKN MOIOLLIErO Cpea-

cTBa.

L 7

CmeHHas copcyHka

CepuiiHasa cMeHHasa (hopCyHKa coBMeLLaeT
B cebe BbICOKOMPON3BOANTENBHYIO U KpY-
rMOCTPYNHYI (DOPCYHKY.

— [pu aToMm, 3aKpbIB py4HOM NUcToneT-
pacnbinuTenb, NyTeM FIErkoro HaknoHa
CTPYWHOW TPYyOKM, MOXHO Nepeknto-
YaTbCs MeXAy BbICOKONPOU3BOAUTENb-
HOW 1 KpYrnocTpynHon cpopcyHkown. B
KpaiHem cny4ae, npu oTCyTCTBUM Ne-
peknoYeHuns, crierka nocty4aTtb rno
CMEHHOW (POPCYHKe.

[Mpu OTKpBLITUK pyYHOrO NUCTONeTa-
pacnbinMTens BbIle pacnonoXeHHas
hopcyHKa nNponyckaeT BOAY.

[Mpu OTKPLITOM Py4HOM NCTONETE-pac-
nbinuTene BolbpaHHas opcyHKa BCer-
[ja 0CTaeTCs OTKPbITON, HE3aBMCUMMO OT
NONOXEeHUS CMEHHOWN (HOPCYHKMN.

BbicokonpounssoautenbHas hopcyHka
(c ABYyXKpPOMO4YHOM HacaaKown)

— Yron pacnbinexus 25°
— [na Hanbonee pacnpocTpaHeHHbIX pa-
00T No uncTke

KpyrnocrpyiHasa dopcyHka
— [Ans ycTON4MBbIX 3arpsa3HeHni
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PerynupoBka paboyero aaBneHus n
NPOU3BOAUTENILHOCTU

PerynupoBka aaBneHusi/o6bema
nogayun Ha py4YHom nucrtoneTte-
pacnbinuTene

=> YcraHoBuUTb pabouee faBneHne u nogady
CMWINbHO BbITAMMBAs pblyar Ha py4HOM M-
cTorneTe-pacnbinuTene B pasHbiX Hanpas-
neHwusx. Ecnu gocturHyTa xenaemas Ton-
LLIMHa CTPYyM BOAbI, 3adhMKCPOBATL AaH-
HOE MOJIOXKEHME pblyara C MOMOLLbH Maxo-
BWYKa PYYHOTO NMUCTONETa-pacnbIUTENs.
[Mpv nocnegyoLLEeM OTKPbITUM aBTOMAaTU-
YECKM YCTaHaBMNMBAETCS TOLLMHA CTPYU
BOAb.

= HaxaTtb pblyar py4HOro nucroneTa-
pacnbinuTens.

MepepbiB B paboTte

= OTnycTUTb pblyar py4Horo nucToneTa-
pacnbinuTens.

= YCTaHOBWUTb MaxoBMYOK PYYHOTO M-
cToneTta-pacnbinuTens Ha oTmeTky 0
ansa obecnevyeHns 3awWnTbl pblvara ot
HenpegHamMepeHHOro OTKPbITUS.

= [lucTtoneT-pacnbinuTenb Co CTPYNHON
TpybKOW NOCTaBUTbL HA MECTO ee Xpa-
HEeHUs.

Mocne kaxpaoun aKkcnnyaTauum

Mocne akcnnyaTauumn ¢ MOKOLWUM
cpeacTBOM

=> [loBepHyTb 40 ynopa no 4acoBom
CTpEerKe raviky ¢ NpOAObHOM HakaTKowm
POPCYHKM ANA MOKOLLEro cpeacTea.

= YcraHoBuWTE BbIKNOYaTenNb npnbopa B
nonoxexue "I".

=> [MpombiTb annapat Npu OTKPLITOM Kna-
naHe nucToneTa-pacnbinuTans MUHNU-
MyM 1 MUHYTY.

OKoH4YaHue paboTbl

= OTnycTUTb pblyar py4Horo nucToneTa-
pacnbinuTens.

=>» YcTaHoBUTE BbIKo4aTens npubopa B
nonoxeHue "0".

3akpbITb Nogavy Bogbl.

BkounTb NUCTONET-pacnbINUTENb,

noka annapar He ocBoGOAUTCS OT AaB-

neHus.

= YCTaHOBUTb MaxoBUYOK PYYHOTO M-
cToneTa-pacrnbinuTens Ha otmeTky 0
ans obecneveHuns 3awmTbl pbiyara ot
HenpegHaMepPEHHOro OTKPLITUS.

= OTBMHTUTL OT NpUGOPa LUMaHT Nogaym

BOAbI.

OTcoeanHnTE NPUGOP OT NEKTPOCETH.

CroxuTb ceTeBoi Kaberb, LMaHr Bbl-

COKOrO AaBMeHNs 1 NPUHAANEXHOCTM

Ha annaparte.

TpaHcnopTUpoBKa

&N OCTOPOXXHO

OnacHocmb mpasmbi U rnogpexoeHus!

O6pamumb 8HUMaHuUe Ha eec ycmpolcm-

8a rpu mMpaHcropmMupPOsKe.

=> [pu nepeBo3ke annapara B TpaHcnop-
THbIX CpefCTBax creayeT yunTbiBaTb
[OeNcTByloLLMe MeCTHble rocyaapcT-
BEeHHble HOPMbI, HanpasneHHbIe Ha 3a-
LWNTY OT CKOJIbXXEHUA U ONpoKnabiBa-
HUA.

L 7

L 7

[BnxeHune

OTnycTnTE CTOAHOYHBI TOPMO3.
MepeaBuHyTL Npnbop.

L

TpaHcnopTMpPOBKa KpaHOM

=> 3akpenuTb NOAbEMHOE YCTPOWUCTBO B
cepeaviHe CTSKKU Ansi MOrpy3ku € no-
MOLLLbIO KpaHa.

A OIACHOCTb

OnacHocmb nosyyYeHus mpasm rnpu nade-

Huu ycmpoticmea.

— [leped kaxdol mpaHcriopmuposKkol
KpaHoM nposepsimb CMSsKKY O71s 1o-
2py3KU C MOMOWbIO KpaHa Ha rospe-
JKOEHUS.

—  [puriodbiMame rnpubop MosibKO Ha CMISHK-
Ke Oris oepy3Ku € MoMOWbIO KpaHa.

— Obepezamb nodbemMHoe ycmpolicmeo
om cry4aliHo2o0 omuenseHusi epyasa.
Y0anumb cmpyliHyto mpy6Ky ¢ pyYHbIM
rnucmornemom-pacrsinumersnem rneped
mpaHCcropmuposKoU KpaHOM.
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— TpaHcriopmuposka ycmpolicmaa Kpa-
HOM O0ImKHa Npou3soOuUMbCS nuyamu,
06YYEHHbIM YripasieHuro KpaHoM.

— He cmosimb r1od epy3som.

— [pu amom obpamumb 8HUMaHUe Ha
mo, ymobhbl 8 oracHoU 30He delicmeausi
KpaHa He Haxoounucsk odu.

— He ocmasnsme npubop nodeeweHHbIM
K KpaHy 6e3 npucmompa.

&N OCTOPOXHO

OnacHocmb mpaembl U nogpexoeHus!
O6pamumb 8HUMaHUe Ha eec ycmpolcm-
8a rpu xpaHeHuu.

BbiBOA M3 aKcnnyaTauumn

BHUMAHUE

OnacHocmb nospexdeHust! Samep3swas
g8o0a 8 ycmpolicmee Moxem pa3pywums
eao demarnu.

Mpu AnNMTeNbHBLIX Nay3ax B 3Kcnnyatauum
UNN B CNy4yae HEBO3MOXXHOCTU XpaHEHUS B
MecTe, 3auLLEeHHOM OT MOpO3a:

= CnuTb BOAY.

=> [MpombiBka npnbopa aHTUPU3OM.

CnuB BoAabl

= OTBUHTUTE LUNAHT nogayun Boabl U
LUITaHT BbICOKOTO AaBIEHS.

= OcTtaBbTe NpMbOpP BKIMHOYEHHBLIM B Te-
YeHuu He Gonee 1 MUHYTLI 4O TeX nop,
noka Hacoc u TpybonpoBogbl He ono-
POXHSATCS.

lNMpononackaTb annapart
aHTudupusom

Yka3aHue:

CobnioganTe MHCTPYKLMM NO UCMONb30Ba-

HWIO aHTUpm3a.

=> [MpokayaTb Yepe3 annapaTt UMeLLUI-
Cs1 B TOProBrie aHTngpma.

B pesynbTaTte aTOro Takke AOCTUraeTcs

onpegeneHHas aHTUKOPO3MOHHas 3aLunTa.
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Yxon n TexHu4yeckoe

obcnyxuBaHue

A OINACHOCTb

OnacHocmb nosnydeHuss mpasm!

lpu nposedeHuu nobbix pabom no yxody
U mexHu4Yeckomy obcryxxueaHur npubop
criedyem OMKIIKYUMb, a cemeegol WHyp -
8bIHYMb U3 PO3EMKU.

MHcneKkumnsa no TexHukKe
6e3onacHocTu/goroBop o
TEeXHU4YECKOM 06 CnyXuBaHUU

Bbl Bcerga MoxeTe AOroBOPUTLCS C BaLLUM
TOProBbIM NPEACTaBUTENEM O PErYNISPHOM
npoBeAeHNM TEXHNYECKOro OCMOTpa MUnm
3aKMHYUTL JOroBOp TeXobCnyXnBaHus.
O6paliaritech K Ham 3a KOHcynbTaumen!

MepnoonNYHOCTb TEXHUYECKOrO
obcnyXuBaHus

ExxegHeBHO

=> [lpoBepuTb ypoBEHb Macna B Hacoce
BbICOKOrO AaBfeHus.
YpoBeHb Macna JomKeH HaxoanTbCs
mexay otmeTkamum "MIN" n "MAX" Ha
macnsHom bake.
= [pu Heo6x0AMMOCTM JONUTL MAcro
(cM. TexHW4eckne oaHHble).
BHUMAHUE
OnacHocmb nospexdeHus! B ciydae no-
MYMHEHUs1 Macria HeMeOIeHHO CesKU-
mecb ¢ cepaucHol cryx6ol ¢pupmbi
Kércher.

Kaxpgyro Hegento unu yepes 40 yacoB
paboTbl

=> [lpounctntb hunbTp Bogosabopa.

= OumncTnTb GUNLTP BO BCACbIBaOLLEM
LUNaHre MOLLEro cpeacTBa.

= [lpoBepUTbL repMeTUYHOCTL MOMMaBKo-
BOrO knanaHa B 6ake c MonnaBkoM.

Mocne 50 yacoB pa6oThbl

= 3aMeHUTb Macno B HACOCe BbICOKOro
AaBrneHund.
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ExerogHo nnu kaxable 500 yacoB
paboTbl

= 3aMeHuTb Macno B Hacoce BbICOKOro
AaBneHusa.

PaboTbl No TexHU4Yeckomy
obcnyXuBaHUO

MpouncTuTtb hunbTp Bogo3abopa

= PackpyTutb KOpnyc unbTpa, BbIHYTb
UNbTP, MPOYNCTUTL €ro U CHOBa ycTa-
HOBUTb Ha MECTO.

Ouuncrka ¢unbTpa BO BCcacbiBaloLEM
wnaHre Moruiero cpeancrea

= BbITAHUTE BcacbIBaOLWWIA WAHT Ans
MOHOLLIEro cpeacTea.

=> [lpomovitTe hunbTp B BOAE M YCTAaHOBU-
Te Ha MecTo.

3ameHa macna

CopTa macna 1 3anmesaemMoe Konm4yecT-
BO CMOTPETb B "TEeXHMYECKNX OaHHbIX".
BbIKpYTUTb BUHT Crycka macna.
CnycTnTb Macrno B MacrnocbopHuK.
BBMHTUTL pe3bboByto NpobKy.

3anutb B MacnsiHHbIN 6ak cBexee Ma-
cno go otmeTkn ,MAX".

YkaszaHwue:

My3bIpbku BO3ayxa OOMKHbI BbINTY.

L0 L

YTunuanpyinte macno 6e3 ywepba ans
OKpYXXatoLen cpeapl Unu coante B NyHKT
yTUnusaumm.

lMnaH TexHn4eckoro OﬁcHY)KMBaHMﬂ

MN3HOLWEeHHbIe geTanu Pa6ouwne
yacsbl

Tpybonposoa Bbicokoro/ {1000 y

HU3KOro AaBneHus

BcacbiBatowui/HarHeTta- 1000 4

TenbHbIA KNnanaH

YnnoTtHutensHoe konbuo/ 1000 y

OMOpPHOE KOMnbLIO Nepenyck-
HOro KnanaHa

MoawunHuk kayeHmnsa mexa- 2000 Y
HM3Ma Hacoca
BpavuatoLeecs KonbLo ¢
MacrsiHbIM YMIIOTHEHWEM,
canbHUK

2000 4

Momowb B cny4ae Henonapok

Hebonblune HeMcnpPaBHOCTU MOXHO
YCTPaHWUTb CAMOCTOSITENBHO C MOMOLLbIO
creayoLLero onucaHms.

B cnyyae comHeHusi cnegyeT obpaliatbes
B YNOJTHOMOYEHHYO Crny6y cepBMCHOro
obcnyxnBaHus.

A OINACHOCTb

OnacHocmb nonyyeHus mpasm!

lpu nposedeHuu nobbix pabom no yxody
U mexHu4eckomy obcryxusaHuro npubop
criedyem OmMKOYUMb, @ cemeeoul WHYp -
8bIHYMb U3 PO3EMKU.

AN TMPELQYNPEXOEHUE

PemoHmMHble paboms! U pabomsl ¢ 311€K-
mpuyecKuMU y3namu Mo2ym fpou3eo-
OumMbCS MOJbKO YNOTHOMOYEHHOU CYX-
60U cepsucHoO20 obcryxusaHusi He 8 Ex-
obnacmu.

Mpn6op He paboTaeT

— OTcyTCTBME HanNpsbkeHus

=> [lpoBepUTb BUIKY 1 PO3ETKY.

=> [lpoBepbTe COOTBETCTBUE HaNpsxe-
HWS, YKa3aHHOTrO B 3aBOACKOW Tabnunu-
Ke, Hanps>KeHUI0 UCTOYHMKA SN1EKTPO-
nuTaHus.

=> [MpoBepuTb Kabenb CETEBOro NUTaHNS
Ha NOBPEXAEHWS.

— [surartenb neperpet

=> BbiknounTh annapat v gatb emy
OCTbITb. YCTPaHUTb NPUYUHY Henonaa-
k. CHoBa BKMO4YMTL annapar.

Mpubop He HabupaeT AaBneHue

— HenpaBwunbHas hopcyHka

=> [MpoBepuTb NpaBUIBLHOCTL pa3mepa
dopcyHkm (cM. , TexHnyeckme gaH-
Hble").

— Bosgyx B cucteme

YpanuTte Bo3ayx U3 Hacoca:

= OTBUHTUTL POPCYHKY. BknounTb npu-
6op n gatb emy nopabotatb, Noka Ha
CTPYWNHOW TpyOKe He HAYHET BbICTYNaTb
Boaa 6e3 ny3bipbkoB BO3dyxa. Buiknto-
ynTe Npnbop 1 CHoBa HaBUHTUTE Op-
CYHKY.

— dopcyHka 3abuta/BbiMbITa
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= OumncTuTb/3aMeHUTb POPCYHKY.

3acopunca punbTp Ha Nogaye Boabl

= [Npounctutb hunbTp Bogo3abopa.

— [MNopaBaemMoe koNMYeCTBO BOAbI CMMLL-
KOM HU3KOEe

=> [lpoBepuTb 06bEM Nogayn Bogbl (CM.
pasgen "TexHuyeckme aaHHble").

— lNuTtatowme nnuHUN Hacoca HerepMeTny-
Hbl U 3aCOPEHbI

= [poBepuTb repMETUYHOCTb UM 3acop
BCcex 6e3 MCKIIYEHUs NUTaLWnX nu-
HWIA Hacoca BbICOKOrO AaBleHUS.

HerepmeTuyHocTb Hacoca
BbICOKOro AaBneHus

= 3 kannu Boabl B MUHYTY A0ONYCTUMbI U
MOTYT NPOCTYNaTh C HWXHEW YacTu an-
napara. Npu 6onee cunbHOM Herepme-
TMYHOCTM 06PaTMTBLCS B LLEHTP NO 06-
CNY>XUBAHUIO.

Hacoc Bbicokoro naBneHusi CTYyuunT

— [uTalowume NUHUKM Hacoca HerepmeTnY-
Hbl WX 3aCOPEHBI

=> [MpoBepuTb repMEeTUYHOCTb UMK 3acop
BCcex 6e3 NCKMIYEHUsI MUTaoLWMX Nn-
HWI Hacoca BbICOKOro AaBrEHUSI.

— Bosgyx B cucteme

Yaanute Bo3gyx U3 Hacoca:

= OTBUHTUTL POPCYHKY. BkntounTs npu-
6op 1 aatb emy nopaboTatb, Noka Ha
CTPYWHON TpybKe He HaYHeT BbICTYNaTb
BoAa 6e3 ny3blpbkoB Bo3ayxa. Beiknto-
ynTe Npubop 1 cHoBa HaBUHTUTE chop-
CYHKY.

C1pysa Bogbl HepaBHOMEpHa

— 3abunacb cmeHHas dopcyHka

=> [MpoayTb CMEHHYI0 DOPCYHKY CXKaTbiM
BO34yXOM.

— T[llopaBaemoe KONnM4ecTBO BOAbLI CINLLI-
KOM HU3KOe

= [poBepuTb 06bEM Noga4M BoAb! (CM.
pasgen "TexHuyeckme aaHHbIe").

He npouncxoaut nameHeHue
BOASHOMN CTPYM

— 3anunaet wap B CMEHHON PopcyHke
= OcB060auTb LWap crnerka nocry4as no
CMeHHON hopcyHKe.
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Mpu6op He BcackiBaeT MoloLlee
cpeacTBo

— CmeHHast hopcyHka HacTpoeHa Henpa-
BUITbHO

=> [loBepHyTb 40 ynopa NpoTUB YacoBON
CTPEIKN raiky ¢ NPOAOSbHOM HaKaTKowm
hOPCYHKM AN MOIOLLEro CPeacTBa.
MotoLLiee cpeacTBO BcacbiBaeTcs Npu
HU3KOM [aBreHnU.

— 3arpsasHeH unbTp Ha BCacbiBalLLEM
LUSIaHre MOLLEro CpeacTaa

=> Ynctka dunbTpa.

O6paTHbIn knanaH 3anunaet

= CHUMWTE LUNaHr Ansi MOKLLEro cpeacT-
Ba 1 ocBoboanTe obpaTHbIli KnanaH
npu NOMOLLM TYnoro npegmeTa.

— bBak ansa motoulero cpeactea nycr

=> 3anonHuTb/3aMeHuTb 6ak Ansa motoLlle-
ro cpeacTaa.

— B kaxpgon ctpaHe oencTBYIOT rapaH-
TUIAHbIE YCINOBUS, U3[4aHHbIE YNOJHO-
MOYEHHOW opraHmusauuein cobita Ha-
Len npoayKuum B faHHo! cTpaHe. Bos-
MOXHble HencnpaBHOCTU Npubopa B Te-
YeHue rapaHTUMNHOIO CPoKa Mbl
ycTpaHsiem 6ecnnartHo, ecnm npuynHa
3aknyaeTcs B fedektax MaTepmarnos
Unu ownbKax Npu N3roToBMEHUN.

— [apaHTusa BCTynaeT B CUIy Nulb B TOM
cnyyae, eCrnv TOproBoK opraHusaumen,
npoaasLuen npnbop, NONHOCTLIO 3a-
norHeHa npunaraemas permcTpaumoH-
Hasi KapTa, Ha KOTOPOW MMeEeTCA NevaTtb
n nognuce, u Bel oTnpasuTe ee B ynon-
HOMOUYEHHY0 OopraHu3auuio cobita B
[aHHOW CTpaHe.

— B cnyyae BO3HWKHOBEHUS MPETEH3MI B
Te4YeHne rapaHTUIRHOro cpoka npocbba
obpalaTtbes, umes npu cebe npuHaa-
NEXHOCTU U YEK O NMOKYMKe, B TOProByHo
opraHusauuio, npogasLuyto Bam npu-
6op 1nu B 6nmvkanLLyro ynonHOMOYEH-
Hyto cnyx0y cepBUCHOro obcnyxusa-
HKSA.
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anI HaamneXxHoCcTnu n
3anacHble getanun

— PaspeluaeTcs ucnonb3oBaTh TONbKO TE
NPUHaANEXHOCTU 1 3anacHble YacTu,
MCMOoNb30BaHMe KOTOpbIX ObIo 040-
6peHo narotoButenem. Micnonb3osa-
HWE OpUrMHanbHbIX MPUHAAMEXHOCTEN
1 3anyacren rapaHTupyet Bam Hagex-
Hyto 1 6ecnepeboiHyto paboTy npmbo-
pa.

— Bblbop Hanbonee Yacto HEOBX0ANMbIX
3anyacTen Bbl HageTe B KOHLe UH-
CTPYKUMU MO 3KChnyaTauumn.

— [HanbHenwyo nHgopmaumio o 3anya-
CTSX Bbl HANMAETE Ha canTe
www.kaercher.com B pasgene Service.

3asaBneHue o COOTBETCTBUM
EU

HacTosAwmm Mbl 3asiBNsieM, YTO HKeyKa-
3aHHbIV NpMBOpP NO CBOEN KOHLeNUMmn n
KOHCTPYKLUK, @ TAKKE B OCYLLECTBIIEHHOM
1 JOMYLLIEHHOM HaMu K Npogae UCnornHe-
HUM OTBEYAET COOTBETCTBYHOLLUM OCHOB-
HbIM TpeboBaHuAM no 6e3onacHoOCTU 1
340pOBbI0 cornacHo anpektusam EU. Mpu
BHECEHWUN N3MEHEHWIA, HE COrMacoBaHHbIX
C HaMu, JaHHOE 3asBIieHNe TepsieT CBO
cuny.

MpoaykT BbICOKOHaMNOPHbIN MO-
oL M Nprnbop

Tuvn: 1.353-xxx

Tun: HD 10/16 Cage Ex

OcHoBHbIle aupekTMBbl EU
2000/14/EC

2006/42/EC (+2009/127/EC)
2014/30/EU

2014/34/EU

MpuMeHeHHble rapMOHU3UPOBaHHbIE
HOPMbI

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 1127-1: 2011

EN 13463-1: 2009

EN 13463-5: 2011

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011

EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

CornacHo:

TRGS 727

DGUV 113-001

MpuMeHeHHbI NOPAAOK OLIEHKU COOT-
BEeTCTBUSA

2000/14/EC: Mpunoxexne V
YpoBeHb MoLwHOCTH 3BYKa AB(A)
M3mepeHo: 85

[apaHTupoBaHo: 87

Homep oTBeTCTBEHHOrO NpeacTaBu-
TenbcTBa

0123

TUV Product Service GmbH

Gottlieb Daimler- Str. 7

70794 Filderstadt

MapkupoBka

€&

I12GclIB T3 +5°C<Ta<+40°C

Hwxenognucaslunecs nuua AencTByoT OT
MMeHU 1 No aoBepeHHoCTU MpaBneHus.

I/Z ' — W esec
.Jenner

S. Reiser
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

YNOMHOMOYEHHBIN COTPYAHWUK MO BEAEHMIO
nokymeHToobopoTa:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralte 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
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TexHU4YecKkue AaHHbIe

Tun HD 10/16-4
Cage Ex

MopknioyeHne K UICTOYHUKY TOKa

HanpsixeHnue \Y, 400

Bug Toka - 3~

YacrtoTa Hz 50

MoTpebnaemas MOLHOCTb kW 55

CeTeBoW npefoxpaHutens (MHEPTHbIN) A 16

MakcmmarnbHO onycTUMOe COMpOTUBIIEHNE CETU Q (0,086+j0,054)

MopknioyeHne BOOOCHabXeHUs

[asnexue Hanopa (makc.) MPa (bar) 1(10)

TemnepaTypa nogaBaemMou BOAbl, MaKc. °C 50

KonuuectBo nogaBaemMon BOAbI, MUH. n/muH (n/4) 16,7 (1000)

[nvHa nutatowero wnaHra (MuH.) m 7,5

[vameTp nuTatoLlero wnaHra (MuH.) ONMbI 3/4

Paboumne xapakrepucTuKu

Paboyee pnaeneHune MPa (bar) 16 (160)

Makc. paboyee aaBneHve (NpegoxpaHUTenbHbIN knanatl) MPa (bar) 22,0 (220)

Mpou3sBoanTeENbHOCTD n/muH (n/4) 16,7 (1000)

Pa3mep dopcyHkm -- 60

Cwuna oTgaym pyyHoro nuctoneTa-pacnbinurens N 35

3HaueHue yctaHoBneHo cornacHo EN 60335-2-79

YpoBeHb Wwyma

YpoBeHb Wwyma a6, dB(A) 71

OnacHocTb K, dB(A) 2

YpoBeHb MOLHOCTY Wwyma Ly, + onacHocTb Ky, dB(A) 87

3HaveHune Bubpauum pyka-nneyo

Py4Hou nuctoneT-pacnbinutens m/s? <2,5

CrtpynHas Tpybka m/s? <2,5

OnacHocTb K m/s? 1

Pabouue BelwecTBa

O6bem macna - Hacoc | 2

CopT Macna - Hacoc -- Hypoid SAE 90
(6.288-016.0)

Pa3mepbl u macchbl

OnunnHa mm 980

LnpuHa mm 720

BblCOTa mm 1100

TunuyHebIn pabounii Bec kg 114

Pa3Hoe

Okpy>xatoLas Temneparypa °C +5...+40

Bua 3awuTsl 3axuraHus ExI12GclIBT3

@ +5°C<Ta<+40°C

RU -12
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CepBucHas cnyxoa

Twvn ycTaHOBKM: 3aBopckom Ne: BBeaeH B akcnnyaTauuio:
[aTta npoBeaeHNsi NpOBEPKU:
PesynbTaT:

Moanuck
[ata npoBeneHnsi NpoBepKU:
PesynbtaT:

MNMognucb
[ata npoBeneHuUsi NpoBEpKU:
PesynbtaT:

MNMognuckb
[ata npoBeneHUsi NpoBepKU:
PesynbTaT:

MNMognucb
[ata npoBegeHns NnpoBepku:
PesynbTat:

Moanuck

166 RU-13



A |!L!J_| A készllék els6 hasznalata el6tt

olvassa el ezt az eredeti hasz-
nalati utasitast, ez alapjan jarjon el és tart-
sa meg a késébbi hasznalatra vagy a ké-
vetkez§ tulajdonos szamara.

— Az els6 lizembevétel el6tt mindenkép-
pen olvassa el az 5.951-949.0 sz. biz-
tonsagi utasitasokat!

— Szallitasi sérulések esetén azonnal ta-
jékoztassa a kereskedét.

— Kicsomagolaskor ellenérizze, a cso-
mag tartalmat, hogy nem hianyoznak-e
tartozékok vagy nincs-e megsérilve.

Tartalomjegyzék

Kérnyezetvédelem ......... HU 1
Készllék elemek. ... ....... HU 1
Rendeltetésszer(i hasznalat . . HU 2
Szimbodlumok a készliléken .. HU 2
Biztonsagi tanacsok .. ...... HU 2
Biztonsagi berendezések . ... HU 3
Uzembevétel .. ............ HU 3
Hasznalat ................ HU 5
Minden Gzemutan ......... HU 6
Szallitds . ................ HU 6
Tarolas .................. HU 7
Ledllitas. . ................ HU 7
Apolas és karbantartas . . . . .. HU 7
Segitség Uzemzavar esetén .. HU 8
Garancia................. HU 9
Tartozékok és alkatrészek. ... HU 9
EU konformitasi nyiltakozat. . . HU 10
Miszaki adatok. . .......... HU 1
Szerviz ......... ... ... HU 12

Koérnyezetvédelem

A csomagolasi anyagok ujra-
@ hasznosithatok. Kérjik, ne dob-
%8 ja a csomagolast a hazi szemét-
be, hanem vigye el egy Ujra-
hasznosito helyre.

HU -1

A hasznalt készilékek értékes

v‘ Ujrahasznosithaté anyagokat
»:} tartalmaznak, amelyeket Ujra-

hasznosito helyen kell elhelyez-
ni. Az elemeknek, olajnak és ha-
sonlé anyagoknak nem szabad
a kérnyezetbe kerulni. Ezért kér-
juk, a hasznalt készulékeket
megfeleld gyUjtérendszeren ke-
resztil tavolitsa el.

Keérjik, a motorolajat, fit6olajat és benzint
ne hagyja a kérnyezetbe jutni. Kérjuk, 6vja
a padlézatot és a faradt olajat kornyezetki-
mélé maddon tavolitsa el.

Megjegyzések a tartalmazott anyagok-
kal kapcsolatban (REACH)

Aktudlis informacidkat a tartalmazott anya-
gokkal kapcsolatosan a kdvetkezd cimen
talal:

www.kaercher.com/REACH

Késziilék elemek

Az abrahoz lasd a 2. oldalt.

1 Olajtartaly

2 Magasnyomasu szivattyu

3 Atisztitoszer felszivas visszacsapo
szelepe

4 Biztonsagi szelep

Olaj leengedési csavar

6 Tisztitdszer-szivocsé szirbvel és tiszti-
tészer adagoloval

7 A kézi széropisztoly tarcsaja

8 Atarcsa nulla allasa

9 Keézi szordpisztoly

10 Kézi széropisztoly karja

11 Magasnyomasu témlé

12 Toldkengyel

13 Tamasz a darus rakodashoz

14 Sugarcsé tartd

15 Csobkeret

16 Usz6tartaly

17 Vizcsatlakozés szlrével

18 Magasnyomasu csatlakozas

19 Roégzitdfék

20 Halézati kdbel csatlakozdéval

21 Elektromotor

22 Keészilékkapcsolo

23 Koérsugaru fuvoka
(Tisztitészer fuvoka)

(¢)]
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24 Power szorofej (kétlapu ratéttel)
25 Golyés fuvokatarto
26 Sugarcs6

Szin megjelolés

— Aftisztitasi folyamat kezeld elemei sar-
gak.

— Akarbantartas és szerviz kezel§ elemei
vilagos szirkék.

Rendeltetésszerii hasznalat

A készliiléket kifejezetten robbanasveszé-
lyes helyen (1. zéna és 2. zona) torténd
hasznalathoz fejlesztették ki.

Ez a magasnyomasu tisztitéberendezés ki-

zérolag a kovetkezékre hasznalhato:

— olyan gépek, jarmivek, épuletek, tarta-
lyok és szerszamok tisztitasahoz, ame-
lyeket kizarélag magasnyomasu tiszti-
tédberendezéssel szabad tisztitani.

— a Karcher altal jovahagyott tartozékok-
kal és alkatrészekkel.

— Nem rendeltetésszer(i hasznalatnak
mindsll, és ezért tilos a berendezéssel
embereket és allatokat tisztitani. A
nagynyomasu sugar miatt fokozott sé-
rilésveszély all fenn.

— Nem rendeltetésszer(i hasznalatnak
mindsul, ezért tilos a berendezéssel
szabadon all6 alkatrészeket tisztitani. A
nagynyomasu sugar kénnyen elsodorja
a laza részeket, ezzel személyek séri-
lését vagy targyak megrongalodasat
okozza.

— A késziléket csak vizzel szabad Uze-
meltetni.

— Haavizet tisztité folyadékként hasznal-
ja, akkor a berendezést fagy ellen véde-
ni kell, a viz megfagyasa éltal okozott
karok elkertlése érdekében.

Szimboélumok a késziiléken

< /—*'L‘}
N @

Protect from frost!
Vor Frost schitzen!

A magasnyomasu vizsugar nem
rendeltetésszerii hasznalat ese-
tén veszélyes lehet. A vizsugarat soha ne
irdnyitsa személyek, éllatok, aktiv elektro-
mos szerelvények vagy maga a késziilék
felé.

Biztonsagi tanacsok

— Vegye figyelembe az adott nemzeti tor-
vényhoz6 folyadék sugarszord beren-
dezésekre vonatkozé elbirasait.

— Vegye figyelembe az adott nemzeti tor-
vényhozé balesetmegel6zésre vonat-
kozo el6irasait. A folyadék sugarszoro
berendezéseket rendszeresen ellen-
Grizni kell, és az ellenérzés eredményét
irasban rogziteni kell.

Veszély fokozatok

A VESZELY

Kézvetlenlil fenyegetd veszélyre valo fi-
gyelmeztetés, amely sulyos testi sértilés-
hez vagy halalhoz vezet.

& FIGYELMEZTETES

Lehetséges veszélyes helyzetre valo fi-
gyelmeztetés, amely sulyos testi sériilés-
hez vagy halalhoz vezethet.

& VIGYAZAT

Figyelmeztetés esetlegesen veszélyes
helyzetre, amely kénnyl(i sériiléshez vezet-
het.

FIGYELEM

Lehetséges veszélyes helyzetre valo fi-
gyelmeztetés, amely anyagi karhoz vezet-
het.

Kilénleges korilmények az Ex-

teriileten

1 Aszivattyut csak olyan zonakban szabad
hasznalni, amelyek megfelelnek a tipus
tablan szerepld gyujtasvédelemnek.

2 A szivattyut elektrosztatikusan féldelni
kell. Az alapot megfeleld vezetéképes-
séggel kell kivitelezni.

Vegye figyelembe a TRGS 727 elbirast.

3 A szivattyut csak akkor szabad Gzemel-
tetni, ha el6tte 1égtelenitették.

4 Tilos felszivni oldészertartalmu folyadé-
kot vagy tomény savat és oldoszert! Ide
tartozik pl. a benzin, a higitd vagy a fi-
téolaj. A permetkdéd nagyon gyulékony,
robbanékony és mérgez6. Ne hasznal-
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jon acetont, higitatlan savakat és oldo-
szereket, mivel ezek a készilékben
lIévé anyagokat megtdmadijak.
5 Atisztitészer folyadék, tisztitdszeres
viz hozzafolyasi hémérsékletet nem
Iépheti tul az 50 °C-ot.
Megfelel6 id6kozonként ellendrizni kell
a szivattyu kifogastalan allapotat és ki-
fogastalan miikédését (t6bbek koz6tt a
csapagy kopasat, a szivattyu tomitett-
ségét). Adott esetben javitast kell elvé-
gezni.
A szivattyut csak olyan tisztitoszerrel
szabad Gizemeltetni, amelyeknek hata-
saval szemben az alapanyagok kell6-
képpen ellenalldak.
8 Atdmldknek elektrosztatikusan vezetéknek
kell lenni (ellenallas R < 108 Ohm).
Csak eredeti Karcher alkatrészeket
hasznaljon.
9 Be kell tartani az adott nemzeti térvény-
hozo6 elbirasait.

Biztonsagi berendezések

A biztonsagi berendezések a felhasznalo
védelmét szolgaljak, ezért ezeket nem sza-
bad Gizemen kivil helyezni vagy a mikddé-
sukbe beleavatkozni.

»

~

Késziilékkapcsol6

Ez megakadalyozza a készllék véletlen-
szerl beindulasat. Munkasziinetekben
vagy az lUzem befejeztével kapcsolja ki.

A kézi szordpisztoly tarcsaja

A kézi széropisztoly tarcsajanak nulla alla-
sa megakadalyozza a készulék véletlen
bekapcsolasat.

Tulfolyo szelep

— A vizmennyiség nyomas-/mennyiség-
szabalyozoval torténd csokkenésénél
kinyilik a tulfolyészelep és a viz egy ré-
sze visszafolyik a szivattyu szivo olda-
lahoz.

— Haakézi szérdpisztoly be van zarva, a
viz a tulfolyd szelepen keresztill az
Uszétartalyba folyik. Vizkeringés nem
keletkezik.

HU -3

— Haakeézi szoropisztolyt ismét kinyitja, a
tulfolyo szelep lezar. A sz6ronyomas is-
mét létrejon.

A tulfolydszelep gyarilag van beallitva és

leplombalva. Beallitast csak a szerviz vé-

gezhet.

Biztonsagi szelep

— Nem megengedett tul magas nyomas
esetén kinyit a biztonsagi szelep. Az
ekodzben kifolyo tisztitdszer folyadék
védi a szivattyut és a magasnyomasu
tomlbket a tul magas nyomas kovetkez-
ményes karosodasaival szemben.

A biztonsagi szelep gyarilag van beallitva

és leplombalva. Beallitast csak a szerviz

végezhet.

Rogzitéfék
Ez megakadaloyzza a készulék elgordulé-
sét.

Uzembevétel

& VESZELY

Sériilésveszély! A készliléknek, vezetékek-
nek, magasnyomasu témlSknek és csatla-
kozasoknak kifogastalan allapotban kell
lenni. Ha a készlilék allapota nem kifogas-
talan, akkor nem szabad hasznalni.

= ROogzitéfék rogzitése.

Ellendrizze a olajszintet

=>» Vagja le az olaj bet6lté tamaszték he-
gyet.

=>» Ellenérizze a magasnyomasu szivattyd
olajszintjét.
Az olajszintnek az olajtartaly "MIN" és
"MAX" jelolése kozott kell allnia.

= Szikség esetén toltsdn utana olajat
(lasd Miszaki adatok).

FIGYELEM

Rongalodasveszély! Tejes olajnal azonnal

értesitse a Kércher szervizt.

Tolékengyel felszerelése

= A tolékengyelt szerelje fel a csékeretre.
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Tartozékok felszerelése

A magasnyomasu témlét és a sugar-
csovet kosse 6ssze a kézi széropisztol-
lyal.

A golyés fuvokatartét csavarja a sugar-
csére.

vy Hon-=

7

v
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Kdrsugaru fuvoka
Biztonsagi csavar
Power szorofej
Hollandi anya

Biztonsagi csavart kinyitni.

A hollandi anyakat kicsavarni.

A Power szoérofejet (kétlapu ratéttel) és
a kerek sugar szordéfejet szerelje fel a
golyos fuvokatartora. A boritdéanyakat
kézzel huzza meg.

Enyhén huzza meg a biztonsagi csa-
vart.

A magasnyomasu tomlét a berendezés
magasnyomasu csatlakozasara szerel-
je fel.

Aramellatas

A csatlakozasi értékeket lasd a Miszaki
adatoknal.

Az elektromos csatlakozast villanysze-
relének kell elvégezni és meg kell felel-
nie az IEC 60364-1-nek.

A készuilék alapvaltozatban Ex csatla-
kozéval van felszerelve. Ha a meglévé
dugaszold aljzat nem felel meg a csat-
lakozénak, akkor a dugaszolé aljzat
vagy a csatlakoz6 atalakitasat szakem-
bernek kell elvégezni.

A FIGYELMEZTETES

A megengedett maximalis halézati impe-

denciat az elektromos csatlakozasi pontnal

(lasd Mliszaki adatok) nem szabad tullépni.

Amennyiben valami nem viladgos a csatla-

kozasi pontnal 1évé halozati impedanciaval

kapcsolatban, akkor kérem, lépjen kapcso-
latba az energiaellaté vallalattal.

A VESZELY

— Ellenérizze, hogy a fesziiltség adata a
tipus tablan megegyezik-e az aramfor-
ras fesziiltségével.

— Az alkalmatlan elektromos hosszabbito
vezetékek veszélyt okozhatnak. A sza-
badban kizarélag az adott célra enge-
délyezett és megfelelé jeloléssel ella-
tott, megfelelé keresztmetszetli elektro-
mos hosszabbito vezetékeket hasznal-
jon.
1-10m: 2,56 mm2
10 - 30 m: 4 mm2

Viz csatlakozas

& FIGYELMEZTETES

Vegye figyelembe viz-szolgaltaté vallalat

elbirasait.

A csatlakozasi értékeket lasd a tipus tab-

lan/MUszaki adatoknal.

= Hasznaljon elektrosztatikusan vezet6
tomlét (ellendllas R < 108 Ohm, nem ré-
sze a szallitasi terjedelemnek). Atméré
legalabb 3/4 coll.

= Kdsse be a témlét a készlilék vizesatla-
kozasaba.

= Kosse a tomlét a vizcsaphoz.

FIGYELEM

A magasnyomasu tisztitbberendezést soha

ne lizemeltesse zart vizcsap mellett, mivel

a szarazmenet a magasnyomasu szivattyu

rongélédaséahoz vezet.

Tisztitoszer

A VESZELY

Sériilésveszély!

— Csak Kércher termékeket hasznaljon.

— Semmi esetre se téltsén be oldbszert
(benzin, aceton, higité stb.).

— Kerlilje a szemmel és bérrel valo érint-
kezést.
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— Vegye figyelembe a tisztitoszergyartod
biztonsagi- és kezelési megjegyzéseit.

— Vegye figyelembe a tisztitoszerekre vo-
natkozo biztonséagi elbirasokat.

— A kérnyezet védelme érdekében taka-
rékosan banjon a tisztitbszerekkel.

— Atisztitdszernek a tisztitando feliiletre
alkalmasnak kell lenni.

Javasolt tisztitdszerek:

— RM31ASF
RM 55 ASF

— RM 81 ASF

= Atisztitészer szivotomiét dugja be a
kilsé tisztitoszer tartalyba.

= Az Ures tisztitdszer tartalyt feltdlteni/ki-
cserélni.

A késziilék légtelenitése

A golyoés fuvokatartét lecsavarni.
Kapcsolja be a készliléket és addig
hagyja menni, amig a viz buborékmen-
tesen jon ki a sugarcsébdl.

= Kapcsolja ki a készliléket és csavarja
vissza a szoérofejet.

Biztonsagi tanacsok

A VESZELY

— A késziiléket ne hasznalja, ha més sze-
meélyek hatétavolsagon bellil vannak,
kivéve, ha védbruhazatot viselnek.

— A sugarat ne iranyitsa se 6nmagara se
masokra, a ruhazat vagy labbeli tisztita-
sara.

— A halbzati csatlakozokabelen és a ma-
gasnyomasu témlén nem szabad athaj-
tani.

AN FIGYELMEZTETES

A magasnyomasu flivokabdl kilép6 vizsu-

gér a kézi szoropisztoly visszalbkddését

idézi elé. Biztos poziciot kell felvenni, a kézi

Szorépisztolyt és a szorocsévet mindkét

kézzel erésen kell tartani.

7

HU -5

A késziilék bekapcsolasa

Nyissa ki a vizcsapot.

Dugja be a halézati csatlakoz6t.

Allitsa a késziilékkapcsolét ,1“-re.
Forgatassal oldja ki a tarcsat a kézi sz6-
répisztolyon és huzza meg a kart.

A AN

Tisztitoszer-adagolas

Recézett anya
Biztonsagi csavar

N —

Biztonsagi csavart kinyitni.

A tisztitoszer szorofej recézett anyajat
az ora jarasaval ellentétesen forgassa
el Utkozésig. A tisztitdszert kisnyomas-
sal felszivja.

Enyhén huzza meg a biztonsagi csa-
vart.

Allitsak be a tisztitdszer koncentraciojat
Huzza ki a tisztitoszer szivocsovet a
tisztitoszer tartalybol.

=> Szirét a tisztitdszer szivotomlén elfor-
ditani, hogy a tisztitészert adagolni le-
hessen.

L 7
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Golyés fuvokatarto

Az alapvaltozat golyés fuvokatartdja egye-

siti a Power- és a kerek sugaru szordfejet.

— Ennél zart kézi szordpisztoly esetén a
sugarcsd enyhe megdontésével a Po-
wer sugar szoréfejrél kerek sugar szé-
rofejre lehet atkapcsolni. Szilkség ese-
tén, nem sikeres atkapcsolas esetén
enyhén kopogtassa meg a golyds fuvo-
katartot.
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— Aviz a kézi szoéropisztoly kinyitasa altal
magasabban [évé fuvokan keresztil fog
kilépni.

— Nyitott kézi szorépisztoly esetén a kiva-
lasztott fuvoka mindig nyitva marad,
figgetleniil a golyos fuvokatarté helyze-
tétol.

Power szoérofej (kétlapu ratéttel)

— 25°-0s sugarszdg

— Alegaltalanosabb tisztitasi feladatok-
hoz.

Kerek sugar szorofej
— A makacs szennyez6désekhez

A munkanyomas és a szallitott
mennyiség beallitasa

Nyomas-/mennyiség szabalyozasa a

kézi széropisztolyon

= A munkanyomast és a szallitott mennyi-
séget a kézi széropisztoly karjanak ku-
16nbdz8 er6sségl huzasaval allitsa be.
Ha a kivant vizsugarat elérte, akkor ezt
a kar-allast a kézi szorépisztoly tarcsa-
javal régziteni lehet. Ismételt kinyitas
esetén a vizsugar automatikusan beall.

= Hulzza a kézi széropisztoly karjat.

A hasznalat megszakitasa

= Engedije el a kézi szordpisztoly karjat.

= Akézi szoéropisztoly tarcsajat 0-ra allita-
ni, hogy a kart véletlen kinyitas ellen
biztositsa.

= A kézi szorépisztolyt a sugarcsével
egyltt helyezze a sugarcsé tartdba.

Minden (izem utan

Tisztitoszeres hasznalat utan

= Atisztitdszer széréfej recézett anyajat
az oOra jarasaval megegyezéen forgas-
sa el utkdzésig.

> Allitsa a késziilékkapcsolot ,1“re.

= Oblitse le a késziiléket nyitott kézi szo-
répisztollyal legalabb 1 percig.

Az lizemeltetés befejezése

Engedje el a kézi szérdpisztoly karjat.
Allitsa ,0“ra a készllékkapcsolot.
Zarja el a viztaplal6-vezetéket.

Huzza meg a kézi sz6rodpisztolyt, amig
a késziilék nyomastol mentes lesz.

A kézi szorodpisztoly tarcsajat O-ra allita-
ni, hogy a kart véletlen kinyitas ellen
biztositsa.

Csavarja le a viztaplalo-vezeték tomioét
a készulékrol.

Huzza ki a hal6zati dugét.

A halézati csatlakozokabelt, a magas-
nyomasu tomlét és a tartozékokat tarol-
ja a készuléken.

Szallitas
A VIGYAZAT
Sériilés- és rongalédasveszély! Szallitas
esetén vegye figyelembe a készlilék sulyat.
= Jarmuvel térténd szallitds esetén a ké-
szlléket az adott iranyelveknek megfe-
leléen kell csuszas és borulas ellen biz-
tositani.

vy
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Vezetés

= Oldja ki a rogzitéféket.
= Tolja a készlléket.

Darus szallitas

= Az emel6 berendezést a darus rakodas
tdmaszanak kdzepén régziteni.

A VESZELY

Sériilésveszély leesé késziilék altal.

— Minden darus szallitas el6tt a darus ra-
kodas tamaszat ellendrizni kell, hogy
nem rongalodott-e meg.

— A készliléket csak a darus rakodas ta-
maszéanal emelje meg.

— Az emel6 berendezést biztositsa a te-
her véletlen kioldasa ellen.

— A szérécsévet a kézi szérdpisztollyal a
darus széllitas el6tt el kell tavolitani.

— A késziiléket csak olyan személyek
szallithatjak daruval, akiknek a daru ke-
zelését betanitottak.

— Ne alljon a teher alatt.
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— Ugyeljen arra, hogy a daru veszélyterii-
letén ne tartézkodjanak személyek.

— A késziiléket ne hagyja felligyelet nél-
kil a darun fiiggeni.

Tarolas
AN VIGYAZAT

Sériilés- és rongalédasveszély! Tarolas
esetén vegye figyelembe a készlilék sulyat.

Leallitas
FIGYELEM
Rongalodasveszély! A készlilékbe belefa-
gyott viz ténkreteheti a gép egyes részeit.
Hosszabb lGizemsziinetek esetén vagy ami-
kor a fagymentes tarolas nem lehetséges:
= Viz leeresztése.
2 Oblitse at a késziiléket fagyalloszerrel

Viz leeresztése

= Csavarja le a viztaplalé-vezeték témi6t
és a magasnyomasu tomlét.

= Akészulléket max. 1 percig hagyja men-
ni, amig a szivattyu és a vezetékek ki-
urilnek.

Oblitse at a késziiléket
fagyalloszerrel

Megjegyzés:

Vegye figyelembe a fagyallészer gyartéja-

nak az alkalmazasra vonatkozo el6irasait.

=> Szivattylzza at a késziiléken a keres-
kedelemben szokvanyos fagyallészert.

Ez bizonyos foku korrézié védelmet is biz-

tosit.

Apolas és karbantartas

A VESZELY

Sériilésveszély!

Minden tisztitasi- és karbantartasi munka
elbtt kapcsolja ki a készliléket és htizza ki a
halézati dugot.

Biztonsagi ellendrzés/Karbantartasi
szerzédés

Kereskeddjével rendszeres biztonsagi el-
lenérzést tud megbeszélni vagy karbantar-
tasi szerzédést kothet.

Kérje tanacsunkat.

Karbantartasi id6kozok

Naponta

=>» Ellenérizze a magasnyomasu szivattyu
olajszintjét.
Az olajszintnek az olajtartaly "MIN" és
"MAX" jelolése kozott kell allnia.

=> Szikség esetén toltson utana olajat
(lasd Miszaki adatok).

FIGYELEM

Rongalodasveszély! Tejes olajnal azonnal

értesitse a Kadrcher szervizt.

Hetente vagy 40 (izemoéra utan

=>» Tisztitsa ki a vizcsatlakozas szlirgjét.

=>» Tisztitsa ki a tisztitészer-szivocsé szi-
réjét.

=>» Ellenérizze az Uszdszelepe tOmitettsé-
gét az uszotartalyban.

50 lizemora utan

=> Cserélje ki az olajat a magasnyomasu
szivattyuban.
Evente vagy 500 iizemoéra utan

= Cserélje ki az olajat a magasnyomasu
szivattyuban.

Karbantartasi munkak

Tisztitsa ki a vizcsatlakozas sziiréjét

= Csavarja le a sz(ir6testet, vegye ki a
szUrét, tisztitsa meg és helyezze vis-
sza.

A tisztitoszer-szivocso sziiréjének

tisztitasa

= Huzza ki a tisztitdszer szivocsovet.

= A sz(ir6t vizben tisztitsa ki és helyezze
vissza.

Olajcsere

= A olaj fajtajat és a toltési mennyiséget

lasd a ,Mlszaki adatok“-nal.

Nyissa ki az olaj leengedési csavart.

Engedje le az olajat a felfogdedénybe.

v v

Az Uj olajat lassan toltse az olajtartalyba
a ,MAX" jelig.
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Csavarja be az olaj leengedési csavart.
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Megjegyzés:
A légbuborékoknak el kell tudni illanni.

A hasznalt olajat kornyezet kimél6 modon

tavolitsa el vagy adja le gyUjt6helyen.

Karbantartasi terv

Gyorsan kop6 alkatrészek|Uzemérak

szama
Nagynyomasu-/kisnyoma- |1000 h
su tomitések
Szivé-/nyomas szelep 1000 h
A tulfolyo szelep O-gydrdi/ |1000 h

tartogyrdi

A szivattyu hajtomi golyés |2000 h
csapagya

Olaj forgogydrti, tengelytd- 2000 h

mités

Segitség Uzemzavar esetén

A kisebb meghibasodasokat a kdvetkezd
attekinté tablazat segitségével On is meg-
szintetheti.

Kétség esetén kérjuk, forduljon jogosult
Ugyfélszolgalathoz.

A VESZELY

Sériilésveszély!

Minden tisztitasi- és karbantartasi munka
el6tt kapcsolja ki a késziiléket és htizza ki a
haldzati dugot.

& FIGYELMEZTETES

Elektromos alkatrészeken térténd javitaso-
kat és munkakat csak jovahagyott szerviz
szolgalat végezhet el a nem Ex tertileten.

A késziilék nem megy

— Nincs haloézati fesziiltség

= Csatlakozokat és a dugaszolé aljzato-
kat ellendrizni.

= Ellenérizze, hogy a fesziiltség adata a
tipustablan megegyezik-e az aramfor-
ras feszlltségével.

= Vizsgalja meg a halézati csatlakozdka-
belt esetleges sériilésekre.

— Motor tulmelegedett

= Kapcsolja ki és hagyja lehilni a készl-
Iéket. Sziintesse meg az lizemzavar
okat. A készuléket ismét kapcsolja be.

A késziilek nem termel nyomast

— Rossz fej

= Ellenérizze a széréfej megfelelé nagy-
sagat (lasd ,Mlszaki adatok®).

— Levegd a rendszerben

Szivattyu légtelenitése:

= Csavarja le a szordéfejet. Kapcsolja be a

készuléket és addig hagyja menni,

amig a viz buborékmentesen jon ki a

sugarcsdbél. Kapcsolja ki a készuléket

és csavarja vissza a szorofejet.

A szordfej el van zarddvalelkopott

A szordfejet tisztitsa/cserélje ki

A vizcsatlakozas sziir6jét szennyezett

Tisztitsa ki a vizcsatlakozas szUrgjét.

A viz hozzafolyd mennyiség kevés

Ellenérizze a viz hozzafolyd mennyisé-

get (lasd Mlszaki adatok).

A szivattyu taplalovezetéke szivarog

vagy el van zarddva

=> Ellenérizze a nagynyomasu szivattyu
Odsszes bemend vezetékét, hogy kell6-
en tdmitette vagy nincs-e eldugulva.

vyl

A magasnyomasu szivattyu
szivarog

= 3 csepp/perc a megengedett és ennyi
tavozhat a készulék alsé oldalabdl. A
készllék erés szivargasanal keresse fel
a szervizt.

A magasnyomasu szivattyu kopog

— A szivattyu taplalévezetéke szivarog
vagy el van zarodva

=>» Ellendrizze a nagynyomasu szivattyu
Osszes bemend vezetékét, hogy kell6-
en tdmitette vagy nincs-e eldugulva.

— Levegd a rendszerben

Szivattyu légtelenitése:

=>» Csavarjale a szoéréfejet. Kapcsolja be a
készuléket és addig hagyja menni,
amig a viz buborékmentesen jon ki a
sugarcsdbél. Kapcsolja ki a készuléket
és csavarja vissza a szordéfejet.
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Vizsugar nem egyenletes

A golyo6s fuvokatarté elzarodott

A golyos fuvokatartot siritett levegével
kitisztitani.

A viz hozzafolyé mennyiség kevés
Ellenérizze a viz hozzafolyd mennyisé-
get (lasd Miszaki adatok).

Vizsugar valtoztatasa nem miikodik

2>

A goly6s fuvokatartd golyoja beragadt
A golyét a golyds fuvokatartd enyhe ko-
pogtatasaval oldja ki.

A késziilék nem sziv fel tisztitoszert

2>

A golyés favokatartot hibasan van beal-
litva

A tisztitoszer szorofej recézett anyajat

az ora jarasaval ellentétesen forgassa

el tkdzésig. A tisztitdszert kisnyomas-
sal felszivja.

Sz(r6 a tisztitdszer-szivoécsdvon szen-
nyezett

Tisztitsa meg a szirét.

A visszacsapo szelep beragadt

Huzza le a tisztitoszer tdmlét és oldja ki
a visszacsapo szelepet egy tompa targ-
gyal.

Tisztitoszer tartaly Ures

A tisztitoszer tartalyt feltdlteni/kicserél-
ni.

Minden orszagban az illetékes forgal-
mazonk altal kiadott garancia feltételek
érvényesek. Az esetleges lizemzavaro-
kat a késziléken a garancia lejartaig
koltségmentesen elharitjuk, amennyi-
ben anyag- vagy gyartasi hiba az oka.
A garancia csak akkor Iép életbe, ha az
On kereskedéje a mellékelt valaszlapot
a vasarlaskor teljesen kitolti, lepecséte-
li, alairja és a valaszlapot ezutan bekdl-
di az On orszagaban talalhato illetékes
forgalmazonak.

Garancialis esetben kérjlik, forduljon az
alkatrésszel, és a vasarlast igazol6 bi-
zonylattal kereskedéjéhez vagy a leg-
kdzelebbi hivatalos szakszervizhez.

Tartozékok és alkatrészek

HU -9

Csak olyan tartozékokat és alkatrésze-
ket szabad hasznalni, amelyeket a
gyarté jévahagyott. Az eredeti tartozé-
kok és az eredeti alkatrészek, biztosit-
jak azt, hogy a készuléket biztonsago-
san és zavartalanul lehessen lizemel-
tetni.

Az Uzemeltetési utmutat6 végén talal
egy valogatast a legtdbbszor sziksé-
ges alkatrészekrdl.

Tovabbi informacidkat az alkatrészek-
rél a www.kaercher.com cimen talal a
'Service' oldalakon.
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EU konformitasi nyiltakozat

Ezennel tanusitjuk, hogy az alabbiakban
megnevezett gép tervezése és épitési
madja alapjan az altalunk forgalomba ho-
zott kivitelben megfelel az EU iranyelvek
vonatkozd, alapvetd biztonsagi és egész-
séglgyi kbvetelményeinek. A gép jovaha-
gyasunk nélkil térténd modositasa esetén
ez a nyilatkozat elveszti érvényességet. A
készillék megfelel az EU-ban és Magyaror-
szagon (HU) harmonizalt szabvanyoknak.

Termék: Nagynyomasu tisztitd
Tipus: 1.353-xxx
Tipus: HD 10/16 Cage Ex

Vonatkoz6 eurépai k6zosségi iranyelvek:
2000/14/EK

2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/EU

2014/34/EU

Alkalmazott harmonizalt szabvanyok:
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 1127-1: 2011

EN 13463-1: 2009

EN 13463-5: 2011

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3—11: 2000

Tamaszkodva:

TRGS 727

DGUV 113-001

Kovetett megfelelés megallapitasi elja-
ras:

2000/14/EK: V. fliggelék
Hangteljesitményszint dB(A)

Meért: 85
Garantalt: 87

A megnevezett hely szama
0123

TUV Product Service GmbH
Gottlieb Daimler- Str. 7
70794 Filderstadt
Megjelolés

&

112G clIB T3 +5°C<Ta<+40°C

Az alairok az igazgatésag megbizasabol
és teljes kérl meghatalmazasaval jarnak

el.
;,[/@J%;Q(

142/ —
.Jenner S. Reiser

Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

A dokumentacié 6sszeallitasaért felel6s:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Strale 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019.04.01.
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Miszaki adatok

Tipus HD 10/16-4
Cage Ex

Aramcsatlakozas

Fesziiltség \% 400

Aramfajta - 3~

Frekvencia Hz 50

Csatlakozasi teljesitmény kW 5,5

Halozati biztosité (lomha) A 16

Maximalis megengedett halézati impedancia Q (0,086+j0,054)

Vizcsatlakozo

Hozzafolyasi nyomas (max.) MPa (bar) 1(10)

Befolyd viz hémérséklete, max. °C 50

Befolyd viz mennyisége (min.) I/min (I/h) 16,7 (1000)

Osszeko6td tdmlé hossza (min.) m 7,5

Osszekdtd tdmlé atmérdje (min.) coll 3/4

Teljesitményre vonatkozé adatok

Uzemi nyomas MPa (bar) |16 (160)

Max. Gzemi tulnyomas (biztonsagi szelep) MPa (bar) 22,0 (220)

Szallitott mennyiség I/min (I/h) 16,7 (1000)

Szérofej nagysag -- 60

A kézi szérdpisztoly visszaldokd er6hatasa N 35

Az EN 60335-2-79 szerint megallapitott értékek

Zaj kibocsatas

Hangnyomas szint L, dB(A) 71

Bizonytalansag K, dB(A) 2

Hangnyomas szint L, + bizonytalansag Ky, dB(A) 87

Kéz-kar vibraciés kibocsatasi érték

Kézi szoropisztoly m/s? <2,5

Sugarcs6 m/s? <2,5

Bizonytalansag K m/s? 1

Uzemanyagok

Olaj mennyiség - szivattyu I 2

Olaj fajta - szivattyu - Hypoid SAE 90
(6.288-016.0)

Méretek és suly

Hossz mm 980

Szélesség mm 720

Magassag mm 1100

Tipikus tGzemi suly kg 114

Egyéb

Kérnyezeti hdmérséklet °C +5...+40

Gyujtasvédelmi fokozat ExI12GclIBT3

@ +5°C<Ta<+40°C

HU - 11
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Szerviz

Berendezés tipusa: Gyartasi szam: Uzembevétel ideje:
Ellenérzés ideje:
Tényallas:

Alairas
Ellen6rzés ideje:
Tényallas:

Alairas
Ellen6rzés ideje:
Tényallas:

Aldiras
Ellen6rzés ideje:
Tényallas:

Alairas
Ellenérzés ideje:
Tényallas:

Alairas
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Pfed prvnim pouzitim svého zafi-
AW

zeni si prectéte tento plvodni na-
vod k pouzivani, fidte se jim a uloZte jej pro
pozdé&jSi pouZziti nebo pro daldiho majitele.

— PrFed prvnim uvedenim do provozu bez-
podminecné Ctéte bezpecnostni poky-
ny €. 5.951-949.0!

— P¥i pfepravnich 8kodéach ihned infor-
mujte obchodnika.

— Pfi vybaleni zkontrolujte obsah z3silky,
zda nechybi pfisluSenstvi ¢i zda doda-
ny pfistroj neni poskozen.

Ochrana zivotniho prostfedi .. CS 1
Prvky pfistroje. . ........... (O] 1
Pouzivani v souladu s uréenim CS 2
Symboly na zafizeni........ Cs 2
Bezpecnostni pokyny ... .... (OK] 2
Bezpec€nostni zafizeni ... ... CS 3
Uvedeni do provozu . ... .... CS 3
Obsluha.................. CsS 4
Po kazdém pouziti ......... CS 6
Preprava................. CSs 6
Ukladani ................. CS 6
Odstaveni ................ (O] 6
OsSetfovaniaudrzba. ... .... CS 7
Pomoc pfi poruchach ....... (O] 7
Zaruka. .................. CS 8
Prislusenstvi a nahradni dily. . CS 9
EU prohlaseni o shodé . ... .. CS 9
Technické udaje ........... CS 10
Oddéleni sluzeb zakaznikdm . CS 11

Ochrana zivotniho prostredi

Obalové materidly jsou recyklo-
@ vatelné. Obal nezahazujte do
%@ domovniho odpadu, ale ode-
vzdejte jej k opétovnému zuzit-
kovani.
— Pristroj je vyroben z hodnotnych
v‘ recyklovatelnych materiald, kte-
b{ ré je treba znovu vyuzit. Baterie,
© olej a podobné latky se nesméji
dostat do okolniho prostredi. Po-
uzita zafizeni proto odevzdejte
na pfislusnych sbérnych mis-
tech

CS -1

Motorovy olej, topny olej, nafta a benzin se
nesméji dostat do okolniho prostfedi.
Chrarite pldu a zajistéte likvidaci pouzité-
ho oleje zpusobem Setrnym k Zivotnimu
prostiedi.

Informace o obsazenych latkach (REACH)
Aktudlni informace o obsazenych latkach
naleznete na adrese:
www.kaercher.com/REACH

Prvky pfistroje

Zobrazeni viz strana 2

1 Olejovéa nadrzka

2 Vysokotlaké Cerpadlo

3 Zpétny ventil saciho ustroji Cisticiho
prostfedku

4 Bezpecnostni ventil

5 Olejovy vypustni Sroub

6 Saci hadice na Cistici prostfedek s fil-

trem a davkovanim  isticiho prostfedku

7 Ruéni kolecko ru¢ni stfikaci pistole

8 Nulova poloha ruéniho kolecka

9 Ruéni stfikaci pistole

10 Packa rucni stfikaci pistole

11 Vysokotlaka hadice

12 Posuvné rameno

13 Vzpéra pro nakladani jefabem

14 Odkladaci plocha pro rozprasSovaci
trubku

15 Trubkovy ram

16 Nadrz s plovakem

17 Pfivod vody s filtrem

18 PFipojka vysokého tlaku

19 Brzda

20 Sitovy kabel se zastrckou

21 Elektromotor

22 Spinac pfistroje

23 Kulaté rozpradovaci tryska
(Tryska Cisticiho prostfedku)

24 Zatézova tryska (s dvojhrannym napo-
jenim)

25 Pfepinaci tryska

26 Proudova trubice

Barevné oznaceni

— Obsluzné prvky Cisticiho procesu jsou
Zluté.

— Obsluzné prvky udrzby a servisnich
oprav jsou svétle Sedé.
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Pouzivani v souladu s
uréenim

Zafizeni bylo vyvinuto specialné pro praci v
oblasti s nebezpe&im vybuchu (zéna 1 a
zéna 2).

Tento vysokotlaky Cisti¢ pouzivejte vyhradné:

— na cisténi stroju, vozidel, stavebnich
konstrukci, drzakd a nastroj(, jejichz
Cidténi je povoleno vyhradné vysokotla-
kym CistiCem.

— s pfisluSenstvim schvalenym Karcher.

— Cisténi lidi a zvifat je v rozporu s urée-
nim a tedy zakazano. Vysokotlaky pa-
prsek mize zpUsobit vazné urazy.

— Cisténi neupevnénych dilli je v rozporu
s ur€enim a tedy zakazano. Tyto dily
mohou byt vysokotlakym paprskem od-
mr§tény a mohou zranit osoby nebo po-
Skodit jiné dily.

— Zafizeni smi byt provozovano jen s vo-
dou.

— Jestlize se jako Cistici kapalina pouziva
voda, chrarite zafizeni pfed mrazem,
abyste predesli poskozenim zplsobe-
nym zamrzajici vodou.

Symboly na zafizeni

- :*'[‘J
AN Y &

rotect from frost!
t schilt;

Vysokotlaké vodni paprsky mohou
byt pfi neodborném pouZivani ne-
bezpecné. Vysokotlakym vodnim paprskem
se nesmi mifit na osoby, elektrickou vystroj
pod napétim, ani na zafizeni samotné.

Bezpecénostni pokyny

— Dodrzujte aktualné platné mistni pravni
predpisy pro proudové kapalinové Cer-
padlo.

— Dodrzujte aktualné platné mistni pravni
predpisy pro prevenci nehodovosti.
Proudova kapalinovéa Cerpadia je tfeba
pravidelné testovat a vysledky testl za-
znamenavat pisemné.

Stupné nebezpeci

A NEBEZPECI

Upozornéni na bezprostredné hrozici ne-
bezpedi, které vede k tézkym fyzickym zra-
nénim nebo k usmrceni.

& VAROVANI

Upozornéni na potencionalné nebezpec-
nou situaci, ktera by mohla vést k téZkym
fyzickym zranénim nebo usmrceni.

& UPOZORNENI

Upozornéni na pfipadnou nebezpecnou si-
tuaci, které mize vést k lehkym fyzickym
zZranénim.

POZOR

Upozornéni na potencialné nebezpecnou
situaci, které muze mit za nasledek posko-
zeni majetku.

Zvlastni podminky ve vnéjsi oblasti

€

1 Cerpadlo se smi pouzivat jen v oblas-
tech, které odpovidaji typu ochrany pro-
ti vzniceni uvedenému na typovém §tit-
ku.

2 Cerpadlo je tfeba elektrostaticky uzem-
nit. Podlozi je tfeba provést jako odpo-
vidajicim zpGsobem vodivé .
Respektujte predpis TRGS 727.

3 Cerpadlo smi byt provozovano je tehdy,
bylo-li dfive odvzduSnéno.

4 Nikdy nenasavejte kapaliny obsahujici
rozpoustédla &i nefedéné kyseliny a
rozpoustédla! Sem patfi napf. benzin,
fedidla do barev nebo topny olej. Roz-
pradena mlha je vysoce vznétliva, vy-
busné a jedovata. Nepouzivejte aceton,
nefedéné kyseliny a rozpoustédla, ne-
bot mohou poskodit material, z néhoz
je zafizeni vyrobeno.

5 PFivodni teplota Cistici kapaliny, tedy
vody s Cisticimi prostfedky, nesmi pFe-
krogit 50 °C.

6 Cerpadlo je tfeba kontrolovat v pfiméte-
nych odstupech, zda je v bezvadném
stavu a zda bezchybné funguje (mimo
jiné zkontrolujte opotfebeni loZisek a
tésnost Cerpadla). V pfipadé potfeby je
nutné provést opravu.

7 Cerpadlo smi byt provozovano jen s ta-
kovymi &isticimi kapalinami, vuéi jejichz
pusobeni jsou konstrukéni materialy
dostate¢né odolné.

CS -2



8 Hadice museji byt elektrostaticky vodi-
vé (odpor R < 108 ohmu).
Smeéji se pouzivat jen originalni dily od
firmy Karcher.

9 Je tfeba dodrZovat veskeré platné mist-
ni pravni predpisy a zakony.

Bezpecnostni zarizeni

Bezpecnostni prvky slouzi k ochrané uziva-
tele a nesmi byt uvedeny mimo provoz
nebo obchazena jejich funkce.

Vypinaé na zarizeni

Zabranuje neumysinému zapnuti pfistroje.
Pfi pferuseni prace nebo pfi ukon&eni pro-
vozu vypnéte.

Ruéni kolecko ruéni strikaci pistole

Rucni kole€ko ruéni stfikaci pistole zabra-
fiuje v nuloveé poloze samovolnému zapnuti
zarizeni.

Prepoustéci ventil

— P¥fi snizeni mnozstvi vody regulaci tla-
ku/mnozstvi se otevie nadproudovy
ventil a ¢ast vody se vrati do saci Casti
Cerpadla.

— Kdyz se ruéni stfikaci pistole zavfe,
protéka voda pfepoustécim ventilem do
plovakové nadrze. Vznika vodni okruh.

— Jestlize se rucni stfikaci pistole znovu
otevfe, pfepoustéci ventil se zavie. Stfi-
kaci tlak se znovu nastavi.

Nadproudovy ventil je od vyrobce nastaven

a zaplombovan. Nastaveni pouze zakaz-

nickou sluzbou.

Bezpecnostni ventil

— P¥i nepfipustné velkém tlaku se otevie
bezpeénostni ventil. Cistici kapalina,
ktera pfitom unikne, ochrani erpadlo a
vysokotlaké hadice pred Skodami zpu-
sobenymi pfilis velkym tlakem.

Bezpecnostni ventil je od vyrobce nastaven

a zaplombovan. Nastaveni pouze zakaz-

nickou sluzbou.

Brzda

Brzda zabrariuje odjeti pfistroje.
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Uvedeni do provozu

& NEBEZPECI

Nebezpedi urazu! Pristroj, pfivodni vedeni,
vysokotlaka hadice a pripojky museji byt v
bezvadném stavu. Pokud jejich stav neni
bez zavad, nelze pfistroj pouZivat.

=> Aretujte brzdu.

Kontrola mnozstvi oleje

= Odfiznéte Spicku odlivky pInéni oleje.

= Zkontrolujte hladinu oleje ve vysokotla-
kém Cerpadle.
Hladina oleje musi lezet mezi znackami
-,MIN“ a ,MAX"* olejové nadrze.

= Pokud je to zapotfebi, doplrite olej (viz
technické udaje).

POZOR

Nebezpeci poskozeni! Kdyz olej dostane

mlécny odstin, okamZité informujte zakaz-

nicky servis firmy Kércher.

Namontujte posuvné rameno

=>» Na ram trubky namontujte posuvné ra-
meno.

Montaz prisluSenstvi

= Napojte vysokotlakou hadici a rozpra-
Sovaci trubku na rucni stfikaci pistoli.

=>» Na stiikaci trubku nasroubujte pfepina-
ci trysku.

i

Kulata rozpraSovaci tryska
Zajistovaci Sroub
Vykonna tryska

Prevlecna matice

A WN -

= Otevrete zajiStovaci Sroub.
= VySroubujte pfevle¢nou matici.
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=> Na prepinaci trysku namontujte zatézo-
vou trysku (s dvojhrannym napojenim)
a kruhovou stfikaci trysku. Pfevle€né
matice utdhnéte rukou.

Mirné utahnéte zajisStovaci Sroub.
Vysokotlakou hadici namontujte na vy-
sokotlakou pfipojku pfistroje.

2>
>

Napajeni

— Hodnoty pfipojky viz Technické udaje.

— Eletrické pfipojeni musi provést elektro-
instalatér a musi odpovidat IEC 60364-
1.

— Zafizeni je sériové vybaveno zastr¢kou
do prostiedi s nebezpec¢im vybuchu.
Jestlize stavajici zasuvka neodpovida
této zastrcéce, je tfeba, aby kvalifikovany
elektrikar provedl potfebnou Upravu.

& VAROVANI

Maximalni pfipustna impedance sité v

bodé pfipojeni elektfiny (viz Technicka da-

ta) nesmi byt pfekrocena.

Nebudete-li jisti impedanci sité ve Vasem

bodé pripojeni, kontaktujte prosim Vaseho

dodavatele elektfiny.

A NEBEZPECI

— Zkontrolujte, zda napéti uvedené na ty-
poveém Stitku pFistroje souhlasi se sku-
te€nym napétim zdroje el. proudu.

— Nevhodna elektricka prodluzovaci ve-
deni mohou byt nebezpecna. V otevre-
nych prostorach pouzivejte jen takova
elektricka prodluzovaci vedeni, ktera
Jsou k tomuto ucelu schvalena a odpo-
vidajicim zpusobem oznaéena a mayji
dostatecny prurez.
1-10m: 2,5 mm?

10 - 30 m: 4 mm?

Privod vody

& VAROVANI

Dbejte na predpisy pfislusné mistni organi-

zace zajistujici zasobovani vodou.

Hodnoty pfipojeni viz typovy Stitek, resp.

Technické udaje.

= Pouzivejte elektrostaticky vodivou hadi-
ci (odpor R < 108 ohm{, neni soucasti
dodavky). Minimalni pramér 3/4 palce.

=> Pfipojte hadici na vodni pfipojku pfistroje.

=>» P¥ipojte hadici na vodovodni kohoutek.
POZOR

Vysokotlaky Cisti¢ nikdy neprovozujte pri
zavfeném vodovodnim kohoutku, suchy
chod vede k poskoZeni vysokotlakého Cer-
padla.

Cistici prostredky

A NEBEZPECI
Nebezpeci urazu!

— PouZivejte vyluéné produkty Kércher.
— V Zadném pripadé nevlévejte rozpous-
tédla (benzin, aceton, redidlo atd.).

— Vyvarujte se kontaktu s o¢ima a kiZi.

— Dbejte na bezpecnostni a probozni po-
kyny od vyrobce Cistidla.

— Dodrzujte bezpeénostni pokyny uvede-
né na Cisticich prostredcich.

— Kvdli ochrané Zivotniho prostredi za-
chazejte s Cisticimi prostfedky Setrné.

— Cistici prostfedek musi byt vhodny pro
cistény povrch.

Doporucené Cistici prostfedky:

- RM 31 ASF

- RM 55 ASF

- RM 81 ASF

=>» Saci hadici &isticiho prostfedku zastréte
do vnéjsi nadrze na Cistici prostfedek.

= Prazdnou nadrz na Cistici prostfedek
naplite / vyméiite.

Pristroj odvzdusnéte

Odsroubujte pfepinaci trysku.
Zapnéte pristroj a nechte ho bézet tak
dlouho, dokud z rozstfikovaci hadice
nevystupuje voda bez bublin.

=>» Pfistroj vypnéte a znovu nasroubujte
trysku.

Bezpecnostni pokyny

A NEBEZPECI

— Pristroj nepouzivejte, pokud se v dosa-
hu nachazeji jiné osoby, které nemaji
ochranny odév.

vV
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— Paprsek nikdy nesmérujte na sebe ¢ina
jiné osoby za ucelem ocisténi odévu Ci
obuvi.

— Pres sitovy kabel a vysokotlakou hadici
neprejizdéjte.

& VAROVANI

Vodni paprsek, vychazejici z vysokotlaké

trysky, plsobi na stfikaci pistoli reaktivni si-

lou. Bezpecné a jisté se proto postavte a

pistoli a vysokotlakou trubku pevné drzte

obéma rukama.

Zapnuti pristroje

=> Otocte vodovodnim kohoutkem.

= Zasunte sit'ovou zastréku do zasuvky.

= Hlavni spina¢ nastavte na I

= Ruéni kole¢ko na ruéni stfikaci pistoli
odblokujte otacenim a potahnéte pac-
ku.

Davkovani Cisticiho prostredku

Ryhovana matice
Zaijistovaci Sroub

N =

Otevrete zajiStovaci Sroub.

Pak otacejte ryhovanou matici trysky

Cisticiho prostfedku proti sméru pohybu

hodinovych rugiéek az na doraz. Cistici

prostfedek se nasava pfi nizkém tlaku.

Mirné utahnéte zajistovaci Sroub.

— Nastaveni koncentrace Cisticiho pro-
stfedku

= Vytahnéte saci hadici Cisticiho pro-
stfedku z nadrze na distici prostredek.

=> Otocte filtrem na saci hadici Cisticiho

prostfedku, abyste nadavkovali Cistici

prostfedek.

vV
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Prepinaci tryska

Sériova pfepinaci tryska v sobé spojuje za-

téZovou a kruhovou stfikaci trysku.

— P¥itom se da pfi zaviené rucni stfikaci
pistoli lehkym naklonem stfikaci trubky
prepnout ze zatézové na kruhovou stfi-
kaci trysku. V nouzovém pfipadé, jestli-
Ze k pfepnuti nedojde, na pfepinaci
trysku lehce poklepeijte.

— Tryskou umisténou pfi otevieni ruéni
stfikaci pistole vySe vytéka voda.

— P¥i oteviené ruéni stiikaci pistoli zUsta-
va vzdy oteviena vybrana tryska neza-
visle na poloze pfepinaci trysky.

Zatézova tryska (s dvojhrannym

napojenim)

— Uhel paprsku 25°

— Pro obvyklé Cisténi

Kruhova strikaci tryska

— Pro tézk4 znedisténi
Nastaveni pracovniho tlaku a

c¢erpaného mnozstvi

Ovladani tlaku/mnozstvi na ruéni

strikaci pistoli

= Pracovni tlak a Cerpané mnozstvi na-
stavujte rozdilné silnym zatazenim za
paku na ruéni stfikaci pistoli. Jestlize
jste dosahli poZzadovaného vodniho pa-
prsku, Ize danou polohu paky fixovat
ruénim kole€kem ruéni stfikaci pistole.
Pfi opakovaném otevieni se vodni pa-
prsek nastavi automaticky.

= Zatahnéte za paku na ruéni stfikaci pis-
toli.

Preruseni provozu

Uvolnéte stisk packy na stfikaci pistoli.
Ruéni kole€ko ruéni stfikaci pistoli otoc-
te na 0, abyste packu zajistili proti sa-
movolnému otevreni.

=> Ruéni stfikaci pistoli v€etné rozpraso-
vaci trubky odlozte do prostoru pro roz-
prasovaci trubku.

vV
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Po kazdém pouziti

Po provozu s pouzitim ¢Gisticiho
prostredku

= Pak otacejte ryhovanou matici trysky
Cisticiho prostfedku ve sméru pohybu
hodinovych ruci¢ek az na doraz.
Hlavni spina¢ nastavte na I

PFistroj nejméné 1 minutu vymyvejte pfi
oteviené ruéni stiikaci pistoli.

L7

Ukon¢eni provozu

Uvolnéte stisk packy na stfikaci pistoli.
Hlavni spina¢ nastavte na ,0“.

Zaviete vodovodni pfivod.

Aktivujte ruéni stfikaci pistoli, dokud pfi-
stroj neni bez tlaku.

Rucni kolecko rucni stfikaci pistoli oto¢-
te na 0, abyste packu zajistili proti sa-
movolnému otevieni.

Odsroubuijte z pfistroje vodni pfivodni
hadici.

Vytahnéte zastrcku ze sité.

Sitovy napajeci kabel, vysokotlakou
hadici a pfisluSenstvi ulozte na zafize-
ni.

Preprava

& UPOZORNENI

Nebezpeci trazu a nebezpeci posSkozeni!

Dbejte na hmotnost pfistroje pfi pfepravé.

=> P¥i pfepravé v dopravnich prostfedcich
zajistéte zafizeni proti skluzu a pfeklo-
peni podle platnych pfedpist.

L R
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Pojizdéni
=> Povolte parkovaci brzdu.
= Zafizeni posurite.

Preprava jefabem

= Zvedaci zafizeni upevnéte ve stfedu
vzpéry pro nakladani jefabem.

A NEBEZPEC|

Hrozi nebezpedi trazu od padajiciho zari-

zeni.

— Pred kazdou pfepravou jefabem zkont-
rolujte, zda neni vzpéra pro nakladani
jerabem poskozena.

— Zafizeni zvedejte jen za vzpéru pro na-
kladéani jerabem.

Zvedaci zafizeni zajistéte pfed samo-
volnym uvolnénim ze zavésu.

— Pred pfepravou jefabem odstrarite stfi-

kaci trubku a rucni stfikaci pistoli.

Zafizeni sméji jefabem prepravovat

pouze osoby, které jsou vySkoleny v

ovladani jerabu.

— Nestdjte pod bfemenem.

— Dohlédnéte na to, aby se v oblasti ne-
bezpedi hroziciho od jefabu nezdrzova-
ly osoby.

— Zafizeni nenechavejte viset na jerabu
bez dozoru.

& UPOZORNENI

Nebezpeci trazu a nebezpeci poskozeni!
Dbejte na hmotnost pfistroje pfi jeho
uskladnéni.

POZOR

Nebezpeci poskozenil V pfistroji zamrzla
voda muize ¢asti pristroje znicit.

Pfi delSich provoznich pauzach, nebo kdyz
neni mozné bezmrazové skladovani:

= Vypustte vodu.

=>» Pfistroj vyplachnéte nemrznouci smési.

Vypusténi vody

= OdSroubujte vodni pfivodni hadici a vy-
sokotlakou hadici.

=>» P¥istroj nechte bézet maximalné 1 mi-
nutu, dokud se ¢erpadlo a vedeni nevy-
prazdni.

Pristroj vyplachnéte nemrznouci
smési

Upozornéni:

Ridte se navodem k zachazeni od vyrobce

nemrznouci smesi.

= Nacerpejte do pfistroje béznou nemrz-
nouci smes.

Tim se také dosahne jisté ochrany proti ko-

rozi.

CS-6



Osetrovani a udrzba
A NEBEZPECI
Nebezpedi arazu!
Nez zacnete provadét jakékoli udrzbarské
prace na pristroji, vytahnéte zastrcku ze sité.

Bezpecnostni inspekce/smlouva o
udrzbé
Se svym obchodnikem se muzete dohod-
nout na pravidelnych bezpecnostnich pro-
hlidkach nebo uzavfit smlouvu o udrzbé.
Jsme Vam k dispozici s terminy konzultaci.

Intervaly udrzby

Denné

= Zkontrolujte hladinu oleje ve vysokotla-
kém Cerpadle.
Hladina oleje musi lezet mezi znackami
»,MIN“ a ,MAX" olejové nadrze.

= Pokud je to zapotfebi, dopliite olej (viz
technické udaje).

POZOR

Nebezpeci poskozeni! Kdyz olej dostane

mlécny odstin, okamzité informujte zakaz-

nicky servis firmy Kércher.

Tydné nebo po 40 provoznich hodinach

= Vycistéte filtr u pfipojeni vody.

=>» Filtr oCistéte na saci hadici Cisticiho pro-
stfedku.

=> Zkontrolujte, zda plovakovy ventil v plo-
vakové nadrzi tésni.

Po 50 provoznich hodinach

= Vyménte olej ve vysokotlakém Cerpadle.

Roc¢né nebo po 500 provoznich hodinach

= Vyméite olej ve vysokotlakém Cerpadle.
Udrzbaiské prace

Cisténi filtru vodni pFipojky

= Nasroubuijte kryt filtru, filtr vyjméte, vy-
Cistéte a opét nasadte.

Filtr oCistéte na saci hadici Cisticiho

prostredku

= Vytahnéte saci hadici Cisticiho pro-
stfedku.

= Vycistéte filtr ve vodé a opét vsadte.
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Vyménte olej

Druh oleje a doplnované mnozstvi viz
»1echnické udaje“.

Vysroubujte olejovy vypustni Sroub.
Vypustte olej v zachytné nadobé.
ZaSroubujte olejovy vypustni Sroub.
Novy olej pomalu nalijte az ke znacce
»,MAX* na nadrzi.

Upozornéni:

Vzduchové bubliny museji mit moznost
uniknout.

Stary olej zlikvidujte ekologicky nebo ode-
vzdejte na svérném misté.

L7 K

Plan udrzby

Dily podléhajici rychlému |Provozni ho-

opotiebeni diny
Vysokotlaka / nizkotlaka 1000 h
tésnéni

Saci / tlakové ventily 1000 h
Tésnici krouzky / opérné 1000 h

krouzky pfepoustéciho ventilu
Kulové lozisko Cerpadlové- (2 000 h
ho pfevodu
Olejové tésnici krouzky, hfi-|2 000 h
delové tésnéni

Pomoc pri poruchach

Drobné poruchy mlzete odstranit sami s
pomoci nasledujicich udaj.

V pfipadé nejistoty se laskavé obratte na
autorizovany zakaznicky servis.

A NEBEZPECI

Nebezpedi urazu!

NeZ zacnete provadét jakékoli udrzbaiske
prace na pfistroji, vytahnéte zastrcku ze sité.
& VAROVANI

Veskeré opravarské prace a prace na elek-
trickych &astech pristroje smi provadét
pouze autorizovany zakaznicky servis a to
nikoli v oblasti Ex.

Pristroj nebézi
— Bez sitového napéti
=> Zkontrolujte zastréku a zasuvku.
=>» Zkontrolujte, zda napéti uvedené na typo-

vém §titku pfistroje souhlasi se skute¢-
nym napétim zdroje el. proudu.
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Zkontrolujte poSkozeni sitového kabelu.

Motor je pfehiaty

Pristroj vypnéte a nechte vychladnout.

Odstrante pFic¢inu poruchy. PFistroj opét
zapnéte.

Pristroj netvori tlak

Spatna tryska

Zkontrolujte, zda ma tryska spravnou
velikost (viz ,Technické udaje”).
Vzduch v systému

Cerpadlo odvzdu$néte:

>

iyl

Odsroubuijte trysku. Zapnéte pfistroj a
nechte ho bézZet tak dlouho, dokud z
rozstfikovaci hadice nevystupuje voda
bez bublin. PFistroj vypnéte a znovu na-
Sroubuijte trysku.

Ucpana/vymyta tryska

Trysku vycistéte/vymérite.

znecistény filtr pfivodu vody

Vycistéte filtr u pfipojeni vody.
Nedostate&né vstupni mnozstvi vody
Zkontrolujte mnozstvi pfivodni vody (viz
Technické udaje).

Privodni vedeni k erpadlu netésna
nebo ucpana

Zkontrolujte veskera pfivodni vedeni k
vysokotlakému €erpadlu, zda jsou tés-
na a zda nejsou ucpana.

Vysokotlaké éerpadlo netésné

3 kapky vody za minutu jsou pfipustné,
mohou vystupovat na spodni strané pfi-
stroje. PFi vyraznéjsi netésnosti vyhle-
dejte zakaznickou sluzbu.

Vysokotlaké ¢erpadlo klepe

PFivodni vedeni k erpadlu netésna
nebo ucpana

Zkontrolujte veskera pfivodni vedeni k
vysokotlakému &erpadlu, zda jsou tés-
na a zda nejsou ucpana.

Vzduch v systému

Cerpadlo odvzdu$néte:

>
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OdSroubuijte trysku. Zapnéte pfistroj a
nechte ho bézet tak dlouho, dokud z
rozstfikovaci hadice nevystupuje voda
bez bublin. Pfistroj vypnéte a znovu na-
Sroubuijte trysku.

Vodni paprsek je nerovhomérny

— Prepinaci tryska je ucpana

= Vycistéte prepinaci trysku tlakovym
vzduchem.

— Nedostate¢né vstupni mnozstvi vody

=>» Zkontrolujte mnozstvi pfivodni vody (viz
Technické udaje).

Nelze provést zménu vodniho
paprsku

— Zadrhla se kuli¢ka v pfepinaci trysce
=>» Kuli¢ku uvolnéte lehkym poklepanim na
pfepinaci trysku.

Pristroj nenasava cistidlo
Chybné nastavena pfepinaci tryska
Pak otacejte ryhovanou matici trysky
Cisticiho prostfedku proti sméru pohybu
hodinovych rugiéek az na doraz. Cistici
prostfedek se nasava pfi nizkém tlaku.
— Filtr saci hadice Cisticiho prostfedku je

znedistén
=> Filtr vycistéte.
Zpétny ventil ucpany
=>» Vytahnéte hadici Cisticiho prostfedku a
zpétny ventil uvolnéte pomoci tupého
predmétu.
N&drz na distici prostfedky je prazdna.
Nadrz na Cistici prostfedek naplrite / vy-
ménte.

— V kazdé zemi plati zaruéni podminky
vydané nasi pfisluSnou distribu¢ni spo-
le€nosti. Pfipadné poruchy na zafizeni
odstranime béhem zaruéni Ihaty bez-
platné tehdy, bude-li pfiinou poruchy
vada materialu nebo vyrobni vada.

— Zaruka vstoupi v platnost pouze v pfi-
padé, ze vas obchodnik pfi prodeji zce-
la vyplni, orazitkuje a podepi$e pfiloze-
nou odpovédni kartu a vy tuto odpovéd-
ni kartu nasledné poslete distribuéni
spolecnosti pfislusné pro vasi zemi.

— 'V pfipadé uplatnéni zaru¢niho naroku
se laskavé obratte s pfislusenstvim a
dokladem o zakoupeni zafizeni na své-
ho obchodnika nebo na nejblizsi autori-
zované servisni stiedisko.

) |
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Prislusenstvi a nahradni dily

— Smi se pouzivat pouze pfislusenstvi a
nahradni dily schvalené vyrobcem. Ori-
ginalni pfisluSenstvi a originalni na-
hradni dily skytaji zaruku bezpe¢ného a
bezporuchového provozu pfistroje.

— Vybér nejCastéji vyzadovanych nahrad-
nich dikd najdete na konci navodu k ob-
sluze.

— Dalsi informace o nahradnich dilech
najdete na www.kaercher.com v ¢asti
Service.

EU prohlaseni o shodé

Timto prohladujeme, Ze niZze oznaené
stroje odpovidaji jejich zakladni koncepci a
konstrukénim provedenim, stejné jako
nami do provozu uvedenymi konkrétnimi
provedenimi, pfislusnym zésadnim poza-
davkiim o bezpecnosti a ochrané zdravi
smérnic EU. Pfi jakychkoli na stroji prove-
denych zménéch, které nebyly nami od-
souhlaseny, pozbyva toto prohlaseni svou
platnost.

Vyrobek: Vysokotlaky dgisti¢
Typ: 1.353-xxx

Typ: HD 10/16 Cage Ex
PrisluSné smérnice EU:

2000/14/ES

2006/42/ES (+2009/127/ES)
2014/30/EU

2014/34/EU

Pouzité harmonizaéni normy

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 1127-1: 2011

EN 13463-1: 2009

EN 13463-5: 2011

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3—11: 2000

Podle:

TRGS 727

DGUV 113-001

Pouzity postup posuzovani shody:
2000/14/ES: Ptiloha V

Cs-9

Hladinu akustického dB(A)
Namerenou: 85
Garantovanou: 87

Cislo prislusného mista
0123

TUV Product Service GmbH
Gottlieb Daimler- Str. 7
70794 Filderstadt
Oznaceni

&

12 GclIB T3 +5°C<Ta<+40°C

Nize podepsani jednaiji z povéreni a se zpl-
nomocnénim pfedstavenstva spolecnosti.

’ Z& — Vs
.Jenner S. Reiser

Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Zplnomocnéna osoba pro sestaveni doku-
mentace:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Strae 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/04/01
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Technické udaje

Typ HD 10/16-4
Cage Ex

Privod el. proudu

Napéti \Y, 400

Druh proudu -- 3~

Frekvence Hz 50

Pfikon kW 5,5

Sit'ova pojistka (pomald) A 16

Maximalné pfipustna impedance sité Q (0,086+j0,054)

Privod vody

PFivodni tlak (max.) MPa (bar) 1(10)

Max. teplota pfivodu °C 50

Min. pfivadéné mnozZstvi I/min (I/h) 16,7 (1 000)

Délka pfivodni hadice (min.) m 7,5

Pramér pfivodni hadice (min.) palec 3/4

Vykonnostni parametry

Pracovni tlak MPa (bar) 16 (160)

Max. provozni pfetlak (bezpe€nostni ventil) MPa (bar) 22,0 (220)

Cerpané mnozstvi I/min (I/h) 16,7 (1 000)

Velikost trysky - 60

Sila zpétného narazu vysokotlaké pistole N 35

Zjisténé hodnoty dle EN 60335-2-79

Emise hluku

Hladina akustického tlaku L, dB(A) 71

Kolisavost K, dB(A) 2

Hladina akustického vykonu L, + Kolisavost K, dB(A) 87

Hodnota vibrace ruka-paze

Ruéni stiikaci pistole m/s? <2,5

Proudova trubice m/s? <2,5

Kolisavost K m/s? 1

Provozni latky

MnozZstvi oleje - Cerpadlo I 2

Druh oleje - Cerpadlo -- Hypoid SAE 90
(6.288-016.0)

Rozméry a hmotnost

Délka mm 980

Sitka mm 720

Vyska mm 1100

Typicka provozni hmotnost kg 114

Razné

Teplota prostredi °C +5...+40

Ochrana proti vzniceni ExlI12GclIBT3

@ +5°C<Ta<+40°C
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Oddéleni sluzeb zakaznikim

Typ zafizeni: Vyrobni ¢.: Uvedeni do provozu:
Datum zkousky:
Vysledek:

Podpis
Datum zkousky:
Vysledek:

Podpis
Datum zkousky:
Vysledek:

Podpis
Datum zkousky:
Vysledek:

Podpis
Datum zkouSky:
Vysledek:

Podpis

CS-11 189



A Pred prvo uporabo Vase napra-

ve preberite to originalno navo-
dilo za uporabo, ravnajte se po njem in
shranite ga za morebitno kasnej$o uporabo
ali za naslednjega lastnika.
— Pred prvim zagonom obvezno preberite
varnostna navodila §t. 5.951-949.0!
— V primeru transportnih poSkodb takoj
obvestite trgovca.
— Pri odstranitvi embalaze se prepricajte,
da vsebina ni poSkodovana oz., da ne
manjka pribor.

Vsebinsko kazalo

Varstvookolja .. ........... SL 1
Elementi naprave .......... SL 1
Namenska uporaba. ........ SL 2
Simboli na napravi ......... SL 2
Varnostna navodila. .. ...... SL 2
Varnostne priprave ......... SL 3
Zagon . ... SL 3
Uporaba ................. SL 4
Po vsakem obratovanju .. ... SL 5
Transport. ................ SL 6
Skladis¢enje . ............. SL 6
Mirovanje naprave ......... SL 6
Vzdrzevanje .............. SL 6
Pomo¢ primotnjah ......... SL 7
Garancija. . ............... SL 8
Pribor in nadomestnideli .... SL 8
Izjava EU o skladnosti. . . . . .. SL 9
Tehniénipodatki ........... SL 10
Uporabniski servis. . .. ...... SL 11

Varstvo okolja

Embalaza je primerna za recikli-
ranje. Prosimo, da embalaze ne
odvrzete med gospodinjske od-
padke, temvec jo odloZite v zbi-
ralnik za ponovno obdelavo.
Stare naprave vsebujejo drago-
cene reciklirne materiale, ki jih je
treba odvajati za ponovno upo-
rabo. Baterije, olje in podobne
snovi ne smejo priti v okolje.
Zato stare naprave zavrzite v
ustrezne zbiralne sisteme.

| 2B
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Pazite, da motornje olje, kurilno olje, dizel-
sko gorivo in bencin ne pridejo v okolje.
Varujte tla in staro olje zavrzite v skladu s
predpisi o varstvu okolja.

Opozorila k sestavinam (REACH)
Aktualne informacije o sestavinah najdete
na:

www.kaercher.com/REACH

Elementi naprave

Oglejte si slike na strani 2

1 Posoda za olje

2 Visokotlagna Crpalka

3 Protipovratni ventil vsesavanja Cistilne-
ga sredstva

4 Varnostni ventil

5 lzpustni vijak za olje

6 Gibka sesalna cev za Cistilo s filtrom in
doziranjem Cistila

7 Roc&no kolo ro€ne brizgalne pistole

8 NiCelna nastavitev ro¢nega kolesa

9 Roc¢na brizgalna pistola

10 Rocica ro¢ne brizgalne pistole

11 Visokotlacna cev

12 Potisno streme

13 Opornik za nakladanje z Zerjavom

14 Predal za brizgalno cev

15 Cevni okvir

16 Posoda s plovcem

17 Vodni priklju€ek s filtrom

18 Visokotlaéni prikljucek

19 Fiksirna zavora

20 Omrezni prikljuéni kabel z vticem

21 Elektromotor

22 Stikalo naprave

23 Soba za okrogli curek
(Soba za é&istilno sredstvo)

24 Soba velike mogi (z dvorobnim nastav-
kom)

25 lzmeni¢na Soba

26 Brizgalna cev

Barvan oznaka

— Upravljalni elementi za proces CiS€enja
SO rumeni.

— Upravljalni elementi za vzdrzevanje in
servisiranje so svetlo sivi.
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Namenska uporaba

Naprava je bila razvita posebej za delo v
eksplozivno ogrozenem podrocju (cona 1
in cona 2).

Ta visokotlacni Cistilnik uporabljajte izklju¢-

no:

— za CiSCenje strojev, vozil, zgradb, kon-
tejnerjev in orodij, za katere je dovolje-
no izkljuéno &is¢enje z visokotlacnim ¢i-
stilnikom.

— s priborom in nadomestnimi deli, ki jih
dopusca podjetje Karcher.

— Neskladno z namenom in s tem prepo-
vedano je CiS€enje ljudi in zivali. Zaradi
visokotlanega curka obstaja znatna
nevarnost poskodb.

— Neskladno z namenom in s tem prepo-
vedano je CiS€enje gibljivih delov. Le-te
lahko visokotlacni curek zalu€a v stran
in poskoduje ljudi ali druge dele.

— Stroj sme delovati le z vodo.

— Ce se voda uporablja kot tekogina za ¢&i-
s$cenje, zascitite napravo pred zmrza-
ljo, da preprecite poskodbe zaradi za-
mrznjene vode.

Simboli na napravi

Visokotlacni curki so lahko pri
nestrokovni uporabi nevarni.
Curka ne smete usmerjati na osebe, Zivali,
aktivno elektricno opremo ali na samo na-
pravo.

Varnostna navodila

— Upostevaijte ustrezne nacionalne pred-
pise zakonodajalca za Skropilnike teko-
¢in.

— Upostevajte ustrezne nacionalne pred-
pise zakonodajalca za prepre€evanje
nesreé. Skropilnik teko&in je potrebno
redno pregledovati in o rezultatu pregle-
da je potrebno podati pismeno izjavo.

Stopnje nevarnosti

A NEVARNOST

Opozorilo na neposredno nevarnost, ki
vodi do teZkih telesnih poskodb ali smrti.
&N OPOZORILO

Opozorilo na mozno nevarno situacijo, ki
lahko vodi do tezkih telesnih poskodb ali
smirti.

&N\ PREVIDNOST

Opozorilo na moZno nevarno situacijo, ki
lahko vodi do laZjih poSkodb.

POZOR

Opozorilo na mozno nevarno situacijo, ki
lahko vodi do premozZenjskih Skod.

Posebni pogoji v eksplozivno
ogrozenem podrocju

1 Crpalka se sme uporabljati le v conah,
ki ustrezajo vrsti zascite vziga, navede-
ni na tipski tablici.

2 Crpalko je potrebno elektro-statiéno
ozemljiti. Podlago je potrebno izpeljati
ustrezno prevodno.

Upostevajte Tehni¢na pravila za nevar-
ne snovi 727 (Technische Regeln fur
Gefahrstoffe — TRGS 727).

3 Crpalka sme delovatile, &e je bila pred-
hodno prezraCena.

4 Nikoli ne vsesavajte tekoc€in s topili ali
nerazredcenih kislin in topil! Sem spa-
dajo npr. bencin, razred¢ila ali kurilno
olje. Razprseno sredstvo je visoko vne-
tljivo, eksplozivno in strupeno. Ne upo-
rabljajte acetona, nerazred&enih kislin
in topil, ker le-ti uniCujejo materiale,
uporabljene na napravi.
Dovodna temepratura Cistilne tekocine
vode s Cistili ne sme preseci 50 °C.
V primernih ¢asovnih intervalih je po-
trebno preverjati brezhibno stanje in
brezhibno delovanje ¢rpalke(med dru-
gim obrabljenost lezajev, tesnjenje ¢r-
palke). Po potrebi je potrebno opraviti
popravilo.

[,
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7 Crpalka sme delovati le s tak$nimi istil-
nimi tekoc€inami, proti u€inkovanju kate-
rih so materiali zadostno obstojni.

8 Gibke cevi morajo biti elektro-stati¢no
prevodne (upor R < 1060hm).
Uporabljati se smejo le originalni deli
podjetja Karcher.

9 Upostevati je potrebno vsakokratne na-
cionalne predpise zakonodajalca.

Varnostne priprave

Varnostne naprave $¢itijo uporabnika, zato
se jih ne sme izkljuditi ali ovirati njihovega
delovanja.

Stikalo naprave

To stikalo prepreci nehoten zagon naprave.
Med delovnimi premori ali ob zaklju¢ku
obratovanja ga izklopite.

Rocno kolo ro¢ne brizgalne pistole

Roc€no kolo roéne brizgalne pistole v nicel-
nem poloZaju preprec€uje nehoten vklop na-
prave.

Prelivni ventil

— Pri reduciranju koli¢ine vode z regula-
torjem tlaka/koli¢ine prelivni ventil od-
pre in del vode ste€e nazaj na sesalno
stran Crpalke.

— Ce seroéna brizgalna pistola zapre, voda
teCe preko prelivnega ventila v posodo s
plovcem. Nastane vodni krogotok.

— Ce se roéna brizgalna pistola ponovno
odpre, se prelivni ventil zapre. Vbrizgal-
ni tlak se ponovno vzpostavi.

Prelivni ventil je tovarniS8ko nastavljen in

plombiran. Nastavitev sme izvajati le upo-

rabniski servis.

Varnostni ventil

— Prinedovoljeno visokem tlaku se odpre
varnostni ventil. Cistilna tekogina, ki pri
tem izhaja, 8¢iti Erpalko in visokotlatne
gibke cevi pred posledi¢nimi Skodami
zaradi previsokega tlaka.

Varnostni ventil je tovarniSko nastavljen in

plombiran. Nastavitev sme izvajati le upo-

rabniski servis.

Fiksirna zavora

Fiksirna zavora prepreci, da se naprava od-
kotali stran.

&N NEVARNOST

Nevarnost poskodbe! Naprava, dovodni
kabli, visokotlana cev in priklju¢ki morajo
biti v brezhibnem stanju. Ce stanje ni brez-
hibno, naprave ne smete uporabljati.

=> Blokirajte fiksirno zavoro.

Preverjanje nivoja olja

=>» Odrezite konico nastavka za polnjenje olja.

=> Kontrolirajte nivo olja visokotlagne &r-
palke.
Nivo olja mora lezati med oznakama
MIN in MAX posode za olje.

=>» Po potrebi olje dolijte (glejte Tehni¢ne
podatke).

POZOR

Nevarnost poSkodbe! V primeru mle¢nega

olja takoj obvestite Kércherjev uporabniSki

servis.

Montiranje potisnega stremena

=> Potisno streme montirajte na cevni
okvir.

Montaza pribora

=> Visokotla€noin brizgalno cev poveZite z
ro€no brizgalno pistolo.
=>» Izmeni¢no Sobo privijte na brizgalno cev.

1 Soba za okrogli curek
2 Varnostni vijak

3 Mocna Soba

4 Prekrovna matica

3



Odvijte varnostni vijak.

Izvijte slepe matice.

Sobo velike moé&i (z dvorobnim nastav-
kom) in Sobo za okrogli curek montirajte
na izmeni¢no Sobo. Trdno privijte slepe
matice.

Varnostni vijak narahlo pritegnite.
Visokotla¢no cev montirajte na visoko-
tlacni priklju¢ek naprave.

vV
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Oskrba z elektriéno energijo

— Prikljuéne vrednosti glejte v Tehnic¢nih
podatkih.

— Elektri¢ni priklju¢ek mora izvesti elek-
troinstalater in mora ustrezati IEC
60364-1.

— Stroj je serijsko opremljen z Ex-vti¢em.
Ce obstojeda vtiénica ne ustreza nave-
denemu vti€u, mora strokovnjak prila-
goditi vti€nico ali vtic.

AN OPOZORILO

Maksimalno dopustna omreZna impedanca

na elektricnem priklju¢ku (glejte tehnicne

podatke) ne sme biti preseZena.

V primeru nejasnosti glede omrezne im-

pendance, ki obstaja na vaSem prikljucku,

stopite v stik z svojim elektro podjetiem.

A NEVARNOST
Preverite, ali napetost, navedena na tip-
ski tablici, ustreza napetosti vira elek-
tricnega toka.

— Neustrezni elektricni podaljSevalni kabli
so lahko nevarni. Na prostem upora-
bljajte le atestirane in ustrezno oznace-
ne elektricne podaljSevalne kable z za-
dostnim presekom kabla.
1-10m: 2,5 mm2
10 - 30 m: 4 mm?

Vodni prikljuc¢ek

AN OPOZORILO

Upostevajte predpise vodovodnega podje-

tja.

Priklju¢ne vrednosti glejte na tipski tablici /

v tehni¢nih podatkih.

= Uporabite elektro-staticno prevodno
gibko cev (upor R < 1060hm, ni v obse-
gu dobave). Premer najmanj 3/4 cole.

SL -4

=>» Gibko cev prikljucite na vodni prikljucek
naprave.

= Gibko cev priklju€ite na pipo.

POZOR

Visokotlacnega Cistilnika nikoli ne upora-

bljajte z zaprto vodno pipo, ker suhi tek

povzroci poskodbe visokotlacne Crpalke.

Cistila

A NEVARNOST

Nevarnost poskodbe!

— Uporabljajte samo proizvode podj. Kér-
cher.

— V nobenem primeru ne vlivajte topil
(bencina, acetona, razreddila itd.).

— lzogibajte se stikom z oémi ali koZo.

— Upostevajte vamostna opozorila in navodi-
la za uporabo proizvajalca Cistila.

— Upostevajte vamostna opozorila na Cistilih.

— Za varovanje okolja s Cistili ravnajte
varéno.

— Cistilo mora biti primerno za povrsino, ki
Jo Zelite ocistiti.

Priporocljiva Cistilna sredstva:

- RM 31 ASF
RM 55 ASF

- RM 81 ASF

= Sesalno gibko cev za istilo vtaknite v
zunanjo posodo za Cistilo.

=>» Prazno posodo za Cistilo napolnite/za-
menjajte.

Odzracenje naprave

= Odvijte izmeni¢no Sobo.

=>» Napravo vklopite in pustite teci tako dol-
go, da voda iz brizgalne cevi izstopa
brez mehurckov.

=> Napravo izklopite in Sobo ponovno pri-
vijte.

Varnostna navodila

A NEVARNOST

— Ne uporabljajte naprave, ¢e se v dose-
gu naprave nahajajo druge osebe, ra-
zen ce le-te nosijo zascitno obleko.
Curka ne usmerjajte nase ali na druge
osebe, da bi ocistili oblacila ali obutev.
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— Omreznega priklju¢nega kabla in viso-
kotlacne gibke cevi se ne sme povoziti.
&N OPOZORILO
Zaradi izstopajoega vodnega curka iz vi-
sokotlacne Sobe deluje na ro¢no prsilno pi-
Stolo povratna sila. Poskrbite, da varno sto-
jite, in trdno drzite ro¢no prsilno pistolo in
brizgalno cev z obema rokama.

Vklop naprave

Odprite pipo.

Vtaknite omrezni vtic.

Stikalo naprave obrnite na "I".

Roc€no kolo roéne brizgalne pistole od-
blokirajte z obracanjem in povlecite ro-
cico.

LA A A7

Doziranje distila

Narebri¢ene matice
Varnostni vijak

N =

Odvijte varnostni vijak.

Narebri€eno matico Sobe za Cistilno
sredstvo zavrtite v nasprotni smeri od
urinega kazalca do konca. Cistilno
sredstvo se vsesava v nizkem tlaku.
Varnostni vijak narahlo pritegnite.
Nastavite koncentracijo Cistila

Izvlecite gibko sesalno cev za Cistilo iz
posode za distilo.

=>» Zadoziranje Cistila obrnite filter na gibki
sesalni cevi za distilo.

L 7

v

Izmeniéna Soba

Serijska izmeni¢na Soba zdruzuje v sebi

cevi preklopiti s Sobe velike mociv Sobo
za okrogli curek. Ce je potrebno, pri ne-
uspesSnem preklopu, rahlo potol€ite po

izmenicni Sobi.

— |z Sobe, ki je ob odprtju roZne brizgalne
piStole polozena visje, izstopa voda.

— Pri odprti ro¢ni brizgalni pistoli ostane
vedno odprta izbrana Soba, neodvisno
od polozaja izmeni¢ne Sobe.

Soba velike moéi (z dvorobnim

nastavkom)

— 25° brizgalni kot

— Za obi€ajne Cistilne naloge

Soba za okrogli curek

— za trdovratno umazanijo

Nastavitev delovnega pritiska in
preto¢ne koli¢ine

Regulacija tlaka/koli€¢ine na roc¢ni

brizgalni pistoli

= Delovni tlak in pretok nastavite z razli¢-
no moc&nim potegom rocice na rocni bri-
zgalni pistoli. Ko je dosezen Zelen vodni
curek, je mogoce ta polozaj roCice z
ro¢nim kolesom ro€ne brizgalne pistole
fiksirati. Ob ponovnem odprtju se vodni
curek avtomati¢no vzpostavi.

=>» Povlecite rocico ro¢ne brizgalne pistole.

Prekinitev obratovanja

Spustite ro€ico ro€ne brizgalne pistole.
Ro¢no kolo na ro¢ni brizgalni pistoli obr-
nite na 0, da zavarujete rocico proti ne-
hotenemu odprtju.

= Rocno brizgalno pistolo skupaj z bri-
zgalno cevjo odlozite v predal za bri-
zgalno cev.

Po vsakem obratovanju

Po obratovanju s €istilom

vV

=>» Narebri¢eno matico Sobe za distilno
sredstvo zavrtite v smeri od urinega ka-
zalca do konca.

N . 2o ) =>» Stikalo naprave obrnite na "I".
Sobo velike modi in Sobo za okrogli curek. 2 Napravo z odprto roéno brizgalno pisto-
— Pritem je mogoce pri zaprti rocni bri- lo najman; 1 minuto izpiraite.
zgalni pistoli z rahlim nagibom brizgalne
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Zakljucek obratovanja

Spustite rocico ro¢ne brizgalne pistole.
Stikalo naprave obrnite na "0".

Zaprite dovod vode.

Pritiskajte ro¢no brizgalno pistolo, do-
kler naprava ni ve¢ pod pritiskom.
Roc€no kolo na ro¢ni brizgalni pistoli obr-
nite na 0, da zavarujete roc€ico proti ne-
hotenemu odprtju.

Dovodno cev za vodo odvijte z naprave.
Izvlecite omrezni vtic.

Omrezni prikljucni kabel, visokotlacno
gibko cev in pribor pospravite na napravo.

AN PREVIDNOST

Nevarnost osebnih poskodb in poskodb

stvari! Pri transportu upoStevajte tezo na-

prave.

=>» Pritransportu v vozilih napravo zavaruj-
te proti zdrsu in prevrnitvi v skladu z
vsakokratnimi veljavnimi smernicami.

vy

vV

Voznja
= Sprostite fiksirno zavoro.
= Potiskajte napravo.
Transport z zerjavom

=>» Dvizno napravo pritrdite v sredini opor-
nika za nakladanje z zerjavom.

A NEVARNOST

Nevarnost poskodb zaradi padajoce naprave.

— Pred vsakim transportom z Zerjavom
kontrolirajte opornik za nakladanje z
Zerjavom glede poskodb.

— Napravo dvigujte le s tem opornikom za
nakladanje z Zerjavom.

— DviZno pripravo zavarujte pred nenacr-
tovanim obesanjem tovora.

— Predtransportom z Zerjavom odstranite
brizgalno cev z ro¢no prsilno pistolo.

— Napravo smejo z Zerjavom transportira-
tile osebe, ki so poducene v upravijanju
Zerjava.

— Ne stojte pod tovorom.

— Pazite na to, da se v podrocju nevarno-
sti Zerjava ne nahajajo osebe.

— Ne pustite, da naprava nenadzorovano
visi na Zerjavu.

Skladiséenje
A&\ PREVIDNOST
Nevarnost osebnih poskodb in poskodb

stvari! Pri shranjevanju upoStevajte teZzo
naprave.

Mirovanje naprave

POZOR

Nevarnost poSkodbe! Zmrznjena voda v

napravi lahko uni¢i njene dele.

Pri daljsih delovnih odmorih ali, ko shranje-

vanje naprave brez zmrzali ni mozno:

=> Izpustite vodo.

= Napravo izperite s sredstvom proti zmr-
Znitvi.

Izpust vode

=>» Dovodno cev za vodo in visokotlacno
cev odvijte.

= Napravo pustite te€i maks. 1 minuto, da
se Crpalka in cevi izpraznejo.

Izplakovanje naprave s sredstvom
proti zmrznitvi

Napotek:

Upostevajte navodila za uporabo proizva-

jalca sredstva proti zmrzovanju.

=>» Skozi napravo ¢rpajte standardno sred-
stvo proti zamrznitvi.

Tako se doseze tudi dolo¢ena zas¢ita pred

korozijo.

Vzdrzevanje

A NEVARNOST

Nevarnost poskodbe!

Pred vsemi negovalnimi in servisnimi deli
izklopite napravo in izvlecite omreZni vitic.

Varnostni pregled/vzdrzevalna
pogodba

S trgovcem se lahko dogovorite o rednem
varnostnem pregledu ali sklenete vzdrze-
valno pogodbo.

Prosimo, da se z nami posvetujete.
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Intervali vzdrzevanja

Vsak dan

=> Kontrolirajte nivo olja visokotlacne ¢&r-
palke.
Nivo olja mora lezati med oznakama
MIN in MAX posode za olje.

= Po potrebi olje dolijte (glejte Tehnic¢ne
podatke).

POZOR

Nevarnost poSkodbe! V primeru mlecnega

olja takoj obvestite Kércherjev uporabniski

servis.

Tedensko ali po 40 obratovalnih urah

= Ocistite filter na vodnem priklju¢ku.

= Ocistite filter na sesalni cevi za Cistilo.

=> Preverite tesnost plovnega ventila v po-
sodi s plovcem.

Po 50 obratovalnih urah

= Zamenjajte olje visokotlatne Crpalke.

Letno ali po 500 obratovalnih urah

= Zamenjajte olje visokotlacne Crpalke.

Vzdrzevalna dela

Ciséenje filtra na vodnem prikljucku
=> Odvijte ohi§je filtra, snemite filter, ga
ocistite in ponovno vstavite.

Ciséenije filtra na sesalni cevi za éistilo

= |zvlecite sesalno cev za distilo.
=> Filter operite z vodo in ga ponovno vsta-
vite.

Zamenjava olja

Vrsto olja in polnilno koli¢ino glejte v
"Tehni¢nih podatkih".

Izvijte izpustni vijak za olje.

Olje izpustite v lovilno posodo.
Uvijte izpustni vijak za olje.

Pocasi nalijte novo olje do oznake
"MAX" na posodi za olje.

Napotek:

Zra¢ni mehur¢ki morajo uhajati.

L2 2 T

Vzdrzevalni nacrt

Obratovalne
ure

Obrabljivi deli

Visokotlacna/nizkotlaéna te-|1000 h
snila

Sesalni/Tlacéni ventili 1000 h

Staro olje zavrzite v skladu s predpisi o
varstvu okolja ali ga oddajte na zbirnem
mestu.

Obro¢na tesnila/oporni 1000 h

obrocCki prelivnega ventila
Krogelni leZaj gonila &rpalke|2000 h

Oljni pretocni obrog¢ki, tesni-|2000 h
lo gredi

Pomo¢€ pri motnjah

Manjse motnje lahko odpravite sami s po-
mocjo naslednjega pregleda.

V primeru dvoma se obrnite pooblas¢eni
servisni sluzbi.

A NEVARNOST

Nevarnost poskodbe!

Pred vsemi negovalnimi in servisnimi deli
izklopite napravo in izvlecite omrezni vitic.
&N OPOZORILO

Popravila in dela na elektricnih sestavnih
delih sme opravijati le pooblas¢ena servi-
sna sluzba v neeksplozivnem obmodju.

Naprava ne deluje

— Ni omrezne napetosti

=> Preverite vti€ in vticnico.

=>» Preverite, ali na tipski tablici navedena
napetost ustreza napetosti vira elektric-
nega toka.

= Omrezni priklju¢ni kabel preglejte glede
poskodb.

— Motor je pregret

=>» Napravo izklopite in pustite, da se ohla-
di. Odpravite vzrok motnje. Napravo po-
novno vklopite.

Naprava ne ustvarja pritiska

— Napacna Soba

=>» Preverite pravilno velikost Sobe (glejte
"Tehni¢ne podatke").

— Zrak v sistemu
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Odzracite ¢rpalko:

=> Odvijte Sobo. Napravo vklopite in pusti-
te teci tako dolgo, da voda iz brizgalne
cevi izstopa brez mehurckov. Napravo
izklopite in Sobo ponovno privijte.
Soba je zamasenalizprana
Ocistite/zamenijajte Sobo.

Filter na vodnem priklju¢ku je umazan
Ocistite filter na vodnem priklju¢ku.
Dovodna koli€ina vode je premajhna
Preverite dovodno koli¢ino vode (glejte
Tehni¢ne podatke).

Dovodi k ¢rpalki so netesni ali zamaseni
Preverite tesnost ali zamaSenost vseh
dovodnih napeljav do visokotlagne ¢&r-
palke.

iy !

* |

Visokotlaéna érpalka je netesna

=> 3 kapljice vode na minuto so dopustne
in lahko kapljajo na spodniji strani na-
prave. Pri vecji netesnosti se obrnite na
uporabniski servis.

Visokotlaéna érpalka ropota

— Dovodi k ¢rpalki so netesni ali zamaS$eni

=> Preverite tesnost ali zamaSenost vseh
dovodnih napeljav do visokotlagne ¢&r-
palke.

— Zrak v sistemu

Odzracite ¢rpalko:

=> Odvijte Sobo. Napravo vklopite in pusti-
te teCi tako dolgo, da voda iz brizgalne
cevi izstopa brez mehurckov. Napravo
izklopite in Sobo ponovno privijte.

Vodni curek neenakomeren

— lzmeni¢na Soba zamaSena

= |zmeni¢no Sobo odistite s komprimira-
nim zrakom.

— Dovodna koli€¢ina vode je premajhna

= Preverite dovodno koli¢ino vode (glejte
Tehni¢ne podatke).

Ni spremembe vodnega curka

— Krogla v izmeniéni Sobi zlepljena
= Kroglo sprostite z rahlim toléenjem po
izmeni¢ni Sobi.
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Naprava ne vsesava Cistila

— lzmeni¢na Soba napacno nastavljena

=> Narebri¢eno matico Sobe za Cistilno
sredstvo zavrtite v nasprotni smeri od
urinega kazalca do konca. Cistilno
sredstvo se vsesava v nizkem tlaku.

— Filter na gibki sesalni cevi za Cistilo
umazan

=> Filter odistite.

— Protipovratni ventil je zlepljen

= Snemite sesalno cev za Cistilo in s to-
pim predmetom sprostite protipovratni
ventil.

— Posoda za Cistilo je prazna

= Posodo za &istilo napolnite/zamenjajte.

— 'V vsakidrzavi veljajo garancijski pogoiji,
ki jih doloéa naSe prodajno predstavni-
Stvo. Morebitne motnje na napravi, ki so
posledica materialnih ali proizvodnih
napak, v éasu garancije brezplaéno od-
pravljamo.

— Garancija stopi v veljavo le, ée prodaja-
lec pri prodaiji priloZzen vpraSalnik v celo-
ti izpolni, Stemplja in podpiSe, vi pa ga
nato poSljete distributerju v vasi drzavi.

— V primeru uveljavljanja garancije se s
priborom in z originalnim raéunom obr-
nite na prodajalca oziroma najblizji poo-
blascen uporabniski servis.

Pribor in nadomestni deli

Uporabljati se smejo le pribor in nado-
mestni deli, ki jih dopuS€a proizvajalec.
Originalni pribor in originalni nadome-
stni deli zagotavljajo varno in nemoteno
obratovanje naprave.

— lzbor najpogosteje potrebnih nadome-
stnih delov najdete na koncu navodila
za obratovanje.

Dodatne informacije o nadomestnih de-
lih najdete na strani www.kaercher.com
v obmodju "Service".
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S to izjavo potrjujemo, da spodaj omenjeni

Izjava EU o skladnosti < % >
.Jenner

StI'Oj zaradi svoje zasnove in nacdina izdela- Chairman of the Board of Management ﬁr.ec}t?riégsuthryAﬁairs&Ceniﬂcation
ve ustreza temeljnim varnostnim in zdra- Pooblas&ena oseba za dokumentacijo:
vstvenim zahtevam EU-standardov. Ta iz- S. Reiser

java izgubi svojo veljavnost, ¢e kdo napra-

Vo spremeni brez nasega soglasja. Alfred Karcher SE & Co. KG

Proizvod: visokotlacni Gistilec Alfred-Karcher-Stralle 28-40

Tip: 1.353-xxx 71364 Winnenden (Germany)

Tip: HD 10/16 Cage Ex Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Zadevne direktive EU:
2000/14/ES Winnenden, 1. 04. 2019
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2014/30/EU
2014/34/EU
Uporabljeni usklajeni standardi:
EN 603351
EN 60335-2-79
EN 1127-1: 2011
EN 13463-1: 2009
EN 13463-5: 2011
EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015
EN 61000-3-2: 2014
EN 61000-3-11: 2000
V zvezi z:
TRGS 727
DGUV 113-001
Postopek ocenjevanja skladnosti:
2000/14/ES: Priloga V
Raven zvoéne moci dB(A)

Izmerjeno: 85
Zajaméeno: 87

St. priglasenega organa
0123

TUV Product Service GmbH
Gottlieb Daimler- Str. 7
70794 Filderstadt

Oznaka

€&

112G clIB T3 +5°C<Ta<+40°C

Podpisniki ravnajo po navodilih in s poobla-
stilom uprave.
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Tehniéni podatki

Tip HD 10/16-4
Cage Ex

Elektri€ni prikljucek

Napetost \Y, 400

Vrsta toka - 3~

Frekvenca Hz 50

Priklju¢na mo¢ kW 55

Omrezna varovalka (inertna) A 16

Maksimalno dopustna omrezna impedanca Q (0,086+j0,054)

Vodni prikljucek

Pritisk dotoka (maks.) MPa (bar) 1(10)

Maks doto€na temperatura °C 50

Min. koli¢ina dotoka I/min (I/h) 16,7 (1000)

Dolzina dovodne cevi (min.) m 7,5

Premer dovodne cevi (min.) Cola 3/4

Podatki o zmogljivosti

Delovni tlak MPa (bar) 16 (160)

Maks. obratovalni nadtlak (varnostni ventil) MPa (bar) 22,0 (220)

Pretok I/min (I/h) 16,7 (1000)

Velikost Sobe - 60

Povratna sila ro¢ne brizgalne pistole N 35

Ugotovljene vrednosti v skladu z EN 60335-2-79

Emisija hrupa

Nivo hrupa L, dB(A) 71

Negotovost K, dB(A) 2

Nivo hrupa ob obremenitviL,,, + negotovost K, dB(A) 87

Vrednost vibracij dlan-roka

Roc&na brizgalna pistola m/s? <25

Brizgalna cev m/s? <25

Negotovost K m/s? 1

Goriva

Koli¢ina olja - ¢rpalka I 2

Vrsta olja - Crpalka - Hypoid SAE 90
(6.288-016.0)

Mere in teza

Dolzina mm 980

Sirina mm 720

Visina mm 1100

Tipi€na delovna teza kg 114

Razno

Temperatura okolice °C od +5 do +40

Vrsta za&cite vziga ExI12GclIBT3

@ +5°C<Ta<+40°C

SL -10
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Uporabniski servis

Tip naprave: Tovarniska st.: Izrocitev v obratovanje dne:
Preverjanje izvedeno dne:
Ugotovitev:

Podpis
Preverjanje izvedeno dne:
Ugotovitev:

Podpis
Preverjanje izvedeno dne:
Ugotovitev:

Podpis
Preverjanje izvedeno dne:
Ugotovitev:

Podpis
Preverjanje izvedeno dne:
Ugotovitev:

Podpis
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A Przed pierwszym uzyciem urza-

dzenia nalezy przeczytaé orygi-
nalng instrukcje obstugi, postepowac we-
dtug jej wskazan i zachowac jg do pdzniej-
szego wykorzystania lub dla nastepnego
uzytkownika.

— Przed pierwszym uruchomieniem nale-
zy koniecznie przeczyta¢ zasady bez-
pieczenstwa nr 5.951-949.0!

— Ewentualne uszkodzenia transportowe
nalezy niezwtocznie zgtosi¢ sprzedaw-
cy.

— Podczas rozpakowywania urzadzenia
nalezy sprawdzi¢, czy w opakowaniu
znajdujg sie wszystkie elementy i czy
nic nie jest uszkodzone.

Ochrona $rodowiska. . . . .. .. PL 1
Elementy urzadzenia ....... PL 1
Uzytkowanie zgodne z przezna-

czeniem. ................. PL 2
Symbole na urzadzeniu . .. .. PL 2
Wskazéwki bezpieczenstwa .. PL 2
Zabezpieczenia............ PL 3
Uruchamianie ............. PL 3
Obstuga.................. PL 5
Po kazdym uzyciu.......... PL 6
Transport. ................ PL 6
Przechowywanie........... PL 7
Wytgczenie z eksploatacji. ... PL 7
Czyszczenie i konserwacja. .. PL 7
Usuwanie usterek . .. ....... PL 8
Gwarancja. . .............. PL 9
Wyposazenie dodatkowe i cze-
Scizamienne.............. PL 10
Deklaracja zgodnosci UE . ... PL 10
Dane techniczne . .......... PL 11
Serwis firmy .............. PL 12

Ochrona srodowiska

Materiat, z ktérego wykonano
® opakowanie nadaje sie do po-
%@ wtérnego przetworzenia. Prosi-

my nie wyrzucac¢ opakowania do
$mieci z gospodarstw domo-
wych, lecz oddac¢ do recyklingu.

Zuzyte urzgdzenia zawierajg
v‘ cenne surowce wtorne, ktore po-
»‘ winny by¢ oddawane do utyliza-
cji. Akumulatory, olej i tym po-
dobne substancje nie powinny
przedostac sie do srodowiska
naturalnego. Prosimy o utyliza-
cje starych urzadzeh w odpo-
wiednich placéwkach zbierajg-
cych surowce wtoérne.

Prosimy o dopilnowanie, aby olej silniko-
wy, olej opatowy, olej napedowy i benzyna
nie dostawaly sie do srodowiska! Chroni¢
nalezy podtoze, a stary olej usuwac zgod-
nie z przepisami o ochronie srodowiska
naturalnego.

Wskazoéwki dotyczace skladnikéw (RE-
ACH)

Aktualne informacje dotyczace sktadnikow
znajdujg sie pod:
www.kaercher.com/REACH

Elementy urzadzenia

llustracje patrz strona 2

1 Zbiornik oleju

2 Pompa wysokocisnieniowa

3 Zawor zwrotny przy zasysaniu srodka
czyszczacego

4 Zawoér bezpieczenstwa

5 Sruba spustowa oleju

6 Waz do zasysania do $rodka czyszcza-
cego z filtrem i dozownikiem $rodka
czyszczacego

7 Pokretto pistoletu natryskowego

8 Pozycja zerowa pokretta

9 Reczny pistolet natryskowy

10 Dzwignia pistoletu natryskowego

11 Waz wysokocisnieniowy

12 Uchwyt do prowadzenia

13 Podpora pod przetadunek dzwigowy

14 Uchwyt na rurke strumieniowg

15 Rama rurowa

16 Zbiornik ptywakowy

17 Przylgcze wody z filtrem

18 Przylgcze wysokiego cisnienia

19 Hamulec blokujgcy

20 przewdd zasilajgcy z wtyczka

21 Silnik elektryczny
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22 Wyltgcznik gtéwny
23 Dysza natryskowa okragta
(Dysza ze srodkiem czyszczgcym)
24 Dysza Power (z nasadka dwukrawe-
dziowa)
25 Dysza przemienna
26 Lanca

Kolor oznaczenia

— Elementy obstugi procesu czyszczenia
sg Zotte.

— Elementy obstugi konserwaciji i serwisu
sg jasnoszare.

Uzytkowanie zgodne z
przeznaczeniem

Urzadzenie zostato zaprojektowane spe-
cjalnie do pracy w obszarze zagrozonym
wybuchem (strefa 1 i strefa 2).

To wysokoci$nieniowe urzadzenie czysz-

czgce nalezy stosowac wytgcznie:

— do czyszczenia maszyn, pojazdéw, bu-
dynkéw, zbiornikéw i narzedzi, ktére
dopuszczone sg wytagcznie do czysz-
czenia przy uzyciu myjki wysokocidnie-
niowe;.

— przy zastosowaniu akcesoriow i czesci
zamiennych dopuszczonych przez fir-
me Kércher.

— Niezgodne z przeznaczeniem i dlatego
zabronione jest czyszczenie ludzi i
zwierzat. Ze wzgledu na strumien wy-
sokocisnieniowy istnieje wielkie niebez-
pieczenstwo skaleczen.

— Niezgodne z przeznaczeniem i dlatego
zabronione jest czyszczenie luznych
czesci. Mogg one zostaé wyrzucone
przez strumien wysokocisnieniowy i
okaleczy¢ osoby oraz uszkodzi¢ inne
elementy.

— Urzadzenie moze by¢ eksploatowane
wytacznie przy uzyciu wody.

— Jezeli jako ptynu czyszczgcego uzywa
sie wody, nalezy chroni¢ urzgdzenie
przed mrozem, aby zapobiec uszko-
dzeniom powodowanym przez zama-
rzajgcg wode.

Symbole na urzadzeniu

W przypadku niewtasciwego
uzycia strumien wody pod cis-
nieniem moze byc¢ niebezpieczny. Nie wol-
no kierowac strumienia na ludzi, zwierzeta,
czynny osprzet elektryczny ani na samo
urzgdzenie.

Wskazowki bezpieczenstwa

— Nalezy przestrzegac krajowych przepi-
séw dotyczacych strumienic cieczo-
wych.

Nalezy przestrzega¢ krajowych przepi-
séw dotyczacych zapobiegania wypad-
kom. Strumienice cieczowe muszg by¢
regularnie sprawdzane, a wynik bada-

nia musi by¢ dokumentowany w formie
pisemne;j.

Stopnie zagrozenia

A NIEBEZPIECZENSTWO

Wskazdwka dot. bezposredniego zagroze-
nia, prowadzgcego do ciezkich obrazen
ciata lub do $mierci.

A OSTRZEZENIE

Wskazbwka dot. mozliwie niebezpiecznej
sytuacji, moggcej prowadzi¢ do ciezkich
obrazen ciata lub Smierci.

A OSTROZNIE

Wskazdéwka dot. mozliwie niebezpiecznej
sytuacji, ktéra moze prowadzic¢ do lekkich
Zranien.

UWAGA

Wskazdwka dot. mozliwie niebezpiecznej
sytuacji, ktéra moze prowadzi¢ do szkéd
materialnych.

Szczegolne warunki na obszarze
potencjalnie zagrozonym

wybuchem

1 Pompe mozna uzywac jedynie w takich
miejscach, ktére odpowiadajg klasie
ochrony przeciwzaptonowej podanej na
tabliczce znamionowe;.
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2 Pompe nalezy uziemi¢ elektrostatycz-
nie. Podtoze powinno byé wykonane z
materiatu przewodzacego.

Uwzgledni¢ TRGS 727.

3 Pompa moze by¢ uzywana tylko wtedy,
gdy poprzednio zostata odpowietrzona.

4 Nigdy nie zasysac ptynow zawieraja-
cych rozpuszczalniki ani nierozcienczo-
nych kwasow czy rozpuszczalnikéw!
Zaliczaja sie do nich np. benzyna, roz-
puszczalnik do farb lub olej grzewczy.
Mgta powstajgca podczas spryskiwania
jest tatwo zapalna, wybuchowa i trujg-
ca. Nie uzywac acetonu, nierozcienczo-
nych kwasow ani rozpuszczalnikéw,
poniewaz atakujg one materiaty zasto-
sowane w urzgdzeniu.

5 Temperatura doptywu ptynu czyszcza-
cego wodnego ze srodkami czyszczg-
cymi nie powinna przekracza¢ 50°C .

6 Pompe nalezy sprawdzi¢ w odpowied-
nich odstepach czasu pod katem czy-
stosci i prawidtowego dziatania (m.in.
tozysko pod kgtem zuzycia, pompe pod
katem szczelnosci). W razie konieczno-
Sci nalezy przeprowadzi¢ naprawe.

7 Pompa moze by¢ uzywana tylko z taki-
mi ptynami czyszczagcymi, na ktérych
dziatanie tworzywa sg wystarczajgco
odporne.

8 Weze muszg mie¢ przewodnos¢ elek-
trostatyczng (opo6r R < 106 oméw).
Uzywa¢ mozna jedynie oryginalnych
czesci firmy Karcher.

9 Nalezy przestrzegac¢ krajowych przepi-
séw prawnych.

Zabezpieczenia

Zabezpieczenia chronig uzytkownika i dla-
tego nie wolno ich usuwac, wytgczaé ani
obchodzi¢ ich dziatania.

Wyltacznik

Uniemozliwia on przypadkowe uruchomie-
nie urzgdzenia. Wytgczac w czasie przerw
W pracy oraz po zakonczeniu pracy.
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Pokretto pistoletu natryskowego

Pokretto pistoletu natryskowego zapobiega
nieumysinemu witgczeniu urzgdzenia w po-
zycji zerowej.

Zawor przelewowy

— W razie ograniczenia ilosci wody za po-
mocg reguklacji cisnienia/ilosci wody,
otwiera sie zawor przelewowy i czesé
wody sptywa z powrotem do ssacej
strony pompy.

— Przy zamknietym pistolecie natrysko-
wym woda ptynie przez zawor przele-
wowy do zbiornika ptywakowego. Po-
wstaje obieg wody.

— Przy ponownym otwarciu pistoletu na-
tryskowego zawor przelewowy ponow-
nie sie zamyka. Zostaje przywrécone
cisnienie natryskowe.

Zawor przelewowy jest fabrycznie ustawio-

ny i zaplombowany. Moze by¢ ustawiany

tylko przez serwis.

Zawor bezpieczenstwa

— Przy niedopuszczalnie wysokim cisnie-
niu otwiera sie zawér bezpieczenstwa.
Uchodzacy sie przy tym ptyn czyszcza-
cy chroni pompe i przewody wysokocis-
nieniowe przed uszkodzeniami wtorny-
mi spowodowanymi przez zbyt wysokie
cisnienie.

Zawor bezpieczenhstwa jest fabrycznie

ustawiony i zaplombowany. Moze by¢ usta-

wiany tylko przez serwis.

Hamulec blokujacy

Hamulec blokujgcyzapobiega staczaniu sie
urzgdzenia.

Uruchamianie

A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenstwo zranienia! Urzgdzenie,
przewody zasilajgce, wgz wysokocisnienio-
wy i przytgcza muszg by¢ w nienagannym
stanie. Jezeli stan techniczny budzi za-
strzezenia, to sprzetu takiego nie wolno
uzywac.

=>» Zablokowa¢ hamulec postojowy.
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Sprawdzi¢ poziom oleju

= Obcigé czubek krééca wlewu oleju.

= Skontrolowa¢ poziom oleju pompy wy-
sokoci$nieniowej.
Poziom oleju powinien znajdowac sie
migdzy znacznikiem MIN a MAX zbior-
nika oleju.

= W razie koniecznos$ci uzupeié olej
(patrz Dane techniczne).

UWAGA

Niebezpieczenstwo uszkodzenia! Jezeli

olej ma mleczne zabarwienie, nalezy na-

tychmiast skontaktowac sie z serwisem fir-

my Kércher.

Zamontowac¢ uchwyt do
prowadzenia

= Zamontowac patgk przesuwny przy ra-
mie rurowej.

Montaz akcesoriow

= Polgczy¢ waz wysokocisnieniowy i lan-
ce z pistoletem natryskowym.
= Przykrecic¢ dysze przemienng do lancy.

Dysza natryskowa okragta
Sruba zabezpieczajgca
Dysza Power

Nakretka kotpakowa

A ON -

Otworzy¢ Srube zabezpieczajaca.
Wykreci¢ nakretki kotpakowe.
Zamontowac dysze Power (z nasadkg
dwukrawedziowg) i dysze natryskowa
okragtg na dysze przemienng. Mocno
dokreci¢ nakretki kotpakowe.

Lekko dociggna¢ srube zabezpieczaja-
ca.

vV
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= Zamontowa¢ waz wysokocisnieniowy
na przytgczu wysokocisnieniowym
urzadzenia.

Zasilanie elektryczne

— Parametry przytagcza - patrz Dane tech-
niczne.

— Przytgcze leketryczne musi by¢ wyko-
nane przez wykwalifikowanego elektry-
ka i odpowiada¢ normie IEC 60364-1.

— Urzgdzenie jest wyposazone seryjnie
we wtyczke Ex. Jezeli istniejgce gniazd-
ko nie odpowiada wtyczce, wykwalifiko-
wany specjalista powinien dokonaé do-
pasowania gniazdka lub wtyczki.

A OSTRZEZENIE

Nie mozna przekroczy¢ maksymalnej do-

puszczalnej impedancji sieci na przytgczu

elektrycznym (patrz dane techniczne).

W przypadku niejasnosci dotyczgcych im-

pedancji sieci na przytgczu elektrycznym

nalezy sie skontaktowac z dostawcg ener-
gii elektrycznej.

A NIEBEZPIECZENSTWO

Sprawdzic, czy napiecie sieciowe poda-

ne na tabliczce znamionowej odpowia-

da napieciu zrédta pradu.

— Nieodpowiednie przedtuzacze elek-
tryczne mogg byc¢ niebezpieczne. Na
wolnym powietrzu nalezy stosowac tyl-
ko dopuszczone do tego celu i odpo-
wiednio oznaczone przedtuzacze elek-
tryczne o wystarczajgcym przekroju.
1-10m: 2,5 mm2
10 - 30 m: 4 mm?

Przytacze wody

A OSTRZEZENIE

Przestrzegac przepiséw lokalnego przed-

sigbiorstwa wodociggowego.

Wartosci przytgczenia patrz tabliczka zna-

mionowa/dane techniczne.

=> Nie uzywac¢ weza z przewodnoscig
elektrostatyczng (opér R < 108 oma, nie
zawarty w zakresie dostawy). Srednica
min. 3/4 cala.

= Przylagczyé waz do przytgcza wody
urzgdzenia.

= Przytaczyé waz do kranu.
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UWAGA

Nigdy nie eksploatowac wysokocisnienio-
wego urzgdzenia czyszczgcego przy za-
kreconym kurku kranu, poniewaz praca na
sucho prowadzi do uszkodzenia pompy
wysokoci$nieniowey.

Srodek czyszczacy

A NIEBEZPIECZENSTWO

Niebezpieczenstwo zranienia!

— Uzywac wytgcznie produktow marki
Kércher.

— Nie wolno wlewa¢ rozpuszczalnikéw
(benzyny, acetonu, rozciericzalnikéw
itd.).

— Unika¢ kontaktu z oczami i ze skorg.

— Przestrzegac¢ wskazdéwek producenta
Srodka czyszczgcego, odnoszgcych sie
do bezpieczenstwa i sposobu uzycia.

— Przestrzegac wskazéwek bezpieczen-
stwa podanych na $rodkach czyszczg-
cych.

— Aby zminimalizowac zanieczyszczenie
Srodowiska, Srodkdéw czyszczgcych na-
lezy uzywac oszczednie.

— Srodek czyszczgcy musi byé odpowied-
nio dobrany do czyszczonej powierzch-
ni.

Zalecana metoda czyszczenia:

- RM 31 ASF

— RM55ASF

— RM 81 ASF

= Wiozy¢ waz ssacy srodek czyszczacy
do zewnetrznego zbiornika na srodek
czyszczacy.

= Napetni¢/wymieni¢ pusty zbiornik na
srodek czyszczacy.

Odpowietrzy¢ urzadzenie

Odkreci¢ dysze przemienna.

Wigczy¢ urzadzenie i mie¢ wigczone
dopoki z rurki strumieniowej zacznie
wycieka¢ woda bez pecherzykdéw po-
wietrza.

= Wytaczy¢ urzadzenie i ponownie przy-
kreci¢ dysze.

L7

Obstuga

Wskazowki bezpieczenstwa

A NIEBEZPIECZENSTWO

— Nie uzywac urzgdzenia, jezeli w poblizu
znajdujg sie inne osoby, chyba, ze no-
Szg one odpowiednig odziez ochronng.

— Nie kierowac strumienia na siebie ani
na inne osoby, aby oczysci¢ odziez lub
obuwie.

— Po przewodzie zasilajgcym i wezu wy-
sokocisnieniowym nie wolno przejez-
dzac.

A OSTRZEZENIE

Poprzez strumieri wody wytryskujgcy z dy-

szy wysokocisnieniowej na pistolet oddzia-

tuje sita odrzutu. Nalezy zapewnic¢ sobie
bezpieczne ustawienie i mocno trzymac pi-
stolet natryskowy i lance.

Wiaczenie urzadzenia

= Odkrecic¢ kran.
= Podigczy¢ urzadzenie do zasilania.
=>» Ustawi¢ wylgcznik urzadzenia w pozyciji ,|”.
= Odblokowaé pokretto na pistolecie na-
tryskowym obrdciwszy je i pociggngé
dzwignie.
Dozowanie srodka czyszczacego

Nakretka radetkowana
Sruba zabezpieczajgca

N —

Otworzy¢ Srube zabezpieczajgca.
Przekreci¢ do oporu w kierunku prze-
ciwnym do ruchu wskazowek zegara
nakretke radetkowang dyszy ze $rod-
kiem czyszczacym. Srodek czyszczacy
zasysany jest pod niskim cisnieniem.

vV
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= Lekko dociggng¢ srube zabezpieczajaca.

— Ustawianie stezenia srodka czyszczg-
cego

= Wyjaé waz do zasysania Srodka czysz-
czacedo ze zbiornika na srodek czysz-
czacy.

=> Przekrecic¢ filtr przy wezu do zasysania
srodka czyszczgcego, w celu dozowa-
nia $rodka czyszczacego.

Dysza przemienna

Seryjna dysza przemienna tgczy w sobie

dysze Power i dysze natryskowg okragta.

— Mozna przy tym przy zamknietym pisto-
lecie natryskowym przez lekkie odchy-
lenie rurki strumieniowej przetaczy¢ z
dyszy Power do dyszy natryskowej
okragtej. W razie potrzeby, gdy przeta-
czenie nie ma miejsca, nalezy lekko
uderzy¢ dysze przemienna.

— Przy jej otwarciu przez dysze znajduja-
cg sie powyzej pistoletu natryskowego
wydobywa sie woda.

— Przy otwartym pistolecie natryskowym
wybrana dysza zawsze pozostaje ot-
warta, niezaleznie od potozenia dyszy
przemiennej.

Dysza Power (z nasadka
dwukrawedziowa)

25° kat strumienia
— Do najczestszych zadan czyszczenia

Dysza natryskowa okragta

— Do przywartych zanieczyszczen, trud-
nych do usuniecia

Ustawianie cisnienia roboczego i
przeplywu

Regulacja cisnienia/przeptywu na
pistolecie natryskowym

= Ustawi¢ cisnienie robocze i wydajnosé
przez réznie pociagniecia dzwigni pisto-
letu natryskowego. Gdy osiggnigto za-
dany strumien wody, ustawienie dzwig-
ni mozna zamocowac za pomoca po-
kretta pistoletu natryskowego. Przy po-
nownym otwarciu strumien wody
ustawia sie automatycznie.

=> Pociagnaé¢ dzwignie pistoletu natrysko-
wego.

Przerwanie pracy

= Zwolni¢ dzwignie pistoletu natryskowe-
go.

= Przekreci¢ pokretto pistoletu natrysko-
wego na 0, by dzwignie zabezpieczy¢
przed niezamierzonym otwarciem.

= Wiozy¢ pistolet natryskowy z rurkg stru-
mieniowg w uchwyt do akcesoriow.

Po kazdym uzyciu

Po pracy ze srodkiem czyszczacym

= Przekreci¢ do oporu nakretke radetko-
wang dyszy ze Srodkiem czyszczacym
w kierunku ruchu wskazéwek zegara.
Ustawi¢ wytacznik urzadzenia w pozyciji ,|".
Sptukiwac urzadzenie z otwartym pisto-
letem natryskowym przez przynajmniej
1 minute.

L 7

Zakonczenie pracy

Zwolni¢ dzwignie pistoletu natryskowego.

Ustawi¢ wytgcznik urzadzenia w pozyciji

,07.

Zamkng¢ doptyw wody.

Wiaczy¢ reczny pistolet natryskowy i

poczekac az w urzadzeniu nie bedzie

cisnienia.

= Przekreci¢ pokretto pistoletu natrysko-

wego na 0, by dzwignie zabezpieczy¢

przed niezamierzonym otwarciem.

Odkreci¢ od urzadzenia wagz doprowa-

dzajgcy wode.

= Wyciggna¢ wtyczke z gniazda zasilaja-
cego.

=>» Umiescic przewdd zasilajacy, waz wy-

sokocisnieniowy i wyposazenie przy

urzgdzeniu.

& OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo zranienia i uszkodze-

nia! Zwréci¢ uwage na ciezar urzgdzenia w

czasie transportu.

= W trakcie transportu w pojazdach nale-
2y urzagdzenie zabezpieczy¢ przed po-
Slizgiem i przechyleniem zgodnie z obo-
wigzujgcymi przepisami.

L2 2
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Jazda

= Zwolni¢ hamulec postojowy.
= Przesungé urzadzenie.

Transport suwnicowy

= Zamocowac urzgdzenie podnoszgce w
srodku podpory pod przetadunek dzwi-
gowy.

A NIEBEZPIECZENSTWO

Niebezpieczenstwo zranienia przez spada-

Jgce urzgdzenie.

— Przed kazdym transportem za pomocg
Zurawia skontrolowac pod kagtem
uszkodzen zastrzat do zatadunku dzwi-
gowego.

— Podnosi¢ urzgdzenie tylko za pomocg
zastrzatu do zatadunku dzwigowego.

— Zabezpieczy¢ podnosnik przed nieza-
mierzonym wyhaczeniem sie tadunku.

— Przed transportem za pomoca zurawia
usungc lance z pistoletem natryskowym.

— Urzadzenie moze byc transportowane
za pomocg zurawia tylko przez takie
osoby, ktére zostaty poinstruowane w
zakresie obstugi zurawia.

— Nie stawac pod tadunkiem.

— Zwrdci¢ uwage na to, by w strefie nie-
bezpiecznej Zurawia nie bytfo nikogo.

— Nie pozostawac bez nadzoru zawieszo-
nego urzgdzenia na zurawiu.

Przechowywanie

AN OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwréci¢ uwage na ciezar urzgdzenia
przy jego przechowywaniu.

Wytaczenie z eksploataciji

UWAGA

Niebezpieczenstwo uszkodzenia! Zamar-

Znieta woda w urzgdzeniu moze zniszczy¢

jego czesci.

Przed diuzszymi przerwami w eksploatac;ji

lub gdy nie jest mozliwe przechowywanie w

miejscu zabezpieczonym przed mrozem:

= Spusci¢ wode.

=>» Plukanie urzadzenia srodkiem przeciw-
dziatajgcym zamarzaniu.
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Spuszczanie wody

= Odkreci¢ waz doprowadzajgcy wode i
waz wysokocisnieniowy.

= Wigczy¢ urzadzenie na maks. 1 minute,
aby pompa i przewody zostaty opréz-
nione z wody.

Ptukanie urzadzenia srodkiem
przeciwdzialajgcym zamarzaniu

Wskazowka:

Przy uzyciu stosowac sie do wskazéwek

producenta srodka przeciwdziatajgcego

zamarzaniu.

= Przepompowac przez urzgdzenie do-
stepny w handlu $rodek przeciwdziata-
jacy zamarzaniu.

W ten sposob zapewniona jest w pewnym

stopniu ochrona antykorozyjna.

Czyszczenie i konserwacja

A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenstwo zranienia!

Przed rozpoczeciem wszelkich prac kon-
serwacyjnych lub naprawczych wytgczy¢
urzgdzenie i odifgczyc je od sieci.

Przeglad bezpieczenstwa/umowa
serwisowa

Po konsultacji ze sprzedawcg mogg Panstwo
ustali¢ regulame inspekcje bezpieczenstwa lub
zawrze¢ umowe o konserwaciji.

Prosimy zasiegna¢ tam porady.

Terminy konserwacji

Codziennie

=>» Skontrolowac poziom oleju pompy wy-
sokocisnieniowe;j.
Poziom oleju powinien znajdowac sie
miedzy znacznikiem MIN a MAX zbior-
nika oleju.

= W razie koniecznosci uzupeic olej
(patrz Dane techniczne).

UWAGA

Niebezpieczenstwo uszkodzenia! Jezeli

olej ma mleczne zabarwienie, nalezy na-

tychmiast skontaktowac sie z serwisem fir-

my Kércher.
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Tygodniowo lub po uptywie 40

roboczogodzin

= Oczyscic filtr na przytgczu wody.

= Oczyscic filtr na wezu ssgcym do $rod-
ka czyszczgcego.

=> Sprawdzi¢ zawor ptywakowy w zbiorni-
ku ptywakowym pod katem szczelnosci.

Po 50 godzinach roboczych

= Wymieni¢ olej pompy wysokocisnienio-
wej.

Raz na rok lub po uptywie 500

roboczogodzin

= Wymienic olej pompy wysokoci$nienio-
wej.

Prace konserwacyjne

Oczyscic filtr na przytagczu wody

= Odkreci¢ obudowe filtra, wyjgg filtr,
oczysci¢ go i ponownie wiozyé.

Czyszczenie filtra na wezu ssagcym do

srodka czyszczacego

= Wyja¢ waz do zasysania srodka czysz-
czgcego.

= Oczyscic filtr w wodzie i zatozy¢ z po-
wrotem.

Wymiana oleju

Rodzaje oleju i ilos¢ oleju - patrz Dane

techniczne.

Wykreci¢ Srube spustowg oleju.

Spusci¢ olej do zbiornika odbierajgce-

go.

Wkreci¢ korek spustowy oleju.

Powoli wla¢ $wiezy olej do oznaczenia

»,MAX" na zbiorniku oleju.

Wskazowka:

Musi by¢ zapewniona mozliwo$¢ uchodze-

nia pecherzykéw powietrza.

L 20 L

Plan konserwacji

Godziny pra-
cy

Czesci zuzywalne

Uszczelki wysoko-/niskocis-|1000 h
nieniowe

Zawory ssgce/cisnieniowe |1000 h

O-ringi/pierscienie oporowe [1000 h
zaworu przelewowego

tozysko kulkowe przektadni {2000 h
pompowej

Pierscienie obrotowe olejo- |2000 h
we, dtawnica watu

Zuzyty olej podda¢ eksploatacji zgodnej z
zasadami ochrony srodowiska lub odda¢ w
punkcie zbiorczym.

Usuwanie usterek

Mniejsze usterki mozna usung¢ samodziel-
nie, korzystajac z ponizszych wskazowek.
W razie watpliwosci prosimy zwrdcic sie do
autoryzowanego serwisu.

A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenstwo zranienia!

Przed rozpoczeciem wszelkich prac kon-
serwacyjnych lub naprawczych wytgczyc
urzgdzenie i odifgczyc je od sieci.

& OSTRZEZENIE

Do wszelkich napraw i prac przy elemen-
tach elektrycznych uprawniony jest jedynie
autoryzowany serwis w obszarze niezagro-
zonym wybuchem.

Urzadzenie nie dziata

— Brak napiecia w sieci

=>» Sprawdzi¢ wtyczki i gniazdka.

= Sprawdzi¢, czy napiecie sieciowe poda-
ne na tabliczce znamionowej odpowia-
da napieciu zrédta pradu.

=>» Skontrolowac¢ przewdd zasilajacy pod
katem uszkodzen.

— Przegrzany silnik

= Wytaczy¢ urzadzenie i pozostawi¢ do
ochtodzenia. Usung¢ przyczyne uster-
ki. Ponownie wigczy¢ urzgdzenie.
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W urzadzeniu nie wytwarza sie
cisnienie
— Nieprawidtowa dysza
= Sprawdzi¢, czy wielkos¢ dysz jest pra-
widtowa (patrz ,Dane techniczne®).
— System zapowietrzony
Odpowietrzy¢ pompe:
= Odkreci¢ dysze. Wigczy¢ urzadzenie i
mie¢ wtgczone dopdki z rurki strumie-
niowej zacznie wycieka¢ woda bez pe-
cherzykéw powietrza. Wytgczy¢ urza-
dzenie i ponownie przykrecic¢ dysze.
Dysza zapchana/wyptukana
Dysze wyczysci¢/wymienic.
Zabrudzony filtr na przytgczu wody
Oczyscic filtr na przytaczu wody.
Za maly przeptyw na doptywie wody
Sprawdzi¢ przeptyw wody na doptywie
(patrz Dane techniczne).
Przewody doptywowe do pompy nie-
szczelne lub zapchane
= Sprawdzi¢, czy wszystkie przewody do-
prowadzajgce pompy wysokocisnienio-
wej sg szczelne i drozne.

vivh !

Pompa wysokocisnieniowa
nieszczelna

= 3 krople wody ma minute sg dopusz-
czalne i mogg wyciec na spodzie urzg-
dzenia. W przypadku wigkszej nie-
szczelnosci poinformowac serwis.

Pompa wysokocisnieniowa stuka

— Przewody doptywowe do pompy nie-
szczelne lub zapchane

= Sprawdzi¢, czy wszystkie przewody do-
prowadzajgce pompy wysokocisnienio-
wej sg szczelne i drozne.

— System zapowietrzony

Odpowietrzy¢ pompe:

= Odkreci¢ dysze. Wigczy¢ urzgdzenie i
mie¢ wigczone dopoki z rurki strumie-
niowej zacznie wycieka¢ woda bez pe-
cherzykéw powietrza. Wytgczy¢ urza-
dzenie i ponownie przykrecic¢ dysze.
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Nierownomierny strumien wody

— Zapchana dysza przemienna

= Wyczys$ci¢ dysze przemienng sprezo-
nym powietrzem

— Za maly przeptyw na doptywie wody

=>» Sprawdzi¢ przeptyw wody na doptywie
(patrz Dane techniczne).

Zmiana strumienia wody nie
funkcjonuje

— Kulka w dyszy przemienne;j sie klei
=>» Uwolni¢ kulke przez lekkie uderzenia
dyszy przemienne;j.

Urzadzenie nie zasysa srodka
czyszczacego

— Niewtasciwie ustawiona dysza prze-
mienna.

=> Przekreci¢ do oporu w kierunku prze-
ciwnym do ruchu wskazéwek zegara
nakretke radetkowang dyszy ze $rod-
kiem czyszczacym. Srodek czyszczacy
zasysany jest pod niskim cisnieniem.

— Zabrudzony filtr na wezu ssagcym do
srodka czyszczgcego

= Oczyscic filtr.

— Zaklejony zawér przeciwzwrotny

= Sciggnaé waz srodka czyszczacego i
udrozni¢ zawor przeciwzwrotny tepo
zakonczonym przedmiotem.

— Pojemnik ze srodkami czyszczgcymi
jest pusty

= Napetni¢/wymieni¢ zbiornik na srodek
Czyszczacy.

— W kazdym kraju obowigzujg warunki
gwarancji okreslone przez odpowied-
niego lokalnego dystrybutora. W okre-
sie gwarancyjnym ewentualne usterki
usuwamy bezptatnie, o ile ich przyczy-
ng jest wada materiatowa lub btad pro-
dukcyjny.

— Gwarancja jest wazna pod warunkiem,
ze sprzedawca urzgdzenia wypetni cat-
kowicie, opieczetuje i podpisze karte
zwrotng, a nabywca odesle nastepnie
te karte dystrybutorowi krajowemu.
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— W razie naprawy gwarancyjnej prosimy
zwroci¢ sie z dowodem zakupu i akce-
soriami do sprzedawcy lub do autoryzo-
wanego punktu serwisowego.

Wyposazenie dodatkowe i
czesci zamienne

— Stosowac wytgcznie wyposazenie do-
datkowe i czesci zamienne dopuszczo-
ne przez producenta. Oryginalne wypo-
sazenie i oryginalne czesci zamienne
gwarantujg bezpieczng i bezusterkowg
prace urzadzenia.

— Wybor najczesciej potrzebnych czesci
zamiennych znajduje si¢ na koncu in-
strukcji obstugi.

— Dalsze informacje o czesciach zamien-
nych dostepne na stronie internetowe;j
www.kaercher.com w dziale Serwis.

Deklaracja zgodnosci UE

Niniejszym oswiadczamy, ze okreslone po-
nizej urzadzenie odpowiada pod wzgledem
koncepciji, konstrukcji oraz wprowadzonej
przez nas do handlu wersji obowigzujgcym
wymogom dyrektyw UE dotyczgcym wy-
magan w zakresie bezpieczenstwa i zdro-
wia. Wszelkie nie uzgodnione z nami mo-
dyfikacje urzgdzenia powodujg utrate waz-
nosci tego oswiadczenia.

Produkt: Myjka wysokocisnie-
niowa

Typ: 1.353-xxx

Typ: HD 10/16 Cage Ex

Obowiazujace dyrektywy UE

2000/14/WE

2006/42/WE (+2009/127/WE)

2014/30/UE

2014/34/UE

Zastosowane normy zharmonizowane
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 1127-1: 2011

EN 13463-1: 2009

EN 13463-5: 2011

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

W oparciu o:

TRGS 727

DGUV 113-001

Zastosowana metoda oceny zgodnosci
2000/14/WE: Zatgcznik V

Poziom mocy akustycznej dB(A)
Zmierzony: 85
Gwarantowany: 87

Nr wspomnianej placowki

0123

TUV Product Service GmbH
Gottlieb Daimler- Str. 7

70794 Filderstadt

Oznaczenie

&

I12GcllB T3 +5°C<Ta<+40°C

Nizej podpisane osoby dziatajg na zlecenie
i z upowaznienia zarzadu.

’ Z& — Vs
.Jenner S. Reiser

Chairman of the Board of Management

Administrator dokumentaciji:
S. Reiser

Director Regulatory Affairs & Certification

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralie 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/04/01
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Dane techniczne

Typ HD 10/16-4
Cage Ex

Zasilanie elektryczne

Napiecie \Y, 400

Rodzaj pradu -- 3~

Czestotliwosé Hz 50

Pobdr mocy kW 55

Bezpiecznik sieciowy (zwtoczny) A 16

Maksymalna dopuszczalna impedancja sieci Q (0,086+j0,054)

Przylacze wody

Cisnienie doptywowe (maks.) MPa (bar) 1(10)

Temperatura doprowadzenia maks. °C 50

Wydatek wody min. I/min (I/h) 16,7 (1000)

Dtugos¢ weza doptywowego (min.) m 7,5

Srednica weza doptywowego (min.) cal 3/4

Wydajnosé

Cisnienie robocze MPa (bar) 16 (160)

Maks. nadcis$nienie robocze (zawor bezpieczenstwa) MPa (bar) 22,0 (220)

Przeptyw I/min (I/h) 16,7 (1000)

Rozmiar dyszy - 60

Sita odrzutu pistoletu natryskowego N 35

Wartosci okreslone zgodnie z EN 60335-2-79

Emisja hatasu

Poziom cisnienie akustycznego L, dB(A) 71

Niepewnos¢ pomiaru K, dB(A) 2

Poziom mocy akustycznej L, + Niepewnos¢ pomiaru Ky,/dB(A) 87

Drgania przenoszone przez konczyny gorne

Reczny pistolet natryskowy m/s? <2,5

Lanca m/s? <2,5

Niepewnos$¢ pomiaru K m/s? 1

Materialy eksploatacyjne

llos$¢ oleju - pompa I 2

Rodzaj oleju - pompa -- Hypoid SAE 90
(6.288-016.0)

Wymiary i ciezar

Dtugosé mm 980

Szerokos¢ mm 720

Wysokos¢ mm 1100

Typowy ciezar roboczy kg 114

Roézne

Temperatura otoczenia °C +5...+40

Klasa ochrony przeciwzaptonowej: ExI12GclIBT3

@ +5°C<Ta<+40°C

PL - 11

211



Typ urzadzenia: Nr prod.: Uruchomienie w dniu:
Przeglad wykonany w dniu:
Wyniki:
Podpis
Przeglad wykonany w dniu:
Wyniki:
Podpis
Przeglad wykonany w dniu:
Wyniki:
Podpis
Przeglad wykonany w dniu:
Wyniki:
Podpis
Przeglad wykonany w dniu:
Wyniki:
Podpis
212
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Tnainte de prima utilizare a apa-
A

ratului dvs. cititi acest instructiu-
nil original, respectati instructiunile cuprin-
se Tn acesta si pastrati-l pentru intrebuinta-
rea ulterioara sau pentru urmatorii pose-
sori.
— Tnainte de prima utilizare cititi neapérat
masurile de siguranta nr. 5.951-949.0!
— Tn cazul in care aparatul a fost deterio-
rat in timpul transportului, informati ime-
diat comerciantul.
— La despachetare verificati continutul
pachetului in privinta existentei tuturor
accesoriilor sau a deteriorarilor.

Protectia mediului Tnconjurator RO 1
Elementele aparatului....... RO 1
Utilizarea corecta .......... RO 2
Simboluri pe aparat. .. ...... RO 2
Masuri de siguranta ........ RO 2
Dispozitive de siguranta . . . . . RO 3
Punerea in functiune. . ... ... RO 3
Utilizarea................. RO 5
Dupa fiecare utilizare . ...... RO 6
Transport. ................ RO 6
Depozitarea. ... ........... RO 7
Scoaterea din functiune . . . .. RO 7
Ingrijirea si intretinerea . . . . .. RO 7
Remedierea defectiunilor . ... RO 8
Garantie ................. RO 9
Accesorii si piese de schimb.. RO 9
Declaratie UE de conformitate RO 10
Date tehnice ... ........... RO 11
Service autorizat. . ......... RO 12

Protectia mediului
inconjurator

Materialele de ambalare sunt re-
@ ciclabile. Ambalajele nu trebuie
%8 aruncate Tn gunoiul menajer, ci
trebuie duse la un centru de co-
lectare si revalorificare a degeu-
rilor.

Aparatele vechi contin materiale
v‘ reciclabile valoroase, care pot fi
»‘ supuse unui proces de revalorifi-
care. Bateriile, uleiul si substan-
tele asemanatoare nu trebuie sa
ajunga in mediul Tnconjurator.
Din acest motiv, va rugadm sa
apelati la centrele de colectare
abilitate pentru eliminarea apa-
ratelor vechi.

Uleiul de motor, pacura, motorina si benzi-
na nu trebuie sa ajunga in mediul inconju-
rator. Protejati solul si eliminati uleiurile fo-
losite intr-un mod ecologic.

Observatii referitoare la materialele con-
tinute (REACH)

Informatii actuale referitoare la materialele
continute puteti gasi la adresa:
www.kaercher.com/REACH

Elementele aparatului

Pentru imagini vezi pag. 2

1 Rezervor de ulei

2 Pompa de Tnalta presiune

3 Supapa de retinere de la unitatea de
absorbtie detergent

4 Supapa de siguranta

5 Surub pentru golirea uleiului

6 Furtun de aspiratie pentru solutia de cu-

ratat, cu filtru si dozator pentru solutia

de curatat

7 Rozeta de la pistolul de pulverizare

8 Pozitia 0 a rozetei

9 Pistol manual de stropit

10 Maneta pistolului de stropit

11 Furtun de Tnalta presiune

12 Bara de manevrare

13 Bara pentru incarcare cu macara

14 Suport pentru lance

15 Cadru tubular

16 Rezervor cu plutitor

17 Racord de apa cu filtru

18 Racord de presiune inalta

19 Frana de imobilizare

20 Cablu de alimentare cu fisa

21 Electromotor

22 TIntrerupétorul principal

23 Duza de jet rotund

RO-1 213



214

(duza pentru solutie de curatat)

24 Duza de forta (cu stut de racord cu doua
margini)

25 Duza alternanta

26 Lance

Cod de culori

— Elementele de comanda pentru proce-
sul de curatare sunt de culoare galbe-
na.

— Elementele de comanda pentru intrefi-
nere si service sunt de culoare gri des-
chis.

Utilizarea corecta

Aparatul a fost dezvoltat special pentru uti-
lizarea in zone cu pericol de explozie (zona
1 si zona 2).

Utilizati acest aparat de curatat sub presiu-

ne exclusiv:

— pentru curatarea masinilor, autovehicu-
lelor, constructiilor, uneltelor, rezervoa-
relor, care sunt omologate exclusiv
pentru curatare cu aparate de curatat
sub presiune.

— cu accesoriile si piesele de schimb
aprobate de Karcher.

— Nu este corespunzatoare si deci este
interzisa curatarea persoanelor si a ani-
malelor. Exista pericolul de ranire din
cauza jetului sub presiune.

— Nu este corespunzatoare si deci este
interzisa curatarea pieselor nefixate.
Acestea pot fi dislocate de jetul sub pre-
siune si pot rani persoane sau pot dete-
riora alte componente.

— Aparatul poate fi utilizat numai cu apa.

— Incazul in care utilizati apa pentru cura-
tare, feriti aparatul de inghet pentru a
evita deteriorarile cauzate de gheata.

Simboluri pe aparat

< /—*'L‘}
N @

Protect from frost!
Vor Frost schitzen!

Jeturile sub presiune pot fi peri-
culoase in cazul utilizarii necon-
forme. Jetul nu trebuie indreptat spre per-
soane, animale, echipamente electrice ac-
tive sau asupra aparatului insusi.

Masuri de siguranta

— Respectati prevederile legale nationale,
privind dispozitivele cu jet de lichid.

— Respectati prevederile legale nationale,
privind prevenirea accidentelor. Dispo-
zitivele cu jet de lichid trebuie verificate
in mod regulat si rezultatul verificarii tre-
buie consemnat in scris.

Trepte de pericol

A PERICOL

Indicatie referitoare la un pericol iminent,
care duce la vatamari corporale grave sau
moarte.

AN AVERTIZARE

Indicatie referitoare la o posibila situatie pe-
riculoasd, care ar putea duce la vatamari
corporale grave sau moarte.

AN PRECAUTIE

Indica o posibila situatie periculoasa, care
ar putea duce la vatamari corporale usoa-
re.

ATENTIE

Indicatie referitoare la o posibila situatie pe-
riculoasd, care ar putea duce la pagube
materiale.

Conditii speciale de utilizare in
spatii cu pericol de explozie

€&

1 Pompa poate fi utilizata numai in acele
zone, care corespund clasei de protec-
tie pentru aprindere, specificate pe pla-
cuta de tip.

Pompa trebuie legata electrostatic la
pamant. Suprafata trebuie amenajata in
mod corespunzator, sa fie conductoare.
Respectati reglementarile TRGS 727.

3 Pompa poate fi pusa in functiune, doar
daca a fost dezaerata in prealabil.

Nu se vor aspira niciodata lichide contj-
nand solventj, dizolvanti sau acizi nedi-
luati! Tn aceasts categorie intré de ex.

benzina, diluantul pentru vopsea, uleiul.
Ceata formata la stropire este inflama-
bila, exploziva si toxica. Nu folositi ace-
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tona, acizi nediluati si dizolvanti, caci
ataca materialele folosite la aparat.

5 Temperatura de intrare a solutiei de cu-
ratat, adica apa amestecata cu deter-
gent nu trebuie sa fie mai mare de 50
°C.

6 Pompa trebuie verificata in privinta sta-
rii impecabile si a functionarii corespun-
zatoare la intervale de timp potrivite
(.a. uzura rulmentilor, etanseitatea
pompei). Daca este nevoie trebuie
efectuate reparatji.

7 Pompa poate fi utilizata numai cu solutji
de curatat, la influentele carora materi-
alele sunt indeajuns de rezistente.

8 Furtunurile trebuie sa fie conducatoare
electrostatic (rezistenta R < 106 Ohm).
Este permisa numai utilizarea pieselor
originale Karcher.

9 Respectati prevederile legale nationale.

Dispozitive de siguranta

Dispozitivele de securitate au rolul de a
proteja utilizatorul si nu trebuie scoase din
functiune sau evitate din punct de vedere al
functionarii lor.

intrerupatorul principal

Acesta impiedica pornirea accidentala a
aparatului. Opriti-l in timpul pauzelor de lu-
cru sau la sfarsitul utilizarii.

Rozeta de la pistolul de pulverizat

Rozeta de la pistolul manual de pulverizat,
reglata in pozitia 0 impiedica pornirea acci-
dentala a aparatului.

Supapa de preaplin

— Cand cantitatea de apa este redusa de
la regulatorul de presiune/debit, supapa
de preaplin se deschide si 0 parte a
apei curge inapoi in partea de aspirare
a pompei.

— In cazul in care pistolul manual de pul-
verizat este inchis, apa curge prin supa-
pa de preaplin in rezervorul cu plutitor.
Astfel se genereaza un circuit de apa.

— Tn cazul in care pistolul manual de pul-
verizat este deschis din nou, supapa de
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preaplin se inchide. Presiunea de pul-
verizare se regleaza din nou.
Supapa de preaplin este reglata si sigilata
din fabrica. Reglarea acesteia se face doar
la service.

Supapa de siguranta

— In cazul in care presiunea creste peste
limita admisa, se deschide supapa de
siguranta. Prin scurgerea solutiei de cu-
ratat se protejeaza pompa si furtunurile
de presiune de deteriorarile cauzate de
presiunea prea inalta.

Supapa de siguranta este reglata si sigilata

din fabrica. Reglarea acesteia se face doar

la service.

Frana de imobilizare

Frana de imobilizare are rolul de a impiedi-
ca o deplasare necontrolata a aparatului.

Punerea in functiune

AN\ PERICOL

Pericol de accidentare! Aparatul, conducte-
le de alimentare, furtunul de inalta presiune
si racordurile trebuie sé fie in stare impeca-
bila. Aparatul nu trebuie utilizat daca nu se
afla intr-o stare ireprosabila.

=>» Blocati aparatul folosind frana de imobi-

lizare.

Controlarea nivelului de ulei

=>» Taiati varful stutului de turnare a uleiu-
lui.

=>» Verificati nivelul de ulei din pompa de
fnalta presiune.
Nivelul de ulei trebuie sa fie intre mar-
cajele ,MIN” si ,MAX” de pe rezervorul
de ulei.

= Daca este nevoie, adaugati ulei (con-
sultati datele tehnice).

ATENTIE

Pericol de deteriorare! In cazul in care ule-

iul este laptos, luati legétura imediat cu ser-

viciul pentru clienti al companiei Kércher.

Montarea manerului de deplasare

= Montati manerul de deplasare pe cadrul
tubular.
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Montarea accesoriilor

= Conectati furtunul sub presiune si lan-
cea cu pistolul manual de stropit.

=>» |nsurubati duza alternanta pe teava de
otel.

P

Duza de jet rotund
Surub de fixare
Duza de putere
Piulita olandeza

A OWON -

Desprindeti surubul de fixare.
Desurubati piulita olandeza.

Montati duza de forta (cu stut de racord
cu doua margini) si duza de jet rotund
pe duza alternanta. Strangeti piulitele
olandeze cu mana.

Strangeti usor surubul de fixare.
Montati furtunul de inalta presiune pe
racordul de inalta presiune al aparatu-
lui.

vV

vV

Alimentarea cu curent electric

— Valorile racordului sunt specificate la
datele tehnice.

— Racordul electric va fi efectuat de un
electrician, conform CEl 60364-1.

— Aparatul este dotat in serie cu stecar
Ex, care nu necesita intretinere. Tn ca-
zul in care priza existenta nu este com-
patibila cu acest stecar, un specialist
trebuie sa adapteze priza sau stecarul.

AN AVERTIZARE

Nu este permisa depagirea impedantei ma-

xime admise a retelei la punctul de conexi-

une electricé (a se vedea datele tehnice).

Daca exista neldmuriri referitor la impedan-

ta retelei la punctul de conexiune electrica,

va rugam sa contactati compania locala de

furnizare a energiei.

A PERICOL

— Verificati daca tensiunea indicata pe
placuta de tip coincide cu tensiunea
sursei de curent.

— Cablurile prelungitoare nepotrivite pot fi
periculoase. Pentru aer liber utilizati nu-
mai prelungitoare admise si marcate
corespunzator, cu sectiune suficienta.
1-10m: 2,56 mm2
10 - 30 m: 4 mm?

Racordul de apa

AN AVERTIZARE

Respectati prevederile companiei de furni-

zare a apel.

Pentru valorile de racordare se vor consulta

datele tehnice/placuta de tip.

=>» Utilizati un furtun conducator electrosta-
tic (rezistenta R < 106 Ohm, nu este in-
clus in pachetul de livrare). Diametrul
minim al acestuia trebuie sa fie de 3/4
toli (13mm).

=>» Racordati furtunul la racordul de apa al
aparatului.

=>» Racordati furtunul la robinetul de apa.

ATENTIE

Nu actionati niciodatd aparatul de curatat

cu robinetul de apa inchis, caci functiona-

rea uscata poate duce la deteriorarea pom-

pei de inalta presiune.

Detergent

A PERICOL

Pericol de accidentare!

— Utilizati numai produse Kércher.

— Nu adéugati niciodatéa solventi (benzi-
nd, acetond, diluant, etc.).

— Evitati contactul cu ochii si cu pielea.

— Respectati instructiunile de siguranta si
de manipulare ale producatorului soluti-
ei de curatat.

— Tineti cont de indicatiile de siguranta de
pe solutiile de curatat.

— Pentru menajarea mediului inconjura-
tor, folositi solutia de curatat cu masura.
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— Solutia de curétat trebuie sa fie potrivita
pentru suprafata care urmeaza sa fie
curatata.

Agent de curatare recomandat:

— RM31ASF

— RM55ASF

— RM 81 ASF

=> Introduceti furtunul de absorbtie pentru
solutia de curatat in rezervorul pentru
solutia de curatat.

= Umpleti rezervorul gol pentru solutie de
curatat sau inlocuiti-1.

Evacuarea aerului din aparat

Desfaceti duza alternanta.

Porniti aparatul si lasatj-I sa functioneze
pana cand apa care iese din lance nu
contine bule de aer.

=>» Opriti aparatul si puneti duza la loc.

Masuri de siguranta

A PERICOL

— Nu folositi aparatul cand in raza de ac-
tiune a acestuia se afla alte persoane,
decét daca acestea poarta echipament
de protectie.

— Nu indreptati jetul spre dvs. insiva sau
spre altcineva pentru a curata imbraca-
mintea sau incal{amintea.

— Nu treceti cu alte obiecte peste cablul
de alimentare si furtunul de inalta presi-
une.

AN AVERTIZARE

Datorita jetului de apéa care iese din pistol

prin duza de inalta presiune, la pistol apare

o forta de recul. Asigurandu-va ca aveti o

pozitie stabild, tineti lancea si pistolul ma-

nual cu ambele maini.

>
>

Pornirea aparatului

=> Se deschide robinetul de apa.

=> Introduceti stecherul in priza.

= Aduceti intreupatorul principal al apara-
tului in pozitia ,I”.

=>» Deblocati rozeta de pe pistolul manual
de pulverizat prin rotire si trageti mane-
ta.
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Dozarea agentului pentru curatare

Piulita moletata
Surub de fixare

N -

Desprindeti surubul de fixare.

Apoi rotiti piulita moletata de la duza so-

lutiei de curatat in sensul opus acelor

de ceasornic pana la maxim. Solutia de

curatat este aspirata la presiune joasa.

Strangeti usor surubul de fixare.

— Reglarea concentratiei solutiei de cura-
fat

=>» Trageti afara furtunul de aspirare pentru
solutia de curatat din rezervorul pentru
solutia de curatat.

=>» Rotiti filtrul furtunului de aspirare a solu-

tiei de curatat pentru dozarea solutiei

de curatat.

L 7

v

Duza alternanta

Duza alternanta montata in serie include

duza de forta si cea de jet rotund.

— Astfel, cand pistolul de pulverizat manu-
al se afla in stare inchisa puteti comuta
de pe duza de forta pe duza de jet ro-
tund prin inclinarea usoara a lancei.
Daca comutarea nu a reusit atingeti
usor duza alternanta.

— Prin duza dispusa mai inalt prin deschi-
derea pistolului manual de stropit se
evacueaza apa.

— Cand pistolul manual de stropit este
deschis, ramane deschisa permanent
duza selectata, indiferent de pozitia du-
zei alternante.
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Duza de forta (cu stut de racord cu doua
margini)

— unghi de stropire de 25°

— Pentru lucrarile de curatare uzuale

Duza de jet rotund
— Pentru murdarie persistenta

Reglarea presiunii de lucru si a
debitului

Reglarea presiunii/debitului de la
pistolul manual de stropit

=> Reglati presiunea de lucru si debitul
prin apasarea treptata a manetei de pe
pistolul manual de stropit. Daca ati re-
glat jetul de apa dorit, puteti fixa pozitia
de maneta cu ajutorul rozetei de pe pis-
tolul manual de stropit. La o noua des-
chidere jetul de apa se regleaza auto-
mat.

= Trageti maneta pistolului de stropit.

intreruperea utilizarii

=> Eliberati maneta pistolului.

= Rotiti rozeta de pe pistolul manual de
pulverizat in pozitia O pentru a asigura
maneta contra unei porniri accidentale.

= Depozitati pistolul de stropit manual, in-
cl. lancea, n suportul pentru lance.

Dupa fiecare utilizare

Dupa utilizarea cu solutie de curatat

= Apoi rotiti piulita moletata de la duza so-
lutiei de curatat in sensul acelor de cea-
sornic pana la maxim.

= Aduceti intreupatorul principal al apara-
tului in pozitia ,I”.

=> Clatiti aparatul cel putin 1 minut cu pis-
tolul manual de stropit deschis.

incheierea utilizarii

Eliberati maneta pistolului.

Aduceti intrerupatorul principal al apa-
ratului in pozitia ,0”.

= Tnchideti conducta de alimentare cu
apa.

vV

=>» Actionati pistolul manual de stropit pana
cand presiunea din aparat este elibera-
ta.

=>» Rotiti rozeta de pe pistolul manual de

pulverizat in pozitia 0 pentru a asigura

maneta contra unei porniri accidentale.

Desfaceti furtunul de alimentare cu apa.

Scoateti stecherul din priza.

Depozitati cablul de retea, furtunul de

inalta presiune si accesoriile pe aparat.

AN PRECAUTIE

Pericol de ranire si deteriorare a aparatului!

La transport tineti cont de greutatea apara-

tului.

2 In cazul transportarii in vehicule asigu-
rati aparatul contra deraparii si rastur-
narii conform normelor in vigoare.

vy

Deplasarea

=> Eliberati frana de imobilizare.
= Impingeti aparatul

Transportul cu macara

=>» Fixati dispozitivul de ridicare la mijlocul
barei de incarcare cu macara.

A PERICOL

Pericol de ranire din cauza caderii aparatu-

lui.

— Inaintea fiecérei transport cu macara,
controlati bara pentru incdrcare cu ma-
cara, pentru a vedea daca prezinta
semne de deteriorare.

— Ridicati aparatul numai de la bara pen-
tru incarcare cu macara.

— Asigurati dispozitivul de ridicare contra
desprinderii sarcinii.

— Indepartati lancea cu pistolul de pulveri-
zat inaintea transportului cu macara.

— Aparatul poate fi transportat cu macara
numai de catre persoane, care au fost
instruiti in operarea macaralei.

Nu stati sub sarcind.
Aveli grija, ca in zona de pericol a ma-
caralei sd nu se afle nici o persoana.

— Nu lasati aparatul s& atarne nesuprave-
gheat pe macara.
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AN PRECAUTIE

Pericol de ranire gi deteriorare a aparatului!
La depozitare tineti cont de greutatea apa-
ratului.

Scoaterea din functiune

ATENTIE

Pericol de deteriorare! Apa care ingheatd
in aparat poate distruge parti ale aparatu-
lui.

Tn cazul unor perioade mai indelungate de
repaus sau atunci cand nu este posibila
amplasarea ntr-un loc ferit de inghet:

= Goliti apa.

=> Clatiti aparatul cu antigel.

Evacuarea apei

=> Desurubati furtunul de alimentare cu
apa si furtunul de Tnalta presiune.

= Lasati aparatul sa functioneze max. 1
minut pana cand pompa si conductele
sunt goale.

Clatirea aparatului cu antigel

Indicatie:

Respectati instructiunile de manipulare ale

producatorului antigelului.

=>» Pompati prin aparat antigel disponibil in
comert.

Tn acest mod se asiguré si o anumita pro-

tectie anticorosiva.

ingrijirea si intretinerea

A PERICOL

Pericol de accidentare!

Inaintea oricarei lucréri de intretinere apa-
ratul se deconecteaza, iar stecherul se tra-
ge din priza.

Inspectia de siguranta/contractul de
intretinere

Puteti incheia cu distribuitorul un contract
de ntretinere sau puteti stabli inspeciii de
siguranta periodice.

Nu ezitati sa cereti sfaturi.
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Intervale de intrefinere

Zilnic

=>» Verificati nivelul de ulei din pompa de
fnalta presiune.
Nivelul de ulei trebuie sa fie intre mar-
cajele ,MIN” si ,MAX” de pe rezervorul
de ulei.

= Daca este nevoie, adaugati ulei (con-
sultati datele tehnice).

ATENTIE

Pericol de deteriorare! In cazul in care ule-

iul este laptos, luati legatura imediat cu ser-

viciul pentru clienti al companiei Kércher.

Dupa 40 de ore de functionare sau

saptamanal

=>» Curatati filtrul racordului de apa.

=>» Curatati filtrul furtunului de aspirare a
solutiei de curatat.

=>» Verificati etanseitatea supapei plutitoa-
re din rezervorul cu plutitor.

Dupa 50 de ore de functionare

=>» Schimbati uleiul din pompa de nalta
presiune.

Anual sau dupa 500 de ore de
functionare

=>» Schimbati uleiul din pompa de nalta
presiune.

Lucrari de intretinere

Curatati filtrul racordului de apa.

=>» Desfaceti suportul filtrului, scoateti fil-

trul, curatati-l si introduceti-I la loc.
Curatarea filtrului furtunului de aspirare
a solutiei de curatat

=>» Trageti afara furtunul de aspirare a so-
lutiei de curatat.

=>» Curatatj filtrul cu apa si introduceti-l la
loc.

Schimbarea uleiului

=>» Tipurile de ulei si cantitatile sunt speci-
ficate la datele tehnice.

= Desfaceti surubul de golire a uleiului.

=>» Goliti uleiul in vasul colector.
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= Tnsurubati surubul de evacuare a uleiu-
lui.

= Adaugati uleiul nou incet pana la mar-
cajul MAX al rezervorului de ulei.

Indicatie:

Bulele de aer trebuie sa aiba loc de iegire.

Eliminati uleiul folosit in mod ecologic sau
predati-l la un centru de colectare abilitat.

Planul de intretinere

Ore de func-
tionare

Garnituri de presiune inaltd/[1 000 h
de presiune joasa
Supape de aspiratie/presiu-|1 000 h
ne

Inelele Ofinelele de suport
de la supapa de preaplin
Rulmentul cu bile de la an- |2 000 h
trenarea pompei

Inele de rulare ulei, etansa- |2 000 h
re pe arbore

Remedierea defectiunilor

Multe defectiuni pot fi remediate de catre
dvs. apeland la ajutorul urmatoarei prezen-
tari de ansamblu.

Tn caz de neclaritati v rugdm s& vé& adre-
sati serviciului pentru clienti autorizat.

A PERICOL

Pericol de accidentare!

Inaintea oricarei lucréri de intretinere apa-
ratul se deconecteaza, iar stecherul se tra-
ge din priza.

AN AVERTIZARE

Efectuarea lucrdrilor de reparatii precum si
a celor la ansamblurile electrice este permi-
sd8 numai service-ului autorizat pentru cli-
enti si in afara zonei cu pericol de explozie.

Piese supuse uzurii

1000 h

Aparatul nu functioneaza

— Nu exista tensiune de alimentare

=> Verificati stecherul si priza.

=> Verificati daca tensiunea indicata pe
placuta de tip coincide cu tensiunea
sursei de alimentare.

=> Verificati cablul de alimentare, pentru a
vedea daca este deteriorat.

— Motorul este supraincalzit

=>» Opriti aparatul silasati-l sa se raceasca.
Eliminati cauza defectiunii. Porniti apa-
ratul din nou.

Aparatul nu produce presiune

— Duza incorecta

= Verificati daca duza are dimensiunea
adecvata (consultati datele tehnice).

— Aer in sistem

Aerisiti pompa:

=>» Desurubati duza. Porniti aparatul si la-

sati-I sa functioneze pana cand apa

care iese din lance nu contine bule de

aer. Opriti aparatul si puneti duza la loc.

Duza infundata/lipseste

Curatati duza/inlocuiti-o.

Filtrul racordului de apa este murdar

Curatati filtrul racordului de apa.

Cantitatea de apa alimentata este prea

mica

Verificati cantitatea de apa alimentata

(consultati datele tehnice).

Conductele de alimentare catre pompa

nu sunt etanse sau sunt infundate

=>» Verificati toate conductele de alimenta-
re care merg spre pompa de inalta pre-
siune, pentru a vedea daca sunt etanse
si daca nu cumva sunt infundate.

I*I*I

v

Pompa de inalta presiune nu este
etansa

= Tn partea de jos a aparatului ar putea
aparea scurgeri, fiind admis un numar
de 3 picaturi de apa pe minut. Daca
apare o neetangeitate mai mare, luati
legatura cu un service autorizat.

Pompa de inalta presiune ,,bate”

— Conductele de alimentare catre pompa
nu sunt etanse sau sunt infundate

=> Verificati toate conductele de alimenta-
re care merg spre pompa de inalta pre-
siune, pentru a vedea daca sunt etanse
si daca nu cumva sunt infundate.

— Aerin sistem

Aerisiti pompa:
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Desurubati duza. Porniti aparatul si |a-
sati-l sa functioneze pana cand apa

care iese din lance nu contine bule de
aer. Opriti aparatul si puneti duza la loc.

Jet de pulverizare neuniform

Duza alternanta este infundata
Curatati duza alternanta cu aer compri-
mat.

Cantitatea de apa alimentata este prea
mica

Verificati cantitatea de apa alimentata
(consultati datele tehnice).

Comutarea jetului de apa nu
functioneaza

Bila din duza alternanta s-a blocat
Desprindeti bila prin baterea usoara a
duzei alternante.

Aparatul nu trage solutie de curatat

>

Duza alternanta este reglata incorect
Apoi rotiti piulita moletata de la duza so-
lutiei de curatat in sensul opus acelor
de ceasornic pana la maxim. Solutia de
curatat este aspirata la presiune joasa.
Filtrul de la furtunul de aspirare a soluti-
ei de curatat este murdar

Curatati filtrul.

Supapa de refulare este intepenita
Trageti afara furtunul pentru solutia de
curatat si desfaceti supapa de refulare
cu un obiect bont.

Rezervorul de detergent este gol
Umpleti rezervorul gol pentru solutie de
curatat sau inlocuiti-1.

Tn fiecare tara sunt valabile conditiile de
garantie stabilite de distribuitorul nostru
autorizat. Eventuale defectiuni ale
acestui aparat, care survin in perioada
de garantie si care sunt rezultatul unor
defecte de fabricatie sau de material,
vor fi remediate gratuit.

Garantia este valabila doar daca la
cumparare fisa de raspuns este com-
pletata in intregime, stampilata si sem-
nata de comerciant, dupa care trebuie
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sa o trimiteti la societatea distribuitoare
din tara dumneavoastra.

Daca doriti sa beneficiati de garantie,
va rugam sa va prezentati cu accesorii-
le si cu factura la magazin sau la cel mai
apropiat service autorizat.

Accesorii si piese de schimb

Vor fi utilizate numai accesorii si piese
de schimb agreate de catre producator.
Accesoriile originale si piesele de
schimb originale constituie o garantie a
faptului ca utilajul va putea fi exploatat
in conditii de siguranta si fara defecti-
uni.

O selectie a pieselor de schimb utilizate
cel mai de se gaseste la sfarsitul in-
structiunilor de utilizare.

Informatii suplimentare despre piesele
de schimb gasiti la www.kaercher.com,
in sectiunea Service.
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Declaratie UE de conformitate

Prin prezenta declaram ca aparatul desem-
nat mai jos corespunde cerintelor funda-
mentale privind siguranta in exploatare si
sanatatea incluse in directivele UE aplica-
bile, datoritd conceptului si a modului de
constructie pe care se bazeaza, in varianta
comercializata de noi. In cazul efectuarii
unei modificari a aparatului care nu a fost
convenita cu noi, aceasta declaratie isi
pierde valabilitatea.

Produs: Aparat de curatare sub
presiune

Tip: 1.353-xxx

Tip: HD 10/16 Cage Ex

Directive UE respectate:

2000/14/CE

2006/42/CE (+2009/127/CE)

2014/30/UE

2014/34/UE

Norme armonizate utilizate:

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 1127-1: 2011

EN 13463-1: 2009

EN 13463-5: 2011

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

Cu referire la:

TRGS 727

DGUV 113-001

Procedura de evaluare a conformitatii:
2000/14/CE: Anexa V

Nivel de zgomot dB(A)

masurat: 85

garantat: 87

Nr. pozitiei indicate

0123

TUV Product Service GmbH

Gottlieb Daimler- Str. 7

70794 Filderstadt
Marcaj

€

I12GclIB T3 +5°C<Ta<+40°C

Semnatarii actioneaza in numele si prin im-
puternicirea Consiliului director.

{2 s W/ (L]@QQ(
.Jenner S. Reiser

Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Reprezentant autorizat cu eliberarea docu-
mentelor
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralte 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/04/01

RO-10



Date tehnice

Tip HD 10/16-4
Cage Ex

Alimentarea cu curent

Tensiunea \Y, 400

Tipul curentului -- 3~

Frecventa Hz 50

Puterea absorbita kW 5,5

Siguranta fuzibila (inerta) A 16

Impedanta maxima admisa a retelei Q (0,086+j0,054)

Racordul de apa

Presiunea de circulare (max.) MPa (bar) 1(10)

Temperatura de circulare, max. °C 50

Debitul de circulare, min. I/min (I/h) 16,7 (1000)

Lungimea furtunului de alimentare (min.) m 7,5

Diametrul furtunului de alimentare (min.) toli 3/4

Caracteristicile de performanta

Presiunea de lucru MPa (bar) 16 (160)

Suprapresiunea maxima de regim (supapa de siguranta) [MPa (bar) 22,0 (220)

Debit I/min (I/h) 16,7 (1000)

Dimensiunea duzei - 60

Reculul pistolului de pulverizat N 35

Valori stabilite conform EN 60335-2-79

Emisia de zgomote

Nivel de zgomot L, dB(A) 71

Nesiguranta K, dB(A) 2

Nivelul puterii energiei L, + nesiguranta Ky, dB(A) 87

Valoarea vibratiei mana-brat

Pistol manual de stropit m/s? <2,5

Lance m/s? <2,5

Nesiguranta K m/s? 1

Substante tehnologice

Cantitatea de ulei - pompa I 2

Tip de ulei - pompa -- Hypoid SAE 90
(6.288-016.0)

Dimensiuni si masa

Lungime mm 980

Latime mm 720

Inaltime mm 1100

Greutate tipica de operare kg 114

Diverse

Temperatura ambianta °C +5...+40

Clasa de protectie pentru aprindere ExI12GclIBT3

@ +5°C<Ta<+40°C

RO-11
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Service autorizat

Tipul instalatiei: Nr. de fabricatie: Pus in functiune la data de:

Inspectie efectuata in:
Constatare:
Semnatura
Inspectie efectuata in:
Constatare:
Semnatura
Inspectie efectuata in:
Constatare:
Semnatura
Inspectie efectuata in:
Constatare:
Semnatura
Inspectie efectuata in:
Constatare:
Semnatura
224
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Pred prvym pouzitim vasho za-
AL

riadenia si precitajte tento p6-

vodny navod na pouzitie, konajte podfla

neho a uschovajte ho pre neskorsie pouzi-
tie alebo pre dalSieho majitela zariadenia.
— Pred prvym uvedenim do prevadzky si

bezpodmienene musite precitat' bez-

pecnostné pokyny €. 5.951-949.0!

— V pripade po$kodenia pri preprave ih-

ned o tom informujte predajcu.

— Pri vybaleni skontrolujte, &i z obsahu

obalu nechyba prislusenstvo alebo i

obsah nie je poSkodeny.

Ochrana zivotného prostredia. SK

Prvky pristroja. . ........... SK
Pouzivanie vyrobku v sulade s

jehouréenim.............. SK
Symboly na pristroji . ....... SK
Bezpecnostné pokyny. .. .. .. SK
Bezpe€nostné prvky ... ... .. SK
Uvedenie do prevadzky . . ... SK
Obsluha.................. SK
Po kazdom pouziti ......... SK
Transport. . ............... SK
Uskladnenie .............. SK
Odstavenie . .............. SK
Starostlivost a udrzba. . .. ... SK
Pomoc pri poruchach .. ... .. SK
Zaruka. ......... ..o SK
PrisluSenstvo a nahradné diely SK
EU Vyhlasenie o zhode. . . . .. SK
Technické adaje ........... SK
Servisna sluzba. . .......... SK

1
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11
12

Ochrana zivotného prostredia

Obalové materialy su recyklova-
@ telné. Obalové materialy laska-
%8 vo nevyhadzujte do komunalne-
ho odpadu, ale odovzdaijte ich
do zberne druhotnych surovin.

Vyradené pristroje obsahuju
v‘ hodnotné recyklovatelné latky,
»‘ ktoré by sa mali opat' zuzitkovat'.
Do zivotného prostredia sa ne-
smu dostat' batérie, olej a iné
podobné latky. Staré zariadenia
preto laskavo odovzdajte do
vhodnej zberne odpadovych su-
rovin.

Motorovy olej, vykurovaci olej, nafta a ben-
zin sa nesmu dostat' do okolia a zat'azit' zi-
votné prostredie. Prosime, aby ste chranili
pddu a stary olej likvidovali ekologicky.
Pokyny k zlozeniu (REACH)

Aktualne informacie o zlozeni najdete na:
www.kaercher.com/REACH

Prvky pristroja

llustrdcie — pozri na strane 2

1 Nadrz na olej

2 Vysokotlaké Cerpadlo

3 Spatny ventil nasavania Cistiaceho
prostriedku

4 Poistny ventil

5 Vypustacia skrutka oleja

6 Nasavacia hadica Cistiaceho prostried-
ku s filtrom a davkovacom Cistiaceho
prostriedku

7 Rucné koliesko ru¢nej striekacej pistole

8 Nulova poloha ruéného kolieska

9 Rucna striekacia pistol

10 Paka rucnej striekacej pistole

11 Vysokotlakova hadica

12 Posuvna rukovat

13 Podpera na prelozenie zeriavom

14 Odkladaci priestor trysky

15 Podvozok

16 Nadrz s plavakom

17 Pripojka vody s filtrom

18 Vysokotlakova pripojka

19 Parkovacia brzda

20 Privodny sietovy kabel s vidlicou

21 Elektromotor

22 Vypinag pristroja

23 Vysokotlakova kruhova dyza
(tryska cCistiaceho prostriedku)

24 Vykonova tryska (s nasadou s dvomi
hranami)

25 Vymenna tryska

26 Rozstrekovacia rurka
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Farebné oznacenie

— Ovladacie prvky pre Cistiaci proces su
Zlté.

— Ovladacie prvky pre udrzbu a servis su
svetlosive.

Pouzivanie vyrobku v sulade

s jeho uréenim

Zariadenie bolo vyvinuté Specialne na pra-
cu v priestoroch ohrozenych vybuchom
(zéna 1 a zdna 2).

Toto vysokotlakové Cistiace zariadenie po-

uzivajte vyhradne:

— na distenie strojov, vozidiel, stavieb, na-
drZi a nastrojov, ktoré su vhodné na Cis-
tenie vyluéne pomocou vysokotlakové-
ho Cistiaceho zariadenia.

— s prisluSenstvom a nahradnymi dielmi
schvalenymi firmou Karcher.

— Zariadenie nie je ur¢ené na umyvanie
fudi a zvierat. Preto je jeho pouzitie na
tento Uc€el zakazané. Vysokotlakovym
prudom vznika znacné nebezpecie po-
ranenia.

— Zariadenie nie je ur¢ené na umyvanie
volnych dielov a preto je jeho pouzitie
na tento Uc€el zakazané. Tieto sa mdzu
vysokotlakovym pradom uvolnit' a pora-
nit osoby alebo poskodit’' iné diely.

— Zariadenie sa smie prevadzkovat len s
vodou.

— Ak sa ako distiaca kvapalina pouziva
voda, zariadenie je nutné chranit’ pred
mrazom, aby nedos$lo k poSkodeniu za-
riadenia zamrznutou vodou.

Symboly na pristroji

Vysokotlakovy prud méze byt pri
neodbornom pouziti nebezpec-

ny. Prud sa nesmie nasmerovat’ na osoby,
zvierata, elektrické zariadenia pod napéatim
alebo na samotné zariadenie.

Bezpecnostné pokyny

— Dodrzte prisluSné narodné predpisy zako-
nodarcu platné pre trysky na kvapalinu.

— Dodrzte prislusné narodné bezpecnost-
né predpisy zakonodarcu. Trysky na
kvapalinu je nutné pravidelne skusat a
vysledok skusky pisomne zaznamenat.

Stupne nebezpecenstva

A NEBEZPECENSTVO

Upozornenie na bezprostredne hroziace
nebezpeclenstvo, ktoré méze spdsobit vaz-
ne zranenia alebo smrt.

& VYSTRAHA

Upozornenie na moznu nebezpeénu situ-
aciu, ktora by mohla viest k vaznemu zra-
neniu alebo smrti.

AN UPOZORNENIE

Upozornenie na moznt nebezpedénu situaciu,
ktora by mohla viest k lahkym zraneniam.
POZOR

Pozornenie na moznu nebezpecnu situ-
aciu, ktora by mohla viest' k vecnym $ko-
dam.

Specialne podmienky v oblastiach
ohrozenych vybuchom

1 Cerpadlo sa smie pouZivat len v z6-
nach, ktoré zodpovedaju druhu ochrany
pred zapalenim uvedenom na vyrob-
nom Stitku.

2 Cerpadio je nutné elektrostaticky uzemnit.
Podklad musi byt preto vhodne vodivy.
Zohladnite TRGS 727.

3 Cerpadlo sa smie prevadzkovat len, ak
bolo predtym odvzdu$nené.

4 Nikdy nevysavajte kvapaliny s obsa-
hom rozpustadla alebo neriedené kyse-
liny a rozpustadla! Do tejto skupiny pat-
ri napr. benzin, riedidlo na farby alebo
vykurovaci olej. RozpraSovana hmia je
vysoko horlava, vybusna a jedovata. Je
zakazané pouzitie aceténu, neriede-
nych kyselin a rozpustadiel, pretoze
napadaju materialy pouZzité v zariadeni.
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5 Teplota pritoku Cistiacej kvapaliny vody
spolu Cistiacimi prostriedkami nesmie
prekrocit 50 °C.

6 Cerpadlo je nutné v primeranych aso-
vych intervaloch kontrolovat, &i je v
dobrom stave a €i funguje spravne (ok-
rem iného opotrebovanie lozisk, tes-
nost Cerpadla). V pripade potreby je
nutné vykonat opravu.

7 Cerpadlo sa smie prevadzkovat len s
takymi Cistiacimi kvapalinami, voci kto-
rych pésobeniu su materidly dostatocne
odolné.

8 Hadice musia byt elektrostaticky vodivé
(odpor R < 106 Ohm).

Smu sa pouzivat iba originalne diely
spolo¢nosti Karcher.

9 Dodrzujte prislusné narodné predpisy
zakonodarcu.

Bezpecénostné prvky

Bezpecnostné zariadenia slUzia na ochra-
nu pouzivatela. Nesmu sa vyradovat z pre-
vadzky a ich funkciu nemozno obist.

Vypina¢ pristroja

Tento zabraruje neumyselnému rozbehu
pristroja. Vypnut pocas pracovnych presta-
vok alebo pri ukonéeni prevadzky.

Ruéné koliesko ruénej striekacej
pistole

Rucné koliesko ruc¢ne;j striekacej pistole za-
brafiuje neumyselnému zapnutiu zariade-
nia v nulovej polohe.

Prepustaci ventil

— Pri znizeni mnozstva vody pomocou re-
gulacie tlaku a mnozstva sa otvori pre-
pustaci ventil a ¢ast’ vody prudi spat’ do
sacej strany Cerpadla.

— Ak je ruéna striekacia pistol' uzavreta,
voda tecie cez prepadovy ventil do na-
drze s plavakom. Tak vznikne vodovod-
ny okruh.

— Ak sa ru¢na striekacia pistol opat otvo-
ri, prepadovy ventil sa uzavrie. Opat sa
nastavi tlak striekania.

Prepustaci ventil je nastaveny uz zo zavo-

du vyrobcu a zablombovany. Nastavenie

iba servisnou sluzbou pre zakaznikov.
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Poistny ventil

— V pripade nepripustne vysokého tlaku
sa otvori poistny ventil. Pritom vystupu-
juca Cistiaca kvapalina chrani ¢erpadlo
a vysokotlakové hadice pred nasled-
nym poSkodenim v dosledku vysokého
tlaku.

Poistny ventil je nastaveny zo zavodu vy-

robcu a zablombovany. Nastavenie iba ser-

visnou sluzbou pre zakaznikov.

Parkovacia brzda

Parkovacia brzda zabrariuje pohybu pri-
stroja.

Uvedenie do prevadzky

& NEBEZPECENSTVO
Nebezpecenstvo zranenia! Pristroj, privo-
dy, vysokotlakova hadica a pripojky musia
byt v bezchybnom stave. V pripade, Ze
stav nie je bezchybny, nesmie sa pristroj
pouZit.
=>» Zatiahnite ruénu parkovaciu brzdu.
Kontrola stavu oleja

= Odrezte Spicku plniaceho hrdla oleja.

= Skontrolujte stav oleja vysokotlakého
Cerpadla.
Stav oleja sa musi nachadzat medzi
znackami "MIN" a "MAX" nadrze na
ole;.

= V pripade potreby olej dopliite (pozri
Technické udaje).

POZOR

Nebezpeclenstvo poskodenia! V pripade

mliecneho zafarbenia oleja ihned’ informuj-

te sluzbu zakaznikom firmy Kércher.

Montaz posuvného ramena

=>» Na rdrkovy ram namontujte posuvné ra-
meno.
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Montaz prislusenstva

Spojte vysokotlaku hadicu a privodnu
rarku s pistolou.

Na ocelovu rurku naskrutkujte vymenu
trysku.

A OWON -
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Vysokotlakova kruhova dyza
Poistna skrutka

Elektricka dyza

Nastréna matica

Otvorte bezpecnostnu skrutku.
Vyskrutkujte previec¢né matice.
Vykonovu trysku (s nasadou s dvomi
hranami) a kruhovu trysku namontujte
na vymennu trysku. Nastréné matice
pevne dotiahnite rukou.

Utiahnite zlahka bezpecénostnu skrutku.
Namontujte vysokotlakovu hadicu na
vysokotlakovu pristroja.

Elektrické napajanie

Pripojovacie hodnoty najdete v technic-
kych udajoch.

Elektrické pripojenie musi vykonat
elektroinstalatér a musi zodpovedat
IEC 60364-1.

Zariadenie je sériovo vybavené zastré-
kou s ochranou proti vybuchu Ex. Ak
zasuvka, ktora je k dispozicii, nezodpo-
veda tejto zéstreke, je nutné, aby od-
bornik vykonal upravu z&suvky alebo
z4streky.

& VYSTRAHA

Maximalna pripustna sietovéa impedancia v

elektrickom bode pripojenia (pozri technic-

ké udaje) sa nesmie prekrocit.

Pri nejasnostiach s ohladom na sietovu im-

pendanciu prichadzajiucu do vasho spojo-

vacieho bodu kontaktujte vasho dodavate-
la elektrickej energie.

A NEBEZPECENSTVO

— Skontrolujte, ¢i napétie uvedené na ty-
povom S$titku suhlasi s napétim napaja-
cieho zdroja.

— Nevhodné elektrické predizovacie ve-
denia méZu byt nebezpeéné. Vo von-
kajSom prostredi pouZivajte vyhradne
schvalené a patricne oznacené elektric-
ké predlZovacie kable s dostatoc¢nym
prierezom vodi¢a.
1-10m: 2,5 mm?

10 - 30 m: 4 mm2

Pripojenie vody

& VYSTRAHA
Respektujte platné predpisy vodarenského
podniku.
Pripojovacie parametre sa uvadzaju na ty-
povom §titku a v technickych udajoch.
=>» Pouzivajte elektrostaticky vodivu hadi-
cu (odpor R < 106 Ohm, nie je su¢astou
dodavky). Priemer najmenej 3/4"
(13 mm).
=>» Pripojte hadicu na pripojku vody pristroja.
=>» Hadicu pripojte na vodovodny kohut.
POZOR
Vysokotlakové Cistiace zariadenie neprevadz-
kujte nikdy s uzavretym vodovodnym kohttom,
kedZe chod na sucho méze spésobit poskode-
nie vysokotlakového Cerpadia.

Cistiaci prostriedok

A NEBEZPECENSTVO

Nebezpeclenstvo zranenia!

— Pouzivajte iba produkty Kércher.

— V Ziadnom pripade nepouZivajte roz-
pustadia (benzin, acetoén, riedidla atd’.).

— Zabrarite kontaktu s o¢ami a pokoZkou.

— DodrZiavajte bezpecnostné pokyny a
pokyny pre manipulaciu uvedené vy-
robcom Cistiaceho prostriedku.
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— Dodrzujte bezpecnostné pokyny uve-
dené na Cistiacich prostriedkoch.

— Pre ochranu Zivotného prostredia zaob-
chéadzajte s Cistiacimi prostriedkami
usporne.

— Cistiaci prostriedok musi byt vhodny
pre cCisteny povrch.

Odporucane Cistiace prostriedky:

- RM31ASF

— RM 55 ASF

— RM81ASF

=>» Nasavaciu hadicu Cistiaceho prostried-
ku ponorte do externej nadrze na Cistia-
ci prostriedok.

= Naplnite alebo vymente prazdnu nadrz
na Cistiaci prostriedok.

Odvzdusnenie pristroja

Vymennu trysku odskrutkujte.

Zapnite stroj a nechajte ho v chode tak
dlho, az voda vytekéa z vysokotlakej pri-
pojky bez bublin.

=>» Pristroj vypnite a trysku opat naskrut-
kujte.

Bezpecnostné pokyny

A NEBEZPECENSTVO

— Pristroj nepouZivajte, ak sa v blizkosti
dosahu nachadzaju iné osoby s vynim-
kou o0sbb, ktoré maju oble¢eny ochran-
ny odev.

— Pri éisteni odevu alebo obuvi nesmie
byt prad nasmerovany na inych a ani na
seba.

— Cez kabel pripojenia elektrickej siete a
vysokotlakovu hadicu nesmu prechéa-
dzat’ vozidla.

& VYSTRAHA

V désledku vytekajuceho priadu vody cez

vysokotlakovu dyzu pésobi na ruénu strie-

kaciu pistol reaktivna sila. Dbajte na pevny
postoj a pevne drzte rucnu striekaciu pistol

a ocelovu rarku oboma rukami.

7
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Zapnutie pristroja

= Otvorte vodovodny kohut.

= Zastréte siet'ovu zastréku.

= Nastavte vypina¢ zariadenia na “I”.

= Otocenim uvolnite ruéné koliesko ru¢-
nej striekacej pistole a potiahnite packu.

Davkovanie Cistiaceho prostriedku

ryhovana matica
Poistna skrutka

N —

Otvorte bezpenostnu skrutku.
Ryhovanu maticu trysky na Cistiaci
prostriedok otocte az po doraz oproti
smeru pohybu hodinovych ruciciek.
Cistiaci prostriedok sa nasava nizkym
tlakom.

Utiahnite zlahka bezpe&nostnu skrutku.
Nastavit koncentraciu Cistiacich pros-
triedkov

Z nadrze na Cistaci prostriedok vytiahnite
nasavaciu hadicu na Cistiaci prostriedok.
Filter naskrutkujte na nasavaciu hadicu
Cistiaceho prostriedku, aby davkoval
Cistiaci prostriedok.

L 7
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Vymenna tryska

Sériova vymenna tryska obsahuje vykono-

vU a kruhovu trysku.

— Pritom sa da pri uzavretej ru¢ne;j strie-
kacej piStoli miernym naklonenim trysky
prepnut z vykonovej na kruhovu trysku.
V nadzovom pripade, ak nedoslo k
uspesSnému prepnutiu, jemne poklepte
na vymennu trysku.

— Voda vyteka z trysky, ktor4 je pri otvore-
ni ruénej striekacej pistole umiestnena
vyssie.

229



230

— V pripade otvorene;j striekacej pistole
zostava vybrata tryska vzdy otvorena
nezavisle od polohy vymennej trysky.

Vykonova tryska (s nasadou s dvomi

hranami)

— 25° uhol prudenia

— Na najCastejSie Cistiace prace

Kruhova tryska

— Pri silnom znedisteni

Nastavenie pracovného tlaku a
dopravovaného mnozstva

Regulator tlaku alebo mnozstva na
jednotke cerpadia

=> Pracovny tlak a dopravované mnozstvo
nastavte silnym potiahnutim paky ruc-
nej striekacej pistole. Ak sa dosiahne
pozadovany prud vody, mdze sa tato
poloha paky zaistit pomocou ru¢ného
kolieska ru€ne;j striekacej pistole. V pri-
pade opatovného otvorenia sa prud
vody nastavi automaticky.

=> Potiahnite paku rucnej striekacej pistole.

Prerusenie prevadzky

Uvolnite packu ru€nej striekacej pistole.
Rucéné koliesko ru€nej striekacej pidtole
otocte na 0, aby sa paka zaistila proti
neumyselnému otvoreniu.

= Ruénu striekaciu pistol vratane trysky
odlozte do odkladacej skrinky pre
trysku.

Po kazdom pouziti

Po ukonéeni prevadzky s Cistiacimi
prostriedkami

L7

= Ryhovanu maticu trysky na Cistiaci
prostriedok otoc¢te az po doraz v smere
pohybu hodinovych ruciciek.

=> Nastavte vypinac zariadenia na

=> Pristroj je nutné vyplachovat’ s otvore-
nou ruc¢nou striekacou pistolou najme-
nej 1 minutu.

nln

Ukoncenie prevadzky

Uvolnite packu ru€nej striekacej pistole.
Vypina€ zariadenia nastavte na “0”.
Uzatvorte privod vody.

Ruénu striekaciu pistol pouzivajte tak
diho, az v pristroji nie je ziadny tlak.
Ruéné koliesko ru¢nej striekacej pistole
otolte na 0, aby sa paka zaistila proti
neumyselnému otvoreniu.
Odskrutkujte hadicu privodu vody od
pristroja.

=>» Vytiahnite sietovu zastrcku.

=> Ulozte sietovy kabel, vysokotlakovu ha-
dicu a prislusenstvo do zariadenia.

&N UPOZORNENIE

Nebezpecenstvo zranenia a poskodenia!

Pri prepravovani pristroja zohladnite jeho

hmotnost.

=> Pri preprave vo vozidlach zariadenie
zaistite proti zoSmyknutiu a prevrateniu
podla platnych smernic.

vy

v

Jazda

= Povolte parkovaciu brzdu.
= Zariadenie zasunte.

Preprava zeriavom

=>» Zdvihacie zariadenie upevnite do stre-
du podpery pre prepravu zeriavom.

A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo poranenia v pripade padu

zariadenia.

— Pred kazdou prepravou Zeriavom skon-
trolujte, Ci nie je poSkodena podpera na
prepravu Zeriavom.

— Zariadenie zdvihajte len za podperu pre
prepravu Zeriavom.

— Zdvihacie zariadenie zaistite pred ne-
umyselnym uvolnenim bremena.

— Pred prepravou Zeriavom odstrarite
trysku z rucnej striekacej pistole.

— Zariadenie smu prepravovat Zeriavom
len osoby, ktoré su vySkolené v obsluhe
Zeriavu.

— Nestojte pod bremenom.
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— Davajte pozor na to, aby sa v nebez-
pecnom priestore Zeriavu nepohybovali
Ziadne osoby.

— Zariadenie nenechavajte visiet na Ze-
riave bez dozoru.

Uskladnenie

AN UPOZORNENIE

Nebezpecenstvo zranenia a poSkodenia!
Pri uskladneni pristroja zohladnite jeho
hmotnost.

POZOR

Nebezpeéenstvo poskodenia! Casti pristro-

Jjamoiu byl porusené vodou, zamrznutou

v pristroji.

Pri dlh§om preruseni chodu alebo pokial

nie je mozné uskladnenie pri teplote nad

bodom mrazu.

= Vodu vypustite.

=> Pristroj preplachnite nemrznicou zme-
sou.

Vypustenie vody

=> Hadicu pre privod vody a vysokotlakovu
hadicu odskrutkujte.

=> Pristroj nechajte bezat' max. 1 minutu,
pokial nebudu Cerpadlo a potrubia
prazdne.

Preplachnutie pristroja nemrznticou
zmesou

Upozornenie:

DodrZiavajte predpisy vyrobcu pre manipu-

laciu s nemrznucou zmesou.

=> Cez pristroj pre€erpajte bezny v obcho-
doch dostupny prostriedok ochrany pro-
ti zamrznutiu.

Tym sa tiez dosiahne ist4 ochrana proti

korézii.

Starostlivost’ a idrzba

A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo zranenia!

Pred oSetrovanim zariadenia a tdrzbou za-
riadenie vypnite a vytiahnite sietovd vidlicu.
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Bezpecnostna inSpekcia / zmluva o
udrzbe

S vasim obchodnikom mézete dohodnut

pravidelnu bezpeénostnu inSpekciu alebo

zmluvu o udrzbe.

Nechajte si prosim poradit.

Intervaly udrzby

Denne

=>» Skontrolujte stav oleja vysokotlakého
Cerpadla.
Stav oleja sa musi nachadzat medzi
znackami "MIN" a "MAX" nadrze na
olej.

=>» V pripade potreby olej doplrite (pozri
Technické udaje).

POZOR

Nebezpecenstvo poSkodenia! V pripade

mlie¢neho zafarbenia oleja ihned’ informuj-

te sluzbu zdkaznikom firmy Kércher.

Tyzdenne alebo po 40 prevadzkovych

hodinach

= Vydistite filter vo vodnej pripojke.

=> Vycistite filter na nasavacej hadici Cis-
tiaceho prostriedku.

= Skontrolujte tesnost plavakového venti-
lu v nadrzi s plavakom.

Po 50 prevadzkovych hodinach
=> Vymerite olej vysokotlakého Cerpadla.

Rocne alebo po 500 prevadzkovych
hodinach

= Vymernte olej vysokotlakého ¢erpadla.
Udrzbarske prace

Cistenie filtra na pripojke vody

= Naskrutkujte telesofiltra, odoberte filter,
vycistite ho a opat nasadte.

Vycistenie filtra na sacej hadici

Cistiaceho prostriedku

=>» Vytiahnite saciu hadicu na Cistiaci pros-
triedok.
=>» Filter vycistite vo vode a opat nasadte.
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Vymena oleja

= Druh oleja a mnozstvo naplne najdete v
"Technickych udajoch".

= Vyskrutkujte skrutku vypustania oleja.

=> Olej vypustite do zachytnej nadoby.

=> Naskrutkujte vypustaciu skrutku oleja.

=> Novy olej napliite po znacku "MAX" na
nadobe na ole;.

Upozornenie:

Vzduchové bubliny musia mat moznost

uniknut.

Stary olej zni¢te ohladuplne vodi Zivotné-
mu prostrediu alebo odovzdajte ho na
zberné miesto.

Plan udrzby

Prevadzko-
vé hodiny
1000 h

Opotrebovavané diely

Vysokotlakové/nizkotlako-
vé tesnenia
Sacie/vytlaéné ventily

O kruzky/podperné kruzky
prepadového ventilu
Gulickové lozisko prevodov-2 000 h
ky Cerpadla

Olejové kruzky, hriadefové
tesnenie

Pomoc pri poruchach

Pomocou nasledujuceho prehfadu mozno
lahko odstranit drobné poruchy.

V pripade pochybnosti sa laskavo obratte
na autorizovanu servisnu sluzbu.

A NEBEZPECENSTVO
Nebezpecenstvo zranenia!

Pred o$etrovanim zariadenia a udrzbou za-
riadenie vypnite a vytiahnite sietovi vidlicu.
AN VYSTRAHA

Opravy a prace na elektrickych konStrukc-
nych dielcoch méze vykonavat' vyhradne
autorizovana servisna sluzba v priestore
bez ohrozenia vybuchom.

1000 h
1000 h

2000 h

Spotrebi¢ sa nezapina

— Ziadne napétie siete

= Skontrolujte zastréku a zasuvku.

=>» Skontrolujte, ¢i napatie uvedené na ty-
povom §titku suhlasi s napatim napaja-
cieho zdroja.

=>» Skontrolujte, i nie je kabel elektrickej
siete poSkodeny.

— Motor je prehriaty

=» Zariadenie vypnite a nechajte ho vyc-
hladit. Odstrarite pri¢inu poruchy. Za-
riadenie opat’ zapnite.

Pristroj nevyvija ziadny tlak

— Nespravna dyza

=>» Skontrolujte dyzu, ¢i ma spravnu
velkost (vid "Technické udaje").

— Vzduch v systéme

Cerpadlo odvzduénite:

=>» Dyzu odskrutkujte. Zariadenie zapnite a

nechajte ho v chode tak dlho, aZ voda

vyteka z trysky bez bublin. Zariadenie

vypnite a dyzu opat naskrutkujte.

Tryska je upchata alebo vyplachnuta

Trysku vycistite / vymenite.

Filter v pripojke vody je znedisteny

Vygistite filter vo vodnej pripojke.

Mnozstvo privadzanej vody je malé

Prekontrolujte privodné mnozstvo vody

(pozri technické udaje).

Privodné vedenia k ¢erpadlu nie su

utesnené alebo su upchaté.

=>» Skontrolujte vSetky privodné vedenia k
vysokotlakovému Cerpadlu, &i su utes-
nené a &i nie su upchaté.

vt

Vysokotlakové cerpadlo netesni

=>» S pripustné 3 kvapky za minutu, ktoré
méZu vytekat na spodnej strane pristro-
ja. Pri vacsej netesnosti vyhladajte ser-
visnu sluzbu.

Vysokotlakové cerpadlo klepe

— Privodné vedenia k ¢erpadlu nie su
utesnené alebo su upchaté.

=>» Skontrolujte vSetky privodné vedenia k
vysokotlakovému Cerpadlu, ¢&i su utes-
nené a Ci nie su upchaté.

— Vzduch v systéme

Cerpadlo odvzdu$nite:

=>» Dyzu odskrutkujte. Zariadenie zapnite a
nechajte ho v chode tak dlho, az voda
vyteka z trysky bez bublin. Zariadenie
vypnite a dyzu opat naskrutkujte.
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Prad vody je nerovhomerny PrisluSsenstvo a nahradné
— Vymenna tryska je upchata diely

= Vymenn trysku vycistite stlacenym — Pouzivat mozno iba prislusenstvo a na-
vzduchom. hradné diely schvéalené vyrobcom. Ori-

— Mnozstvo privadzanej vody je malé ginalne prislugenstvo a originalne na-

> PrekOntl’O'the prI'VOdné mnozstvo VOdy hradné d|e|y Zaruéuju bezpeénu a bez-
(pozri technické udaje). poruchovu prevadzku stroja.

Vyber najc¢astejSie potrebnych nahrad-

Nedoslo k zmene prudenia vody ) © , )
nych dielov néjdete na konci prevadz-

— Gulicka je vo vymennej tryske prilepena kového navodu.
> Gulicku uvolnite miernym poklepanim — Dalsie informéacie o nahradnych dieloch
na vymennu trysku. ziskate na stranke www.kaercher.com

Pristroj nenasava ziadny éistiaci v oblasti Servis.

prostriedok

— Vymenna tryska je nespravne nastavena

= Ryhovanu maticu trysky na distiaci
prostriedok oto¢te az po doraz oproti
smeru pohybu hodinovych ruciciek.
Cistiaci prostriedok sa nasava nizkym
tlakom.

— Filter nasavacej hadice na Cistiaci pros-
triedok je znecisteny

= Vydistite filter.

— Spatny ventil zalepeny

= Vytiahnite hadicu na Cistiaci prostriedok a
uvolnite spatny ventil tupym predmetom.

— Prazdna nadrz na distiaci prostriedok

= Naplnte alebo vymernite nadrz na Cistiaci
prostriedok.

— 'V kazdej krajine platia zaruéné pod-
mienky vydané nasou prislusnou distri-
buénou spoloénostou. Eventualne po-
ruchy vzniknuté na pristroji odstranime
pocas zarucnej doby bezplatne v pripa-
de, ak je pri¢inou poruchy chyba mate-
rialu alebo vyrobcu.

— Zaruka nadobuda platnost iba vtedy, ak
Vas obchodnik priloZzenu kartu k odpo-
vedi pri predaji kompletne vyplini, ope-
Ciatkuje a podpiSe a Vy ju nakoniec po-
Slete spat na distribu¢nu spolo¢nost vo
Vasej krajine.

— 'V pripade zaruky sa obratte aj s prislu-
Senstvom a predajnym uctom na Vasho
obchodnika alebo na najbliziu autori-
zovanu servisnu sluzbu.
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EU Vyhlasenie o zhode

Tymto vyhlasujeme, Ze dalej oznaeny
stroj zodpovedé na zaklade jeho koncepcie
a konstrukcie a takisto vyhotovenia, ktoré
sme dodali, prislusnym zakladnym pozia-
davkam na bezpec€nost' a ochranu zdravia
uvedenym v smerniciach EU. Pri zmene
stroja, ktora nebola nami odsuhlasena,
straca toto prehlasenie svoju platnost'.

Vyrobok: Vysokotlakovy €isti€
Typ: 1.353-xxx

Typ: HD 10/16 Cage Ex
Prislusné Smernice EU:

2000/14/ES

2006/42/ES (+2009/127/ES)
2014/30/EU

2014/34/EU

Uplatiiované harmonizované normy:
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 1127-1: 2011

EN 13463-1: 2009

EN 13463-5: 2011

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

Podpora:

TRGS 727

DGUV 113-001

Uplatiiované postupy posudzovania
zhody:

2000/14/ES: Priloha V

Uroven akustického vykonu dB(A)

Namerana: 85
Zaruéovana: 87
€. uvedeného miesta
0123

TUV Product Service GmbH
Gottlieb Daimler- Str. 7
70794 Filderstadt
Oznacenie

&

I12GclIB T3 +5°C<Ta<+40°C

Podpisani jednaju z poverenia a s plnou
mocou predstavenstva.

1% @gﬂ(

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

:/g/
.Jenner
Chairman of the Board of Management
Osoba zodpovedna za dokumentaciu:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralte 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 01.04.2019
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Technické udaje

Typ HD 10/16-4
Cage Ex

Siet'ové napajanie

Napatie \Y, 400

Druh pradu -- 3~

Frekvencia Hz 50

Pripojovaci vykon kW 55

Siet'ovy isti¢ (pomaly) A 16

Maximalne pripustna siet'ova impedancia Q (0,086+j0,054)

Pripojenie vody

Privodny tlak (max.) MPa (bar) 1(10)

Teplota na privode, max. °C 50

Prietok na privode, min. I/min (I/h) 16,7 (1000)

Privodna hadica - dlzka (min.) m 7,5

Priemer privodnej hadice (min.) palce 3/4

Vykonové parametre

Prevadzkovy tlak MPa (bar) 16 (160)

Max. prevadzkovy pretlak (poistny ventil) MPa (bar) 22,0 (220)

Dopravované mnozstvo I/min (I/h) 16,7 (1000)

Velkost dyzy -- 60

Reaktivna sila ru¢nej striekacej pistole N 35

Zistené hodnoty podla EN 60335-2-79

Emisie hluku

Hluénost L, dB(A) 71

Nebezpecénost K, dB(A) 2

Hluénost Ly, + nebezpecnost Ky, dB(A) 87

Hodnota vibracii v ruke/ramene

Ruéna striekacia pistol m/s? <25

Rozstrekovacia rurka m/s? <25

Nebezpecénost K m/s? 1

Prevadzkové latky

Mnozstvo oleja, ¢erpadlo I 2

Druh oleja, ¢erpadlo -- Hypoid SAE 90
(6.288-016.0)

Rozmery a hmotnost'

Dizka mm 980

Sirka mm 720

Vyska mm 1100

Typicka prevadzkova hmotnost kg 114

Rozliéné

Teplota okolia °C +5...+40

Druh krytia ochrany proti vzplanutiu ExI12GclIBT3

@ +5°C<Ta<+40°C

SK-11
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Servisna sluzba

Typ zariadenia: Vyr. ¢.: Uvedenie do prevadzky
dna:
Skuska vykonana dna:
Nalez:
Podpis
Skuska vykonana dna:
Nalez:
Podpis
Skuska vykonana dna:
Nalez:
Podpis
Skuska vykonana dna:
Nalez:
Podpis
Skuska vykonana dna:
Nalez:
Podpis
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A |!L!J_| Prije prve uporabe Vaseg ureda-

ja procitajte ove originalne radne
upute, postupajte prema njima i saCuvajte
ih za kasniju uporabu ili za sljedeéeg vlasni-
ka.

— Prije prvog stavljanja u pogon obave-
zno procitajte sigurnosne naputke br.
5.951-949.0!

— U slu€aju ostecenja pri transportu od-
mah obavijestite prodavaca.

— Provjerite prilikom raspakiravanja ne-
dostaje li pribor i ima li o$teéenja.

Pregled sadrzaja

Zastitaokolisa. ............ HR 1
Sastavni dijelovi uredaja. . . . . HR 1
Namjensko koristenje . . ... .. HR 2
Simboli na uredaju ......... HR 2
Sigurnosni napuci . .. ....... HR 2
Sigurnosni uredaji.......... HR 3
Stavljanjeupogon ......... HR 3
Rukovanje................ HR 5
Nakon svake primjene ... ... HR 6
Transport. ................ HR 6
Skladistenje. . ............. HR 6
Stavljanje uredaja van pogona HR 6
Njega i odrzavanje ......... HR 7
Otklanjanje smetnji . . ....... HR 7
Jamstvo......... .. ... ... HR 8
Pribor i priuvni dijelovi . . . . . . HR 9
EU izjava o uskladenosti. . . . . HR 9
Tehni¢kipodaci............ HR 10
Servisna sluzba. . .......... HR 11

Zastita okolisa

Materijali ambalaze se mogu re-
ciklirati. Molimo Vas da ambala-
Zu ne odlazete u kuc¢ne otpatke,
ve¢ ih predajte kao sekundarne
sirovine.

Stari uredaji sadrze vrijedne mate-
rijale koji se mogu reciklirati te bi ih
stoga trebalo predati kao sekun-
darne sirovine. Baterije, uljeii sli¢ni
materijali ne smiju dospjeti u oko-
li§. Stoga Vas molimo da stare
uredaje zbrinete preko odgovara-
ju¢ih sabirnih sustava.

| 2B

xd

Motorno i lozZivo ulje, diesel i benzin ne
smiju dospjeti u okolis. Molimo Vas da Sti-
tite tlo i staro ulje zbrinete u skladu s propi-
sima.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima mozete
pronacdi na stranici:
www.kaercher.com/REACH

Sastavni dijelovi uredaja

Slike pogledajte na stranici 2.

1 Spremnik za ulje

2 Visokotlagna pumpa

3 Povratni udarni ventil na usisu sredstva
za pranje

4 Sigurnosni ventil

5 Vijak za ispustanje ulja

6 Crijevo za usis sredstva za pranje s fil-
trom i doziranjem sredstva za pranje

7 Kotadic rune prskalice

8 Nulti poloZaj kotacica

9 Rucna prskalica

10 Poluga rucne prskalice

11 Visokotlaéno crijevo

12 Potisna rucica

13 Poprecni drzac€ za kranski pretovar

14 Dio za odlaganje cijevi za prskanje

15 Okuvir cijevi

16 Posuda s plovkom

17 Prikljuak za vodu s filtrom

18 Priklju€ak visokog tlaka

19 Pozicijska ko¢nica

20 Mrezni priklju¢ni kabel s utikatem

21 Elektromotor

22 Sklopka uredaja

23 Sapnica za kruzni mlaz
(sapnica sredstva za pranje)

24 Visokoucinska sapnica (s dvostranim
nastavkom)

25 Promjenjiva sapnica

26 Cijev za prskanje

Oznaka u boji

— Komandni elementi za proces &iS¢enja
su Zuti.

— Komandni elementi za odrzavanje i ser-
vis su svijetlo sivi.
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Namjensko koristenje

Uredaj je predviden specijalno za rad u po-
drucjima u kojima prijeti opasnost od ek-
splozija (zona 1 i zona 2).

Ovaj visokotlac¢ni uredaj za CiSéenje koristi-

te iskljucivo:

— za CiS¢enje strojeva, vozila, zgrada,
spremnika i alata koji se smiju Cistiti is-
klju€ivo pomocu visokotlaénih uredaja
za Ciscenje.

— uz primjenu pribora i pri€uvnih dijelova
koje odobrava tvrtka Karcher.

— Nenamijensko je, a time i zabranjeno pra-
nje ljudii zivotinja. Postoiji velika opasnost
od ozljeda visokotlaénim mlazom.

— Nenamjensko je, a time i zabranjeno
pranje neucvrSéenih predmeta. Visoko-
tlacni mlaz ih moze katapultirati i tako
ozlijediti ljude ili oStetiti druge dijelove.

— Uredaj smije raditi samo s vodom.

— Ako se kao tekuéina za pranje rabi vo-
da, zastitite uredaj od smrzavanja, kako
bi se izbjeglo njegovo ostecenje smr-
znutom vodom.

Simboli na uredaju

Visokotlacni mlazovi mogu pri
nestru¢nom rukovanju biti opa-
sni. Mlaz se ne smije usmjeravati na osobe,
Zivotinje, aktivnu elektricnu opremu ili na
sam uredaj.

Sigurnosni napuci

— Treba se pridrzavati odgovarajucih dr-
zavnih zakonskih propisa za rasprsiva-
Ce tekucine.

— Treba se pridrzavati odgovarajucih dr-
Zavnih zakonskih propisa o sprije¢ava-
nju nesrec¢a na radu. RasprSivaci teku-
¢ina se moraju redovito podvrgavati is-
pitivanjima, o ¢ijem ishodu se svaki put
mora sastaviti pismeno izvjesce.

Stupnjevi opasnosti

A OPASNOST

Napomena koja upucuje na neposredno
prijete¢u opasnost koja za posljedicu ima
teSke tjelesne ozljede ili smrt.

&N UPOZORENJE

Napomena koja upucuje na eventualno
opasnu situaciju koja moze prouzrociti te§-
ke tjielesne ozljede ili smrt.

&N OPREZ

Napomena koja upucuje na eventualno
opasnu situaciju koja moze prouzroditi lak-
Se ozljede.

PAZNJA

Napomena koja upucuje na eventualno
opasnu situaciju koja moze prouzrocCiti ma-
terijalnu Stetu.

Posebni uvjeti za koriStenje u
zonama u kojima postoji opasnost

od eksplozija

1 Pumpa se smije primjenjivati samo u
zonama koje odgovaraju stupnju zastite
od paljenja navedenom na natpisnoj
plocici.

2 Pumpu treba uzemiljiti elektrostaticki.
Podlogu treba uciniti vodljivom na od-
govarajuci nacin.

Uzmite u obzir TRGS 727.

3 Pumpa smije raditi samo ako je pret-
hodno odzracena.

4 Nikada ne usisavaijte tekucine s otapali-
ma ili nerazrijedene kiseline i otapala!
Tu spadaju primjerice benzin, razrjedi-
vaci za boje ili lozivo ulje. Rasprsena
magla je lako zapaljiva, eksplozivna i
otrovna. Ne Kkoristite aceton, nerazrije-
dene kiseline i otapala, jer mogu nagri-
sti materijale od kojih je uredaj sacinjen.

5 Dovodna temperatura tekuéine za pra-
nje, koja se sastoji od vode sa sred-
stvom za pranje, ne smije biti viSa od
50 °C.

6 U odredenim vremenskim intervalima
treba provjeravati ispravnost i neoste-
¢enost pumpe (medu ostalim valja pro-
vjeriti pohabanost lezajeva i zabrtvlje-
nost pumpe). U slu€aju neispravnosti,
treba ju popraviti.

7 Pumpa smije raditi samo s onim tekuci-
nama za pranje na Cije su djelovanje
materijali dovoljno otporni.



8 Crijeva moraju biti elektrostaticki vodlji-
va (otpor R< 10 oma).
Smiju se primjenjivati samo originalni
dijelovi tvrtke Kércher.

9 Treba se pridrzavati odgovarajucih dr-
zavnih zakonskih propisa.

Sigurnosni uredaji

Sigurnosni uredaiji sluze za zastitu korisni-
ka te se stoga ne smiju se mijenjati ili njiho-
va funkcija zaobilaziti.

Sklopka uredaja

Ona sprjecava nehoti¢no pokretanje ureda-
ja. Treba je iskljuciti tijekom stanki ili na kra-
ju rada.

Kotaci¢ ru€ne prskalice

Kotaci¢ ru€ne prskalice postavljen na nulti
polozaj sprje€ava nehoti¢no uklju€ivanje
uredaja.

Preljevni ventil

— Ukoliko se regulacijom tlaka/protoka
smanji koli¢ina vode, otvara se preljevni
ventil, tako da jedan dio vode te€e na-
trag do usisne strane pumpe.

— Kada se ru¢na prskalica zatvori, voda
preko preljevnog ventila istjeCe u spre-
mnik s plovkom. Nastaje kruzni tok vo-
de.

— Kada se ru¢na prskalica ponovo otvori,
preljevni se ventil zatvara. Tlak prska-
nja se ponovo uspostavlja.

Preljevni ventil je tvornicki namjesten i

plombiran. Pode$avanje vrsi samo servi-

sna sluzba.

Sigurnosni ventil

— Kada tlak postane previsok, otvara se
sigurnosni ventil. Tekuéina za pranje
koja pritom izlazi stiti pumpu i visoko-
tlacna crijeva od ostecenja do kojih
moze doci uslijed previsokog tlaka.

Sigurnosni ventil je tvorni€ki namjesten i

plombiran. PodeSavanje vri samo servi-

sha sluzba.

Pozicijska ko¢nica

Pozicijska ko&nica sprje€ava samopokreta-
nje uredaja.

Stavljanje u pogon

&N OPASNOST

Opasnost od ozljeda! Stroj, vodovi, visoko-
tlacno crijevo i priklju¢ci moraju biti u be-
sprijekornom stanju. Ako stanje nije bespri-
Jjekorno, stroj se ne smije koristiti.

=>» Zakocite pozicijsku kocnicu.

Provjera razine ulja

=>» Odsijecite vrh nastavka za ulijevanje ulja.

=>» Provjerite razinu ulja visokotlagne pumpe.
Razna ulja se mora nalaziti izmedu ozna-
ka MIN i MAX na spremniku za ulje.

=>» Po potrebi dopunite ulje (pogledajte
tehni¢ke podatke).

PAZNJA

Opasnost od ostecenja! Ukoliko je ulje bje-

licasto, obavijestite o tome bez odlaganja

Kércherovu servisnu sluzbu.

Montaza potisne rucice
= Montirajte potisnu ru€icu na okvir cijevi.
Montaza pribora

=>» Visokotla¢no crijevo i cijev za prskanje
spojite na ruénu prskalicu.

=>» Promijenjivu sapnicu navijte na cijev za
prskanje.

4
1 Sapnica za kruzni mlaz
2 Sigurnosni vijak
3 Visokoucinska sapnica
4 Nati¢na matica
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Otvorite sigurnosni vijak.

Odbvijte naticne matice.

Montirajte visokou€insku sapnicu (s
dvostranim nastavkom) i nastavak za
kruZzni mlaz na promjenjivu sapnicu.
Rukom dotegnite nati¢ne matice.
Lagano zategnite sigurnosni vijak.
Montirajte visokotlagno crijevo na pri-
klju€ak visokog tlaka stroja.

vV

7

Napajanje strujom

— Za priklju¢ne vrijednosti pogledajte teh-
nicke podatke.

— Priklju€ivanje na elektricnu mrezu mora
obaviti elektroinstalater u skladu s IEC
60364-1.

— Uredaj je serijski opremljen utikacem sa
zastitom od eksplozije u skladu s europ-
skom normom Ex. Ukoliko postoje¢a
uti¢nica ne odgovara ovom utikacu,
ovlasteni elektri¢ar treba prilagoditi ili
utiCnicu ili utikac.

AN UPOZORENJE

Ne smije se prekoraditi maksimalno dopu-

Stena impedancija mreze na mjestu elek-

tricnog prikljucka (vidi tehnicke podatke).

U sluéaju nejasnoca po pitanju impendan-

cije mreZe na mjestu prikljucka obratite se

lokalnom elektrodistribucijskom poduzecu.

A OPASNOST

— Provjerite podudara li se navedeni na-
pon na natpisnoj plocici s naponom
izvora struje.

— Neprikladni elektri¢ni produzni kabeli
mogu biti opasni. Na otvorenom koristi-
te samo za tu namjenu odobrene i na
odgovarajuci nacin oznacene elektricne
produzne kabele dovoljnog poprecnog
presjeka.
1-10m: 2,56 mm?

10 - 30 m: 4 mm?

Priklju¢ak za vodu

AN UPOZORENJE

Vodite racuna o propisima vodoopskrbnog
poduzeca.

Za priklju¢ne vrijednosti pogledajte natpi-
snu plocicu odnosno tehni¢ke podatke.

=>» Rabite elektrostaticki vodljivo crijevo
(otpor R < 106 oma, nije sadrzano u is-
poruci). Promjer mora biti najmanje 3/4
in¢a (cola).

=>» Prikljucite crijevo na priklju¢ak za vodu
uredaja.

=>» Prikljucite crijevo na pipu za vodu.

PAZNJA

Visokotlacni Eistac nikada ne smije raditi sa

zatvorenom pipom za vodu, jer rad na suho

moZe oStetiti visokotlacnu pumpu.

Sredstvo za pranje

A OPASNOST

Opasnost od ozljeda!

— Rabite samo Kércherove proizvode.

— Niu kom slucaju nemaojte koristiti otapa-
la (benzin, aceton, razrjedivace i sl.).

— Izbjegavajte kontakt s o¢ima i kozom.

— Obratite paznju na sigurnosne napome-
ne i naputke za rukovanje proizvodaca
deterdZenta.

— Obratite paZnju na sigurnosne napome-
ne na sredstvima za pranje.

— Radi o¢uvanja okolisa sredstva za pra-
nje valja koristiti Stedljivo.

— Deterdzent mora biti prikladan za povr-
Sinu koja se Cisti.

Preporuc€ena sredstva za pranje:

- RM 31 ASF

- RM 55 ASF

- RM 81 ASF

=>» Crijevo za usis sredstva za pranje uba-
cite u vanjski spremnik sa sredstvom za
pranje.

=>» Napunite/zamijenite prazan spremnik
sredstva za pranje.

Odzracivanje stroja

Odvijte promjenjivu sapnicu.

UkljuCite uredaj te ga pustite da radi sve
dok voda iz cijevi za prskanje ne po¢ne
izlaziti bez mjehuri¢a.

=>» Stroj nakon toga iskljucite te ponovo na-
vijte mlaznicu.

vV
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Sigurnosni napuci

A OPASNOST

— Nemoajte raditi uredajem ako se u njego-
vom dometu nalaze osobe, osim ako
one nose zastitnu odjecu.

— Milaz ne usmjeravajte na sebe niti na
druge u svrhu ¢&is¢enja odjece ili obuce.

— Zabranjeno je prelaziti vozilima preko
strujnog priklju¢nog kabela i visokotlac-
nog crijeva.

AN UPOZORENJE

Zbog vode koja u mlazu izlazi iz visokotlac-

ne mlaznice na rucnu prskalicu djeluje po-

vratna udarna sila. Pobrinite se za sigurno

uporiste i ¢vrsto objema rukama drZite ruc-

nu prskalicu i cijev za prskanje.

Ukljucivanje stroja

Otvorite pipu za vodu.
Utaknite strujni utikac.
Sklopku uredaja prebacite na
Okretanjem deblokirajte kotaci¢ na ruc-
noj prskalici i povucite polugu.

A XA

Doziranje sredstva za pranje

N

Matica s nazubljenom glavom
Sigurnosni vijak

N

Otvorite sigurnosni vijak.

Maticu s nazubljenom glavom na sapni-
ci sredstva za pranje okrenite do kraja
suprotno od kazaljke sata. Sredstvo za
pranje se usisava pod niskim tlakom.
=> Lagano zategnite sigurnosni vijak.

L7
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PodeSavanje koncentracije sredstva za

pranje

=>» Izvucite crijevo za usis sredstva za pranje
iz spremnika sa sredstvom za pranje.

=>» Okrenite filtar na crijevu za usis sred-

stva za pranje kako biste dozirali sred-

stvo za pranje.

Promjenjiva sapnica

Serijski ugradena promjenjiva sapnica u
sebi objedinjuje visokoucinsku sapnicu i
nastavak za kruzni mlaz.

— Kadajeruéna prskalica zatvorena, blagim
naginjanjem cijevi za prskanje mozete se
prebaciti s visokouc€inske sapnice na na-
stavak za kruzni mlaz. Ako je potrebno, u
slucaju neuspjesnog prebacivanja, laga-
no kucnite po promjenjivoj sapnici.

— Voda istje€e kroz onu sapnicu koja se
prilikom otvaranja ru¢ne prskalice nala-
zi na vecoj visini.

— Kod otvorene ru¢ne prskalice ostaje
otvorena uvijek odabrana sapnica, neo-
visno o polozaju promjenjive sapnice.

Visokoucinska sapnica (s dvostranim

nastavkom)

— Kut prskanja: 25°

— Za uobicajeno c&iSéenje

Sapnica za kruzni mlaz

— Za tvrdokornu necistocu

PodesSavanje radnog tlaka i protoka

Regulacija tlaka/protoka na ru¢noj prskalici

=>» Radni tlak i protok mozete namjestati
razli¢ito snaznim povlacenjem poluge
na ru¢noj prskalici. Kada se dostigne
zeljeni mlaz vode, taj polozaj poluge
mozete fiksirati kota€icem na ruénoj pr-
skalici. Prilikom ponovnog otvaranja
mlaz vode se automatski namjesta.

= Povucite polugu ruéne prskalice.

Prekid rada

=>» Pustite polugu ruéne prskalice.

= Okrenite kotaci¢ na ru¢noj prskalici na
0, kako biste osigurali polugu od neho-
ti€nog otvaranja.
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=>» Rucnu prskalicu zajedno sa cijevi za pr-
skanje odloZite u dio za odlaganije cijevi
za prskanje.

Nakon svake primjene

Nakon rada sa sredstvom za pranje

=> Maticu s nazubljenom glavom na sapni-
ci sredstva za pranje okrenite do krajau
smjeru kazaljke sata.
Sklopku uredaja prebacite na
Stroj isperite u trajanju od najmanje 1
minute uz otvorenu ruénu prskalicu.

7

Kraj rada

Pustite polugu ruéne prskalice.
Sklopku uredaja prebacite na "0".
Zatvorite dovod vode.

Pritiskajte ruénu prskalicu sve dok se
uredaj u potpunosti ne rastlaci.
Okrenite kotaci¢ na ru¢noj prskalici na
0, kako biste osigurali polugu od neho-
ti€nog otvaranja.

Odvijte dovodno crijevo sa stroja.
Izvucite strujni utikag.

Priklju¢ni kabel, visokotlaéno crijevo i
pribor odlozite na odgovaraju¢a mjesta
na uredaju.

AN OPREZ

Opasnost od ozljeda i oStecenja! Prilikom

transporta pazite na teZinu uredaja.

=> Prilikom transporta vozilima osigurajte
uredaj od klizanja i naginjanja sukladno
odgovaraju¢im mjerodavnim propisima.

vy

vy

Voznja
Otpustite pozicijsku ko€nicu.
Gurajte uredaj.

L7

Prijevoz pomoc¢u krana

= Mehanizam za podizanje priCvrstite po
sredini popre¢nog drzaca za kranski
pretovar.

A OPASNOST

Opasnost od ozljeda u slucaju pada uredaja.

— Provjerite poprecni drza¢ za kranski
pretovar prije svakog prijevoza kranom.

— Uredaj podizite samo na popre¢nom dr-
Zacu za kranski pretovar.

— Osigurajte mehanizam za podizanje od
nehoti¢nog otkacinjanja tereta.

— Prije transporta pomocu krana uklonite
cifev za prskanje s ru¢nom prskalicom.

— Uredaj smiju prevoziti pomoc¢u krana
samo osobe koje su upucene u rukova-
nje kranom.

— Nemojte stajati ispod tereta.

— Pobrinite se da se nitko ne nalazi u po-
drucju opasnosti krana.

— Nikada ne ostavijajte uredaj na kranu
bez nadzora.

Skladistenje

&N OPREZ
Opasnost od ozljeda i o$tecenjal Pri skladi-
Stenju imajte u vidu teZinu uredaja.

S EWVIEWERUCEETERE]
pogona

PAZNJA

Opasnost od oStecenja! Voda koja se smr-
zava u stroju moze unistiti dijelove istog.
Pri dugotrajnijim stankama u radu ili ako
nije moguce skladistenje na mjestu zastice-
nom od mraza:

= Ispustanje vode.

= Ispiranje stroja antifrizom.

Ispustanje vode

=>» Odvijte crijevo za dovod vode i visoko-
tlaéno crijevo.

=>» Pustite da stroj radi najvise 1 minutu
dok se pumpa i vodovi ne isprazne.

Ispiranje stroja antifrizom

Napomena:

Pridrzavajte se propisa za rukovanje proi-

zvodaja antifriza.

= Kroz stroj upumpajte uobicajeno sred-
stvo protiv smrzavanja (antifriz).

Time se postize odredena zastita od koro-

Zije.
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Njega i odrzavanje

A OPASNOST

Opasnost od ozljeda!

Prije svih radova na njezi i odrzavanju isklju-
Cite uredaj i izvucite strujni utikac iz uticnice.

Sigurnosno ispitivanje / Ugovor o
servisiranju

S Vasim prodavac¢em moZete dogovoriti
provodenje redovitog sigurnosnog ispitiva-
nja ili sklopiti ugovor o odrzavanju.

Molimo Vas da se o tome posavjetujete.

Intervali odrzavanja

Svakodnevno

=>» Provjerite razinu ulja visokotla¢ne pum-
pe.
Razna ulja se mora nalaziti izmedu
oznaka MIN i MAX na spremniku za
ulje.

= Po potrebi dopunite ulje (pogledajte
tehnic¢ke podatke).

PAZNJA

Opasnost od ostecenja! Ukoliko je ulje bje-

licasto, obavijestite o tome bez odlaganja

Kércherovu servisnu sluzbu.

Jednom tjedno ili nakon 40 sati rada

=>» Ocistite filtar na prikljucku vode.

=> Ocistite filtar na crijevu za usis sredstva
za pranje.

= Provjerite zabrtvljenost ventila s plov-
kom u spremniku s plovkom.

Nakon 50 sati rada

=> Zamijenite ulje visokotlaéne pumpe.
Jednom godisnje ili nakon 500 sati rada
= Zamijenite ulje visokotlatne pumpe.

Radovi na odrzavanju

Ciséenije filtra na prikljuéku vode

= Odvijte kuciste filtra, izvadite filtar, oCi-
stite ga i vratite natrag.

Ciscéenje filtra na crijevu za usis

deterdZenta

=>» lzvucite crijevo za usis deterdzenta.
=> Filtar operite u vodi i vratite natrag.

HR -7

Zamjena ulja

Za vrstu ulja i koli€inu punjenja pogle-
dajte odlomak "Tehnicki podaci”.
Izvijte vijak za ispu$tanje ulja.
Ispustite ulje u prihvatnu posudu.
Uvijte vijak za ispustanje ulja.

Novo ulje polako napunite do oznake
"MAX" na spremniku za ulje.
Napomena:

Pobrinite se za neometano ispustanje mje-
huri¢a zraka.

L0 2 L

Staro ulje zbrinite u skladu s propisima o
oCuvanju okolisa ili ga predajte na odgova-
rajuéem sabirnom mjestu.

Plan odrzavanja

Habajuéi dijelovi Sati rada
Brtvila visokog/niskog tlaka [1000 h
Usisni i potisni ventili 1000 h
O-prstenovi/potporni prste- {1000 h
novi preljevnog ventila
Kugli¢ni lezajevi prijenosni- {2000 h
ka pumpe
Radni prstenovi za ulje, br- 2000 h
tve vratila

Otklanjanje smetniji

Manje smetnje mozZete ukloniti sami uz po-
mo¢ sljedeceg pregleda.

U slucaju dvojbe obratite se ovlastenoj ser-
visnoj sluzbi.

A OPASNOST

Opasnost od ozljeda!

Prije svih radova na njezi i odrZzavanju isklju-
Cite uredaj i izvucite strujni utikac iz uticnice.
&N UPOZORENJE

Popravke i radove na elektricnim sastav-
nim dijelovima smije izvoditi samo ovlaSte-
na servisna sluzba u zonama u kojima ne
postoji opasnost od eksplozija.

Stroj ne radi

— Nema napona

=>» Provjerite utika€ i utinicu.

=>» Provjerite podudara li se navedeni na-
pon na natpisnoj plo€ici s naponom
izvora struje.
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=> Provjerite je li strujni prikljucni kabel
oStecen.
— Pregrijan motor -

=> |skljuCite uredaj i ostavite ga da se ohla- >

di. Otklonite uzrok smetnje. Oonovo
ukljucite uredaj. -

Stroj ne uspostavlja tlak

— Pogre$na mlaznica

=> Provjerite je li odabrana ispravna velici-
na mlaznice (pogledajte odlomak "Teh- -
nicki podaci").

— Zrak u sustavu >

Odzragite pumpu:

=>» Odvijte mlaznicu. Ukljucite uredaj te ga
pustite da radi sve dok voda iz cijevi za
prskanje ne poc¢ne izlaziti bez mjehuri-
¢a. Uredaj nakon toga iskljucite te po-

novo navijte mlaznicu. >

Mlaznica je zacepljenalisprana
Ocistite/zamijenite mlaznicu.

Filtar na prikljuc¢ku vode je zaprljan
Ocistite filtar na prikljucku vode.
Koli¢ina dotoka vode je premala
Provjerite doto¢nu koli¢inu vode (pogle-
dajte tehni¢ke podatke).

Dovodi do pumpe nisu zabrtvljeni ili su
zaCepljeni

= Provjerite zabrtvljenost i prohodnost
svih dovodnih vodova do visokotlaéne -

il

pumpe. >

Visokotlaéna pumpa ne brtvi

Neravnomjeran mlaz vode

Zacepljena promjenjiva sapnica
Ocistite promjenjivu sapnicu stlaéenim
zrakom.

Koli¢ina dotoka vode je premala
Provjerite doto¢nu koli¢inu vode (pogle-
dajte tehniCke podatke).

Nema promjene mlaza vode

Slijepljena kuglica u promjenijivoj sapni-
ci

Kuglicu odvojite laganim kuckanjem po
promjenjivoj sapnici.

Uredaj ne usisava deterdzent

Pogredno namjestena promjenjiva sa-
pnica

Maticu s nazubljenom glavom na sapni-
ci sredstva za pranje okrenite do kraja
suprotno od kazaljke sata. Sredstvo za
pranje se usisava pod niskim tlakom.
Zaprljan filtar na crijevu za usis sred-
stva za pranje

=> Ocistite filtar.

Povratni ventil je zalijepljen

Skinite crijevo za deterdZent te tupim
predmetom odvojite povratni ventil.
Spremnik sredstva za pranje je prazan
Napunite/zamijenite spremnik sredstva
za pranje.

= Dopustene su 3 kapi vode u minuti, koje Jamstvo

mogu kapati na donjoj strani uredaja. -
Ukoliko uredaj mnogo propusta, obrati-
te se servisnoj sluzbi.

Visokotlacna pumpa lupa

— Dovodi do pumpe nisu zabrtvljeni ili su
zacCepljeni _

= Provjerite zabrtvljenost i prohodnost
svih dovodnih vodova do visokotlaéne
pumpe.

— Zrak u sustavu

Odzragite pumpu:

=>» Odvijte mlaznicu. Ukljucite uredaj te ga
pustite da radi sve dok voda iz cijevi za -
prskanje ne poc&ne izlaziti bez mjehuri-
¢a. Uredaj nakon toga iskljucite te po-
novo navijte mlaznicu.
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U svakoj zemlji vrijede jamstveni uvjeti
koje je izdalo nase ovlasteno distribucij-
sko drustvo. Eventualne smetnje na
uredaju za vrijeme trajanja jamstva
uklanjamo besplatno ukoliko je uzrok
greSka u materijalu ili proizvodniji.
Jamstvo stupa na snagu samo ukoliko
Va$ prodavac prilikom prodaje u potpu-
nosti ispuni, ovjeri i potpisSe postansku
kartu za slanje odgovora, koju cete Vi
potom poslati na adresu distribucijskog
drustva u Vasoj drzavi.

U sludaju jamstva molimo Vas da se s
priborom i potvrdom o kupniji obratite
svome prodavacu ili najblizoj ovlastenoj
servisnoj sluzbi.



Pribor i pri€uvni dijelovi

— Smije se koristiti samo onaj pribor i oni
pri¢uvni dijelovi koje dozvoljava proi-
zvodac. Originalan pribor i originalni pri-
¢uvni dijelovi jamce za to da stroj moze
raditi sigurno i bez smetnji.

— Pregled najcesce potrebnih pri€uvnih
dijelova naci ¢ete na kraju ovih radnih
uputa.

— Dodatne informacije o pricuvnim dijelo-
vima dobit ¢ete pod www.kaercher.com
u dijelu Servis (Servise).

EU izjava o uskladenosti

Izjavljujemo da navedeni uredaj u svojoj za-
misli i konstrukciji te kod nas koridtenoj
izvedbi odgovara osnovnim sigurnosnim i
zdravstvenim zahtjevima u skladu s nize
navedenim direktivama Europske Zajedni-
ce. Ova izjava gubi valjanost u slu¢aju iz-
mjene stroja koja nisu ugovorene s nama.

Proizvod: Visokotlacni ¢istac
Tip: 1.353-xxx

Tip: HD 10/16 Cage Ex
Odgovarajuée smjernice EU:
2000/14/EZ

2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2014/30/EU

2014/34/EU

Primijenjene uskladene norme:

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 1127-1: 2011

EN 13463-1: 2009

EN 13463-5: 2011

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

Sukladno s:

TRGS 727

DGUV 113-001

Primijenjeni postupak ocjenjivanja su-
glasja:

2000/14/EZ: privitak V

Razina ja€ine zvuka dB(A)

Izmjerena: 85

Zajam¢ena: 87
br. imenovanog mjesta
0123

TUV Product Service GmbH
Gottlieb Daimler- Str. 7
70794 Filderstadt

Oznaka

&

I12GclIB T3 +5°C<Ta<+40°C

Dolje potpisani djeluju u ime i po opunomo-

¢enju uprave.
WV sac

/Z —
.Jenner S. Reiser

Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Opunomoceni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralte 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 1.04.2019.
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Tehnicéki podaci

Tip \HD 10/16-4 Cage Ex

Strujni priklju¢ak

Napon \Y, 400

Vrsta struje - 3~

Frekvencija Hz 50

Priklju¢na snaga kW 5,5

Mrezni osigurac (intertni) A 16

Maksimalno dozvoljena impedancija Q (0,086 +j0,054)

Priklju¢ak za vodu

Dovodni tlak (maks.) MPa (bar) 1(10)

Maks. dovodna temperatura °C 50

Min. dovodni protok I/min (I/h) 16,7 (1000)

Duljina dovodnog crijeva (min.) m 7,5

Promjer dovodnog crijeva (min.) in¢ 3/4

Podaci o snazi

Radni tlak MPa (bar) 16 (160)

Maks. radni nadtlak (sigurnosni ventil) MPa (bar) 22,0 (220)

Protocna koli¢ina I/min (I/h) 16,7 (1000)

Veli¢ina mlaznice -- 60

Povratna udarna sila ru¢nog pistolja za prskanje |N 35

Utvrdene vrijednosti prema EN 60335-2-79

Emisija buke

Razina zvucnog tlaka L, dB(A) 71

Nepouzdanost K, dB(A) 2

Razina zvuéne snage L, + nepouzdanost K, dB(A) 87

Vrijednost vibracije na ruci

Ruc¢na prskalica m/s? <25

Cijev za prskanje m/s? <25

Nepouzdanost K m/s? 1

Radni mediji

Koli¢ina ulja za pumpu I 2

Vrsta ulja za pumpu -- Hipoidno ulje SAE
90 (6.288 - 016.0)

Dimenzije i tezine

Duljina mm 980

Sirina mm 720

Visina mm 1100

Tipi¢na radna tezina kg 114

Razno

Okolna temperatura °C +5...+40

Stupanj zastite od paljenja ExI12GclIBT3

@ +5°C<Ta<+40°C
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Servisna sluzba

Tip stroja: Tvornicki br.: Pusten u pogon dana:
Ispitivanje provedeno dana:
Nalaz:

Potpis
Ispitivanje provedeno dana:
Nalaz:

Potpis
Ispitivanje provedeno dana:
Nalaz:

Potpis
Ispitivanje provedeno dana:
Nalaz:

Potpis
Ispitivanje provedeno dana:
Nalaz:

Potpis

HR -11 247
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A Pre prve upotrebe Vaseg

uredaja procitajte ove originalno

uputstvo za rad, postupajte prema njemu i

sacuvajte ga za kasniju upotrebu ili za

sledeceg vlasnika.

— Pre prvog stavljanja u pogon obavezno
procitajte sigurnosne napomene br.
5.951-949.0!

— U slucaju ostecenja pri transportu
odmah obavestite prodavca.

— Proverite prilikom raspakovavanja da li
nedostaje pribor i ima li oStecenja.

Pregled sadrzaja

Zastita zivotne sredine ... ... SR 1
Sastavni delovi uredaja. . . . .. SR 1
Namensko korisc¢enje . . . . ... SR 2
Simboli na uredaju ......... SR 2
Sigurnosne napomene . . . ... SR 2
Sigurnosni elementi . ... . ... SR 3
Stavljanjeupogon ......... SR 3
Rukovanje................ SR 5
Nakon svake primene....... SR 6
Transport. ................ SR 6
Skladistenje. .............. SR 6
Stavljanje uredaja van pogona SR 7
Negaiodrzavanje.......... SR 7
Otklanjanje smetnji . ... ..... SR 8
Garancija. . ............... SR 9
Pribor i rezervni delovi . . .. .. SR 9
Izjava o uskladenosti sa

propisimaEU ............. SR 10
Tehnickipodaci............ SR 1"
Servisna sluzba. . .......... SR 12

Zastita zivotne sredine

Ambalaza se moze ponovo
@ preraditi. Molimo Vas da
%@ ambalaZzu ne bacate u kuéne
otpatke nego da je dostavite na
odgovaraju¢a mesta za ponovnu
preradu.

Stari uredaji sadrze vredne
V' materijale sa sposobnoscu

»{ recikliranja i treba ih dostaviti za
©\ |ponovnu preradu. Baterije, ulje i
sliéne materije ne smeju dospeti
u zivotnu sredinu. Stoga Vas
molimo da stare uredaje
odstranjujete preko primerenih
sabirnih sistema.

Motorno ulje i mazut, dizel i benzin ne
smeju dospeti u zivotnu sredinu. Molimo
Vas da Stitite tlo i staro ulje odstranite u
skladu sa propisima.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima mozete
pronaci na stranici:
www.kaercher.com/REACH

Sastavni delovi uredaja

Slike pogledajte na stranici 2

1 Rezervoar za ulje

2 Pumpa visokog pritiska

3 Nepovratni ventil na mestu za
usisavanje deterdzenta

4 Sigurnosni ventil

5 Zavrtanj za ispustanje ulja

6 Crevo za usisavanje deterdzenta sa
filterom i doziranjem deterdZenta

7 Tocki¢ ruéne prskalice

8 Nulti polozaj tockica

9 Rucna prskalica

10 Poluga ruc€ne prskalice

11 Crevo visokog pritiska

12 Potisna rucica

13 Poprecni drzac¢ za kranski pretovar

14 Deo za odlaganje cevi za prskanje

15 Okuvir cevi

16 Posuda sa plovkom

17 Priklju€ak za vodu sa filterom

18 Priklju€ak visokog pritiska

19 Poziciona ko€nica

20 Mrezni prikljuéni kabel sa utikacem

21 Elektromotor

22 Prekida€ uredaja

23 Nastavak za kruzni mlaz
(mlaznica za deterdzent)

24 Visokoucinska mlaznica (sa dvostranim
nastavkom)

25 Promenljiva mlaznica

26 Cev za prskanje

SR -1



Namensko koriséenje

Oznaka u boji

Komandni elementi za proces €is¢enja
su Zuti.

Komandni elementi za odrZzavanje i
servis su svetlo sivi.

Uredaj je konstruisan specijalno za rad u
podrucjima u kojima preti opasnost od
eksplozija (zona 1 i zona 2).

Ovaj uredaj za Cis¢enje pod visokim
pritiskom koristite iskljucivo:

Simboli na uredaju

za CiS¢enje masina, vozila, zgrada,
posuda i alata koji smeju da se Ciste
isklju€ivo pomocu uredaja za ¢€iSéenje
pod visokim pritiskom.

uz primenu pribora i rezervnih delova
koje odobrava Karcher.

Nenamensko je, a time i zabranjeno
pranje ljudi i Zivotinja. Postoji velika
opasnost od povreda mlazom pod
visokim pritiskom.

Nenamensko je, a time i zabranjeno
pranje neucévrséenih predmeta. Mlaz
pod visokim pritiskom ih moze
katapultirati i tako povrediti ljude ili
ostetiti druge delove.

Uredaj sme raditi samo sa vodom.
Ukoliko se kao te¢nost za pranje koristi
voda, zastitite uredaj od smrzavanja
kako bi se izbeglo njegovo osteéenje
zaledenom vodom.

Mlazevi pod visokim pritiskom

mogu pri nestruénom rukovanju

biti opasni. Mlaz ne sme da se usmerava
prema ljudima, Zivotinjama, aktivnoj
elektricnoj opremi ili samom uredaju.

Sigurnosne napomene

Treba se pridrzavati odgovarajucih
drzavnih zakonskih propisa za
rasprsivace te€nosti.

Treba se pridrzavati odgovarajucih
drzavnih zakonskih propisa o zastiti na
radu. Rasprsivaci te€nosti moraju
redovno da se proveravaju, a o

rezultatima tih provera se svaki put
mora sastaviti pismeni izvesta;.

Stepeni opasnosti

A OPASNOST

Napomena koja ukazuje na neposredno
pretecu opasnost koja dovodi do teskih
telesnih povreda ili smrti.

&N UPOZORENJE

Napomena koja ukazuje na eventualno
opasnu situaciju koja moze dovesti do
teSkih telesnih povreda ili smrti.

AN OPREZ

Napomena koja ukazuje na eventualno
opasnu situaciju, koja moze izazvati lakSe
telesne povrede.

PAZNJA

Napomena koja ukazuje na eventualno
opasnu situaciju koja moze izazvati
materijalne Stete.

Posebni uslovi za koriSéenje u

oblastima u kojima postoji opasnost

€&

1

od eksplozija

Pumpa sme da se koristi samo u
zonama koje odgovaraju stepenu
zastite od paljenja navedenom na
natpisnoj plocici.

Pumpu treba uzemljiti elektrostaticki.
Podlogu treba uciniti provodljivom na
odgovarajuci nacin.

Uvaziti TRGS 727.

Pumpa sme da se koristi samo ako je
prethodno iz nje ispusten vazduh.
Nikada ne usisavajte teCnosti sa
rastvaracima ili nerazredene kiseline i
rastvarace! U to se na primer ubrajaju
benzin, razredivaci za boje ili mazut.
Rasprsena magla je lako zapaljiva,
eksplozivna i otrovna. Ne koristite
aceton, nerazredene kiseline i
rastvarace, jer mogu nagristi materijale
upotrebljene na uredaju.

Dovodna temperatura te€nosti za
pranje koja se sastoji od vode sa
deterdzentom ne sme biti viSa od 50 °C.
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6 U odredenim vremenskim intervalima
treba proveravati da li se pumpa nalazi
u besprekornom stanju i da li ispravno
funkcioni$e (izmedu ostalog treba
proveriti pohabanost leZajeva i
zaptivenost pumpe). U slu¢aju
neispravnosti, treba je popraviti.

7 Pumpa sme da radi samo sa onim
te€nostima za pranje na Cije su dejstvo
materijali dovoljno otporni.

8 Creva moraju biti elektrostaticki
provodna (otpor R< 106 oma).

Smeju se koristiti samo originalni delovi
firme Karcher.

9 Treba se pridrzavati odgovarajucih
drzavnih zakonskih propisa.

Sigurnosni elementi

Bezbednosni uredaji sluze za zastitu
korisnika i zato ne smeju da se menjaju ili
da se njihova funkcija zaobilazi.

Prekida¢ uredaja

On spre€ava nehoti¢no pokretanje uredaja.
Za vreme pauza ili na kraju rada ga treba
iskljuciti.

Tocki¢ rucne prskalice

Tocki¢ ru¢ne prskalice postavljen na nulti
polozaj sprecava nehoti¢no uklju€ivanje
uredaja.

Prelivni ventil

— Ukoliko se regulacijom pritiska/protoka
smanji koli¢ina vode, otvara se prelivni
ventil, tako da jedan deo vode tece
nazad do usisne strane pumpe.

— Kada se ruéna prskalica zatvori, voda
preko prelivnog ventila istiCe u posudu
sa plovkom. Nastaje kruzni tok vode.

— Kada se ru¢na prskalica ponovo otvori,
prelivni ventil se zatvara. Pritisak
prskanja se ponovo uspostavlja.

Prelivni ventil je fabricki namesten i

plombiran. PodeSavanje vrdi samo

servisna sluzba.

Sigurnosni ventil

— Prinedozvoljeno visokom pritisku
otvara se sigurnosni ventil. Te€nost za
pranje koja pritom izlazi titi pumpu i
visokopritisna creva od ostec¢enja do
kojih moze doéi usled previsokog
pritiska.

Sigurnosni ventil je fabriCki namesten i

plombiran. PodeSavanje vr§i samo

servisna sluzba.

Poziciona kocnica

Poziciona ko¢nica spre€ava
samopokretanje uredaja.

Stavljanje u pogon

&N OPASNOST

Opasnost od povreda! Uredaj, vodovi,
visokopritisno crevo i priklju¢ci moraju biti u
besprekornom stanju. Ako stanje nije
besprekorno, uredaj ne sme da se Koristi.
=>» Zakocite pozicionu kocnicu.

Provera nivoa ulja

=>» Odsecite vrh nastavka za ulivanje ulja.

=>» Proverite nivo ulja visokopritisne
pumpe.
Nivo ulja mora da se nalazi izmedu
oznaka MIN i MAX na rezervoaru za
ulje.

=> Po potrebi dopunite ulje (pogledajte
tehnic¢ke podatke).

PAZNJA

Opasnost od ostecenja! Ukoliko je ulje

beli¢asto, obavestite o tome bez odlaganja

Kércherovu servisnu sluzbu.

Montaza potisne rucke

= Montirajte potisnu ru€ku na okvir cevi.
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Montaza pribora

= Crevo visokog pritiska i cev za prskanje
spojite na ruénu prskalicu.

= Promenljivu mlaznicu navijte na cev za
prskanje.

P

Nastavak za kruzni mlaz
Sigurnosni zavrtan;j
Visokoucinska mlaznica
Slepa matica

A OWON -

Otvorite sigurnosni zavrtan;.

Odvijte slepe navrtke.

Montirajte visokoucinsku mlaznicu (sa
dvostranim nastavkom) i nastavak za
kruzni mlaz na promenljivu mlaznicu.
Rukom ¢&vrsto zategnite slepe navrtke.
Lagano zategnite sigurnosni zavrtan;.
Montirajte crevo visokog pritiska na
priklju€ak visokog pritiska uredaja.

vV
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Napajanje strujom

— Za prikljuéne vrednosti pogledajte
tehni¢ke podatke.

— Priklju€ivanje na elektri¢nu mreZzu mora
obaviti elektroinstalater u skladu sa IEC
60364-1.

— Uredaj je serijski opremljen utikatem sa
zastitom od eksplozije. Ukoliko
postojeca uti¢nica ne odgovara ovom
utikacu, ovlaséeni elektricar treba da
prilagodi ili uti€nicu ili utikac.

AN UPOZORENJE

Ne sme se prekoraditi maksimalno

dozvoljena impedancija mreZe na mestu

elektricnog prikljucka (vidi tehnicke
podatke).

U sluéaju nejasnoca po pitanju

impendancije mreze na mestu prikljucka

obratite se lokalnoj elektrodistribuciji.
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A OPASNOST

— Proverite da li se navedeni napon na
natpisnoj plocici podudara sa naponom
izvora struje.

— Neodgovarajuci elektricni produzni
kablovi mogu biti opasni. Na otvorenom
koristite samo za tu namenu odobrene i
na odgovarajuci nacin oznacene
elektricne produzne kablove dovoljno
velikog poprecnog preseka.
1-10m: 2,56 mm?

10 - 30 m: 4 mm?

Priklju¢ak za vodu

&N UPOZORENJE

Pridrzavajte se propisa vodovodnog

preduzeca.

Za prikljuéne vrednosti pogledajte natpisnu

plo€icu odnosno tehnicke podatke.

=>» Koristite elektrostati¢ki provodno crevo
(otpor R < 108 oma, nije sadrzano u
isporuci). Pre¢nik mora biti najmanje 3/
4 in¢a (cola).

=>» Prikljucite crevo na priklju€ak za vodu
uredaja.

=>» Prikljucite crevo na slavinu za vodu.

PAZNJA

Uredaj za ¢is¢enje pod visokim pritiskom

nikada ne sme da radi sa zatvorenom

slavinom za vodu, jer rad na suvo moZe da

oSteti pumpu visokog pritiska.

Deterdzent

A OPASNOST

Opasnost od povreda!

— Koristite samo Kércher proizvode.

— Ni u kom slu¢aju nemajte da sipate
rastvarace (benzin, aceton, razredivace i
sl.).

— Izbegavajte kontakt sa ocima i koZom.

— Obratite paznju na sigurnosne
napomene i instrukcije za rukovanje
proizvo

— Obratite paznju na sigurnosne
napomene na pakovanjima
deterdZenata.

— Radi o¢uvanja ¢ovekove okoline
deterdZente treba koristiti Stedljivo.

— DeterdZent mora biti prikladan za
povrsinu koja se Cisti.
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Preporuceni deterdzenti:

>

7

>

A

VAN

RM 31 ASF

RM 55 ASF

RM 81 ASF

Usisno crevo za deterdZent ubacite u
spoljasnji rezervoar za deterdzent.
Napunite/zamenite prazan rezervoar za
deterdzent.

Ispustanje vazduha iz uredaja

Odvijte promenljivu mlaznicu.

Ukljucite uredaj pa ga pustite da radi
sve dok voda iz cevi za prskanje ne
pocne da istice bez mehuri¢a.

Uredaj nakon toga iskljucite pa ponovo
navijte mlaznicu.

Sigurnosne napomene

OPASNOST

Nemajte raditi uredajem ako se u
njegovom dometu nalaze osobe, osim
ako one nose zastitnu odecu.

Mlaz ne usmeravajte na sebe niti na

druge kako biste ocistili odecu ili obucu.

Zabranjeno je prelaziti vozilima preko
strujnog prikljuénog kabla i creva
visokog pritiska.

UPOZORENJE

Zbog vode koja u mlazu izbija iz mlaznice
visokog pritiska na ru¢nu prskalicu deluje
povratna udarna sila. Pobrinite se za
sigurno uporiste i ¢vrsto obema rukama
drZite rucnu prskKalicu i cev za prskanje.

>
>
>
2>
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Ukljuéivanje uredaja

Otvorite slavinu.

Utaknite strujni utikag.
Prekida¢ uredaja prebacite na
Okretanjem deblokirajte tocki¢ na
ruénoj prskalici i povucite polugu.

—_

2
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Doziranje deterdzenta

Navrtke sa nazubljenom glavom
Sigurnosni zavrtanj

Otvorite sigurnosni zavrtan;.

Navrtku sa nazubljenom glavom na
mlaznici za deterdZent okrenite do kraja
suprotno od kazaljke sata. DeterdZent
se usisava pod niskim pritiskom.
Lagano zategnite sigurnosni zavrtan,.
PodeSavanje koncentracije
deterdzenta

Izvucite crevo za usisavanje
deterdZenta iz rezervoara za
deterdzent.

Okrenite filter na crevu za usisavanje
deterdzenta kako biste dozirali
deterdzent.

Promenljiva mlaznica

Serijski ugradena promenljiva mlaznica u
sebi objedinjuje visokouc€insku mlaznicu i
nastavak za kruzni mlaz.
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Kada je ruéna prskalica zatvorena,
blagim naginjanjem cevi za prskanje
mozete da se prebacite sa
visokoucinske mlaznice na nastavak za
kruzni mlaz. Ako je potrebno, u slu¢aju
neuspesnog prebacivanja, lagano
kucnite po promenljivoj mlaznici.

Voda isti¢e kroz onu mlaznicu koja se
prilikom otvaranja ru¢ne prskalice
nalazi na vecoj visini.

Kod otvorene ru¢ne prskalice ostaje
otvorena uvek odabrana mlaznica,
nezavisno od polozZaja promenljive
mlaznice.




Visokoucinska mlaznica (sa dvostranim
nastavkom)

— Ugao prskanja od 25°

— Za uobicajeno CiSéenje
Nastavak za kruzni mlaz
— Za tvrdokornu necisto¢u

PodesSavanje radnog pritiska i
protoka

Regulacija pritiska/protoka na ru€noj
prskalici

=> Radni pritisak i protok mozete
podesSavati razli¢ito jakim povlacenjem
poluge na ruénoj prskalici. Kada se
dostigne Zeljeni mlaz vode, taj poloZaj
poluge mozete fiksirati pomocu tockic¢a
na ru¢noj prskalici. Prilikom ponovnog
otvaranja mlaz vode se automatski
podeSava.

= Povucite polugu ru¢ne prskalice.

Prekid rada

Pustite polugu ru¢ne prskalice.
Okrenite tocki¢ na ruénoj prskalici na 0,
kako biste osigurali polugu od
nehoti€nog otvaranja.

= Ruénu prskalicu zajedno sa cevi za
prskanje odlozite u do za odlaganje cevi
za prskanje.

Nakon svake primene

Nakon rada sa deterdzentom

L 7

= Navrtku sa nazubljenom glavom na
mlaznici za deterdzent okrenite do kraja
u smeru kazaljke sata.

Prekida¢ uredaja prebacite na "|".
Uredaj isperite u trajanju od najmanje 1
minuta uz otvorenu ru¢nu prskalicu.

vV

Kraj rada

Pustite polugu ru¢ne prskalice.
Prekida¢ uredaja prebacite na "0".
Zatvorite dovod vode.

Pritiskajte ru¢nu prskalicu sve dok se iz
uredaj u potpunosti ne ispusti pritisak.

LA A A

=>» Okrenite tocki¢ na ru¢noj prskalici na 0,
kako biste osigurali polugu od
nehoti€nog otvaranja.

Odvijte dovodno crevo sa uredaja.
Izvucite strujni utikac.

Priklju¢ni kabl, visokopritisno crevo i
pribor odlozite na odgovaraju¢a mesta
na uredaju.

&N OPREZ

Opasnost od povreda i ostecenja! Prilikom

transporta pazite na tezinu uredaja.

=>» Prilikom transporta vozilima osigurajte
uredaj od klizanja i nakretanja u skladu
sa odgovarajuc¢im vazec¢im propisima.

v

Voznja
=>» Otkocite pozicionu kocnicu.
= Gurajte ureda.

Prevoz pomocu krana

= Mehanizam za podizanje pri¢vrstite po
sredini popre¢nog drzaca za kranski
pretovar.

A OPASNOST

Opasnost od povreda u slu¢aju pada

uredaja.

— Proverite poprecni drza¢ za kranski
pretovar pre svakog prevoza kranom.

— Uredaj podizite samo na poprecnom
drZacCu za kranski pretovar.

— Pobrinite se da se na mehanizmu za
podizanje nehoti¢no ne otkaci teret.

— Pre prevoza pomocu krana uklonite cev
za prskanje sa ruénom prskalicom.

— Uredaj smeju prevoziti pomocu krana
samo osobe koje su upucene u
rukovanje kranom.

— Nemojte stajati ispod tereta.

— Pobrinite se da se niko ne nalazi u
podrucju opasnosti krana.

— Nikada ne ostavijajte uredaj na kranu
bez nadzora.

Skladistenje

&N OPREZ
Opasnost od povreda i oStecenja! Pri
skladistenju imajte u vidu tezinu uredaja.
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Stavljanje uredaja van
pogona

PAZNJA

Opasnost od oStecenja! Voda koja se
smrzava u uredaju moze unistiti delove
istog.

Pri dugotrajnijim pauzama u radu ili ako nije
moguce skladiStenje na mestu zasticenom
od mraza:

= Ispustite vodu.

=> Isperite uredaj antifrizom.

Ispustanje vode

=> Odvijte crevo za dovod vode i crevo
visokog pritiska.

= Pustite da uredaj radi najvisSe 1 minut
dok se pumpa i vodovi ne isprazne.

Ispiranje uredaja antifrizom

Napomena:

Pridrzavajte se propisa za rukovanje

proizvodaca antifriza.

= Kroz uredaj upumpajte uobi€ajeno
sredstvo protiv smrzavanja (antifriz).

Time se postiZe izvesna zastita od korozije.

Nega i odrzavanje

A OPASNOST
Opasnost od povreda!
Pre svih radova na nezi i odrZzavanju
iskljucite uredaj i izvucite strujni utikac iz
uticnice.
Sigurnosno ispitivanje / Ugovor o
servisiranju

Sa Vasim prodavcem mozete dogovoriti
obavljanje redovnog sigurnosnog
ispitivanja ili sklopiti ugovor o odrzavanju.
Molimo Vas da se o tome posavetujete.

Intervali odrzavanja

Svakodnevno

=>» Proverite nivo ulja visokopritisne pumpe.
Nivo ulja mora da se nalazi izmedu
oznaka MIN i MAX na rezervoaru za ulje.

= Po potrebi dopunite ulje (pogledajte
tehnic¢ke podatke).

PAZNJA

Opasnost od ostecenja! Ukoliko je ulje
beli¢asto, obavestite o tome bez odlaganja
Kércherovu servisnu sluzbu.

Jednom sedmicno ili nakon 40 sati rada

= Ocistite filter na priklju¢ku vode.

= Ocdistite filter na crevu za usisavanje
deterdzenta.

= Proverite zaptivenost ventila sa
plovkom u posudi sa plovkom.

Nakon 50 sati rada

= Zamenite ulje visokopritisne pumpe.
Jednom godisnje ili nakon 500 sati rada
= Zamenite ulje visokopritisne pumpe.

Radovi na odrzavanju

Ciséenije filtera na priklju¢ku vode
=>» Odvijte kuciste filtera, izvadite filter,
ocistite ga i vratite nazad.

Ciscéenje filtera na crevu za usisavanje
deterdzenta

=>» |zvadite crevo za usisavanje
deterdzenta.
=> Operite filter vodom i vratite nazad.
Zamena ulja
Za vrstu ulja i koli€inu punjenja
pogledajte odlomak "Tehnicki podaci".
Izvijte zavrtanj za ispustanje ulja.
Ispustite ulje u prihvatnu posudu.
Uvijte zavrtanj za ispustanje ulja.
Novo ulje polako napunite do oznake
"MAX" na rezervoaru za ulje.
Napomena:
Pobrinite se za neometano ispustanje
mehuri¢a vazduha.

L2 2 7

Staro ulje bacite u skladu sa propisima o
oc€uvanju ¢ovekove okoline ili ga predajte
na sabirnom mestu.
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Plan odrzavanja

Habajuci delovi Sati rada
Zaptivke visokog/niskog 1000 h
pritiska

Usisni i pritisni ventili 1000 h
O-prstenovi/potporni 1000 h
prstenovi prelivnog ventila

Kugli¢ni lezajevi prenosnika |2000 h
pumpe

Radni prstenovi za ulje, 2000 h
zaptivke vratila

Otklanjanje smetnji

Manje smetnje mozete sami ukloniti uz
pomoc¢ sledeceg pregleda.

U slu€aju nedoumice obratite se ovla§éenoj
servisnoj sluzbi.

A OPASNOST

Opasnost od povreda!

Pre svih radova na nezi i odrzavanju
iskljucite uredaj i izvucite strujni utikac iz
uticnice.

AN UPOZORENJE

Popravke i radove na elektricnim
sastavnim delovima sme da izvodi samo
ovlasc¢ena servisna sluzba u oblastima u
kojima ne postoji opasnost od eksplozija.

Uredaj ne radi

Nema napona

Proverite utika¢ i uticnicu.

Proverite da li se navedeni napon na
natpisnoj plo€ici podudara sa naponom
izvora struje.

Proverite da li je strujni priklju¢ni kabl
oStecen.

— Pregrejan motor

Iskljucite uredaj i ostavite ga da se
ohladi. Otklonite uzrok smetnje. Ponovo
ukljucite uredaj.

>
>

Uredaj ne uspostavlja pritisak

— Pogresna mlaznica

Proverite da li je izabrana ispravna
veli¢ina mlaznice (pogledajte odlomak
"Tehnicki podaci").

— Vazduh u sistemu

Ispustite vazduh iz pumpe:

=>» Odbvijte mlaznicu. Ukljugite uredaj pa ga
pustite da radi sve dok voda iz cevi za
prskanje ne po¢ne da isti¢e bez
mehuri¢a. Uredaj nakon toga iskljucite
pa ponovo navijte mlaznicu.

Mlaznica je zaCepljenalisprana
Ocistite/zamenite mlaznicu.

Filter na prikljucku vode je zaprljan
Ocistite filter na priklju¢ku vode.
Koli¢ina dotoka vode je premala
Proverite doto¢nu koli€inu vode
(pogledajte tehnicke podatke).

Dovodi do pumpe nisu zaptiveni ili su
zacepljeni

Proverite zaptivenost i prohodnost svih
dovodnih vodova do pumpe visokog
pritiska.

viv !

Pumpa visokog pritiska je
nedovoljno zaptivena

Dopustene su 3 kapi vode u minuti, koje
mogu kapati na donjoj strani uredaja.
Ukoliko uredaj mnogo propusta,
obratite se servisnoj sluzbi.

Pumpa visokog pritiska lupa

— Dovodi do pumpe nisu zaptiveni ili su

zacepljeni

Proverite zaptivenost i prohodnost svih

dovodnih vodova do pumpe visokog

pritiska.

— Vazduh u sistemu

Ispustite vazduh iz pumpe:

=>» Odvijte mlaznicu. Ukljucite uredaj pa ga
pustite da radi sve dok voda iz cevi za
prskanje ne po¢ne da isti¢e bez
mehuri¢a. Uredaj nakon toga iskljucite
pa ponovo navijte mlaznicu.

Neravnomeran mlaz vode

— Zacepljena promenljiva mlaznica

=>» Ocistite promenljivu mlaznicu
komprimovanim vazduhom.

— Koli¢ina dotoka vode je premala

=> Proverite doto€nu koli¢inu vode
(pogledajte tehnicke podatke).
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Nema promene mlaza vode

Slepljena kuglica u promenljivoj
mlaznici

Kuglicu odvoijite laganim kuckanjem po
promenljivoj mlaznici.

Uredaj ne usisava deterdzent

Pogresno podesena promenljiva
mlaznica

Navrtku sa nazubljenom glavom na
mlaznici za deterdzent okrenite do kraja
suprotno od kazaljke sata. Deterdzent
se usisava pod niskim pritiskom.
Zaprljan filter na crevu za usisavanje
deterdZenta

Ocistite filter.

Povratni ventil je zalepljen

Skinite crevo za deterdzent pa tupim
predmetom odvojite povratni ventil.
Rezervoar za deterdzent je prazan
Napunite/zamenite rezervoar za
deterdZent.
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U svakoj zemlji vaze garantni uslovi
koje je izdala nasa nadlezna
distributivna organizacija. Eventualne
smetnje na uredaju za vreme trajanja
garancije otklanjamo besplatno, ukoliko
je uzrok greska u materijalu ili
proizvodnii.

Garancija stupa na snagu samo ukoliko
Va$s prodavac prilikom prodaje u
potpunosti ispuni, overi i potpiSe
postansku kartu za slanje odgovora,
koju ¢ete Vi potom poslati na adresu
distributivhe organizacije u Vasoj
drzavi.

U slu&aju garancije Vas molimo da se
sa priborom i potvrdom o kupovini
obratite svome prodavcu ili najblizoj
ovlasc¢enoj servisnoj sluzbi.
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Pribor i rezervni delovi

Sme se Koristiti samo onaj pribor i oni
rezervni delovi koje dozvoljava
proizvodac. Originalan pribor i originalni
rezervni delovi garantuju za to da
uredaj moze raditi sigurno i bez smetniji.
Pregled najcesce potrebnih rezervnih
delova nadi ¢ete na kraju ovog radnog
uputstva.

Dodatne informacije o rezervnim
delovima dobicete pod
www.kaercher.com u delu Servis
(Service).



Izjava o uskladenosti sa
propisima EU

Ovim izjavljujemo da ovde opisana masSina
po svojoj koncepciji i na€inu izrade, sa svim
njenim modelima koje smo izneli na trziste,
odgovara osnovnim zahtevima dole
navedenih propisa Evropske Zajednice o
sigurnosti i zdravstvenoj zastiti. Ova izjava
prestaje da vazi ako se bez naSe
saglasnosti na masini izvedu bilo kakve
promene.

Proizvod: Uredaj za CiS¢enje pod
visokim pritiskom

Tip: 1.353-xxx

Tip: HD 10/16 Cage Ex

Odgovarajuce EU-direktive:

2000/14/EZ

2006/42/EZ (+2009/127/EZ)

2014/30/EU

2014/34/EU

Primenjene uskladene norme:

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 1127-1: 2011

EN 13463-1: 2009

EN 13463-5: 2011

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

U skladu sa:

TRGS 727

DGUV 113-001

Primenjeni postupak ocenjivanja
uskladenosti:

2000/14/EZ: Prilog V

Nivo jaCine zvuka dB(A)
Izmerena: 85
Zagarantovana: 87

br. imenovanog mesta
0123

TUV Product Service GmbH
Gottlieb Daimler- Str. 7
70794 Filderstadt

Oznaka

&

I12GclIB T3 +5°C<Ta<+40°C

Potpisnici deluju po nalogu i uz punomoé

upravnog odbora.
WV sac

/Z —
.Jenner S. Reiser

Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Opunomoceni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Straflte 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/04/01
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Tehnicéki podaci

Tip HD 10/16-4
Cage Ex

Strujni priklju¢ak

Napon \% 400

Vrsta struje -- 3~

Frekvencija Hz 50

Prikljuéna snaga kW 55

Mrezni osigurac (intertni) A 16

Maksimalno dozvoljena impedancija Q (0,086+j0,054)

Priklju¢ak za vodu

Dovodni pritisak (maks.) MPa (bar) 1(10)

Maks. dovodna temperatura °C 50

Min. dovodni protok I/min (I/h) 16,7 (1000)

Duzina dovodnog creva (min.) m 7,5

Prec¢nik dovodnog creva (min.) in¢ 3/4

Podaci o snazi

Radni pritisak MPa (bar) 16 (160)

Maks. radni nadpritisak (sigurnosni ventil) MPa (bar) |22,0 (220)

Proto¢na koli¢ina I/min (I/h) 16,7 (1000)

Veli¢ina mlaznice -- 60

Povratna udarna sila ruénog pistolja za prskanje N 35

Izracunate vrednosti prema EN 60335-2-79

Emisija buke

Nivo zvuénog pritiska L, dB(A) 71

Nepouzdanost K, dB(A) 2

Nivo zvu€ne snage L, + nepouzdanost Ky, dB(A) 87

Vrednost vibracije na ruci

Ruéna prskalica m/s?2 <2,5

Cev za prskanje m/s? <2,5

Nepouzdanost K m/s? 1

Radni mediji

Koli€ina ulja za pumpu I 2

Vrsta ulja za pumpu - Hipoidno ulje
SAE 90 (6.288-
016.0)

Dimenzije i tezine

DuzZina mm 980

Sirina mm 720

Visina mm 1100

Tipi€na radna teZina kg 114

Razno

Tempteratura okoline °C +5...+40

Stepen zastite od paljenja ExI12GclIBT3

@ +5°C<Ta<+40°C
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Servisna sluzba

Tip uredaja: Fabricki br.: Pusten u pogon dana:
Ispitivanje sprovedeno dana:
Nalaz:

Potpis
Ispitivanje sprovedeno dana:
Nalaz:

Potpis
Ispitivanje sprovedeno dana:
Nalaz:

Potpis
Ispitivanje sprovedeno dana:
Nalaz:

Potpis
Ispitivanje sprovedeno dana:
Nalaz:

Potpis
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A Mpean MbPBOTO U3Non3BaHe Ha

Bawws ypen npoveTeTe TOBa
OpUrMHaNHoO MHCTPYKUYS 3a paboTa,
JelicTBaNTe crnope Hero v ro 3anaseTe 3a
no-KbCHO U3NOM3BaHe WU 3a crieaBallus
npuTexaTern.

— [lpean nbpBOTO NyckaHe B ekcnroaTa-
LM HENpPEeMEHHO npo4yeTeTe YnbTBa-
HeTo 3a ekcnnoartaums Ne 5.951-949.0!

— Mpw TpaHcnopTHY fedekTn He3abaBHO
MHOpMMpanTe TbproeeLa.

— [Npwu pasonakoBaHe nNpoBepeTe Aanu B
onakoBKaTa NunceaT NPUHAANEXHOCTH
OT OKOMIMIEKTOBKaTa nunun nMma nospe-
OEHUN enemMeHTH.

Ona3sBaHe Ha okonHata cpega BG 1
EnemeHtTMHaypepga .. ...... BG 1
Ynotpeba no npegHasHavyeHne BG 2
CvmBormMHaypega. ........ BG 2
YkasaHus 3a 6esonacHocT ... BG 2
MpennasHu npucnocobnenuns . BG 3
MyckaHe B ekcnnoartaumsi . ... BG 3
O6enyxBaHe . ... ... ... ... BG 5
Cnen Bcsika ynotpeba. . . .. .. BG 6
TpaHCmopT. . . . .o BG 7
CobxpaHeHue . ............. BG 7
CnupaHe ot ekcnnoatauus. .. BG 7
MpwxK M nogopbXKKa . . . ... .. BG 8
Momouy npu HemsnpaeBHocT. . BG 9
MapaHumsa ................ BG 10

MpuHagnNexHoCTV u pes3epBHn

<
o
o
4
=
us]
®
—
o

CTBUE. . .t oieie e BG 11
TexXHUYEeCcKn OaHHU . . ... .. .. BG 12
Cnyx6a 3a pabota c knmeHtTn. BG 13

Ona3BaHe Ha OKonHarta cpena

OnakoBbYyHWUTE MaTepuanu Mo-
@ rat Aa ce peuuknupart. Mons He
%8 XBbPIANTE ONakoBKWTE Npu 4o-
MallHUTe OTnaabum, a rv npe-
Aante Ha BTOPUYHW CYpPOBUHMN C
Lien noBTopHa ynoTpeba.

CrapuTe ypeamn CbabpxKar LeH-

v‘ HW MaTepuanu, noanexatiu Ha
»‘ peLmKnmpaHe, KOUTo Morat aa
©

6baat ynotpebeHn noBTOPHO.
Batepuu, macna n nogobHn Ha
TAX He OMBa ga nonagar B OKOI-
HaTa cpega. [Mopagw ToBa mons
OTCTpaHsiBaNTe cTapute ypeau,
M3non3savikv NoaXo4sLM 3a
uenTta cuctemm 3a crbupane.

Mons He gonyckaliTe B oKonHaTa cpefa
JAa nonagaT MOTOPHO Macno, HadTa, au-
3en 1 6eH3uH. Mons naseTe no4sara v OT-
CTpaHsABaNTe cTapute Macna onassanku
OKomnHaTa cpefa.

Yka3aHus 3a cbeTaBkute (REACH)
AkTyanHa nHgopmaums 3a CbCTaBKUTE LUE
HamepwuTe Ha:
www.kaercher.com/REACH

EnemeHTN Ha ypeaa

Bux cxemume Ha cmpaHuuya 2

1 PesepBoap 3a macnoTto

2 [lomMna nop BMCOKO HansiraHe

3 Bwb3BpaTeH knanaH Ha 3aCMyKBaHETO
Ha nouncTBaly npenapar

4 TpepnaseH knanaH

BuHT 3a usnyckaHe Ha macno

Mapky4 3a BCMyKkBaHe Ha NoYMCTBaLL

npenapar ¢ hunTbp 1 JO3UpaHe Ha Mno-

yncTBaLMA npenapar

7 P1bYHO KONesno Ha nucToreTa 3a pbYyHO
npbCckaHe

8 Hynesa no3nuus Ha PBYHOTO KOMeno

9 TlucrtoneT 3a pb4yHO NpbCcKaHe

10 JlocT Ha nucToneTa 3a pb4YHO NpbCKaHe

11 Mapky4 3a paboTa nog HansraHe

12 Mnb3rawa ckoba

13 HanpeyHa nognopa 3a ToBapeHe Ha kpaH

14 TMocTtaBka 3a cToMaHeHaTa Tpbba

15 TpbbHa pamka

16 Cba c nonnaBbk

17 3axpaHBaHe ¢ Boga ¢ untbp

18 M3Bopg 3a BUCOKO HansraHe

19 3acTtonopsiBawa cnmpadka

20 3axpaHBal kaben c wencen

21 EnektpomoTop

22 Kniov Ha ypeaa

[e)l&)]
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23 [o3a 3a kpbrna cTpys
(ato3a 3a noyncTBall npenapar)
24 Cwunoga gto3a (c wwiika ¢ aea pvba)
25 lNpomeHnuBa gro3a
26 Tpbba 3a pasnpbckBaHe

LiBeTHO 0603Ha4YeHue

— O6cnyxBalwute enemMeHTU 3a npoueca
Ha obcnyXBaHe ca XbITU.

— O6cnyxBalLuTe enemMeHTy 3a noa-
OPbXKa U cepBuU3 ca CBETIIOCUBM.

YnoTtpeba no

npegHasHa4vyeHue

YpenbT e pa3paboTeH cneunarnHo 3a pa-
60Ta B 3acTpalLleHu OT eKkcrio3nmn obnacTu
(30Ha 1 1 30Ha 2).

M3nonssaiiTe To3u ypes 3a No4McTBaHe ¢

BWCOKO HansiraHe camo:

— 3@ NoYMCTBaHE Ha MaLUVHK, NPEBO3HU
cpencTtea, CTPOUTENTHN KOHCTPYKLUUK U
MHCTPYMEHTH, 3@ KOUTO ce Jonycka
eOVHCTBEHO NoYMcTBaHe ¢ ypeam 3a
noYyMcTBaHe Nnoj BUCOKO HansraHe.

— ¢ nossoneHu oT Kepxep npuHaanex-
HOCTV U pPe3epBHU YacTw.

— He no npegHa3HayeHune n nopaam ToBa
3abpaHeHo e NoYNCTBaHETO Ha xopa U
XMBOTHW. MNopaam cTpysiTa Nog BUCOKO
HansraHe CbLLECTBYBa 3HaunTenHa
OMacHOCT OT HapaHsABaHe

— He no npegHasHayeHne n nopagm Tosa
3abpaHeHo e NoYNCTBaAHETO Ha oTaen-
Hu 4acTu. Te MoraT fa ce nogxsaHat oT
CTpysiTa NoA BUCOKO HansraHe n aa Ha-
paHAT Xxopa unu A4a noBpeasaT Apyru
YacTw.

— 3apgencTBaHeTO Ha ypeaa e N03BONEHO
camo c BoAa.

— AKo 3a no4yncTBalla TEYHOCT Cce 13-
nonaea BoAa, NaseTte nHctanauusita ot
3aMpb3BaHe 1 yBpexaaHus nopagu
3aMpb3BaHe Ha BogarTa.

75 4

=g *'u
AN &
Protect from frost
Vor Frost schitzent

CunHume cmpyu rnod Hansz2aHe
Mo2am rnpu HernpasusiHo Mos3-
eaHe 0a ca onacHu. He Haco4salime cmpy-

BG-2

fima KbM Xopa, XXUBOMHU, akmuHU eJ1eK-
mpuyecku ypedu unu KbM camusi ypeo.

Yka3aHusa 3a 6e3onacHocCT

— [a ce cnasBaT CbOTBETHUTE HaLMO-
HalnHU U3NCKBaHUA Ha 3aKkoHogaTensa
3a CTpyWHW anaparu.

— [Jla ce cnaseaT CbOTBETHUTE HALMO-
HanHW U3NCKBaHUA Ha 3akoHodaTens
3a npegnassaHe oT 3nononyku. CTpyi-
HWUTe anapaTu TpsibBa Aa ce npoBeps-
BaT pefoBHO M pesynTaTta OT NpoBep-
KaTa fa ce 3anvcea.

CTeneHu Ha onacHocCT

A OIMACHOCT

Yka3aHue 3a HerocpedcmeeHo 2po3sila
ornacHocm, Kosimo 800U 00 MeXKu mersiec-
HU HapaHsieaHus uiiu 00 cMbpM.

AN NMPEQYNPEXOEHUE

YkasaHue 3a 8b3MOXHa oracHa cumya-
yusi, Kosimo moxxe 0a dogede 00 MexKu
mersecHU HapaHsigaHUs uniu A0 CMbPM.
AN TNMPEQMA3J/INBOCT

Yka3aHue 3a 8b3MOXHa oracHa cumya-
yusi, Kossmo moxe Oa dogede 00 rieKU Ha-
paHsI8aHUsl.

BHUMAHUE

YkasaHue 3a 8b3MOXHa oracHa cumya-
uusi, Kosimo moxxe 0a dosede o0 Mamepu-
anHu wemu.

OcobeHu ycnoBus BbB
B3pMBOOMNACHM o6nacTtu

&

1 TosBoneHo e U3nons3saHeTo Ha nomna-
Ta caMO B 30HM, KOUTO CbOTBETCTBAT
Ha nocoyeHaTta Ha pvpmeHaTa Taben-
Ka BMA 3allTa NpoTuB 3ananBaHe.

2 [llomnata TpsibBa oa ce 3a3emMu enekx-
TpoctaTuyHo. OcHoBaTa Tpsbea aa
6bAe CbC CbOTBETHO NPOBOASLLIO U3-
MbrHeHue.

CnasBaite TRGS 727.

3 He e no3BoneHo n3non3BaHeTo Ha
nomnara, ako npeam Toea e buna obes-
Bb3ayLLeHa.
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4 Hwukora He 3acMyKBanTe TEYHOCTU, Cb-
AbpXalliy pa3TBOpUTENN, UMK Hepaspe-
[EeHU KucenuHu u pasteoputenu! Takuea
ca Hanpumep 6eH3uH, pa3peautenu 3a
6ou unn HacbTa. CunHo pasnpbCckBaHaTa
CTpys € NecHo Bb3nnameHnMa, eKcrnmo-
31BHa 1 OTPOBHA. He n3nonaeanTe aue-
TOH, HEPa3PEAEHN KUCENMWHN 1 Pa3TBOPYU-
TENu, 3aW0TO Te aTaKkyBaT U3MON3BaHUTE
B ypeaa matepuanu.

5 TemnepaTtypaTa Ha nocTbnBaLiarta no-
YnCTBaLla TEYHOCT, CbCTOALA CE OT
BOJA M NOYMCTBALLM NpenapaTu, He
TpsibBa na Hageuwaea 50 °C.

6 TlMomnaTta TpsiGBa Aa ce NpoBepsiBa Ha
CbOTBETHW MHTEPBanu OT BpeMe 3a
6e3ynpeyHOCT Ha CbCTOSHUETO U PYHK-
umsaTa (CbLyo narepuTe 3a U3HOCBaHe,
nomnara 3a xepmeTu4HocT). Mpu Heo6-
XOAMMOCT [ia Ce U3BBbPLUM PEMOHT.

7 Tlo3BOMnEeHo e N3non3BaHeTo Ha nomna-
Ta camo C noyYucTBaLLm npenapaTu, Ha
YNETO BNUSIHNE MaTepuanuTe ca 4oc-
TaTb4yHO YCTONYMBM.

8 MapkyunTe TpsibBa ga 6baaT enekTpo-
CTaTU4HO NPOBOANMMU (CbNPOTUBIEHME
R < 106 Ohm).

Mo3BoneHo n3non3saHeTo eANHCTBEHO
Ha opurmHanHun Yactu Ha Karcher.

9 [la ce cnasBaTt CbOTBETHUTE HaAUMO-

HarHW N3UCKBaHUA Ha 3akoHoaaTens.

NMpeana3Hu npucnocobneHusn

MpegnasHuTe NpmucnocobneHns cnyxar 3a
3awmTa Ha noTpebuTena He TpsibBa aa ce
U3KINIOYBAT UMK Aa ce NPOMEHST PyHKLMM-
Te UM.

Knrou Ha ypena

Ton npegoTepaTsiBa HenpeaHamepeHoTo
3afenictBaHe Ha ypeaa. [pu npekbcBaHe
Ha paboTa Mpu Npu cnvpaHe Ha ekcnnoa-
TaumsaTa Aa ce UKoY,

Pb4HO KOMeno Ha nucroreTa 3a
PBYHO NpbCKaHe

Pb4HOTO KOserno Ha nucToneTa 3a pbYyHO
npbckaHe NpenoTBpaTaBa HyNeBoTo Moso-
)KEHWe Npu HenpegHamepeHo BKIoYBaHe
Ha ypeaa.

n pennBeH BEHTUN

— [pu HamansBaHe Ha KONUYeCTBOTO Ha
BoJaTa Ha C perynvpaHe Ha HansraHe-
TO/KONMYECTBOTO NPENUBHUST BEHTUN
oTBapsi U eiHa YacT OT BoAaTa U3Tuya
o6paTHO KbM CMyKaTenHarta cTpaHa Ha
nomnara.

— AKO NUCTONETHLT 3a PbYHO NpPbCKaHe ce
3aTBOpW, BogaTa uUsTuya npes npenve-
HWSI BEHTWIN B pe3epBoapa C MomnsiaBbk.
MonyyaBa ce UMpKynauMs Ha BoaaTta.

— llom nucTonera 3a pLYHO NpPbCKaHe
OTHOBO C€ OTBOPM, NPENUBHUAT BEHTUN
ce 3aTBapsi. OTHOBO ce HacTpoiiBa Ha-
NAraHeTo Ha NpbCkaHe.

MpenuBHUSAT BEHTUI € HACTPOEH U NIoM-

GupaH owle B 3aBoga. HacTpoiika camo B

cepBu3aa.

lNMpepnaseH knanaH

— Tpy HegoONYCTMMO BMCOKO HansraHe ce
oTBaps npeanasHuAT knanad. Otoens-
LiaTa ce nNpu ToBa NoyMcTBalla Tey-
HOCT 3alyUTaBa nomMrara u MapkyymuTe
3a paboTa nopg HansiraHe oT nocrneasa-
LM LLEeTN OT TBBbPAE BUCOKO HansraHe.

MpeanasHUAT KnanaH e HacTPOeH U NMoM-

GupaH olle B 3aBoga. HacTpoiika camo B

cepsuaa.

3acTtonopsiBawa cnMpayka

3acTonopsBalliaTa cnupadka npegoTepa-
TsIBa CaMOMNPOM3BOSIHOTO NPeABUKBaHe Ha
ypeaa.

lNMyckaHe B ekcnsoatauus

AN OMACHOCT

OnacHocm om HapaHsieaHe! Ypedbm, 3a-

XpaHeawume kabesu, MapKy4ybm 3a pabo-

ma o0 HassieaHe U epb3kume mpsibea d0a

6v0am 8 omsu4HO cbemosiHue. AKo ype-

0bm He e 8 OMIIUYHO CbCMOSIHUE, U303~

8aHemo My e 3abpaHeHo.

= [la ce 6nokupa 3acTonopsiBallara cnu-
padka.
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[Ja ce npoBepu HUBOTO Ha MacnoTo

= [la ce oTpexe Bbpxa Ha MbproBMHaTa
3a MbIIHEHE Ha Macro.

=> [MpoBepeTe HUBOTO HA MacroTo Ha
nomnara nog BUCOKO HarnsraHe.
HuBoTo Ha macnoTto Tpsbea na 6bae
mexay mapkuposka MIN n MAX Ha pe-
3epBoapa 3a macro.

=> [lpu HeobGxoauMOCT Aa ce Joriee Mac-
no (BwxTe TeXHUYECKN AaHHW).

BHUMAHUE

OnacHocm om yepexdaHe! lNpu mnekoro-

006HO Macno uHghopmupalime gedHaza

cepsu3sa Ha Kércher.

MoHTupanTe nnb3rawara ckoba

= MoHTupanTe nnb3rawmte ckobu Ha
TpbbHaTa pamka.

MoHTupaliTe NpUHaANexXHOCTUTE

= CsbpXeTe Mapkyya 3a paboTa nog Ha-
naraHe n TpbbaTa 3a pasnpbCckBaHe C
nMcToneTa 3a PbYHO NpbCKaHe.

=> 3aBunTe NpomeHnuBaTa Ar3a Ha Tpb-
6aTta 3a pasnpbckBaHe.

4

[io3a 3a kpbrna cTpys
OcuryputeneH 6ont
CwvnoBa gto3a
CbeanHuTenHa ramka

A ON -

OTBOpEeTE OCUTypUTENHUS BONT.
PasBuinte xonengposara ravka.
MoHTupaiiTe cunoeaTta Ato3a (C Wwunka
c ABa pbba) 1 ato3aTa 3a Kpbrna cTpysi
Ha npomeHnuBaTa Aw3a. CbeguHuTen-
HWUTE ranku fa ce 3aTerHaT Ha pbka.
3aTerHeTe neko ocurypuTenHusi 6onr.

v

7
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= Mapkyya 3a paboTta nog HanaraHe ga
Ce MOHTMpPa Ha U3BO BUCOKO HandraHe
Ha ypega.

3axpaHBaHe C TOK

— [lapameTpuTte 3a CBbp3BaHe BUXKTE OT
TexHn4Yeckn gaHHu.

— Enektpunyeckusa nssopg tpsibea aa ce
U3MbIHU OT ENEKTPOTEXHWK U a CbOT-
BeTcTBa Ha IEC 60364-1.

— YpenwT e obopyaBaH cepuinHo ¢ Ex
wencern. AKO HanuMyHaTa KOHTaKTHa Ky-
TV HEe CbOTBETCTBA Ha TO3M LLencer,
afjantauusaTa Ha KOHTaKTHaTa KyTus
Unu Ha wencena Tps6ea Aa ce M3nbi-
HW OT creunanucr.

AN TMPEQYNPEXOEHUE

[a He ce Hadsuwasa makcumarsHo doryc-

muMOmMmO MbJIHO HanpeXxeHue Ha Mpexxama

Ha erlekmpuyeckama moyka 3a npucbedu-

HsisaHe (8uxme TexHu4ecku OaHHU).

lpu HesicHOMU Mo OMHOWeHUe Ha Hanuy-

Homo Ha Bawama mouyka 3a npucbeouHs-

8aHe IMbJIHO HafnpeXxeHue Ha Mpexama

morisi da ce cebpxeme ¢ Bawemo npeo-
npusimue o efiekmpo3axpaHeaHe.

A OINACHOCT

— [llposepeme, Oanu Noco4eHoOmo Ha
gupmeHama maberika HarpexXxeHue
cbenada c HarnpeXxeHUemo Ha usmouy-
HUKa Ha MoK.

— Henodxodawume enekmpudyecku
yOnrmKkumernHu kabenu mozam 0Oa ca
ornacHu. Ha omkpumo usnonseatme
camMo CbOMmeemHo paspelieHume U Cb-
omeemHo 0603HaYeHU enekmpu4YecKu
yObrmkumenHu kabenu ¢ docmamubYHO
HarnpeyHo ceyeHue Ha kabenume:
1-10m: 2,5 mm?

10 - 30 m: 4 mm?
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3axpaHBaHe c Boaa

AN NMPEQYNPEXOEHUE

Cwbrrodasatime pasnopedbume Ha 8000-

cHabOumernHama KoMnaHusl.

3a napameTpuTe 3a CBbp3BaHe BUX Ta-

Gernkarta Ha ypefa/TexHU4ecknTe napame-

PU.

= /3nonsBanTe enekTpocTatuyeH map-
Ky4 (CenpoTmeneHue R < 106 Ohm, He
e B obema Ha gocTaBka). [luameTbp
MUHUMYM 3/4 uona.

=> [MogsbpxeTe MapKyya Ha n3Boaa 3a
BOAA Ha ypeaa.

= [MogsbpxeTe Mapkyya Ha BOOHMUS KpaH.

BHUMAHWE

Ypeda 3a noducmeaHe Moo 8UCOKO Harlsi-

2aHe HUKoea 0a He ce eKcriioamupa CbC

3ameopeH KpaH Ha eodama, mbl Kamo pa-

6omama Ha cyxo eodu do nospedu Ha rom-

rnama 8ucOKO Harls2aHe.

MouncrBaw, npenapar

A OIACHOCT

OnacHocm om HapaHsieaHe!

— W3nonssatime camo npodykmu Ha Kep-
xep.

— B Hukakbe cnyyal He Hanueatlime pas-
meopumenu (6eH3UH, auemoH, paspe-
oumenu u m.H.).

— [Ha ce usbsieea KoHMakm ¢ oyume u Ko-
Kama.

— [a ce cnassam ykasaHusima 3a 6e30-
nacHocm u paboma Ha npousgodume-
719 Ha noyucmeawusi npenapam.

— Cnasealime yka3zaHusima 3a 6e3onac-
HOCm 3a no4ducmeawume cpedcmea.

— 8a da wadume okonHama cpeda, rnoo-
Xoxo0alime necmesiuso KbM royucmea-
womo cpedcmeo.

— [Moyucmeawusim npenapam mpsibea
Oa 6b0e n1o0xodsu 3a No8bPXHOCMMa
3a royucmeaHe.

MpenopbYMTENHO CPeacTBo 3a NoYncTBa-

He:

— RM 31 ASF

— RM 55 ASF

— RM 81 ASF

=>» Mapkyya 3a BCMyKBaHe HO MoYMCTBaLL,
npenapar noctaBeTe BbB BbHLUEH pe-
3epBoap 3a No4MCTBaLL Npenapar.

=>» [lonente/cmeHeTe NpasHus pesepeoap
3a noyucTBaly npenapar.

Ypena aa ce 06e3Bb3ayLum

Pa3Bunte npomeHnueaTta aro3a.
BkntoueTe ypeaa 1 ro octaBeTe Aa pa-
60T goToraea, OKaTo BoAaTa 3anoy-
He Aa n3tnya 6e3 mexypyeTa ot Tpbba-
Ta 3a pasnpbCKBaHe.

=> Ypepna ga ce U3KYM 1 OTHOBO Aa ce
3aBuWe Ato3arta.

Yka3aHua 3a 6esonacHocT

A OIMACHOCT

— He usnonssatime ypeda, ako 8 obceza
My ce Hamupam Opyau xopa, Oopu ako
me Hocsim 3awumHo obnekxrio.

— He Hacouealime cmpysima kbm cebe cu
unu KoM Opyau xopa, 3a 0a rnoyucmu-
me obneknomo unu obyskume cu.

— Baxpaxeawus kabesn u Mapky4ya 3a pa-
6oma nod HansiecaHe He mpsibga Oa ce
Hacmwbrgam.

AN NMPEQYNPEXOEHUE

lopadu uznusawama 8o0Ha cmpysi om

Oro3ama nod 8UCOKO HarsizaHe, Ha rnucmo-

niema 3a pby4HO npbCcKkaHe delicmea peak-

museHa cuna. lNoepuxeme ce 3a cuaypeH
cmoex u OpbXme rnucmosiema 3a pb4YyHO
rnpbckaHe 30paso ¢ dse pbue.

L 7

BknioyBaHe Ha ypeaa

OTBOpeTe kpaHa 3a Boaara.
BkntoyeTe Wencena B enekTpuyeckata
Mpexa.

[MocTaBeTe kntoya Ha ypeda Ha , |1
[ebnokmpanTe pbYHOTO KOMENO Ha
nucToneTa 3a pbYyHO NpbCKaHe no-
CpeaCTBOM 3aBbpTaHe 1 u3gbpnante
nocra.

L 2 2 7
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[Jo3upaHe Ha noYyncTBaLUA
npenapar

[anka ¢ Ha3bOKa
OcuryputeneH 6ont

N =

OTBOpEeTE OCurypuTenHmsa 6ont.
3aBbpTeTe rankarta c Ha3bbka Ha ato-
3aTa 3a no4McTBaLL npenapart o noco-
Ka obpaTHa Ha YaCoBHMKOBATa CTpeska
Ao ynop. MNMoyncTBawmaT npenapar ce
3aCMyKBa C HUCKO HansraHe.
=> 3aTterHete neko ocurypuTenHus 6onr.
— Jla ce HacTpou KOHUEeHTpauusTa Ha no-
yucTBal, npenapar
= M3BapeTte mapky4a 3a BCMyKBaHe Ha
noyncTBaLy npenapaT OT pe3epBoapa
3a noymcTBalLy npenapar.
=> 3aBbpTeTe punTbpa Ha Mapkyya 3a
BCMyKBaHe Ha noyMcTBaLl npenapart,
3a Ja gosvpaTe NovMcTBaLLms npena-
par.

vV

NMpomeHnuBa go3a

CepwuinHaTta npoMeHnuBa at3a obeanHsasa
B cebe cv cunosa Ato3a v Ato3a 3a Kpbrna
cTpys.

— [lpu ToBa npmn 3aTBOpPEH NUCTONET 3a
PBYHO MPBCKAHE C NEKO HaKknaHsaHe Ha
TpbbaTa 3a pasnpbcKBaHe MOXe Aa ce
NPEBKINIOYN OT CUMoBa KbM Ato3a 3a
Kpbrna ctpys. B cnyyan, 4ye He ce us-
BbPLUM MPEBKINOYBAHE, YyKHETE MEKO
no NpoMeHnueara Arasa.

— Ot nocraBeHaTa No-B1COKO Npu OTBa-
psiHe Ha MMcToneTa 3a PbYHO NpbCKaHe
A103a n3nusa soga.
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— [lpun oTBOpPEH NUCTOMNET 3@ PbYHO Npb-
ckaHe nsbpaHaTa Ato3a ocTaBa OTBOpe-
Ha BUHaru, He3aBUCKMMO OT MOSIoXKeHMue-
TO Ha NpPoOMeHnMBaTa At3a.

Cunoga Agro3a (¢ wunka ¢ ABa pbba)

— 25° brbn Ha cTpysTa
— 3aHan-obnyariHeT paboTur No NoYncT-
BaHeTO

[io3a 3a Kpbrna cTpys
— 3aynopuTte 3ambpcsaBaHus

HacTtpowka paGoTHO HansiraHe 1
KOJINYeCTBO Ha NogaBaHe

PerynupaHe Ha HansiraHeTo/ae6uTa Ha
nucrorneTa 3a pb4HO NpbCKaHe

=>» Hactporite paboTHOTO HansraHe kaTto
nsgbpneaTe nocta Ha nucToneTa 3a
pPBYHO MPbCKaHe C pas3nuyHa cuna.
LLlom ce gocTturHe xenaHata BogHa
CTpys, TOBA NONOXEHWE Ha NI0CTa MOXe
Aa ce chukcupa c paboTHOTO KONeno Ha
nMcToneTa 3a pbYHO NpbekaHe. Mpu
NMOBTOPHO OTBapsHe BogHaTa CTpys ce
HacTporiBa aBTOMaTU4HO.

= V3gbpnarite nocrta Ha nucToneTa 3a
PBYHO NMpPbCKaHe.

MpekbcBaHe Ha paboTa

= OTnycHeTe nocTa Ha nucToneTa 3a
npbCKaHe Ha pbka.

= 3aBbpTeTe PbYHOTO KOMeEerno Ha NUCTo-
neTa 3a pbYHO MpbCKaHe, 3a Aa OCUry-
puTe nocta NpoTVB HenpegHamepeHo
oTBapsiHe.

=> [nucToneTa 3a pbYHO NPbCKaHe BKIT.
TpbbaTa 3a pasnpbCckBaHe Aa ce npu-
Hepat B MACTOTO 3a CbXpaHeHue Ha
TpbbaTa 3a pa3npbCKBaHe.

Cnep Bcsika ynoTtpeba

Cnep paboTa ¢ nounucTBallm
npenapaTtu

=>» 3aBbpTeTe rankarta ¢ Ha3bbka Ha ato-
3aTa 3a NoYMCTBALL Npenapar no noco-
Ka Ha YacoBHMKOBaTa CTpesika 4o ynop.
=> [locTaBeTe knto4va Ha ypeaa Ha ,|“.
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= WannakHeTe ypega MMHUMYM 1 MUHYyTa
CyncTa BoAa Npu OTBOPEH NUCTONET 3a
PBYHO NpbCKaHe.

Kpan Ha paboTaTa

OTnycHeTe nocta Ha nucToneTa 3a
npbCcKaHe Ha pbka.

MocTtaBeTe kntoya Ha ypeaa Ha ,0“
3aTBOpETE BXOAA 3a BoAaTa.
3apericTBanTe nucToneTa 3a npbckaHe
Ha pbka, foKaTo ypeaa ocTaHe 6e3 Ha-
nsrade.

3aBbpTeTe PbYHOTO KOMENo Ha NUCTOo-
neta 3a pb4HO NpbCKaHe, 3a Aa ocury-
puTe nocta NpoTMB HenpeaHamMmepeHo
oTBapsiHe.

= PasBuiiTe 3axpaHBaLLMsa MapKyy 3a
BOZa OT ypeaa.

WsgbpnanTe wencena.

MpubGepeTe 3axpaHBaLLmsa kaben, map-
Ky4ya 3a paboTa nog HansiraHe v npu-
HaanexHocTuTe B ypeaa.

AN NMPEQMNA3/INBOCT

OnacHocm om HapaHsieaHe U yspexoda-

Hus! lMpu mpaHcnopmupaHe umatme riped

8ud meafiomo Ha ypeoda.

=> [pwu TpaHcnopT B aBTOMOGUNN OCUry-
psBaiiTe ypeaa CbrnacHoO BanngHuTe
OVPEKTUBM MPOTMB NiTb3raHe u npeo-
OpbLuaHe.

L 20 2
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MbTyBaHe

= OcBoboxgaBaHe Ha 3acTonopsiBallaTa
crnvpadka.
= W3byTtanite ypeaa.

TpaHcnopT ¢ KpaH

= 3akpeneTe npucnocobrneHmeTo 3a noe-
JvraHe B cpefaTa Ha HanpeyHaTa noa-
nopa 3a ToBapeHe Ha KpaH

A OIMACHOCT

OnacHocm om HapaHsieaHe rnopadu rnpeo-

6bpHam yped

— [lpedu sceku mpaHcropm ¢ KpaH rpo-
sepsigalime HanpedYHama rnodrnopa 3a
yspexoaHe.

— [loeduzalime ypeda camo 3a Harpey-
Hama nodropa 3a mosapeHe Ha KpaH

— Ocuaypeme npucriocobreHuemo 3a
rnogdueaHe om HernpedHaMepeHo om-
KayaHe Ha mosapa.

— OmcmpaHeme mpbbama 3a pasnpbC-
KeaHe ¢ nucmosiema 3a Pb4YHO PbCKa-
He om mpaHcropma ¢ KpaH

— [o3soneHo e mpaHcnopmupaHemo Ha
ypeda ¢ KpaH caMo om Jiuya, Koumo ca UH-
cmpyKkmupaHu 3a obcryxeaHe Ha KpaHa.

— He cmolme nod moesapume.

— BHumasalime 3a mosa, 8 onacHama
obniacm Ha KpaHa Oa He ce Hamupam
xopa.

— He ocmasstime ypeda 6e3 Habnode-
Hue Ha KpaHa.

CbxpaHeHue

AN NMPEQMNA3J/INBOCT

OnacHocm om HapaHsisaHe u rnogpeda!
lpu cvxpaHeHue umalime nped sud me-
e/10mo Ha ypeoa.

CnupaHe oT ekcnnoarauus

BHUMAHUE

OnacHocm om yspex0daHe! Sampb3Hana-

ma so0da 8 ypeda moxe da nogpedu 4a-

cmume Ha ypeda.

Mpu No-NpoABLMKMTENHN NMPEKBCBAHMSA Ha

paboTa unm KkoraTto He € Bb3MOXHO CbXpa-

HEHWEe OCUrypeHO NPOTMB 3aMpb3BaHe:

= [la ce npoayxa Bogara.

= Ypepaa fa ce u3nnakHe ¢ npenapart 3a
3aluTa oT 3aMpb3BaHe.

[a ce npogyxa BogaTta

=> [la ce pa3BuAT 3axpaHBaLLnsa MapKyy
3a Boga M Mapky4a 3a paboTa nof Ha-
naraHe.

=>» Ypepna gace octaBu ga pabotu makc. 1
MWHYTa J0KaTo ce U3NpasHAT nomnara
1 npoBoauTe.

Ypepna aa ce nannakHe ¢ aHTUpus

YKkasaHue:

[a ce cnaseat pa3snopenbute 3a pabota
Ha Npou3BOAMTENS Ha Npenapara 3a 3aLuu-
Ta OT 3aMpb3BaHe.
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=> B ypepna ga ce Hanomnu KOHBEHLMOHA-
neH aHTUdpn3.

Mo TO31 Ha4YWH ce NoCTUra N3BecTHa Kopo-

31OHHa 3awuTa.

Fpyxn n nopgapbKKa

A OMACHOCT

OnacHocm om HapaHsieaHe!

lpedu scsikaksu pabomu no noddpnbiKKa-
ma ypedbm Oa ce u3K/Yea u werncenbm
Oa ce u3gax0a om KOHmakma.

UHcnekuuna 3a curypHoct/Jorosop
3a noaapbKKa

MoxeTe oa ooroBopuTe peaoBHa MHCMNEK-
Lus 3a cuUrypHocT ¢ Bawms Tbprosey, nnu
[a CKMounTe LOroBop 3a nogapbXKka.
Mons nckante cbBeTw.

n HTepBalin Ha nogapbXKa

ExxepHeBHO

= [lpoBepeTe HNBOTO HA MacnoTo Ha
nomnara nog BUCOKO HarnsraHe.
HuBoTo Ha macnoTo Tpsbea na 6bae
mexay mapkuposka MIN n MAX Ha pe-
3epBoapa 3a Macno.

=> [lpu HeobGxoQuMOCT Aa ce Joriee Mac-
no (BwxTe TeXHUYECKN AaHHW).

BHUMAHUE

OnacHocm om yepexdaHe! lNpu mnekoro-

006HO Macno uHghopmupatime gedHaza

cepsu3sa Ha Kércher.

ExxecegmuyHo unu cnen 40 paboTHu
Yyaca

=> [louncTeTe PUnNTbPa Ha 3axpaHBaHETO
¢ BoAa.

=> [la ce nounctn puntbpa Ha BCMyKBa-
LUMSt MapKyy NoYMCTBaLLO CPeACTBO.

=> [lpoBepeTe BeHTWUMA Ha Nonnaebka B
pe3epBoapa C NonnaBbk 3a XepMeTny-
HOCT.

Cnep 50 paboTHM Yaca

= CMEHSITe MacroTo Ha nommna BUCOKO
Hansrase.

ExxerogHo unu cnepg 500 pa6oTHu Yaca

=>» CMEHsINTe MacnoTo Ha NoMMna BUCOKO
HandaraHe.
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HdeWHocTu no nopapbXKaTa

MouncTtBaHe Ha hounTbpa Ha M3BOAA 3a BOAA

=> [la ce pa3Bue kopnyca Ha punTbpa, Aa
ce cBanu hunTbpa, Aa ce NoYncTM n aa
ce nocTaBu OTHOBO.

[a ce nounctn puntbpa Ha

BCMYKBaLlMA MapKy4 NoYMcTBaLy

npenapar

=> [la ce u3Baam BCMyKBaLLMs MapKy4 rno-
yucTBall npenapart.

= dunTbpa ga ce NoYnCT BbB BOAA M OT-
HOBO Aa ce NocTaBw.

[a ce cMeHU mMacnoTto

= Bupa Ha MacnoTo 1 KONMYecTBOTO Ha
MbiHeHe BMXTe B "TexHn4Yeckn gaHHN".
[a ce pa3Bue BUHTA 3a M3NyckaHe Ha
MacnoTo.

MacnoTo ga ce usnycHe B NpUEMHUS CbA.
[a ce 3aBue BMHTa 3a u3nyckaHe Ha
mMacnoTo.

HoBoTo macno 6aBHO oa ce HanbHK
0o mapkuposkarta ,MAX" Ha cbaa 3a
macrno.

YkasaHue:

Bb3gywHnte mexyp4yeTa TpsibBa aa moraT
[a ce npbcHar.

v vy W

CTapoTo Macno Aa ce OTCTpaHu onasBsaii-
KM OKONHaTa cpeda unv Aa ce npegage B
cbGupaTeneH nyHKT.

MnaH no noaapbLXKa

PaboTHM va-
coBe
YnnbTHEeHUs Bucoko/ Hucko 1000 h
HansiraHe

KoHcymaTusu

Bcmykatenen/HarHetate- (1000 h
neH KknanaH

Kpbrnu ynnsTHeHus/onop- |1000 h
HW NPBCTEHW Ha NPENNBHNUSA

BEHTUIN

CaumeHu narepu Ha npe- 2000 h
AaBkaTa Ha nomnarta

MacneHun BbpTALWLM Ce 2000 h

NPBbCTEHU, YNNbTHEHNE Ha
Ban
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Momouy npun Hen3npaBHOCTU

MoxxeTe camu fa oTcTpaHute ApebHuTe
noBpeau, kKaTto crieaBaTte gafeHuTe no-
[O0ny onvcaHus.

B cnyyaii Ha CbMHeHMe ce 0ObpHETE KbM
oTopU3MpaH cepBus.

A OIMACHOCT

OnacHocm om HapaHsisaHe!

lpedu scsikakeu pabomu ro noddpbxKa-
ma ypedbm 0a ce U3K/Yyea u werncenbm
Oa ce ussaxda om KOHmMaxkma.

AN NMPEQYNPEXOEHUE
U3ebpugaHemo Ha peMoHmHu pabomu u
pabomu o enekmpuyeckume efiemMeHmu
€ r10380J1EHO CaMO OM OMOpPU3UpPaH cep-
8U3 8 He 83pusoornacHama obnacm.

YpeAabT He paboTu

— Hsawma HanpexeHve oT mpexaTa

=> [poBepeTe Liekepa 1 KOHTaKTHaTa Ky-
™A,

=> [poBepeTe, Janu LMTUPAHOTO BbPXY
Tabenkarta Ha ypefa HanpexeHue CbB-
naja c HanpeXXeHeTo Ha N3TOYHMKA Ha
TOK.

= 3axpaHBaluus kaben aa ce npoBepwu 3a
nospeau.

— [lperpsan motop

= MsknoyeTe ypeaa v ro octaBeTe Aa ce
oxnagu. [la ce oTcTpaHu npuyMHaTa Ha
nospenata. OTHOBO BKMOYeTe ypeaa.

YpeabT He cb3aaBa HansiraHe

— [pewmHa grosa

=> [lpoBepeTe NpaBUNHNS pasmep Ha ato-
3aTa (BMXTe , TeXHNYeckn aaHHu").

— Bw3gyx B cuctemata

[a ce obe3Bb3gyluM nomnara:

= PassuiiTte gto3ata. BknoyeTte ypega u
ro octaeete Aa paboTu goToraea, 4o-
KaTo BoAaTa 3anoyvHe aa natuya 6es
MexypyeTta oT TpbbaTa 3a pa3npbCckaa-
He. Ypeaa da ce U3KI4YM U OTHOBO Aa
ce 3aBue aro3aTa.

— [wszarta e 3anyweHa/namuta

= [io3aTa aa ce noYncTun/CMeHun.

— 3ambpceH unTbp Ha n3Boaa 3a BoAa
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MouncteTte puntTbpa Ha 3axpaHBaHETO
C BoAa.

TBbpae Manbk 4ebuT Ha BoaaTa 3a 3a-
XpaHBaHe

[a ce npoBepw febuta Ha BogaTa 3a
3axpaHBaHe (BmkTe TexHu4eckun faH-
HW).

3axpaHBawute TpLOONPOBOAN KbM
rnomMnarta He ca XepMeTUYHU UMK ca 3a-
nyLleHun

lMpoBepeTe BCUYKM 3axpaHBaLLm Npo-
BOAM KbM NoMmnaTta BUCOKO HansraHe 3a
XEPMETUYHOCT UMK 3anyLUBaHe.

NMomna BUCOKO HansiraHe
HexepMeTU4Ha

3 kanku Boga Ha MyHyTa ca AonyCTUMU
W MoraT Aa u3Tudar oT JonHarta cTpaHa
Ha ypega. MNpwv No-cumHu HexepmeTny-
HOCTM NOTbPCETE CEPBU3A.

NMomMna BMCOKO HansiraHe YyyKa

3axpaHBawuTe TpbbonpoBoAM KbM
romnaTta He ca XepMeTUYHMW UK ca 3a-
nyLeHun

MpoBepeTe BCUYKM 3axpaHBaLLM Npo-
BOAM KbM NOMMaTa BUCOKO HansiraHe 3a
XEPMETUYHOCT UK 3anyLBaHe.
Bb3ayx B cuctemara

ce 06e3Bb3ayLLIM NOMMaTa:

Passunte grosata. Brniovete ypena m
ro octaeete Aa paboTtu goTtorasa, A0-
KaTo BofaTa 3anouyHe ga uatuda 6es
MexypueTa oT TpbbaTa 3a pas3npbCkBa-
He. Ypena fa ce U3Kroun 1 0THOBO Aa
ce 3aBue gto3arta.

HepaBHOMepHa BogHa cTpys

MpomMeHnuBa Alo3a 3anylieHa
MouncTeTe NpomMeHnuBa Ato3a C Bb3-
OyX rnof HamnsiraHe.

Tebpae Manbk A4eOWT Ha BofaTa 3a 3a-
XpaHBaHe

[a ce npoBepu gebuta Ha BogaTa 3a
3axpaHBaHe (BmkTe TexHU4Yecku aaH-
HW).



MNpomMsiHaTa Ha BogHaTa cTpys e
HeycnelwHa

CaumaTta B npomMeHnnBaTa Ar3a e 3a-
nenHana

= OcBobogeTe caumaTa C JIeko NoYyKBa-

He NMo npomMmeHnmMeaTta ara3a.

YpeabT He 3acMyKBa NOYMCTBALL
npenapar

MpomeHnuBaTa Ao3a € HacTpoeHa
rpeLHo

=> 3aBbpTeTe ravkara ¢ Hasbbka Ha fto-

3aTa 3a NoyncTBaLy npenapar no noco-
Ka obpaTHa Ha YacoBHMKOBATa CTperika
Jo ynop. MNMoyncTBalmaT npenapar ce
3aCMyKBa C HWCKO HansiraHe.
OUNTLPBT HA BCMYKBALLMS MapKyy no-
YyuCTBaLY NpenapaT e 3aMbpCeH

= [la ce nounctu ountbpa.

Bb3BpaTHUAT KnNanaH e 3anenHan

= [la ce n3Bagm mapkyya noymcTaall

npenapar 1 Bb3BpaTHWS BEHTWUN [a ce
ocsoboau ¢ TN Npegmer.

CbabT 3a nouncTBawy, npenapar e npa-
3€eH

= [onenTte/cmeHeTe pe3epBoapa 3a no-

YucTeall npenapart.

YCTaHOBEHNTE OT HALIETO KOMMETEHT-
HO [PY>KECTBO 3a NIiacMeHT rapan-
LIMOHHWM YCINOBUSI BaXkaT BbB BCsIKa Abp-
aBa. EBeHTyanHuTe nospean no ype-
[Aa Hue oTcTpaHaBame 6e3nnaTHoO No
BpeMe Ha rapaHLUMOHHNS CPOK, aKo
npuvymnHa 3a ToBa ca AedekT B maTepu-
anvTe unu npu Npon3BoaCcTBOTO.
apaHuuaTa Bnu3a B curna camo Tora-
Ba, korato BawwmaTt Teprosew npu no-
KyrKaTa e NonbfHUM LUSNOCTHO KapTa ¢
OTroBOpwm, NognevaTtan g €, nognucan g
€ 1 Hakpasa Bue cte nsnpatvnnu tasm
KapTa ¢ OTrOBOPW A0 OPYXECTBOTO 3a
nnacMmeHT BbB Bawarta ctpaHa.

B rapaHTneH cnyyai ce obbpHeTe
MOIS C NPUHAANEXHOCTUTE U [OKYMEH-
Ta 3a NoKynka kbM Bawwms Tbproeey
UIn Ha-6Nn3KknA OTOpU3MpPaH CEpPBUS.
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anHaAﬂe)KHOCTVI n

pe3epBHU YacTu

MoraTt ga ce nsnonssat camo npuHaga-
NEeXHOCTU N pe3epBHU HYacTu, KOMTO ca
no3sornexu ot npoussogutensi. Opuru-
HanHWTe NPUHaANEeXHOCTU U OpUrK-
HarnHuW pe3epBHM YacTu AaBaT rapaH-
uus 3a TOBa, ypeabT Aa MOXe Aa ce U3-
nonsea curypHo n 6e3 nospeau.
CnucbK Ha Han-4ecTo HeobxoanmuTe
pes3epBHU YacTu LWe HaMepuTe B Kpast
Ha ymbTBaHETO 3a ekcnroaTauus.
Hpyrn nudopmaumm oTHOCHO peseps-
HUTE YacTW MOXETe Aa NonyynTe Ha
www.kaercher.com B o6nact Cepsu3.
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EC Odeknapauus 3a
CbOTBeTCTBUE

C HacToAWOTO Aeknapupame, ve Luutmpa-
HaTa Nno-4oNy MallMHa CbOTBETCTBA MO
KOHLENUUSI U KOHCTPYKLIMS, KaKTO U MO Ha-
YMH Ha NPOU3BOACTBO, NpuraraH oT Hac,
Ha CbOTBETHWUTE OCHOBHU U3NCKBaHUS 3a
TexHu4ecka 6e3onacHocT 1 6e3BpegHOCT
Ha Aupektusute Ha EC. MNpu npoMmeHn Ha
MalLuHaTa, KOMTO He ca CbrnacyBaHu C
Hac, HacTosLLaTa Aeknapaums rybv sanma-
HOCT.

MpoAaykT: MapouncTtayka/napoc-
TpyWka 3a paboTta nog
Hansrave

Twvn: 1.353-xxx

Tun: HD 10/16 Cage Ex

Hamupalwum npunoxeHue inpektuem Ha
EC:

2000/14/EO

2006/42/EO (+2009/127/EQ)
2014/30/EC

2014/34/EC

Hamepwunu npunoxeHune xapmoHusmpa-
HUW cTaHAapTH:

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 1127-1: 2011

EN 13463-1: 2009

EN 13463-5: 2011

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

OcHoBaBallo ce Ha:

TRGS 727

DGUV 113-001

MpunoxeH meToA 3a OLEHKa Ha CBLOT-
BETCTBMETO:

2000/14/E0O: NpwunoxeHue V

HUBO Ha wym dB(A)

M3mepeHo: 85
MapaHTMpaHo: 87
Ne Ha noco4yeHOTO mecTO
0123
BG -

TUV Product Service GmbH
Gottlieb Daimler- Str. 7
70794 Filderstadt
O603Ha4eHne

&

12 GclIB T3 +5°C<Ta<+40°C

MoanucBawuTe Nnuua gencTeaTt oT UMETo U
KaTo MbITHOMOLLHMLM Ha YNPaBUTENHNS

opraH.
o — W Gsac
.Jenner S. Reiser

Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

IMbAHOMOLLHMK MO AOKYMeEHTauusTa:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralie 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

BuHeHnaeH, 2019/04/01
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TexHU4Yecku gaHHU

Tun HD 10/16-4
Cage Ex

EnekTpo3axpaHBaHe

HanpexeHue V 400

Bug Tok - 3~

YecTtoTa Hz 50

MpucbeanHUTENHa MOLLHOCT kW 5,5

Mpegnasuten A 16

MakcumanHo AonyCTUMO NMbIHO HaNpeXeHne Ha Mpexarta |Q (0,086+j0,054)

3axpaHBaHe ¢ Boaa

HansraHe Ha nocTbnBallaTa Boga (Makc.) MPa (bar) 1(10)

TemnepaTypa Ha nocTbnBalara Boga, MakCMMarnHo. °C 50

[ebut 3a nocTbnBaLLaTa BOAA, MUHUMYM. n/muH (n/vac)|16,7 (1000)

[bmkuHa Ha 3axpaHsalmns Mapkyd (MyH.) m 7,5

[rnameTbp Ha 3axpaHBaLLma Mapky4 (MUH.) Llon 3/4

[aHHM 3a MOLWHOCTTA

PaboTHO HansraHe MPa (bar) 16 (160)

Makc. paboTHO cBpbXHanaraHe (NpegnaseH knanax) MPa (bar) 22,0 (220)

KonuuyecTtBo Ha nogaBaHe n/muH (n/vac)|16,7 (1000)

Pa3wmep Ha gto3aTta - 60

Cwuna Ha oTrnopa Ha nNUcToneTa 3a PbYHO NpbCKaHe N 35

YcTaHoBeHU cToMHOCTM cbrnacHo EN 60335-2-79

LLymHn emmncun

HuBO Ha 3ByKa L, dB(A) 71

HeycTtonunsocT K, dB(A) 2

HuBo Ha 3BykOBa MOLWHOCT Ly, + HEyCcTONUMBOCT Ky dB(A) 87

CTtorHoCT Ha BubpaumuTe B obnacTra Ha AnaHta — pbkarta

lMucToneT 3a pbYHO NpbCKaHe m/s? <2,5

Tpbba 3a pasnpbckBaHe m/s? <2,5

HecurypHoct K m/s? 1

FopuBHM maTepuanu

lMomna KonMyecTBO Ha MacnoTo | 2

Momna Bug macno - Hypoid SAE 90
(6.288-016.0)

Mepku n Terna

ObmkuHa mm 980

WnpoumHa mm 720

BucouunHa mm 1100

TunuyHo cobCTBEHO Terno kg 114

Pa3Hu

OxkonHa Temnepartypa °C +5...+40

Bug 3awuTa NnpoTmB 3anansaHe ExII12GclIBT3

@ +5°C<Ta<+40°C

BG-12
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Cnyx6a 3a paboTa C KNnMeHTU

Tvn nHcTanaums: Ne Ha npowms3B.: MyckaHe B ekcnnoatauus
Ha:
MpoBepkaTa npoBeaeHa Ha:
3aknoyeHue:
Mognuc
MpoBepkaTa npoBegeHa Ha:
3akno4eHue:
Moanuc
MpoBepkaTa npoBegeHa Ha:
3akno4eHue:
Mognuc
MpoBepkaTa npoBegeHa Ha:
3akntoyeHue:
Mognuc
MpoBepkaTa npoBeaeHa Ha:
3aknto4eHue:
Mognuc
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A |!L!J_| Enne sesadme esmakordset ka-

sutuselevéttu lugege labi algu-
parane kasutusjuhend, toimige sellele vas-
tavalt ja hoidke see hilisema kasutamise

vdi uue omaniku tarbeks alles.

— Enne esmakordset kasutuselevéttu lu-
gege kindlasti ohutusjuhiseid nr. 5.951-
949.0!

— Transpordil tekkinud vigastuste puhul
teavitage toote muujat.

— Pakendilahtipakkimisel kontrollige, kas
kdik osad on olemas ning kahjustama-
ta.

Keskkonnakaitse. . ......... ET 1
Seadme elemendid......... ET 1
Sihiparane kasutamine . . . ... ET 2
Seadmel olevad simbolid. ... ET 2
Ohutusalased méarkused. . ... ET 2
Ohutusseadised ........... ET 3
Kasutuselevott ............ ET 3
Kasitsemine .............. ET 4
Péarast iga kasutamist . . . . . .. ET 5
Transport. ................ ET 6
Hoiulepanek .............. ET 6
Seismapanek ............. ET 6
Korrashoid ja tehnohooldus .. ET 6
Abi hairete korral. . ... ...... ET 7
Garantii.................. ET 8
Lisavarustus javaruosad . ... ET 8
ELi vastavusdeklaratsioon ... ET 9
Tehnilised andmed ......... ET 10
Klienditeenindus . . ... ...... ET 1"

Keskkonnakaitse

Pakendmaterjalid on taaskasu-
@ tatavad. Palun arge visake pa-
%8 kendeid majapidamisprahi hul-
ka, vaid suunake need taaska-

sutusse.

ET -1

Vanad seadmed sisaldavad
taaskasutatavaid materjale, mis
tuleks suunata taaskasutusse.
Patareid, 6li ja muud sarnased
ained ei tohi jduda keskkonda.
Seetbttu palume vanad sead-
med likvideerida vastavate ko-
gumissusteemide kaudu.

Fv‘,

©

Palun jalgige,et mootoridli, kittedli, diisel
ega bensiin ei sattuks loodusse. Palun
kaitske pinnast ja kdrvaldage kasutatud 6li
keskkonnaeeskirju jargides.

Markusi koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate
aadressilt:

www.kaercher.com/REACH

Seadme elemendid

Joonised vt Ik 2

1 Olipaak

2 Koérgsurvepump

3 Puhastusvahendi sissevdtu tagasil66-
giventiil

4 Turvaventiil

5 Oli valjalaskekruvi

6 Filtri ja puhastusvahendi doseerimis-
seadisega puhastusvahendi sissevdtu-
voolik

7 Pesupustoli kasiratas

8 Kasiratta nullasend

9 Pesupustol

10 Pesupustoli hoob

11 Kargsurvevoolik

12 Tboukesang

13 Kraanale laadimise risttala

14 Joatoru hoiukoht

15 Toruraam

16 Ujukipaak

17 Veevdtuliitmik, filtriga

18 Kdrgsurveuhendus

19 Seisupidur

20 Toitejuhe, pistikuga

21 Elektrimootor

22 Seadme luliti

23 Umarddilis
(Puhastusvahendi otsik)

24 Power-otsik (kakskant-piirajaga)

25 Vahetatav otsik

26 Joatoru
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Varvitde tidhendus

— Puhastusprotsessi juhtelemendid on
kollased.

— Hoolduse ja teeninduse juhtelemendid
on helehallid.

Sihiparane kasutamine

Seade too6tati valja spetsiaalselt tédks plah-
vatusohtlikus piirkonnas (tsoon 1 ja tsoon 2).
Seda kdrgsurvepesurit tohib kasutada ai-
nult:
— selliste masinate, sdidukite, ehitistse,
mahutite ja tdoriistade puhastamiseks,
mida on lubatud puhastada ainult kérg-
survepesuritega.
koos Karcheri poolt kasutamiseks luba-
tud tarvikute ja varuosadega.
Mittesihiparane tegevus ja seetdttu
keelatud on inimeste ja loomade puhas-
tamine. Kérgsurve joast lahtub tésine
vigastusoht.
Mittesihiparane tegevus ja seetdttu
keelatud on lahtiste osade puhastami-
ne. Need voéivad kdrgsurvejoa mdjul ee-
male paiskuda ja vigastada inimesi voi
muid detaile.
Seadet tohib kasutada ainult veega.
— Kui puhastusvedelikuna kasutatakse vett,
tuleb seadet kaitsta kilma eest, et valtida
kilmunud veest tingitud kahjustusi.

Seadmel olevad siimbolid

DS

/N wal Korgsurveline veejuga voib mit-
) tesihipdrasel kasutamisel ohtlik
olla. Juga ei tohi suunata teistele isikutele,
loomadele, téétavatele elektriseadmetele
vOi seadmele endale.

Ohutusalased markused

— Jargida tuleb kaiki riigis kehtivaid surve-
pesureid puudutavaid seaduslikke ees-
kirju.

— Jargida tuleb kaiki riigis kehtivaid énne-
tusjuhtumite valtimist puudutavaid sea-
duslikke eeskirju. Survepesureid tuleb
regulaarselt kontrollida ja kontrollimise
tulemus fikseerida kirjalikult.

Ohuastmed

A OHT

Osutab vahetult G4hvardavale ohule, mis
vOib pbhjustada tésiseid kehavigastusi voi
I6ppeda surmaga.

AN HOIATUS

Osutab vbéimalikule ohtlikule olukorrale, mis
vOib pbhjustada tésiseid kehavigastusi voi
I6ppeda surmaga.

&N ETTEVAATUS

Viide vbimalikule ohtlikule olukorrale, mis
v6ib pbhjustada kergeid vigastusi.
TAHELEPANU

Viide vbimalikule ohtlikule olukorrale, mis
vOib pbhjustada materiaalset kahju.

Erilised tingimused
plahvatusohtlikus piirkonnas

1 Pumpa tohib kasutada ainult tsoonides,
mis vastavad tuubisildil toodud plahva-
tuskaitse tiubile.

Pump tuleb elektrostaatiliselt maanda-
da. Aluspdhi tuleb vastavalt juhtivana
teostada.

Vétke arvesse TRGS 727.

Pumpa tohib kaitada ainult siis, kui
seda on eelnevalt dhutatud.

4 Mitte kunagi ei tohi seadmesse imeda
lahusteid sisaldavat vedelikku vdi lah-
jendamata happeid ja lahusteid! Selliste
ainete hulka kuuluvad nt bensiin, varvi-
vedeldi ja kittedli. Pihustumisel tekkiv
udu on eriti tuleohtlik, plahvatusohtlik ja
murgine. Mitte kasutada atsetooni, lah-
jendamata happeid ja lahusteid, sest
need soddvitavad seadmes kasutatud
materjale.

Kui puhastusvedelikuks on vesi koos
puhastusvahendiga, ei tohi selle peale-
voolutemperatuur lletada 50 °C.
Pumba laitmatut seisundit ja funktsiooni
tuleb sobivate ajavahemike tagant kont-
rollida (sh laagreid kulumise osas, pum-
pa tiheduse osas). Vajadusel tuleb Iabi
viia remont.

ET -2



7 Pumpa tohib kaitada ainult selliste pu-
hastusvedelikega, mille suhtes on ma-
terjalidel kullaldane vastupidavus.

8 Voolikud peavad olema elektrostaatili-
selt juhtivad (takistus R < 106 oomi).
Kasutada tohib ainult Karcheri origi-
naalosi.

9 Jérgida tuleb kaiki riigis kehtivaid sea-
duslikke eeskirju.

Ohutusseadised

Ohutusmeetmed seadmel kaitsevad kasu-
tajat ja neid ei tohi valja lllitada ega nende
funktsioone takistada.

Seadme liliti

See liliti takistab seadme kogemata kaivi-
tamist. Lulitage valja, kui t06s on vaheaeg
voi kui Iopetate t66.

Pesupiistoli kasiratas

Pesupustoli kasiratas takistab nullasendis
seadme kogemata sisselulitamist.

Ulevooluventiil

— Veekoguse vahendamisel surve/kogu-
se reguleerimisseadise abil avaneb lle-
vooluventiil ja osa veest voolab tagasi
pumba imipoolele.

— Kui pesupiistol suletakse, voolab vesi
Ule ulevooluventiili ujukipaaki. Tekib
veeringlus.

— Kui pesupustol uuessti avatakse, sul-
gub ulevooluventiil. Tekib uuesti pritsi-
misréhk.

Ulevooluventiil on tehasepoolselt seadista-

tud ja plommitud. Seadistamisega tegeleb

vaid klienditeenindus.

Turvaventiil

— Kui réhk on lubamatult kérge, avaneb
turvaventiil. Seejuures valjuv puhastus-
vedelik kaitseb pumpa ja kérgsurvevoo-
likuid liiga kérgest réhust tingitud kah-
justuste eest.

Turvaventiil on tehasepoolselt seadistatud

ja plommitud. Seadistamisega tegeleb vaid

klienditeenindus.

ET -3

Seisupidur

Seisupidur takistab seadme veeremahak-
kamist.

Kasutuselevott

AN OHT

Vigastusoht! Seade, toitekaablid, kbrgsur-
vevoolik ja (ihendused peavad olema lait-
matus seisundis. Juhul kui seisund ei ole
laitmatu, ei tohi seadet kasutada.

=>» Seisupidur fikseerida

Oliseisu kontrollimine

=> Ldigake dlitutsi tipp ara.

= Kontrollige kdrgsurvepumba olitaset
Olitase peab olema é&lipaagi MIN ja
MAX tahise vahel.

=>» Lisage vajadusel dli (vaata tehnilised
andmed).

TAHELEPANU

Kahjustusoht! Kui 6li on piimjas, tuleb ko-

heselt informeerida Kércheri klienditeenin-

dust.

Paigaldage toukesang
=>» Paigaldage toruraamile tdukesang.
Tarvikute paigaldamine

2 Uhendage kdrgsurvevoolik ja joatoru
pesupustoliga.
=> Kruvige joatorule vahetusotsik.

1 Umarduis

2 Kinnituskruvi
3 Power-dlls

4 Kibarmutter
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Avada kinnituskruvi.

Keerata umbmutrid valja.

Paigaldage power-otsik (kakskant-pii-
rajaga) ja Umardilis vahetusotsikule.
Keerake umbmutter kdega kinni.
Pingutada kergelt kinnituskruvi.
Paigaldage kdrgsurvevoolik seadme
kérgsurvelhendusele.

vV

L 7

Vooluvarustus

— Uhendamiseks vajalikke andmeid vt
tehniliste andmete juurest.

— Elektrilihenduse peab teostama elektri-
mont&0r ja see peab vastama normile
IEC 60364-1.

— Seade on seeriaviisiliselt varustatud
Ex-pistikuga. Kui olemasolev pistikupe-
sa ei vasta sellele pistikule, tuleb lasta
spetsialistil pistikupesa voi pistikut ko-
handada.

AN HOIATUS

Maksimaalselt lubatud vérgu néivtakistust

elektrilises (ihenduspunktis (vt tehnilistest

andmetest) ei tohi liletada.

Kahtluse korral (ihenduspunktis olemas

oleva vorgu néivtakistuse suhtes votke pa-

lun Ghendust oma energiaettevéttega.

A OHT

— Kontrollige, kas tidbisildile mérgitud
pinge vastab vooluallika pingele.

— Mittesobivad elektrilised pikendusjuht-
med vébivad olla ohtlikud. Kasutage va-
bas 6hus ainult selleks ettendhtud ja
vastavalt tdhistatud piisava ristléikega
elektrilisi pikendusjuhtmeid.
1-10m: 2,5 mm?

10 - 30 m: 4 mm?

Veevotuiihendus

AN HOIATUS

Jélgige veevarustusettevétte eeskirju.

Uhendamiseks vajalikke andmeid vt tiilibi-

sildilt/tehnilisest dokumentatsioonist.

= Kasutage elektrostaatiliselt juhtivat
voolikut (takistus R < 106 oomi, ei kuulu
tarnekomplekti). Labimddt vahemalt 3/4
tolli.

= Uhendage voolik seadme veevatuliitmi-
kuga.

2 Uhendage voolik veekraaniga.

TAHELEPANU

Korgsurvepuhastit ei tohi kunagi kéitada,
kui veekraan on suletud, sest kuivalt té6ta-
mine kahjustab kérgsurvepumpa.

Puhastusvahend

A OHT

Vigastusoht!

— Kasutage ainult Kércheri tooteid.

— Arge valage paaki lahusteid (bensiin,
atsetoon, lahjendid jne).

— Viltige kontakti silmade ja nahaga.

— Jdargige puhastusvahendi tootja ohutus-
Ja kasutamisnéudeid.

— Jérgige puhastusvahenditel olevaid
ohutusnéudeid.

— Keskkonna saastmiseks kasutage pu-
hastusvahendeid sééstlikult.

— Puhastusvahend peab sobima puhas-
tatava pinnaga.

Soovitatavad puhastusained:

- RM 31 ASF

— RM 55 ASF

- RM81ASF

= Torgake puhastusvahendi imivoolik va-
lisesse puhastusvahendi paaki.

=> Taitke tihi puhastusvahendi paak voi
vahetage valja.

Seadme ohutamine

= Kruvige maha vahetusotsik.

=>» Lilitage seade sisse ja laske joosta,
kuni vesi valjub joatorust ilma mullideta.

=> Lulitage seade vélja ja katke duus kinni.

Kasitsemine

Ohutusalased markused

A OHT

— Arge kasutage seadet, kui té6piirkon-
nas viibib kérvalisi isikuid, sel juhul pea-
vad need isikud kandma kaitseréivas-
tust.

— Arge suunake juga riiete véi jalatsite pu-
hastamiseks endale ega teistele ini-
mestele.

— Vbrguihenduskaabel ja kbrgsurvevoo-
lik ei tohi ristuda.

ET - 4



AN HOIATUS

Kérgsurve diiddist véljuva veejoa téttu mé-
jub pihustiplistolile tagasil66gijéud. Seiske
kindlalt paigal ning hoike plistolit ja pritseto-
ru mélema kéega tugevasti Kinni.

Seadme sisseliilitamine

=> Avage veekraan.

= Uhendadage vérgupistik.

= Seadke liliti asendisse “I”.

= Vabastage pesupustoli kasiratas seda
keerates ja hoovast tommates.

Puhastusvahendite doseerimine

Mutter
Kinnituskruvi

N =

Avada kinnituskruvi.

Keerake puhastusvahendi otsiku mutrit
vastupaeva I6puni. Puhastusvahend
imetakse madalrdhuga sisse.
Pingutada kergelt kinnituskruvi.

— Valige puhastustvahendi kontsentrat-
sioon

Témmake puhastusvahendi paagist
vélja puhastusvahendi imivoolik.

= Keerake puhastusvahendi imivooliku
filtrit, et puhastusvahendit doseerida.

v vV

7

— Vesi tuleb vélja sellest otsikust, mis on
pesupustolit avades kérgemal.

— Kui pesupustol on avatud, jaab alati va-
litud otsik avatuks, olenemata vahe-
tusotsiku asendist.

Power-otsik (kakskant-piirajaga)
— 25° joanurk
— koige tavalisemateks puhastustéddeks

Umardiiiis
— tugeva mustuse jaoks

Toosurve ja veekoguse
reguleerimine

Surve/koguse reguleerimine
pesupiistoli juures

=>» Valige t66rohk ja vedelikukogus pesu-
pustolil olevat hooba erineva tugevuse-
ga tdbmmates. Kui saavutati soovitud
veejuga, voib selle hoova asendi pesu-
pustoli kasirattaga fikseerida. Uuesti
avamisel reguleerub veejuga auto-
maatselt.

= Tdmmake pesupistoli hooba.

Too6 katkestamine

= Vabastage pesupustoli paastik.

= Keerake pesupustoli kasiratas asendis-
se 0, et fikseerida hoob kogemata ava-
mise vastu.

=>» Paigutage pesupustol koos joatoruga
joatoru hoiukohta.

Parast iga kasutamist

Péarast tootamist
puhastusvahendiga

= Keerake puhastusvahendi otsiku mutrit
paripdeva Idpuni.

. = Seadke liliti asendisse “I”.
Vahetatav otsik => Loputage seade t avatud pesupustoliga

Seeriaviisiline vahetusotsik iihendab endas vahemalt 1 minuti valtel.
power- ja Uma{rotsikut. . Too6 Iopetamine
— Kui pesupustol on suletud, on seejuu-

res véimalik joatoru kergelt kallutades -> Vabastage pesupustoli paastik.

Umber lllitada power-otsikult Gmarotsi- => Seadke luliti asendisse “0”.

kule. Vajadusel koputage vahetusotsi- = Vee juurdejooksu sulgemine.

kut kergelt, kui imberlilitust ei toimu- - Vajutage pesupustolit, kuni seade on

nud. survevaba.

ET -5
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= Keerake pesupustoli kasiratas asendis-
se 0, et fikseerida hoob kogemata ava-
mise vastu.

= Kruvige vee juurdevoolu voolik seadme
kuljest maha.

= Tdmmake toitejuhe pistikupesast valja.

= Toitejuhet, kdrgsurvevoolikut ja tarvi-
kuid hoida seadme juures.

AN ETTEVAATUS

Traumade ja kahjustuste oht! Transportimi-

sel pidage silmas masina kaalu.

= Sdidukites transportimisel fikseerige
seade vastavalt kehtivatele maarustele
libisemise ja Umbermineku vastu.

Soitmine
= Vabastage seisupidur.
= Likake seadet.

Transport kraanaga

= Kinnitage tdsteseadis kraanale laadimi-
se risttala kiilge.

A OHT

Allakukkuvast seadmest lahtuv vigastus-

oht.

— Enne iga kraanaga transportimist kont-
rollige, kas risttala on vigastamata.

— Tbstke seade liles ainult kraanakinnitu-
se risttalast.

— Fikseerige tosteseade koorma koge-
mata lahtituleku vastu.

— Eemaldage enne kraanaga transporti-
mist joatoru pesuplistoliga.

— Seadet tohivad kraanaga transportida
ainult isikud, keda on kraana juhtimises
instrueeritud.

— Arge seiske koorma all.

— Jélgige, et kraana ohualas ei viibiks ini-
mesi.

— Arge laske seadmel ilma jérelvalveta
kraana kiiljes rippuda.

Hoiulepanek

AN ETTEVAATUS
Traumade ja kahjustuste oht! Ladustamisel
Jélgige seadme kaalu.

TAHELEPANU

Kahjustusoht! Seadmes kiilmuv vesi voib

I6hkuda seadme osi.

Kui seadet pikemat aega ei kasutata voi kui

ei ole véimalik seadet hoida ruumis, mille

temperatuur ei lange allapoole nulli:

=> Lasta vesi vélja.

= Loputada seade jadtumiskaitsevahen-
diga labi.

Vee viljalaskmine

= Kruvige vee juurdevoolu voolik ja kérg-
survevoolik maha.

=>» Laske masinal maks. 1 minut tootada,
kuni pump ja voolikud on tuhjad.

Loputage seade
jaatumiskaitsevahendiga labi

Markus:

Pidage silmas jaadtumiskaitsevahenditootja

kasitsemiseeskirju.

= Pumbake seadmest labi kaubanduses
saadaolevat jaatumiskaitsevahendit.

Seelabi saavutatakse ka mdningane korro-

sioonikaitse.

Korrashoid ja tehnohooldus

A OHT

Vigastusoht!

Enne mistahes hooldus- ja korrashoiuté6-
dega alustamist tuleb seade vélja liilitada ja
eemaldada pistik vooluvérgust.

Ohutusinspektsioon/hooldusleping

Seadme miiijaga voib kokku leppida regu-
laarse ohutusinspektsiooni voi
s6lmida hoolduslepingu.

Hooldusvalbad

lga paev

=> Kontrollige kdrgsurvepumba &litaset
Olitase peab olema &lipaagi MIN ja
MAX tahise vahel.

=> Lisage vajadusel dli (vaata tehnilised
andmed).
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TAHELEPANU

Kahjustusoht! Kui 6li on piimjas, tuleb ko-
heselt informeerida Kércheri klienditeenin-
dust.

Kord nadalas voi iga 40 to6tunni jarel

=> Puhastage filtrit veevdtuliitmiku juures.

=> Puhastage filtrit puhastusvahendi ime-
misvoolikuga.

= Kontrollige ujukipaagis oleva ujukiven-
tiili tihedust.

50 tootunni jarel

= Vahetage kérgsurvepumba &li.
Kord aastas voi 500 tootunni jarel
= Vahetage kérgsurvepumba 6li.

Hooldustood

Filtri puhastamine veevétuliitmiku
juures

= Kruvige peale filtri korpus, vdtke filter
ara, puhastage ja pange see uuesti ta-
gasi.

Puhastage puhastusvahendi

imemisvooliku filtrit.

= Tdémmake vélja puhastusvahendi imi-
voolik.

= Puhastage sbela vees ja pange uuesti
tagasi.

Oli vahetamine

> Olisordi ja taitekoguse kohta vt , Tehnili-
sed andmed®,

= Keerake 06li valjalaskekruvi vélja.

> Laske 6li kogumismahutisse.

=> Keerake 0li valjalaskekruvi sisse.

=> Valage uus dli aeglaselt kuni dlipaagil
oleva MAX-tahiseni sisse.

Markus:

Ohumullidel peab olema vaimalik vélja

paaseda.

Hooldusplaan

Kuluvad osad Too6tunde

Kdrgrohu-/madalréhutihen- {1000 h
did

Utiliseerige vana 6li vastavalt keskkonna-
nduetele vdi andke kogumispunkti.

ET -7

Imi-/r6huventiilid 1000 h
O-tihendid/llevooluventiili {1000 h
tugirdngad

Pumba ajami kuullaager 2000 h
Olirennid, véllitihend 2000 h

Abi hairete korral

Paljud torked saate alljargneva loendi abi-
ga ise korvalda.

Kahtluse korral palun p66érduda volitatud
hooldusttdkoja poole.

A OHT

Vigastusoht!

Enne mistahes hooldus- ja korrashoiutb6-
dega alustamist tuleb seade vélja liilitada ja
eemaldada pistik vooluvérgust.

AN HOIATUS

Remonditéid ja téid elektriliste komponenti-
de juures tohib teha ainult volitatud hool-
dustbébkoda mitte-plahvatusohtlikus piir-
konnas.

Seade ei toota

Puudub vdrgupinge

Kontrollige pistikut ja pistikupesa.
Kontrollige, kas tulbisildile margitud
pinge vastab vooluallika pingele.
Kontrollige toitekaablit vigastuste osas.
Mootor tGlekuumenenud

Lilitage seade vélja ja laske jahtuda.
Kdrvaldage rikke pdhjus. Lilitage sea-
de uuesti sisse.

iy !

Seadmes puudub surve

— Vale otsik

= Kontrollige dulsi 6iget suurust (vt I16i-
gust "Tehnilised andmed").

— Onhk siisteemis

Pumba dhutamine:

= Keerake diis maha. Lilitage seade
sisse ja laske joosta, kuni vesi valjub
joatorust ilma mullideta. Lilitage seade
vélja ja kruvige duus peale.
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— Duus on ummistunud/Iabi pestud

= Puhastage/uuendage diius.

— Veevdtuliitmiku juures olev filtler on
must

= Puhastage filtrit veevdtuliitmiku juures.

— Vee juurdevool liiga vaike

= Kontrollida veejuurdejooksu kogust
(vaata tehnilised andmed).

— Pumba juurdevoolutvoolikud lekivad voi
ummistunud

=>» Kontrollida tihedust voi ummistusi koiki-
del kdrgsurvepumba pealevooluliinidel.

Korgsurvepump lekib

=> 3 tilka minutis on lubatud ja véivad val-
juda seadme alaosast. Tugevama lekke
puhul p66rduge klienditeenindusse.

Korgsurvepump klopib

— Pumba juurdevoolutvoolikud lekivad voi
ummistunud

= Kontrollida tihedust vdi ummistusi kiki-
del kérgsurvepumba pealevooluliinidel.

— Ohk siisteemis

Pumba dhutamine:

= Keerake dliis maha. Lillitage seade
sisse ja laske joosta, kuni vesi valjub
joatorust ilma mullideta. Lilitage seade
vélja ja kruvige duls peale.

Veejuga ebaiihtlane

— Vahetusotsik ummistunud

= Puhastage vahetusotsikut suruéhuga.

Vee juurdevool liiga vaike

= Kontrollida veejuurdejooksu kogust
(vaata tehnilised andmed).

Veejuga ei ole voimalik muuta

— Vahetusotsiku kuul kinni kleepunud
= Koputage vahetusotsikule ja vabastage
kuul.

Seade ei vota puhastusvahendit
sisse

— Vahetusotsik valesti reguleeritud

= Keerake puhastusvahendi otsiku mutrit
vastupaeva I6puni. Puhastusvahend
imetakse madalrdhuga sisse.

— Puhastusvahendi imivooliku filter on
must

= Puhastage filter.

— Tagasilédgiventiil kinni kleepunud

= Tdmmake puhastusvahendi voolik
maha ja vabastage mdne niiri esemega
tagasiléogiventiil.

— Puhastusvahendi paak tahi

= Taitke puhastusvahendi paak vdi vahe-
tage vélja.

— lgas riigis kehtivad vastava volitatud
muugiesindaja antud garantiitingimu-
sed. Vdimalikud haired seadme t66s
koérvaldatakse garantiiajal tasuta, kui
pdhjuseks on materjali- voi tootmisviga.

— Garantii joustub vaid siis, kui kauba
muuja taidab kaupa mides juurdelisa-
tud vastusekaardi taielikult ara, sellele
pitsati paneb ja selle allkirjastab ning
kui te saadate vastusekaardi seejarel
firmale, kes teie riigis seda kaupa turus
tab.

— Garantii puhul pé6rduge palun tagava-
raosade ja ostutSekiga mudja poole voi
I&himasse volitatud klienditeenindusse.

Lisavarustus ja varuosad

Kasutada tohib ainult tarvikuid ja varu-
osi, mida tootja aktsepteerib. Originaal-
tarvikud ja -varuosad annavad teile ga-
rantii, et seadmega on vdimalik t66tada
turvaliselt ja tdrgeteta.

Valiku kdige sagedamini vajamineva-
test varuosadest leiate te kasutusjuhen-
di 16pust.

Taiendavat infot varuosade kohta leiate
aadressilt www.kaercher.com Idigust
Service.
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ELi vastavusdeklaratsioon

Kéesolevaga kinnitame, et allpool kirjelda-
tud seade vastab meie poolt turule toodud
mudelina oma kontseptsioonilt ja konstrukt-
sioonilt EL direktiivide asjakohastele pdhi-
listele ohutus- ja tervisekaitsendetele.
Meiega kooskdlastamata muudatuste tege-
mise korral seadme juures kaotab kaesolev
deklaratsioon kehtivuse.

Toode: K&rgsurvepesur
Tiilp: 1.353-xxx

Tilip: HD 10/16 Cage Ex
Asjakohased EL direktiivid:
2000/14/EU

2006/42/EU (+2009/127/EU)
2014/30/EL

2014/34/EL

Kohaldatud lihtlustatud standardid:
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 1127-1: 2011

EN 13463-1: 2009

EN 13463-5: 2011

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000
Tuginedes:

TRGS 727

DGUV 113-001

Jargitud vastavushindamise protse-
duur:

2000/14/EU: Lisa V
Helivoimsuse tase dB(A)
Mododetud: 85
Garanteeritud: 87
nimetatud koha nr.

0123

TUV Product Service GmbH
Gottlieb Daimler- Str. 7
70794 Filderstadt
Tahistus

&

I12GclIB T3 +5°C<Ta<+40°C

ET -9

Allakirjutanud tegutsevad juhatuse Ulesan-

del ja volitusega.
. WV (sa
S. Reiser

.Jenner
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Dokumentatsiooni eest vastutav isik:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralte 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/04/01
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Tehnilised andmed

Tadp HD 10/16-4
Cage Ex
Elektrilihendus
Pinge \Y, 400
Voolu liik - 3~
Sagedus Hz 50
Tarbitav vbimsus kW 55
Vorgukaitse (inertne) A 16
Maksimaalselt lubatav vérguimpedants Q (0,086+j0,054)
Veevotuithendus
Juurdevooluréhk (max) MPa (bar) 1(10)
Juurdevoolava vee temperatuur, max °C 50
Juurdevoolu hulk, min I/min (I/h) 16,7 (1000)
Pealevooluvooliku pikkus (min) m 7,5
Pealevooluvooliku 18bim&dt (min.) Toll 3/4
Joudluse andmed
T66rdhk MPa (bar) 16 (160)
Maksimaalne t66llerdhk (ohutusventiil) MPa (bar) 22,0 (220)
Juurdevoolu kogus I/min (I/h) 16,7 (1000)
Dudsi suurus - 60
Pritsepustoli reaktiivjdud N 35

Tuvastatud vaartused vastavalt standardile EN 60335-2-79
Miiraemissioon

Helirbhu tase L, dB(A) 71

Ebakindlus K, dB(A) 2

Mdiratase L, + ebakindlus K, dB(A) 87
Kate/kasivarte vibratsioonivaartus

Pesupustol m/s? <2,5

Joatoru m/s? <2,5
Ebakindlus K m/s? 1

Kaitusained

Olikogus - pump I 2

Oli sort - pump -- Hypoid SAE 90

(6.288-016.0)

Mo6tmed ja kaalud

Pikkus mm 980

Laius mm 720

Kdrgus mm 1100

Tadpiline t6émass kg 114

Mitmesugust

Umbritsev temperatuur °C +5...+40

Kaitse titp ExlI12GclIBT3
@ +5°C<Ta<+40°C
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Klienditeenindus

Seadme tiilip: Tootmisnr.: Kasutuselevotu kuupaev:
Kontrollimise kuupaev:
Tulemus:
Allkiri
Kontrollimise kuupaev:
Tulemus:
Allkiri
Kontrollimise kuupaev:
Tulemus:
Allkiri
Kontrollimise kuupaev:
Tulemus:
Allkiri
Kontrollimise kuupaev:
Tulemus:
Allkiri
ET - 11
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Pirms ierices pirmas lietoSanas
A

izlasiet instrukcijas originalvalo-
da, rikojieties saskana ar noradijumiem
taja un uzglabjiet to vélakai izmantoSanai
vai turpmakiem lietotajiem.

— Pirms pirmas lietoSanas obligati izlastt
noradijumus par droSibu Nr. 5.951-
949.0!

— Par transportéSanas bojajumiem neka-
véjoties zinojiet tirgotajam.

— lzsainojot, parbaudiet, vai iesainojuma
esoSais saturs ir pilnigs un nebojats.

Satura raditajs

Vides aizsardziba ... ....... LV 1
Aparata elementi........... LV 1
Noteikumiem atbilsto$a lietoSa-

NA ..o LV 2
Simboliuz aparata ......... LV 2
DroSibas noradijumi . ... .... LV 2
DroSibas iekartas .......... LV 3
Ekspluatacijas uzsaksana. ... LV 3
ApkalpoSana.............. LV 4
Péc katras lietoSanas .. ... .. LV 6
TransportéSana............ LV 6
Glabasana. ............... LV 6
lekonservéSana. ........... LV 6
Kops$ana un tehniska apkope . LV 7

Paltidziba darbibas trauc&jumu

gadijuma................. LV 7
Garantija................. LV 8
Piederumi un rezerves dalas . LV 9
ES Atbilstibas deklaracija . ... LV 9
Tehniskiedati ............. Lv 10
Klientu apkalpo$anas dienests LV 1"

Vides aizsardziba

lepakojuma materiali ir atkartoti
@ parstradajami. Ladzu, neizme-
%@ tiet iepakojumu kopa ar maj-
saimniecibas atkritumiem, bet
nogadajiet to vieta, kur tiek veik-
ta atkritumu otrreizéja parstrade.

Nolietotas ierices satur noderigus

v‘ materialus, kurus iesp&jams par-
»:} stradat un izmantot atkartoti. Bate-

rijas, ella un tamlidzigas vielas ne-
drikst nok|at apkarteja vide. Tade|
|Gdzam utilizét vecas ierices ar at-
bilstoSu atkritumu savakSanas sis-
tému starpniecibu.

Nelaujiet motorellai, kurinamai degvielai,
dizeldegvielai un benzinam nonakt apkar-
téja vidé. Saudzéjiet augsni un nolietoto
ellu likvidejiet videi nekaitiga veida.
Informacija par sastavdalam (REACH)
Aktualo informaciju par sastavdalam atra-
disiet:

www.kaercher.com/REACH

Aparata elementi

Attélus skat. 2. lapa

1 Ellas tvertne

2 Augstspiediena suknis

3 Tiri8anas lidzekla iesik3anas sistémas
pretvarsts

4 Dro8ibas varsts

5 Ellas nolaiSanas skrive

6 TiriSanas lidzekla sGkSanas Slatene ar
filtru un tiriSanas Iidzekla dozatoru

7 Rokas smidzinatajpistoles rokrats

8 Rokrata nulles pozicija

9 Rokas smidzinatajpistole

10 Rokas smidzinatajpistoles svira

11 Augstspiediena $latene

12 Vadamais rokturis

13 Spraislis parkrausanai ar celtni

14 Smidzinatajcaurules novietne

15 Caurulveida ramis

16 Tvertne ar pludinu

17 Udens pieslégums ar filtru

18 Augstspiediena padeve

19 Stavbremze

20 Tikla pieslégSanas kabelis ar spraudni

21 Elektromotors

22 Aparata slédzis

23 Apalstraklas sprausla
(tiriSanas Iidzekla sprausla)

24 Power sprausla (ar divu malu izcilni)

25 Nomainama sprausla

26 Struklas padeves caurule

LV -1



Krasu markejums

— TiriSanas procesa vadibas elementi ir
dzelteni.

— Apkopes un servisa vadibas elementi ir
gaisi peléki.

Noteikumiem atbilstosa
lietoSana

Aparats ir konstruéts speciali darbam spra-
dzienbistamas zonas (1. un 2. zona).
Izmantojiet augstspiediena mazgadanas
aparatu tikai un vienigi:

— masinu, transportlidzeklu, bavkonstrukci-
ju, rezervuaru un instrumentu tiriSanai, ku-
rus atlauts tirTt ar augstspiediena tiritaju.

— ar Kéarcher atlautajiem piederumiem, re-
zerves dalam.

— Ka noteikumiem neatbilstoSa un Iidz ar
to aizliegta ir cilvéku un dzivnieku maz-
gasana. Augstspiediena striikla rada
paaugstinatu traumatisma risku.

— Ka noteikumiem neatbilstoSa un Iidz ar
to aizliegta ir nenostiprinatu dalu tirisa-
na. Augstspiediena strukla var tos iz-
kustinat un radtt traumas vai sabojat ci-
tus priekSmetus.

— Aparatu drikst darbinat tikai ar Gdeni.

— Jaka tirisanas Skidumu izmanto Gdeni,
sargajiet aparatu no sala, lai novérstu
sasalusa udens raditus bojajumus.

Simboli uz aparata

Nepareizi lietojot, augstspiedie-

na strikla var bat bistama. Strik-
lu nedrikst vérst uz cilvékiem, dzivniekiem,

zem sprieguma esosam elektriskam iekar-
tam un uz pasu aparatu.

Drosibas noradijumi

— Nemiet vera attiecigaja valsti likumde-
V&ja izdotos normativos aktus par Skid-
ruma smidzinatajiem.

— Nemiet véra attiecigaja valstt likumde-
V€éja izdotos normativos aktus par ne-
gadijumu novérSanu. él_(idrumu smidzi-
nataji ir regulari japarbauda un parbau-
des rezultats ir rakstiski jadokumenté.

LV -2

Riska pakapes

A BISTAMI

Norade par tieSi draudosam briesmam, ku-
ras izraisa smagas traumas vai navi.

A BRIDINAJUMS

Norade par iespéjami draudo$am bries-
mam, kuras var izraisit smagas traumas vai
navi.

A UZMANIBU

Norada uz iesp€jami bistamu situaciju,
kura var radit vieglus ievainojumus.
IEVERIBAI

Norade par iespéjami bistamu situaciju,
kura var radit materialos zaudéjumus.

Ipasi nosacijumi
spradzienbistamaja zona

€&

1 Sidkni drikst izmantot tikai zonas, kuras
atbilst datu plaksnité noraditajam aiz-
degSanas aizsardzibas veidam.

2 Sdknim nepiecieSams zeméjums pret
elektrostatisko uzladi. Pamatnei attiec-
gi jabut ar atbilstoSu vaditspéju.
Nemiet véra TRGS 727.

3 Sdkni drikst darbinat tikai tad, ja tas
pirms tam ir atgaisots.
jus saturo$us Skidrumus, neatSkaiditas
skabes vai Skidinatajus! Pie tiem pie-
skaitami, pieméram, benzins, krasu Ski-
dinataji vai Skidrais kurinamais. Izsmi-
dzinata migla ir loti ugunsnedrosa,
spradzienbistama un indiga. Neizman-
tojiet acetonu, neatSkaiditas skabes un
mantotos materialus.

5 leplades temperatira tiriSanas Skidu-
mam, kas sastav no ddens un tiriSanas
[Tdzekliem, nedrikst parsniegt 50 °C.

6 Péc atbilstoSiem laika intervaliem japar-
bauda, vai suknis ir teicama stavokli un
vai tas darbojas nevainojami (t.sk. ja-
parbauda gultnu nodilums, stkna bli-
vums). Vajadzibas gadijuma javeic re-
monts.
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7 Sakni drikst darbinat tikai ar tadiem tiri-
Sanas Skidumiem, pret kuru iedarbibu ir
izturigi materiali.

8 Sliteném jabit elektrostatiski vaditspé-
jlgam (pretestiba R < 106 omi).1
Drikst izmantot tikai originalas Karcher
dalas.

9 levérojiet attiecigaja valstt likumdevéja
izdotos normativos aktus.

Drosibas iekartas

Drosibas ierices kalpo lietotaja aizsardzibai
un tas nedrikst izslégt vai apiet to darbibu.

Aparata sledzis

81 sledza darbinasana nodrosina aparatu
pret nejausu ta ieslegsanos. Izsleédziet So

slédzi, Tslaicigi partraucot tiriSanas darbus
vai beidzot visu tiriSanas procesu.

Rokas smidzinatajpistoles rokrats

Rokas smidzinatajpistoles rokrats nulles po-
Zicija novers nejausu aparata ieslégSanu.

Parpludes varsts

— Samazinot ar spiediena/daudzuma re-
gulétaju dens padevi, atveras parpla-
des varsts un dala tidens plast uz stikna
ieplades pusi.

— Jarokas smidzinatajpistoli aizver,
Gdens caur parplides varstu ietek tvert-
né ar pludinu. Veidojas Gdens cirkulaci-
ja.

— Jarokas smidzinatajpistoli atkal atver,
parpludes varsts aizveras. Atjaunojas
smidzinasanas spiediens.

Parplades varsts ir rlipnica iestatits un no-

plombéts. lestatiSanu drikst veikt tikai

klientu serviss.

Drosibas varsts

— Jair nepielaujami augsts spiediens, at-
veras droSibas varsts. IzplUstosais tir1-
Sanas 8kidums pasarga sukni un augst-
spiediena $|ltenes no bojajumiem, kas
rodas parak liela spiediena rezultata.

DroSibas varsts ir ripnica iestatits un no-

plombéts. lestatiSanu drikst veikt tikai

klientu serviss.

Stavbremze

Stavbremze novérs aparata nejausu riposanu.

Ekspluatacijas uzsaksana

A BISTAMI

Savainosanas risks! Aparatam, pievadiem,
augstspiediena $lttenei un pieslégumiem ja-
bat nevainojama stavokii. Ja to stavoklis nav
apmierino$s, tad aparatu izmantot nav atlauts.
= Nofiksét stavbremzi.

Ellas lmena parbaude

=> Nogrieziet ellas ielietnes galu.

=> Parbaudiet ellas limeni augstspiediena
suknr.
Ellas Ilimenim jabat starp atzimém
"MIN" un "MAX" uz ellas tvertnes.

= NepiecieSamibas gadijuma pielejiet
ellu (skatit "Tehniskie dati").

IEVERIBAI

Bojgjumu risks! Ja ella ir balgana, nekavé-

joties informéjiet Karcher klientu servisu.

Bidama roktura montaza

=> Piemontéjiet stum3anas rokturi pie cau-

rulveida ramja.
Pieriéu montaza

=> Augstspiediena $latenes un striklas
caurules savienoSana ar rokas smidzi-
natajpistoli.

= Uzskravéjiet nomainamo sprauslu uz
smidzinasanas caurules.

4
1 Apalstriklas sprausla
2 Drosibas skriive
3 Power sprausla
4
3

Uzmavuzgrieznis



Atskravéjiet droSibas skrivi.
Noskraveéjiet uzmavuzgrieznus.
Uzmontgjiet Power sprauslu (ar divu
malu izcilni) un apalstriiklas sprauslu uz
nomainamas sprauslas. Uberwurfmut-
tern handfest anziehen.

Viegli pievelciet droSibas skrivi.
Uzmontét augstspiediena $lateni apa-
rata augstspiediena pieslégvietai.

vV
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Elektroapgade

— Piesleguma lielumus skatit tehniskajos
datos.

— Elektriska pieslegSana javeic elektrikim
un jaatbilst IEC 60364-1.

— Siierice ir sérijveida aprikota ar Ex kon-
taktdaksu. Ja eso$a kontaktligzda neat-
bilst Sai kontaktdaks$ai, tad kontaktligz-
das vai kontaktdakSas pielagosana ja-
veic specialistam.

A BRIDINAJUMS

Nedrikst parsniegt maksimali pielaujamo

tikla pretestibu stravas piesléguma vieta

(skatit tehniskos datus).

Ja ir neskaidribas par Jisu piesléguma vie-

ta pastavoso tikla pretestibu, lidzu, sazi-

nieties ar Jusu energoapgades uznémumu.

A BISTAMI

— Parbaudiet, vai elektrotikla spriegums
atbilst razotaja datu plaksnité noradita-
Jjam baro8anas spriegumam.

— NeatbilstoSi elektriskie pagarinataju ka-
beli var bat bistami dzivibai. Ara apstak-
los izmantojiet tikai atlautus un atbilsto-
Si markétus elektriskos pagarinataju ka-
belus ar pietiekosu vadu Skérsgriezu-
mu.
1-10m: 2,56 mm?

10 - 30 m: 4 mm?

Udensapgade

A BRIDINAJUMS

levérojiet ddensapgades uznémuma izstra-

datos noteikumus.

Pieslégumu lielumus skattt uz razotaja datu

plaksnites/tehniskajos datos.

= Izmantojiet elektrostatiski vaditsp&jigu
Slateni (pretestiba R < 108 omi, nav ie-

LV -4

klauta piegades komplekta). Minimalais
diametrs 3/4 collas.
=> Pieslégt Sluteni aparata udens apgadei.
=> Pieslégt Sluteni Gdens kranam.
IEVERIBAI
Augstspiediena tiriSanas aparatu nekad
nedarbiniet ar aizvértu ddens kradnu, jo dar-
biba bez ddens jeb tukSgaita rada augst-
spiediena stikna bojajumus.

Mazgasanas Itdzekli

A BISTAMI

Savainosanas risks!

— Izmantot tikai K&rcher produktus.

— Nekada gadijuma neiepildrt Skidinatajus
(benzinu, acetonu, atskaiditaju u.c.).

— Novérst saskarsanos ar acim un adu.

— levérot tirisanas lidzek|a izgatavotaja
droSibas un lietoSanas noradijumus.

— levérojiet uz tiriSanas lidzekliem dotos
dro$ibas noradijumus.

— Lai saudzétu vidi, tirisanas lidzekli lietot
taupigi.

— Tirémajam lidzeklim jabdt piemérotam
tiramajai virsmai.

leteicamais tiriSanas Iidzeklis:

- RM 31 ASF
RM 55 ASF

- RM 81 ASF

=>» TiriSanas idzekla siksanas $|ateni ie-
lieciet aréja tirisanas Iidzekla tvertné.

= Uzpildiet/nomainiet tukSu tiriSanas I1-
dzekla tvertni.

Atgaisot aparatu

Noskravéjiet nomainamo sprauslu.
leslédziet aparatu un darbiniet tik ilgi,
[Tdz Gdens izplUst no striklas caurules
bez gaisa burbuliem.

=> |zslédziet aparatu un uzskravéjiet atpa-
kal sprauslu.

Apkalposana

Drosibas noradijumi

A BISTAMI

— Neizmantojiet ierici, ja tuvuma atrodas
citas personas, iznemot gadijumus, kad
tas valka aizsargapgérbu.

L 7
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— Nevérsiet striiklu pret sevi vai pret ci-

tiem, méginot notirit drébes vai apavus.

— Baro$anas kabelim un augstspiediena
Slatenei nedrikst braukt pari.

A BRIDINAJUMS

No augstspiediena sprauslas izplistosa

Gdens strikla rada rokas smidzinasanas

pistoles atsitiena spéku. Nostajieties stabili

un ar abam rokam stingri satveriet rokas

smidzina$anas pistoli un smidzina$anas

cauruli.

lerices ieslegSana

Atveriet 0dens kranu.

Pievienojiet kontaktspraudni kontakt-
ligzdai.

Aparata slédzi parsledziet uz ,I*.
Atblokéjiet rokas smidzinatajpistoles
rokratu, piespiezot to, un pavelciet svi-
ru.

L 20 2

TirSanas lidzekla dozeéSana

Rievotais uzgrieznis
DroSibas skrive

N =

Pagrieziet tiriSanas Ilidzekla sprauslas

rievoto uzgriezni pretéji pulkstenradita-

ja virzienam I1dz galam. TiriSanas I1-

dzeklis tiek stiknéts zema spiediena.

Viegli pievelciet droSibas skrivi.

— lestatiet tiriSanas lidzekla koncentraci-
ju.

=> lzvelciet tiriSanas lidzekla sikSanas
§lateni no tiri8anas Iidzek|a tvertnes.

=> Pagrieziet tiriSanas [1dzekla sukSanas
Slatenes filtru, lai dozétu tiridanas I1-

dzekli.

= Atskravéjiet droSibas skravi.
>

7

Nomainama sprausla

Sérijveida nomainama sprausla sevt apvie-

no Power un apalstriiklas sprauslas.

— Kadrokas smidzinatajpistole ir aizvéerta,
nedaudz sasverot smidzinaSanas cau-
ruli, iesp&jams parslégties no Power uz
apalstriklas sprauslu. Arkartas gadiju-
ma, kad parslégSanas nenotiek, ne-
daudz pasitiet pa nomainamo sprauslu.

— Atverot rokas smidzinatajpistoli, no
augstak esosas sprauslas izplUst
ddens.

— Jarokas smidzinatajpistole ir atvérta,
izvéléta sprausla vienmeér paliek atvérta
neatkarigi no nomainamas sprauslas
stavokla.

Power sprausla (ar divu malu izcilni)
— 25° smidzinasanas lenkis

— Visparastakajiem tiriSanas darbiem
Apalstriklas sprausla
— Noturigiem netirumiem

Darba spiediena un padeves
daudzuma uzstadiSana

Spiediena/daudzuma regulacija uz
rokas smidzinatajpistoles

=> lestatiet darba spiedienu un plismas
daudzumu, ar dazadu spéku pavelkot
rokas smidzinatajpistoles sviru. Kad ir
panakta vajadziga ddens strikla, So
sviras poziciju var nofiksét ar rokas smi-
dzinatajpistoles rokratu. Atverot no jau-
na, ddens strikla noreguléjas automa-
tiski.

=>» Pavilkt rokas smidzinatajpistoles sviru.

Darba partrauksana

Atlaidiet rokas smidzinataja sviru.
Pagrieziet rokas smidzinatajpistoles
rokratu uz 0, lai nodroSinatu sviru pret
neatlautu atvérdanu.

=> Rokas smidzinatajpistoli kopa ar strok-
las cauruli novietot tas novietné.

vV
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Pec katras lietoSanas

Péc tiriSanas lidzekla lietoSanas

=> Pagrieziet tiriSanas l1dzekla sprauslas
rievoto uzgriezni pulkstenraditaja vir-
ziena I1dz galam.

Aparata slédzi parslédziet uz ,I“.

lerici ar atvértu rokas smidzinatajpistoli
skalot vismaz 1 minati.

vV

Darba beigSana

Atlaidiet rokas smidzinataja sviru.
Aparata slédzi parslégt uz ,0".
Aizslégt Gdens padevi.

Nospiest rokas smidzinatajpistoli, 1dz
aparats atbrivojas no spiediena.
Pagrieziet rokas smidzinatajpistoles
rokratu uz 0, lai nodroSinatu sviru pret
neatlautu atvérSanu.

Noskravét no aparata dens apgades
§lateni.

Iznemt tikla kontaktdaksu.

Tikla piesleguma kabeli, augstspiedie-
na $lateni un piederumus ievietojiet no-
daltfjumos uz aparata.

Transportéesana

AN UZMANIBU

Savaino$anas un bojajumu risks! Trans-

portgjot nemiet véra aparata svaru.

=> Transportéjot automasina, saskana ar
sp€ka esosajam direktivam nodrosSiniet
aparatu pret izslidéSanu un apgasanos.

v v
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BraukSana

= Atlaidiet stavbremzi.
=> Stumiet aparatu.
Transportésana ar celtni

=>» Nostipriniet cel$anas iekartu parkrau-
Sanai ar celtni paredzéta spraisla vida.

A BISTAMI

Savainojumu risks kritoSa aparata gadiju-

ma.

— lkreiz pirms transporté$anas ar celtni,
parbaudiet, vai nav bojats spraislis par-
krau$anai ar celtni.

— Paceliet aparatu tikai aiz sprai$la par-

krausanai ar celtni.

NodroSiniet celSanas iekartu pret nejau-

Su atkabinasanos no kravas.

Pirms transportésanas ar celtni none-

miet smidzindSanas cauruli ar rokas

smidzind$anas pistoli.

— Aparatu ar celtni drikst transportét tikai
personas, kuras irizgajusas instruktazu
par celtna vadiSanu.

— Nestaviet zem kravas.

— Sekojiet, lai celtna bistamaja zona ne-
uzturétos personas.

— Neatstajiet aparatu iekartu celtnt bez
uzraudzibas.

Glabasana

A UZMANIBU
Savaino8anas un bojajumu risks! Uzglaba-
Jjot nemiet véra aparata svaru.

lekonservésana

IEVERIBAI

Bojajumu risks! Aparata sasalu$ais ddens
var sabojat ta dalas.

Ja paredzétas garakas ekspluatacijas pau-
zes vai ja nav iespéjama novietoSana no
sala pasargata vieta.

=> Izlaist Gdeni.

=>» |zskalot ierici ar pretsala lTdzekli.

Udens nolaisana

= Noskravét no aparata ddens apgades
un augstspiediena S|ateni.

=>» Darbinat aparatu maks. 1 mindti, I1dz
stknis un vadi attuk$ojas.

Izskalot aparatu ar antifrizu

Noradijums:

levérojiet antifriza raZotaja lietoSanas nora-

dijumus.

=>» |zslknét caur aparatu tirdznieciba pie-
ejamo antifrizu.

LTdz ar to tiek panakta noteikt aizsardziba

pret koroziju.
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Kopsana un tehniska apkope

A BISTAMI

Savaino$anas risks!

Pirms jebkuru kop$anas un apkopes darbu
veikSanas izslédziet aparatu un atvienojiet
kontaktdaksu.

Tehniska inspekcija/tehniskas
apkopes ligums

Jus varat vienoties ar savu tirgotaju par re-
gularu tehnisko inspekciju veik$anu vai
noslégt tehniskas apkopes ligumu.
Ladzu konsultgjaties par $o jautajumu.
Apkopes intervali
Reizi diena
=> Parbaudiet ellas ITmeni augstspiediena
suknr.
Ellas limenim jabat starp atzimém
"MIN" un "MAX" uz ellas tvertnes.
= NepiecieS8amibas gadijuma pielejiet
ellu (skatit "Tehniskie dati").
IEVERIBAI
Bojajumu risks! Ja efla ir balgana, nekavé-
joties informé&jiet Kércher klientu servisu.
Reizi nedéla vai ik péc 40 darba stundam

=> Notirit Gdens apgades filtru.

=> Iztiriet tiriSanas ldzekla stkSanas $lo-
tenes filtru.

=>» Parbaudit pludina varsta blivumu tvert-
né ar pludinu.

Péc 50 darba stundam

=>» Nomainit augstspiediena sikna ellu.

Ik gadu vai péc 500 darba stundam

=> Nomaint augstspiediena sukna ellu.
Apkopes darbi

I1ztirit Gdens piesléguma filtru.

=> Noskravét filtra korpusu, iznemt ara
filtru, iztirit un ielikt atpakal.

Tirit tiriSanas Iidzekla sikSanas
Slatenes filtru

=> lzvikt tiriSanas lidzekla stkSanas $late-
ni.
=> Notirit filtru Gdent un atkal ielikt.

Mainit ellu

Ellas Skiras un iepildamos daudzumus
skatit "Tehniskajos datos".

Izskrivét ellas nolaiSanas skriivi.
Nolaist ellu savakSanas tvertné.
leskravet atpakal ellas nopltdes skravi.
Léni iepildiet svaigu ellu [1dz ellas tvert-
nes atzimei "MAX".

Noradijums:

Gaisa burbuliSiem japazad.

L0 2 L

Izmantoto ellu utilizét vai nodot savaksa-
nas punkta.

Apkopes grafiks
Nodilumam paklautas da- Darba stun-
las das
Augstspiediena/zemspie- |1000 h
diena blives
leplades/spiediena varsti  |1000 h
Parplades varsta blivgre- |1000 h

dzeni/balstgredzeni

Sukna parvada lodisu gultni|2000 h

Ellas aptveres, varpstas blive|2000 h

Palidziba darbibas

traucéjumu gadijuma

Mazakos traucéjumus Jas varat novérst
patstavigi, izmantojot sekojoSo parskatu.
Saubu gadijumos lidzam griezties pilnva-
rota klientu apkalpo$anas dienesta.

A BISTAMI

Savainosanas risks!

Pirms jebkuru kopSanas un apkopes darbu
veikSanas izslédziet aparatu un atvienojiet
kontaktdaksu.

A BRIDINAJUMS

Elektrisko daju remontus un jebkurus citus
darbus drikst veikt tikai autorizéts klientu
apkalposanas dienests un arpus spra-
dzienbistamas zonas.

Aparats nestrada

— Nav spriegums tikla

=>» Parbaudit kontaktdakSu un kontaktligzdu.

=>» Parbaudiet, vai tikla spriegums atbilst
razotaja datu plaksnite@ noraditajam
baro$anas spriegumam.
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=>» Parbaudit tikla kabeli uz bojajumiem.

Parkarsis motors

=> lzslégt aparatu un |aut tam atdzist. No-
vérst traucéjuma céloni. Atkal ieslégt
aparatu.

Aparats neveido spiedienu

— Nepareiza sprausla

= Parbaudrt pareizu sprauslas izméru
(skattt "Tehniskie dati).

— Gaiss sistéma

Atgaisot sukni:

= Noskriivét sprauslu. leslédziet aparatu

un darbiniet tik ilgi, "dz Gdens izpldst no

struklas caurules bez gaisa burbuliem.

Izslédziet aparatu un uzskravéjiet atpa-

kal sprauslu.

Aizsprostota/izskalota sprausla

Iztiriet/nomainiet sprauslu.

Netirs Gdens piesléguma filtrs

Notirit Gdens apgades filtru.

Parak maza Gdens padeve

Parbaudit Gdens padevi (skatit "Tehnie-

skie dati").

Neblivi vai aizsprostoti sikna pievadi

Parbaudiet, vai visi pie augstspiediena

sukna pieslégtie pievadi ir blivi un nav

aizsprostoti.

iyl

* |

Augstspiediena suknis nav
hermeétisks

=> 3 ddens pilieni minaté ir pielaujams un
tie var izpllst pa aparata apaksu. Spé-
cigaka nehermétiskuma gadijuma sazi-
naties ar klientu dienestu.

Augstspiediena suknis grab

— Nebilivi vai aizsprostoti sukna pievadi

= Parbaudiet, vai visi pie augstspiediena
sukna pieslégtie pievadi ir blivi un nav
aizsprostoti.

— Gaiss sistéma

Atgaisot sikni:

=> Noskravét sprauslu. leslédziet aparatu
un darbiniet tik ilgi, "dz Gdens izplist no
struklas caurules bez gaisa burbuliem.
Izslédziet aparatu un uzskravéjiet atpa-
kal sprauslu.
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Nevienmériga tidens strukla

— Aizsprostota nomainama sprausla

=> Iztirit nomainamo sprauslu ar saspiestu
gaisu.

— Parak maza udens padeve

=>» Parbaudit Gdens padevi (skatit "Tehnie-
skie dati").

Nedarbojas udens struklas
mainiSanas funkcija

— Salipusi lodite nomainamaja sprausla
=> Atbrivot lodtti, nedaudz pasitot pa no-
mainamo sprauslu.

lerice nesiikne tiriSanas lidzekli

— Nepareizi iestatita nomainama spraus-
la

=>» Pagrieziet tiriSanas 1dzekla sprauslas
rievoto uzgriezni pretéji pulkstenradrta-
ja virzienam [dz galam. Tiri8anas I1-
dzeklis tiek siknéts zema spiediena.

— Netirs tiriSanas lidzekla suksanas $|a-
tenes filtrs

=> Tt filtru.

Aizliméjies pretvarsts

= Nonemt tiriSanas lidzekla stk3anas
§lateni un atbrivot pretvarstu ar trulu
priekSmetu.

— Tir8anas lidzekla tvertne ir tukSa

=> Uzpildit/nomaintt tukSu tiriSanas l1dzek-
la tvertni.

— Katra valstiir spéka musu kompetentas
pardoSanas sabiedribas izdotie garanti-
jas nosacijumi. lesp&jamos ierices trau-
céjumus garantijas laikad novérsisim
bez maksas, ja iemesls ir materiala vai
razotaja kluda.

— Garantija stajas spéka tikai tad, ja Jasu
pardeveéjs ierices iegades bridT pilniba
aizpilda atbildes karti, apzimogo un pa-
raksta, un Jus atbildes karti péc tam no-
sitat pardosanas sabiedribai Jasu val-
sti.

— Garantijas gadijuma lGdzu ar piederu-
miem un pirkuma ¢eku vérsieties pie
pardevéja vai tuvakaja klientu servisa.
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Piederumi un rezerves dalas

— Drikst izmantot tikai razotajfirmas atlau-
tos piederumus un rezerves dalas. Ori-
ginalie piederumu un originalas rezer-
ves dalas garanté to, ka aparatu var
ekspluatét drosi un bez traucé&jumiem.

— VisbieZak pieprasito rezerves dalu klas-
tu JUs atradisiet lietoSanas rokasgra-
matas gala.

— Turpmako informaciju par rezerves da-
Iam Jus sanemsiet saita www.kaerc-
her.com, sadala Service.

ES Atbilstibas deklaracija

Ar S0 més pazinojam, ka turpmak minéta
iekarta, pamatojoties uz tas konstrukciju un
izgatavoSanas veidu, ka art misu apgrozi-
ba laistaja izpildjuma atbilst ES direktivu
attiecigajam galvenajam drosibas un vese-
[ibas aizsardzibas prasibam. lekarta izda-
rot ar mums nesaskanotas izmainas, Sis
pazinojums zaudé savu speku.

Produkts: Augstspiediena tirisa-
nas aparats

Padomi: 1.353-xxx

Padomi: HD 10/16 Cage Ex

Attiecigas ES direktivas:

2000/14/EK

2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/ES

2014/34/ES

Piemérotas harmonizétas normas:
EN 603351

EN 60335-2-79

EN 1127-1: 2011

EN 13463-1: 2009

EN 13463-5: 2011

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

Saskana ar:

TRGS 727

DGUV 113-001

Atbilstibas noverteSsanas procedura:
2000/14/EK: V pielikums

Skanas intensitates limenis dB(A)

Izmérttais: 85
Garantétais: 87
Nosauktas vietas numurs
0123

TUV Product Service GmbH
Gottlieb Daimler- Str. 7
70794 Filderstadt

Simbols

&

12 GclIB T3 +5°C<Ta<+40°C

Parakstitaji rikojas valdes varda un ar tas
pilnvaru.

’ Z& — Vs
.Jenner S. Reiser

Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Pilnvarotais sagatavot dokumentaciju:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralte 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Vinendene (Winnenden), 2019/04/01
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Tehniskie dati

Tips HD 10/16-4
Cage Ex

Stravas pieslégums

Spriegums \Y, 400

Stravas veids -- 3~

Frekvence Hz 50

Piesléguma jauda kW 55

Tikla droSinatajs (kdstosais) A 16

Maksimali pielaujama tikla pretestiba Q (0,086+j0,054)

Udens pieslégums

Pievadama Gdens spiediens (maks.) MPa (bar) 1(10)

Pievadama Gdens temperatira, maks. °C 50

Pievadama Gdens daudzums, min. I/min (I/h) 16,7 (1000)

Pievadamas udens $|atenes garums (min.) m 7,5

Pievadamas udens $|atenes diametrs (min.) Collas 3/4

Tehniskie dati attieciba uz jaudu

Darba spiediens MPa (bar) 16 (160)

Maks. darba spiediens (droSibas varsts) MPa (bar) |22,0 (220)

Sukné&jama Skidruma daudzums I/min (I/h) 16,7 (1000)

Sprauslas izmérs -- 60

Rokas smidzinasSanas pistoles reaktivais spéks N 35

Saskana ar EN 60335-2-79 aprékinatas vértibas

TrokSnu emisija

Skanas spiediena [Tmenis L, dB(A) 71

Nenoteiktiba K, dB(A) 2

Skanas jaudas Iimenis L, + nenoteiktiba Ky, dB(A) 87

Plaukstas-rokas vibracijas lielums

Rokas smidzinatajpistole m/s? <2,5

Striklas padeves caurule m/s? <2,5

Nenoteiktiba K m/s? 1

Izejmateriali

Ellas daudzums - stknis I 2

Ellas marka - stknis - Hypoid SAE 90
(6.288-016.0)

Izmeéri un svars

Garums mm 980

Platums mm 720

Augstums mm 1100

Tipiska darba masa kg 114

Dazadi

Apkartéjas vides temperatira °C +5...+40

Aizdedzes aizsardzibas veids ExI12GclIBT3

@ +5°C<Ta<+40°C
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Klientu apkalposanas dienests

lekartas tips: Razotaja Nr.: Ekspluatacija uzsakta:
Parbaude veikta:
Parbaudes rezultats:

Paraksts
Parbaude veikta:
Parbaudes rezultats:

Paraksts
Parbaude veikta:
Parbaudes rezultats:

Paraksts
Parbaude veikta:
Parbaudes rezultats:

Paraksts
Parbaude veikta:
Parbaudes rezultats:

Paraksts
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Prie$ pirma kartg pradedant
AL

naudotis prietaisu, batina ati-
dziai perskaityti originalig instrukcijg, ja va-
dovautis ir saugoti, kad ja galima baty nau-
dotis véliau arba perduoti naujam savinin-
kui.

— Pries pirmajj naudojimg, batinai per-
skaitykite saugos nurodymus Nr. 5.951-
949.0!

— Pastebéje transportavimo metu apga-
dintas detales, informuokite tiekéja.

— ISpakuodami prietaisg patikrinkite, ar
netriksta priedy ir ar néra pazeidimy.

Aplinkos apsauga . . ........ LT 1
Prietaisodalys. . ........... LT 1
Naudojimas pagal paskirtj. ... LT 2
Simboliai ant prietaiso....... LT 2
Saugos reikalavimai . ....... LT 2
Saugosijranga............. LT 3
Naudojimo pradzia . ........ LT 3
Valdymas. ................ LT 5
Po kiekvieno naudojimo . . . .. LT 6
Transportavimas . . ......... LT 6
Laikymas................. LT 6
Laikinas prietaiso nenaudojimasLT 6
Priezidra ir aptarnavimas . ... LT 7
Pagalba gedimy atveju . . . . .. LT 7
Garantija................. LT 9
Priedai ir atsarginés dalys. ... LT 9
ES atitikties deklaracija. . . . .. LT 9
Techniniai duomenys ....... LT 10
Klienty aptarnavimo tarnyba .. LT 11

Aplinkos apsauga

Pakuotés medziagos gali bati
@ perdirbamos. NeiSmeskite pa-
%8 kuociy kartu su buitinémis atlie-

komis, bet atiduokite jas perdirb-
ti.

Naudoty prietaisy sudétyje yra
vertingy, antriniam Zaliavy per-
dirbimui tinkamy medziagy, to-
dél jie turéty bati atiduoti perdir-
bimo jmonéms. Akumuliatoriai,
alyvos ir panaSios medziagos
neturéty patekti j aplinka. Todél
naudotus prietaisus Salinkite pa-
gal atitinkamg antriniy zaliavy
surinkimo sistema.

Neisleiskite variklio alyvos, mazuto, dyzeli-
no ir benzino j aplinka. Saugokite gruntg ir
naudotos alyvos atliekas sutvarkykite lai-
kydamiesi aplinkos apsaugos reikalavimy.
Nurodymai apie sudedamgsias medzia-
gas (REACH)

Aktualig informacijg apie sudedamasias
dalis rasite adresu:
www.kaercher.com/REACH

Prietaiso dalys

Paveikslélius rasite 2 psl.

1 Tepalo bakas

2 Auksto slégio siurblys

3 Siurblio valymo priemonés atgalinis
voztuvas

4 Apsauginis voztuvas

Alyvos iSleidimo varzZtas

Valymo priemoneés siurbimo Zarna su

filtru ir valiklio dozavimo jrenginiu

7 Rankinio purkstuvo pistoleto svertas

8 Sverto nulinés padéties nustatymas

9 Rankinis purkstuvas

10 Rankinio purkstuvo svertas

11 Auksto slégio zarna

12 Stdmimo rankena

13 Krovinio vamzdZzio laikiklis

14 Krovinio vamzdzio laikiklis

15 Vamzdzio rémai

16 Pladés talpykla

17 Vandens prijungimo antgalis su filtru

18 Auksto slégio jungtis

19 Stovéjimo stabdis

20 Elektros laidas su kiStuku

21 Elektros variklis

22 Prietaiso jungiklis

23 Apvalusis antgalis
(Valymo priemonés antgalis)
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24 Talpos antgalis (su dviejy kanty uzmo-
vu)

25 Pakaitinis antgalis

26 Purdkimo antgalis

Spalvinis zenklinimas

— Valymo proceso valdymo elementai yra
geltonos spalvos.

— Techninés priezitros valdymo elemen-
tai yra Sviesiai pilkos spalvos.

Naudojimas pagal paskirtj

Prietaisas sukurtas darbui batent tose srity-
se (1 sritis ir 2 sritis), kuriose gali kilti spro-
gimai.

Sj auksto slégio valymo jrenginj naudokite

tik:

— masiny, transporto priemoniy, pastaty,
jvairiy talpykly ir jvairiy jrankiy valymui,
kurie iSimtiniais atvejais gali bati valomi
su auksto slégio valymo jrenginiais,

— kartu su Karcher patvirtintais priedais ir
atsarginémis dalimis.

— Draudziama naudoti Zzmoniy ir gyviny
valymui, Sis prietaisas néra tam skirtas.
Atsargiai!l Auksto slégio srové gali sti-
priai nudeginti.

— Draudziama naudoti palaidy detaliy va-
lymui, Sis prietaisas néra tam skirtas.
Kadangi dél auksto slégio srovés deta-
lés gali iSsimétyti, taip suzeisti asmenis
arba sugadinti kitas detales.

— Sis prietaisas gali biti eksploatuojamas
tik su vandeniu.

— Jeigu naudojate vandenj kaip valymo
skystj, pasirGpinkite priemonémis, sau-
gojanciomis nuo uzsglimo, kad iSveng-
tuméte dél uzsalancio vandens atsira-
dusiy gedimy.

Simboliai ant prietaiso

dZiama srove nukreipti j asme-
nis, gyvanus, veikiancig elektros jrangg
arba patj prietaisg.

Saugos reikalavimai

— Laikykités nacionaliniy teisés normy dél
skysciy purkstuvy.

— Laikykités nacionaliniy teisés normy dél
nelaimingy atsitikimy prevencijos.
Skysciy purkstuvai privalo bati regulia-
riai tikrinami, o patikry rezultatai - patei-
kiami rastiSkai.

Rizikos lygiai

A PAVOJUS

Nuoroda dél tiesioginio pavojaus, galin¢io
Sukelti sunkius kano suZalojimus ar mirtj.
A |SPEJIMAS

Nuoroda dél galimo pavojaus, galinéio su-
kelti sunkius kiino suzalojimus ar mirtj.

AN ATSARGIAI

Nurodo galimg pavojy, galintj sukelti len-
gvus suZalojimus.

DEMESIO

Nuoroda dél galimo pavojaus, galinéio su-
kelti materialinius nuostolius.

Ypatingos salygos sprogiose srityje

€&

1 Pompa gali bati jmontuota tik tose zo-
nose, kurios atitinka techninéje specifi-
kacijoje nurodytg uzsidegimo apsaugos
blda.

2 Pompa galima elektrostatiSkai jZeminti.
Atitinkamai pagrindas turi bati laidus.
Atsizvelkite  TRGS 727.

3 Pompa galima naudoti tik tuomet, kai
prie$ tai ji nuorinama.

Niekada nesiurbkite skys¢iy, kuriy su-
détyje yra tirpikliy, arba neskiesty rags-
&iy ir tirpikliy! Sioms medziagoms pri-
klauso, pvz., benzinas, dazy skiedikliai
arba mazutas. Susidariusi Siy medzia-
gy dulksna yra ypac¢ degi, sprogi ir nuo-
dinga. Jokiu badu nenaudokite aceto-
no, neskiesty ragsciy ir tirpikliy, kadangi
jie gali pazeisti prietaiso medziagas.

5 Tiekiamo vandens su valymo priemone
temperatira negali bati didesné kaip 50
°C.
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6 Pompa tikrinkite tam tikrais laiko inter-
valais, esant nepriekaistingai busenai ir
funkcionavimui (ir kt. nusidévejimo
laipsnis, pompos nepralaidumas). Jei-
gu reikia, nusiyskite pataisyti.

7 Pompoje naudokite tik su tokius valymo
skycius, kuriy poveikiui medziaga baty
pakankamai atspari.

8 Zarnos privalo bati elektrostatiskai lai-
dzios (varza R < 108 omy).

Naudoti tik originalias ,Karcher‘ gamy-
bos detales.

9 Laikykités atitinkamy nacionaliniy tei-
sés normuy.

Apsauginis voztuvas

— Esant neleistinai aukStam slégiui atsi-
daro apsauginis voztuvas. Tekantis va-
lymo skystis saugo pompg ir auksto slé-
gio zarng nuo dideliy apgadinimy, susi-
daranciy del auksto slégio.

Apsauginis voztuvas nustatytas ir uzplom-

buotas gamykloje. Juos nustato tik klienty

aptarnavimo tarnyba.

Stovéjimo stabdis

Stovéjimo stabdis uztikrina, kad jrenginys
nenuriedéty.

Saugos jranga Naudojimo pradzia

Saugos jranga apsaugo naudotojg, todél
jos negalima keisti arba nenaudoti.

Prietaiso jungiklis

Apsaugo, kad prietaisas netycia nebity
jjungtas. ISjunkite jungiklj darydami pertrau-
kas arba baige darba.

Rankinio purkstuvo pistoleto
svertas

Rankinio purkstuvo pistoleto svertas nuli-
néje padétyje neleidzia atsitiktinai jjungti
prietaiso.

Redukcinis voztuvas

— Sumazinus vandens kiekj kiekj, kartu su
slégio ir debito reguliatoriumi atidaro-
mas redukcinis voztuvas ir dalis van-
dens teka atgal siurblio siurbimo puse.

— Jeigu rankinis purks$tuvo pistoletas is-
jungtas, vanduo teka per nutekamo
vamzdZio voztuvg j pladés talpykla.
Vyksta vandens cirkuliacija.

— Jeigu rankinis purkstuvas vél atidaro-
mas, nutekamo vamzdzio voztuvas uz-
sidaro. Purskimo slégis vél susiregu-
liuoja.

Redukcinis voZtuvas nustatytas ir uzplom-

buotas gamykloje. Juos nustato tik klienty

aptarnavimo tarnyba.
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AN PAVOJUS

Suzalojimy pavojus! Prietaisas, auksto slé-
gio Zarna ir jungtys turi biti nepriekaistin-
gos bikles. Jei jy baklé néra nepriekaistin-
ga, prietaisg naudoti draudziama.

= Stovéjimo stabdzio fiksavimas.

Patikrinkite alyvos lygj

=> Nupjaukite alyvos lygio matuoklés
smaigalj.

= Alyvos lygio kontrolé auksto slégio
pompoje.
Alyvos lygis talpykloje turéty bati tarp
zyméjimy ,MIN“ ir ,MAX".

=> Jei reikia, jpilkite alyvos (zr. ,Techniniai
duomenys®).

DEMESIO

Pazeidimo pavojus! Jei alyva tampa balk$-

va, nedelsdami pranes$kite ,Karcher klien-

ty aptarnavimo tarnybai.

Stimimo rankenos montavimas

=>» Stdmimo rankenos primontuokite prie
vamzdiniy reméliy.
Priedy pritvirtinimas
= Auksto slégio zarng ir purskimo antgalj
sujunkite su rankiniu purkstuvu.
=>» Pakaitinj antgalj prisukite prie purkStuko
vamzdelio.
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1 Apvalusis antgalis

2 Fiksuojamasis varztas

3 Galingas antgalis

4 Kreipiamoji verzlé

= Atsukite fiksuojamajj varzta.

=> ISsukite gaubteling verzZle.

= Talpos antgal;j (su dviejy kanty uzmovu)
ir apvaly purskimo antgalj priemontuo-
kite prie pakaitinio antgalio. Stipriai pri-
sukite apgaubiamagsias verzles.

=> Lengvai uzverzkite gaubteling verzle.

=> Auksto slégio Zarng pritvirtinkite prie

prietaiso auksto slégio jungties.
Energijos tiekimas

— Jungties dydzius rasite skyriuje ,Tech-
niniai duomenys*.

— Elektros instaliacijg turi atlikti elektrikas
vadovaudamasis IEC 60364-1 reikala-
vimais.

— Prietaisas yra pagamintas kaip serijinis
su vienu Ex kistuku. Jeigu kiStukas ne-
tinka Jasy elektros lizdui, tinkama elek-
tros lizdg arba kiStuka jsigykite pas kva-
lifikuotus specialistus.

A |SPEJIMAS

Nevirsykite didZiausios leistino jungties tin-

klo varzos (Zr. , Techniniai duomenys®).

Jei kyla neaiskumy dél elektros tinklo jung-

ties varzos, kreipkités j elektros energijos

tiekimo jmone.

A PAVOJUS

— Patikrinkite, ar ant prietaiso skydelio nu-
rodyta jtampa atitinka elektros Saltinio
Jjtampa.

— Netinkami ilginamieji elektros laidai gali
kelti pavojy. Dirbdami lauke naudokite

tik sertifikuotus ir tinkamai paZzymétus
pakankamo skersmens ilginamuosius
elektros laidus.

1-10m: 2,5 mm2

10 - 30 m: 4 mm?

Vandens prijungimo antgalis

A |SPEJIMAS

Laikykités vandens tiekéjo reikalavimy.

Jungties dydZius rasite ant prietaiso skyde-

lio/techningje specifikacijoje.

=>» Naudokite elektrostatine laidzig zarng
(varza R < 108 omy, kartu neprideda-
mas). Skersmuo maziausiais 3/4 colio.

= Zarng prijunkite prie prietaiso vandens
Ciaupo.

=>» Prijunkite Zarng prie vandens €iaupo.

DEMESIO

Auksto slégio valymo jrenginio nenaudoki-

te, kai vandentiekio Ciaupas uzsuktas, ka-

dangi naudojant prietaisg be vandens, gali

sugesti aukSto slégio siurblys.

Valymo priemonés

A PAVOJUS

Suzalojimy pavojus!

— Naudokite tik Kércher produktus.

— Jokiu badu nepilkite tirpikliy (benzino,
acetono, skiedikiy ir pan.).

— Saugokite, kad nepatekty ant j akis ir
ant odos.

— Laikykités valymo priemonés gamintojo
saugos ir naudojimo reikalavimy.

— Lalkykités ant valymo priemoniy pakuo-
Ciy pateikty saugos reikalavimy.

— Saugokite aplinkg — taupiai naudokite
valymo priemones.

— Valymo priemoné turi bati pritaikyta va-
lomam pavirsiui.

Rekomenduojamos valymo priemonés:

— RM 31 ASF

— RM 55 ASF

- RM 81 ASF

=>» Valymo priemonés siurbimo Zarng jkis-
kite j iSorine valymo priemones talpykla.

= TusCig valymo priemonés talpyklg pri-
pildykite / pakeiskite.
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Prietaiso nuorinimas

= Atsukite pakaitinio antgalio varztelius.

=> |junkite prietaisg ir palaukite, kol i$ purs-
kimo antgalio bégs vanduo be pursly.

=>» |Sjunkite prietaisg ir vél priverzkite
purkstuka.

Valdymas

Saugos reikalavimai

A PAVOJUS

— Nenaudokite prietaiso, jei jo veikimo zo-
noje yra kity Zmoniy, nebent jie vilki ap-
sauginius drabuZzius.

— Jokiu badu negalima nukreipti sroveés j
kitus asmenis arba save norint nuvalyti
rabus arba avalyne.

— Nepervaziuokite maitinimo kabelio ir
auksto slégio Zarnos.

A JSPEJIMAS

I1$ auksto slegio purskimo antgalio iSpurs-

kiama vandens srove veikia rankinj purski-

mo pistoletg atatrankos jega. Tvirtai stové-

kite ir abiem rankomis laikykite rankinj purs-

kimo pistoletg bei purskimo antgalj.
Prietaiso jjungimas

= Atsukite vandentiekio Ciaupa.

=> |kiskite elektros laido kistuka.

=>» Prietaiso jungiklj nustatykite ties ,I*.

=> Rankinio purdkimo pistoleto svertg suk-
dami atidarykite ir svertg iStraukite.

Valymo priemoniy dozavimas

1 Rievétoji verzlé
2 Fiksuojamasis varztas
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Atsukite fiksuojamajj varzta.

Valymo priemonés antgalio sriegj pasu-

kite pries laikrodzio rodykle iki atsitren-

kimo. Esant Zemam slégiui jsiurbiama

valymo priemoné.

= Lengvai uzverzkite gaubteline verzle.

— Valymo priemonés koncentrato regulia-
vimas

=>» |Straukite valymo priemonés siurbimo
Zarng i$ talpyklos.

=> Filtrg prisukite prie valymo priemonés

siurbimo zarnos, kad pripildytuméte va-

lymo priemonés.

L 7

Pakaitinis antgalis

Serijinis pakaitinis antgalis susijungia su

talpos ir apvaliu antgaliu.

— Tuomet, kai rankinis pur§kimo pistoletas
iSjungtas, lengvai palenkiant srovés
vamzdj galima perjungti prietaisag nuo tal-
pos j apvaly antgal;. Kritiniu atveju, kai ne-
seékmingai bandéte prietaisg iSjungti, len-
gvai padauzykite pakaitinj antgal;.

— Dél auk&¢iau prijungto antgalio, kai ran-
kinis pur§kimo pistoletas atidarytas, is-
teka vanduo.

— Esant atidarytam rankiniam purskimo
pistoletui atidarytas lieka pasirinktas
antgalis, nepriklausomai nuo pakaitinio
antgalio padéties.

Talpos tita (su dviejy kanty uzmovu)

— Pur8kimo kampas 25°
— Paprasc¢iausiems valymo darbams

Apvalusis antgalis
— Sukietéjusio purvo plotams

Darbinio slégio ir debito nustatymas

Slégj ir debita nustatykite rankiniame
purkstuve

=>» Darbinio slégio ir debito dydj nustatysite
skirtinga jéga traukdami rankinio purks-
tuvo sverta. Jeigu pasiekéte norimg
vandens purskimo stipruma, jj galite uz-
fiksuoti rankinio purskimo pistoleto
svertu. Tuomet vél jjungiant automatis-
kai veiks nustatytas vandens purskimo
stiprumas.

=>» Patraukite rankinio purkstuvo svertg.
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Darbo nutraukimas

=> Atlaisvinkite rankinio purkstuvo sverts.

= Rankinio purdkimo svertg nustatykite j
,0“ padétj, kad svertas uZtikrinty, jog at-
sitiktinai neatsidarys.

=>» Rankinj purkstuva su purskimo antgaliu
jstatykite j priedy dékla.

Po kiekvieno naudojimo

Baigus naudoti prietaisg su valymo
priemonémis

= Valymo priemonés antgalio sriegj pasu-
kite pagal laikrodzio rodykle iki atsitren-
kimo.

Prietaiso jungiklj nustatykite ties ,I“.
Bent 1 minute iSskalaukite prietaisg
Svariu vandeniu atvere rankinj purSkimo
pistoleta.

L7

Darbo pabaiga

Atlaisvinkite rankinio purkStuvo sverta.
Prietaiso jungiklj nustatykite j padétj ,0“.
Uzsukite Ciaupa.

Jjunkite rankinj purkStuva, kol prietaiso
nebeveiks slégis.

Rankinio purskimo svertg nustatykite j
,0“ padétj, kad svertas uZtikrinty, jog at-
sitiktinai neatsidarys.

Nusukite nuo prietaiso vandens tiekimo
Zarna.

IStraukite elektros laido kiStuka.
Maitinimo kabelj, auksto slégio Zarng ir
kitus prietaisus sudéti ant prietaiso.

Transportavimas

AN ATSARGIAI

Suzalojimy ir pazeidimy pavojus! Transpor-

tuodami jrenginj, atsizvelkite j jo mase.

=>» Transportuojant jrenginj transporto
priemonese, jj reikia uzfiksuoti pagal
galiojancius reglamentus, kad neslysty
ir neapvirsty.

VoY

7

L7

Vaziavimas

= Atleiskite stovejimo stabd;.
=>» Prietaisg stumkite.

Krano transportavimas

= Keélimo prietaisg pritvirtinkite krovinio
vamzdZzio laikiklio viduryje.

A PAVOJUS

Atsargiail Galite susizZeisti jrenginiui kren-

tant Zemyn.

— Pries kiekvieng kartg transportuojant
krang batina patikrinti, ar néra gedimy.

— Prietaisg pakelkite tik prie krano vamz-
dZio laikiklio.

— Bukite tikri dél kelimo prietaiso pakabi-
namo kravio.

— Nuo krovinio vamzdzio paSalinkite purs-
kimo vamzdelj su rankiniu purskimo pis-
toletu.

— Prietaiso transportavimu gali uZsiimti tik
kvalifikuoti asmenys, kurie yra apmokyti
valdyti krang.

— Nestoveékite po kroviniu.

— Atsargiai! Ziarékite, kad krano vaziavi-
mo lauke nebity jokio asmens.

— Nepalikite prietaiso prikabinto prie kra-
no be prieZidros.

&N ATSARGIAI
SuzZalojimy ir pazeidimy pavojus! Statyda-
mi jrenginj laikyti, atsiZvelkite j jo mase.

Laikinas prietaiso
nenaudojimas

DEMESIO

Pazeidimo pavojus! SuSales vanduo prie-
taise gali sugadinti jo dalis.

llgesniy darbo pertrauky metu arba, jei ne-
jmanoma jo laikykite aukStesnéje nei 0 °C
temperatiroje.

=> ISleiskite vanden.

=> ISskalaukite prietaisg antifrizu.

Vandens iSleidimas

=>» Nusukite nuo prietaiso vandens tiekimo
ir auksto slégio zarnas.

=> Jjunkite prietaisg ne ilgiau nei 1 minutei,
kol siurblys ir vamzdziai bus tusti.
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ISskalaukite prietaisg antifrizu

Pastaba:

Laikykités antifrizo gamintojo pateikiamy

naudojimo instrukcijy.

=>» Perpumpuokite prietaisu jprastinio an-
tifrizo.

Taip uztikrinama ir apsauga nuo korozijos.

Prieziura ir aptarnavimas

A PAVOJUS

Suzalojimy pavojus!

Prie$ pradédami techninés prieZzidros ir re-
monto darbus prietaisg iSjunkite, o elektros
laido kiStukg iStraukite i$ rozetés.

Saugos prieziura/techninés
prieziaros sutartis

Su savo tiekéju galite susitarti dél nuolati-
nés saugos priezidros ar sudaryti techninés
priezidros sutartj.

Kilus klausimams, pasikonsultuokite.

Techninés prieziliros intervalai

Kasdien

=> Alyvos lygio kontrolé auksto slégio
pompoje.
Alyvos lygis talpykloje turéty bati tarp
zyméjimy ,MIN“ ir ,MAX".

=> Jeireikia, jpilkite alyvos (zr. ,Techniniai
duomenys®).

DEMESIO

Pazeidimo pavojus! Jei alyva tampa balks-

va, nedelsdami praneSkite ,Kércher” klien-

ty aptarnavimo tarnybai.

Kas savaite arba po 40 darbo valandy

=> ISvalykite vandens €iaupo filtrg.

=> |Svalykite filtrg prie valomuyjy priemoniy
siurbimo Zarnos.

=>» Patikrinkite pliidés voztuvo tir§tuma pla-
dés talpykloje.

Po 50 darbo valandy

=> Pakeiskite auksto slégio pompos alyva.
Kasmet arba po 500 darbo valandy

= Pakeiskite auksto slégio pompos alyva.
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Techniné prieziura

ISvalykite filtrg prie vandens prijungimo
zarnos.

=>» UzZsukite filtro korpusag, iSimkite filtra, jj
iSvalykite ir vél jdékite.

Filtro prie valymo priemoniy siurbimo

zarnos valymas

=> |Straukite valymo priemoniy siurbimo
zarna.

=>» |Splaukite filirg vandenyje ir jdékite atgal.

Alyvos keitimas

=> Informacija apie alyvos rasis ir reikia-

mus kiekius patiekta skyriuje , Techni-

niai duomenys*.

ISsukite alyvos iSleidimo varzta.

ISleiskite alyva j gaudykle.

|sukite alyvos iSleidimo varztg atgal.

| alyvos bakg iki zymés ,MAX* jpilkite

naujos alyvos.

Pastaba:

Oro burbulai turi iSsisklaidyti.

Laikydamiesi aplinkosaugos reikalavimy,
sutvarkykite alyvos atliekas arba priduokite
jas tam skirtoje vietoje.

LA A A7

Techninés prieziiiros planas

Nusidévéjusios dalys Eksploatavi-
mo valandos
Auksto slégio ar zemo slé- {1000 val.

gio tarpiklis
Siurbimo ar slégio voztuvas [1000 val.
Tarpikliai/nutekamo vamzdzio {1000 val.
voZtuvo apsauginiai Ziedai
Pompos pavary dézuté 2000 val.
Alyvos tarpikliai, riebokslinis {2000 val.
sandariklis

Pagalba gedimy atveju

Naudodamiesi toliau pateiktu aprasu ma-
Zesnius gedimus paS$alinsite patys.
Abejotinais atvejais kreipkités j klienty ap-
tarnavimo tarnyba.

A PAVOJUS

SuZalojimy pavojus!
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Pries pradédami techninés prieZzidros ir re-
monto darbus prietaisg iSjunkite, o elektros
laido kiStukg iStraukite i$ rozetés.

A JSPEJIMAS

Taisymo ir elektriniy daliy darbus turi atlikti
tik autorizuotas aptarnavimo centras ne-
sprogiose patalpose.

Prietaisas neveikia

— Neéra tinklo jtampos

=> Patikrinkite kiStuka ir elektros lizda.

=>» Patikrinkite, ar ant prietaiso skydelio nu-
rodyta jtampa atitinka elektros Saltinio
jtampa.

= Patikrinkite, ar nepazeistas maitinimo
kabelis.

— Perkaito motoras

=>» |Sjunkite ir atvésinkite prietaisg. Pasa-
linkite sutrikimo priezastis. Vél jjunkite
prietaisg.

Prietaisas nesukuria slégio

— Netinkamas antgalis

=>» Patikrinkite ar parinktas tinkamo dydzio
antgalis (zr. skyriy , Techniniai duome-
nys®).

— Sistemoje yra oro

Pasalinkite org i$ siurblio:

= Nusukite antgal;. Jjunkite prietaisa ir pa-
laukite, kol i$ purskimo antgalio bégs
vanduo be pursly. ISjunkite prietaisg ir
vél priverzkite atgal;.

— UzsikiSes / iSsiploves antgalis

= ISvalykite/pakeiskite antgal;.

— Suteptas filtras prie vandens prijungimo
zarnos.

=> ISvalykite vandens Ciaupo filtrg.

— Per mazas tiekiamo vandens kiekis

=> Patikrinkite tiekiamo vandens kiekj (zr.
skyriy , Techniniai duomenys®).

— Nesandarus arba uzsikiSes siurblio tie-
kimo vamzdis

=>» Patikrinkite visus antplddzio linijas |
auksto slégio pompa, ar jose néra su-
tirStéjimy ar uzsikimsimy.

Nesandarus auksto slégio siurblys

=>» Gali nulaséti 3 lasai per minute ir pasi-
rodyti ant prietaiso apatinés dalies. Jei

prietaisas nesandarus, kreipkités j kli-
enty aptarnavimo tarnyba.

Auksto slégio siurblyje girdimas
bildesys

— Nesandarus arba uzsikiSes siurblio tie-
kimo vamzdis

=>» Patikrinkite visus antplidzio linijas j
auksto slégio pompa, ar jose néra su-
tirStéjimy ar uzsikimsimy.

— Sistemoje yra oro

Pasalinkite org i$ siurblio:

=> Nusukite antgal;. Jjunkite prietaisg ir pa-
laukite, kol i$ purskimo antgalio bégs
vanduo be pursly. ISjunkite prietaisg ir
vél priverzkite atgal;.

Netolygus vandens purskimas

Uzsikim$es pakaitinis antgalis
Pakaitinj antgalj iSvalykite oro srove.
Per mazas tiekiamo vandens kiekis
Patikrinkite tiekiamo vandens kiekj (Zr.
skyriy , Techniniai duomenys®).

i

Vanduo nepurskia

— Pakaitiniame antgalyje prilipes gumu-
liukas

= Tam, kad paSalintuméte gumuliuka,
lengvai trinktelékite antgalj.

Prietaisas nesiurbia valymo
priemoniy

— Pakaitinis antgalis blogai jmontuotas.

=>» Valymo priemonés antgalio sriegj pasu-
kite pries laikrodZio rodykle iki atsitren-
kimo. Esant Zzemam slégiui jsiurbiama
valymo priemoné.

— Suteptas filtras prie valymo priemonés
siurbimo Zarnos.

= ISvalykite filtrg.

UzZsikirtes atbulinis voztuvas

Nutraukite valymo priemoniy zarng ir

buku daiktu atlaisvinkite atbulinj voztu-

va.

— |8situstines valymo priemoniy bakas.

=> Tus¢ig valymo priemonés talpyklg pri-
pildykite / pakeiskite.
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Kiekvienoje Salyje galioja misy jgalioty
pardaveéjy nustatytos garantijos saly-
gos. Galimus prietaiso gedimus garan-
tijos galiojimo laikotarpiu pasalinsime
nemokamai, jei tokiy gedimy priezastis
buvo netinkamos medziagos ar gamy-
bos defektai.

— Garantija jsigalioja tik tada, kai jasy tie-
kéjas parduodamas prietaisg visiSkai
uzpildo pridedamg atsakymo kortele,
uzdeda antspaudg ir pasiraso, o jis tg
atsakymo kortele po to iSsiunciate jga-
liotam pardavejui jasy Salyje.

— Dél garantinio gedimy Salinimo kreipki-

tés j savo pardavéjg arba artimiausig

klienty aptarnavimo tarnybg pateikdami
pirkimg patvirtinantj kasos kvita.

Priedai ir atsarginés dalys

— LeidZiama naudoti tik gamintojo patvir-
tintus priedus ir atsargines dalis. Origi-
naliy priedy ir atsarginiy daliy naudoji-
mas uztikrina saugy, be gedimy prietai-
so funkcionavima.

— Dazniausia naudojamy atsarginiy daliy
sgraSas pateiktas naudojimo instrukci-
jos pabaigoje.

— Informacijos apie atsargines dalis galite
rasti interneto svetainés www.kaer-
cher.com dalyje ,Service®.

ES atitikties deklaracija

Siuo pareigkiame, kad toliau aprasyto apa-
rato bréziniai ir konstrukcija bei misy j rinkg
iSleistas modelis atitinka pagrindinius ES
direktyvy saugumo ir sveikatos apsaugos
reikalavimus. Jei masinos modelis keicia-
mas su mumis nepasitarus, Si deklaracija
nebegalioja.

Gaminys: Auksto slégio valymo
masina

Tipas: 1.353-xxx

Tipas: HD 10/16 Cage Ex

Specialios ES direktyvos:
2000/14/EB

2006/42/EB (+2009/127/EB)
2014/30/ES
2014/34/ES
Taikomi darnieji standartai:
EN 603351
EN 60335-2-79
EN 1127-1: 2011
EN 13463-1: 2009
EN 13463-5: 2011
EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015
EN 61000-3-2: 2014
EN 61000-3-11: 2000
Remiantis:
TRGS 727
DGUV 113-001
Taikyta atitikties vertinimo procediira:
2000/14/EB: V priedas
Garso galios lygis dB(A)
85

ISmatuotas:
Garantuotas: 87
nurodytos vietos Nr.
0123

TUV Product Service GmbH
Gottlieb Daimler- Str. 7

70794 Filderstadt
Zyméjimas

€&

I12GclIB T3 +5°C<Ta<+40°C

Pasirasantys asmenys veikia pagal ben-
droveés vadovy jgaliojimus.

é/;i& _— V/Cosac
.Jenner S. Reiser

Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Dokumentacijos tvarkytojas:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Strae 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Vinendenas, 2019-04-01
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Techniniai duomenys

Tipas HD 10/16-4
Cage Ex

Elektros srové

Jtampa \Y, 400

Srovés rusis -- 3~

Daznis Hz 50

Prijungiamy jtaisy galia kW 55

Elektros tinklo saugiklis (inercinis) A 16

Didziausia leistina tinklo varza Q (0,086+j0,054)

Vandens prijungimo antgalis

Maks. atitekancio vandens slégis MPa (bar) 1(10)

Maks. atitekancio vandens temperatira °C 50

Maks. atitekancio vandens kiekis I/min (I/h) 16,7 (1000)

Maziausias tiekimo zarnos ilgis m 7,5

Maziausias tiekimo zarnos skersmuo coliais 3/4

Galia

Darbinis slégis MPa (bar) 16 (160)

Didziausias darbinis vir§slégis (apsauginis voztuvas) MPa (bar) 22,0 (220)

Debitas I/min (I/h) 16,7 (1000)

Antgalio dydis - 60

Rankinio purskimo pistoleto sukuriama atatranka N 35

Nustatytos vertés pagal EN 60335-2-79

Keliamas triuk8mas

Garso slégio lygis L, dB(A) 71

Neapibréztis K, dB(A) 2

Garantuotas triukSmo lygis Ly, + neapibréztis Ky, dB(A) 87

Delno/rankos vibracijos poveikis

Rankinis purkstuvas m/s? <2,5

Purskimo antgalis m/s? <2,5

Nesaugumas K m/s? 1

Eksploatacinés medziagos

Siurblio alyvos kiekis I 2

Siurblio tepalo rasis -- »Hypoid SAE 90*

(6.288-016.0)

Matmenys ir masé

ligis mm 980

Plotis mm 720

Aukstis mm 1100

Tipiné eksploataciné maseé kg 114

|vairas dalykai:

Aplinkos temperatira °C +5...+40

Apsaugos nuo uzsidegimo rasis ExI12GclIBT3
@ +5°C<Ta<+40°C
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Klienty aptarnavimo tarnyba

Jrenginio tipas: Gamintojo Nr. Naudojimo pradzia:
Patikros data:
ISvados:

Parasas
Patikros data:
ISvados:

Parasas
Patikros data:
ISvados:

Parasas
Patikros data:
ISvados:

Parasas
Patikros data:
ISvados:

Parasas
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A |!L!J_| Mepen nepLumm 3aCTOCYyBaHHAM

BaLLOro NpUCTPOIO NpoynTanTe

LII0 opuriHanbHy iHCTPYKLUito 3 ekcnnyaTta-

Lii, nicnsg yboro AinTe BiANOBIAHO Hel Ta

36epexiTb ii ANa nogansLIoro KOpUcTyBaH-

HS abo Ana HacTyMHOro BracHWKa.

— Tlepen nepwmnm BUKOPUCTAHHSM Ha BU-
pobHULTBI 060B’A3KOBO NpoYnTanTe
BKas3iBKM 3 TexHiku 6e3nekun Ne 5.951-
949.0.

—  SAKWO BUHMKAIOTb OLUKOOXKEHHS NpK
TpaHCNOPTYBaHHi, HeranHo NoeigomMTe
npo e npoaasus.

— [Npw posnakyBaHHi nepesipTe BMIiCT
YMaKOBKW Ha HAsiBHICTb 404ATKOBOIO
o6nagHaHHS YK MOLLKOKEHb.

3axucT HaBKOMMULLIHLOIO cepe-

OOBULLA. . ..o oi it UK 1
EnemeHtv npunagy ........ UK 1
MpaBunbHe 3actocyBaHHs ... UK 2
CvmBONN Ha NPUCTPOI. . . . ... UK 2
MpaBuna Gesnekn . . ........ UK 2
3axucHi npucTpoi . ......... UK 3
BeegeHHs B ekcnnyarauio . .. UK 4
Ekcnnyartauig . ............ UK 5
Micns koxHoro BukopuctaHHsa. UK 6
TpaHCcnopTyBaHHA . . . .. ... .. UK 7
36epiraHHs . . ............. UK 7
36epiraHHsa . ... ... ... ... UK 7
Jornsg Ta TexHiuHe obernyroBy-

BaHHS . ...........c.oo.nn. UK 8
Honowmora y Bunagky Henona-

OOK oottt e UK 9
MapaHTia ................. UK 10

Mpunagaa v 3anacHi getani . . UK 10
3asBa npw BignoBigHiCTb €Bpo-

nencbkoro cnistoBapuctea . .. UK 1"
TexHivHi xapaktepuctukm . ... UK 12
Cnyx6a nigTpumkn KopucTyBa-

1= UK 13

3axucT HaBKOJTULLHLOrO

cepenoBuLla

Matepianu ynakosku niggatroTb-
@ cs1 nepepobui Anst NOBTOPHOro
%@ BUKOpUCTaHHSA. Byab nacka, He
BUKMAaNTe NakyBarnbHi maTepia-
NN pa3oM i3 JOMALLHIM CMITTSM,
BigaanTe ix 4nsa Ha nepepobky.
CTtapi npucTpoi MiCTATb LiHHi
MaTtepianu, Lo MOXyTb BUKOPU-
‘@ CTOBYBATUCA MNOBTOPHO. EaTa_-
pei, MacTuno Ta Cxoxi martepia-
TN HE NMOBUWHHI NOTPanUTU y Ha-
BKONWLLIHE cepegosuLle. Tomy,
Oyab nacka, yTunisyiTe ctapi
NPUCTPOI 3a JONOMOroH0 cre-
LianeHnx cuctem 36opy CmiTTS.

Byab nacka, He 4ONYCTiTb NOTPaNASAHHS
MOTOPHMX MacTum, Ma3yTy, AU3ENbHOro
nanvea Ta 6eH3UHY Yy HaBKOMULLHE cepe-
posuwe. byap nacka, 3axvanTe rpyHT Ta
yTUni3ynTe BinpaubOBaHi MacTuna, He
3aLLKOKYHOUM HABKONMLLHBOMY cepeno-
BULLY.

IHCTPYKLUIT i3 3acTOCyBaHHA KOMMOHEH-
TiB (REACH)

AKTyanbHi BigOMOCTi PO KOMMOHEHTU Ha-
BefeHi Ha Be6-By3ni 3a agpecoto:
www.kaercher.com/REACH

EnemeHTN npunany

Aue. pucyHku Ha cmopiHuyi 2

1 Macnsanui 6ak

2 Hacoc BUCOKOro TUCKY

3 3BOpOTHWI KNanaH BCMOKTYBaHHSA MUIA-

HOro 3acoby

3anobixHun knanaH

Pisb6oBa npobka oniesianMBHOro oTBo-

py

6 BcMOKTyBanbHWI LWAHT A5 MUAHOIO
3aco0by 3 inbTpom Ta 403aTOPOM MUIA-
HOro 3acoby

7 KpyTeHeub py4HOro nicroneta-posnu-
noBaya

8 HenTpanbHe NoONoXeHHs KpyTeHua

9  Py4yHumn posnuniosay

10 Baxinb 3 py4yHUM po3nunioBayem

o b
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11 PykaB BMCOKOro TUCKY

12 TaroBa py4ka

13 CtsKka Ansa HaBaHTaXXeHHS 3a Jorno-
MOrOH0 KpaHa

14 Micue BuXnonHoro conna

15 TpybuacTa pama

16 lMonnaBkoBa kamepa

17 TMigBeaeHHs Boau 3 iNbTpoMm

18 3’egHaHHsA BUCOKOrO TUCKY

19 CTosiHOYHa ranbMiBHa cuctema

20 Kabenb ons npyeaHaHHsA 4o Mepexi 3i
rTencenbHO BUIKOIO

21 EneKTpuyHWiA OBUIYH

22 AnapaTHui BUMMKay

23 Conno ans Kpyrroro CTpyMeHsi
(PopcyHka anst MuiiHOro 3acoby)

24 BucokonpogyktusHa dopcyHka (3 ABo-
KpanKkoBOK HacaKoo)

25 3miHHa dhopcyHka

26 BuxnonHe conno

KonbopoBe mapKkyBaHHA

— OpraHu ynpaeniHHS 4ns npouecy Y-
LLEHHSI € XXOBTUMM.

— Opranu ynpaeniHHs 4N TeXHIYHOro 06-
CrnyroByBaHHS Ta CepBICY € CBITNO-Cipu-
MU.

MpaBunbHe 3acToCcyBaHHA

MpucTpil, po3pobriennii cnelianbHO Anst
po6oTu y BubyxoHebe3neuyHnx panoHax
(3oHu 1 Ta 2).

3acTocoByTe Liei o4MLLYyBaY BUCOKOTO TU-

CKY BUMKITHOYHO ANS:

— AN MUKW MawvH, aBTomobinis, 6yai-
Benb, pe3epByapiB Ta iIHCTPYMEHTIB, SAKi
[03BONSAETECA MUTU BUHATKOBO i3 3a-
CTOCYBaHHSIM BUCOKOHAMIPHOro Muio-
Yyoro anaparTa.

— 3 BUKOPUCTAHHSAM KOMMIEKTYIOUNX Ta
3anacHux YyacTuH komnanii Karcher.

— 3abopoHsiETbCA MUTTA Noaen Ta TBa-
PWH, TOMY LLO Lie He BignoBigae npu-
3Ha4yeHHo npucTporo. CTPyMiHb BUCO-
KOro TUCKY MOX€ HaHEeCTW CEPNO3HI yLu-
KODKEHHS.

UK -2

— 3ab0opoHSETLCS OUYULLIEHHA HEe3a-
KpinneHux getanewn, ToMy LO Lie He
BignoBiaae nNpu3HayYeHHIo NPUCTPOIO.
BoHu MoXyTb ByTH BigkuHyTi CTpyme-
HEM BMCOKOrO TUCKY, LLO CPUYUHNUTD
TpaBMyBaHHS nogen abo yIWKOoAKEHHS
iHWKNX geTanen.

— [osBoneHa ekcnnyaTauis Tinbku 3a-
NOBHEHOro BOAOI MPUCTPOIO.

—  AKWwo SK Mutova piguHa BUKOPUCTO-
BYETbCHA BOAA, YCTAHOBKY HEODOXIAHO
3axuLiaTu Big MOpPO3y, OO YHUKHYTU
YLIWKOAKEHb Yepes3 3amep3ny BOAY.

CmpyMiHb r1i@ 8LUCOKUM MUCKOM
Moxe cmaHosumu Hebesneky
npu HernpasuibHOMYy 8UKopucmatHi. He
MOXHa Harpasnsamu cmpyMiHb Ha ftoded,
meapuH, ygiMKHyme esiekmpoobriadHaHHs
abo Ha cam npunad.

— HeobxigHo goTpumyBaTucs Bignosia-
HUX HaLiOHarnbHMX 3aKOHO4ABYMX HOPM
no po6oTi 3 PiAMHHUMU CTPYMUHHUMMN
yCTaHoBKaMu.

— HeobxigHo goTpumyBaTucs BignoBia-
HUX HaLliOHaIbHMX 3aKOHO4ABYNX HOPM
no TexHiui 6esnekn. HeobxigHo pery-
NSAPHO NepeBipATU PoBOTY PIANHHMX
CTPYMUHHUX YCTAHOBOK i pe3ynbTaTu
nepeBipkM 0popMASTA B MMCbMOBOMY
BUAI.

Protect from frostl
Vor Frost schitzen!

PiBeHb Hebe3neku

A HEBE3IEKA

Bkasieka w000 Hebeaneku, sika bearnoce-
PeOHbO 3a2poXye ma rpu3gooums 00
MSDKKUX mpasM 4u cmepmi.

AN TOMEPEOXXEHHA

Bkasieka w000 nomeHuitiHo MOXueoi He-
be3neyHoi cumyauii, o Moxe npuzsecmu
00 MSKKUX mpasm YU cMepmi.

AN OBEPEXHO

Bkasieka w000 nomeHuitiHo Hebe3neyHoi
cumyauii, sKka Moxe cripuduHuUmu ompu-
MaHHS1 JIe2kux mpasm.
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YBAlrA

Bkasieka w000 MOXXueol momeHyitiHo He-
6esneyHil cumyauji, Wo Moxe cripuqyuHuU-
mu mamepiarnbHi 36UmKu.

OcobnuBocTi Ex-obnacrTi

&

1 Hacoc moxHa BCTaHOBMOBATU TiNbKN y
30HaXx, WO BiANoBigaTb BUMOram, 3a-
3Ha4YeHUM Yy 3aBOACHKIN Tabnuuui Buais
3aXUCTY 3anantoBaHHs.

2 Hacoc noBuHeH OyTu 3a3eMneHni.
Cnig 3acunaTw BignoBigHWIM CTPyMO-
NPOBIOHUN I'PYHT.

BpaxosyBatn TRGS 727.

3 EkcnnyaTtauis Hacoca go3BoneHa Tinb-
KM B TOMY BMNAAKY, SIKLLO 3 HBOro none-
peaHbo G6yno B1aaneHo nosiTps.

4 3abopoHAETLCA BCMOKTYBaHHSA Npu-
CTPOEM PiaVH, LLIO MICTATb PO34YUHHUKM,
a Takox Hepo3baBneHux knucnot abo
PO34MHHMKIB! TakMMmn peyoBrHaMK €,
Hanpuknag, 6eH3uH, po34nHHUK hapbun
Ta masyT. TymaH nerkosanMmucTum, Bu-
ByxoHebesneyHni i oTpyTHUIA. He Buko-
pUCTOBYWTE aLETOH, Hepo36aBneHi Ku-
CINOTK Ta PO34MHHI 3acobi, Tak sk Ui pe-
YOBMHU BNNMBAKOTb Ha MaTepianu, Lo
BMKOPUCTOBYIOTbCS HA NPUCTPOI.

5 TemnepaTypa BXoAy MMUOYOI pianHu
(BoAa + MUHWUIA 3acib) He NOBUHHA ne-
pesuyBaTtu 50 °C.

6 [icna 3akiH4eHHA BigNoBIgHOroO Npo-
MiXKy Yacy nepesipuTn ctaH Ta yH-
KLiOHYyBaHHA Hacoca (B TOMy uuchi ne-
peBIpUTU 3HOLLYBAHHA NiALLUMHUKIB,
repMeTunyHicTb Hacoca). MNpu HeobXxia-
HOCTI Crnig MPOBECTM PEMOHTHI poboTH.

7 Hacoc moxe npauBaTy TifbKKU 3 Taku-
MW MUIOYUMU PidMHAMU, LLIO HE MOXYTb
YLIKOANUTU KOHCTPYKTUBHUM ernemMeH-
Tam NpUCTpPOLO.

8 LWnaHrv NoBUHHI NPOBOANTUN ENEKTPUKY
(onip R < 108 Om).

MoxkHa 3acTocoByBaTW TiflbKM Opwuri-
HanbHi geTtani dipmun Karcher.

9 Cnig poTpMMyBaTUCh BiANOBIAHWX Ha-

LlioHanbHMX 3aKOHOA4ABYMX HOPM.

yCTaTKYBaHHﬂ TeXHikn 6e3nekn npu3sHaye-
He OnA 3aXucty KOpVICTyBa‘-liB, BOHO He Mno-
BMHHO BUKOPUCTOBYBATUCb 3a MeXaMu BU-
pOGHVILI,TBa Ta He 3a NPpU3HavYeHHAM.

AnapaTHu1 BUMUKaAY

Lle 3abe3neuvye 6e3nepebilivy poboTy npu-
cTpoto. Bumukante npuctpoi nig vyac npu-
NMUHUHHA abo 3akiHYeHHs poboTw.

KpyTeHeub py4Horo nicronera-
posnunioBaya

KpyTeHeLb py4HOro nictoneta-po3nunto-
Baya, nepebyBaroun B HEWTpPanbHOMY Mno-
NOXeHHI, 3anobirae fOBINbHOMY BKITHOYEH-
HIO MPUCTPOIO.

MepenyckHU xnNunak

— [lpwn 3MeHLUEHHI KinNbKOCTi BoaW 3 pery-
NOBaHHSIM TUCKY/KINbKOCTI Bignpu-
BaETbCS MPOMYCKHWIA KNanaH Ta 4Yactu-
Ha BOAM NOBEPTAETLCH 40 BUMYCKHOI
NMOBEPXHi Hacocy.

— SAKwo pyyka nicroneta-posnuniosaya
3aKpuBaeTbCs, Bofa nepeTikae B H6ak 3
nonnasueM Yepes nepenyckHUi Kna-
naH. BuHukae umpkynauia sogu.

— [lpn NOBTOPHOMY BIAKPUTTI Py4YHOro
nicroneta-po3nunioBada NnepenyckH1i
KnarnaH 3aKkpuBaeTbCcHA. 3HOBY BCTaHO-
BUTWN TUCK PO3MUSEHHS.

[MponyckHWMA kKNanaH HaCTPOEHWI | ONOM-

©oBaHuIn Ha 3aBogi. HacTpotoBaHHs 34iii-

CHIOETBCS TiMbKN CEPBICHO CIy>0010.

3anobixxHuUNM KnanaH

— [pu HeNpuNycTMMO BUCOKOMY TUCKY
BiLKPMBAETbLCS 3aXUCHMIM BEHTUNb. [1pn
LbOMY MUIONA PiAvHAa, LLO BUNMMBAE,
3axuLae HacoC Ta LUTaHrn BUCOKOTO
TUCKY Bif, HENPsiMOro 36uTKy, Lo 6yB
BUKIMKaH 3aHaATO BUCOKUM TUCKOM.

3anobikHUI KnanaH HaCTPOEHWI | onnom-

©oBaHuIn Ha 3aBogi. HacTpotoBaHHs 34iii-

CHIOETBCS TiMbKN CEPBICHO CIy>00H0.
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CTOsiHOYHA ranbMiBHa cuctema

CTosiHOYHa ranbmiBHa cuctema 3anobirae
nepecyBaHHIO MPUCTPOIO.

BBeaeHHA B ekcnnyaTtauito

AN HEBE3IEKA

Heb6esneka mpasmysaHHs! [Npucmpid, nio-

8e0eHHs, WwraHe 8UCOKO20 MUcKy ma 3'e0-

HaHHS Mo8uHHIi 6ymu cripasHi. SIkujo cmaH

€ HecrpasHUM, Mo npucmpil 8UKOPUCMO-

g8ysamu He MOXHa.

=> 3adikcynTe CTOSHOYHY ranbMiBHYy Cu-
cTemy.

KoHTpontonte piBeHb onii

=> [epekpuinTe OTBIp ONiEHaNMBHOI rop-
TIOBUHM.

=> [lepeBipnTK piBEHb MacTMNa B HAcOCi
BMCOKOIO TUCKY.
PiBeHb MacTuna noBvHeH nepebysaTtu
M nosHaykamu "MIN" Ta "MAX" Ha
MacTunbHOMy Gaky.

= [lpn HeObXiAHOCTI, 4ONMUTU MACTUNO
(amB. y posgaini "TexHiuHi gani").

YBAlrA

Heb6esneka nowkodxeHHs! Y pasi nomym-

HIHHS1 Macmuria He2alHoO 38'sSXXimbcsi 3

cepsicHoto criyxboro gipmu Karcher.

BcTaHOBITb NpoBiAHY Ayry
= 3MOHTYyBaTU TAroBy Oyry Ha TpybuyacTi
pamui.
BcTaHOBITb 3anacHi YacTUHU

= 3’egHanTe pykaB BUCOKOro TUCKY Ta
BMXITOMHE COMO 3 PyYHUM PO3nuIoBa-
yem.

= [puKpyTUTK 3MiHHY (POPCYHKY A0 CTPY-
MUWHHOT TPYGKM.

1 Conno Ans Kpyrnoro CTpyMeHs

2 CTONOpHWI rBUHT

3 BwucokonpoayktueHa dopcyHka

4 HakugHa ranka

=> BigKpyTUTV! CTONOPHWIA MBUHT.

=> BukpyTnUTV HakugHi ranku.

=> 3MOHTYBaTN BUCOKONPOAYKTUBHY chop-
CYHKY (i3 4BOKPaNKOBOK HAacaaKo) Ta
KPYrnoCTPYMUHHY POPCYHKY Ha 3MiHHIN
dopcyHLi. 3aTArTY PyKOO HaKWUAOHI raviku.

=> 3nerka 3aTArHyTM CTOMOPHWUI IBUHT.

=> BCTaHOBITb pykaB BUCOKOrO TUCKY Ha

3’eQHaHHSA BMCOKOroO TUCKY.
Cuctema enekrponocravyaHHsA

— [loTyxHicTb AMB. B TEXHIYHNX OAHUX.

— EnekTpwyHi 3’egHaHHs NOBUHHI ByTn
BUKOHaHi €NeKTPOMOHTaXXHUKOM Ta BiJ-
nosigatn IEC 60364-1.

— [lpucTtpin y cepinHin komnnekTauii
OocCHaleHun Ex-lutekepom. AKLLO HasaB-
Ha po3eTka He MiaXoAuTb ANS Lboro
LTekepa, To daxisLio Cnig NpoBecTn
npunacyBaHHA LUTENCENbHOI PO3ETKM
abo wrekepa.

AN TMOMNEPEOXXEHHS

He moxHa nepesuwysamu MakcumasibHO

npunycmumud imrnedaHc 8 moyuyi nioKro-

YeHHs1 00 eflekKmpuYHoi mepexi (Ous. « Tex-

HIYHI Xapakmepucmuku»).

lpu Hesu3Ha4yeHOCMSX CMOCOBHO ICHYIO-

4oeo imnedaHcy 8 moyuj nidkn4YeHHs1 00

mepexi nompibHo 3eepHymucsi 00 opaaHi-

3auii, W0 nocmadae efieKmpoeHepaito.

A HEBE3INEKA

— [llepesipumu sidrnogidHicmpb Harpyau,

8Ka3aHoi' y 3a800chKili mabnu4yj, Ha-

npysi Oxxepena enekmpoeHepail.

Henpudamui enekmpuyHi nodoexysadi

Moxymb 6ymu HebesneyHumu. Ha gio-

Kpumomy rosimpi eukopucmosysamu

minbku npudamHul 07151 Yb020 eJieK-

mpuyHul nodoexysay 3 8idnoeioHUM

MapKyeaHHsIM ma 0ocmamHim diame-

mpowm kabernio.

1-10 m: 2,5 mm?

10 - 30 m: 4 mm?
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Mopaya Boau

AN TNOMNEPEOXEHHSA

Hompumysamuce iHcmpykuiti niénpuem-

cmea godorocmayaHHs.

MoTyxHicTb AMB. Ha 3BOACHKIN TabnuyLi/ B

TexHiYHUX AaHuX.

=> BukopucToBYyBaTU LUNAHT, SKUIA NPOBO-
antb enekTpuky (onip R < 106 Om, He
BXOAMTb B 06csr noctavaHHs). [liameTp
MiHiMym 3/4 gronma.

= [lopg’egHanTe WnaHr o Micus nigse-
OEHHs1 BOAMU.

=> [ligknioYiThb WNaHr 40 BOAOMNPOBOAHOMO
KpaHy.

YBAlrA

BukopucmaHHs 8UCOKOHanipHo20 MUUHO-

20 anapamy 3 3aKpumum 80002iHHUM Kpa-

HoMm He doryckaembcsi, 60 poboma 6e3

800U npu38oOumMb 00 MOWKOOXKEHHSI Haco-

Cy 8UCOKO20 MUCKY.

3aci6 ans unweHHs

A HEBE3IMEKA

Hebesneka mpasmyeaHHsi!

— Bukopucmosyiime minbku npodykmu
ipmu Karcher.

— Y xodHomy pa3si He 3anueatime po3-
YUHHUKU (6€H3UH, auyemoH, po3pidxy-
e8ay ma iH.).

—  YHukalime koHmakmy 3 o4amu ma
WIKipOtO.

— BukoHylme ekasieku 3 mexHiku beare-
KU i suKopuCcmaHHs 8UPO6HUKa MUIHO-
20 3acoby.

— [Jompumysamucsi 8ka3igok 1o mexHiyi
be3neku, HagedeHUX Ha yrakosui 3aco-
6ig Or1si YULEHHS.

— [ns 06atinusoeo cmasneHHs1 00 Ha-
8KOMUWHBLO20 cepedosuya oujadnueo
suKopucmosytime mMuto4ul 3acib.

—  Muroyuti 3acib mae 6ymu npusHayeHuU
01 Mummsi 06pobs1H08aHOI MOBEPXHI.

PekomeHngoBaHi Mutodi 3acobu:

— RM31ASF

— RM55ASF

- RM81ASF

=> BcMokTyBanbHWi WNaHr Ans MANHOIO
3acoby BCTaBUTM B 30BHILLHIN Bak ans
MUIHOrO 3acoby.

=> 3anoBHUTW/3aMiHUTK NOPOXHIV Gak
Ons MUAHOro 3acoby.

BeHTUnsauia npucrtporo

BigkpyTntn 3MiHHY OOPCYHKY.
BBiMKHITE NpUCTpin Ta ganTte oMy no-
npautoBaTtu, AOKVN Boaa He Byae Buxo-
OuTn 3 BUXNonHoro conna 6e3 6yneba-
LLIOK.

= BWMKHITb NpUCTpIN Ta 3HOB NpueaHamn-
Te po3nunioBay.

MpaBuna 6e3nekun

A HEBE3IEKA

— He sukopucmosgysamu ripucmpiti, Konu
8 30Hi OOCSXKHOCMI 3Hax00sambCst iHWI
1todu, ocobuso, SIKWO 80HU He Ma-
tomb 3axucHoeo odsay.

— Cmpyto He MOXHa Harnpaensimu Ha
cebe ma iHwux, wob nomumu odsic abo
83ymmsi.

— He nepeixdxamu yepe3 mepexesuli
Kabersib ma wiaHe 8UCOKO20 MUCKY.

AN TNMOMNEPELOXXEHHS

CmpymiHb 800u, W0 8Uxodums 3 hopCyH-

KU 11id 8UCOKUM HarlopoM, Cripu4UHsIE 8io-

dauy py4yHO20 nicmonemy-po3nuroeaya.

3abesneume HadiliHe MoIoXKeHHS ma mpu-
malime py4yHUU po3nuseay ma cmpyme-

Hesy mpybky deoma pyKamu.

vV

BBiMKHEHHA NpUCTpPOIO

Bigkpuiite BogonpoBOAHUIA KpaH.
BcTasTe WiTencenbHy BUMKY.
BcTaHoBITb BUMMKAY NPUCTPOIO Ha
Po36rokyBaTtn KpyTeHeLb py4HOro
nicroneTa-po3nunioBaya, HaTUCHYBLLN
Ha HbOro, Ta MOTArHYTW 3a BaXinb.

LA A 7
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[o3yBaHHA MUAHOrO 3acoby

-

["anka 3 Haci4ko

2 CTOnopHUIN rBUHT
=> BigKkpyTUTM CTONOPHWUI MBUHT.
=> [MoBepHYTM A0 YyNOpY NPOTN FOAUHHUKO-

BOI CTPIfKM raviky 3 N0340BXHbOI Ha-
KaTKo (POPCYHKMN ANs MUAHOIO 3aco-
6y. MuitHuin 3aci6 BCMOKTYETbCSA Npu
HU3bKOMY TUCKY.

=> 3nerka 3aTarHyT CTONOPHWUIA MBUHT.

— BcTaHOoBITb KOHLEHTPAaLit0 MUAHOTO 3a-
coby

= BuTArTM BCMOKTYBanNbHUN LUMaHr Ang
MUWIAHOrO 3acoby 3 6aka A5 MURHOIo
3aco0by.

=> [MoBepHyTV PiNbTP y BCMOKTYBanbHOMY
LUNaHry Ans MUAHOro 3acoby ans ycra-
HOBKM [03yBaHHS MUIAHOIO 3aco0y.

3MmiHHa dhopcyHKa

CepiviHa 3miHHa hopCyHKa NoeaHye B cobi
BMCOKOMPOAYKTUBHY Ta KPYrNOCTPYMUHHY
POPCYHKY.

— [lpwv uboMmy, 3aKpuBLIW PYYHUIA NiCTO-
NeT-po3nuIoBaYy, Yepes Nerkun Haxmn
CTPYMWHHOI TPYOKM MOXHA NepemMuka-
TMCS MiXX BUCOKOMPOAYKTUBHOK Ta Kpy-
rMOCTPYMUHHOK hOPCYHKOH. Y
KpanHbOMy BUMaAKy, Npu BiACYTHOCTI
nepemukaHHsl, 3nerka noctykartu rno
3MiHHI hopCyHU.

— [lpu BIGKpUTTI py4HOro nictoneTa-pos-
nunioBayva BuLLEe po3TalloBaHa dop-
CyHKa Nponyckae BOAY.
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— [Mpwu BigkpnTOMY py4YHOMY MicTONETI-
posnunioBadi obpaHa popcyHka 3a-
BXOM 3anuLIaeTbCs BiAKPUTOL, He3a-
NEXHO Bif, NONOXEHHS 3MiHHOT POpCyH-
KW.

BucokonpoayktuBHa hopcyHka (3
[ABOKPaNKOBOK HacagKoko)

— Kyt po3anuneHHsa 25°
— NS WBMAKOro OYnLLEHHS

Conno ans Kpyrmioro cTpymMeHs
— [ns cTinkmx 3abpyaHeHb

BcTaHOBITb po604Mi TUCK Ta
NPOAYKTUBHICTb Hacocy

PeryntoBaHHsA TUCKY/KiNbKOCTi Ha
py4YHOMY po3nuntoBavi

=> YcTaHoBUTM poboumnin TUCK Ta nogady,
CUIbHO BUTHAraloum Baxinb Ha py4HOMY
nicroneTi-po3nunoBaYyi B pi3HMX Ha-
npsMKax. AKLWOo JOCArHYTO HaxkaHy
TOBLLMHY CTPYMeHsi BOAU, 3addikcyBaTtu
AaHe MoNoXeHHs BaXkens 3a JonomMo-
roK KpyTEeHLSA PYYHOro nictonera-pos-
nuntosaya. MNpun HacTynHOMy BigKpUTTI
aBTOMaTMYHO BCTAHOBIMIOETHCH TOBLLM-
Ha CTpyMeHs BOAM.

=> BUTArHITbL Baxinb 3 py4YHUM pO3NuIto-
Bayvem

MepepuBaHHA po6oTU

=> 3BiMbHITb Baxifnb 3 pyYHUM PO3NUMO-
Bayem

=> YCTaHOBUTU KPyTEHEeLb PYYHOro nNicTo-
neTa-posnunioBaya Ha no3Hayky 0 gns
3abe3neyeHHs 3axmCTy Baxens Bif He-
HaBMWCHOTO BiOKPUTTS.

=> 3HIMiTb py4YHUIA PO3NKIOBaY, BKMNOYa-
04K BMXIIOMHE CONSOo B MicCLji BUXIIOM-
Horo conna.

Micnsa KoXxHoro

BUKOPUCTAHHA

Micna po6oTn 3 MUO4YUM 3acobom

=> [loBepHyTV 40 yNnopy 3a rOAMHHUKOBOHO
CTPINKOIO raky 3 No340BXHbOIO HaKaT-
KO POpPCYHKM NS MUAHOTO 3acoby.
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BcraHoBiTb BMMMKad npucTtpoto Ha "I".
MpomwuBaTtn Npunag npuv BiaKPUTOMY
KnanaHi nictoneTta-po3nuoBaya npo-

TArOM MiHIMyM 1 XBUIUHW.

7

3akiH4eHHA poboTun

3BiNbHITb BaXinb 3 py4HUM pO3Nunio-
BayeM

BcTaHoBITb BMMMKay NnpucTtpoto Ha "0".
3akpuiTe nogavy Boaum.

3anycTiTb py4YHMIn po3nunioBay, AOKN
NPUCTPIN He 3anuwnTbCca 6e3 Hamopy.
YCTaHOBUTY KpyTEHELb PYYHOrO MiCTO-
neta-posnunoBaya Ha nosHauky 0 ans
3ab6e3mneyeHHsi 3axXMCTy BaXens Big He-
HaBMWCHOTO BigKpUTTS.

Big’egHanTe wnaHr nogadi Boay Bif,
NpUCTPOIO.

BiTArHiT MepexeBy LUTENCENbLHY BUNKY.
Cknactu mepexHun kabenb, LnaHr Bu-
COKOro TUCKY Ta NpUHanexHocTi Ha
anapari.

TpaHcnopTyBaHHA

AN OBEPEXHO

Hebesneka mpasm ma rowkodxeHs! Npu

mpaHcriopmyeaHHi ¢nid 3eepHymu yeaay

Ha saay npucmpolo.

=> [lpu nepeBeseHHi anapaTy B TpPaHCMNOp-
THMX 3acobax cnig BpaxoByBaTu Mic-
LeBi itodi AepkaBHi HOpMKY, HanpaB-
NeHi Ha 3axuUCT Big KOB3aHHSA Ta nepe-
KMOaHHS.

L K 7
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EkcnnyaTauis

= BignycTtute cTosiHKOBE ranbmMo
=> [lepecyHyTu NpUCTpIn.

TpaHcnopTyBaHHA KpaHOM

=> 3akpinuTu nigHiManbHWUN NPUCTPIl B ce-
peaviHi CTSXKKM ANS HAaBaHTaXeHHSA 3a
OOMOMOroK KpaHa.

A HEBE3INEKA

Hebeaneka odepxxaHHs mpasm rpu rnaodiH-

Hi Ipucmporo.

— [leped KoXXHUM mpaHCcropmysaHHAM
KpaHa repesipsimu cmsixKy Orisi HagaH-
maeHHs1 3@ 00ITOMO_2OK0 KpaHa Ha yul-
KOOXEHHS.

— [idHimamu npucmpil minbKu Ha
cmsiKyi 0ns HagaHMakeHHs1 3a dorio-
MO20t0 KpaHa.

— O6epieamu nidHiMansHUl npucmpiti
8i0 8unadkogoeo eidyernieHHs eaHma-
XKY.

—  Bu@anumu cmpymuHHy mpybKy 3 py4-
HUM ricmosiemoM-po3nuitoeaqyem re-
ped mpaHcrnopmysaHHsIM KpaHa.

— [pucmpitli do380ns5eMbCS MPaHCnop-
mysamu 3a 00rOMO20t0 KpaHa minbKu
ocobam, wo npouwnu iHcmpykmax 3
KepyeaHHsI KpaHOM.

— He cmosamu nid eaHmaxem.

— [pu ybomy 38epHymu ysazy Ha me,
wob y HebeareyHili 30Hi Oii KpaHa He
nepebysanu nodu.

— He 3anuwamu npucmpit nidsiwueHum
00 KpaHa b6e3 doensady.

AN OBEPE)HO

Hebesneka mpaem ma nowkodxeHb! MNpu
36epiearHi 38epHymu yeazy Ha eazy rnpu-
cmpoto.

YBArA

Hebesneka ywkodxeHHs! 3amep3na eoda
8 Mpucmpoi Moxe 3pyliHysamu YacmuHu
pucmporo.

Mpu TpuBanux naysax B ekcnnyaTtauii abo
y BUNazaKy HEMOXINMBOCTI 36epiraHHs B Mic-
Lj, 3axuLLieHOMY Bif MOpPO3y:

= 3nuiite Boay.

=> [lpomwuiiTe Npunag aHTUOPU3OM.

Cnyck Boau

=> LlnaHr nogayi BoanM Ta pykaB BUCOKO-
ro TUCKY Big egHanTe.

=>» [lpucTpii NoBMHEH NpauitoBaTy Makc. 1
XB, AOKM HAcoc Ta NiHii He ByayTb ny-
cTUMMN.
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NMpomuinTe NnpucTpin 3acobamu
3axucTy Big MOpO3iB.

BkaziBka:

JoTpumyiTecs iHCTPYKLUi 3 BUKOPUCTaHHS

aHTMdpuay.

=> [1poroHiTb CTaHOaAPTHUI 3acib 3axucTy
Bij MOPO3iB Yepes NpUcTpin.

Lle Takox 3axucT Big KOPO3il.

Odornap Ta TexHi4yHe

ob6cnyroByBaHHS

A HEBE3INEKA

Hebesneka mpasmysaHHs!

Lo nposedeHHs1 6ydb-sikux pobim 3 mex-
HIYHO20 06Cy208y8aHHS 8UMKHYMU pu-
cmpili ma sumsizHymu wmekep.

O6cTexeHHA 6e3nevyHocTi/goroBip
TexXHIYHOro o6¢cnyroByBaHHA

Bu moxeTe 0OMOBUTUCH MPO perynsipHe
ob6cTexeHHs 6esneyHocTi poboTH 3 Bawnm
npoaasLem abo 3akn4UTV JOroBip TEX-
Hi4YHOro 06CnyroByBaHHS.

Byab nacka, 3BepTanTech 3a KOHCYNbTa-
uiieto.

MepioAnYHICTb TeXHIYHOrO
ob6cnyroByBaHHA

LloaeHHo

=>» [lepeBipuTn piBEHb MacTuna B HacoCi
BMCOKOTO TUCKY.
PiBeHb MacTuna nosvHeH nepebysaTtu
Mix no3Haykamu "MIN" Ta "MAX" Ha
MacTunbHOMy Gaky.

=>» [lpu HeobXiaAHOCTI, 4ONWUTN MaCcTUIO
(amB. y po3gini "TexHiyni gani").

YBATA

Hebeaneka nowkodxeHHs! Y pasi nomym-

HIiHHS1 Macmuna Hea2alHo 38's)Kimbcsl 3

cepsicHoto cryxboro gipmu Karcher.

LLloTnxxHa a6o yepes 40 roamH poboTu

=> [pounanTe GinbTP B MicLi nogadvi Bo-
an.

= O4uncTUTU PINLTP Y BCMOKTYBanbHOMY
LUNAHroBi MUHOYOro 3acoby.

= [lepeBipMTh repMeTMYHICTb NonnasLe-
BOro krnarnaHa B 6aky i3 nonnasuem.
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Micnsa 50 roaH po6oTun

= 3aMiHUTK MacTMUNO B HACOCi BUCOKOIo
TUCKY.

KOXHOro poKy a6o yepes 500 roauH
po6oTun

= 3aMiHUTX MacTMUNO B HACOCi BUCOKOIo
TUCKY.

MpodinakTnyHi po6oTn

MpouncTnTtn PinbTp enemMeHTy

nigKNoYeHHs nogadi Bogu

=> BigkpyTiTb KOXyX inbTpiB, BUTATHITH
$inbTp, NOMUNTE NOrO Ta 3HOB BCTaBb-
Te.

OuueHHs dinbTpa y

BCMOKTYBallbHOMY LUNIaHroBi MUIOYOro

3acoby

=> BuWTArHiTE BCMOKTYBanbHWA WNaHr Ans
MutoYoro 3acoby.

=> [lpomwuiiTe pinbTp y BOAI | BCTAHOBITH
Ha micue.

3amiHa macTtuna

Twvn onii Ta KinbKicTb AMB. B "TeXHi4Hi
naHi"

BiokpyTiTb pisab6oBy NpobKy onie3nue-
HOro OTBOpY.

CnycTiTb onito 3 KOHTeHepa.
3akpyTiTb pi3abboBy Npobky onie3nue-
HOro OTBOPY.

3anuTn HoBe MacTUIO 4O OLiHKM
"MAX" Ha macTunbHom baky.
BkasiBka:

MoBiTPAHMM NyXxMpLaM HEOOXiOHO AaTn
BUNTN.

L 7 2

YTunisyite mactuno 6e3 Lwkoau ons Ha-
BKOJTMLLHLOIO cepeoBuLLa abo 3aainTe B
NYHKT yTunisadii.
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MnaH Texornagy

3HouweHi getani FoavHwm po-
601K

Tpybonposig Bucokoro/ 1000 rog

HMU3bKOrO TUCKY

BcMokTyBanbHui/Ha- 1000 rog

rHiTanbHUN KnanaH

YuwinbHioBanbHe KinbLe/ 1000 rop

OMOpHe KinbLe NepenycKHo-

ro knanaHa

MigWMNHYK XUTaHHA Me- 2000 rop

XaHi3My Hacoca

MoBopoTHe kinbLe 3 macns-2000 rog

HUM YLUINbHEHHSIM, CanbHUK

Honomora y Bunaaky

Henonaaok

He3HauHi yLUKOXXEeHHS BU MOXeTe BUNpa-
BWTU CAaMOCTIAHO 3@ JOMOMOTrO0 HacTYMHO-
ro ornsgy.

Y cymHiBHUX BUnagkax, byap-nacka, 3sep-
TanTecsa A0 KOMMNETEHTHOI CryX0bun TexHiuy-
HOI NIJTPUMKW.

A HEBE3INEKA

Hebesneka mpasmysaHHsi!

Ho nposedeHHs1 6ydb-sikux pobim 3 mex-
HI4YHO20 0bCy208y8aHHS 8UMKHYMU pu-
cmpili ma sumsigHymu wmekep.

AN TOMNEPEOXEHHSA

PemoHmHi pobomu ma pobomu 3 enek-
MpUYHUMU 8y3r1aMu MOXYMmb 8UKOHY8a-
much MifibKU 8M1OBHOBAXEHOI0 Cr1yX601t0
cepsicHo20 06ciTy208y8aHHs He 8 Ex-06-
nacmi.

MpucTpin He npauytoe

— Hewmae Hanpyru B mepexi

=> [lepeBipnTN BUIIKY Ta PO3ETKY.

=>» [lepeBipTe, UM cniBnagae AaHa Hanpyra
Ha MapKipoBOYHiIN Tabnuyui 3 Hanpyrow
oxepena cTpymy.

=> [lepeBipTe MepexeBuii kabenb Ha Ha-
SIBHICTb MOLUKOOXKEHb.

— [BuryH neperpiscs

=>» BUVMKHITb MPUCTPIN Ta JanTe NpucTporo
OXOMOHYTU. YCYHbTE MPUYMHU NOLLIKOA-
XeHHs. BBIMKHEHHS NpUCTpoto 3HOB.

lMpucTpin He yTBOPHOE TUCKY

— HesipHa dopcyHka

= [lepeBipbTe po3nunoBay Ha KOpek-
THiCTb po3Mipy (auB. "TexHivHi gaHi").

— [loBiTpsa B cuctemi

Buganite noBiTpsa 3 Hacoca:

= Big’egHante po3nunioBay. BBIMKHITb
NpuCTpivi Ta AanTe NoMy nonpawtoBaTy,
0Ok Boaa He Oyaie BUXOAUTY 3 BUXIION-
Horo conna 6e3 6ynbbalok. BUMKHITbL
NPUCTPi Ta 3HOB NpUEAHaNTe Po3nu-
noBau.

— dopcyHka 3abuta/Bumuta

= [lpomuinTe/3amiHiTb po3nustoBadi.

— 3acmiTvBCS hinbTp eneMeHTy MigKryeH-
HS nogadi Boan

=> [pounwanTe chinbTp B Micuj nogavi Boaw.

— KinbkicTb BOAW, WO NogaeTbcs, 3aHa-
TO HM3bKa

=> [lepesBipnTu 0'6eM Nogayi Boau (amB.
po3ain "TexHiuni aaHi").

— JKmBuWnbHi NiHii Hacoca HerepMeTUYHi
abo 3acmiyeHi

=> [lepeBipuTn repmMeTnYHICTb abo 3acmi-
YeHiCTb YyCix 63 BUHATKY XXUBUIBHUX
NiHi Hacoca BUCOKOTO TUCKY.

HerepmeTuyHa Hacocy BUOKOIO
TUCKY

=>» 3 Kpanni Bogu 3a XB. € 4ONYCTUMUMU Ta
MOXYTb BUXOLAMTU Ha 30BHILLHIO MOBEP-
XHI0 npucTpoto. Mpu GinbLwi Herepme-
TWUYHOCTI BUKITMKaNTE Cry0y TEXHIYHOT
NigTPUMKN.

Hacoc BUCOKOro TUCKY CTyKae

— 2KuBuWnbHi NiHii Hacoca HerepMeTUYHi
abo 3acmiyeHi

=> [lepeBipuTn repMeTnYHICTb abo 3acmi-
YeHiCTb YCix 63 BUHATKY XUBUNbHUX
NiHiN Hacoca BUCOKOIo TUCKY.

— [loBiTps B cuctemi

Buaanite nosiTpsa 3 Hacoca:

= Big’egHante po3nunoBay. BBIMKHITb
NPUCTPIv Ta AanTe NoMy nonpauBaTu,
00K BoAa He Byae BUXOAUTY 3 BUXIION-
Horo conna 6e3 bynbbaLlok. BUMKHITb
NPUCTPI Ta 3HOB NpUegHaNTe po3nu-
noBau.
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HepiBHOMipHUI CTPyMiHb BOAuN

3abunacs 3miHHa opcyHka

= [lpoayTn 3MiHHY (POPCYHKY CTUCHEHUM

NnoBiTPSAM.
KinbkicTb BOaW, WO NogaeTbCs, 3aHaa-
TO HM3bKa

=> [Mepesiputn 0'6em nogadi Boau (au..

po3gain "TexHiyHi gaHi").

He BiaObyBaeTbCcs 3MiHa BoAsAHOro
CTpyMeHs

3anunae Kyns y 3miHHi popcyHUi

=> 3BiNbHUTK KyMIO, 3Merka NocTykasLn

lMpunag He BCMOKTYE MUIOYMIA 3aci6

>

no 3MiHHin POPCYHLL.

3MiHHa hopCyHKa HanawToBaHa He-
npaBuUIIbHO

BOI CTPIfKM raviky 3 No340BXHbOI Ha-
KaTkol pOpPCYHKM Ans MUIHOrO 3aco-
6y. MuiHuIn 3acid BCMOKTYETbCSA Npu
HU3bKOMY TUCKY.

3abpyaHeHo inbTp Ha BCMOKTyBarib-
HOMY LUMNaHry MUAHOIO 3acoby.

= Ounctutn QinbTp.

3B0pOTHVIl7I KnanaH 3anunae

=> 3HiMiTb WNaHr 4na Mmn4oro 3acoby i

3BifbHITb 3BOPOTHMWI KranaH 3a 4omno-
MOro0 TYMnoro npegMeTa.
MopoxHin 6ak Ans MuiiHoro 3acoby.

=> 3anoBHUTW/3aMiHUTK BakK Ans MUIAHOTO

3acoby.
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MoBepHY TN A0 yNopy NPOTN FOAUHHUKO-

Y KOXHIi KpaiHi JitoTb YMOBW rapaHTii,
BMAAHI HALLUMMW KOMMETEHTHUMW TOBa-
puctBamm 3i 30yTy. Moxnusi Hecripas-
HOCTi Mpunagy NpoTArom rapaHTiiHOro
CTPOKY MU yCyBaeMO 6e3KOLUTOBHO,
AKLWO NpuynHa nondrae B fedekrax
MaTepianis abo nomunkax npu BUro-
TOBIEHH.

[apaHTis HabyBae YNHHOCTI NnLLe B
TOMY BMMNAZKy, SKLO TOProBENbHO
opraHisadieto, WO npogana npunag,
MOBHICTIO 3anOBHeEHa peecTpadinHa
KapTa, Lo JOAa€ETbLCS, Ha SAKil € nevaT-
Ka i nignuc, i BM Bignpasunu ii B yNnoBHO-
Ba)KeHy opraHisauito 36yTy B AaHin
KpaiHi.

Y BMNagKy BUHUKHEHHS MpeTeHsin npo-
TArOM rapaHTiiHOro nepioay, NPOXaHHSA
3BepTaTncs, Matoum npu cobi obnaa-
HaHHS | YeK MPO NOKYMKY, Y TOProBerb-
Hy opraHisakuliito, sika npogana Bam npu-
nap abo B HAaNbnmK4y BMOBHOBAaXEHY
cnyx0y cepBiCHOro 06CNyroByBaHHS.

Mpunappa n 3anacHi getani

Mpu uboMy 6yyTb BUKOPUCTOBYBATUCH
nuwie Ti KOMMAMEKTYOYi Ta 3anacHi Ya-
CTMHMU, L0 HAaOaKTbLCA BUPOOHMKOM.
OpuriHanbHi KOMNNEKTYoYi Ta 3anacHi
YaCTMHM 3aMOBMAKTLCA MO rapaHTii,
wo6 moxHa byno 6e3neyHo Ta 6e3 ne-
peLuko BUKOPUCTOBYBATU MPUCTPINA.
ACOpPTMMEHT 3anacHMX YacTuH, Lo Ya-
CTO HeobXiaHi, MOXHa 3HaNTW B KiHLi iH-
CTPYKLUIii no ekcnnyaTtaduii.

MopanbLwa iHdopmadia no 3anacHUM
YyacTUHaM € Ha CauTi
www.kaercher.com B po3aini Cepsic.

315



316

3asiBa npu BiaNoBiQHICTb

€BponencbKoro
cniBToBapucTBa

Linm mu noBigomnsiemo, LWo Hmx4e 3a3Ha-
YeHa MalUMHa Ha OCHOBI CBOET KOHCTPYKLi
Ta KOHCTPYKTUBHOIO BUKOHAHHS, @ TAKOX Y
BUNYLLEHOI y npogax moaeni, Bignosigae
cneyianbHUM OCHOBHUM BMMOraMm LLIOA0
6e3nekn Ta 3ax1CTy 340POB's NpeacTaBne-
HUX Hk4ye aupektne €C. Y BUNaaky Heys-
rOXKEeHOI 3 HaMM 3MiHU MaLUMHW LS 3asiBa
BTpayae CBOIO Cury.

MpoAykr: OuuLuyBay BUCOKOroO
TUCKY

Tun: 1.353-xxx

Tun: HD 10/16 Cage Ex

BipnosigHa gupektusa €C
2000/14/€C

2006/42/€C (+2009/127/€C)
2014/30/EU

2014/34/EU

MpuknagHi rapmMoHi3yro4i Hopmu

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 1127-1: 2011

EN 13463-1: 2009

EN 13463-5: 2011

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

3rigHo:

TRGS 727

DGUV 113-001

3acTocoByBaHMW MeTOA OLiHKM Bigno-
BigHOCTI

2000/14/€C: JonoBHeHHA V

PiBeHb noTyxHocTi aB(A)
BumipaHui: 85

lapaHTOBaHMI: 87

Howmep BignosiganbHoro npeacrtas-
HUUTBA

0123

TUV Product Service GmbH

Gottlieb Daimler- Str. 7

70794 Filderstadt

MapkyBaHHs

€&

12 GclB T3 +5°C<Ta<+40°C

Ocobu, Lo HWXKYe nignucanuca, OiloTb Big
iMeHi Ta 3a JOBIPEHICTIO KepiBHULTBA.

I/Z ' — W esec
.Jenner

S. Reiser
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TexHi4Hi XapaKkTepucTuKu

Tun HD 10/16-4
Cage Ex

Mopaua cTtpymy

Hanpyra \% 400

Twn cTpymy -- 3~

YacrtoTa Hz 50

3aranbHa NoTyXHICTb kW 55

3axucT mepexi (iHepLinHui) A 16

MakcrmansHuin 4oNyCTUMUIA ONip Mepexi Q (0,086+j0,054)

Mopaya Bogun

Twuck, Wwo nogaetbcs (Makc.) MPa (bar) 1(10)

Po6oua Temnepatypa, Makc. °C 50

Pobouya KinbkicTb, MiH. n/xs (n/rog) |16,7 (1000)

[oexuHa wnaHry (MiH.) m 7,5

OiameTp wnaxry (MiH.) OtonmiB 3/4

Po6oui xapaktepucTuku

Po6oumnn Tuck MPa (bar) 16 (160)

Makc. pobounin TUCK (3anobixkHMIA KnanaH) MPa (bar) 22,0 (220)

O6’em nogaui n/xe (n/rog) (16,7 (1000)

Kanibp posnunioBaya - 60

PeaktuBHa cuna py4Horo posnunosaya N 35

3HayveHHA BcTaHoBneHe 3rigHo EN 60335-2-79

PiBeHb wymy

PiBeHb wymy L, dB(A) 71

Hebesneka K, dB(A) 2

PiBeHb NOTY>XHOCTI Wymy Ly, + Hebesneka Ky, dB(A) 87

3HaueHHs BibpaLii pyka-nneve

Py4Huin posnuniosay m/s? <2,5

BuxnonHe conno m/s? <2,5

Hebesneka K m/s? 1

Po6oui maTepianu

KinbkicTb onii - Hacoc I 2

Tun onii - Hacoc -- Hypoid SAE 90
(6.288-016.0)

Po3mipu Ta Bara

[oBxunHa mm 980

LnpuHa mm 720

Bucota mm 1100

Tunosa poboya Bara kg 114

PizHe

TemnepaTypa HaBKONMULLHLOrO cepeaoBuLla °C +5...+40

CTtyniHb 3axucTy Big 3ananeHHs ExI12GclIBT3

@ +5°C<Ta<+40°C

UK -12

317



Cnyx6a niaTpMMKn KopuctyBadiB

Twvn npucTtpoto: 3aBoacbkum Ne: YBepeHo B ekcnnyarauito:
[aTa npoBeeHHA NepeBipKu:
PesynbTaT:

Mignnc
[aTa npoBefeHHS NepeBipKu:
PesynbtaT:

Mignnc
[laTta npoBefeHHSA NepeBipKku:
PesynbtaT:

Mignnc
[laTa npoBefeHHs NepeBipKu:
PesynbTaT:

Mignnc
[ata npoBegeHHs nepesipku:
PesynbTat:

Mignnc

318 UK-13









	Deutsch
	Inhaltsverzeichnis
	Umweltschutz
	Geräteelemente
	Farbkennzeichnung

	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Symbole auf dem Gerät
	Sicherheitshinweise
	Gefahrenstufen
	Besondere Bedingungen im Ex- Bereich

	Sicherheitseinrichtungen
	Geräteschalter
	Handrad der Handspritzpistole
	Überströmventil
	Sicherheitsventil
	Feststellbremse

	Inbetriebnahme
	Ölstand kontrollieren
	Schubbügel montieren
	Zubehör montieren
	Stromversorgung
	Wasseranschluss
	Reinigungsmittel
	Gerät entlüften

	Bedienung
	Sicherheitshinweise
	Gerät einschalten
	Reinigungsmittel-Dosierung
	Wechseldüse
	Powerdüse (mit Zweikantansatz)
	Rundstrahldüse

	Arbeitsdruck und Fördermenge einstellen
	Druck-/Mengenregulierung an der Handspritzpistole

	Betrieb unterbrechen

	Nach jedem Betrieb
	Nach Betrieb mit Reinigungsmittel
	Betrieb beenden

	Transport
	Fahren
	Krantransport

	Lagerung
	Stilllegung
	Wasser ablassen
	Gerät mit Frostschutzmittel durchspülen

	Pflege und Wartung
	Sicherheitsinspektion/ Wartungsvertrag
	Wartungsintervalle
	Täglich
	Wöchentlich oder nach 40 Betriebsstunden
	Nach 50 Betriebsstunden
	Jährlich oder nach 500 Betriebsstunden

	Wartungsarbeiten
	Filter am Wasseranschluss reinigen
	Filter am Reinigungsmittel- Saugschlauch reinigen
	Öl wechseln

	Wartungsplan

	Hilfe bei Störungen
	Gerät läuft nicht
	Gerät baut keinen Druck auf
	Hochdruckpumpe undicht
	Hochdruckpumpe klopft
	Wasserstrahl ungleichmäßig
	Wasserstrahländerung geht nicht
	Gerät saugt kein Reinigungsmittel an

	Garantie
	Zubehör und Ersatzteile
	EU-Konformitätserklärung
	Technische Daten
	Kundendienst

	English
	Contents
	Environmental protection
	Device elements
	Colour coding

	Proper use
	Symbols on the machine
	Safety instructions
	Hazard levels
	Special conditions in the Ex area

	Safety Devices
	Power switch
	Hand wheel of hand spray gun
	Overflow valve
	Safety valve
	Parking brake

	Start up
	Check oil level
	Installing the pushing handle
	Attaching the Accessories
	Power supply
	Water connection
	Detergent
	Deaerating the appliance

	Operation
	Safety instructions
	Turning on the Appliance
	Detergent dosing
	Nozzle change
	Power nozzle (two flat connection)
	Round jet nozzle

	Set working pressure and flow rate
	Pressure/ quantity regulation at the hand spray gun

	Interrupting operation

	After each operation
	After operation with detergent
	Finish operation

	Transport
	Driving
	Transport by crane

	Storage
	Shutdown
	Drain water
	Flush device with anti-freeze agent

	Care and maintenance
	Safety inspection/ maintenance contract
	Maintenance intervals
	Daily
	Weekly or after 40 operating hours
	After 50 operating hours
	Yearly or after 500 operating hours

	Maintenance Works
	Clean filter at the water connection
	Clean filter at the detergent suck hose
	Oil change

	Maintenance schedule

	Troubleshooting
	Appliance is not running
	Device is not building up pressure
	High pressure side is leaky
	High pressure pump is vibrating
	Water jet is not uniform
	Water jet direction not adjustable
	Device is not sucking in detergent

	Warranty
	Accessories and Spare Parts
	EU Declaration of Conformity
	Technical specifications
	Customer Service

	Français
	Table des matières
	Protection de l’environnement
	Éléments de l'appareil
	Repérage de couleur

	Utilisation conforme
	Symboles sur l'appareil
	Consignes de sécurité
	Niveaux de danger
	Conditions spéciales dans la zone Ex

	Dispositifs de sécurité
	Interrupteur principal
	Manivelle de la poignée-pistolet
	Clapet de décharge
	Soupape de sûreté
	Frein d'immobilisation

	Mise en service
	Contrôle du niveau d'huile
	Monter le guidon de poussée
	Montage des accessoires
	Alimentation électrique
	Arrivée d'eau
	Produit détergent
	Purger l'appareil

	Utilisation
	Consignes de sécurité
	Mettre l'appareil en marche
	Dosage de détergent
	Buse double
	Buse Power (avec saillie à deux arêtes)
	Buse à jet rond

	Régler la pression de service et le débit
	Réglage de la pression/ du débit à la poignée-pistolet.

	Interrompre le fonctionnement

	Après chaque mise en service
	Après utilisation avec un détergent
	Fin de l'utilisation

	Transport
	Déplacement
	Transport par grue

	Entreposage
	Remisage
	Purger l'eau
	Rincer l'appareil au moyen de produit antigel

	Entretien et maintenance
	Inspection de sécurité/Contrat d'entretien
	Fréquence de maintenance
	Tous les jours
	Hebdomadairement ou après 40 heures de service
	Après 50 heures de service
	Annuellement ou après 500 heures de service

	Travaux de maintenance
	Nettoyer le filtre du raccordement d'eau
	Nettoyer le filtre situé sur le tuyau d'aspiration de détergent
	Remplacer l'huile

	Plan d’entretien

	Assistance en cas de panne
	L'appareil ne fonctionne pas
	L'appareil n'établit aucune pression
	La pompe à haute pression est non étanche
	La pompe à haute pression frappe
	Jet d'eau irrégulier
	Une modification du jet d'eau est impossible
	L'appareil n'aspire pas de détergent

	Garantie
	Accessoires et pièces de rechange
	Déclaration UE de conformité
	Caractéristiques techniques
	Service après-vente

	Italiano
	Indice
	Protezione dell’ambiente
	Parti dell'apparecchio
	Contrassegno colore

	Uso conforme a destinazione
	Simboli riportati sull’apparecchio
	Norme di sicurezza
	Livelli di pericolo
	Condizioni particolari nelle zone Ex (zone a rischio d'esplosione)

	Dispositivi di sicurezza
	Interruttore dell'apparecchio
	Volantino della pistola a spruzzo.
	Valvola di troppopieno
	Valvola di sicurezza
	Freno di stazionamento

	Messa in funzione
	Controllare il livello dell'olio
	Montare l'archetto di spinta
	Montaggio degli accessori
	Alimentazione di corrente
	Collegamento all'acqua
	Detergente
	Sfiatare l'aria eventualmente presente all'interno dell'apparecchio

	Uso
	Norme di sicurezza
	Accendere l’apparecchio
	Dosaggio del detergente
	Ugello di ricambio
	Ugello Power (con supporto a due bordi)
	Ugello a getto circolare

	Impostare la pressione di esercizio e la portata
	Regolazione pressione/portata della pistola a spruzzo

	Interrompere il funzionamento

	A lavoro ultimato
	Dopo il funzionamento con il detergente
	Terminare il lavoro

	Trasporto
	Guidare
	Trasporto gru

	Supporto
	Fermo dell'impianto
	Svuotare l'acqua
	Sciacquare l'interno dell'apparecchio con antigelo

	Cura e manutenzione
	Controlli preventivi/Contratto di manutenzione
	Intervalli di manutenzione
	Ogni giorno
	Dopo 40 ore di esercizio, o a scadenza settimanale
	Dopo 50 ore di funzionamento
	Dopo 500 ore di esercizio, o a scadenza annuale

	Lavori di manutenzione
	Pulire il filtro del collegamento idrico
	Pulire il filtro del tubo flessibile di aspirazione detergente.
	Effettuare il cambio dell'olio

	Schema di manutenzione

	Guida alla risoluzione dei guasti
	L'apparecchio non funziona
	L'apparecchio non sviluppa pressione
	La pompa alta pressione non è a tenuta stagna
	La pompa alta pressione emette rumori strani
	Getto d'acqua irregolare
	Il dispositivo di modifica del getto d'acqua non funziona
	L'apparecchio non aspira il detergente

	Garanzia
	Accessori e ricambi
	Dichiarazione di conformità UE
	Dati tecnici
	Servizio assistenza

	Nederlands
	Inhoudsopgave
	Zorg voor het milieu
	Apparaat-elementen
	Kleurmarkering

	Reglementair gebruik
	Symbolen op het toestel
	Veiligheidsinstructies
	Gevarenniveaus
	Bijzondere omstandigheden in het Ex-bereik

	Veiligheidsinrichtingen
	Apparaatschakelaar
	Handwieltje van het handspuitpistool
	Overstroomklep
	Veiligheidsklep
	Parkeerrem

	Inbedrijfstelling
	Oliepeil controleren
	Duwbeugel monteren
	Toebehoren monteren
	Stroomtoevoer
	Wateraansluiting
	Reinigingsmiddel
	Apparaat ontluchten

	Bediening
	Veiligheidsinstructies
	Apparaat inschakelen
	Doseren reinigingsmiddel
	Wisselspuitkop
	Power-spuitkop (met houder aan beide kanten)
	Rondstraalsproeier

	Werkdruk en volume instellen
	Druk-/volumeregeling aan het handspuitpistool

	Werking onderbreken

	Na elk bedrijf
	Na werking met reinigingsmiddel
	De werkzaamheden beëindigen

	Vervoer
	Rijden
	Kraantransport

	Opslag
	Stillegging
	Water aflaten
	Apparaat met antivriesmiddel spoelen

	Onderhoud
	Veiligheidsinspectie/ onderhoudscontract
	Onderhoudsintervallen
	Dagelijks
	Wekelijks of na 40 bedrijfsuren
	Na 50 bedrijfsuren
	Jaarlijks of na 500 bedrijfsuren

	Onderhoudswerkzaamheden
	Filter aan de wateraansluiting reinigen
	Filter aan de reinigingsmiddel-zuigslang reinigen
	Olie vervangen

	Onderhoudsschema

	Hulp bij storingen
	Apparaat draait niet
	Apparaat bouwt geen druk meer op
	Hogedrukpomp ondicht
	Hogedrukpomp klopt
	Waterstraal ongelijkmatig
	Waterstraal kan niet veranderd worden
	Apparaat zuigt geen reinigingsmiddel aan

	Garantie
	Toebehoren en reserveonderdelen
	EU-conformiteitsverklaring
	Technische gegevens
	Klantenservice

	Español
	Índice de contenidos
	Protección del medio ambiente
	Elementos del aparato
	Identificación por colores

	Uso previsto
	Símbolos en el aparato
	Indicaciones de seguridad
	Niveles de peligro
	Condiciones especiales en la zona ex

	Dispositivos de seguridad
	Interruptor del aparato 
	Rosca de la pistola pulverizadora manual
	Válvula de derivación
	Válvula de seguridad
	Freno de estacionamiento

	Puesta en marcha
	Controle el nivel de aceite
	Montar el estribo de empuje
	Montaje de los accesorios
	Suministro de corriente
	Conexión de agua
	Detergente
	Purgar el aparato

	Manejo
	Indicaciones de seguridad
	Conexión del aparato
	Dosificación de detergente
	Boquilla de cambio
	Boquilla para aumentar la velocidad de salida del vapor (con pieza doble)
	Boquilla de chorro redonda

	Ajustar la presión de trabajo y el caudal
	Regulación de la presión/caudal en la pistola pulverizadora manual

	Interrupción del funcionamiento

	Después de cada puesta en marcha
	Después del funcionamiento con detergente
	Finalización del funcionamiento

	Transporte
	Conducción
	Transporte de grúas

	Almacenamiento
	Parada
	Dejar salir agua 
	Enjuagar el aparato con anticongelante

	Cuidados y mantenimiento
	Inspección de seguridad/contrato de mantenimiento
	Intervalos de mantenimiento 
	diariamente
	Semanalmente o después de 40 horas de servicio
	Tras 50 horas de servicio
	Anualmente o tras 500 lavados

	Trabajos de mantenimiento
	Limpiar el filtro de la conexión de agua
	Limpie el filtro en la manguera de aspiración de detergente
	Cambie el aceite

	Plan de mantenimiento

	Ayuda en caso de avería
	El aparato no funciona
	El aparato no genera presión
	Bomba de alta presión no estanca
	La bomba de alta presión no funciona
	Chorro de agua irregular
	No se puede modificar el chorro de agua
	El aparato no succiona detergente 

	Garantía
	Accesorios y piezas de repuesto
	Declaración UE de conformidad
	Datos técnicos
	Servicio de atención al cliente

	Português
	Índice
	Proteção do meio-ambiente
	Elementos do aparelho
	Identificação da cor

	Utilização conforme o fim a que se destina a máquina
	Símbolos no aparelho
	Avisos de segurança
	Níveis do aparelho
	Condições especiais nas zonas Ex

	Equipamento de segurança
	Interruptor da máquina
	Volante de manobra da pistola pulverizadora manual
	Válvula de descarga
	Válvula de segurança
	Travão de imobilização

	Colocação em funcionamento
	Verificar o nível do óleo
	Montar a alavanca de avanço
	Montar os acessórios
	Alimentação eléctrica
	Ligação de água
	Detergente
	Purgar o ar do aparelho

	Manuseamento
	Avisos de segurança
	Ligar a máquina
	Dosagem do detergente
	Bocal de alteração
	Bocal de alta potência (encosto de dois cantos)
	Bocal de jacto redondo

	Ajustar a pressão de serviço e o débito
	Regulação da pressão/débito na pistola pulverizadora manual

	Interromper o funcionamento

	Sempre depois de utilizar a máquina
	Depois de trabalhar com detergente
	Terminar o funcionamento

	Transporte
	Condução
	Transporte por grua

	Armazenamento
	Desactivação da máquina
	Escoar a água
	Enxaguar a máquina com anti- congelante

	Conservação e manutenção
	Inspecção de Segurança /Contrato de Manutenção
	Intervalos de manutenção
	Diariamente
	Semanalmente ou após 40 horas de serviço
	Após 50 horas de trabalho
	Anualmente ou após 500 horas de serviço

	Trabalhos de manutenção
	Limpar o filtro na ligação da água
	Limpar o filtro na mangueira de aspiração de detergente
	Mudar o óleo

	Plano de manutenção

	Ajuda em caso de avarias
	A máquina não funciona
	A máquina não gera pressão
	Fuga na bomba de alta pressão
	Bomba de alta pressão com ruídos de pancadas
	Jacto de água irregular
	A alteração do tipo de jacto não funciona
	A máquina não aspira detergente

	Garantia
	Acessórios e peças sobressalentes
	Declaração UE de conformidade
	Dados técnicos
	Serviço de assistência técnica

	Dansk
	Indholdsfortegnelse
	Miljøbeskyttelse
	Maskinelementer
	Farvekodning

	Bestemmelsesmæssig anvendelse
	Symboler på maskinen
	Sikkerhedsanvisninger
	Faregrader
	Særlige betingelser i ex-området

	Sikkerhedsanordninger
	Afbryder
	Håndsprøjtepistolens håndhjul
	Overstrømningsventil
	Sikkerhedsventil
	Stopbremse

	Ibrugtagning
	Kontroller oliestanden
	Monter forskydningsbøjlen
	Montering af tilbehør
	Strømforsyning
	Vandtilslutning
	Rengøringsmiddel
	Maskinen skal afluftes

	Betjening
	Sikkerhedsanvisninger
	Tænd for maskinen
	Rensemiddeldosering
	Skiftedyse
	Powerdyse (med to-kant ansats)
	Rundstrålemundstykke

	Arbejdstryk og kapacitet stilles ind
	Tryk-/mængdereguleringen på håndsprøjtepistolen.

	Afbrydelse af driften

	Efter hver brug
	Efter brug med rensemiddel
	Efter brug

	Transport
	Kørsel
	Krantransport

	Opbevaring
	Afbrydning/nedlæggelse
	Vand afledes.
	Maskinen skyldes grundigt med frostvæske

	Pleje og vedligeholdelse
	Sikkerhedsinspektion/ servicekontrakt
	Vedligeholdelsesintervaller
	Dagligt
	En gang om ugen eller efter 40 driftstimer.
	Efter 50 driftstimer
	En gang om året eller efter 500 driftstimer

	Vedligeholdelsesarbejder
	Rens filteret på vandtilslutningen
	Rens filteret på rensemiddelsugeslangen
	Udskift olien

	Vedligeholdelsesskema

	Hjælp ved fejl
	Maskinen kører ikke
	Maskinen opbygger ingen tryk
	Højtrykspumpen utæt
	Højtrykspumpen banker
	Vandstrålen uregelmæssigt
	Omstillingen af vandstrålen fungerer ikke
	Maskinen indsuger ingen rensemiddel

	Garanti
	Tilbehør og reservedele
	EU-overensstemmelses- erklæring
	Tekniske data
	Kundeservice

	Norsk
	Innholdsfortegnelse
	Miljøvern
	Maskinorganer
	Fargemerking

	Forskriftsmessig bruk
	Symboler på maskinen
	Sikkerhetsanvisninger
	Risikotrinn
	Særskilte betingelser i Ex-området

	Sikkerhetsinnretninger
	Apparatbryter
	Håndratt på høytrykkspistol
	Overstrømsventil
	Sikkerhetsventil
	Parkeringsbrems

	Ta i bruk
	Kontroll av oljenivå
	Monter skyvebøylen
	Montere tilbehør
	Strømforsyning
	Vanntilkobling
	Rengjøringsmiddel
	Luft maskinen

	Betjening
	Sikkerhetsinstruksjoner
	Slå apparatet på
	Dosering av rengjøringsmiddel
	Skiftedyse
	Powerdyse (med tokantansats)
	Rundstråledyse

	Innstilling av arbeidstrykk og vannmengde
	Trykk-/mengderegulering på høytrykkpistolen

	Opphold i arbeidet

	Etter hver bruk
	Etter bruk av rengjøringsmiddel
	Etter bruk

	Transport
	Kjøring
	Krantransport

	Lagring
	Sette bort
	Tapp ut vannet
	Spyl frostvæske gjennom apparatet.

	Pleie og vedlikehold
	Sikkerhetsinspeksjon/ vedlikeholdskontrakt
	Vedlikeholdsintervaller
	Daglig
	Ukentlig eller etter 40 driftstimer
	Etter hver 50. driftstime
	Årlig eller hver 500. driftstime

	Vedlikeholdsarbeider
	Rengjør filter i vanntilkoblingen
	Rengjør filter på rengjøringsmiddelsugeslange
	Skift olje

	Vedlikeholdsplan

	Feilretting
	Apparatet går ikke
	Apparat bygger ikke opp trykk
	Høytrykkspumpe utett
	Høytrykkspumpen vibrerer (slag)
	Ujevn vannstråle
	Vannstråleendring fungerer ikke.
	Apparatet suger ikke inn rengjøringsmiddel

	Garanti
	Tilbehør og reservedeler
	EU-samsvarserklæring
	Tekniske data
	Kundetjeneste

	Svenska
	Innehållsförteckning
	Miljöskydd
	Aggregatelement
	Färgmärkning

	Ändamålsenlig användning
	Symboler på aggregatet
	Säkerhetsanvisningar
	Risknivåer
	Speciella förutsättningar inom ex- område

	Säkerhetsanordningar
	Huvudreglage
	Handsprutpistolens handratt
	Överströmningsventil
	Säkerhetsventil
	Parkeringsbroms

	Idrifttagning
	Kontrollera oljenivån
	Montera skjutbygeln
	Montera tillbehör
	Strömförsörjning
	Vattenanslutning
	Rengöringsmedel
	Lufta aggregat

	Handhavande
	Säkerhetsanvisningar
	Koppla till aggregatet
	Dosering rengöringsmedel
	Växelmunstycke
	Powermunstycke (med tvåkantsinställning)
	Rundstrålmunstycke

	Ställ in arbetstryck och matningsmängd
	Tryck/mängdreglering på handsprutan

	Avbryta drift

	Efter varje användning
	Efter användning med rengöringsmedel
	Avsluta driften

	Transport
	Körning
	Krantransport

	Förvaring
	Nedstängning
	Släppa ut vatten
	Spola igenom aggregatet med frostskyddsmedel

	Skötsel och underhåll
	Säkerhetsinspektion/Serviceavtal
	Underhållsintervaller
	Dagligen
	Varje vecka, eller efter 40 driftstimmar
	Efter 50 driftstimmar
	Varje år eller efter 500 driftstimmar

	Underhållsarbeten
	Rengör filter vid vattenanslutningen
	Rengöra filtret i sugslangen för rengöringsmedel
	Byta olja

	Underhållsschema

	Åtgärder vid störningar
	Apparaten arbetar inte
	Aggregatet bygger inte upp tryck
	Högtryckspump otät
	Högtryckspumpen knackar
	Ojämn vattenstråle
	Förändring av vattenstråle ej möjlig.
	Aggregatet suger ej upp rengöringsmedel

	Garanti
	Tillbehör och reservdelar
	EU-försäkran om överensstämmelse
	Tekniska data
	Kundservice

	Suomi
	Sisällysluettelo
	Ympäristönsuojelu
	Laitteen osat
	Väritunnukset

	Käyttötarkoitus
	Laitteessa olevat symbolit
	Turvaohjeet
	Vaarallisuusasteet
	Erityisedellytykset Ex-alueella

	Turvalaitteet
	Laitekytkin
	Käsiruiskupistoolin käsipyörä
	Ylivirtausventtiili
	Turvaventtiili
	Seisontajarru

	Käyttöönotto
	Öljymäärän tarkistaminen
	Työntökaaren asentaminen paikalleen
	Varusteiden asennus
	Virransyöttö
	Vesiliitäntä
	Puhdistusaine
	Laitteen ilmaaminen

	Käyttö
	Turvaohjeet
	Laitteen käynnistys
	Pesuaineen annostelu
	Vaihtosuutin
	Powersuutin (kaksikulma- liitoskappaleella)
	Pyöreäsuihkusuutin

	Käyttöpaineen ja syöttömäärän säätäminen
	Paine-/syöttömäärän säätö käsiruiskupistoolista

	Käytön keskeytys

	Jokaisen käyttökerran jälkeen
	Toimenpiteet puhdistusaineella puhdistamisen jälkeen
	Käytön lopetus

	Kuljetus
	Ajaminen
	Nosturikuljetus

	Säilytys
	Seisonta-aika
	Veden poistaminen
	Laitteen huuhtominen jäätymisenestoaineella

	Hoito ja huolto
	Turvatarkastussopimus/ huoltosopimus
	Huoltovälit
	Päivittäin
	Viikoittain tai 40 käyttötunnin jälkeen
	50 käyttötunnin jälkeen
	Vuosittain tai 500 käyttötunnin jälkeen

	Huoltotyöt
	Vesiliitännässä olevan suodattimen puhdistus
	Puhdista puhdistusaineen imuletkun suodatin
	Öljyn vaihtaminen

	Huoltokaavio

	Häiriöapu
	Laite ei toimi
	Laite ei muodosta painetta
	Korkeapainepumppu vuotaa
	Korkeapainepumppu nakuttaa
	Vesisuihku on epätasainen
	Vesiruisku ei vaihdu suuttimelta toiselle
	Laite ei ime puhdistusainetta

	Takuu
	Varusteet ja varaosat
	EY-vaatimustenmukaisuus- vakuutus
	Tekniset tiedot
	Asiakaspalvelu

	Ελληνικά
	Πίνακας περιεχομένων
	Προστασία περιβάλλοντος
	Στοιχεία συσκευής
	Αναγνωριστικό χρώματος

	Χρήση σύμφωνα με τους κανονισμούς
	Σύμβολα στη συσκευή
	Υποδείξεις ασφαλείας
	Επίπεδα ασφαλείας
	Ειδικοί όροι για τις περιοχές υψηλού κινδύνου

	Διατάξεις ασφαλείας
	Διακόπτης συσκευής
	Χειροτροχός του πιστολέτου χειρός
	Βαλβίδα υπερχείλισης
	Βαλβίδα ασφάλειας
	Φρένο ακινητοποίησης

	Έναρξη λειτουργίας
	Έλεγχος της στάθμης λαδιού
	Συναρμολόγηση της λαβής μεταφοράς
	Συναρμολόγηση εξαρτημάτων
	Τροφοδοσία ρεύματος
	Σύνδεση νερού
	Απορρυπαντικό
	Εξαέρωση της συσκευής

	Χειρισμός
	Υποδείξεις ασφαλείας
	Ενεργοποίηση της μηχανής
	Δοσολογία απορρυπαντικού
	Ακροφύσιο αλλαγής
	Ακροφύσιο Power (με εξάρτημα δύο ακμών)
	Στρογγυλό ακροφύσιο ψεκασμού

	Ρύθμιση πίεσης εργασίας και ποσότητας μεταφοράς
	Ρύθμιση πίεσης/ποσότητας στο πιστολέτο

	Διακοπή λειτουργίας

	Έπειτα από κάθε λειτουργία
	Μετά τη λειτουργία με απορρυπαντικό
	Τερματισμός λειτουργίας

	Μεταφορά
	Οδήγηση
	Μεταφορά με γερανό

	Αποθήκευση
	Διακοπή της λειτουργίας
	Αδειάστε το νερό
	Ξεπλύνετε τη συσκευή με αντιπηκτικό μέσο

	Φροντίδα και συντήρηση
	Επιθεώρηση ασφαλείας/Συμβόλαιο συντήρησης
	Χρονικά διαστήματα συντήρησης
	Καθημερινά
	Εβδομαδιαίως ή έπειτα από 40 ώρες λειτουργίας:
	Έπειτα από 50 ώρες λειτουργίας
	Ετησίως ή μετά από 500 ώρες λειτουργίας

	Εργασίες συντήρησης
	Καθαρισμός του φίλτρου στη σύνδεση νερού
	Καθαρίστε το φίλτρο στο λάστιχο αναρρόφησης απορρυπαντικού
	Αλλάξτε λάδια

	Πρόγραμμα συντήρησης

	Αντιμετώπιση βλαβών
	Η συσκευή δεν λειτουργεί
	Η συσκευή δεν παράγει καμία πίεση
	Η αντλία υψηλής πίεσης παρουσιάζει διαρροή
	Η αντλία υψηλής πίεσης κτυπά
	Μη ομαλή δέσμη νερού
	Δεν λειτουργεί η αλλαγή δέσμης νερού
	Συσκευή δεν κάνει αναρρόφηση απορρυπαντικού

	Εγγύηση
	Εξαρτήματα και ανταλλακτικά
	Δήλωση Συμμόρφωσης των ΕE
	Τεχνικά χαρακτηριστικά
	Υπηρεσία εξυπηρέτησης πελατών

	Türkçe
	İçindekiler
	Çevre koruma
	Cihaz elemanları
	Renk kodu

	Kurallara uygun kullanım
	Cihazdaki semboller
	Güvenlik uyarıları
	Tehlike kademeleri
	Patlama bölgesindeki özel koşullar

	Güvenlik tertibatları
	Cihaz şalteri
	El püskürtme tabancasının el çarkı
	Taşma valfı
	Emniyet valfı
	Park freni

	İşletime alma
	Yağ seviyesinin kontrol edilmesi
	İtme demirinin takılması
	Aksesuarların monte edilmesi
	Güç kaynağı
	Su bağlantısı
	Temizlik maddesi
	Cihazı havalandırın

	Kullanımı
	Güvenlik uyarıları
	Cihazı açın
	Temizlik maddesi dozajı
	Değişken meme
	Power meme (iki köşeli çıkıntılı)
	Yuvarlak püskürtme memesi

	Çalışma basıncı ve besleme miktarının ayarlanması
	El püskürtme tabancasındaki basınç/ miktar ayarı

	Çalışmayı yarıda kesme

	Her çalışmadan sonra
	Temizlik maddesiyle çalışmadan sonra
	Çalışmanın tamamlanması

	Taşıma
	Sürüş
	Vinçle taşıma

	Depolama
	Durdurma
	Suyun boşaltılması
	Cihazı antifrizle yıkayın

	Koruma ve Bakım
	Güvenlik kontrolü/Bakım sözleşmesi
	Bakım aralıkları
	Her gün
	Her hafta ya da 40 çalışma saatinden sonra
	50 çalışma saatinden sonra
	Her yıl ya da 500 çalışma saatinden sonra

	Bakım çalışmaları
	Su bağlantısındaki filtrenin temizlenmesi
	Temizlik maddesi emme hortumunun temizlenmesi
	Yağ değişimi

	Bakım planı

	Arızalarda yardım
	Cihaz çalışmıyor
	Cihaz basınç oluşturmuyor
	Yüksek basınç pompası sızdırıyor
	Yüksek basınç pompasında vuruntu
	Su dengesiz püskürtülüyor
	Su huzmesi değiştirilemiyor
	Cihaz temizlik maddesi emmiyor

	Garanti
	Aksesuarlar ve yedek parçalar
	AB uygunluk bildirisi
	Teknik Bilgiler
	Müşteri hizmeti

	Русский
	Оглавление
	Защита окружающей среды
	Элементы прибора
	Цветная маркировка

	Использование по назначению
	Символы на приборе
	Указания по технике безопасности
	Степень опасности
	Особенности Ex-области

	Защитные устройства
	Включатель аппарата
	Маховичок ручного пистолета- распылителя
	Перепускной клапан
	Предохранительный клапан
	Стояночный тормоз

	Начало работы
	Проверить уровень масла
	Смонтировать ведущую дугу
	Установка принадлежностей
	Электропитание
	Подключение водоснабжения
	Моющее средство
	Удаление воздуха из аппарата 

	Управление
	Указания по технике безопасности
	Включение прибора 
	Дозировка моющего средства
	Сменная форсунка
	Высокопроизводительная форсунка (с двухкромочной насадкой)
	Круглоструйная форсунка

	Регулировка рабочего давления и производительности
	Регулировка давления/объема подачи на ручном пистолете- распылителе

	Перерыв в работе

	После каждой эксплуатации
	После эксплуатации с моющим средством
	Окончание работы

	Транспортировка
	Движение
	Транспортировка краном

	Хранение
	Вывод из эксплуатации
	Слив воды
	Прополаскать аппарат антифиризом

	Уход и техническое обслуживание
	Инспекция по технике безопасности/договор о техническом обслуживании
	Периодичность технического обслуживания
	Ежедневно
	Каждую неделю или через 40 часов работы
	После 50 часов работы
	Ежегодно или каждые 500 часов работы

	Работы по техническому обслуживанию
	Прочистить фильтр водозабора
	Очистка фильтра во всасывающем шланге моющего средства
	Замена масла

	План технического обслуживания

	Помощь в случае неполадок
	Прибор не работает
	Прибор не набирает давление
	Негерметичность насоса высокого давления
	Насос высокого давления стучит
	Струя воды неравномерна
	Не происходит изменение водяной струи
	Прибор не всасывает моющее средство

	Гарантия
	Принадлежности и запасные детали
	Заявление о соответствии ЕU
	Технические данные
	Сервисная служба

	Magyar
	Tartalomjegyzék
	Környezetvédelem
	Készülék elemek
	Szín megjelölés

	Rendeltetésszerű használat
	Szimbólumok a készüléken
	Biztonsági tanácsok
	Veszély fokozatok
	Különleges körülmények az Ex- területen

	Biztonsági berendezések
	Készülékkapcsoló
	A kézi szórópisztoly tárcsája
	Túlfolyó szelep
	Biztonsági szelep
	Rögzítőfék

	Üzembevétel
	Ellenőrizze a olajszintet
	Tolókengyel felszerelése
	Tartozékok felszerelése
	Áramellátás
	Víz csatlakozás
	Tisztítószer
	A készülék légtelenítése

	Használat
	Biztonsági tanácsok
	A készülék bekapcsolása
	Tisztítószer-adagolás
	Golyós fúvókatartó
	Power szórófej (kétlapú rátéttel)
	Kerek sugár szórófej

	A munkanyomás és a szállított mennyiség beállítása
	Nyomás-/mennyiség szabályozása a kézi szórópisztolyon

	A használat megszakítása

	Minden üzem után
	Tisztítószeres használat után
	Az üzemeltetés befejezése

	Szállítás
	Vezetés
	Darus szállítás

	Tárolás
	Leállítás
	Víz leeresztése
	Öblítse át a készüléket fagyállószerrel

	Ápolás és karbantartás
	Biztonsági ellenőrzés/Karbantartási szerződés
	Karbantartási időközök
	Naponta
	Hetente vagy 40 üzemóra után
	50 üzemóra után
	Évente vagy 500 üzemóra után

	Karbantartási munkák
	Tisztítsa ki a vízcsatlakozás szűrőjét
	A tisztítószer-szívócső szűrőjének tisztítása
	Olajcsere

	Karbantartási terv

	Segítség üzemzavar esetén
	A készülék nem megy
	A készülék nem termel nyomást
	A magasnyomású szivattyú szivárog
	A magasnyomású szivattyú kopog
	Vízsugár nem egyenletes
	Vízsugár változtatása nem működik
	A készülék nem szív fel tisztítószert

	Garancia
	Tartozékok és alkatrészek
	EU konformitási nyiltakozat
	Műszaki adatok
	Szerviz

	Čeština
	Obsah
	Ochrana životního prostředí
	Prvky přístroje
	Barevné označení

	Používání v souladu s určením
	Symboly na zařízení
	Bezpečnostní pokyny
	Stupně nebezpečí
	Zvláštní podmínky ve vnější oblasti

	Bezpečnostní zařízení
	Vypínač na zářízení
	Ruční kolečko ruční stříkací pistole
	Přepouštěcí ventil
	Bezpečnostní ventil
	Brzda

	Uvedení do provozu
	Kontrola množství oleje
	Namontujte posuvné rameno
	Montáž příslušenství
	Napájení
	Přívod vody
	Čisticí prostředky
	Přístroj odvzdušněte

	Obsluha
	Bezpečnostní pokyny
	Zapnutí přístroje
	Dávkování čisticího prostředku
	Přepínací tryska
	Zátěžová tryska (s dvojhranným napojením)
	Kruhová stříkací tryska

	Nastavení pracovního tlaku a čerpaného množství
	Ovládání tlaku/množství na ruční stříkací pistoli

	Přerušení provozu

	Po každém použití
	Po provozu s použitím čisticího prostředku
	Ukončení provozu

	Přeprava
	Pojíždění
	Přeprava jeřábem

	Ukládání
	Odstavení
	Vypuštění vody
	Přístroj vypláchněte nemrznoucí směsí

	Ošetřování a údržba
	Bezpečnostní inspekce/smlouva o údržbě
	Intervaly údržby
	Denně
	Týdně nebo po 40 provozních hodinách
	Po 50 provozních hodinách
	Ročně nebo po 500 provozních hodinách

	Údržbářské práce
	Čištění filtru vodní přípojky
	Filtr očistěte na sací hadici čisticího prostředku
	Vyměňte olej

	Plán údržby

	Pomoc při poruchách
	Přístroj neběží
	Přístroj netvoří tlak
	Vysokotlaké čerpadlo netěsné
	Vysokotlaké čerpadlo klepe
	Vodní paprsek je nerovnoměrný
	Nelze provést změnu vodního paprsku
	Přístroj nenasává čistidlo

	Záruka
	Příslušenství a náhradní díly
	EU prohlášení o shodě
	Technické údaje
	Oddělení služeb zákazníkům

	Slovenščina
	Vsebinsko kazalo
	Varstvo okolja
	Elementi naprave
	Barvan oznaka

	Namenska uporaba
	Simboli na napravi
	Varnostna navodila
	Stopnje nevarnosti
	Posebni pogoji v eksplozivno ogroženem področju

	Varnostne priprave
	Stikalo naprave
	Ročno kolo ročne brizgalne pištole
	Prelivni ventil
	Varnostni ventil
	Fiksirna zavora

	Zagon
	Preverjanje nivoja olja
	Montiranje potisnega stremena
	Montaža pribora
	Oskrba z električno energijo
	Vodni priključek
	Čistila
	Odzračenje naprave

	Uporaba
	Varnostna navodila
	Vklop naprave
	Doziranje čistila
	Izmenična šoba
	Šoba velike moči (z dvorobnim nastavkom)
	Šoba za okrogli curek

	Nastavitev delovnega pritiska in pretočne količine
	Regulacija tlaka/količine na ročni brizgalni pištoli

	Prekinitev obratovanja

	Po vsakem obratovanju
	Po obratovanju s čistilom
	Zaključek obratovanja

	Transport
	Vožnja
	Transport z žerjavom

	Skladiščenje
	Mirovanje naprave
	Izpust vode
	Izplakovanje naprave s sredstvom proti zmrznitvi

	Vzdrževanje
	Varnostni pregled/vzdrževalna pogodba
	Intervali vzdrževanja
	Vsak dan
	Tedensko ali po 40 obratovalnih urah
	Po 50 obratovalnih urah
	Letno ali po 500 obratovalnih urah

	Vzdrževalna dela
	Čiščenje filtra na vodnem priključku
	Čiščenje filtra na sesalni cevi za čistilo
	Zamenjava olja

	Vzdrževalni načrt

	Pomoč pri motnjah
	Naprava ne deluje
	Naprava ne ustvarja pritiska
	Visokotlačna črpalka je netesna
	Visokotlačna črpalka ropota
	Vodni curek neenakomeren
	Ni spremembe vodnega curka
	Naprava ne vsesava čistila

	Garancija
	Pribor in nadomestni deli
	Izjava EU o skladnosti
	Tehnični podatki
	Uporabniški servis

	Polski
	Spis treści
	Ochrona środowiska
	Elementy urządzenia 
	Kolor oznaczenia

	Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem
	Symbole na urządzeniu
	Wskazówki bezpieczeństwa
	Stopnie zagrożenia
	Szczególne warunki na obszarze potencjalnie zagrożonym wybuchem

	Zabezpieczenia
	Wyłącznik
	Pokrętło pistoletu natryskowego
	Zawór przelewowy
	Zawór bezpieczeństwa
	Hamulec blokujący

	Uruchamianie
	Sprawdzić poziom oleju
	Zamontować uchwyt do prowadzenia
	Montaż akcesoriów
	Zasilanie elektryczne
	Przyłącze wody
	Środek czyszczący
	Odpowietrzyć urządzenie

	Obsługa
	Wskazówki bezpieczeństwa
	Włączenie urządzenia
	Dozowanie środka czyszczącego
	Dysza przemienna
	Dysza Power (z nasadką dwukrawędziową)
	Dysza natryskowa okrągła

	Ustawianie ciśnienia roboczego i przepływu
	Regulacja ciśnienia/przepływu na pistolecie natryskowym

	Przerwanie pracy

	Po każdym użyciu
	Po pracy ze środkiem czyszczącym
	Zakończenie pracy

	Transport
	Jazda
	Transport suwnicowy

	Przechowywanie
	Wyłączenie z eksploatacji
	Spuszczanie wody
	Płukanie urządzenia środkiem przeciwdziałającym zamarzaniu

	Czyszczenie i konserwacja
	Przegląd bezpieczeństwa/umowa serwisowa
	Terminy konserwacji
	Codziennie
	Tygodniowo lub po upływie 40 roboczogodzin
	Po 50 godzinach roboczych
	Raz na rok lub po upływie 500 roboczogodzin

	Prace konserwacyjne
	Oczyścić filtr na przyłączu wody
	Czyszczenie filtra na wężu ssącym do środka czyszczącego
	Wymiana oleju

	Plan konserwacji

	Usuwanie usterek
	Urządzenie nie działa
	W urządzeniu nie wytwarza się ciśnienie
	Pompa wysokociśnieniowa nieszczelna
	Pompa wysokociśnieniowa stuka
	Nierównomierny strumień wody
	Zmiana strumienia wody nie funkcjonuje
	Urządzenie nie zasysa środka czyszczącego

	Gwarancja
	Wyposażenie dodatkowe i części zamienne
	Deklaracja zgodności UE
	Dane techniczne
	Serwis firmy

	Româneşte
	Cuprins
	Protecţia mediului înconjurător
	Elementele aparatului
	Cod de culori

	Utilizarea corectă
	Simboluri pe aparat
	Măsuri de siguranţă
	Trepte de pericol
	Condiţii speciale de utilizare în spaţii cu pericol de explozie

	Dispozitive de siguranţă
	Întrerupătorul principal
	Rozetă de la pistolul de pulverizat
	Supapa de preaplin
	Supapa de siguranţă
	Frâna de imobilizare

	Punerea în funcţiune
	Controlarea nivelului de ulei
	Montarea mânerului de deplasare
	Montarea accesoriilor
	Alimentarea cu curent electric
	Racordul de apă
	Detergent
	Evacuarea aerului din aparat

	Utilizarea
	Măsuri de siguranţă
	Pornirea aparatului
	Dozarea agentului pentru curăţare
	Duză alternantă
	Duză de forţă (cu ştuţ de racord cu două margini)
	Duza de jet rotund

	Reglarea presiunii de lucru şi a debitului
	Reglarea presiunii/debitului de la pistolul manual de stropit

	Întreruperea utilizării

	După fiecare utilizare
	După utilizarea cu soluţie de curăţat
	Încheierea utilizării 

	Transport
	Deplasarea
	Transportul cu macara

	Depozitarea
	Scoaterea din funcţiune
	Evacuarea apei
	Clătirea aparatului cu antigel

	Îngrijirea şi întreţinerea
	Inspecţia de siguranţă/contractul de întreţinere
	Intervale de întreţinere
	Zilnic
	După 40 de ore de funcţionare sau săptămânal
	După 50 de ore de funcţionare
	Anual sau după 500 de ore de funcţionare

	Lucrări de întreţinere
	Curăţaţi filtrul racordului de apă.
	Curăţarea filtrului furtunului de aspirare a soluţiei de curăţat
	Schimbarea uleiului

	Planul de întreţinere

	Remedierea defecţiunilor
	Aparatul nu funcţionează
	Aparatul nu produce presiune
	Pompa de înaltă presiune nu este etanşă
	Pompa de înaltă presiune „bate”
	Jet de pulverizare neuniform
	Comutarea jetului de apă nu funcţionează
	Aparatul nu trage soluţie de curăţat

	Garanţie
	Accesorii şi piese de schimb
	Declaraţie UE de conformitate
	Date tehnice
	Service autorizat

	Slovenčina
	Obsah
	Ochrana životného prostredia
	Prvky prístroja
	Farebné označenie

	Používanie výrobku v súlade s jeho určením
	Symboly na prístroji
	Bezpečnostné pokyny
	Stupne nebezpečenstva
	Špeciálne podmienky v oblastiach ohrozených výbuchom

	Bezpečnostné prvky
	Vypínač prístroja
	Ručné koliesko ručnej striekacej pištole
	Prepúšťací ventil
	Poistný ventil
	Parkovacia brzda

	Uvedenie do prevádzky
	Kontrola stavu oleja
	Montáž posuvného ramena
	Montáž príslušenstva
	Elektrické napájanie
	Pripojenie vody
	Čistiaci prostriedok
	Odvzdušnenie prístroja

	Obsluha
	Bezpečnostné pokyny
	Zapnutie prístroja
	Dávkovanie čistiaceho prostriedku
	Výmenná tryska
	Výkonová tryska (s nasádou s dvomi hranami)
	Kruhová tryska

	Nastavenie pracovného tlaku a dopravovaného množstva
	Regulátor tlaku alebo množstva na jednotke čerpadla

	Prerušenie prevádzky

	Po každom použití
	Po ukončení prevádzky s čistiacimi prostriedkami
	Ukončenie prevádzky

	Transport
	Jazda
	Preprava žeriavom

	Uskladnenie
	Odstavenie
	Vypustenie vody
	Prepláchnutie prístroja nemrznúcou zmesou

	Starostlivosť a údržba
	Bezpečnostná inšpekcia / zmluva o údržbe
	Intervaly údržby
	Denne
	Týždenne alebo po 40 prevádzkových hodinách
	Po 50 prevádzkových hodinách
	Ročne alebo po 500 prevádzkových hodinách

	Údržbárske práce
	Čistenie filtra na prípojke vody
	Vyčistenie filtra na sacej hadici čistiaceho prostriedku
	Výmena oleja

	Plán údržby

	Pomoc pri poruchách
	Spotrebič sa nezapína
	Prístroj nevyvíja žiadny tlak
	Vysokotlakové čerpadlo netesní
	Vysokotlakové čerpadlo klepe
	Prúd vody je nerovnomerný
	Nedošlo k zmene prúdenia vody
	Prístroj nenasáva žiadny čistiaci prostriedok

	Záruka
	Príslušenstvo a náhradné diely
	EÚ Vyhlásenie o zhode
	Technické údaje
	Servisná služba

	Hrvatski
	Pregled sadržaja
	Zaštita okoliša
	Sastavni dijelovi uređaja
	Oznaka u boji

	Namjensko korištenje
	Simboli na uređaju
	Sigurnosni napuci
	Stupnjevi opasnosti
	Posebni uvjeti za korištenje u zonama u kojima postoji opasnost od eksplozija

	Sigurnosni uređaji
	Sklopka uređaja
	Kotačić ručne prskalice
	Preljevni ventil
	Sigurnosni ventil
	Pozicijska kočnica

	Stavljanje u pogon
	Provjera razine ulja
	Montaža potisne ručice
	Montaža pribora
	Napajanje strujom
	Priključak za vodu
	Sredstvo za pranje
	Odzračivanje stroja

	Rukovanje
	Sigurnosni napuci
	Uključivanje stroja
	Doziranje sredstva za pranje
	Promjenjiva sapnica
	Visokoučinska sapnica (s dvostranim nastavkom)
	Sapnica za kružni mlaz

	Podešavanje radnog tlaka i protoka
	Regulacija tlaka/protoka na ručnoj prskalici

	Prekid rada

	Nakon svake primjene
	Nakon rada sa sredstvom za pranje
	Kraj rada

	Transport
	Vožnja
	Prijevoz pomoću krana

	Skladištenje
	Stavljanje uređaja van pogona
	Ispuštanje vode
	Ispiranje stroja antifrizom

	Njega i održavanje
	Sigurnosno ispitivanje / Ugovor o servisiranju
	Intervali održavanja
	Svakodnevno
	Jednom tjedno ili nakon 40 sati rada
	Nakon 50 sati rada
	Jednom godišnje ili nakon 500 sati rada

	Radovi na održavanju
	Čišćenje filtra na priključku vode
	Čišćenje filtra na crijevu za usis deterdženta
	Zamjena ulja

	Plan održavanja

	Otklanjanje smetnji
	Stroj ne radi
	Stroj ne uspostavlja tlak
	Visokotlačna pumpa ne brtvi
	Visokotlačna pumpa lupa
	Neravnomjeran mlaz vode
	Nema promjene mlaza vode
	Uređaj ne usisava deterdžent

	Jamstvo
	Pribor i pričuvni dijelovi
	EU izjava o usklađenosti
	Tehnički podaci
	Servisna služba

	Srpski
	Pregled sadržaja
	Zaštita životne sredine
	Sastavni delovi uređaja
	Oznaka u boji

	Namensko korišćenje
	Simboli na uređaju
	Sigurnosne napomene
	Stepeni opasnosti
	Posebni uslovi za korišćenje u oblastima u kojima postoji opasnost od eksplozija

	Sigurnosni elementi
	Prekidač uređaja
	Točkić ručne prskalice
	Prelivni ventil
	Sigurnosni ventil
	Poziciona kočnica

	Stavljanje u pogon
	Provera nivoa ulja
	Montaža potisne ručke
	Montaža pribora
	Napajanje strujom
	Priključak za vodu
	Deterdžent
	Ispuštanje vazduha iz uređaja

	Rukovanje
	Sigurnosne napomene
	Uključivanje uređaja
	Doziranje deterdženta
	Promenljiva mlaznica
	Visokoučinska mlaznica (sa dvostranim nastavkom)
	Nastavak za kružni mlaz

	Podešavanje radnog pritiska i protoka
	Regulacija pritiska/protoka na ručnoj prskalici

	Prekid rada

	Nakon svake primene
	Nakon rada sa deterdžentom
	Kraj rada

	Transport
	Vožnja
	Prevoz pomoću krana

	Skladištenje
	Stavljanje uređaja van pogona
	Ispuštanje vode
	Ispiranje uređaja antifrizom

	Nega i održavanje
	Sigurnosno ispitivanje / Ugovor o servisiranju
	Intervali održavanja
	Svakodnevno
	Jednom sedmično ili nakon 40 sati rada
	Nakon 50 sati rada
	Jednom godišnje ili nakon 500 sati rada

	Radovi na održavanju
	Čišćenje filtera na priključku vode
	Čišćenje filtera na crevu za usisavanje deterdženta
	Zamena ulja

	Plan održavanja

	Otklanjanje smetnji
	Uređaj ne radi
	Uređaj ne uspostavlja pritisak
	Pumpa visokog pritiska je nedovoljno zaptivena
	Pumpa visokog pritiska lupa
	Neravnomeran mlaz vode
	Nema promene mlaza vode
	Uređaj ne usisava deterdžent

	Garancija
	Pribor i rezervni delovi
	Izjava o usklađenosti sa propisima EU
	Tehnički podaci
	Servisna služba

	Български
	Съдържание
	Опазване на околната среда
	Елементи на уреда
	Цветно обозначение

	Употреба по предназначение
	Символи на уреда
	Указания за безопасност
	Степени на опасност
	Особени условия във взривоопасни области

	Предпазни приспособления
	Ключ на уреда
	Ръчно колело на пистолета за ръчно пръскане
	Преливен вентил
	Предпазен клапан
	Застопоряваща спирачка

	Пускане в експлоатация
	Да се провери нивото на маслото
	Монтирайте плъзгащата скоба
	Монтирайте принадлежностите
	Захранване с ток
	Захранване с вода
	Почистващ препарат
	Уреда да се обезвъздуши

	Обслужване
	Указания за безопасност
	Включване на уреда
	Дозиране на почистващия препарат
	Променлива дюза
	Силова дюза (с шийка с два ръба)
	Дюза за кръгла струя

	Настройка работно налягане и количество на подаване
	Регулиране на налягането/дебита на пистолета за ръчно пръскане

	Прекъсване на работа

	След всяка употреба
	След работа с почистващи препарати
	Край на работата

	Tранспoрт
	Пътуване
	Транспорт с кран

	Съхранение
	Спиране от експлоатация
	Да се продуха водата
	Уреда да се изплакне с антифриз

	Грижи и поддръжка
	Инспекция за сигурност/Договор за поддръжка
	Интервали на поддръжка
	Ежедневно
	Ежеседмично или след 40 работни часа
	След 50 работни часа
	Ежегодно или след 500 работни часа

	Дейности по поддръжката
	Почистване на филтъра на извода за вода
	Да се почисти филтъра на всмукващия маркуч почистващ препарат
	Да се смени маслото

	План по поддръжка

	Помощ при неизправности
	Уредът не работи
	Уредът не създава налягане
	Помпа високо налягане нехерметична
	Помпа високо налягане чука
	Неравномерна водна струя
	Промяната на водната струя е неуспешна
	Уредът не засмуква почистващ препарат

	Гаранция
	Принадлежности и резервни части
	EC Декларация за съответствие
	Технически данни
	Служба за работа с клиенти

	Eesti
	Sisukord
	Keskkonnakaitse
	Seadme elemendid
	Värvitde tähendus

	Sihipärane kasutamine
	Seadmel olevad sümbolid
	Ohutusalased märkused
	Ohuastmed
	Erilised tingimused plahvatusohtlikus piirkonnas

	Ohutusseadised
	Seadme lüliti
	Pesupüstoli käsiratas
	Ülevooluventiil
	Turvaventiil
	Seisupidur

	Kasutuselevõtt
	Õliseisu kontrollimine
	Paigaldage tõukesang
	Tarvikute paigaldamine
	Vooluvarustus
	Veevõtuühendus
	Puhastusvahend
	Seadme õhutamine

	Käsitsemine
	Ohutusalased märkused
	Seadme sisselülitamine
	Puhastusvahendite doseerimine
	Vahetatav otsik
	Power-otsik (kakskant-piirajaga)
	Ümardüüs

	Töösurve ja veekoguse reguleerimine
	Surve/koguse reguleerimine pesupüstoli juures

	Töö katkestamine

	Pärast iga kasutamist
	Pärast töötamist puhastusvahendiga
	Töö lõpetamine

	Transport
	Sõitmine
	Transport kraanaga

	Hoiulepanek
	Seismapanek
	Vee väljalaskmine
	Loputage seade jäätumiskaitsevahendiga läbi

	Korrashoid ja tehnohooldus
	Ohutusinspektsioon/hooldusleping
	Hooldusvälbad
	Iga päev
	Kord nädalas või iga 40 töötunni järel
	50 töötunni järel
	Kord aastas või 500 töötunni järel

	Hooldustööd
	Filtri puhastamine veevõtuliitmiku juures
	Puhastage puhastusvahendi imemisvooliku filtrit.
	Õli vahetamine

	Hooldusplaan

	Abi häirete korral
	Seade ei tööta
	Seadmes puudub surve
	Kõrgsurvepump lekib
	Kõrgsurvepump klopib
	Veejuga ebaühtlane
	Veejuga ei ole võimalik muuta
	Seade ei võta puhastusvahendit sisse

	Garantii
	Lisavarustus ja varuosad
	ELi vastavusdeklaratsioon
	Tehnilised andmed
	Klienditeenindus

	Latviešu
	Satura rādītājs
	Vides aizsardzība
	Aparāta elementi
	Krāsu marķējums

	Noteikumiem atbilstoša lietošana
	Simboli uz aparāta
	Drošības norādījumi
	Riska pakāpes
	Īpaši nosacījumi sprādzienbīstamajā zonā

	Drošības iekārtas
	Aparāta slēdzis
	Rokas smidzinātājpistoles rokrats
	Pārplūdes vārsts
	Drošības vārsts
	Stāvbremze

	Ekspluatācijas uzsākšana
	Eļļas līmeņa pārbaude
	Bīdāmā roktura montāža
	Pierīču montāža
	Elektroapgāde
	Ūdensapgāde
	Mazgāšanas līdzekļi
	Atgaisot aparātu

	Apkalpošana
	Drošības norādījumi
	Ierīces ieslēgšana
	Tīrīšanas līdzekļa dozēšana
	Nomaināmā sprausla
	Power sprausla (ar divu malu izcilni)
	Apaļstrūklas sprausla

	Darba spiediena un padeves daudzuma uzstādīšana 
	Spiediena/daudzuma regulācija uz rokas smidzinātājpistoles

	Darba pārtraukšana

	Pēc katras lietošanas
	Pēc tīrīšanas līdzekļa lietošanas
	Darba beigšana

	Transportēšana
	Braukšana
	Transportēšana ar celtni

	Glabāšana
	Iekonservēšana
	Ūdens nolaišana
	Izskalot aparātu ar antifrīzu

	Kopšana un tehniskā apkope
	Tehniskā inspekcija/tehniskās apkopes līgums
	Apkopes intervāli
	Reizi dienā
	Reizi nedēļā vai ik pēc 40 darba stundām
	Pēc 50 darba stundām
	Ik gadu vai pēc 500 darba stundām

	Apkopes darbi
	Iztīrīt ūdens pieslēguma filtru.
	Tīrīt tīrīšanas līdzekļa sūkšanas šļūtenes filtru
	Mainīt eļļu

	Apkopes grafiks

	Palīdzība darbības traucējumu gadījumā
	Aparāts nestrādā
	Aparāts neveido spiedienu
	Augstspiediena sūknis nav hermētisks
	Augstspiediena sūknis grab
	Nevienmērīga ūdens strūkla
	Nedarbojas ūdens strūklas mainīšanas funkcija
	Ierīce nesūknē tīrīšanas līdzekli

	Garantija
	Piederumi un rezerves daļas
	ES Atbilstības deklarācija
	Tehniskie dati
	Klientu apkalpošanas dienests

	Lietuviškai
	Turinys
	Aplinkos apsauga
	Prietaiso dalys
	Spalvinis ženklinimas

	Naudojimas pagal paskirtį
	Simboliai ant prietaiso
	Saugos reikalavimai
	Rizikos lygiai
	Ypatingos sąlygos sprogiose srityje

	Saugos įranga
	Prietaiso jungiklis
	Rankinio purkštuvo pistoleto svertas 
	Redukcinis vožtuvas
	Apsauginis vožtuvas
	Stovėjimo stabdis

	Naudojimo pradžia
	Patikrinkite alyvos lygį
	Stūmimo rankenos montavimas
	Priedų pritvirtinimas
	Energijos tiekimas
	Vandens prijungimo antgalis
	Valymo priemonės
	Prietaiso nuorinimas

	Valdymas
	Saugos reikalavimai
	Prietaiso įjungimas
	Valymo priemonių dozavimas
	Pakaitinis antgalis
	Talpos tūta (su dviejų kantų užmovu)
	Apvalusis antgalis

	Darbinio slėgio ir debito nustatymas
	Slėgį ir debitą nustatykite rankiniame purkštuve

	Darbo nutraukimas

	Po kiekvieno naudojimo
	Baigus naudoti prietaisą su valymo priemonėmis
	Darbo pabaiga

	Transportavimas
	Važiavimas
	Krano transportavimas

	Laikymas
	Laikinas prietaiso nenaudojimas
	Vandens išleidimas
	Išskalaukite prietaisą antifrizu

	Priežiūra ir aptarnavimas
	Saugos priežiūra/techninės priežiūros sutartis
	Techninės priežiūros intervalai
	Kasdien
	Kas savaitę arba po 40 darbo valandų
	Po 50 darbo valandų
	Kasmet arba po 500 darbo valandų

	Techninė priežiūra
	Išvalykite filtrą prie vandens prijungimo žarnos.
	Filtro prie valymo priemonių siurbimo žarnos valymas
	Alyvos keitimas

	Techninės priežiūros planas

	Pagalba gedimų atveju
	Prietaisas neveikia
	Prietaisas nesukuria slėgio
	Nesandarus aukšto slėgio siurblys
	Aukšto slėgio siurblyje girdimas bildesys
	Netolygus vandens purškimas
	Vanduo nepurškia
	Prietaisas nesiurbia valymo priemonių

	Garantija
	Priedai ir atsarginės dalys
	ES atitikties deklaracija
	Techniniai duomenys
	Klientų aptarnavimo tarnyba

	Українська
	Перелік
	Захист навколишнього середовища
	Елементи приладу
	Кольорове маркування

	Правильне застосування
	Символи на пристрої
	Правила безпеки
	Рівень небезпеки
	Особливості Ex-області

	Захисні пристрої
	Апаратний вимикач
	Крутенець ручного пістолета- розпилювача
	Перепускний хлипак
	Запобіжний клапан
	Стояночна гальмівна система

	Введення в експлуатацію
	Контролюйте рівень олії
	Встановіть провідну дугу
	Встановіть запасні частини
	Система електропостачання
	Подача води
	Засіб для чищення
	Вентиляція пристрою

	Експлуатація
	Правила безпеки
	Ввімкнення пристрою
	Дозування мийного засобу
	Змінна форсунка
	Високопродуктивна форсунка (з двокрайковою насадкою)
	Сопло для круглого струменя

	Встановіть робочий тиск та продуктивність насосу
	Регулювання тиску/кількості на ручному розпилювачі

	Переривання роботи

	Після кожного використання
	Після роботи з миючим засобом
	Закінчення роботи

	Транспортування
	Експлуатація
	Транспортування краном

	Зберігання
	Зберігання
	Спуск води
	Промийте пристрій засобами захисту від морозів.

	Догляд та технічне обслуговування
	Обстеження безпечності/договір технічного обслуговування
	Періодичність технічного обслуговування
	Щоденно
	Щотижня або через 40 годин роботи
	Після 50 годин роботи
	кожного року або через 500 годин роботи

	Профілактичні роботи
	Прочистити фільтр елементу підключення подачі води
	Очищення фільтра у всмоктувальному шлангові миючого засобу
	Заміна мастила

	План техогляду

	Допомога у випадку неполадок
	Пристрій не працює
	Пристрій не утворює тиску
	Негерметична насосу виокого тиску
	Насос високого тиску стукає
	Нерівномірний струмінь води
	Не відбувається зміна водяного струменя
	Прилад не всмоктує миючий засіб

	Гарантія
	Приладдя й запасні деталі
	Заява при відповідність Європейського співтовариства
	Технічні характеристики
	Служба підтримки користувачів


